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BALKARISCHE STUDIEN.

— Von WILHELM PRönL'E. —

VORWORT.

Hinter den sogenannten Roten Felsen (шага-таю) strom-

aufwärts erscheint die wildromantische Tscherek-Kluft zu beiden

Seiten des Flusses etwas ausgebreitet. Es ist eine rauhe. un-

wirtliche Landschaft von schroffen. vielzackigen, meist kahlen,

nur hie und da mit Sträuchern und Gras bewachsenen Felsen

umgeben, hinter welchen himmelhoch ragende Schneekuppen

Wache stehen.

Eine der traurigsten Gegenden des ganzen Kaukasus-

Gebietes tut sich hier vor dem Reisenden auf. Im Sommer

werden die kahlen Gesteine von der Sonnenglut brennend heiss,

an den mit verkümmertem Gras bewachsenen steilen Abhängen

sieht man weidende Gruppen von mageren Kühen, Ziegen und

Schafen, hie und da zottige, oft verkrüppelte Pferde von un-

endlichen Schwärmen blutdürstiger Fliegen gemartert. In sei-

nem felsigen, rauhen Bette schäumt und'tobt der Tscherekfluss

unaufhörlich. Sein ewiges Rauschen, wie das Sausen der wil-

desten Stürme im Hochwalde, wiederhallt von allen Felsen-

Wänden und erfüllt das ganze öde Talgebiet mit unheimlichem,

ja grauenhaftem Getöse.

Hier wohnt das arme Volk der Balkaren in grösseren und

kleineren Hütten aus rohen Steinen jeglicher Gestalt und Grösse

erbaut. Die Hütten sehen schon aus einer geringen Entfernung

wie einfache Steinhaufen aus; von innen sind sie verräuchert

und schmutzig, enge Gassen voll Unrat schlängeln sich zwischen

diesen erbärmlichen Menschenwohnungen auf und jab, nur die

Moscheen und die Wohnhäuser einiger vermögender Familien

bieten dem Auge eine erfreuliche Abwechslung, und hie und

da stehen auf hohen Felsvorsprüngen halbverfallene Basteien,

als stumme Zeugen einer bereits fabelhaft gewordenen Zeit ehe-

maliger Räuberherrlichkeit.

In den Häusern kauern furchtsame Frauen mit grämlichen

Gesichtern, zerlumpte Kinder mit dunklen, misstrauischen Augen
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BALKARISCHE STUDIEN.

- Von WILHELM PRÖHIJE. -

VORWORT.

Hinter den sogenannten Boten Felsen (Qízíl-qajalà) strom-
aufwiirts erscheint die wildromantische Tscberek-Kluft zu beiden
Seiten des Flusses etwas ausgebreitet. Es ist eine rauhe. un-
wirtliche Landschaft von schroíïen. vielzackigen, meist kahlen,
nur hie und da mit Sträuchern und Gras bewachsenen Felsen
umgeben, hinter welchen himmelhoch ragende Schneekuppen
Wache stehen.

Eine der traurigsten Gegenden des ganzen Kaukasus-
Gebietes tut sich hier vor dem Reisenden auf. Im Sommer
werden die kahlen Gesteine von der Sonnenglut brennend heiss,
an den mit verkiimmertem Gras bewachsenen steilen Abhängen
sieht man weidende Gruppen von mageren Kühen, Ziegen und
Schafen, hie und da zottige, oft verkriippelte Pferde von un-
eendlichen Schwärmen blutdiirstiger Fliegen gemartert. In sei-
nem felsigen, rauhen Bette schäumt unditobt der Tscherekfluss
unaufhörlich. Sein ewiges Rauschen, wie das Sausen der wil-
desten Stiirme im Hochwalde, wiederhallt von allen Felsen-
wänden und erfüllt das ganze öde Talgebiet mit unheimlichem,
ja grauenhaftem Getöse.

Hier wohnt das arme Volk der Balkaren in grösseren und
kleineren Hütten aus rohen Steinen jeglicher Gestalt und Grösse
erbaut. Die Hiitten sehen schon aus einer geringen Entfernung
wie einfache Steinhaufen aus; von innen sind sie verräuchert
und schmutzig, enge Gassen voll Unrat schlängeln sich zwischen
diesen erbärmliehen Menschenwohnungen auf und _ab, nur die
Moscheen und die Wohnhäuser einiger vermögender Familien
bieten dem Auge eine erfreuliche Abwechslung, und hie und
da stehen auf hohen Felsvorspriingen halbverfallene Basteien,
als stumme Zeugen einer bereits fabelhaft gewordenen Zeit ehe-
maliger Räuberherrlichkeit.

In den Hánsern kauern furchtsame Frauen mit grämlichen
Gesichtern, zerlumpte Kinder mit dunklen, misstrauischen Augen
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�1�6�6� �W�I�L�H�E�L�M� �P�n�ö�H�L�E�.

�s�t�a�r�r�e�n� �d�e�n� �F�r�e�m�d�e�n� �e�n�t�w�e�d�e�r� �l�a�u�t�l�o�s� �a�n�,� �o�d�e�r� �s�c�h�r�e�i�e�n� �a�u�s

�v�o�l�l�e�m� �H�a�l�s�e� �a�u�f� �r�u�s�s�i�s�c�h�:� �«�d�a�w�a�j� �d�e�n�g�z�'�!� �d�a�w�a�j� �d�e�n�g�i�h�»� �(�G�i�b

�G�e�l�d�!�)� �u�n�d� �s�t�r�e�c�k�e�n� �e�i�n�e�m� �d�i�e� �s�c�h�m�u�t�z�i�g�e�n� �H�ä�n�d�e� �e�r�w�a�r�t�u�n�g�s�-

�v�o�l�l� �e�n�t�g�e�g�e�n�.� �D�i�e� �M�ä�n�n�e�r� �s�i�n�d� �w�i�e� �d�i�e� �K�a�r�a�t�s�c�h�a�j�e�n� �u�n�d

�K�a�b�a�r�d�e�n� �g�e�k�l�e�i�d�e�t�,� �d�o�c�h� �b�e�i� �w�e�i�t�e�m� �n�i�c�h�t� �s�o� �s�c�h�m�u�c�k� �u�n�d

�r�e�i�n�l�i�c�h�,� �w�i�e� �j�e�n�e�.� �A�r�m�u�t� �n�n�d� �z�a�g�h�a�f�t�e� �R�e�s�i�g�n�a�t�i�o�n� �s�c�h�e�i�n�e�n

�h�i�e�r� �d�a�s� �i�h�r�i�g�e� �i�n� �v�o�l�l�e�m� �M�a�s�s�e� �g�e�t�a�n� �z�u� �h�a�b�e�n�.

�D�i�e� �B�a�l�k�a�r�e�n� �g�e�h�ö�r�e�n� �z�u� �d�e�m� �k�u�m�a�n�i�s�c�h�e�n� �S�t�a�m�m� �u�n�d

�i�h�r�e� �M�u�n�d�a�r�t� �i�s�t� �t�r�o�t�z� �m�a�n�c�h�e�r� �E�i�g�e�n�a�r�t� �d�e�n� �S�t�a�m�m�e�s�g�e�n�o�s�s�e�n

�d�e�s� �T�s�c�h�e�g�e�m�-�,� �B�a�c�h�s�a�n�-� �u�n�d� �K�u�b�a�n�g�e�b�i�e�t�e�s� �l�e�i�c�h�t� �v�e�r�s�t�ä�n�d�l�i�c�h�.

�Ü�b�e�r� �i�h�r�e� �L�e�b�e�n�s�w�e�i�s�e� �g�e�b�e�n� �d�i�e� �«�G�e�o�g�r�a�p�h�i�s�c�h�e�n� �u�n�d� �e�t�h�n�o�-

�g�r�a�p�h�i�s�c�h�e�n� �S�k�i�z�z�e�n�»� �i�n� �d�e�n� �v�o�n� �m�i�r� �a�u�f�g�e�z�e�i�c�h�n�e�t�e�n� �T�e�x�t�e�n

�h�i�n�r�e�i�c�h�e�n�d�e� �A�u�s�k�u�n�f�t�,� �u�n�d� �w�a�s� �d�a�s� �g�e�i�s�t�i�g�e� �L�e�b�e�n� �d�i�e�s�e�s� �e�i�n�s�t

�t�a�p�f�e�r�e�n� �u�n�d� �k�r�i�e�g�e�r�i�s�c�h�e�n� �V�o�l�k�e�s� �a�n�b�e�l�a�n�g�t�,� �s�o� �s�e�i� �h�i�e�r� �b�e�-

�m�e�r�k�t�,� �d�a�s�s� �d�i�e� �B�a�l�k�a�r�e�n� �a�n� �p�o�e�t�i�s�c�h�e�r� �B�e�g�a�b�u�n�g� �d�e�n� �K�a�r�a�-

�t�s�c�h�a�j�e�n� �n�i�c�h�t� �g�l�e�i�c�h�z�u�k�o�m�m�e�n� �s�c�h�e�i�n�e�n� �u�n�d�,� �m�ö�g�l�i�c�h�e�r�w�e�i�s�e

�e�b�e�n� �a�u�s� �d�i�e�s�e�m� �G�r�u�n�d�e�,� �g�e�r�n�e� �d�i�e� �L�i�e�d�e�r� �i�h�r�e�r� �B�r�ü�d�e�r� �i�m

�K�u�b�a�n�-�T�a�l�e� �s�i�n�g�e�n�.

�V�o�n� �e�i�n�e�r� �S�c�h�r�i�f�t�k�u�n�d�e� �i�s�t� �n�i�c�h�t� �z�u� �r�e�d�e�n�.� �D�i�e� �w�e�n�i�g�e�n�,

�d�i�e� �b�e�i� �d�e�n� �G�e�i�s�t�l�i�c�h�e�n� �U�n�t�e�r�r�i�c�h�t� �g�e�n�o�s�s�e�n� �h�a�b�e�n�,� �s�c�h�r�e�i�b�e�n

�a�r�a�b�i�s�c�h�.� �I�h�r�e� �e�i�g�e�n�e� �M�u�t�t�e�r�s�p�r�a�c�h�e� �_� �s�o� �s�a�g�e�n� �d�i�e� �m�e�i�s�t�e�n� �_

�s�e�i� �a�r�m� �w�i�e� �i�h�r� �V�o�l�k� �u�n�d� �i�h�r� �L�a�n�d�,� �u�n�d� �z�u�m� �s�c�h�r�i�f�t�l�i�c�h�e�n� �G�e�-

�b�r�a�u�c�h� �u�n�g�e�e�i�g�n�e�t�.

�D�i�e�s�e� �z�a�g�h�a�f�t�e� �A�n�s�c�h�a�u�u�n�g� �i�s�t� �a�b�e�r� �i�n� �B�e�z�u�g� �a�u�f� �d�i�e

�f�r�i�s�c�h�e�,� �l�e�b�e�n�s�-� �u�n�d� �e�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g�s�f�ä�h�i�g�e� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e� �M�u�n�d�a�r�t

�n�i�c�h�t� �s�t�i�c�h�h�a�l�t�i�g�.� �W�e�r� �d�i�e� �v�o�n� �m�i�r� �g�e�b�o�t�e�n�e�n� �p�r�o�s�a�i�s�c�h�e�n� �u�n�d

�p�o�e�t�i�s�c�h�e�n� �T�e�x�t�e� �a�u�f�m�e�r�k�s�a�m� �s�t�u�d�i�e�r�t�,� �m�u�s�s� �z�u�r� �Ü�b�e�r�z�e�u�g�u�n�g

�g�e�l�a�n�g�e�n�,� �d�a�s�s� �d�i�e� �S�p�r�a�c�h�e�,� �i�n� �w�e�l�c�h�e�r� �d�i�e�s�e� �T�e�x�t�e� �a�b�g�e�f�a�s�s�t

�s�i�n�d�,� �d�e�r� �p�r�ä�c�h�t�i�g�s�t�e�n� �E�n�t�f�a�l�t�u�n�g� �a�l�l�e�r� �S�c�h�ö�n�h�e�i�t�e�n� �d�e�r� �m�e�n�s�c�h�-

�l�i�c�h�e�n� �R�e�d�e� �f�ä�h�i�g� �w�ä�r�e�;� �u�n�d� �w�e�n�n� �s�i�e�,� �w�i�e� �m�a�n� �w�o�h�l� �G�r�ü�n�d�e

�h�a�t�,� �s�o�l�c�h�e�s� �a�n�z�u�n�e�h�m�e�n�,� �d�e�r�e�i�n�s�t� �e�r�l�ö�s�c�h�e�n� �s�o�l�l�t�e�,� �s�o� �i�s�t� �d�e�r

�G�r�u�n�d� �d�a�f�ü�r� �n�i�c�h�t� �i�n� �d�e�r� �S�p�r�a�c�h�e�,� �s�o�n�d�e�r�n� �i�n� �g�a�n�z� �a�n�d�e�r�e�n

�U�m�s�t�ä�n�d�e�n� �z�u� �s�u�c�h�e�n�.

�Ü�b�e�r� �d�i�e� �H�o�c�h�p�ä�s�s�e� �v�e�r�k�e�h�r�e�n� �d�i�e� �B�a�l�k�a�r�e�n� �m�i�t� �d�e�n� �s�t�a�m�m�-

�v�e�r�w�a�n�d�t�e�n� �B�e�w�o�h�n�e�r�n� �d�e�s� �o�b�e�r�e�n� �T�s�c�h�e�g�e�m�-� �u�n�d� �B�a�c�h�s�a�n�-

�T�a�l�e�s�;� �m�i�t� �d�e�n� �f�l�e�i�s�s�i�g�e�n�,� �g�e�i�s�t�i�g� �u�n�d� �k�ö�r�p�e�r�l�i�c�h� �s�c�h�ö�n�b�e�g�a�b�t�e�n

�K�a�b�a�r�d�e�n� �k�o�m�m�e�n� �s�i�e� �a�u�f� �i�h�r�e�m� �W�e�g�e� �n�a�c�h� �N�a�l�t�s�c�h�i�k�,� �w�i�e� �a�u�f

�d�e�n� �H�u�t�w�e�i�d�e�n� �b�e�s�t�ä�n�d�i�g� �z�u�s�a�m�m�e�n�.� �V�i�e�l�e� �B�a�l�k�a�r�e�n� �s�p�r�e�c�h�e�n
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starren den Fremden entweder lautlos an, oder schreien aus
vollem Halse auf russisch: adawaj dengi! dawaj de-ngí!›› (Gib
Geldl) und strecken einem die schmutzigen Hände erwartungs-
voll entgegen. Die Manner sind wie die Karatschajen und
Kabarden gekleidet, doch bei weitem nicht so schmuck und
reinlich, wie jene. Armut nnd zaghafte Resignation scheinen
hier das ihrige in vollem Masse getan zu haben.

Die Balkaren gehören zu dem kumanisehen Stamm und
ihre Mundart ist trotz mancher Eigenart den Stammesgenossen
des Tschegem-, Bachsan- und Kubangebietes leicht verständlich.
über ihre Lebensweise geben die «Geographischen und ethno-
graphischen Skizzem in den von mir aufgezeichneten Texten
hinreichende Auskunft, und was das geistige Leben dieses einst
tapferen und kriegerischen Volkes anbelangt, so sei hier be-
merkt, dass die Balkaren an poetischer Begabung den Kara-
tschajen nicht gleichzukommen scheinen und, möglicherweise
eben aus diesem Grunde, gerne die Lieder ihrer Briider im
Kuban-Tale singen.

Von einer Schriftkunde ist nicht zu reden. Die wenigen,
die bei den Geistlichen Uynterricht genossen haben, schreiben
arabisch. Ihre eigene Muttersprache - so sagen die meisten -.-
sei arm wie ihr Volk und ihr Land, und zum schriftlichen Ge-
brauch ungeeignet.

Diese zaghafte Anschauung ist aber in Bezug auf die
frische, lebens- und entwicklungsfähige balkarische Mundart
nicht stichhaltig. Wer die von mir gebotenen prosaischen und
poetischen Texte aufmerksam studiert, muss zur Uberzeugung
gelangen, dass die Sprache, in welcher diese Texte abgefasst
sind, der prächtigsten Entfaltung aller Schönheiten der mensch-
lichen Rede fahig ware; und wenn sie, wie man wohl Gründe
hat, solches anzunehmen, dereinst erlöschen sollte, so ist der
Grund dafür nicht in der Sprache, sondern in ganz anderen
Umstânden zu suchen.

über die Hochpässe verkehren die Balkaren mit den stamm-
verwandten Bewohnern des oberen Tschegem- und Bachsan-
Tales; mit den fieissigen, geistig und körperlich schönbegabten
Kabarden kommen sie auf ihrem Wege nach Naltschik, wie auf
den Hutweiden beständig zusammen. Viele Balkaren sprechen
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�B�A�L�K�A�B�I�S�G�H�E� �S�T�U�D�I�E�N�.

�g�a�n�z� �g�e�l�ä�u�ñ�g� �k�a�b�a�r�d�i�n�i�s�c�h�.� �D�i�e� �r�u�s�s�i�s�c�h�e� �S�p�r�a�c�h�e� �d�r�i�n�g�t� �j�e�t�z�t

�n�a�t�ü�r�l�i�c�h� �v�o�n� �a�l�l�e�n� �S�e�i�t�e�n� �h�e�r�e�i�n� �u�n�d� �t�r�i�t�t� �d�e�r� �e�i�n�h�e�i�m�i�s�c�h�e�n

�M�u�n�d�a�r�t� �g�e�f�a�h�r�d�e�n�d� �e�n�t�g�e�g�e�n�.

�4�l� �¿�i� �i

�W�a�s� �i�c�h� �h�i�e�r� �u�n�t�e�r� �d�e�m�.� �T�i�t�e�l�:� �«�B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e� �S�t�u�d�i�e�n�»

�b�i�e�t�e�,� �u�m�f�a�s�s�t� �e�i�n�e� �k�u�r�z�e� �L�a�u�t�-� �u�n�d� �F�o�r�m�e�n�l�e�h�r�e�,� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e

�T�e�x�t�e� �m�i�t� �d�e�u�t�s�c�h�e�r� �Ü�b�e�r�s�e�t�z�u�n�g� �u�n�d� �E�r�l�ä�u�t�e�r�u�n�g�e�n�,� �f�e�r�n�e�r� �e�i�n

�a�u�s�g�i�e�b�i�g�e�s� �W�ö�r�t�e�r�v�e�r�z�e�i�c�h�n�i�s�.� �D�a�s� �g�a�n�z�e� �M�a�t�e�r�i�a�l� �h�a�b�e� �i�c�h

�w�a�h�r�e�n�d� �m�e�i�n�e�r� �S�t�u�d�i�e�n�r�e�i�s�e� �i�n� �S�o�m�m�e�r� �1�9�1�3� �a�n� �O�r�t� �u�n�d

�S�t�e�l�l�e� �g�e�s�a�m�m�e�l�t�.� �E�s� �i�s�t� �m�i�r� �e�i�n�e� �a�n�g�e�n�e�h�m�e� �P�f�l�i�c�h�t�,� �h�i�e�r� �m�i�t

�a�u�f�r�i�c�h�t�i�g�e�r�n� �D�a�n�k�e� �z�u� �b�e�k�e�n�n�e�n�,� �d�a�s�s� �m�i�r� �d�i�e� �r�u�s�s�i�s�c�h�e�n� �B�e�-

�h�ö�r�d�e�n� �w�ä�h�r�e�n�d� �m�e�i�n�e�s� �A�u�f�e�n�t�h�a�l�t�e�s� �i�m� �K�a�u�k�a�s�u�s� �i�n� �j�e�d�e�r

�H�i�n�s�i�c�h�t� �d�a�s� �f�r�e�u�n�d�l�i�c�h�s�t�e� �E�n�t�g�e�g�e�n�k�o�m�m�e�n� �e�r�w�i�e�s�e�n� �h�a�b�e�n�.

�N�y�i�r�e�g�y�h�á�z�a�,� �J�u�l�i� �1�9�1�4�.

�W�i�l�h�e�l�m� �P�r�ö�h�l�e�.

�V�e�r�z�e�i�c�h�n�i�s� �d�e�r� �w�i�c�h�t�i�g�s�t�e�n� �A�b�k�ü�r�z�u�n�g�e�n�.

�a�.� �=� �a�r�a�b�i�s�c�h� �k�u�m�.� �=� �k�u�m�a�n�i�s�c�h

�b�a�l�k�.� �2� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h� �o�s�m�.� �=� �o�s�m�a�n�i�s�c�h

�b�a�s�c�h�k�.� �=� �b�a�s�c�h�k�i�r�i�s�c�h� �o�s�s�.� �=� �o�s�s�e�t�i�s�c�h

�k�.� �=� �k�a�r�a�t�s�c�h�a�j�i�s�c�h� �p�.� �=� �p�e�r�s�i�s�c�h

�k�a�z�.�  ą�:� �k�n�s�a�n�i�s�c�h� �r�.� �=� �r�u�s�s�i�s�c�h

�k�b�.� �=� �k�a�b�a�r�d�i�n�i�s�c�h� �u�n�g�.� �=� �u�n�g�a�r�i�s�c�h�.

�k�m�k�.� �=� �k�u�m�ü�k�i�s�c�h

�I�.� �L�a�u�t�-� �u�n�d� �F�o�r�m�e�n�l�e�h�r�e�,

�A�)� �L�a�u�t�l�e�h�r�e�.

�A�l�l�g�e�m�e�i�n�e�s�.

�1�.� �D�i�e� �L�a�u�t�e� �d�e�s� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �l�a�s�s�e�n� �s�i�c�h� �d�u�r�c�h� �f�o�l�g�e�n�d�e

�Z�e�i�c�h�e�n� �d�a�r�s�t�e�l�l�e�n�:� �a�,� �á�,�  ē�,� �c�'�,� �d�,� �e�,� �ä�,� �f�,� �g�,�  Ĕ�,� �h�,� �Z�'�,� �1�,� �i�,� �i�,� �e�'�,

�j�,� �k�,� �q�,� �l�,�  Ĕ�,� �n�,� �y�,� �o�,� �ò�'�,� �p�,� �r�,� �s�,� �ä�,� �t�,� �u�,� �ü�,� �w�,� �z�,� �á� �u�n�d� 'ĵ�.

�2�.� �D�e�r� �a�-�L�a�u�t� �i�s�t� �g�e�w�ö�h�n�l�i�c�h� �k�u�r�z� �o�d�e�r� �h�a�l�b�l�a�n�g�,� �2�.�  ä�.

�i�n�  Ă Ď Ċ Ć� �'�w�i�r� �n�e�h�m�e�n'ĵ� �i�s�t� �d�a�s� �e�r�s�t�e� �a�,� �k�u�r�z�,� �d�a�s� �z�w�e�i�t�e� �(�b�e�-

�t�o�n�t�e�)� �h�a�l�b�l�a�n�g� �z�u� �s�p�r�e�c�h�e�n�.� �G�e�d�e�h�n�t� �(�g�a�n�z� �l�a�n�g�)� �k�o�m�m�t� �d�e�r

�a�-�L�a�u�t� �n�a�c�h� �m�e�i�n�e�r� �E�r�f�a�h�r�u�n�g� �n�u�r� �i�n� �d�e�r� �I�n�t�e�r�j�e�k�z�i�o�n� �ä�:� �a�h�!
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BALKAB1scHE s'rUmEN. 167

ganz geläufig kabardinisch. Die russische Sprache dringt jetzt
natiirlich von allen Seiten herein und tritt der einheimischen
Mundart gefahrdend entgegen.

-K <I< i

Was ich hier unter dem. Titel: «Ba1karische Studien››
biete, umfasst eine kurze Laut- und Formenlehre, balkarische
Texte mit deutscher übersetzung und Erlâuterungen, femer ein
ausgiebiges Wörterverzeichnis. Das ganze Material habe ich
während meiner Studienreise in Sommer 1913 an Ort und
Stelle gesammelt. Es ist mir eine angenehme Pflicht, hier mit
aufrichtigem Danke zu bekennen, dass mir die russischen Be-
hörden während meines Aufenthaltes im Kaukasus in jeder
Hinsicht das freundlichste Entgegenkommen erwiesen haben.

Nyiregyháza, Juli 1914-.
Wílíwlm Pröhle.

Verzeichnis der wichtigsten Abkürzungen.

a. = arabisch kum. = kumanisch
balk. : balkarisch osm. = osmanisch
baschk. :: baschkirisch oss. : ossetisch
k. : karatschajisch p. = persisch
kaz. =-_- kasanisch r. : russisch
kb. = kabardinisch ung. : ungarisch.
kmk. = kumükisch

I. Laut- und Formenlehre.

A) Lautlehre.

Allgemeines.

1. Die Laute des Balkarischen lassen sich durch folgende
Zeichen darstellen: a, á, c, 6, d, e, ä, f, g, 7, h, 7:, 7, i, i, e',
j, k, q, l, m, n, 9, o, 6, p, r, s, .š, t, u, ü, w, z, 2 und '.

2. Der a-Laut ist gewöhnlich kurz oder halblang, z. B.
in alábiz 'wir nehmen” ist das erste a kurz, das zweite (be-
tonte) halblang zu sprechen. Gedehnt (ganz lang) kommt der
a-Laut nach meiner Erfahrung nur in der Interjekzion ä: ah _!

ÉGig) 3



�1�6�8� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�Ö�H�L�E�.

�o�h�!� �a�c�h�!� �v�o�r�;� �s�e�h�r� �k�u�r�z� �u�n�d� �f�l�ü�c�h�t�i�g�,� �b�e�i�n�a�h�e� �a�n� �1�°� �s�t�r�e�i�f�e�n�d

�w�i�r�d� �e�r� �o�f�t� �i�n� �d�e�n� �P�e�r�s�o�n�a�l�e�n�d�u�n�g�e�n� �-�m�a�n�,� �-�s�a�n� �g�e�s�p�r�o�c�h�e�n�:

�s�o� �h�ö�r�t� �m�a�n� �z�.� �B�.� �f�ü�r� �a�l�d�m�a�n�,� �a�l�á�s�a�n� 'Ĵ�i�c�h� �n�e�h�m�e�,� �d�u� �n�i�m�m�s�t'ĵ�,

�o�f�t� �a�l�f�í�m'ĸ�n�,� �a�l�á�s'ĸ�n�,� �j�a� �s�o�g�a�r�  Ă ą Ă Ĕ Ă'ĸ�,� �a�l�á�s�i�n�.

�D�e�r� �g�e�g�e�n� �ä� �h�i�n�n�e�i�g�e�n�d�e� �k�u�r�z�e� �á�-�L�a�u�t� �i�s�t� �m�i�r� �n�u�r� �i�n� �d�e�r

�P�o�s�t�p�o�s�i�t�i�o�n� �b�i�l�d� �(�m�e�i�s�t�e�n�s� �b�i�l�a�)�,� �i�n� �d�e�r� �I�n�t�e�r�j�e�k�z�i�o�n� �a�'�j�h�a�'�j�,� �f�e�r�-

�n�e�r� �a�l�s� �V�o�r�s�c�h�l�a�g�e�v�o�k�a�l� �i�n� �Á�r�i�s�i�j� 'Ĵ�R�u�s�s�l�a�n�d'ĵ� �(�r�.� �P�o�c�c�i�n�)� �v�o�r�-

�g�e�k�o�m�m�e�n�.

�3�.� �D�e�r� �e�-�L�a�u�t�,� �w�e�l�c�h�e�r� �n�u�r� �v�o�r� �r�,� �u�n�d� �a�u�c�h�.� �d�a�n�n� �n�i�c�h�t

�a�l�l�g�e�m�e�i�n�,� �e�t�w�a�s� �o�f�f�e�n�e�r� �a�u�s�g�e�s�p�r�o�c�h�e�n� �w�i�r�d�,� �a�l�s� �i�m� �K�a�r�a�t�s�c�h�a�-

�j�i�s�c�h�e�n�,� �k�o�m�m�t� �g�e�w�ö�h�n�l�i�c�h� �k�u�r�z� �u�n�d� �h�a�l�b�l�a�n�g� �v�o�r�.� �I�n� �k�e�l�ê�b�i�z

'Ĵ�w�i�r� �k�o�m�m�e�n'ĵ� �i�s�t� �z�.� �B�.� �d�a�s� �e�r�s�t�e� �e� �k�u�r�z�,� �d�a�s� �z�w�e�i�t�e� �(�b�e�t�o�n�t�e�)

�h�a�l�b�l�a�n�g�.� �Z�i�e�m�l�i�c�h� �l�a�n�g� �g�e�d�e�h�n�t� �e�r�s�c�h�e�i�n�t� �d�a�s� �e� �i�n�  ģ Ĕ�,� �j�e�'�m� �(�f�ü�r

�e�d�í�m�,� �j�e�d�í�m�)� 'Ĵ�i�c�h� �w�a�r'ĵ�,� �e�y�,� �j�ë�y� �(�f�ü�r� �e�d�í�y�,� �j�e�d�í�y�)� �'�d�u� �w�a�r�s�t'ĵ�,� �ê�d�,

�j�e�d�,� �e�t�,� �j�ë�t� �(�f�ü�r� �e�d�i�,� �j�e�d�i�)� 'Ĵ�e�r� �(�s�i�e�,� �e�s�)� �w�a�r'ĵ�,� �d�a�n�n� �a�u�c�h� �i�n� �I�n�t�e�r�-

�j�e�k�z�i�o�n�e�n� �w�i�e� �e�j� 'Ĵ�e�i'ĵ�.� �S�e�h�r� �f�l�ü�c�h�t�i�g� �w�i�r�d� �o�f�t� �d�a�s� �e� �i�n� �d�e�n� �P�e�r�-

�s�o�n�a�l�e�n�d�u�u�g�e�n� �-�m�e�n�,� �-�s�e�n� �g�e�s�p�r�o�c�h�e�n�:�  Ě Ă Ĕ ć ď�,� �k�e�l�e'ĵ�s�e�n� 'Ĵ�i�c�h

�k�o�m�m�e�,� �d�u� �k�o�m�m�s�t'ĵ�,� �w�e�r�d�e�n� �v�o�n� �v�i�e�l�e�n� �w�i�e�  Ď ć Ĕ Ğ�,� �k�e�l�é�s�'�n�,� �j�a

�f�a�s�t� �w�i�e� �k�e�l�e'ĵ�m�i�n�,� �k�e�l�e'ĵ�s�i�u� �g�e�s�p�r�o�c�h�e�n�.

�E�i�n� �o�f�f�e�n�e�s� �ä� �f�ü�r� �e� �h�a�b�e� �i�c�h� �n�u�r� �s�e�l�t�e�n� �g�e�h�ö�r�t�,� �s�o� �i�n

 Ĕ ć Ě ĕ� 'Ĵ�w�i�e� �i�c�h'ĵ�,�  Ą Ă Ě�]� 'Ĵ�w�i�e� �d�u'ĵ�,� �d�o�c�h� �w�e�r�d�e�n� �a�u�c�h� �d�i�e�s�e� �W�ö�r�t�e�r

�i�m� �a�l�l�g�e�m�e�i�n�e�n� �i�m�m�e�r� �w�i�e� �m�e�l�l�e�j�,� �s�e�l�l�e�j� �a�u�s�g�e�s�p�r�o�c�h�e�n�.

�A�n�m�.� �I�n� �W�ö�r�t�e�r�n� �w�i�e� �[ ē Ą ć ċ� 'Ĵ�R�e�i�h�e'ĵ�,� �k�e�z�b�á�u� 'Ĵ�B�l�e�n�d�w�e�r�k�`�,

�s�t�e�h�t� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h� �e� �f�ü�r� �k�a�r�a�t�s�c�h�a�j�i�s�c�h�e�s� �ö�,� �v�g�l�.� �k�.� �k'Ĵ�ö�z�ï�i�,� �k'Ĵ�ö�'�z�b�a�u�.

�4�.� �D�e�r� �í�-�L�a�u�t� �k�o�m�m�t� �n�u�r� �k�u�r�z� �u�n�d� �g�a�n�z� �f�l�ü�c�h�t�i�g� �g�e�-

�s�p�r�o�c�h�e�n� �v�o�r�,� �l�e�t�z�t�e�r�e� �A�u�s�s�p�r�a�c�h�e� �b�e�s�o�n�d�e�r�s� �i�n� �u�n�b�e�t�o�n�t�e�r� �o�f�f�e�-

�n�e�r� �S�i�l�b�e� �v�o�r� �l� �o�d�e�r� �r�,� �f�e�r�n�e�r� �w�o� �d�e�r� �i�-�L�a�u�t� �V�o�r�s�c�h�l�a�g�e�v�o�k�a�l

�i�s�t� �o�d�e�r� �s�v�a�r�a�b�h�a�k�t�i�s�c�h� �a�u�f�t�r�i�t�t�.� �I�n�  ĕ ă Ċ ċ� 'Ĵ�s�c�h�i�e�f'ĵ�,� �e�i�n�t�z�i� 'Ĵ�H�a�f�e�r'ĵ�,

�s�i�n�d� �a�l�l�e� �i�-�L�a�u�t�e� �k�u�r�z�;� �i�n� �b�i�l�a'ĵ� 'Ĵ�m�i�t'ĵ�,� �q�î�r�á�u� 'Ĵ�B�e�i�f'ĵ�,� �i�s�t�a�q�a�'�n� �(�r�.

 ē Ĕ Ă Č Ă ď Ĝ�)� 'Ĵ�G�1�a�s�,� �T�r�i�n�k�g�l�a�s'ĵ�,� �q�a�m�í�e�l� �(�v�g�l�.� �k�.� �q�'�a�m�è�i�)� 'Ĵ�P�e�i�t�s�c�h�e'ĵ�,� �s�i�n�d

�d�i�e� �u�n�b�e�t�o�n�t�e�n� �i�-�L�a�u�t�e� �n�u�r� �g�a�n�z� �f�l�ü�c�h�t�i�g� �z�u� �s�p�r�e�c�h�e�n�.

�A�n�m�.� �I�n� �W�ö�r�t�e�r�n� �w�i�e�  ę Ĕ Ċ� �(�v�g�l�.� �k�.�  ù Ă Ě Ċ�)�  Ĕ Đ đ ć�,� �b�n�j�r�í�m

�(�v�g�l�.� �k�.�  Ď ĕ Ĕ Ċ�)� �s�t�e�h�t� �b�a�l�k�.� �i� �f�ü�r� �a�,� �i�n� �4�n�i�i�-�n�d�a�'�,� �m�u�n�d�á� 'Ĵ�h�i�e�r'ĵ�,� �b�i�l�á�,

�b�i�l�á�r�,� �b�u�l�l�i�,� �b�u�l�d�r� 'Ĵ�d�i�e�s�e'ĵ�,� �w�e�c�h�s�e�l�t� �i� �m�i�t� �u�.

�5�.� �D�e�r� �i�-�L�a�u�t� �k�o�m�m�t� �e�b�e�n�f�a�l�l�s� �n�u�r� �k�u�r�z� �o�d�e�r� �g�a�n�z� �f�l�ü�c�h�-

�t�i�g� �g�e�s�p�r�o�c�h�e�n� �v�o�r�.� �I�n� �k�i�s�i�l� 'Ĵ�M�a�n�n'ĵ� �s�i�n�d� �b�e�i�d�e� �i�-�L�a�u�t�e� �k�u�r�z�,� �i�n

�b�i�l�d�m�e�n� 'Ĵ�i�c�h� �w�e�i�s�s'ĵ�,� �c�i�r�í�k� 'Ĵ�v�e�r�f�a�u�l�t'ĵ�,� �s�i�n�d� �d�i�e� �u�n�b�e�t�o�n�t�e�n� �i�-�L�a�u�t�e

�(�w�e�i�l� �i�n� �o�f�f�e�n�e�r� �S�i�l�b�e� �v�o�r� �l�,� �r�)� �f�l�ü�c�h�t�i�g� �a�u�s�z�u�s�p�r�e�c�h�e�n�.
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168 WILHELM Pnönnn.

oh! ach! vor; sehr kurz und flüchtig, beinahe an i streifend
wird er oft in den Personalendungen -man, -san gesprochen:
so hört man z. B. für aldman, aläsan 'ich nehme, du nimmst”,
oft aZ«ím“'n, ala's“n, ja sogar alámín, alásin.

Der gegen ä hinneigende kurze ri-Laut ist mir nur in der
Postposition bilá (meistens bila), in der Interjekzion ájháj, fer-
ner als Vorschlagevokal in Ârisíj 'Russland° (r. Poccia) vor-
gekommen.

3. Der e-Laut, welcher nur vor r, und auch. dann nicht
allgemein, etwas oíïener ausgesprochen wird, als im Karatscha-
jischen, kommt gewöhnlich kurz und halblang vor. In kelêbiz
'wir kommen” ist z. B. das erste e kurz, das zweite (betonte)
halblang. Zicmlich lang gedehnt erscheint das e in ëm, jêm (für
edím, jedím) 'ich wa.r°, ëy, jêy (für edíy, jedíy) 'du warst°, ëd,
jëd, ët, jët (für edi, jedi) 'er (sie, es) war°, dann auch in Inter-
jekzionen wie êj 'ei°. Sehr flúchtig wird oft das e in den Per-
sonalendungen -men, -sen gesprochen: kelémen, kelésen 'ich
komme, du kommst°, werden von vielen wie kele'm°n, kele's°n, ja
fast wie kelémín, kele'sifn gesprochen.

Ein oíïenes ä für e habe ich nur selten gehört, so in
mêlläj 'wie ich°, sélläj 'wie du', doch werden auch diese Wörter
im allgemeinen immer wie mellej, sellej ausgesprochen.

Anm. In Wörtern wie kezíf 'Beihe°, kezbáu 'B1endwerk`,
steht balkarisch e für karatschajisches ö, vgl. k. k'özü', k'ö'zbau.

4. Der í-Laut kommt nur kurz und ganz flüchtig ge-
sprochen vor, letztere Aussprache besonders in unbetonter oíïe-
ner Silbe vor l oder r, ferner wo der i-Laut Vorschlagevokal
ist oder svarabhaktisch auftritt. In qiypír 'schief”, zïntzvf 'Hafer°,
sind alle t-Laute kurz; in bílaí 'mit°, qlráu 'Beif°, ístaqdn (r.
cwananß) 'G1as, Trinkglas°, qamiczf (vgl. k. q'amèí) 'Peitsche°, sind
die unbetonten í-Laute nur ganz flüchtig zu sprechen.

Anm. In Wörtern wie qírdl (vgl. k. q'arál) 'Volk', bajrfm
(vgl. k. bajruím) steht balk. i für a, in mi-ndá, mundá 'hier°, bílá,
bilár, bulá, bulár 'diese°, wechselt i mit u.

5. Der i-Laut kommt ebenfalls nur kurz oder ganz flüch-
tig gesprochen vor. In kiší 'Mann” sind beide i-Laute kurz, in
bilémen 'ich weiss°, círík 'verfault°, sind die unbetonten i-Laute
(weil in oíïener Silbe vor l, r) flüchtig auszusprechen.
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�B�A�L�K�A�m�s�a�n� �s�'�r�U�D�I�E�N�.� �1�6� �9

�A�n�m�.� �I�n� �s�i�r�í�'�i� 'Ĵ�H�e�r�d�e'ĵ� �s�t�e�h�t� �b�a�l�k�.� �t�'� �f�ü�r� �ü� �(�v�g�l�.� �k�.� �s�ü�r�ü�,

�o�s�m�.� �s�ü�r�ü� 'Ĵ�H�e�r�d�e'ĵ�)�.

�6�.� �D�e�r� �u�-�L�a�u�t� �k�o�m�m�t� �k�u�r�z�,� �h�a�l�b�l�a�n�g�,� �l�a�n�g� �u�n�d� �g�a�n�z

�f�l�ü�c�h�t�i�g� �g�e�s�p�r�o�c�h�e�n� �v�o�r�.� �I�n� �t�u�z�u�b�ú�z� 'Ĵ�u�n�s�e�r� �S�a�l�z'ĵ� �s�i�n�d� �a�l�l�e� �u�-

�L�a�u�t�e� �k�u�r�z�,� �i�n� �s�u'ĵ�u�b�ú�z� 'Ĵ�u�n�s�e�r� �W�a�s�s�e�r'ĵ� �i�s�t� �d�a�s� �e�r�s�t�e� �u� �h�a�l�b�l�a�n�g

�(�f�ü�r� �ü�)�,� �i�n� �b�ü� 'Ĵ�H�i�r�s�c�h'ĵ�,�  ć ċ�.� 'Ĵ�W�a�s�s�e�r'ĵ�,� �t�ü�ï�á�n� 'Ĵ�g�e�b�o�r�e�n'ĵ� �s�i�n�d� �d�i�e

�u�-�L�a�u�t�e� �l�a�n�g�;� �i�n� �b�u�l�ú�t� 'Ĵ�W�o�l�k�e'ĵ�,� �b�u�r�ú�n� �r�N�a�s�e'ĵ� �s�i�n�d� �d�i�e� �u�n�b�e�t�o�n�-

�t�e�n�.� �u�-�L�a�u�t�e�,� �w�e�i�l� �s�i�e� �i�n� �o�f�f�e�n�e�r� �S�i�l�b�e� �v�o�r� �l� �r�e�s�p�.� �r� �s�t�e�h�e�n�,� �n�u�r

�f�l�ü�c�h�t�i�g� �z�u� �s�p�r�e�c�h�e�n�,� �e�b�e�n�s�o� �d�e�r� �V�o�r�s�c�h�l�a�g�e�v�o�k�a�l� �u� �i�n� �W�ö�r�t�e�r�n

�w�i�e� �u�s�'�q�ó�l� �(�r�.�  Ě Č Đ č Ă�)� 'Ĵ�S�c�h�u�l�e'ĵ�,� �u�s�t�ú�l�,� �u�s�t�á�l� �(�r�.�  ē Ĕ Đ č Ĝ�)� 'Ĵ�T�i�s�c�h'ĵ�.

�A�n�m�.� �D�a�s� �l�a�n�g�e� �ü� �v�e�r�t�r�i�t�t� �i�m� �u�r�s�p�r�ü�n�g�l�i�c�h�e�n� �S�p�r�a�c�h�g�u�t

�e�i�n� �v�o�r�b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�s� �o�r�,� �u�r� �(�w�i�e� �i�n� �t�ü�-� 'Ĵ�g�e�b�o�r�e�n�w�e�r�d�e�n'ĵ�,� �o�s�m�.

�d�e�r�)� �o�d�e�r� �a�b�e�r� �a�u�c�h� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�s� �t�u� �(�w�i�e� �i�n� �a�c�á�,� �f�ü�r� �a�c�t�u

'Ĵ�Z�o�r�n'ĵ�)�.

�7�.� �D�e�r� �ü�-�L�a�u�t�,� �w�e�l�c�h�e�r� �m�i�t� �z�i�e�m�l�i�c�h� �s�t�a�r�k� �v�o�r�g�e�s�c�h�o�b�e�n�e�n

�L�i�p�p�e�n� �g�e�s�p�r�o�c�h�e�n� �w�i�r�d�,� �k�o�m�m�t� �k�u�r�z�,� �l�a�n�g� �u�n�d� �f�l�ü�c�h�t�i�g� �v�o�r�.

�I�n� �k�ü�z�g�ä�'� 'Ĵ�S�p�i�e�g�e�l'ĵ� �s�i�n�d� �b�e�i�d�e� �ü�-�L�a�u�t�e� �k�u�r�z�,� �i�n� �k�e�z�i�-�Í� 'Ĵ�R�e�i�h�e�n�-

�f�o�l�g�e'ĵ� �i�s�t� �d�a�s� �ü�'� �l�a�n�g�,� �i�n� �b�ü�j�ü�r�ê�k� 'Ĵ�N�i�e�r�e'ĵ� �w�i�r�d� �d�a�s� �v�o�r� �d�e�m� �r

�s�t�e�h�e�n�d�e� �u�n�b�e�t�o�n�t�e� �ü� �o�f�t� �s�o� �v�e�r�f�l�ü�c�h�t�i�g�t�,� �d�a�s�s� �m�a�n� �n�u�r� �b�ü�j�-

�r�ê�k� �h�ö�r�t�.

�A�n�m�.� �D�a�s� �l�a�n�g�e� �2�7�.� �k�ö�n�n�e�n� �F�r�e�m�d�e� �n�a�c�h� �d�e�r� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n

�A�u�s�s�p�r�a�c�h�e� �k�a�u�m� �v�o�n� �d�e�m� �l�a�n�g�e�n� �ü� �u�n�t�e�r�s�c�h�e�i�d�e�n�;� �e�t�y�m�o�l�o�-

�g�i�s�c�h� �s�t�e�h�t� �e�s� �m�e�i�s�t�e�n�s� �f�ü�r� �b�j�,� �ö�'�j� �o�d�e�r� �1�1�2�,� �z�.� �B�.� �ü�r�e�n�-� �(�f�ü�r

 Ć ĕ ć Ĕ�,� �ö�j�r�e�n�-�)� 'Ĵ�l�e�r�n�e�n�,� �s�i�c�h� �g�e�w�ö�h�n�e�n� �a�n'ĵ�;� �t�i�g�t�-�É� �(�f�ü�r� �t�l�g�í�ü�)� 'Ĵ�d�a�s

�N�ä�h�e�n'ĵ�.

�8�.� �D�i�e� �g�e�s�c�h�l�o�s�s�e�n�e�n� �o� �u�n�d� �ö�-�L�a�u�t�e� �k�ö�n�n�e�n� �u�r�s�p�r�ü�n�g�l�i�c�h

�n�u�r� �i�n� �d�e�r� �e�r�s�t�e�n� �S�i�l�b�e� �v�o�r�k�o�m�m�e�n�,� �w�ä�h�r�e�n�d� �d�i�e� �ü�b�r�i�g�ê�'�n� �V�o�-

�k�a�l�e� �i�n� �w�e�l�c�h�e�r� �S�i�l�b�e� �i�m�m�e�r� �a�u�f�t�r�e�t�e�n� �k�ö�n�n�e�n�.� �B�e�i�d�e� �k�o�m�m�e�n

�n�u�r� �k�u�r�z� �u�n�d� �h�a�l�b�l�a�n�g� �v�o�r�.� �Z�.� �B�.� �i�n� �o�r�d�m� 'Ĵ�G�a�s�s�e'ĵ�,� �ö�l�e'ĵ�m�e�p� �'�i�c�h

�s�t�e�r�b�e'ĵ� �s�i�n�d� �d�i�e�  Đ�,� �ò�'�-�L�a�u�t�e� �k�u�r�z�,� �i�n� �o�r�ú�n� �'�O�r�t'ĵ�,� �[ ē Ć ĕ Ĕ ĝ Ď� 'Ĵ�T�a�u�b�e'ĵ

�s�i�n�d� �d�i�e�s�e�l�b�e�n� 'ĵ�h�a�l�b�l�a�n�g�,

�A�n�m�.� �A�u�s�s�e�r�h�a�l�b� �d�e�r� �e�r�s�t�e�n� �S�i�l�b�e�n� �k�o�m�m�t�  Đ� �n�u�r� �i�n

�F�r�e�m�d�w�ö�r�t�e�r�n� �o�d�e�r� �a�l�s� �B�e�s�t�a�n�d�t�e�i�l� �d�e�s� �D�i�p�h�t�h�o�n�g�s� �o�u� �v�o�r�;� �d�a�s�-

�s�e�l�b�e� �g�i�l�t� �a�u�c�h� �v�o�n� �ö�,� �d�o�c�h� �h�a�t� �s�i�c�h� �i�m� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n�,� �a�u�c�h� �l�e�i�n

�g�e�s�c�h�l�o�s�s�e�n�e�s� �ö� �a�u�s� �e� �e�n�t�w�i�c�k�e�l�t� �u�n�d� �z�w�a�r� �u�n�t�e�r� �'�d�e�m� �E�i�n�f�l�ü�s�s�e

�e�i�n�e�s� �v�o�r�h�e�r�g�e�h�e�n�d�e�n� �ò�'� �o�d�e�r� �B�e�i�s�p�i�e�l�e�:� �m�a�r�a�q�ó� �(�k�b�.� �m�a�r�a�q�o�)

�'�E�r�d�b�e�e�r�e'ĵ�,� �o�n�ó�u� 'Ĵ�R�a�t'ĵ�;� �ò�'�l�g�ò�'�n� �(�f�ü�r� �ö�l�g�é�n�)� 'Ĵ�g�e�s�t�o�r�b�e�n'ĵ�,� �ù�j�d�ò�"� �(�f�ü�r

 Ě Ă ą�)� 'Ĵ�i�m� �H�a�u�s�e'ĵ�.
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Anm. In sirii 'Herde° steht balk. i für fu (vgl. k. sürii,
osm. sürü 'Herde°).

6. Der u-Laut kommt kurz, halblang, lang und ganz
flüchtig gesprochen vor. In tuzubúz 'unser Salz° sind alle u-
Laute kurz, in su'ubúz 'unser Wasser° ist das erste u halblang
(für 11), in bü 'Hirsch°, sü 'Wasser°, tüïán 'geboren' sind die
u-Laute lang; in bulút 'Wolke°, burún 'Nase° sind die unbeton-
ten u-Laute, weil sie in oíïener Silbe vor Z resp. r stehen, nur
flüchtig zu sprechen, ebenso der Vorschlagevokal u in Wörtern
wie ušqól (r. mnoaia) 'Schule°, ustúl, ustól (r. c'reJn›) 'Tisch°.

An m. Das lange ü vertritt im ursprünglichen Sprachgut
ein vorbalkarisches cr, ur (wie in tü- 'geborenwerden°, osm.
dor-) oder aber auch balkarisches ia (wie in aciï, für acíu
'Zorn°).

7. Der ü-Laut, welcher mit ziemlich stark vorgeschobenen
Lippen gesprochen wird, kommt kurz, lang und flüchtig vor.
In kazgiz fspieger sind beide a-Lana kurz, in zwzïí 'seinen-
folge° ist das 'ei lang, in büjürêk 'Niere° wird das vor dem r
stehende unbetonte fa oft so verflüchtigt, dass man nur biij-
rêk hört.

Anm. Das lange Ti können Fremde nach der balkarischen
Aussprache kaum von dem langen ü unterscheiden ; etymolo-
gisch steht es meistens für aj, öj oder iü, z. B. üren- (für
üj'ren-, öjren-) '1ernen, sich gewöhnen an°; tigü'. (für tigíü) 'das
Nä.hen°.

8. Die geschlossenen o und ö-Laute können ursprünglich
nur in der ersten Silbe vorkömmen, während die übrigšn Vo-
kale in welcher Silbe immer auftreten können. Beide kommen
nur kurz und halblang vor. Z. B. in orám 'Gasse°, ölémep 'ich
sterbe° sind die o, ö-Laute kurz, in orún 'Ort°, kögüroiïn 'Taube°
sind dieselben halblang.

Anm. Ausserhalb der ersten Silben -kommt o nur in
Fremdwörtern oder als Bestandteil des Diphthongs ou vor; das-
selbe gilt auch von ö, doch hat sich im Balkarischen, auch ,ein
geschlossenes ö aus c entwickelt und zwar unter 'dem Einflusse
eines 'vorhergehenden 6 oder Beispiele: mafraqó (kb. mamqo)
'Erdbeere°, onóu 'Rat°; ölgön (für ö`lge'n) 'gestorben°, üjdö (für
iijdé) 'im Hause°.
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�1�7�0� �W�I�L�H�E�L�M� �P�n�ö�H�L�E�.

�9�.� �D�i�p�h�t�h�o�n�g�e� �h�a�t� �d�a�s� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e� �s�e�c�h�s�e�:� �a�u�,�  ć ċ�,� �i�u�,� �i�i�i�,

�o�u�,� �ö�ü�,� �d�e�r�e�n� �z�w�e�i�t�e�r� �B�e�s�t�a�n�d�t�e�i�l� �i�m� �u�r�s�p�r�ü�n�g�l�i�c�h�e�n� �S�p�r�a�c�h�g�u�t�e

�m�e�i�s�t�e�n�s� �a�u�f� �e�i�n�e�n� �v�o�r�b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �G�u�t�t�u�r�a�l�e�n� �z�u�r�ü�c�k�z�u�f�ü�h�r�e�n

�i�s�t�.� �t�a�u� 'Ĵ�B�e�r�g'ĵ�,� 'ĺ î Ċ� 'Ĵ�s�e�c�h�s�e'ĵ�;� �k�í�j�e�ï�i�.� 'Ĵ�S�c�h�w�i�e�g�e�r�s�o�h�n�,� �B�r�ä�u�t�i�g�a�m'ĵ�,

�b�e�ë�é�ü� 'Ĵ�f�ü�n�f�e'ĵ�;� �q�í�c�í�r�î�f�u� �( Ė Đ ă Ċ ċ�)� �'�d�a�s� �S�c�h�r�e�i�e�n'ĵ�,� �t�i�g�í�ü� �( đ ĕ Ć�)� 'Ĵ�d�a�s

�N�ä�h�e�n'ĵ�;� �o�n�ó�u� 'Ĵ�R�a�t'ĵ�,� �b�u�z�ó�n� 'Ĵ�k�l�e�i�n�e�s� �K�a�l�b'ĵ�,� �t�ö�r�t�ö�'�i�i�,� 'Ĵ�v�i�e�r�e'ĵ�,� �t�ü�l�ö�ü

�(�f�ü�r� �t�ü�l�é�ü�)� 'Ĵ�d�a�s� �Z�a�h�l�e�n'ĵ�.

�A�n�m�.� �D�e�r� �D�i�p�h�t�h�o�n�g� �o�u� �s�c�h�e�i�n�t� �i�n� �v�o�r�b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�r� �Z�e�i�t�,

�t�e�i�l�s� �a�b�e�r� �a�u�c�h� �i�n� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�r� �Z�e�i�t� �a�u�s� �a�u� �e�n�t�s�t�a�n�d�e�n� �z�u� �s�e�i�n�;

�i�m� �e�r�s�t�e�n� �F�a�l�l�e� �w�a�h�r�s�c�h�e�i�n�l�i�c�h�,� �i�m� �l�e�t�z�t�e�r�e�n� �s�i�c�h�e�r� �u�n�t�e�r� �d�e�m

�E�i�n�f�l�u�s�s�e� �e�i�n�e�s� �v�o�r�a�n�g�e�h�e�n�d�e�n� �o� �o�d�e�r� �u�:� �b�a�l�k�.� �b�u�z�ó�n�,� �k�.� �b�u�z�ó�n�.

'Ĵ�k�l�e�i�n�e�s� �k�a�l�b'ĵ�;� �k�u�m�.� �b�u�z�a�u�,� �k�a�z�.�  ê ě Ċ�,�  Đ Ą Ě�.� �b�u�z�a�ï�u�,� �o�u�z�a�ï�î�;

�b�a�l�k�.� �t�o�ï�u�z�ó�u�,� �k�.�  ã Đ ą Ă Ĕ Ă� 'Ĵ�n�e�u�n�e'ĵ�;� �k�a�z�.� �t�u�ï�z�'�z�a�u�.� �D�e�r� �D�i�p�h�t�h�o�n�g

�ö�ü� �i�s�t� �m�e�i�s�t� �i�n� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�r� �Z�e�i�t� �u�n�t�e�r� �d�e�m� �E�i�n�f�l�ü�s�s�e� �e�i�n�e�s

�v�o�r�a�n�g�e�h�e�n�d�e�n� �o�"� �o�d�e�r� �ü� �a�u�s�  ć ċ� �e�n�t�s�t�a�n�d�e�n�:� �b�a�l�k�.� �ü�c�ö�`�ü�,� �k�.� �ü�c�"�e'ĵ�ü

'Ĵ�d�r�e�i�e'ĵ�;� �b�a�l�k�.�  Ě đ Ă Ĕ�,� �k�.� �t'Ĵ�ò�'�r�t'Ĵ�ö�'�ü� 'Ĵ�v�i�e�r�e'ĵ�;� �k�a�z�.�_� �d�ü�r�t�ä�ü�.

�1�0�.� �D�e�n� �A�p�o�s�t�r�o�p�h� �v�e�r�w�e�n�d�e� �i�c�h� �i�n� �m�e�i�n�e�r� �D�a�r�s�t�e�l�l�u�n�g

�d�e�r� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �A�u�s�s�p�r�a�c�h�e� �a�u�c�h� �z�u�r� �B�e�z�e�i�c�h�n�u�n�g� �d�e�s� �j�e� �n�a�c�h

�d�e�n� �U�m�s�t�ä�n�d�e�n� �v�e�r�ä�n�d�e�r�l�i�c�h�e�n�,� �s�c�h�w�a�c�h�e�n� �Ü�b�e�r�g�a�n�g�s�l�a�u�t�e�s�,� �W�e�l�-

�c�h�e�r� �z�w�e�i� �V�o�k�a�l�e�,� �d�i�e� �k�e�i�n�e�n� �D�i�p�h�t�h�o�n�g� �m�i�t�e�i�n�a�n�d�e�r� �b�i�l�d�e�n�,

�v�e�r�b�i�n�d�e�t�.� �Z�.� �B�.� �t�a�u'ĵ�ú�9� 'Ĵ�d�e�i�n� �B�e�r�g'ĵ�;� �s�a�u�.'ĵ�a'ĵ�r� 'Ĵ�e�r� �w�i�r�d� �m�e�l�k�e�n'ĵ� �;

�k�i�j�e�ü'ĵ�i�l�'�m� 'Ĵ�m�e�i�n� �S�c�h�w�i�e�g�e�r�s�o�h�n'ĵ�;� �z�u'ĵ�á�p� 'Ĵ�A�n�t�w�o�r�t'ĵ�,� �z�u'ĵ�û�q� 'Ĵ�n�a�h�e'ĵ�.

�I�m� �F�ä�l�l�e�n� �w�i�e� �s�a�u'ĵ�á�r� 'Ĵ�e�r� �w�i�r�d� �m�e�l�k�e�n'ĵ� �w�ü�r�d�e� �m�a�n� �e�i�g�e�n�t�-

�l�i�c�h� �s�o�w�á�r� �e�r�w�a�r�t�e�n�,� �d�i�e� �h�e�u�t�i�g�e� �A�u�s�s�p�r�a�c�h�e� �a�b�e�r� �b�e�r�u�h�t� �d�a�r�a�u�f�,

�d�a�s�s� �m�a�n� �a�u�f� �G�r�u�n�d� �s�o�l�c�h�e�r� �g�a�n�z� �r�e�g�e�l�r�e�c�h�t�e�r� �F�o�r�m�e�n� �w�i�e� �s�á�u

'Ĵ�m�e�l�k�e�n'ĵ�,� �s�a�u� �( ú Ĕ� 'Ĵ�i�c�h� �m�o�l�k'ĵ�,� �d�e�n� �D�i�p�h�t�h�o�n�g� �a�u� �a�u�c�h�l�i�n� �F�o�r�-

�m�e�n� �w�i�e� �s�a�u'ĵ�a'ĵ�r� 'Ĵ�e�r� �w�i�r�d� �m�e�l�k�e�n'ĵ�,�  Ą ċ Ċ'ĵ Ċ ą Ċ ą� 'Ĵ�m�e�l�k�e�t� �1'ĵ� �b�e�i�b�e�h�i�e�l�t�.

�1�1�.� �K�o�n�s�o�n�a�n�t�e�n�.� �I�n� �B�e�z�u�g� �a�u�f� �d�e�n� �L�a�u�t�w�e�r�t� �d�e�r

�v�o�n� �m�i�r� �v�e�r�w�e�n�d�e�t�e�n� �K�o�n�s�o�n�a�n�t�e�n�z�e�i�c�h�e�n� �i�s�t� �n�u�r� �z�u� �b�e�m�e�r�k�e�n�,

�d�a�s�s� �d�a�s� �f� �i�m�m�e�r� �m�i�t� �g�e�r�u�n�d�e�t�e�n� �L�i�p�p�e�n� �z�u� �s�p�r�e�c�h�e�n� �i�s�t�.� �D�a

�a�b�e�r� �i�m� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �k�e�i�n� �a�n�d�e�r�e�r� �f�-�L�a�u�t� �v�o�r�k�o�m�m�t�,� �h�a�b�e� �i�c�h

�e�s� �f�ü�r� �ü�b�e�r�f�l�ü�s�s�i�g� �e�r�a�c�h�t�e�t�,� �e�i�n� �a�n�d�e�r�e�s� �S�c�h�r�i�f�t�z�e�i�c�h�e�n� �d�a�f�ü�r� �z�u

�v�e�r�w�e�n�d�e�n�.� �D�e�r� �Í�-�L�a�u�t� �w�i�r�d� �o�f�t� �n�o�c�h� �w�i�e� �k�7�'� �a�u�s�g�e�s�p�r�o�c�h�e�n�,

�w�ä�h�r�e�n�d� �Z� �o�h�n�e� �d�e�n� �g�e�r�i�n�g�s�t�e�n� �V�o�r�s�c�h�l�a�g� �v�o�n� �e�i�n�e�m� �q�,� �r�e�c�h�t

�r�a�u�h�,� �w�i�e� �d�a�s� �s�c�h�w�e�i�z�e�r�i�s�c�h�e� �c�h�,� �a�u�s� �d�e�r� �K�e�h�l�e� �k�l�i�n�g�t�.
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9. Diphthonge hat das Balkarische sechse: au, eü, ia, iii,
ou., öü, deren zweiter Bestandteil im ursprünglichen Sprachgute
meistens auf einen vorbalkarischen Gutturalen zurückzuführen
ist. tau 'Berg°, altiíu 'sechse°; kije'ü 'Schwiegersohn, Brä.utigam°,
beše'ü 'fünfe°; qícíríu (qicírú) 'das Schreien°, tigíü (tigïi) 'das
Nä.hen°; onóu 'Rat°, buzóu 'kleines Kalb°, töfrtöü 'viere°, tülö'ü.
(für tiiléü) 'das Zahlen°.

Anm. Der Diphthong ou. scheint in vorbalkarischer Zeit,
teils aber auch in balkarischer Zeit aus au entstanden zu sein;
im ersten Falle wahrscheinlich, im letzteren sicher unter dem
Einflusse eines vorangehenden o oder u.: balk. buzóu, k. buzfíu
'kleines kalb°; kum. buzau, kaz. bizçu, osm. buzayu, ouzaïi;
balk. toïuzóu, k. t'oïuz«íu 'neune°; kaz. turízau. Der Diphthong
öii ist meist in balkarischer Zeit unter dem Einflusse eines
vorangehenden 6 oder ii aus eii entstanden: balk. ücö'ü, k. üè'e'íi.
'dreie°; balk. törtöü, k. t'ó`rt'ö`ü 'viere'; kaz. dürtäü.

10. Den Apostroph verwende ich in meiner Darstellung
der balkarischen Aussprache auch zur Bezeichnung des je nach
den Umständen veränderlichen, schwachen Ilbergangslautes, wel-
cher zwei Vokale, die keinen Diphthong miteinander bilden,
verbindet. Z. B. tau'úy 'dein Berg°; sau'aír 'er wird melken°;
kijcülúm 'mein Schwiegersohn°; zu'áp 'Antwort°, zu/úq 'nahe°.

Im Fällen wie sau'ár 'er wird melken” würde man eigent-
lich sawár erwarten, die heutige Aussprache aber beruht darauf,
dass man auf Grund solcher ganz regelrechter Formen wie sáu.
'mel_ken°, sau clúm 'ich molk°, den Diphthong au auch -in For-
men wie sazüár 'er wird melken°, sa'u'uïuz 'melket 1° beibehielt.

11. Konsonanten. In Bezug auf den Lautwert der
von mir verwendeten Konsonantenzeichen ist nur zu bemerken,
dass das f immer mit gerundeten Lippen zu sprechen ist. Da
aber im Balkarischen kein anderer f-Laut vorkommt, habe ich
es für überflüssig erachtet, ein anderes Schriftzeichen dafür zu
verwenden. Der 7'-Laut wird oft noch wie 77' ausgesprochen,
wahrend Z ohne den geringsten Vorschlag von einem q, recht
rauh, wie das schweizerische ch, aus der Kehle klingt.

ÉGig) 3



�B�A�L�K�A�R�I�s�c�H�E� �s�T�U�D�I�E�N�.� �1�7� �1

�Ü�b�e�r� �d�i�e� �w�i�c�h�t�i�g�s�t�e�n� �A�b�w�e�i�c�h�u�n�g�e�n� �d�e�s� �b�a�l�k�a�-

�r�i�s�c�h�e�n� �K�o�n�s�o�n�a�n�t�i�s�m�u�s� �v�o�m� �k�a�r�a�t�s�c�h�a�j�i�s�c�h�e�n�.

�1�2�.� �D�i�e� �i�m� �K�a�r�a�t�s�c�h�a�j�i�s�c�h�e�n� �s�e�h�r� �c�h�a�r�a�k�t�e�r�i�s�t�i�s�c�h� �h�e�r�v�o�r�-

�t�r�e�t�e�n�d�e� �A�s�p�i�r�a�t�i�o�n� �d�e�r� �c�'�-�,� �k�-�,� �q�-� �u�n�d� �t�L�a�u�t�e� �i�s�t� �d�e�m� �B�a�l�k�a�r�i�-

�s�c�h�e�n� �s�o� �g�u�t�-� �w�i�e� �f�r�e�m�d�:� �k�.� �ò'ĵ�a�u�q'ĵ�a'ĵ� 'Ĵ�D�o�h�l�e'ĵ�;� �k'Ĵ�e�l�i�r�g�e'ĵ� 'ĵ�k�o�m�m�e�n'ĵ�,

 Ď ĝ� �'�B�e�r�g'ĵ�,� �b�a�l�k�.� �é�a�u�q�á�,� �k�e�l�i�r�g�é�,� �t�á�u�.� �I�m� �V�e�r�k�e�h�r� �m�i�t� �B�e�r�g�-

�b�e�w�o�h�n�e�r�n� �a�u�s� �d�e�m�  ä Ă ē�-�[ Ě Ĕ�-� �u�n�d� �Ö�e�g�e�m�~�G�e�b�i�e�t�e� �i�n� �N�a�l�c�'�i�k

�h�a�b�e� �i�c�h� �b�e�m�e�r�k�t�,� �d�a�s�s� �d�i�e� �i�m� �K�a�r�a�t�s�c�h�a�j�i�s�c�h�e�n� �s�o� �e�n�e�r�g�i�s�c�h�e

�A�s�p�i�r�a�t�i�o�n� �d�e�r� �g�e�n�a�n�n�t�e�n� �L�a�u�t�e� �i�n� �d�e�n� �ö�s�t�l�i�c�h�e�r�e�n� �M�u�n�d�a�r�t�e�n

�n�i�c�h�t� �m�e�h�r� �s�o� �a�u�f�f�a�l�l�e�n�d� �h�e�r�v�o�r�t�r�i�t�t� �u�n�d� �s�o� �d�i�e� �B�a�c�h�s�a�n�-� �u�n�d

�Ö�e�g�e�m�-�M�u�n�d�a�r�t�e�n� �e�i�n�e�n� �Ü�b�e�r�g�a�n�g� �z�w�i�s�c�h�e�n� �d�e�r� �k�a�r�a�t�s�c�h�a�j�i�s�c�h�e�n

�u�n�d� �d�e�r� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �M�u�n�d�a�r�t� �b�i�l�d�e�n�.

�1�3�.� �D�e�n� �V�o�r�s�c�h�l�a�g� �v�o�n� �e�i�n�e�m� �j� �b�e�i� �a�n�l�a�u�t�e�n�d�e�n�  ć�-�,� �u�n�d� �ü�-�L�a�u�t�e�n�,� �d�e�r� �f�ü�r� �d�a�s� �K�a�r�a�t�s�c�h�a�j�i�s�c�h�e� �s�o� �b�e�z�e�i�c�h�n�e�n�d� �i�s�t�,

�k�e�n�n�t� �d�a�s� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e� �n�i�c�h�t�.� �Z�.� �B�.� �k�.� �j�e�â�í�k�,�  ć Ē Ě Ă� �° ô�1�1�1�"�;� �j�ö�g�i�î�z�,

�ö�g�i�'�Z�z� �r�O�c�h�s'ĵ�;� �j�ü�ö�,� 'Ĵ�d�r�e�i'ĵ�;� �b�a�l�k�.� �n�u�r�:� �e�á�i�k�,� �ò�'�g�i�ï�z�,� �ü�c�.� �N�u�r� �b�e�i�m

�V�e�r�b�a�l�s�t�a�m�m� �e�-� �f�i�n�d�e�n� �w�l�r�,� �d�a�s�s� �d�e�s�s�e�n� �F�o�r�m�e�n� �n�a�c�h� �v�o�r�-

�h�e�r�g�e�h�e�n�d�e�m� �v�o�k�a�l�i�s�c�h�e�n� �A�u�s�l�a�u�t� �e�i�n�e�n� �j�-�V�o�r�s�c�h�l�a�g� �b�e�k�o�m�m�e�n�:

�b�a�r�d�-�j�-�e�d�i�m� �c�i�c�h� �g�i�n�g'ĵ�;� �b�a�r�d�-�j�-�e�s�e�m� 'Ĵ�w�e�n�n� �l�i�c�h� �g�e�h�e'ĵ�.� �H�i�e�r� �g�e�h�ö�r�t

�j�e�d�o�c�h� �d�i�e�s�e�s� �j� �e�i�g�e�n�t�l�i�c�h� �z�u�m� �G�e�r�u�n�d�i�a�l�s�u�f�ñ�x�.

�1�4�.� �K�a�r�a�t�s�c�h�a�j�i�s�c�h�e�s� �é� �i�s�t� �i�m� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �d�u�r�c�h�g�ä�n�g�i�g

�d�u�r�c�h� �c� �v�e�r�t�r�e�t�e�n�;� �2�.�  ä�.� �k�.� �¿�t�a�l�q�c�i� �<�S�e�n�s�e'Ĺ�,�  ē'Ĵ ě� �c�N�a�g�e�?�,� �b�a�l�c�'�Í�q

'Ĵ�E�r�d�e'ĵ�,� 'Ĵ�d�r�e�i'ĵ�,� �b�a�l�k�.�  ē Ă đ�/ Ó�,� �c�ù�j�,� �b�a�l�c�Í�q�,� �ü�c�.� �V�o�r� �l� �u�n�d� �t� �i�s�t� �c�'

�ü�b�e�r� 'Ĵ�s'ĵ� �i�m�m�e�r� �i�n� �s'ĵ� �ü�b�e�r�g�e�g�a�n�g�e�n�:� �k�.� �k�'�ü�ó� 'Ĵ�K�r�a�f�t'ĵ�,� �k'Ĵ�í�¿�c�'�l�1�'�2� �C�k�r�a�f�-

�t�i�g'ĵ�;�  Ă Ć� �e�ö�i�ï�n�e'ĵ�,� �a�c�'�t�í�m� �c�i�c�h� �ö�i�ï�n�e�t�e'ĵ�;� �b�a�l�k�.� �k�ü�c�,� �k�ú�é�l�i�t�'�;� �a�c�,�  Ě č ģ Ĕ�.

�1�5�.� �K�a�r�a�t�s�c�h�a�j�i�s�c�h�e�m� �5�'� �e�n�t�s�p�r�i�c�h�t� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�s� �z�;� �z�.� �B�.� �k�f�j�o�l

'Ĵ�W�e�g'ĵ�,� �¿�n�g�'�í� 'Ĵ�P�e�r�l�e'ĵ�,� �b�a�l�k�.� �z�a�l�,� �i�n�z�i�.� �A�u�f�f�a�l�l�e�n�d�e� �A�b�w�e�i�c�h�u�n�g�e�n� �s�i�n�d

�b�a�l�k�.�  Ġ Ē Ĕ ĕ� �c�B�l�a�t�t�?�,� �n�e�b�e�n� �k�.� �¿�a�p�n�/�i�q�,� �k�a�z�.�  Ā Ē Ĕ Ă�,� �o�s�m�.� �j�a�p�r�a�q�;

�f�e�r�n�e�r� �b�a�l�k�.� �¿�e�t�i� �c�s�i�e�b�e�n'ĵ�,� �n�e�b�e�n� �k�.�  Ć Ă ċ�,� �k�a�z�.� �j�i�d�e�'�,� �o�s�m�.� �j�e�d�i�.

�A�n�m�.� �D�a� �d�i�e� �B�e�r�g�b�e�w�o�h�n�e�r� �d�e�s� �T�s�c�h�e�r�e�k�-�G�e�b�i�e�t�e�s� �m�i�t

�d�e�n�e�n� �v�o�m� �T�s�c�h�e�g�e�m�-� �u�n�d� �B�a�c�h�s�a�n�-�G�e�b�i�e�t�e�,� �u�n�d� �d�i�e� �l�e�t�z�t�e�r�e�n

�w�i�e�d�e�r� �m�i�t� �d�e�n� �K�a�r�a�t�s�c�h�a�j�e�n� �d�e�s� �K�u�b�a�n�-� �u�n�d� �T�e�b�e�r�d�a�-�T�a�l�e�s

�n�i�c�h�t� �n�u�r� �a�u�f� �d�e�n� �M�ä�r�k�t�e�n� �v�o�n� �N�a�l�t�s�c�h�i�k� �e�t�c�.� �z�u�s�a�m�m�e�n�k�o�m�»

�m�e�n�,� �s�o�n�d�e�r�n� �a�u�c�h� �ü�b�e�r� �d�i�e� �H�o�c�h�p�ä�s�s�e� �m�i�t� �e�i�n�a�n�d�e�r� �v�e�r�k�e�h�r�e�n�,

�a�n�d�e�r�e�r�s�e�i�t�s� �a�b�e�r� �a�u�c�h� �d�i�e� �G�e�i�s�t�l�i�c�h�e�n� �o�f�t� �e�i�n�e� �n�i�c�h�t� �e�i�n�h�e�i�m�i�-

�s�c�h�e� �A�u�s�s�p�r�a�c�h�e� �m�i�t� �s�i�c�h� �n�a�c�h� �B�a�l�k�a�r�i�e�n� �b�r�i�n�g�e�n�,� �i�s�t� �e�s� �g�a�n�z
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über die wichtigsten Abweichungen des balka-
rischen Konsonantismus vom karatschajischen.

12. Die im Karatschajischen sehr charakteristisch hervor-
tretende Aspiration der 6-, ki-, q- und “t~Laute ist dem Balkari-
schen so gut- wie fremd: k. ó'auq'á 'Dohle°; lfelirge' 'kommen°,
t'áu 'Berg°, balk. -óauqá., kelirge', táu. Im Verkehr mit Berg-
bewohnern aus dem Bachsan- und Öegem-Gebiete in Nalóik
habe ich bemerkt, dass die im Karatschajischen so energische
Aspiration der genannten Laute in den östlicheren Mundarten
nicht mehr so auiïallend hervortritt und so die Bachsan- und
Öegem-Mundarten einen Öbergang zwischen der karatschajischen
und der balkarischen Mundart bilden.

13. Den Vorschlag von einem j bei anlautenden e-, ö-
und ii-Lauten, der für das Karatschajische so bezeichnend ist,
kennt das Balkarische nicht. Z. B. k. ješík, ešík 'Tür°; jögiïz,
ögiïz 'Ochs°; jüó, 'drei°; balk. nur: ešik, óyiïz,-üc. Nur beim
Verbalstamm e- finden wir, dass dessen Formen nach vor-
hergehendem vokalischen Auslaut einen j-Vorschlag bekommen:
bará-7'-edim 'ich ging'; bami-j-esem 'wenn 'ich gehe°. Hiergehört
jedoch dieses j eigentlich zum Gerundialsuffix.

14. Karatschajisches 6 ist im Balkarischen durchgängig
durch c vertreten; z. B. k. ó'a.lq'í 'Sense”, ó'i1}j 'Nagel°, balóiq
'Erde°, üó 'di-ei', balk. calïí, ciij. balcíq, Vor l und t ist 6
über fš immer in š iibergegangen: k. k'üó 'Kraft°, k'üóliZ 'kräf-
tig°; ad 'Öfl`ne°, aštím 'ich ö1ïriete°; balk. küc, kiišliï; ac, aštím.

15. Karatschajischem 5 entspricht balkarisches z; z. B. k. 'jul
'Weg°, injí 'Perle°,. balk. zol, fi-nzí. Auíïallende Abweichungen sind
balk. capráq 'Blatt°, neben k. japráq, kaz. jçpraq, osm. japraq;
ferner balk. áetz' 'sieben°, neben k. _áet'í, kaz. jidé, osm. jedi.

_ Anm. Da die .Bergbewohner des Tscherek-Gebietes mit
denen vom Tschegem- und Bachsan-Gebiete, und die letzteren
wieder. mit den Karatschajen des Kuban-_ und Teberda-Tales
nicht nur auf den Märkten von Naltschik etc. zusammenkom-
men, sondern auch über die Hochpässe mit einander verkehren,
andererseits aber auch die Geistlichen oft eine nicht .einheimi-
sche Aussprache mit sich nach Balkarien brings-n,_. ist es ganz

(JL) 31::



�1�7� �Q� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�Ö�H�L�E�.

�e�r�k�l�ä�r�l�i�c�h�,� �d�a�s�s� �m�a�n� �h�i�n� �u�n�d� �w�i�e�d�e�r� �a�u�c�h� �v�o�n� �g�e�b�o�r�e�n�e�n� �B�a�l�-

�k�a�r�e�n� �f�ü�r� �r�e�i�n� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�s� �c�e�g�e�t�,� �a�m�c�,� �z�o�l�,�  Ĕ ć ą�,� �é�e�g�e�t�,� �a�ï�a�ë�,

�i�o�l�,� �3�'�o�l� �(�j�a� �s�o�g�a�r� �j�o�l�)�,� �i�n�i�t�'�,� �i�n�g�'�i� �s�p�r�e�c�h�e�n� �h�ö�r�t�.

�V�o�k�a�l�h�a�r�m�o�n�i�e�.

�1�6�.� �I�n� �B�e�z�u�g� �a�u�f� �d�i�e� �V�o�k�a�l�h�a�r�m�o�n�i�e� �s�t�e�h�t� �d�a�s� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e

�m�i�t� �d�e�m� �K�a�r�a�t�s�c�h�a�j�i�s�c�h�e�n� �a�u�f� �d�e�r�s�e�l�b�e�n� �S�t�u�f�e�.

�1�7�.� �a�)� �D�i�e� �e�r�s�t�e� �S�i�l�b�e� �e�i�n�e�s� �W�o�r�t�e�s� �k�a�n�n� �a�l�l�e� �V�o�k�a�l�e

�h�a�b�e�n�.� �_� �b�)� �A�u�f� �e�i�n�e� �S�i�l�b�e� �m�i�t� �d�e�n� �V�o�k�a�l�e�n� �a� �o�d�e�r� �î� �k�a�n�n

�e�i�n�e� �S�i�l�b�e� �f�o�l�g�e�n� �m�i�t� �e�i�n�e�m� �d�e�r� �V�o�k�a�l�e� �a�,� �î�,� �a�u�,� �t�u� �(�ü�)�.� �_

�c�)� �A�u�f� �e�i�n�e� �S�i�l�b�e� �m�i�t� �d�e�n� �V�o�k�a�l�e�n� �o� �o�d�e�r� �u� �k�a�n�n� �e�i�n�e� �S�i�l�b�e

�f�o�l�g�e�n� �m�i�t� �e�i�n�e�m� �d�e�r� �V�o�k�a�l�e� �a�,� �u�,� �o�u� �(�a�u�)�,� �i�u� �(�ü�)�.� �_� �d�)� �A�u�f

�e�i�n�e� �S�i�l�b�e� �m�i�t� �d�e�n� �V�o�k�a�l�e�n�  ć� �o�d�e�r� �i� �k�a�n�n� �e�i�n�e� �S�i�l�b�e� �f�o�l�g�e�n� �m�i�t

�e�i�n�e�m� �d�e�r� �V�o�k�a�l�e� �e�,� �l�,�  ć ċ�,� �i�ü� �(�ü�)�.� �_�  ć�)� �A�u�f� �e�i�n�e� �S�i�l�b�e� �m�i�t

�d�e�n� �V�o�k�a�l�e�n� �o'ĵ� �o�d�e�r� �ü� �k�a�n�n� �e�i�n�e� �S�i�l�b�e� �f�o�l�g�e�n� �m�i�t� �e�i�n�e�m� �d�e�r

�V�o�k�a�l�e�  ć�,� �ü�,� �ö�ü� �(�e�ü�)�,�  ú� �(�i�l�)�.

�1�8�.� �F�ü�r� �d�i�e� �D�i�p�h�t�h�o�n�g�e� �i�s�t� �d�e�r� �z�w�e�i�t�e� �B�e�s�t�a�n�d�t�e�i�l� �m�a�s�s�-

�g�e�b�e�n�d�;� �s�o� �d�a�r�f� �a�l�s�o�,� �w�i�e� �a�u�f� �o�u�,� �ò�'�ü�,� �a�u�c�h� �a�u�f� �a�u�,�  ă ĝ�,� �e�ü�,�  ú

�n�i�e� �e�i�n�e� �S�i�l�b�e� �m�i�t� �i�,� �i�,� �s�o�n�d�e�r�n� �n�u�r� �e�i�n�e� �m�i�t� �u�,� �ü� �f�o�l�g�e�n�.

�L�a�u�t�v�e�r�b�i�n�d�u�n�g�e�n�,� �w�i�e� �a�j�,� �e�j�,� �u�j�,� �i�j�,� �o�j�,� �ö�j�,�  ċ�]�,� �l�j� �d�ü�r�f�e�n� �a�l�s�o

�n�i�c�h�t� �a�l�s� �D�i�p�h�t�h�o�n�g�e� �b�e�t�r�a�c�h�t�e�t� �w�e�r�d�e�n�,� �d�e�n�n� �b�e�i� �d�i�e�s�e�n� �g�i�b�t

�n�i�c�h�t� �d�a�s� �j�,� �s�o�n�d�e�r�n� �d�e�r� �i�h�m� �v�o�r�a�n�g�e�h�e�n�d�e� �V�o�k�a�l� �d�e�n� �A�u�s�-

�s�c�h�l�a�g� �f�ü�r� �d�i�e� �V�o�k�a�l�i�s�a�t�i�o�n� �d�e�r� �f�o�l�g�e�n�d�e�n� �S�i�l�b�e�.� �Z�.� �B�.� �ü�j� �c�d�a�s

�H�a�u�s'ĵ�,� �{ Ė ć ċ�}� �(�n�i�c�h�t�  Ă ĕ Ĕ�)� �r�d�e�s� �H�a�u�s�e�s'ĵ�.� �H�i�n�g�e�g�e�n�:�  î Ċ� 'Ĵ�d�e�r� �B�e�r�g'Ĺ�,

�t�a�a�n�ú� �(�n�i�c�h�t�  Ě Ċ Ĕ Ğ ģ�)� 'Ĵ�d�e�s� �B�e�r�g�e�s'ĵ�.

�1�9�.� �N�a�c�h� �e�i�n�e�r� �S�i�l�b�e� �m�i�t� �ò�'� �o�d�e�r� �ü� �v�e�r�w�a�n�d�e�l�t� �s�i�c�h� �d�a�s� �e

�d�e�r� �f�o�l�g�e�n�d�e�n� �S�i�l�b�e� �f�a�s�t� �i�m�m�e�r� �i�n� �e�i�n� �g�e�s�c�h�l�o�s�s�e�n�e�s� �ö�.� �Z�.� �B�.

�ö�l�g�ö�'�n� �f�ü�r� �ö�l�g�e�ü�z� 'Ĵ�g�e�s�t�o�r�b�e�n'ĵ�,� �ü�j�d�ò�"� �f�ü�r� �ü�j�d�é� 'Ĵ�i�m� �H�a�u�s�e'ĵ�.� �N�a�c�h

�e�i�n�e�m� �s�o�l�c�h�e�n� �n�i�c�h�t� �u�r�s�p�r�ü�n�g�l�i�c�h�e�n�,� �s�o�n�d�e�r�n� �e�r�s�t� �w�ä�h�r�e�n�d� �d�e�r

�S�o�n�d�e�r�e�n�t�w�i�c�k�e�l�u�n�g� �d�e�s� �D�i�a�l�e�k�t�s� �d�u�r�c�h� �L�a�b�i�a�l�i�s�a�t�i�o�n� �e�n�t�s�t�a�n�-

�d�e�n�e�n� �ö� �k�o�m�m�t� �i�n� �d�e�r� �f�o�l�g�e�n�d�e�n� �S�i�l�b�e� �n�u�r� �a�u�s�n�a�h�m�s�w�e�i�s�e� �e�i�n

�ü� �v�o�r�,� �r�e�g�e�l�m�ä�s�s�i�g� �a�b�e�r� �n�u�r� �i�,� �z�.� �B�.�  ě Ă Ć Ċ Ĕ� �'�m�e�i�n�e� �H�ä�u�s�e�r'ĵ�,

�w�o�n�e�b�e�n� �m�a�n� �d�i�e� �u�r�s�p�r�ü�n�g�l�i�c�h�e� �F�o�r�m�  Ĕ ć ď Ĕ� �s�e�h�r� �o�f�t� �h�ö�r�t�,

�« Ě Ĕ Ă Ĕ� �a�b�e�r� �n�u�r� �s�e�h�r� �s�e�l�t�e�n�.

�2�0�.� �A�b�w�e�i�c�h�u�n�g�e�n� �v�o�n� �d�e�n� �u�n�t�e�r� �1�7�.� �g�e�g�e�b�e�n�e�n� �L�a�u�t�r�e�g�e�l�n

�f�i�n�d�e�n� �s�i�c�h� �p�r�i�n�z�i�p�i�e�l�l� �n�u�r� �i�n� �F�r�e�m�d�w�ö�r�t�e�r�n�,� �w�e�l�c�h�e� �s�i�c�h� �d�e�m

�l�a�u�t�l�i�c�h�e�n� �C�h�a�r�a�k�t�e�r� �d�e�s� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �n�o�c�h� �n�i�c�h�t� �a�n�g�e�p�a�s�s�t
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172 WILHELM PBÖHLE.

erklärlich, dass man hin und wieder auch von geborenen Bal-
karen für rein balkarisches ceget, afac, zol, inzi, éeget, araê,
äol, jol (ja sogar jol), inii, in5'i sprechen hört.

Vokalharmonie.

16. In Bezug auf die Vokalharmonie steht das Balkarische
mit dem Karatschajischen auf derselben Stufe.

17. a) Die erste Silbe eines Wortes kann alle Vokale
haben. - b) Auf eine Silbe mit den Vokalen a oder i kann
eine Silbe folgen mit einem der Vokale a, 5, au, tu (ii). -
c) Auf eine Silbe mit den Vokalen o oder u kann eine Silbe
folgen mit einem der Vokale a, u, ou (au), iu (ü). - d) Auf
eine Silbe mit den Vokalen e oder i kann eine Silbe folgen mit
einem der Vokale e, el, eü, iii (ii). - e) Auf eine Silbe mit
den Vokalen ö' oder ii kann eine Silbe folgen mit einem der
Vokale e, ii, öü (eü), iú (zï).

18. Für die Diphthonge ist 'der zweite Bestandteil mass-
gebend; so darf also, wie auf ou, öü, auch auf au, iu, eü, íü
nie eine Silbe mit i, -i, sondern nur eine mit u, ii folgen.
Lautverbindungen, wie aj, ej, uj, ij, oj, öj, üj, ij dürfen also
nicht als Diphthonge betrachtet werden, denn bei diesen gibt
nicht das j, sondern der ihm vorangehende Vokail den Aus-
schlag für die Vokalisation der folgenden Silbe. Z. B. üj 'das
Haus°, üjniï (nicht üjní) 'des Hauses°. Hingegen: triu 'der Berg°,
taunú (nicht tauni) 'des Berges°.

19. Nach einer Silbe mit ö oder ü verwandelt sich das e
der folgenden Silbe fast immer in ein geschlossenes ö. Z. B.
öLgö"n für öl_ae'n 'gestorben°, üjdö' für üjde' 'im Hause°. Nach
einem solchen nicht ursprünglichen, sondern erst während der
Sonderentwickelung des Dialekts durch Labialisation entstan-
denen ö kommt in der folgenden Silbe nur ausnahmsweise ein
ü vor, regelmässig aber nur i, z. B. üjlörím 'meine Hä.user°,
woneben man die ursprüngliche Form újlerím sehr oft hört,
üjlörüïm aber nur sehr selten.

20. Abweichungen von den unter 17. gegebenen Lautregeln
finden sich prinzipiell nur in Fremdwörtern, welche sich dem
lautlichen Charakter des Balkarischen noch nicht angepasst

ÉGig) 3



�B�A�L�K�A�R�I�S�C�H�E� �S�T�U�D�I�E�N�.� �1� �7� �3

�h�a�b�e�n�,� �i�n� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �W�ö�r�t�e�r�n� �t�r�e�t�e�n� �s�o�l�c�h�e� �n�u�r� �u�n�t�e�r� �g�e�-

�w�i�s�s�e�n� �U�m�s�t�ä�n�d�e�n� �e�i�n�,� �d�i�e� �i�c�h� �u�n�t�e�n� �i�n� �a�n�d�e�r�e�m� �Z�u�s�a�m�m�e�n�-

�b�a�n�g�e� �e�r�ö�r�t�e�r�n� �w�i�l�l�.

�V�o�k�a�l�v�e�r�ä�n�d�e�r�u�n�g�e�n�.

�2�1�.� �E�i�n� �j�,� �w�e�l�c�h�e�s� �z�u�r� �f�o�l�g�e�n�d�e�n� �S�i�l�b�e� �g�e�h�ö�r�t�,� �b�e�w�i�r�k�t

�g�e�w�ö�h�n�l�i�c�h� �d�i�e� �V�e�r�w�a�n�d�l�u�n�g� �e�i�n�e�s� �i�h�m� �v�o�r�a�n�g�e�h�e�n�d�e�n� �a�,� �î�,� �u

�i�n� �i�,� �i�.� �S�o� �s�a�g�t� �m�a�n� �f�ü�r�  ù Ă Ě ĕ�- Ě Ĕ� �o�f�t� �q�a�l�t�j�-�e�d�i�'�m� 'Ĵ�i�c�h� �b�l�i�e�b'ĵ� �;

�f�ü�r� �z�ì�j�î�l�-� 'Ĵ�s�i�c�h� �v�e�r�s�a�m�m�e�l�n'ĵ� �f�a�s�t� �i�m�m�e�r�  ć Ě Ğ�,� �f�ü�r�  ę ć Ě ĕ Ĕ�,�"� 'Ĵ�i�c�h

�h�i�e�l�t� �z�u�r�ü�c�k'ĵ� �q�o�r�í�ï�j�-�e�d�i�m�.� �H�i�e�r�h�e�r� �g�e�h�ö�r�e�n� �a�u�c�h� �W�ö�r�t�e�r� �w�i�e�:

�t�i�j�á�q� 'Ĵ�S�t�o�c�k'ĵ�,� �k�.� �t'Ĵ�a�j�a'ĵ�q�,� �o�s�m�.� �d�a�j�a�q�;� �z�i�j�á�u� 'Ĵ�z�u� �F�u�s�s'ĵ�,� �k�.� �5�a�j�á�u�;

�b�i�ì�j�u�r�­� 'Ĵ�b�e�f�e�h�l�e�n'ĵ�,� �o�s�m�.� �b�u�j�u�r�-�,� �s�o� �w�i�e� �a�u�c�h� �d�a�s� �F�r�e�m�d�w�o�r�t�  ē ĝ đ Ċ

'Ĵ�d�i�e� �W�e�l�t'ĵ�.� �W�e�n�n� �d�a�s� �j� �m�i�t� �d�e�m� �v�o�r�a�n�g�e�h�e�n�d�e�n� �V�o�k�a�l� �e�i�n�e

�S�i�l�b�e� �b�i�l�d�e�t�,� �o�d�e�r� �d�e�r� �V�o�k�a�l� �b�e�t�o�n�t� �i�s�t�,� �o�d�e�r� �a�n� �d�e�r� �A�r�t�i�k�u�l�a�-

�t�i�o�n�s�w�e�i�s�e� �d�e�s� �i�h�m� �v�o�r�a�n�g�e�h�e�n�d�e�n� �K�o�n�s�o�n�a�n�t�e�n� �e�i�n�e� �S�t�ü�t�z�e

�h�a�t�,� �t�r�i�t�t� �i�n� �d�e�r� �R�e�g�e�l� �k�e�i�n�e� �V�e�r�ä�n�d�e�r�u�n�g� �e�i�n�.� �Z�.� �B�.� �z�i�j�d�ï�m� 'Ĵ�i�c�h

�h�a�b�e� �v�e�r�s�a�m�m�e�l�t'ĵ� �;� �z�l�j�î�ï�t�z� 'Ĵ�v�e�r�s�a�m�m�e�l�t� �l'ĵ�,� �q�u�j�á�m�a�n� 'Ĵ�i�c�h� �g�i�e�s�s�e'ĵ�,

�i�n� �w�e�l�c�h� �l�e�t�z�t�e�r�e�m� �F�a�l�l�e� �d�a�s� �q� �d�e�n� �U�m�l�a�u�t� �v�e�r�h�i�n�d�e�r�t�.� 'İ'İ� �D�a�s

�.�ë� �b�e�w�i�r�k�t� �d�e�n� �U�m�l�a�u�t� �d�e�s� �l� �u�n�d� �t�'� �i�n� �F�ä�l�l�e�n� �w�i�e�  ę Ă Ě� 'Ĵ�R�i�e�-

�m�e�n'ĵ�;� �a�s�'�a�m�í�ä� 'Ĵ�V�i�e�l�f�r�a�s�s'ĵ� �e�t�c�.

�2�2�.� �U�n�t�e�r� �d�e�m� �E�i�n�i�l�u�s�s�e� �d�e�s� �ò�'� �o�d�e�r� �ü� �d�e�r� �v�o�r�h�e�r�g�e�h�e�n�-

�d�e�n� �S�i�l�b�e� �k�a�n�n� �e�i�n� �j�e�d�e�s� �e� �i�n� �g�e�s�c�h�l�o�s�s�e�n�e�s� �ö� �ü�b�e�r�g�e�h�e�n�:� �ò�'�l�g�ö�'�n

�n�e�b�e�n� �ö�l�g�é�n� 'Ĵ�g�e�s�t�o�r�b�e�n'ĵ�,� �ò�'�l�s�ö�'�m� �n�e�b�e�n� �ò�'�l�s�é�m� 'Ĵ�w�e�n�n� �i�c�h� �s�t�e�r�b�e'ĵ�,

�k�ü�l�ö�m�e�n� �n�e�b�e�n� �k�ü�l�é�m�e�n� 'Ĵ�i�c�h� �l�a�c�h�e'ĵ�,� �ü�j�g�ö�'� �n�e�b�e�n�  Ě ĕ ă� 'Ĵ�d�e�m� �H�a�u�s�e'ĵ�,

�ü�j�d�ö�'� �n�e�b�e�n� �ü�j�d�e'ĵ� 'Ĵ�i�m� �H�a�u�s�e'ĵ�,�  ě Ċ Ĕ� �n�e�b�e�n� �ü�j�l�e�n�í� 'Ĵ�d�e�r� �H�ä�u�s�e�r'ĵ�;

�ü�l�ö�â�-� �n�e�b�e�n� �ü�l�e�ä�-� 'Ĵ�t�e�i�l�e�n'ĵ� �e�t�c�.� �v�g�l�.� �1�9�.

�B�e�i� �d�e�m� �N�e�g�a�t�i�o�n�s�s�u�f�i�i�x� �­�m�e� �i�s�t� �m�i�r� �d�i�e�s�e� �L�a�u�t�v�e�r�ä�n�d�e�-

�r�u�n�g� �b�e�i�m� �S�p�r�e�c�h�e�n� �n�i�c�h�t� �v�o�r�g�e�k�o�m�m�e�n� �u�n�d� �i�n� �m�e�i�n�e�n� �T�e�x�t�e�n

�n�i�c�h�t� �b�e�l�e�g�t�.� �I�n� �b�i�r�s�i�'�l�k�ü�n� �f�ü�r� �b�i�r�s�í�k�ü�n� �i�s�t� �e�i�n�e� �r�ü�c�k�w�i�r�k�e�n�d�e

�L�a�b�i�a�l�i�s�a�t�i�o�n� �z�u� �v�e�r�z�e�i�c�h�n�e�n�.

�A�n�m�.� �D�i�e� �v�o�n� �d�e�r� �n�o�r�m�a�l�e�n� �a�b�w�e�i�c�h�e�n�d�e� �V�o�c�a�l�i�s�a�t�i�o�n� �d�e�r

�z�w�e�i�t�e�n� �S�i�l�b�e� �i�n� �W�ö�r�t�e�r�n� �w�i�e� �t�a�ú�q� �,�H�u�h�n'Ĵ�,� �t�a�.'ĵ�á�s�Y� �,�S�t�i�m�m�e'Ĵ�,

�t�a�b�u�l�-� �(�v�e�r�e�i�n�z�e�l�t� �v�o�r�k�o�m�m�e�n�d� �f�ü�r� �t�a�b�î�l�­�)� �e�t�c�.� �i�s�t� �g�e�w�i�s�s

�d�u�r�c�h� �d�e�n� �E�i�n�f�l�u�s�s� �d�e�r� �i�n� �B�e�t�r�a�c�h�t� �k�o�m�m�e�n�d�e�n� �L�a�b�i�a�l�l�a�u�t�e� �z�u

�e�r�k�l�ä�r�e�n�.� �R�ü�c�k�w�i�r�k�e�n�d� �f�i�n�d�e�n� �w�i�r� �d�i�e�s�e�l�b�e� �E�r�s�c�h�e�i�n�u�n�g� �z�.� �B�.

�i�n� �z�u�á�p� �(�f�ü�r� �*�z�î�w�a�p�<� �a�.� �5�'�a�w�â�b�.� �v�g�l�.� �b�a�l�k�.� �q�z�'�r�a�'�l� �u�n�d

�k�.� �q'Ĵ�a�r�á�l� �,�V�o�l�k'Ĵ�)� �,�A�n�t�w�o�r�t'Ĵ�,� �u�n�d� �é�n�d�ü�.� �w�a�,� �f�ü�r� �¿�n�d�i� �w�a�.� �e�t�c�.
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haben, in balkarischen Wörtem treten solche nur unter ge-
wissen Umständen ein, die ich unten in anderem Zusammen-
hange erörtern will.

Vokalveränderungen.

21. Ein j, welches zur folgenden Silbe gehört, bewirkt
gewöhnlich die Verwandlung eines ihm vorangehenden av, i, u
in i, i. So sagt man für qaláj-edim oft qaltfj-edífm 'ich blieb°;
für zijil- 'sich versammeln° fast immer zijíl-, für qorúj-edim 'ich
hielt zurück° qorüj-edim. Hierher gehören auch Wörter wie:
tíjfiq 'Stock°, k. t'ajáq, osm. dajaq; zøjáu 'zu Fuss°, k. jajdu;
bíijur- 'befehlen°, osm. bujur-, so wie auch das Fremdwort dünjaí
'die Welt°. Wenn das j mit dem vorangehenden Vokal eine
Silbe bildet, oder der Vokal betont ist, oder an der Artikula-
tionsweise des ihm vorangehenden Konsonanten eine Stütze
hat, tritt in der Regel keine Verânderung ein. Z. B. zíjdím 'ich
habe versammelt°; zíjïriz 'versammelt!°, qujáman 'ich giesse°,
in welch letzterem Falle das q den Umlaut verhindert. -- Das
.é bewirkt den Umlaut des í und i in Fällen wie qajíš 'Rie-
men°; ašamíš 'Vielfrass° etc.

22. Unter dem Einflusse des 6 oder ü. der vorhergehen-
den Silbe kann ein jedes e in geschlossenes ö übergehen: öl_qö'n
neben ölgén 'gestorben°, ó`lsö'm neben ölsém 'wenn ich sterbe°,
külöäne-n neben külémen 'ich lache', üjgö' neben üjge' 'dem Hause°,
üjdö' neben üjdc' 'im Hause°, üjlöní neben íijlení 'der Hä.user°;
ülöš- neben üleš- 'teilen° etc. vgl. 19.

Bei dem Negationssuffix -me ist mir diese Lautverände-
rung beim Sprechen nicht vorgekommen und in meinen Texten
nicht belegt. In birsiïkün für birsíkün ist eine rückwirkende
Labialisation zu verzeichnen.

Anm. Die von der normalen abweichende Vocalisation der
zweiten Silbe in Wörtern wie taúq ,Huhn', ta.°ús' ,Stimme',
tabul- (vereinzelt vorkommend für tabil-) etc. 'ist gewiss
durch den Einfluss der in Betracht kommenden Labiallaute zu
erklären. Bückwirkend finden wir dieselbe Erscheinung z. B.
in zuáp (für *ziwap< a. 5'awâb. vgl. balk. qírdl und
k. q'arál ,Volk') ,Antwort', und éndfü, wa., für e'ndi wa. etc.

GL) 31::



�1� �7� �4� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

�2�3�.� �V�o�r�b�a�l�k�a�r�i�s�c�h� �i�s�t� �d�e�r� �A�u�s�f�a�l�l� �v�o�n� �V�o�k�a�l�e�n� �i�n� �F�ä�l�l�e�n

�w�i�e� �o�r�ú�n� 'Ĵ�O�r�t'ĵ�,� �o�r�n�ú�m� 'Ĵ�m�e�i�n� �O�r�t'ĵ�;� �q�a�r�l�n� 'Ĵ�M�a�g�e�n'ĵ�,�  Ć Ă Ď ă ĕ� 'Ĵ�d�e�i�n

�M�a�g�e�n'ĵ�;� �a�j�í�r�-� 'Ĵ�t�e�i�l�e�n'ĵ�,� �a�j�r�l�l�-� 'Ĵ�s�i�c�h� �t�e�i�l�e�n�,� �g�e�t�e�i�l�t� �w�e�r�d�e�n'ĵ� �e�t�c�.

�2�4�.� �D�i�e� �a�u�f�f�a�l�l�e�n�d�e� �S�c�h�n�e�l�l�i�g�k�e�i�t�,� �m�i�t� �w�e�l�c�h�e�r� �d�i�e� �B�a�l�k�a�-

�r�e�n� �i�m� �A�l�l�g�e�m�e�i�n�e�n� �s�p�r�e�c�h�e�n�,� �b�e�w�i�r�k�t�,� �d�a�s�s� �d�i�e� �E�l�i�s�i�o�n� �i�n� �i�h�r�e�r

�M�u�n�d�a�r�t� �n�o�c�h� �h�ä�u�f�i�g�e�r� �i�s�t� �a�l�s� �i�m� �K�a�r�a�t�s�c�h�a�j�i�s�c�h�e�n�.� �G�e�w�ö�h�n�l�i�-

�c�h�e�r� �i�s�t� �d�e�r� �A�u�s�f�a�l�l� �e�i�n�e�s� �a�u�s�l�a�u�t�e�n�d�e�n� �V�o�k�a�l�e� �v�o�r� �e�i�n�e�m� �a�n�-

�l�a�u�t�e�n�d�e�n�,� �a�l�s� �u�m�g�e�k�e�h�r�t�:� �a�l�m'ĵ� �á�s�a�j� �f�ü�r� �a�l�m�á� �a�ä�à�j� 'Ĵ�Ä�p�f�e�l� �e�s�s�e�n�d'ĵ� �;

�ü�j�ü�n�e'ĵ� �d'ĵ� �e�l�t�e�j�í�k� �f�ü�r� �ü�j�ü�n�e'ĵ� �c�l�a� �e�l�t�e�j�í�k� 'Ĵ�w�i�r� �w�o�l�l�e�n� �(�i�h�n�)� �a�u�c�h� �i�n

�s�e�i�n� �H�a�u�s� �f�ü�h�r�e�n'ĵ�;� �a�n'ĵ� �o�r�n�u�n�à� �f�ü�r� �a�n�t�Í� �o�r�n�u�n�à� 'Ĵ�a�u�f� �s�e�i�n�e� �S�t�e�l�l�e'ĵ�;

�b'ĵ� �ì�l�j�l�e� �f�ü�r� �b�ú� �ü�j�l�è� 'Ĵ�d�i�e�s�e� �H�ä�u�s�e�r'ĵ�;� �k�e�s'ĵ� �i�ì�j�ü�n�d�è� �f�ü�r� �k�e�s�í� �ü�j�ü�n�d�ë

'Ĵ�i�n� �s�e�i�n�e�m� �e�i�g�e�n�e�n� �H�a�u�s�e'ĵ�;� �b�o�l�ú�r�-�m'ĵ�­�ê�9� �f�ü�r� �b�o�l�ú�r�-�m�n�-�e�d�i�9� 'Ĵ�w�ä�r�e�s�t

�d�u� �?'ĵ�;� �h�i�n�g�e�g�e�n�:� �a�r�l� 'ĵ�r�u�p� �f�ü�r� �a�r�l� �u�r�ù�p� 'Ĵ�d�o�r�t�h�i�n� �s�c�h�l�a�g�e�n�d'ĵ�,� �k�e�r�t�m�e'ĵ

'ĵ�s�'�a�j� �f�ü�r� �k�e�r�t�m�e'ĵ� 'ĺ ě� 'Ĵ�B�i�r�n�e�n� �e�s�s�e�n�d'ĵ�;� �z�u�q�û'ĵ�c�ü�n� �f�ü�r� �z�n�q�ú� �ü�c�û�'�n

'Ĵ�w�e�g�e�n� �d�e�s� �S�c�h�l�a�f�e�s'ĵ�.

�2�5�.� �E�i�n�e� �A�r�t� �K�r�a�s�i�s� �k�o�m�m�t� �v�o�r� �i�n� �F�ä�l�l�e�n� �w�i�e� �q�a�r�a�u�c�i�l�'�m

�f�ü�r� �q�a�r�a�'�n�c�ú�-�ê�m� �<� �q�a�r�a�u�c�û�-�e�d�ì�m� 'Ĵ�i�c�h� �p�f�l�e�g�t�e� �z�u� �s�c�h�a�u�e�n'ĵ�.� �S�o�l�c�h�e

�F�o�r�m�e�n� �s�i�n�d� �m�i�r� �a�b�e�r� �n�u�r� �i�n� �L�i�e�d�e�r�n� �v�o�r�g�e�k�o�m�m�e�n�.� �D�i�e� �A�l�l�-

�t�a�g�s�s�p�r�a�c�h�e� �z�i�e�h�t� 'ĺ Ď Ă Ď Đ ď Ĕ� �f�ü�r�  Ć Ă Ĕ�/ Ď ē Ĕ ġ� �v�o�r�.

�K�o�n�s�o�n�a�n�t�e�n�v�e�r�ä�n�d�e�r�u�n�g�e�n�.

�2�6�.� �I�n� �e�i�n�i�g�e�n� �W�ö�r�t�e�r�n� �f�i�n�d�e�n� �w�i�r� �i�m� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �d�o�p�-

�p�e�l�t�e� �K�o�n�s�o�n�a�n�t�e�n� �m�i�t� �e�i�n�f�a�c�h�e�n� �w�e�c�h�s�e�l�n�d�,� �z�.� �B�.� �q�a�t�t�l� �n�e�b�e�n

�q�a�t�í� 'Ĵ�f�e�s�t'ĵ�;� �a�y�j�a�-� �n�e�b�e�n� �a�j�a�-� 'Ĵ�s�c�h�o�n�e�n'ĵ�;� �m�m�á� �n�e�b�e�n� �m�á� 'Ĵ�s�i�e�h�e�l

�d�a� �h�a�s�t� �d�u�l'ĵ�.

�2�7�.� �F�ä�l�l�e� �d�e�r� �v�o�l�l�k�o�m�m�e�n�e�n� �A�s�s�i�m�i�l�a�t�i�o�n� �s�i�n�d� �h�ä�u�f�i�g�:

�e�r�i�n� 'Ĵ�L�i�p�p�e'ĵ�,� �e�r�l�l�l�e'ĵ� �f�ü�r� �e�r�l�n�l�e'ĵ� 'Ĵ�L�i�p�p�e�n'ĵ�;� �a�t�a�m�m�l� �f�ü�r� �a�t�a�m�n�î�f� 'Ĵ�m�e�i�-

�n�e�s� �V�a�t�e�r�s'ĵ� �;� �a�t�a�9�9�l� �f�ü�r� �a�t�a�9�n�v�l� 'Ĵ�d�e�i�n�e�s� �V�a�t�e�r�s'ĵ�;� �a�l�l�á�-�l�l�a� �f�ü�r�  Ę Ċ Ă�-

�d�l�a�,� �<�  ď Ċ Ę�- č Ċ ą Ă� 'Ĵ�(�s�i�e�)� �s�i�n�d� �g�r�o�s�s'ĵ�;� �¿�u�n�i� �n�e�b�e�n� �¿�n�d�i� 'Ĵ�j�e�t�z�t'ĵ� �e�t�c�.

�2�8�.� �D�e�r� �A�u�s�f�a�l�l� �v�o�n� �K�o�n�s�o�n�a�n�t�e�n� �i�s�t� �n�i�c�h�t� �s�e�l�t�e�n�,� �v�g�l�.

�b�o�j�u�n�s�á� 'Ĵ�J�o�c�h'ĵ�,� �k�.� �b�o�j�u�n�s�z�á�;� �q�a�l�á�m�a� 'Ĵ�i�c�h� �b�l�e�i�b�e'ĵ�,� �k�e�l�é�s�e� 'Ĵ�d�u

�k�o�m�m�s�t'ĵ�,� �n�e�b�e�n� �q�a�l�á�m�a�n�,� �k�e�l�e�s�e�n�;� �b�i�l�e�.� �n�e�b�e�n� �b�i�l�a�n� 'Ĵ�m�i�t'ĵ�,� �n�e�b�e�n� �ü�c�ü�n� 'Ĵ�w�e�g�e�n'ĵ�,� �o� �n�e�b�e�n� �o�l� 'Ĵ�e�r�,� �d�e�r'ĵ� �e�t�c�.� �A�m� �h�ä�u�f�i�g�s�t�e�n� �i�s�t

�a�b�e�r� �d�e�r� �b�e�r�e�i�t�s� �f�ü�r� �d�a�s� �K�u�m�a�n�i�s�c�h�e� �b�e�l�e�g�t�e� �A�u�s�f�a�l�l� �d�e�s� �r�.

�(�V�g�l�.� �m�e�i�n�e� �K�a�r�a�t�s�c�h�a�j�i�s�c�h�e�n� �S�t�u�d�i�e�n�:� �K�e�l�e�t�i� �S�z�e�m�l�e�  ÷�.� �S�e�i�t�e

�2�1�9�)� �S�o� �s�a�g�t� �m�a�n� �o�'�l�t�ü�r�ü�g�e'ĵ� �f�ü�r� �o�'�l�t�ü�r�ü�r�g�e'ĵ� 'Ĵ�t�ö�t�e�n'ĵ� �;� �q�a�l�d�î�r�î�ï�á� �f�ü�r

�q�a�l�d�í�r�ì�r�ï�a'ĵ� 'Ĵ�l�a�s�s�e�n'ĵ�;� �ü�j�l�e'ĵ� 'Ĵ�H�ä�u�s�e�r'ĵ� �n�e�b�e�n� �v�i�g�i�l�a�r�,� �a�t�l�á� 'Ĵ�P�f�e�r�d�e'ĵ� �n�e�b�e�n
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23. Vorbalkarisch ist der Ausfall von Vokalen in Fallen
wie orún 'Ort°, ornúm 'mein Ort°; qarin 'Magen°, qarníy 'dein
Magen°; ajfr- 'tei1en”, ajril- 'sich teilen, geteilt werden” etc.

24. Die auffallende Schnelligkeit, mit welcher die Balka-
ren im Allgemeinen sprechen, bewirkt, dass die Elision in ihrer
Mundart noch häufiger ist als im Karatschajischen. Gewöhnli-
cher ist der Ausfall eines auslautenden Vokals vor einem an-
lautenden, als umgekehrt: alm' ášaj für almá ašàj 'Ãpfel essend°;
üjüne' d' eltajík für üjüne' da eltejík 'wir wollen (ihn) auch in
sein Haus führen°; an' órnunà für aní ornunà 'auf seine Stelle°;
b' iijte für bu'. iijlè 'diese Hä.user°; lees' iíjündë für kesí üjündè
'in seinem eigenen Hause°; bolúr-m'-êy für bolúr-mu-edip 'wärest
du ?°; hingegen: ari 'rup für ari urüp 'dorthin sch1agend°, kertme'
'šaj für kertme' ašàj 'Birnen essend°; zuqzïcün für zuqú ücim
'wegen des Schlafesï

25. Eine Art Krasis kommt vor in Fallen wie qarauciïm
für qarafucú-ëm < qaraucú-edäm 'ich pflegte zu schauen°. Solche
Formen sind mir aber nur in Liedem vorgekommen. Die All-
tagssprache zieht qarauc'e'dz`m für qarauciïm vor.

Konsonantenveränderungen.

26. In einigen Wörtern finden wir im Balkarischen dop-
pelte Konsonanten mit einfachen wechselnd, z. B. qattí neben
qatí 'fest°; ajja- neben aja- 'schonen°; mmá. neben má 'siehel
da hast du!°.

27. Fälle der vollkommenen Assimilation sind häufig:
erin 'Lippe°, erille' für erinle' 'Lippen°; atammí für' atamní 'mei-
nes Vaters°; atay-yí für atayní 'deines Vaters°; ullú-lla für ullú-
dla < ullú-dulà '(sie) sind gross°; énni neben éndi 'jetzt° etc.

28. Der Ausfall von Konsonanten ist nicht selten, vgl.
bojunsá 'Joch°, k. bojunszá; qalaíma 'ich bleibe°, kelése 'du
kommst°, neben qaláman, kelésefn; bila neben bïlan 'mit°,
neben ücün 'wegen°, o neben ol 'er, der° etc. Am häufigsten ist
aber der bereits für das Kumanische belegte .Ausfall des r.
(Vgl. meine Karatschajischen Studien: Keleti Szemle X. Seite
219) So sagt man öltürüge' für öltürürge' 'töten°; qaldíriïá für
qaldiriryfá 'lassen°; üjle' 'Hä.user” neben üjlér, atlá 'Pferde° neben
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�B�s�L�x�A�r�u�s�c�H�F�.� �S�T�U�D�I�E�N�.� �1� �7�5

�a�t�l�á�r� �e�t�c�.� �O�f�t� �f�ä�l�l�t� �s�o�g�a�r� �d�a�s� �d�e�m� �r� �v�o�r�a�n�g�e�h�e�n�d�e� �u�,� �5�,�1�'�,� �ü� �a�u�s�:

�b�o�l�l�ú�q�m�a�n� 'Ĵ�i�c�h� �w�i�l�l� �w�e�r�d�e�n'ĵ� �f�ü�r� �b�o�l�u�r�l�ú�q�m�a�n�,� �ö�l�l�ì�'�í�k�m�e�n� 'Ĵ�i�c�h� �w�i�l�l� �s�t�e�r�-

�b�e�n'ĵ� �f�ü�r� �ö�l�ü�r�l�í�ï�k�m�e�u�;� �a�l�f�a'ĵ� 'Ĵ�n�e�h�m�e�n�,� �z�u� �n�e�h�m�e�n'ĵ� �f�ü�r�  č Ċ đ Ă�.� 'İ

�N�a�c�h� �d�e�m� �A�u�s�f�a�l�l� �d�e�s� �d� �i�n� �g�e�w�i�s�s�e�n� �F�o�r�m�e�n� �d�e�s� �Z�e�i�t�w�o�r�t�e�s� �e�-

�s�e�i�n�,� �s�i�n�d� �F�o�r�m�e�n� �e�n�t�s�t�a�n�d�e�n� �w�i�e�:�  ģ Ĕ�<� �e�d�i�m� 'Ĵ�i�c�h� �w�a�r'ĵ�;� �¿�y� �<�e�d�i�p

�'�d�u� �w�a�r�s�t'ĵ�;�  ģ�]�:� �<� �e�d�i�l�:� �r�w�i�r� �w�a�r�e�n'ĵ�,� �ê�g�í�z� �<� 'ĺ Ċ ĕ Ć�;� �'�i�h�r� �w�a�r�e�t'ĵ�.

�2�9�.� �D�i�e� �a�n�l�a�u�t�e�n�d�e�n� �K�o�n�s�o�n�a�n�t�e�n� �d�e�r� �e�n�k�l�i�t�i�s�c�h�e�n� �W�ö�r�t�e�r

�d�a�,� �d�ä�,� �d�e� 'Ĵ�u�n�d'ĵ�,� �d�i�,� �d�u�,� �d�i�,� �d�i�i� 'Ĵ�i�s�t'ĵ�,� �( Ě Ă�,� �d�u�l�à�,�  Ě Ă�,� �d�ü�l�è� 'Ĵ�s�i�n�d'ĵ

�u�n�d� �d�e�-� 'Ĵ�s�a�g�e�n'ĵ� �w�e�r�d�e�n� �n�a�c�h� �e�i�n�e�m� �v�o�r�a�n�g�e�h�e�n�d�e�n� �s�t�i�m�m�l�o�s�e�n

�A�u�s�l�a�u�t�s�k�o�n�s�o�n�a�n�t�e�n� �z�u� �t�,� �z�.� �B�.� �r�i�t�-�t�a� 'Ĵ�a�u�c�h� �d�a�s� �P�f�e�r�d'ĵ�;� �z�a�z�í�Z�-�t�i

'Ĵ�e�s� �i�s�t� �S�c�h�a�d�e'ĵ� �;�  ù Ă Ě Ċ�- ú Ă� 'Ĵ�s�i�e� �w�e�r�d�e�n� �b�l�e�i�b�e�n'ĵ�;� �A�j�t�e�Í�-�t�e�g�è�n� �b�i�r

�z�a�s�'� 'Ĵ�e�i�n� �K�n�a�b�e� �n�a�m�e�n�s� �A�j�t�ê�k'ĵ�.

�3�0�.� �D�a� �d�a�s� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e� �k�e�i�n� �d� �i�m� �A�u�s�l�a�u�t� �d�u�l�d�e�t�,� �w�i�r�d

�a�u�s� �F�o�r�m�e�n� �w�i�e�  Ć Ă Ď đ Ă�;� 'Ĵ�e�r� �b�l�i�e�b'ĵ�.�  Ě ĕ Ĕ Ċ� 'Ĵ�e�r� �k�a�m'Ĺ�,� �q�ñ�d�í� 'Ĵ�e�r

 ě Ċ�:� �e�d�ì� 'Ĵ�e�r� �w�a�r'ĵ� �n�a�c�h� �d�e�m� �e�v�e�n�t�u�e�l�l�e�n� �A�u�s�f�a�l�l� �d�e�s� �A�u�s�l�a�u�t�s�-

�v�o�k�a�l�s� �q�a�.�l�7�«�á�n�t'ĵ�,� �k�e�l�g�e'ĵ�n�t'ĵ�,� �q�û�t'ĵ�,� �é�t'ĵ�.

�3�1�.� �W�i�e� �i�m� �I�n�n�e�r�e�n� �e�i�n�e�s� �W�o�r�t�e�s� �d�a�s� �u�r�s�p�r�ü�n�g�l�i�c�h�e� �c�'� �v�o�r� �t

�u�n�d� �l� �n�i�c�h�t� �z�u� �c�,� �s�o�n�d�e�r�n� �z�u� �s�'� �v�e�r�s�c�h�o�b�e�n� �w�o�r�d�e�n� �i�s�t�,� �s�o� �s�t�e�h�t

�a�u�c�h� �f�ü�r� �a�u�s�l�a�u�t�e�n�d�e�s�  ē� �v�o�r� �a�n�l�a�u�t�e�n�d�e�m� �t� �o�d�e�r� �l� �i�m�m�e�r�  ģ�:

�z�a�s�'� �á�s�'� �t�z�'� �(�n�i�c�h�t� �a�c�-�t�î�!�)� 'Ĵ�d�e�r� �K�n�a�b�e� �i�s�t� �h�u�n�g�r�i�g'ĵ�;� �z�a�r�?� �«�á�s�'�f�»� �t�e�p

�s�ë�i�l�e�ä�y�f�e�h�d�i� 'Ĵ�d�e�r� �K�n�a�b�e� �r�i�e�f�:� �«�( ú Ċ Ą ĝ� �(�n�i�c�h�t� �e�t�w�a� �a�'�c� �t�e�p�f�)�.

�3�2�.� �W�i�e� �i�m� �I�n�l�a�u�t�,� �s�o� �w�i�r�d� �a�u�c�h� �i�m� �A�u�s�l�a�u�t� �k�,� �q� �u�n�d� �p� �v�o�r

�a�n�l�a�u�t�e�n�d�e�n� �s�t�i�m�m�l�o�s�e�n� �K�o�n�s�o�n�a�n�t�e�n� �m�e�i�s�t�e�n�s� �z�u� �l�'�,� �Z�,� �r�e�s�p�.� �f

�v�e�r�s�c�h�o�b�e�n�.� �Z�.� �B�.� �e�ë�í�k� 'Ĵ�d�i�e� �T�ü�r'ĵ�:� �e�á�i�/�f�t�e'ĵ� 'Ĵ�i�n� �d�e�r� �T�ü�r�e'ĵ�;� �b�u� �e�s�'�í�l�I

 ē Ĕ Ă Ċ�- Ă Ċ� 'Ĵ�d�a�s� �i�s�t� �k�e�i�n�e� �T�ü�r'ĵ�;� �a�l�s�á�q� �(�k�a�z�.� �q�q�s�a�q�)� 'Ĵ�h�i�n�k�e�n�d'ĵ�,� �b�i�r� 'ĺ ě

�t�a�j� 'Ĵ�e�i�n� �h�i�n�k�e�n�d�e�s� �F�ü�l�l�e�n'ĵ�;� �t�e�p�s�e�-�,� �o�d�e�r� �t�e�f�s�e�-� 'Ĵ�t�a�n�z�e�n'ĵ�;� �t�a�p� 'Ĵ�f�i�n�d�e� �l'ĵ�,

�a�b�e�r�:� �t�a�p�t�í�m� �o�d�e�r� �t�a�f�t�í�m� 'Ĵ�i�c�h�  ě Ċ Ĕ�;� �t�a�p�s�á�m� �o�d�e�r�  ě Ċ Ĕ� 'Ĵ�w�e�n�n

�i�c�h� �f�i�n�d�e'ĵ�;� �u�c�ú�f�  č ć ě� �(�f�ü�r� �u�c�ú�p�  Ě Ĕ�)� 'Ĵ�f�l�o�g� �d�a�v�o�n'ĵ�.� �D�i�e�s�e� �V�e�r�ä�n�d�e�-

�r�u�n�g�e�n� �t�r�e�t�e�n� �a�b�e�r� �i�m� �A�u�s�l�a�u�t� �n�u�r� �d�a�n�n� �e�i�n�,� �w�e�n�n� �i�n� �d�e�r

�R�e�d�e� �n�a�c�h� �d�e�m� �k�,� �q� �o�d�e�r� �p� �n�i�c�h�t� �d�i�e� �g�e�r�i�n�g�s�t�e� �P�a�u�s�e� �e�i�n�t�r�i�t�t�.

�B�e�i� �d�e�r� �~�­�k� �k�-�,� �-�q� �q�~�,� �-�k� �q�-�,� �-�q�  ċ'ĸ� �K�o�m�b�i�n�a�t�i�o�n

�v�o�n� �A�u�s�-� �u�n�d� �A�n�l�a�u�t� �t�r�e�t�e�n� �d�i�e� �e�r�w�ä�h�n�t�e�n� �V�e�r�ä�n�d�e�r�u�n�g�e�n� �n�u�r

�a�u�s�n�a�h�m�s�w�e�i�s�e� �e�i�n�,� �w�i�e� �i�n� �{�j�i�l�l�-�k�i�m� 'Ĵ�S�o�n�n�t�a�g'ĵ�,� �n�e�b�e�n� �i�j�i�q�-�k�ü�n�.

�V�o�r� �e�i�n�e�m� �s�t�i�m�m�h�a�f�t�e�n� �A�n�l�a�u�t�s�k�o�n�s�o�n�a�n�t�e�n� �i�s�t� �d�i�e�s�e�r� �F�a�l�l� �e�b�e�n�-

�f�a�l�l�s� �ä�u�s�s�e�r�s�t� �s�e�l�t�e�n�.� �Z�.� �B�.� �u�z�á�z� �z�è�r� �f�ü�r� �u�z�á�q� �z�ë�r� 'Ĵ�e�i�n� �f�e�r�n�e�r� �O�r�t'ĵ�.

�3�3�.� �N�u�r� �w�e�i�l� �s�i�e� �i�n� �d�e�r� �F�o�r�m�e�n�l�e�h�r�e� �e�i�n�e� �b�e�d�e�u�t�e�n�d�e

�B�o�l�l�e� �s�p�i�e�l�t�,� �s�e�i� �h�i�e�r� �d�i�e� �v�o�r�b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e� �V�e�r�s�c�h�i�e�b�u�n�g� �d�e�s� �a�u�s�-

�l�a�u�t�e�n�d�e�n� �l�:� �z�u� �g�,� �q� �z�u�  ą�,�  Ē� �z�u� �b� �v�o�r� �v�o�k�a�l�i�s�c�h� �a�n�l�a�u�t�e�n�d�e�n
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atlár etc. Oft fällt sogar das dem r vorangehende u, i, i, ü aus:
bollúqman 'ich will werden” für bolurlúqman, ölliïkmen 'ich will ster-
ben” für ölürliïkmen; alfá 'nehmen, zu nehmen” für alirfa'. -
Nach dem Ausfall des d in gewissen Formen des Zeitwortes e-
sein, sind Formen entstanden wie: ëm < edim 'ich war' ; êy < edip
'dn warst'; êk < edik 'Wir waren°, ëgíz < edigiz 'ihr Waret°.

29. Die anlautenden Konsonanten der enklitischen Wörter
da, dä, de 'und°, di, du, di, dit 'ist°, dilà, dulà, dilè, dülè 'sind°
und de- 'sagen° werden nach einem vorangehenden stimmlosen
Auslautskonsonanten zu t, z. B. át-ta 'auch das Pferd'; zazeíz-ti
'es ist Schade°; qallzfz-tíla. 'sie werden bleiben'; Ajte'/'-tegen bir
zas' 'ein Knabe namens Ajtêk°.

30. Da das Balkarische kein d- im Auslaut duldet, wird
aus Formen wie qalrándi 'er blieb°, kelge'ndi 'er kam', qüdí 'er
jagte°, edä 'er war” nach dem eventuellen Ausfall des Auslauts-
vokals qalyánt', kelgént', qüt', ët'.

31. Wie im Inneren eines Wortes das ursprüngliche c' vor t
und l nicht zu c, sondern zu ä' verschoben worden ist, so steht
auch für auslautendes c vor anlautendem t oder l immer š:
zaš áš ti (nicht ac-til) 'der Knabe ist hungrig°; zaš «áš.'›› tep
sójleš7'e'ndi 'der Knabe rief: «Öfl'ne!››° (nicht etwa de tepl).

32. Wie im Inlaut, so wird auch im Auslaut Ic, q und p vor
anlautenden stimmlosen Konsonanten meistens zu 7:, 1, resp. f
verschoben. Z. B. ešík 'die Tür”: ešiyfte' 'in der Türe°; bu ešz'/f
tiijiïl-dü 'das ist keine Tür°; azsáq (kaz. çqsaq) 'binkend°, bi-r alsáz
taj 'ein hinkendes Füllen°; tepse-, oder tefse- 'tanzen'; tap 'finde 1°,
aber: taptím oder taftím 'ich fand'; tapsám oder tafsaím 'wenn
ich finde°; ucúf kettí (für ucúp Icettí) 'flog davon”. Diese Verande-
rungen treten aber im Auslaut nur dann ein, wenn in der
Rede nach dem Ic, q oder p nicht die geringste Pause eintritt.

Bei der --is Ic-, -q q-, -Ic q-, -q k-- Kombination
von Aus- und Anlaut treten die erwähnten Veränderungen nur
:ausnahmsweise ein, wie in íjil-kü'n 'Sonntag°, neben ijíq-kün.
Vor einem stimmhaften Anlautskonsonanten ist dieser Fall eben-
falls äusserst selten. Z. B. uzáz zèr für uzaíq zër 'ein ferner Ort'.

33. Nur weil sie in der Formenlehre eine bedeutende
Bolle spielt, sei hier die vorbalkarische Verschiebung des aus-
lautenden' Ic zu g, q zu 7, p zu b vor vokalisch anlautenden

ÉGig) 3



�1�7�6� �W�I�L�H�E�L�M� �P�B�Ö�H�L�E�.

�S�u�f�ñ�x�e�n� �e�r�w�ä�h�n�t�,� �m�i�t� �d�e�r� �B�e�m�e�r�k�u�n�g�,� �d�a�s�s� �d�i�e�s�e�l�b�e� �a�u�c�h� �i�m

�A�u�s�l�a�u�t� �v�o�r� �v�o�k�a�l�i�s�c�h�e�m� �A�n�l�a�u�t� �(�n�a�t�ü�r�l�i�c�h� �b�e�i� �g�a�n�z� �z�u�s�a�m�m�e�n�»

�f�l�i�e�s�s�e�n�d�e�r� �A�u�s�s�p�r�a�c�h�e� �v�o�n� �d�e�n� �b�e�t�r�e�f�f�e�n�d�e�n� �W�o�r�t�g�r�u�p�p�e�n�)� �v�o�r�-

�k�o�m�m�t�.� �B�e�i�s�p�i�e�l�e�:� �e�í�í�k� 'Ĵ�T�ü�r'ĵ�,� �e�à�'�i�g�í�m� 'Ĵ�m�e�i�n�e� �T�ü�r'ĵ�,� �e�s�'�í�g� �a�l�l�i�n�d�à

'Ĵ�v�o�r� �d�e�r� �T�ü�r�'�,�  Ě Ċ Ě� 'Ĵ�S�c�h�w�a�n�z'ĵ�,� �q�u�j�r�u�ï�u'ĵ� 'Ĵ�s�e�i�n� �S�c�h�w�a�n�z'ĵ�;� �q�o�n�á�q

'Ĵ�G�a�s�t'ĵ�,� �q�o�n�á�ï�-�i�i�j� 'Ĵ�G�a�s�t�z�i�m�m�e�r'ĵ�;� �t�a�p�-� �'�ñ�n�d�e�n'ĵ�,� �t�a�b�á�r�s�a�n� 'Ĵ�d�u� �w�i�r�s�t

�i�i�n�d�e�n'ĵ�;� �k�ò�'�p� 'Ĵ�v�i�e�l'ĵ�,� �k�ö�'�b�  Ċ Ć ć ċ� 'Ĵ�v�i�e�l� �G�e�l�d'ĵ�.� �(�V�g�l�.� �a�b�e�r� �F�ä�l�l�e�,� �w�i�e�:

�q�o�r�q�-� �'�s�i�c�h� �f�ü�r�c�h�t�e�n'Ĺ�,� �F�u�t�.� �q�o�r�q�ú�r�!�)

�8�4�.� �W�ö�r�t�e�r� �m�i�t� �e�i�n�e�m� �D�i�p�h�t�h�o�n�g�,� �o�d�e�r� �e�i�n�e�m� �l�a�n�g�e�n� �ü�,

�ü� �i�m� �A�u�s�l�a�u�t� �g�e�l�t�e�n� �f�ü�r� �k�o�n�s�o�n�a�n�t�i�s�c�h� �a�u�s�l�a�u�t�e�n�d�e�:� �t�á�a'Ĵ�B�e�r�g'ĵ�,

�t�a�u'ĵ�ú�m� 'Ĵ�m�e�i�n� �B�e�r�g'ĵ�;� �[ ē Ą ć ċ� 'Ĵ�R�e�i�h�e'ĵ�,�  Ě Ĕ� 'Ĵ�d�e�i�n�e� �R�e�i�h�e'ĵ� �e�t�c�.

�3�5�.� �«�B�e�q�u�e�m�l�i�c�h�k�e�i�t� �d�e�r� �A�u�s�s�p�r�a�c�h�e�»� �i�s�t� �e�i�n� �s�e�h�r� �r�e�l�a�t�i�-

�v�e�s� �D�i�n�g�,� �f�ü�r� �d�a�s� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e� �s�c�h�e�i�n�t� �e�s� �a�b�e�r� �i�n� �m�a�n�c�h�e�r� �H�i�n�-

�s�i�c�h�t� �z�u� �p�a�s�s�e�n�,� �d�a� �d�i�e� �i�n� �d�i�e�s�e�m� �D�i�a�l�e�k�t�e� �s�o� �h�ä�u�f�i�g�e�n� �m�e�t�a�-

�t�h�e�t�i�s�c�h�e�n� �F�o�r�m�e�n� �b�e�s�o�n�d�e�r�s� �f�ü�r� �f�r�e�m�d�e� �S�p�r�a�e�h�o�r�g�a�n�e� �b�e�q�u�e�-

�m�e�r� �v�o�r�k�o�m�m�e�n� �a�l�s� �d�i�e� �e�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d�e�n� �W�ö�r�t�e�r� �d�e�r� �S�c�h�w�e�s�t�e�r�-

�m�u�n�d�a�r�t�e�n�.� �Z�.� �B�.� �a�l�c�í�c� �'�S�c�h�l�ü�s�s�e�l'ĵ�,� �k�.� �a�ó�l�î�f�c�'�;� �b�a�l�c�í�c� 'Ĵ�T�r�e�p�p�e'ĵ�,

�k�a�z�.� �b�q�s�q�l�c�'�;� �b�i�1�/�c�l�'� �'�S�a�g�e'ĵ�,� �o�s�m�.� �b�î�ó�q�î�;� �z�í�l�t�l�r�ï�á�n� �f�ü�r� �z�î�r�t�í�l�ï�á�n� 'Ĵ�z�e�r�-

�r�i�s�s�e�n'ĵ�.

�B�e�t�o�n�u�n�g�.

�3�6�.� �D�e�r� �W�o�r�t�a�k�z�e�n�t� �r�u�h�t� �a�u�c�h� �i�m� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �i�m� �A�l�l�-

�g�e�m�e�i�n�e�n�l� �a�u�f� �d�e�r� �l�e�t�z�t�e�n� �S�i�l�b�e� �u�n�d� �d�i�e� �f�ü�r� �d�a�s� �K�a�r�a�t�s�c�h�a�j�i�s�c�h�e

�g�e�g�e�b�e�n�e�n� �R�e�g�e�l�n� �(�v�g�l�.� �K�e�l�e�t�i� �S�z�e�m�l�e� �X�.�,�2�2�0�)� �b�e�d�ü�r�f�e�n� �n�u�r

�n�o�c�h� �f�o�l�g�e�n�d�e�r� �E�r�g�ä�n�z�u�n�g�:

�I�m� �V�o�k�a�t�i�v� �t�r�ä�g�t� �e�i�n� �j�e�d�e�s� �H�a�u�p�t�w�o�r�t� �d�e�n� �A�k�z�e�n�t� �a�u�f

�d�e�r� �e�r�s�t�e�n� �S�i�l�b�e�:� �q�a�r�î�n�d�a�s�'�l�á� �c�B�r�ü�d�e�r'ĵ�,� �a�b�e�r� �q�á�r�î�n�d�a�á�l�a� 'Ĵ�o�h� �B�r�ü�-

�d�e�r�!'ĵ�.� �W�e�n�n� �a�b�e�r� �d�a�s� �i�m� �V�o�k�a�t�i�v� �s�t�e�h�e�n�d�e� �H�a�u�p�t�w�o�r�t� �e�i�n

�A�t�t�r�i�b�u�t� �h�a�t�,� �w�i�r�d� �n�u�r� �d�e�r� �A�k�z�e�n�t� �d�e�s� �A�t�t�r�i�b�u�t�s� �s�t�a�r�k� �a�r�t�i�k�u�-

�l�i�e�r�t�,� �s�o�n�s�t� �,�t�r�i�t�t� �k�e�i�n�e� �V�e�r�ä�n�d�e�r�u�n�g� �e�i�n�.� �Z�.� �B�.� �n�ê�k� �z�î�l�á�j�s�a�,� �a�z�ë�í

�q�a�t�l�n� �c�w�a�r�u�m� �w�e�i�n�s�t� �d�u�,� �g�u�t�e� �F�r�a�u� �?'ĵ�.

�Q�u�a�n�t�i�t�ä�t� �d�e�r� �V�o�k�a�l�e�.

�3�7�.� �G�l�e�i�c�h�v�i�e�l� �o�b� �s�i�e� �T�r�ä�g�e�r� �d�e�s� �W�o�r�t�a�k�z�e�n�t�e�s� �s�i�n�d� �o�d�e�r

�n�i�c�h�t�,� �s�i�n�d� �d�i�e� �V�o�k�a�l�e� �a�,� �e�,� �o�,� �ò�'� �i�n� �o�N�'�e�n�e�r� �S�i�l�b�e�,� �a�u�f� �w�e�l�c�h�e

�e�i�n�e� �S�i�l�b�e� �m�i�t� �d�e�n� �V�o�k�a�l�e�n� �î�,� �i�,� �u� �o�d�e�r� �ü� �f�o�'�l�g�t�,� �i�m�m�e�r� �h�a�l�b�-

�l�a�n�g� �z�u� �s�p�r�e�c�h�e�n�.� �D�a�s� �i�s�t� �e�i�n�e� �f�ü�r� �a�l�l�e� �F�ä�l�l�e� �z�u�t�r�e�f�f�e�n�d�e� �R�e�g�e�l�,
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Suffixen erwahnt, mit der Bemerkung, dass dieselbe auch im
Auslaut vor vokalischem Anlaut (natürlich bei ganz zusammen-
fliessender Aussprache von den betreffenden Wortgruppen) vor-
kommt. Beispiele: ešík 'Tür°, ešigím 'meine Tür°, ešíg allíndà.
'vor der Tür'; qujrúq 'Schwanz°, qujruïú 'sein Schwanz°; qonáq
'Gast°, qo-ná):-iij 'Gastzimmer°; tap- 'finden°, tabársan 'du wirst
finden°; köp 'viel°, kö`b azcà 'viel Geld'. (Vgl. aber Falle, wie:
qorq- 'sich fürchten°, Fut. qorqzírl)

34. Wörter mit einem Diphthong, oder einem langen ü,
ïi im Auslaut gelten für konsonantisch auslautendez táu'Berg',
tau'úm 'mein Berg°; kezïi 'Reihe°, kezüüly 'deine _Reihe° etc.

35. aBequemlichkeit der Aussprache›› ist ein sehr relati-
ves Ding, für das Balkarische scheint es aber in mancher Hin-
sicht zu passen, da die in diesem Dialekte so haufigen meta-
thetischen Formen besonders für fremde Sprachorgane beque-
mer vorkommen als die entsprechenden Wörter der Schwester-
mundarten. Z. B. alcíc 'Schlüssel°, k. aólíó; bazcíc 'Treppe',
kaz. bqsqió; bígcí 'Sage°, osm. bïóqí; zíltirïán für zirtilïán 'zer-
rissen°.

Betonung.

36. Der Wortakzent ruht auch im Balkarischen im All-
gemeinen auf der letzten Silbe und die für das Karatschajische
gegebenen Begeln (vgl. Keleti Szemle X. 220) bedürfen nur
noch folgender Erganzung:

Im Vokativ tragt ein jedes Hauptwort den Akzent auf
der ersten Silbe: qartndašlá 'Brüder°, aber qárindašla 'oh Brü-
der!”. Wenn aber das im Vokativ stehende Hauptwort ein
Attribut hat, wird nur der Akzent des Attributs stark artiku-
liert, sonst ,tritt keine Veranderung ein. Z. B. nêk zilájsa, azší
qatïn 'warum weinst du, gute Frau ?°.

Quantitat der Vokale.

37. Gleichviel ob sie Trager des Wortakzentes sind oder
nicht, sind die Vokale a, e, o, 6 in offener Silbe, auf welche
eine Silbe mit den Vokalen í, i, u oder ü folgt, immer halb-
lang zu sprechen. Das ist eine für alle Falle zutreffende Regel,
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�B�A�L�K�A�R�i�s�c�H�s� �s�r�U�D�l�n�N�.� �1�7� �7

�w�e�l�c�h�e� �d�i�e� �g�r�a�p�h�i�s�c�h�e� �B�e�z�e�i�c�h�n�u�n�g� �d�e�r� �Q�u�a�n�t�i�t�ä�t� �b�e�i� �d�i�e�s�e�n

�V�o�k�a�l�e�n� �v�o�l�l�k�o�m�m�e�n� �ü�b�e�r�f�l�ü�s�s�i�g� �e�r�s�c�h�e�i�n�e�n� �l�ä�s�s�t�.� �M�a�n� �s�p�r�i�c�h�t

�a�l�s�o� �q�a�r�í�n� 'Ĵ�M�a�g�e�n'ĵ�,� �q�a�r�î�l�ï�á�c� 'Ĵ�S�c�h�w�a�l�b�e'ĵ�,� �a�t�l�m� 'Ĵ�m�e�i�n� �P�f�e�r�d'ĵ�,� �a�l�l�p�-

'Ĵ�n�e�h�m�e�n'ĵ� �m�i�t� �h�a�l�b�l�a�n�g�e�m� �a�.� �i�n� �d�e�r� �e�r�s�t�e�n�,� �a�n�a�s�'�î�I� 'Ĵ�s�e�i�n�e� �M�u�t�t�e�r'ĵ�,�'

 Ă Ĕ Ď� 'Ĵ�e�r� �n�i�m�m�t'ĵ� �m�i�t� �h�a�l�b�l�a�n�g�e�m� �a� �i�n� �d�e�r� �v�o�r�l�e�t�z�t�e�n� �S�i�l�b�e�;

�t�e�n'ĵ� 'Ĵ�F�e�1�1'ĵ�,� �e�s�'�í�t� 'Ĵ�h�ö�r�e� �l'ĵ�,� �b�e�ä�i�s�'�é�r� 'Ĵ�j�e� �f�ü�n�f'ĵ�,� �¿�d�i�m� 'Ĵ�i�c�h� �w�a�r'ĵ� �m�i�t

�h�a�l�b�l�a�n�g�e�m� �e� �i�n� �d�e�r� �e�r�s�t�e�n�,� �k�e�l�é�d�i� 'Ĵ�e�r� �k�o�m�m�t'ĵ�,� �e�g�e�c�í�-�m�.� 'Ĵ�m�e�i�n�e

�S�c�h�w�e�s�t�e�r'ĵ� �m�i�t� �h�a�l�b�l�a�n�g�e�m� �e� �i�n� �d�e�r� �v�o�r�l�e�t�z�t�e�n� �S�i�l�b�e�;� �o�r�u�'�n�.

'Ĵ�S�t�e�l�l�e'ĵ�,� �q�o�b�í�l�z� 'Ĵ�F�i�e�d�e�l'ĵ� �m�i�t� �h�a�l�b�l�a�n�g�e�m�  Đ� �i�n� �d�e�r� �e�r�s�t�e�n� �S�i�l�b�e�,

 ă ĕ ċ�:� 'Ĵ�O�c�h�s'ĵ�,� �ö�l�i�n� 'Ĵ�e�r� �w�i�r�d� �s�t�e�r�b�e�n'ĵ�,� �k�ö�g�ü�r�c�t�'�l�n� 'Ĵ�T�a�u�b�e'ĵ� �m�i�t� �h�a�l�b�-

�l�a�n�g�e�m� �ò�'� �i�n� �d�e�r� �e�r�s�t�e�n� �S�i�l�b�e�.� �I�n� �q�a�r�n�'�í�m� 'Ĵ�m�e�i�n� �M�a�g�e�n'ĵ�,� �a�t�l�a'ĵ

'Ĵ�P�f�e�r�d�e'ĵ�,� �a�l� 'Ĵ�n�i�m�m� �!'ĵ�,� �a�n�á� 'Ĵ�M�u�t�t�e�r'ĵ�,�  Ě đ Ă ą Ă�?� 'Ĵ�M�ü�t�t�e�r'ĵ�,� �a�l�á� 'Ĵ�n�e�h�m�e�n�d'ĵ�,

�b�e�s�v� 'Ĵ�f�ü�n�f'ĵ�,� �k�e�l� 'Ĵ�k�o�m�m� �!'ĵ�,� �e�g�e�'�c� 'Ĵ�S�c�h�w�e�s�t�e�r'ĵ�,� �o�r�n�ú�m� 'Ĵ�m�e�i�n�e� �S�t�e�l�l�e'ĵ�,

�ö�l�e'ĵ�m�e�n� 'Ĵ�i�c�h� �s�t�e�r�b�e'ĵ� �s�i�n�d� �d�i�e� �b�e�t�r�e�f�f�e�n�d�e� �a�,� �e�,� �o�,� �ö� �L�a�u�t�e� �k�u�r�z�,

�w�e�i�l� �h�i�e�r� �d�i�e� �i�n� �d�e�r� �o�b�i�g�e�n� �R�e�g�e�l� �g�e�n�a�n�n�t�e�n� �B�e�d�i�n�g�u�n�g�e�n� �f�e�h�l�e�n�.�.

�M�a�n� �s�p�r�i�c�h�t� �a�l�s�o� �a�l� 'Ĵ�n�i�m�m�!'ĵ�,� �a�l�á� 'Ĵ�n�e�h�m�e�n�'�d'ĵ� �m�i�t� �k�u�r�z�e�n

�a�-�L�a�u�t�e�n�,� �w�e�i�l� �a� �i�n� �a�l� �i�n� �g�e�s�c�h�l�o�s�s�e�n�e�r� �S�i�l�b�e� �s�t�e�h�t� �u�n�d� �a�u�f

�d�a�s� �e�r�s�t�e� �u�n�d� �z�w�e�i�t�e� �a� �i�n� �a�l�a'ĵ� �k�e�i�n�e� �S�i�l�b�e� �m�i�t� �l� �f�o�l�g�t�;� �a�b�e�r� �i�n

�a�l�t�r� �i�s�t� �d�a�s� �e�r�s�t�e� �a�,� �i�n�  Ă Ĕ Ď� �d�a�s� �z�w�e�i�t�e� �a� �h�a�l�b�l�a�n�g�,� �w�e�i�l� �s�i�e

�i�n� �o�f�f�e�n�e�r� �S�i�l�b�e� �v�o�r� �e�i�n�e�r� �S�i�l�b�e� �m�i�t� �î� �s�t�e�h�e�n�.� �E�b�e�n�s�o� �i�s�t� �d�a�s�  Đ

�i�n� �o�r�a�m� 'Ĵ�G�a�s�s�e'ĵ� �k�u�r�z� �u�n�d� �i�n�  Đ Ĕ ă Ċ Ĕ�.� 'Ĵ�S�t�e�l�l�e'ĵ� �h�a�l�b�l�a�n�g�,� �w�e�i�l� �a�u�f

�d�a�s� �i�n� �o�f�f�e�n�e�r� �S�i�l�b�e� �s�t�e�h�e�n�d�e�  Đ� �i�n� �o�r�a�m� �k�e�i�n�e� �S�i�l�b�e� �m�i�t� �u� �f�o�l�g�t�,

�w�ä�h�r�e�n�d� �i�n� �o�r�ú�n� �a�u�f� �d�i�e� �o�f�f�e�n�e� �S�i�l�b�e� �m�i�t�  Đ� �e�i�n�e� �S�i�l�b�e� �m�i�t

�u� �f�o�l�g�t�.

�3�8�.� �D�i�e� �i�n� �3�7�.� �e�r�w�ä�h�n�t�e� �d�u�r�c�h�s�c�h�l�a�g�e�n�d�e� �Q�u�a�n�t�i�t�ä�t�s�r�e�g�e�l

�h�a�t� �m�i�t� �d�e�m� �A�k�z�e�n�t� �n�i�c�h�t�s� �z�u� �t�u�n� �u�n�d� �d�a�s�s� �i�n� 'ĺ Ě Ă ą� 'Ĵ�e�r� �n�i�m�m�t'ĵ�,

�k�e�l�é�d�i� 'Ĵ�e�r� �k�o�m�m�t'ĵ� �u�n�d� �i�n� �a�l�l�e�n� �ä�h�n�l�i�c�h�e�n� �F�ä�l�l�e�n� �d�a�s� �b�e�t�o�n�t�e� �a�,

�r�e�s�p�.� �e� �n�i�c�h�t� �w�e�g�e�n� �d�e�s� �A�k�z�e�n�t�s� �h�a�l�b�l�a�n�g� �g�e�s�p�r�o�c�h�e�n� �w�i�r�d�,� �w�i�e

�i�c�h� �e�h�e�d�e�m� �m�e�i�n�t�e�,� �e�r�h�e�l�l�t� �a�u�c�h� �d�a�r�a�u�s�,� �d�a�s�s� �d�i�e� �d�i�e�s�e�n� �F�o�r�-

�m�e�n� �z�u�g�r�u�n�d�e� �l�i�e�g�e�n�d�e�n� �V�e�r�b�a�l�f�o�r�m�e�n� �a�l�á�,� �k�e�l�e'ĵ� �w�e�n�n� �s�i�e� �k�e�i�n�e

�S�u�f�f�i�x�e� �h�a�b�e�n� �t�r�o�t�z� �d�e�s� �A�k�z�e�n�t�s� �m�i�t� �k�u�r�z�e�m� �a�,� �r�e�s�p�.� �e� �i�m� �A�u�s�-

�l�a�u�t� �z�u� �s�p�r�e�c�h�e�n� �s�i�n�d�;� �g�e�n�a�u� �w�i�e� �d�i�e� �W�ö�r�t�e�r� �a�t�a�'�,� �a�n�d�,� �t�j�e'ĵ� �i�m

�A�u�s�l�a�u�t� �m�i�t� �k�u�r�z�e�m� �a�,� �r�e�s�p�.� �e� �g�e�s�p�r�o�c�h�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �w�ä�h�r�e�n�d� �i�n

�d�e�n� �F�o�r�m�e�n�:� �a�t�a�s�i� 'Ĵ�s�e�i�n� �V�a�t�e�r'ĵ�,� �a�n�a�s�ï�I� 'Ĵ�s�e�i�n�e� �M�u�t�t�e�r'ĵ�.� �z�'�j�e�s�í� 'Ĵ�s�e�i�n

�H�e�r�r'ĵ� �d�i�e�s�e�l�b�e�n� �L�a�u�t�e� �h�a�l�b�l�a�n�g� �s�i�n�d�.� �S�o� �s�p�r�i�c�h�t� �m�a�n� �a�u�c�h� �i�n

�a�n�a�l�e'ĵ� 'Ĵ�M�ü�t�t�e�r'ĵ� �d�r�e�i� �k�u�r�z�e� �a�-�L�a�u�t�e�,� �w�ä�h�r�e�n�d� �i�n� �a�n�a�l�a�r�î�Í� 'Ĵ�i�h�r�e

�M�u�t�t�e�r�`� �d�a�s�  Ă�,� �d�e�r� �v�o�r�l�e�t�z�t�e�n� �S�i�l�b�e� �h�a�l�b�l�a�n�g� �i�s�t�.� �D�a�s�s� �i�n� �d�e�n

�F�o�r�m�e�n� �a�l�á�m�a�n� 'Ĵ�i�c�h� �n�e�h�m�e'ĵ�,� �k�e�l�e'ĵ�m�e�n� 'Ĵ�i�c�h� �k�o�m�m�e'ĵ�,�  Ă ē Ă Ď Ċ� 'Ĵ�d�u

�K�e�l�e�n�'� �s�a�m�a�.� �x�v�.� �1�9
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welche die graphische Bezeichnung der Quantitat bei diesen
Vokalen vollkommen überflüssig erscheinen lasst. Man spricht-
also qarín 'Magen', qarilïác 'Schwalbe', atím 'mein Pferd', alíp-
'nehmen' mit halblangem a in der ersten, anas-í 'seine Mutter','
aládi 'er nimmt' mit halblangem a in der vorletzten Silbe;
terí 'Fell', ešit 'höre !', bešišéfr 'je fünf', edim 'ich war' mit
halblangem e in der ersten, kelédi 'er kommt', egecí-m 'meine
Schwester' mit halblangem e in der vorletzten Silbe ; orun
'Stelle', qobúz 'Fiedel' mit halblangem o in der ersten Silbe,
ögüjz 'Ochs', öliïr 'er wird sterben', kóyürciïn 'Taube' mit halb-
langem ö in der ersten Silbe. In qarním 'mein Magen', atlá
'Pferde', al 'nimm !', aná 'Mutter', analaí 'Mütter', alá 'nehmend',
bes' 'fünf', kel 'komm!', ege'c 'Schwester', ofrmím 'meine Stelle',
ölémen 'ich sterbe' sind die betreffende a, e, o, 6 Laute kurz,
weil hier die in der obigen Regel genannten Bedingungen fehlen..

Man spricht also al 'nimm!', alá 'nehmend' mit kurzen
a,-Lauten, weil a. in al in geschlossener Silbe steht und auf
das erste und zweite a in alá keine Silbe mit i folgt; aber in
alír ist das erste a, in aládí das zweite a halblang, weil sie
in oíïener Silbe vor einer Silbe mit í stehen. Ebenso ist das o
in oram 'Gasse' kurz und in orún 'Stelle' halblang, weil auf
das in offener Silbe stehende o in oram keine Silbe mit u folgt,
wahrend in orún auf die offene Silbe mit o eine Silbe mit
u folgt.

38. Die in 37. erwahnte durchschlagende Quantitatsregel
hat mit dem Akzent nichts zu tun und dass in aládí 'er nimmt',
kelédi 'er kommt' und in allen ahnlichen Fallen das betonte a,
resp. e nicht wegen des Akzents halblang gesprochen wird, wie
ich ehedem meinte, erhellt auch daraus, dass die diesen For-
men zugrunde liegenden Verbalformen alá, kele' wenn sie keine
Suffixe haben trotz des Akzents mit kurzem a, resp. e im Aus-
laut zu sprechen sind; genau wie die Wörter atá., aná, ije' im
Auslaut mit kurzem a., resp. e gesprochen werden, wahrend in
den Formen: atasí 'sein Vater', anasåf 'seine Mutter', zjesí 'sein
Herr' dieselben Laute halblang sind. So spricht man auch in
analá 'Mütter' drei kurze a-Laute, wahrend in analarí 'ihre
Mutter` das a, der vorletzten Silbe halblang ist. Dass in den
Formen aláman 'ich nehme', kelémen 'ich komme', alásan '-du

Kezea' Szemle. xv. 12
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�1� �7�8� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�Ö�H�L�E�.

�n�i�m�m�s�t'ĵ�,� �k�e�l�e'ĵ�s�e�n� �'�d�u� �k�o�m�m�s�t'ĵ� �d�a�s� �b�e�t�o�n�t�e� �a�'�,� �r�e�s�p�.� �e'ĵ� �h�a�l�b�l�a�n�g

�g�e�s�p�r�o�c�h�e�n� �w�i�r�d�,� �w�i�e� �i�n� �a�l�á�d�i� 'Ĵ�e�r� �n�i�m�m�t'ĵ�,�  Č Ă Ě Ċ� 'Ĵ�e�r� �k�o�m�m�t'ĵ�,

�a�l�á�b�i�z� 'Ĵ�w�i�r� �n�e�h�m�e�n'ĵ�,� �[ ē Ă Ď ĝ ć� �g�w�i�r� �k�o�m�m�e�n'ĵ� �b�e�r�u�h�t� �d�u�r�c�h�a�u�s� �n�i�c�h�t

�a�u�f� �d�e�m� �E�i�n�f�i�u�s�s�e� �d�e�s� �A�k�z�e�n�t�e�,� �s�o�n�d�e�r�n� �e�s� �i�s�t� �v�i�e�l�m�e�h�r� �a�u�s

�d�e�m� �U�m�s�t�a�n�d�e� �z�u� �e�r�k�l�ä�r�e�n�,� �d�a�s�s� �d�i�e� �V�o�k�a�l�e� �d�e�r� �P�e�r�s�o�n�a�l�s�u�f�ñ�x�e

�­�m�a�n�,� �-�s�a�n�,� �- Ĕ ć đ'Ķ� �-�s�e�n� �i�m�m�e�r� �n�u�r� �s�e�h�r� �ñ�ü�c�h�t�i�g� �u�n�d� �n�a�c�h� �î

�r�e�s�p�.� �i� �h�i�n�n�e�i�g�e�n�d� �a�u�s�g�e�s�p�r�o�c�h�e�n� �w�e�r�d�e�n�.

�I�n� �m�a�n�c�h�e�n� �F�ä�l�l�e�n� �i�s�t� �a�b�e�r� �e�i�n� �E�i�n�f�l�u�s�s� �d�e�s� �A�k�z�e�n�t�s� �a�u�f

�d�i�e� �Q�u�a�n�t�i�t�ä�t� �d�e�n�n�o�c�h� �u�n�v�e�r�k�e�n�n�b�a�r�.� �S�o� �w�i�r�d� �z�u�m� �B�e�i�s�p�i�e�l� �d�e�r

�V�o�c�a�t�i�v� �b�á�l�a�m� 'Ĵ�m�e�i�n� �K�i�n�d'ĵ� �o�f�t� �m�i�t� �b�a�l�b�l�a�n�g�e�m� �a� �i�n� �d�e�r� �e�r�s�t�e�n

�S�i�l�b�e� �g�e�s�p�r�o�c�h�e�n�.

�3�9�.� �B�e�i� �F�o�r�m�e�n� �w�i�e�  Ě Ĕ Ă Ĕ� �'�w�i�r� �w�e�r�d�e�n� �n�i�c�h�t� �b�l�e�i�b�e�n'ĵ�,

�k�e�t�m�ë�'�b�i�z� 'Ĵ�w�i�r� �w�e�r�d�e�n� �n�i�c�h�t� �g�e�h�e�n'ĵ� �m�a�g� �e�s� �s�t�r�e�i�t�i�g� �s�e�i�n�,� �o�b� �d�i�e

�L�ä�n�g�e� �d�e�r� �b�e�t�o�n�t�e�n� �V�o�k�a�l�e� �á� �u�n�d� �é� �a�u�f� �d�e�n� �E�i�n�f�l�u�s�s� �d�e�s� �A�k�-

�z�e�n�t�e� �z�u�r�ü�c�k�z�u�f�ü�h�r�e�n� �s�e�i�,� �o�d�e�r� �o�b� �w�i�r� �e�s� �h�i�e�r� �a�u�c�h� �m�i�t� �d�e�r

�E�r�s�c�h�e�i�n�u�n�g� �e�i�n�e�r� �E�r�s�a�t�z�d�e�h�n�u�n�g� �z�u� �t�u�n� �h�a�b�e�n�,� �d�a� �d�i�e� �u�r�-

�s�p�r�ü�n�g�l�i�c�h�e�n� �F�o�r�m�e�n� �q�a�l�m�á�z�b�i�z�,� �k�e�t�m�é�z�b�i�z� �g�e�l�a�u�t�e�t� �h�a�b�e�n� �m�u�s�s�t�e�n�.

�A�n�m�.� �I�n� �a�t� �,�N�a�m�e'Ĵ� �i�s�t� �d�a�s� �a� �i�m�m�e�r� �h�a�l�b�l�a�n�g�,� �i�n� �a�t

�,�P�f�e�r�d'Ĵ� �i�m�m�e�r� �k�u�r�z� �z�u� �s�p�r�e�c�h�e�n�.

�4�0�.� �E�i�n� �d�u�r�c�h� �L�a�b�i�a�l�i�s�i�e�r�u�n�g� �e�n�t�s�t�a�n�d�e�n�e�s� �ö� �k�a�n�n� �u�n�t�e�r

�e�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d�e�n� �U�m�s�t�ä�n�d�e�n� �a�u�c�h� �b�a�l�b�l�a�n�g� �s�e�i�n�,� �w�i�e� �d�a�s� �e�,� �a�u�s

�w�e�l�c�h�e�m� �e�s� �s�i�c�h� �e�n�t�w�i�c�k�e�l�t� �h�a�t�.� �Z�.� �B�.� �ö�l�ö�m�m� �f�ü�r� �ö�l�é�m�e�'�n� 'Ĵ�i�c�h

�s�t�e�r�b�e'ĵ�,� �ü�j�d�ú�g�i�l�e�'� �f�ü�r� �u�j�d�e�g�i�l�e'ĵ� �'�d�i�e� �i�m� �H�a�u�s�e� �b�e�f�i�n�d�l�i�c�h�e�n'ĵ� �w�e�r�d�e�n

�m�i�t� �h�a�l�b�l�a�n�g�e�m� �ò�'� �i�n� �d�e�r� �z�w�e�i�t�e�n� �S�i�l�b�e� �g�e�s�p�r�o�c�h�e�n�.

�B�)� �F�o�r�m�e�n�l�e�h�r�e�.

�Z�u�r� �W�o�r�t�b�i�l�d�u�n�g�.

�4�1�.� �D�a�s� �B�i�l�d�u�n�g�s�s�u�f�f�i�x� �-�l�î�q�,� �-�l�u�q�­�,� �-�L�i�k�,� �-�l�ü�k� �h�a�t� �n�e�b�e�n� �d�e�n

�a�u�c�h� �a�u�s� �a�n�d�e�r�e�n� �D�i�a�l�e�k�t�e�n� �w�o�h�l�b�e�k�a�n�n�t�e�n� �F�u�n�k�z�i�o�n�e�n� �A�b�-

�s�t�r�a�k�t�a� �u�n�d� �Q�u�a�n�t�i�t�ä�t�s�a�u�s�d�r�ü�c�k�e� �z�u� �b�i�l�d�e�n� �(�w�i�e�:� �a�l�s�'�í� 'Ĵ�g�u�t'ĵ�,

 Ċ Ć ģ Ĕ ć� 'Ĵ�G�ü�t�e�,� �W�o�h�l�t�a�t'ĵ�;� �a�j� 'ĵ�M�o�n�a�t'ĵ�,� �a�j�l�í�q� �z�ò�l� 'Ĵ�e�i�n� �W�e�g�,� �d�e�r� �e�i�n�e�n

�M�o�n�a�t� �l�a�n�g� �d�a�u�e�r�t'ĵ�)� �a�u�c�h� �d�i�e� �B�e�d�e�u�t�u�n�g� �d�e�s� �U�n�g�e�f�ä�h�r�e�n� �o�d�e�r

�B�e�i�l�ä�u�ñ�g�e�n�,� �s�o� �b�e�s�o�n�d�e�r�s� �i�n� �Z�e�i�t�b�e�s�t�i�m�m�u�n�g�e�n�:� �i�y�y�í�r� 'Ĵ�A�b�e�n�d'ĵ�,

 Ĕ Ċ Ě ć� 'Ĵ�g�e�g�e�n� �A�b�e�n�d�,� �z�u�r� �A�b�e�n�d�z�e�i�t'ĵ�.

�4�2�.� �D�i�e� �d�u�r�c�h� �d�a�s� �S�u�f�f�i�x� �­�ï�î�,� �3�y�r�'�,� �-�g�i�,� �-�7�_'ĵ�i� �e�t�c�.� �a�u�s� �d�e�n

�N�a�m�e�n� �v�o�n� �J�a�h�r�e�s�-� �u�n�d� �T�a�g�e�s�z�e�i�t�e�n� �g�e�b�i�l�d�e�t�e�n� �A�d�j�e�k�t�i�v�e�.� �w�e�r�-

�d�e�n� �o�f�t� �s�u�b�s�t�a�n�t�i�v�i�s�c�h� �b�e�i� �d�e�r� �Z�e�i�t�b�e�s�t�i�m�m�u�n�g� �v�e�r�w�e�n�d�e�t�,� �z�.� �B�.
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nimmst', kelésen 'du kommst' das betonte ai, resp. e' halblang
gesprochen wird, wie in aládi 'er nimmt', kelédi 'er kommt',
atábiz 'wir nehmen', kelêbiz 'wir kommen' beruht durchaus nicht
auf dem Einflusse des Akzents, sondern es ist vielmehr aus
dem Umstande zu erklaren, dass die Vokale der Personalsuffixe
-man, -san, -men, -sen immer nur sehr flüchtig und nach 1
resp. i hinneigend ausgesprochen werden.

In manchen Fallen ist aber ein Einfluss des Akzents auf
die Quantität dennoch unverkennbar. So wird zum Beispiel der
Vocativ bálam 'mein Kind' oft mit halblangem a in der ersten
Silbe gesprochen.

39. Bei Formen wie qalmábtz 'wir werden nicht bleiben',
ketmäbiz 'wir werden nicht gehen' mag es streitig sein, ob die
Lange der betonten Vokale á und é auf den Einfluss des Ak-
zents zurückzuführen sei, oder ob wir es hier auch mit der
Erscheinung einer Ersatzdehnung zu tun haben, da die ur-
sprünglichen Formen qalmázbiz, ketmézbíz gelautet haben mussten.

Anm. In at ,Name' ist das a immer halblang, in at
,Pferd“ immer kurz zu sprechen.

40. Ein durch Labialisierung entstandenes ö kann unter
entsprechenden Umstanden auch halblang sein, wie das e, aus
welchem es sich entwickelt hat. Z. B. ölö"mm für ölémen 'ich
sterbe', üjdögile' für iijdegile' 'die im Hause befindlichen' werden
mit halblangem ö in der zweiten Silbe gesprochen.

B) Formenlehre.

Zur Wortbildung.

41. Das Bildungssuffix -liq, -luq-, -lik, -lak hat neben den
auch aus anderen Dialekten wohlbekannten Funkzionen Ab-
strakta und Quantitatsausdrücke zu bilden (wie: azší 'gut',
al/šílíq 'Güte, Wohltat'; aj 'Monat', ajlíq zôl 'ein Weg, der einen
Monat lang dauert') auch die Bedeutung des Ungefahren oder
Beilaufigen, so besonders in Zeitbestimmungen: iyyífr 'Abend',
iyyirliyfte' 'gegen Abend, zur Abendzeit'.

42. Die durch das Suffix -rt, -li, -gi, -yfi etc. 8.118 den
Namen von Jahres- und Tageszeiten gebildeten Adjektiva wer-
den oft substantivisch bei der Zeitbestimmung verwendet, z. B.

GL) 31::



�B�A�L�K�A�B�I�s�a�n� �s�r�U�D�I�E�N�.� �1�7� �9

 Ă ċ�?� 'Ĵ�W�i�n�t�e�r'ĵ�,� �q�î�ä�l�î�d�a'ĵ� 'Ĵ�z�u�r� �W�i�n�t�e�r�z�e�i�t�,� �i�m� �W�i�n�t�e�r'ĵ�;� �k�e�c�é� 'Ĵ�N�a�c�h�t'ĵ�,

 Ĕ ć Ď ć� 'Ĵ�z�u�r� �N�a�c�h�t�z�e�i�t�,� �b�e�i� �d�e�r� �N�a�c�h�t'ĵ�.

�4�3�.� �D�a�s� �a�l�l�g�e�m�e�i�n�e� �P�l�u�r�a�l�s�u�f�i�i�x� �i�s�t� �-�l�a�(�r�)�,� �-�l�e�(�r�)�,� �a�u�f

�G�r�u�n�d� �v�o�n� �1�9�.� �a�u�c�h� �-�l�ö�(�r�)�,� �v�o�r� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�f�i�x�e�n� �i�m�m�e�r� �-�l�a�r�,

�-�L�e�-�r�,� �-�l�ö�r�.� �Z�.� �B�.� �a�t� 'Ĵ�P�f�e�r�d'ĵ�,� �a�t�l�á�,� �a�t�l�á�r� 'Ĵ�P�f�e�r�d�e'ĵ�;� �e�y�j�c�i� 'Ĵ�Z�i�e�g�e'ĵ�,

�e�y�f�c�ü�e�ß� �e�j�c�i�l�e�r� 'Ĵ�Z�i�e�g�e�n'ĵ�;�  ċ�]� 'Ĵ�H�a�u�s'ĵ�,� �ü�j�l�ò�"�,� �ü�j�l�ò�'�r� 'Ĵ�H�ä�u�s�e�r'ĵ�.� �Z�u�m� �G�e�-

�b�r�a�u�c�h� �d�i�e�s�e�s� �S�u�f�ñ�x�e�s� �i�s�t� �a�b�e�r� �z�u� �b�e�m�e�r�k�e�n�,� �d�a�s�s� �i�m� �y�B�a�l�k�a�r�i�-

�s�c�h�e�n�,� �w�i�e� �i�n� �d�e�n� �v�e�r�w�a�n�d�t�e�n� �D�i�a�l�e�k�t�e�n� �u�n�d� �S�p�r�a�c�h�e�n� �ü�b�e�r�-

�h�a�u�p�t�,� �n�i�c�h�t� �n�u�r� �K�o�l�l�e�k�t�i�v�a�,� �w�i�e� �e�l� 'Ĵ�D�o�r�f�,� �H�e�i�m�a�t�,� �L�e�u�t�e'ĵ�,� �q�a'ĵ�ú�m

'Ĵ�M�e�n�g�e'ĵ�,� �o�h�n�e� �e�i�n� �P�l�u�r�a�l�s�u�f�f�i�x� �a�l�s� �g�e�n�e�r�e�l�l�e� �P�l�u�r�a�l�e� �g�e�l�t�e�n� �k�ö�n�-

�n�e�n�,� �s�o�n�d�e�r�n� �a�u�c�h� �a�l�l�e� �ü�b�r�i�g�e�n� �H�a�u�p�t�w�ö�r�t�e�r�,� �i�n�s�o�f�e�r�n� �s�i�e� �n�i�c�h�t

�n�o�m�i�n�a� �p�r�o�p�r�i�a� �s�i�n�d�.� �S�o� �s�a�g�t� �m�a�n� �d�a�n�n� �a�l�m�a'ĵ�.�  Ċ Ć ģ Ĕ�- Ĕ� 'Ĵ�Ä�p�f�e�l

�e�s�s�e�n'ĵ�,� �k�e�r�t�m�e�'�  î Ċ ą Ă�:� 'Ĵ�B�i�r�n�e�n� �e�s�s�e�n'ĵ�.� �O�b� �u�n�t�e�r� �f�r�e�m�d�e�m� �E�i�n�f�l�u�s�s�,

�o�d�e�r� �n�i�c�h�t�,� �d�a�s� �l�ä�s�s�t� �s�i�c�h� �n�i�c�h�t� �p�o�s�i�t�i�v� �b�e�s�t�i�m�m�e�n�,� �g�e�b�r�a�u�c�h�e�n

�a�b�e�r� �d�i�e� �B�a�l�k�a�r�e�n� �i�n� �ä�h�n�l�i�c�h�e�n� �F�ä�l�l�e�n� �o�f�t� �a�u�c�h� �d�i�e� �M�e�h�r�z�a�h�l

�( Ě Ĕ Ă Ĕ�,� �k�e�r�t�m�e�l�ê� �e�t�c�.�)� �o�h�n�e� �j�e�d�e�n� �U�n�t�e�r�s�c�h�i�e�d� �i�n� �d�e�r� �B�e�d�e�u�t�u�n�g�.

�P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�f�i�x�e�.

�4�4�.� �D�i�e� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�ñ�x�e� �h�a�b�e�n� �i�m� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �d�i�e�s�e�l�b�e�n

�F�o�r�m�e�n�,� �w�i�e� �i�m� �K�a�r�a�t�s�c�h�a�j�i�s�c�h�e�n�.� �Z�.� �B�.� �a�t�á� 'Ĵ�V�a�t�e�r'ĵ�,� �c�a�l�r�í� 'Ĵ�S�i�c�h�e�1'ĵ�,

�i�j�e'ĵ� 'Ĵ�H�e�r�r'ĵ�,� �e�y�f�c�í� 'Ĵ�Z�i�e�g�e'ĵ�,� �q�u�j�ú� 'Ĵ�B�r�u�n�n�e�n'ĵ�,� �k�ü�z�g�i�ï� 'Ĵ�S�p�i�e�g�e�l'ĵ�,� �a�t� 'Ĵ�P�f�e�r�d'ĵ�,

�¿�e� 'Ĵ�S�p�u�r'ĵ�,� �z�a�l� 'Ĵ�W�e�g'ĵ�,� �t�o�b�ú�q� 'Ĵ�K�n�i�e'ĵ�,�  ć Ć ć�/ ē� 'Ĵ�E�s�e�l'ĵ�,�  ć Ć ć�]�:� 'Ĵ�T�ü�r'ĵ�,� �k�ö�z

'Ĵ�A�u�g�e'ĵ�,�  ă ĕ ċ�:� 'Ĵ�O�c�h�s'ĵ�,�  Ă ċ� 'Ĵ�W�a�s�s�e�r'ĵ�,� �k�i�j�e�ü� 'Ĵ�S�c�h�w�i�e�g�e�r�s�o�h�n'ĵ�.� �M�i�t� �P�o�s�-

�s�e�s�s�i�v�s�u�f�ñ�x�e�n�:� �a�t�á�m� 'Ĵ�m�e�i�n� �V�a�t�e�r'ĵ�,�  Ă Ĕ ĕ�,� �a�t�a�s�ï�'�,�  Ě Ĕ�,� �a�t�a�ï�í�z�,

�a�t�a�l�a�r�í�;�  ē Ă ċ Ĕ� 'Ĵ�m�e�i�n�e� �S�i�c�h�e�l'ĵ�,� �c�a�l�ï�í�y�,�  ē Ă ą ĕ�/ Ă ċ�,� �c�a�l�r�î�b�ï�z�,� �c�a�l�ï�í�ï�í�z�,

 ē Ă Ć'İ î í�;� �¿�j�é�m�l� 'Ĵ�m�e�i�n� �H�e�r�r'ĵ�,�  ċ ć'ĵ ĕ�,� �i�j�e�s�í�,� �i�j�e�b�í�z�,� �i�'�j�e�g�í�z�,� �i�j�e�l�e�r�í�;

�e�j�c�í�m� 'Ĵ�m�e�i�n�e� �Z�i�e�g�e'ĵ�,� �e�y�f�c�í�y�,� �e�j�c�i�s�í�,�  Ė Ċ Ĕ�,� �e�y�f�c�i�g�'�i�z�,� �e�y�f�c�i�l�e�r�í�;� �q�u�j�û�m

'Ĵ�m�e�i�n� �B�r�u�n�n�e�n'ĵ�,� �q�u�j�ú�y�,� �q�u�j�u�s�ú�,� �q�u�j�u�b�ú�z�,� �q�u�j�u�r�ú�z�,� �q�u�j�u�l�a�r�í�;� �[ ē Ă ą�-

�g�i�ï�m� 'Ĵ�m�e�i�n� �S�p�i�e�g�e�1'ĵ�,� �k�ü�z�g�ü�ì�y�,� �k�ü�z�g�ü�s�i�t�'�,� �k�ü�z�g�ü�b�í�ï�z�,� �k�ú�z�g�ü�g�ä�z�,� �k�ü�z�g�ü�-

�l�e�r�-�í�;� �a�t�i�m� 'Ĵ�m�e�i�n� �P�f�e�r�d'ĵ�,� �a�t�í�y�,� �a�t�i�,� �a�t�î�b�í�z�,� �( Ě ĕ ă ć�,� �a�t�l�a�'�r�í�;� �í�z�i�m

'Ĵ�m�e�i�n�e� �S�p�u�r'ĵ�,� �z�'�z�í�y�,� �t�z�t�'�,� �î�z�ì�'�b�í�z�,� �î�z�î�ï�í�z�,�  Ě Ĕ�;� �z�o�l�ú�m� 'Ĵ�m�e�i�n� �W�e�g'ĵ�,

�z�o�l�û�y�,� �z�o�l�ú�,� �z�o�l�u�b�ú�z�,�  ą Ă Ć Ċ Ĕ ć�,� �z�o�l�l�a�r�î�;� �t�o�b�u�ï�'�û�m� 'Ĵ�m�e�i�n� �K�n�i�e'ĵ�,� �t�o�b�u�-

�ï�ú�y�,� �t�o�b�u�r�u�'�.�,� �t�o�b�u�ï�u�b�ú�z�,� �t�o�b�u�ï�u�ï�û�z�,�  Ĕ Đ Ď Ċ Ĕ�;�  ć ģ ć ĕ ă Ĕ� �"�m�e�i�n� �E�s�e�l'ĵ�,

�e�s�'�e�g�í�y�,� �e�s�'�e�g�í�,� �e�s�e�g�i�b�í�z�,� �e�s�'�e�g�i�g�í�z�,� �e�s�'�e�k�l�e�r�í�;� �e�d�i�g�i�m� 'Ĵ�m�e�i�n�e� �T�ü�r'ĵ�,� �e�s�'�i�g�i�g

�e�n�g�i�'�,�  Ĕ ĕ Ě�}�,�  ć Ć ĕ Ĕ�}�,�  ć Ć ć�/ ē ć Ĕ�,�-�  ì ă Ă ċ Ĕ� 'Ĵ�m�e�i�n� �A�u�g�e�:� �k�ö�a�z�g�,� �k�a�z�a�,

�k�ö�z�ü�b�i�î�z�,� �k�ö�z�ü�g�i�ï�z�,� �k�ö�z�l�e�r�î�;� �ö�g�ü�z�i�ï�m� 'Ĵ�m�e�i�n� �O�c�h�s'ĵ�,� �ò�'�g�ü�z�i�i�'�g�,� �ö�g�ü�z�'�ì�i�'�,

�ö�g�ü�z�ü�b�i�i�'�z�,� �ò�'�g�i�ó�z�ü�g�ä�'�z�,� �ö�g�ü�z�l�e�'�r�í�;� �s�ü'ĵ�ú�m� 'Ĵ�m�e�i�n� �W�a�s�s�e�r'ĵ�,� �s�û�'�ú�g�,� �s�ü�'�ú�,
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qiš 'Winter', qíšlídá 'zur Winterzeit, im Winter'; kece' 'Nacht',
Jcecegide' 'zur Nachtzeit, bei der Nacht'.

43. Das allgemeine Pluralsuffix ist -la(r), -le(r), auf
Gmnd von 19. auch -ló`(›"), vor Possessivsuffixen immer -tar,
-le-r, -lör. Z. B. 'at 'Pferd', atlá, atlár 'Pferde'; e7_'cí 'Ziege',
e7'cile', eyfciler 'Ziegen'; íij 'Haus', üjlö', üjlö'r' 'Hauser'. Zum Ge-
brauch dieses Suffixes ist aber zu bemerken, dass im 'Balkari-
schen, wie inden verwandten Dialekten und Sprachen über-
haupt, nicht nur Kollektiva, wie el"Dorf, Heimat, Leute', qafúm
'Menge', ohne ein' Pluralsuffix als 'generelle Plurale gelten kön-
nen, sondern auch alle übrigen Hauptwörter, insofern sie nicht
nomina propria sind. So sagt man dann atmaí .ašarïá 'Ãpfel
essen', kertme' ašarrá 'Birnen essen'. Ob unter fremdem Einfluss,
oder nicht, das lasst sich nicht positiv bestimmen, gebrauchen
aber die Balkaren in ahnlichen Fallen oft auch die Mehrzahl
(almalá, kertmelê etc.) ohne jeden Unterschied in der Bedeutung.

Possessivsuffixe.

44. Die Possessivsuffixe haben im Balkarischen dieselben
Formen, wie im Karatschajischen. Z. B. atá 'Vater',. calït 'Sichel',
ijd 'Herr', e7_'cí 'Ziege', qujú. 'Brunnen', 'Spiegel', at 'Pferd',
iz' 'Spur', zal 'Weg', tobúq 'Knie', ešêk 'Esel', ešík 'Tür', lcöz
'Auge', ögüz 'Ochs', sü 'Wasser', kijéü 'Schwiegersohn'. Mit Pos-
sessivsuffixen: atám 'mein Vater', atáy, atasí, atabíz, ataïfe,
atalarí ; calïím 'meine Sichel', calríy, calïisí, calïibíz, calïiyíz,
cal;-ílarí ; ije'm 'mein Herr', ijép, ijesí, ijebíz, ijegíz, ijelerí;
ejcím 'meine Ziege', eyfcíy, ejcisí, eyfcibíz, e7'cigíz, eyfcfiterí; qujúm
'mein Brunnen', qujúp, qujusú., qujubúz, qujuïúz, qujularøf ; kíiz-
giïm 'mein Spiegel', küzgiïy, küzgüsü', küzgübiïz, küzgügiïz', küzgü-
ler-í; atífm 'mein Pferd', atíy, ati, attbíz, ati;-íz, atlwrí ; izím
'meine Spur', ízíy, tzt, tzibfz, íziïíz, tzlarf ; zolúm 'mein Weg',
zolúy, zolú, zolubúz, zoluïúz, zollarí ; tobuy-úm 'mein Knie', tobu-
ïúy, tobuïú., tobuj-ubúz, tobuïuïúz, tobuqlarí; ešegím "mein Esel',
ešegíy, ešegí, ešegibíz, ešegigíz, ešeklerií; ešigim 'meine Tür', ešígip
eezga. eeegibik, eeagageè, e§aam:',- mam 'mein Auge, may, kaai,
közübiïz, közügiïz, közlerí ; ögüziïm 'mein Ochs', ögüziïy, ó`gü.zü`,
ögüzübiïz, ög-üz-ügiïz, ögüzlerí ; szïúm 'mein Wasser', síïúy, sü'ú,

12*
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�1�8�0� �W�I�L�H�E�L�M� �P�B�Ö�H�L�E�.

�s�ü'ĵ�u�b�ú�z�,�  Ą ċ'ĵ ě'İ ċ ą�,� �s�ü�l�a�r�í� �;� �k�i�j�e�ü'ĵ�ì�2�`�m� 'Ĵ�m�e�i�n� �S�c�h�w�i�e�g�e�r�s�o�h�n'ĵ�,� �k�i�j�e�ü�ï�'�l�y�,

�k�l�j�e�ü'ĵ�ú�`�,� �k�i�j�e�ü'ĵ�ü�b�ü�z�,� �k�z�j�e�ü'ĵ�i�i�g�ü�z�,� �k�i�j�e�ü�l�e�r�í�;�  Ă Ċ Ă Ĕ Ó Ĕ� 'Ĵ�m�e�i�n�e� �P�f�e�r�d�e'ĵ�,

�a�t�l�a�r�l�y�,�  Ě Ĕ�,� �a�t�l�a�r�î�b�î�'�z�,�  č Ċ ē Ċ ċ�/�5�2�,� �a�t�l�a�r�í�;� �e�â�e�k�l�e�r�í�m� 'Ĵ�m�e�i�n�e� �E�s�e�1'ĵ�,

�e�ä�e�k�l�e�r�î�p�,�  ē ć Ą Ě ć ċ�,� �e�s�'�e�k�l�e�r�i�b�í�z�,� �e�ä�e�k�l�e�r�i�g�í�z�,� �e�s�'�e�k�l�e�r�í�.

�4�5�.� �W�i�e� �i�n� �d�e�n� �v�e�r�w�a�n�d�t�e�n� �D�i�a�l�e�k�t�e�n� �u�n�d� �S�p�r�a�c�h�e�n�,

�d�r�ü�c�k�e�n� �d�i�e� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�f�i�x�e� �a�n� �V�e�r�b�a�l�n�o�m�i�n�a�,� �o�d�e�r� �v�o�n� �d�i�e�s�e�n

�a�l�s� �O�b�j�e�k�t�e� �o�d�e�r� �U�m�s�t�a�n�d�s�b�e�s�t�i�m�m�u�n�g�e�n� �a�b�h�ä�n�g�i�g�e� �S�u�b�s�t�a�n�t�i�v�a

�a�n�g�e�h�ä�n�g�t�,� �d�a�s� �S�u�b�j�e�k�t� �d�e�r� �b�e�t�r�e�f�f�e�n�d�e�n� �V�e�r�b�a�l�n�o�m�i�n�a� �a�u�s�:

�a�j�t�-� 'Ĵ�s�a�g�e�n'ĵ�,� �a�j�t�z�á�n� 'Ĵ�g�e�s�a�g�t�,� �g�e�s�a�g�t� �h�a�b�e�n�d�,� �s�a�g�e�n�d�,� �s�a�g�e�n� �w�e�r�-

�d�e�n�d'ĵ�;� �a�j�t�l�a�n�í�m� 'Ĵ�d�a�s�,� �w�a�s� �i�c�h� �s�a�g�e� �(�g�e�s�a�g�t� �h�a�b�e�,� �o�d�e�r� �s�a�g�e�n

�w�e�r�d�e�)'ĵ�;� �a�j�t�l�á�n� �s�ö�z�î�i�m� 'Ĵ�d�a�s� �W�o�r�t�,� �w�e�l�c�h�e�s� �i�c�h� �s�a�g�e� �(�g�e�s�a�g�t� �h�a�b�e�,

�o�d�e�r� �s�a�g�e�n� �w�e�r�d�e�)'ĵ�;� �k�e�l�-� 'Ĵ�k�o�m�m�e�n'ĵ�,� �k�e�l�g�e'ĵ�n� 'Ĵ�g�e�k�o�m�m�e�n�,� �k�o�m�m�e�n�d�,

�k�o�m�m�e�n�,� �k�o�m�m�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �g�e�k�o�m�m�e�n� �s�e�i�n'ĵ� �e�t�c�.�,� �k�e�l�g�e�n�í�m� 'Ĵ�m�e�i�n

�K�o�m�m�e�n�,� �d�a�s�s� �i�c�h� �g�e�k�o�m�m�e�n� �b�i�n'ĵ�,� �k�e�l�g�é�n� �z�e�r�ì�m� 'Ĵ�d�e�r� �O�r�t�,� �v�o�n

�w�o�h�e�r� �i�c�h� �g�e�k�o�m�m�e�n� �b�i�n�,� �o�d�e�r� �w�o�h�i�n� �i�c�h� �k�a�m'ĵ� �(�o�d�e�r� �k�o�m�m�e�n

�w�e�r�d�e� �e�t�c�.�)�;� �o�'�s�-� 'Ĵ�w�a�c�h�s�e�n'ĵ�,� �ò�'�s�e�r�l�i�k� 'Ĵ�d�a�s� �W�a�c�h�s�e�n�,� �w�i�e�v�i�e�l� �m�a�n

�w�a�c�h�s�e�n� �w�i�r�d� �o�d�e�r� �s�0�1�1'ĵ�;� �k�i�l�n� �o�s�e�r�l�l�g�í�p� 'Ĵ�w�a�s� �d�u� �a�n� �e�i�n�e�m� �T�a�g�e

�w�a�c�h�s�e�n� �s�o�l�l�s�t� �(�o�d�e�r� �w�i�r�s�t�)�.

�4�6�.� �O�f�t� �e�r�s�c�h�e�i�n�e�n� �d�i�e� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�ñ�x�e� �d�e�r� �d�r�i�t�t�e�n� �P�e�r�s�o�n�,

�w�o� �m�a�n� �s�i�e� �a�u�f� �G�r�u�n�d� �d�e�r� �v�e�r�w�a�n�d�t�e�n� �S�p�r�a�c�h�e�n� �n�i�c�h�t� �v�e�r�-

�m�i�s�s�e�n� �w�ü�r�d�e�.� �Z�.� �B�.� �q�î�z�í� �a�n�o�s�î�n�á�  Ć ĕ Ě Ċ Ď� �(�e�i�g�e�n�t�l�i�c�h�:� 'Ĵ�i�h�r�e

�T�o�c�h�t�e�r� �s�a�g�t�e� �z�u� �i�h�r�e�r� �M�u�t�t�e�r'ĵ�)� 'Ĵ�d�i�e� �T�o�c�h�t�e�r� �s�a�g�t�e� �z�u� �i�h�r�e�r

�M�u�t�t�e�r'ĵ�.� �A�u�c�h� �q�í�z�  Ĕ ě ć Ĕ Ă�:� �a�j�t�l�á�n�d�í� �i�s�t� �r�i�c�h�t�i�g�,� �d�o�c�h� �z�i�e�h�e�n� �d�i�e

�B�a�l�k�a�r�e�n� �d�i�e� �e�r�s�t�e�r�e� �A�u�s�d�r�u�c�k�s�w�e�i�s�e� �v�o�r� �(�v�g�l�.� �K�e�l�e�t�i� �S�z�e�m�l�e�,

�X�.� �2�6�5� �A�n�m�.�)�.

�4�7�.� �A�u�s� �A�u�s�d�r�ü�c�k�e�n� �w�i�e� �e�s�'�l�k�n�í�  Ă Ĕ Ď� �c�î�ï�a�f�r�y�á� �('Ĵ�a�u�s� �d�e�m

�H�a�u�s�e� �h�i�n�a�u�s� �g�e�h�e�n�,� �a�u�s�s�e�r�h�a�l�b� �d�e�r� �T�ü�r�e� �h�i�n�a�u�s�g�e�h�e�n'ĵ�)�,� �w�o� �d�a�s

�P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�f�i�x� �­�í� �a�n� �t�i�s'ĸ� �('Ĵ�A�u�s�s�e�n�s�e�i�t�e'Ĵ�)� �r�e�g�e�l�r�e�c�h�t� �s�t�e�h�e�n� �s�o�l�l�,

�h�a�t� �s�i�c�h� �d�u�r�c�h� �T�r�ü�b�u�n�g� �d�e�s� �S�p�r�a�c�h�g�e�f�ü�h�l�s� �d�i�e� �A�u�s�d�r�u�c�k�s�w�e�i�s�e

�t�í�á�î�m�í� 'Ĵ�h�i�n�a�u�s'ĵ�,�  ć Ĉ Ă Ĕ Ă�:� 'Ĵ�d�r�a�u�s�s�e�n'ĵ� �e�n�t�w�i�c�k�e�l�t�,� �o�h�n�e� �d�a�s�s� �i�n� �d�i�e�s�e�n

�F�ä�l�l�e�n� �(�w�o� �n�i�c�h�t� �d�i�r�e�k�t� �a�n�g�e�g�e�b�e�n� �i�s�t� �v�o�n� �w�o� �h�i�n�a�u�s�,� �o�d�e�r

�a�u�s�s�e�r�h�a�l�b� �w�e�l�c�h�e�s� �O�r�t�e�s�)� �d�a�s� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�ñ�x� �g�e�r�e�c�h�t�f�e�r�-

�t�i�g�t� �w�ä�r�e�.�­

�4�8�.� �I�n� �Z�u�s�a�m�m�e�n�s�e�t�z�u�n�g�e�n� �v�o�n� �S�u�b�s�t�a�n�t�i�v�e�n� �t�r�i�t�t� �d�e�r

�G�e�b�r�a�u�c�h� �v�o�n� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�f�l�x�e�n� �i�m�m�e�r� �m�e�h�r� �z�u�r�ü�c�k�.� �M�a�n� �s�a�g�t

�a�l�s�o� �a�l�m�á�-�t�e�r�è�k� 'Ĵ�A�p�f�e�l�b�a�u�'�m'ĵ�,� �u�n�d� �n�i�c�h�t� �a�l�m�á�-�t�e�r�e�g�i� �(�w�i�e� �m�a�n

�a�u�f'Ĺ� �G�r�u�n�d� �d�e�s� �O�s�m�a�n�i�s�c�h�e�n� �e�r�w�a�r�t�e�n� �w�ü�r�d�e�)�,� �q�ó�j�-�q�ò�s�'�,� �n�e�b�e�n

 Ă Ć ĕ�- Ă Ē Ĕ� 'Ĵ�S�c�h�a�f�h�e�r�d�e�,� �S�c�h�ä�f�e�r�e�i'ĵ�.

�
G

�
e
�
n
�
e
�
r�

a
�
t�

e
�
d

�
 �

o
�
n
�
 �

2
�
0

�
1

�
5

�
-�

0
�
1

�
-�

2
�
3

�
 �

2
�
0

�
:�

1
�
6

�
 �

G
�
M

�
T
�
 �

 �
/�

 �
 �

h
�
t�

t�
p
�
:�

/�
/�

h
�
d
�
l�

.�
h
�
a
�
n
�
d
�
l�

e
�
.�

n
�
e
�
t�

/�
2

�
0

�
2

�
7

�
/�

c�
o
�
o
�
.�

3
�
1

�
9

�
2

�
4

�
1

�
0

�
6

�
1

�
4

�
9

�
8

�
8

�
7

�
P
�
u
�
b
�
l�

i�
c�

 �
D

�
o
�
m

�
a
�
i�

n
�
,�

 �
G

�
o
�
o
�
g

�
l�

e
�
-�

d
�
i�

g
�
i�

t�
i�

z�
e
�
d

�
 �

 �
/�

 �
 �

h
�
t�

t�
p
�
:�

/�
/�

w
�
w

�
w

�
.�

h
�
a
�
t�

h
�
i�

t�
r�

u
�
s�

t�
.�

o
�
r�

g
�
/�

a
�
c�

c�
e
�
s�

s�
_�

u
�
s�

e
�
#

�
p
�
d
�
-�

g
�
o
�
o
�
g
�
l�

e

180 WILHELM PBÖHLE.

süfubúz, sü'u;-úz, sülarf ; kijeúfiïm 'mein Schwiegersohn', kijeüfiïy,
kijeíïit', kijeiïübüz, kijeiïíigüz, kijeülerí; atlarím 'meine Pferde',
atlaríp, atlarí, atlarïbíz, atlarífíz, atlarí; ešeklerím 'meine Esel',
ešekleríy, ešeklerí, ešekleribíz, ešeklerigíz, ešeklere'.

45. Wie in den verwandten Dialekten und Sprachen,
drücken die Possessivsuffixe an Verbalnomina, oder von diesen
als Objekte oder Umstandsbestimmungen abhangige Substantiva
angehangt, das Subjekt der betreíïenden Verbalnomina aus:
ajt- 'sagen', ajtgán 'gesagt, gesagt habend, sagend, sagen wer-
dend'; ajtlaním 'das, was ich sage (gesagt habe, oder sagen
werde)'; ajtzán sözïim 'das Wort, welches ich sage (gesagt habe,
oder sagen werde)'; kel- 'kommen', kelgén 'gekommen, kommend,
kommen, kommen werden, gekommen sein' etc., kelgením 'mein
Kommen, dass ich gekommen bin', kelgén zee-im 'der Ort, von
woher ich gekommen bin, oder wohin ich kam' (oder kommen
werde etc.); ös- 'wachsen', öserlik 'das Wachsen, wieviel man
wachsen wird oder soll'; kan ösefrl-igíp 'was du an einem Tage
wachsen sollst (oder wirst).

46. Oft erscheinen die Possessivsuffixe der dritten Person,
wo man sie auf Grund der verwandten Sprachen nicht ver-
missen würde. Z. B. qtzí anasíná ajtzeíndi (eigentlich: 'ihre
Tochter sagte zu ihrer Mutter') 'die Tochter sagte zu ihrer
Mutter'. Auch qíz anasínaí ajtlándi ist richtig, doch ziehen die
Balkaren die erstere Ausdrucksweise vor (vgl. Keleti Szemle,
X. 265 Anm.). .

47. Aus Ausdrücken wie ešikní rišínaí ci;-ar;-d ('aus dem
Hause hinaus gehen, ausserhalb der Türe hinausgehen'), wo das
Possessivsuffix -i an tïš' ('Aussenseite') regelrecht stehen soll,
hat sich durch Trübung des Sprachgefühls die Ausdrucksweise
tíštnaí 'hinaus',» tišíndá 'draussen' entwickelt, ohne dass in diesen
Fallen (wo nicht direkt angegeben ist von wo hinaus, oder
ausserhalb welches Ortes) das Possessivsuffix gerechtfer-
tigt ware.

48. In Zusammensetzungen von Substantiven tritt der
Gebrauch von Possessivsuffixen immer mehr zurück. Man sagt
also almá-terëk 'Apfelbau`m', und nicht alma?-teregí. (wie man
auf" Grund des Osmanischen erwarten würde), qój-qôš, neben
qój-qpšü 'Schafherde, Schaferei'.
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�4�9�.� �I�n� �Z�u�s�a�m�m�e�n�s�e�t�z�u�n�g�e�n� �w�i�e� �e�g�e�z�í�t�e�h�-�t�ü�ï�á�n� �(�e�i�g�e�n�t�l�i�c�h

'Ĵ�v�o�n� �d�e�r� �S�c�h�w�e�s�t�e�r� �g�e�b�o�r�e�n'ĵ�)� 'Ĵ�S�c�h�w�e�s�t�e�r�s�o�h�n'ĵ�,� �w�i�r�d� �r�e�g�e�l�r�e�c�h�t

�d�a�s� �n�ä�h�e�r� �b�e�s�t�i�m�m�e�n�d�e� �H�a�u�p�t�w�o�r�t� �m�i�t� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�f�i�x�e�n� �v�e�r�-

�s�e�h�e�n�;� �a�l�s�o�:� �e�g�e�e�l�m�n�e�n�-�t�ä�ï�à�n� 'Ĵ�m�e�i�n� �C�o�u�s�i�n�,� �m�e�i�n�e� �C�o�u�s�i�n�e'ĵ�.� �I�n

�A�u�s�d�r�ü�c�k�e�n�,� 'ĵ�w�i�e� �k�ö�'�z�-�t�a�s�'�a�m�d�a'ĵ� 'Ĵ�a�u�s�s�e�r�h�a�l�b� �m�e�i�n�e�s� �G�e�s�i�c�h�t�s�k�r�e�i�s�e�s'ĵ�,

'Ĵ�w�o� �i�c�h� �e�t�w�a�s� �n�i�c�h�t� �s�e�h�e�n� �k�a�n�n�,� �o�d�e�r� �n�i�c�h�t� �z�u� �s�e�h�e�n� �b�r�a�u�c�h�e'ĵ�,

�i�s�t� �d�a�s� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�f�i�x� �v�o�n� �d�e�r� �r�i�c�h�t�i�g�e�n� �S�t�e�l�l�e� �v�e�r�s�c�h�o�b�e�n� �w�o�r�-

�d�e�n� �(�v�g�l�.� �u�n�g�.� �l�á�b�s�z�á�r�a�m�.� �f�ü�r� �d�a�s� �r�i�c�h�t�i�g�e� �l�á�b�a�m�  ą ć ċ Ě� 'Ĵ�m�e�i�n

�B�e�i�n'ĵ�)�.

�5�0�.� �I�n� �d�e�m� �V�o�k�a�t�i�v� �q�l�z�î� 'Ĵ�o�h� �M�ä�g�d�l�e�i�n'ĵ� �h�a�b�e�n� �w�i�r� �e�s� �m�i�t

�e�i�n�e�r� �K�o�s�e�f�o�r�m� �z�u� �t�u�n�,� �w�i�e� �i�m� �u�n�g�.� �a�p�j�a�k� �(�e�i�g�e�n�t�l�i�c�h� 'Ĵ�i�h�r� �V�a�t�e�r'ĵ�)

'Ĵ�P�a�p�a�l'ĵ� �(�w�e�n�n� �d�i�e� �F�r�a�u� �d�e�n� �E�h�e�m�a�n�n� �a�n�r�e�d�e�t�)�.

�D�e�c�l�i�n�a�t�i�o�n� �d�e�r� �S�u�b�s�t�a�n�t�i�v�e�.

�5�1�.� �Ü�b�e�r� �d�a�s� �V�e�r�h�ä�l�t�n�i�s� �d�e�s� �N�o�m�i�n�a�t�i�v�s� �u�n�d� �V�o�k�a�t�i�v�s

�v�g�l�.� �3�6�.

�5�2�.� �D�i�e� �E�n�d�u�n�g� �d�e�s� �G�e�n�i�t�i�v�s� �i�s�t� �m�z�'�,� �m�a�,� �m�i�,� �-�n�ü�.� �N�a�c�h

�d�e�n� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�f�i�x�e�n� �d�e�r� �e�r�s�t�e�n� �u�n�d� �z�w�e�i�t�e�n� �P�e�r�s�o�n� �d�e�r� �E�i�n�z�a�h�l

�f�ä�l�l�t� �d�a�s� �n� �d�i�e�s�e�r� �E�n�d�u�n�g� �n�u�r� �s�e�l�t�e�n� �g�a�n�z� �a�u�s�;� �e�s� �w�i�r�d� �a�b�e�r

�u�m�s�o� �h�ä�u�f�i�g�e�r� �d�e�m� �m�,� �r�e�s�p�.�  ĕ� �a�s�s�i�m�i�l�i�e�r�t�.� �B�e�i�s�p�i�e�l�e�:�  Ě� 'Ĵ�d�e�r

�V�a�t�e�r'ĵ�,�­�a�t�a�n�t�l� 'Ĵ�d�e�s� �V�a�t�e�r�s'ĵ�,� �a�t�a�m�m�í� �(�s�e�l�t�e�n� �a�t�a�m�i�)� 'Ĵ�m�e�i�n�e�s� �V�a�t�e�r�s'ĵ�,

�a�t�a�y�y�ì�'� �(�s�e�l�t�e�n� �a�t�a�y�î�f�)� 'Ĵ�d�e�i�n�e�s� �V�a�t�e�r�s'ĵ� �;� �a�f�a�s�i�n�f�i�I� 'Ĵ�s�e�i�n�e�s� �V�a�t�e�r�s'ĵ�,

�a�t�a�b�î�z�n�ï� 'Ĵ�u�n�s�e�r�e�s� �V�a�t�e�r�s'ĵ�,� �a�t�a�l�a�n�l�l� 'Ĵ�d�e�r� �V�ä�t�e�r'ĵ�;� �q�o�l� 'Ĵ�d�i�e� �H�a�n�d'ĵ�,

�q�o�l�u�u'ĵ�.� 'Ĵ�d�e�r� �H�a�n�d'ĵ�;�  Ě Ĕ� 'Ĵ�d�i�e� �S�c�h�w�i�e�g�e�r�t�o�c�h�t�e�r'ĵ�,�  č ć ď Ĕ� 'Ĵ�d�e�r

�S�c�h�w�i�e�g�e�r�t�o�c�h�t�e�r'ĵ�;� �k�ü�e�g�i�l� 'Ĵ�d�e�r� �S�p�i�e�g�e�l'ĵ�,� �k�ü�z�g�ü�n�ü� 'Ĵ�d�e�s� �S�p�i�e�g�e�l�s'ĵ�,

�l�c�ü�z�g�ü�g�ú�z�n�ê�'�l� 'Ĵ�e�u�r�e�s� �S�p�i�e�g�e�l�s'ĵ�.� �Y

�A�n�m�.� �W�e�n�n� �d�a�s� �m� �o�d�e�r�  ĕ� �a�m� �E�n�d�e� �e�i�n�e�s� �W�o�r�t�e�s� �k�e�i�n

�P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�ñ�x� �i�s�t�,� �d�a�r�f� �i�h�n�e�n� �d�a�s� �n� �d�e�r� �G�e�n�i�t�i�v�e�n�d�u�n�g� �n�i�c�h�t
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�m�e�l'ĵ�,� �G�e�n�.� �z�e�p�n�í�.
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49. In Zusammensetzungen wie e_qeš'te'n-tü;-án (eigentlich
'von der Schwester geboren') 'Schwestersohn', wird regelrecht
das naher bestimmende Hauptwort mit Possessivsuffixen ver-
.sehen ; also: egecimnén-tüyàn 'mein Cousin, meine Cousine'. In
Ausdrücken, wie kö'z-tašamdá 'ausserhalb meines Gesichtskreises',
'wo ich etwas nicht sehen kann, oder nicht zu sehen brauche',
ist das Possessivsuffix von der richtigen Stelle verschoben wor-
den (vgl. ung. lábszáram für das richtige leíbam szára. 'mein
Bein').

50. In dem Vokativ qízi 'oh Magdlein' haben wir es mit
einer Koseform zu tun, wie im ung. apjuk (eigentlich 'ihr:Vater')
'Papa !' (wenn die Frau den Ehemann anredet).

Declination der Substantiva.

51.' über das Verhaltnis des Nominativs und Vokativs
vgl. 36.

52. Die Endung des Genitivs ist -ni, -nu, -ni, -nü. Nach
'den Possessivsuffixen der ersten und zweiten Person der Einzahl
fallt das n dieser Endung nur selten ganz aus; es wird aber
umso haufiger dem m, resp. y assimiliert. Beispiele: atá 'der
Vater',-atamf 'des Vaters', atammí (selten atamí) 'meines Vaters',
atayyí (selten atayí) 'deines Vaters'; atasíneí 'seines Vaters',
atabizní 'unseres Vaters', atalaní 'der Vater'; qol 'die Hand',
qolmi 'der I-Iand'; kelín 'die Schwiegertochter', kelinní 'der
Schwiegertochter'; küzgü' 'der Spiegel', küzgünüí 'des Spiegels',
kiizgiigüzniï 'eures Spiegels'. i

Anm. Wenn das m oder p am Ende eines Wortes kein
Possessivsuffix ist, darf ihnen das n der Genitivendung nicht
assimiliert werden: adám 'der Mensch', Gen. adamníyzey 'Ãr-
mel', Gen. zepní.

53. Die Endung des Dativs ist -ya. (-qa, -ga, -pa), -ge (-Ice,
-je, -ye), -go' (-kó', -7'o', -yö), nach den Possessivsuffixen der ersten
und zweiten Person der Einzahl: -a, -e, -ö, nach den Possessiv-
suffixen der dritten Person: -na., -ne, -nà'. Beispiele : . atabíz 'unser
Vater', Dat. atabizyá ; qoneíq 'Gast', Dat. qonaqqá ; at 'Pferd', Dat.
atxá; qatfn 'Frau', Dat.- qatípyá; tewe'_'Kameel', Dat. teweyef;
ešêk 'Esel', Dat. ešekké; ege'e 'Schwester', Dat..egec;_?e'; kün ".['ag',

ÉGig) 3
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�D�a�t�.� �k�ü�y�g�e'ĵ� �o�d�e�r� �k�ü�g�g�ò'Ĺ� �(�v�g�l�.� �1�9�)�;� �a�t�a�s�í� �'�s�e�i�n� �V�a�t�e�r'ĵ�,� �D�a�t�.� �a�t�a�s�î�n�a'ĵ� �;

�e�g�e�s�'�L�e�r�í� 'Ĵ�s�e�i�n�e� �S�c�h�w�e�s�t�e�r�n'ĵ�,� �D�a�t�.� �e�g�e�á�l�e�'�r�i�n�e'ĵ�;�  Ě Ĕ� 'Ĵ�m�e�i�n� �V�a�t�e�r'ĵ�,

�D�a�t�.� �a�t�a�m�á�;�  Ă Ĕ ĕ� �'�d�e�i�n� �V�a�t�e�r'ĵ�,� �D�a�t�.�  Ă ą Ă Ĕ�;� �k�ö�z�í�î�m� �'�m�e�i�n� �A�u�g�e'ĵ�,

�D�a�t�.� �k�ò�'�z�ü�m�e'ĵ� �o�d�e�r� �k�ö�z�ü�m�ö�'�;� �{ ï ĕ� �'�d�e�i�n�e� �A�n�g�e�l�e�g�e�n�h�e�i�t'ĵ�,� �D�a�t�.� �i�s�'�i�y�e'ĵ�.

�5�4�.� �D�i�e� �E�n�d�u�n�g� �d�e�s� �A�k�k�u�s�a�t�i�v�s� �i�s�t� �-�n�î�,� �-�n�i�,� �-�n�u�,� �­�n�ü�,

�n�a�c�h� �d�e�n� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�ñ�x�e�n� �d�e�r� �d�r�i�t�t�e�n� �P�e�r�s�o�n� �­�n�.� �N�a�c�h� �d�e�n

�P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�ñ�x�e�n� �d�e�r� �e�r�s�t�e�n� �u�n�d� �z�w�e�i�t�e�n� �P�e�r�s�o�n� �d�e�r� �E�i�n�z�a�h�l

�w�i�r�d� �d�a�s� �n� �d�e�r� �A�k�k�u�s�a�t�i�v�e�n�d�u�n�g� �d�e�m� �m� �r�e�s�p�.�  ĕ� �d�e�s� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�-

�s�u�f�f�i�x�e�s� �a�s�s�i�m�i�l�i�e�r�t�.� �B�e�i�s�p�i�e�l�e�:� �a�t�a�ï�í�z� 'Ĵ�e�u�e�r� �V�a�t�e�r'ĵ�,� �A�c�c�.� �a�t�a�ï�i�z�n�î�'�;

�q�o�L� 'Ĵ�d�i�e� �H�a�n�d'Ĺ�,� �A�c�c�.� �q�o�l�n�ú�;� �t�e�w�e'ĵ� 'Ĵ�K�a�m�e�e�l'ĵ�,� �A�c�c�.� �t�e�w�e�n�í�;� �ö�k�i�î�z

'Ĵ�O�c�h�s'ĵ�,� �A�c�c�.� �ö�k�ü�z�n�ì�i�î�;� �a�t�a�s�í� �'�s�e�i�n� �V�a�t�e�r'ĵ�,� �A�c�c�.� �a�t�a�s�í�n�;� �t�e�w�e�l�e�n'ĵ

'Ĵ�s�e�i�n�e� �(�i�h�r�e�)� �K�a�m�e�e�l�e'ĵ�,� �A�c�c�.� �t�e�w�e�l�e�r�í�n�;� �a�t�á�m� �'�m�e�i�n� �V�a�t�e�r'ĵ�,� �A�c�c�.

�a�t�a�m�m�í� �(�s�e�l�t�e�n� �a�t�a�m�í�)�,� �e�g�e�c�í�m� 'Ĵ�m�e�i�n�e� �S�c�h�w�e�s�t�e�r'ĵ�,� �A�c�c�.� �e�g�e�c�i�m�-�m�í

�(�s�e�l�t�e�n� �e�g�e�c�i�m�í�)�;�.�  Ă Ĕ ĕ� 'Ĵ�d�e�i�n� �V�a�t�e�r'ĵ�,� �A�c�c�.� �a�t�a�y�y�í� �(�s�e�l�t�e�n� �a�t�a�y�í�)�;

�e�g�e�c�í�y� 'Ĵ�d�e�i�n�e� �S�c�h�w�e�s�t�e�r'ĵ�,� �A�c�c�.� �e�g�e�c�i�g�g�í� �(�s�e�l�t�e�n� �e�g�e�c�i�y�í�)�.

�5�5�.� �D�i�e� �E�n�d�u�n�g� �d�e�s� �L�o�k�a�t�i�v�s� �i�s�t� �-�d�a�,� �­�t�a�,� �-�d�e�,� �-�t�e�,� �­�d�ö�,

�-�t�ò�'�,� �n�a�c�h� �d�e�n� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�ñ�x�e�n� �d�e�r� �d�r�i�t�t�e�n� �P�e�r�s�o�n� �­�n�d�a�,� �-�n�d�e�,

�-�n�d�ò�'�.� �Z�.� �B�.� �q�o�l� 'Ĵ�d�i�e� �H�a�n�d'ĵ�,� �L�o�c�.� �q�u�l�d�á�;� �q�o�l�l�á�(�r�)� �'�H�ä�n�d�e'ĵ�,� �L�o�c�.

�g�a�l�l�a�(�  Ĕ� �)�d�á� �;� �ü�j� �<�H�a�u�s'ĵ�,� �L�o�c�.� �ü�j�d�e'ĵ� �o�d�e�r� �ü�j�d�ö�;� �a�t� �r�P�f�e�r�d'ĵ�,� �L�o�c�.� �a�t�t�á�;

�e�s�'�ê�k� 'ĵ�E�s�e�1'ĵ�,� �L�o�c�.� �e�s�'�e�z�'�t�t�f�;� �q�o�n�a�ï�í� �r�s�e�i�n� �G�a�s�t'ĵ�,� �L�o�c�.� �q�o�n�a�f�î�n�d�á�;

�ü�j�l�ö�r�í� 'Ĵ�s�e�i�n�e� �H�ä�u�s�e�r'ĵ�,� �L�o�c�.�  Ċ Ć Ċ�- Ĕ ć Ě Ă�.

�5�6�.� �D�i�e� �E�n�d�u�n�g� �d�e�s� �A�b�l�a�t�i�v�s� �i�s�t� �-�d�a�n�,� �-�t�a�n�,� �-�d�e�n�,� �-�t�e�n�,

�-�d�ö�n�,� �-�t�ò�'�n�,� �n�a�c�h� �m�,� �n� �u�n�d�  ĕ�  Ĕ ć Ĕ�,� �m�e�n�,� �­�n�ö�n�,� �n�a�c�h� �d�e�n� �P�o�s�s�e�s�-

�s�i�v�s�u�f�ñ�x�e�n� �d�e�r� �d�r�i�t�t�e�n� �P�e�r�s�o�n� �m�m�m�,� �m�w�e�n�,� �-�n�n�ö�m� �B�e�i�s�p�i�e�l�e�:

�q�o�n�a�q�l�á�(�r�)� 'Ĵ�G�ä�s�t�e'ĵ�,� �A�b�l�.� �q�o�n�a�q�l�a�d�á�n�;� �a�c� �{�H�u�n�g�e�r�ä� �A�b�l�.� �(�1�5�1�1�2�1�1�;

�1�1�5�1�2�6�1�2�2� �'�u�n�s�e�r� �H�a�u�s'ĵ�,� �A�b�l�.� �i�i�j�ü�b�ü�z�d�é�n� �o�d�e�r� �ù�j�ü�b�ü�z�d�ö�'�n�;� �e�s�'�í�k� 'Ĵ�T�ü�r'ĵ�,

�A�b�l�.� �e�x�s�'�i�y�f�t�e�n�;�  Ă ą Ă Ĕ� 'Ĵ�m�e�i�n� �V�a�t�e�r'ĵ�.� �A�b�l�.� �a�t�a�m�n�á�n�;� �e�g�e�s�'�l�e�r�í�y� �c�d�e�i�n�e

�S�c�h�w�e�s�t�e�r�n'ĵ�,� �A�b�l�.� �e�g�e�s�'�l�e�r�i�y�n�é�n�;� �k�ü�n� �c�T�a�g'ĵ�,� �A�b�l�.� �k�ü�n�n�é�n� �o�d�e�r

�k�ù�m�n�ö�'�n�;� �b�a�s�'�í� 'Ĵ�s�e�i�n� �K�o�p�f'ĵ�,� �A�b�l�.�  Ċ ď Ĕ Ċ Ď�;� �e�s�i� 'Ĵ�s�e�i�n�e� �V�e�r�n�u�n�f�t'ĵ�,

�A�b�l�.� �e�s�i�n�n�ë�n�.

�5�7�.� �D�i�e� �m�i�t� �d�e�m� �S�u�f�f�i�x� �7�1�:�,� �-�q�î�,� �1�5�,� �-�m�'�,� �-�g�z�'�,� �-�k�z�'�,� �7�:�1�'�,� �W�i�,

�7�1�1�,� �l�-�g�ü� �e�t�c�.� �g�e�b�i�l�d�e�t�e�n� �A�d�j�e�k�t�i�v�e�J� �v�e�r�h�a�l�t�e�n� �s�i�c�h� �z�u� �d�e�n� �E�n�d�u�n�-

�g�e�n� �d�e�s� �D�a�t�i�v�s�,� �A�k�k�u�s�a�t�i�v�s�,� �L�o�k�a�t�i�v�s� �u�n�d� �A�b�l�a�t�i�v�s�,� �w�i�e� �d�i�e� �m�i�t

�e�i�n�e�m� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�f�i�x� �d�e�r� �d�r�i�t�t�e�n� �P�e�r�s�o�n� �v�e�r�s�e�h�e�n�e�n� �H�a�u�p�t�-

�W�ö�r�t�e�r�.� �Z�.� �B�.� �a�f�a�s�'�t�a�f�î� 'Ĵ�d�e�r� �i�m� �W�a�l�d�e� �b�e�ñ�n�d�l�i�c�h�e'ĵ�;� �D�a�t�.� �a�ï�a�s�'�t�a�-

�f�i�n�a�'�,� �A�c�c�.� �a�y�a�á�t�a�ï�í�n�,� �L�o�c�.� �a�f�a�s�'�t�a�ï�î�'�n�d�á�,� �A�b�l�.� �a�ï�a�ä�t�a�ï�î�n�n�a�ï�n�;

 Ĕ ć Ĕ Č ć� �'�d�e�r� �(�d�i�e�,� �d�a�s�)� �m�e�i�n�i�g�e'ĵ�,� �D�a�t�.� �m�e�n�i�k�i�n�é�,� �A�c�c�.� �m�e�m�'�k�í�n�,

�L�o�c�.� �m�e�m�'�l�c�z�'�n�d�é�,� �A�b�l�.� �m�e�n�i�k�i�n�n�é�n�;� �ü�j�d�e�g�í� 'Ĵ�d�e�r� �(�d�i�e�,� �d�a�s�)� �i�m� �H�a�u�s�e
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Dat. küyye' oder küyyö' (vgl. 19) ; ataef 'sein Vater', Dat. atasiná ;
egeålerí 'seine Schwestern', Dat. egcšlcriné; ateím 'mein,Vater',
Dat. atamaí ; atág 'dein Vater', Dat. atagá ; közâm 'mein Auge',
Dat. közüme' oder közümö` ; išíy 'deine Angelegenheit', Dat. íšíye'.

54. Die Endung des Akkusativs ist -ni, -ni, -nu, -n-ü,
nach den Possessivsuffixen der dritten Person -n. Nach den
Possessivsuffixen der ersten und zweiten Person der" Einzahl
wird das n der Akkusativendung dem m. resp. 9 des Possessiv-
suffixes assimiliert. Beispiele: ataïíz 'euer Vater', Acc. atariznt ;
gal 'die Hand', Acc. qotnú; tewe' 'Kameel', Acc. tewení; öküz
'Ochs', Acc. öküzniï ; atasi 'sein Vater', Acc. atastn; tewelen
'seine (ihre) Kameele', Acc. tewelerín; atám 'mein Vater', Acc.
atammí (selten atamí), egecím 'meine Schwester', Acc. egecimmí
(selten egecimí) ;. atáy 'dein Vater', Acc. atayyí (selten ata9t);
egecíy 'deine Schwester', Acc. egeciyyí (selten egeciyí).

55. Die Endung des Lokativs ist -da, -ta, -de, -te, -dè',
-to', nach den Possessivsuffixen der dritten Person -ada., -nde,
-ndö. Z. B. qol 'die Hand', Loc. qoldá; qollá(r) 'Hände', Loc.
qolla(r)dá ; üj 'Haus', Loc. újde' oder ;at 'Pferd', Loc. attá;
ešêk 'Esel', Loc. ešeyfté ; qo-naft 'sein Gast', Loc. qena;-índá;
üjlörí 'seine Hauser', Loc.

56. Die Endung des Ablativs ist -dan, -tan, -den', -ten,
-dön, -tön, nach m, n und 9 -na-n, -nen, -nön, nach den Posses-
sivsuffixen der dritten Person --nnan, -nnen, -fmön. Beispiele :
qonaqlá(r) 'Gaste', Abl. qonaqladdn; ac 'Hunger', Abl. aštán;
üjübüz 'unser Haus', Abl. íijübüzdeh oder üjübüzdön; ešík' 'Tür',
Abl. ešiyften; ataím 'mein Vater', Abl. atanmán; egešteríy 'deine
Schwestern', Abl. egešlerignén; kün 'Tag', Abl. künnén oder
kii/n.nö'n ; ba-ší 'sein Kopf', Abl. bašimuín ; esí 'seine Vernunft',
Abl. esifnnén.

57. Die mit dem Suffix -7-5, -qi, -zi, -pi, -gi, -ki, -ji, -yí,
-yu, --gfü etc. gebildeten Adjektiva verhalten sich zu den Endun-
gen des Dativs, Akkusativs, Lokativs und Ablativs, wie die mit
einem Possessivsuffix der dritten Person versehenen Haupt-
wörter. Z. B. a;-aštayí 'der im Walde befindliche"; Dat. - afašta-
final, Acc. aj-ašta;-in, Loc. aïaštartndá, Abl. aïaštafinnán;
me-nikí 'der (die, das) meinige', Dat.. menikine', Acc. menikín,
Loc. menikinde', Abl. meníkinne'n; üjdegí 'der (die, das) im Hausß
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�B�A�L�K�A�R�I�s�a�n� �s�T�U�D�m�N�.� �1�8�3

�b�e�t�i�n�d�l�i�c�h�e'ĵ�,� �D�a�t�.� �ü�j�d�e�g�i�n�e'ĵ� �e�t�c�.� �D�o�c�h� �k�o�m�m�e�n� �a�u�c�h� �A�u�s�n�a�h�m�e�n

�v�o�r�,� �z�.� �B�.� �q�î�s�i�y�í�,� �L�o�c�.� �q�í�s�'�z�í�d�a�î� 'Ĵ�z�u�r� �W�i�n�t�e�r�z�e�i�t'ĵ�;� �m�e�r�i�'�,� �L�o�c�.� �z�a�z�ï�î�d�a'ĵ

'Ĵ�i�m� �S�o�m�m�e�r'ĵ�.�  Č

�5�8�.� �D�a�s� �S�u�f�f�i�x� �-�l�a�j�,� �-�l�e�j� �h�a�t� �a�n� �S�u�b�s�t�a�n�t�i�v�a� �a�n�g�e�h�ä�n�g�t

�d�i�e� �B�e�d�e�u�t�u�n�g� �e�i�n�e�s� �C�a�s�u�s� �c�o�m�p�a�r�a�t�i�v�u�s�,� �a�n� �A�d�j�e�k�t�i�v�a� �o�d�e�r

�P�r�o�n�o�m�i�n�a� �a�n�g�e�f�ü�g�t�,� �b�i�l�d�e�t� �e�s� �A�d�v�e�r�b�i�a� �d�e�s� �M�o�d�u�s� �o�d�e�r� �d�e�s

�Z�u�s�t�a�n�d�e�s�:� �s�ü�l�á�j� 'Ĵ�w�i�e� �W�a�s�s�e�r'ĵ�;� �t�ü�s�ü�l�l�e�j� �(�s�t�a�t�t�  ą Ă Ě Ċ Ě�)� 'Ĵ�w�i�e� �s�e�i�n

�T�r�a�u�m'ĵ�;�  Ĕ Ē ĕ Ć ġ ą Ă�]� 'Ĵ�a�l�l�e�i�n�e'ĵ�,�  Ď ĝ�;� 'Ĵ�s�o'ĵ�,� �a�l�l�á�j� �o�d�e�r� �a�l�á�g�'� 'Ĵ�s�o'ĵ�;� �d�o�c�h

�k�ö�n�n�e�n� �d�i�e�s�e� �a�u�c�h� �a�d�j�e�k�t�i�v�i�s�c�h� �o�d�e�r� �s�u�b�s�t�a�n�t�i�v�i�s�c�h� �v�e�r�w�e�n�d�e�t

�w�e�r�d�e�n�:� �b�u�l�l�á�j� �b�i�1�'� �q�i�z� 'Ĵ�e�i�n� �s�o�l�c�h�e�s� �M�ä�d�c�h�e�n'ĵ�;� �b�u�l�a�j�d�á� 'Ĵ�h�i�e�r'ĵ�.

�5�9�.� �D�a�s� �e�n�k�l�i�t�i�s�c�h�e� �S�u�f�f�i�x� �-�c�a�,� �w�e�l�c�h�e�s� �s�i�c�h� �n�i�c�h�t� �n�a�c�h

�d�e�n� �R�e�g�e�l�n� �d�e�r� �V�o�k�a�l�h�a�r�m�o�n�i�e� �z�u� �r�i�c�h�t�e�n� �p�f�l�e�g�t�,� �b�e�d�e�u�t�e�t� �e�b�e�n�-

�f�a�l�l�s�:� 'Ĵ�w�i�e'ĵ�.� �Z�.� �B�.� �m�e�n� �a�j�t�l�d�n�c�a� 'Ĵ�w�i�e� �i�c�h� �g�e�s�a�g�t� �h�a�b�e'ĵ�;�  Ě Ċ Ě

'Ĵ�a�u�f� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h'ĵ�;� �s�e�n�,�  Ĕ ć Ě Ă� 'Ĵ�w�i�e� �d�u� �g�e�t�a�n� �h�a�s�t'ĵ�;�  ĉ ć Ĕ Ă�,

'Ĵ�w�i�e� �d�u'ĵ�.

�6�0�.� �S�e�l�t�e�n� �v�o�r�k�o�m�m�e�n�d�e� �S�u�f�f�i�x�e� �s�i�n�d� �-�r�í�,� �- Ĕ�1'Ķ� �z�.� �B�.� �a�r�i

'Ĵ�d�o�r�t� �h�i�n'ĵ�,� �b�e�n'ĵ� 'Ĵ�h�i�e�r�h�e�r'ĵ�,� �q�a�j�r�í� 'Ĵ�w�o�h�i�n� �?'ĵ�;� �f�e�r�n�e�r� �-�t�í�n�,� �i�n�  Đ Ĕ Ď ģ č

'Ĵ�v�o�n� �o�b�e�n'Ĺ�,� �z�a�s�'�ì�r�t�í�n� 'Ĵ�h�e�i�m�l�i�c�h'ĵ�,� �w�ä�h�r�e�n�d� �d�a�s� �S�u�f�f�i�x� �- đ'Ķ� �w�e�l�c�h�e�s

�i�n� �e�i�n�i�g�e�n� �a�d�v�e�r�b�i�a�l�e�n� �A�u�s�d�r�ü�c�k�e�n� �e�r�s�t�a�r�r�t� �e�r�s�c�h�e�i�n�t� �(�v�g�l�.� �a�l�l�í�/�n

'Ĵ�f�r�ü�h�e�r�,� �e�i�n�s�t'ĵ�)�,� �a�n� �n�e�g�a�t�i�v�e�n� �V�e�r�b�a�l�a�d�v�e�r�b�i�e�n� �d�i�e� �v�o�l�l�e� �L�e�b�e�n�-

�d�i�g�k�e�i�t� �b�e�w�a�h�r�t� �h�a�t�:� �á�l�m�a�j�î�n� �'�n�i�c�h�t� �n�e�h�m�e�n�d'ĵ�,� �k�ê�l�m�e�j�i�n� 'Ĵ�n�i�c�h�t

�k�o�m�m�e�n�d'ĵ�.

�6�1�.� �D�a�s� �Z�a�h�l�w�o�r�t� �b�i�r� �w�i�r�d� �a�u�c�h� �a�l�s� �u�n�b�e�s�t�i�m�m�t�e�r

�A�r�t�i�k�e�l� �v�e�r�w�e�n�d�e�t�,� �d�o�c�h� �m�u�s�s� �b�e�t�o�n�t� �w�e�r�d�e�n�,� �d�a�s�s� �i�m� �B�a�l�-

�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �d�i�e� �m�i�t� �k�e�i�n�e�m� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�ñ�x� �v�e�r�s�e�h�e�n�e�n� �H�a�u�p�t�-

�w�ö�r�t�e�r� �i�n� �a�l�l�e�n� �K�a�s�u�s� �d�e�r� �E�i�n�z�a�h�l� �u�n�d� �d�e�r� �M�e�h�r�z�a�h�l� �a�u�c�h� �o�h�n�e

�b�i�r� �f�ü�r� �u�n�b�e�s�t�i�m�m�t� �g�e�l�t�e�n� �k�ö�n�n�e�n�.� �S�o� �k�a�n�n� �m�a�n� �n�a�c�h� �d�e�n

�U�m�s�t�ä�n�d�e�n� �ü�b�e�r�s�e�t�z�e�n�:

�N�o�m�.� �ü�j� 'Ĵ�d�a�s� �H�a�u�s'ĵ� �ü�j� �o�d�e�r� �b�i�r� 'Ĵ�e�i�n� �H�a�u�s'ĵ�.

�G�e�n�.� �ü�j�n�ú�'� 'Ĵ�d�e�s� �H�a�u�s�e�s'ĵ� �o�d�e�r� �b�i�r� �i�i�j�n�í�î� 'Ĵ�e�i�n�e�s� �H�a�u�s�e�s'ĵ�.

�D�a�t�.� �ü�j�g�é� 'Ĵ�d�e�m� �H�a�u�s�e'ĵ� �i�i�j�g�e'ĵ� �o�d�e�r�  ú Ĕ� �ù�j�g�e'ĵ� 'Ĵ�e�i�n�e�m� �H�a�u�s�e'ĵ�.

�A�c�c�.� �ü�j�m�'�ï� 'Ĵ�d�a�s� �H�a�u�s'ĵ�  ě Ĕ Ć ě Ď Ĕ�  Ă ĕ� �o�d�e�r� �b�i�r� �ù�j�n�i�V�e�i�n� �H�a�u�s'ĵ�e�t�c�.

�6�2�.� �A�u�f� �G�r�u�n�d� �d�e�s� �ä�l�t�e�r�e�n� �S�p�r�a�c�h�g�e�b�r�a�u�c�h�e�s�,� �w�e�l�c�h�e�r

�a�u�c�h� �h�e�u�t�e� �n�o�c�h� �n�a�c�h�w�i�r�k�t�,� �h�a�t� �d�e�r� �u�n�b�e�s�t�i�m�m�t�e� �p�o�s�s�e�s�s�i�v�e

�G�e�n�i�t�i�v�,� �w�i�e� �a�u�c�h� �d�e�r� �u�n�b�e�s�t�i�m�m�t�e� �A�k�k�u�s�a�t�i�v� �g�e�w�ö�h�n�l�i�c�h� �k�e�i�n�e

�E�n�d�u�n�g�.
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befindliche', Dat. üjdegine' etc. Doch kommen auch Ausnahmen
vor, z. B. qíšlí, Loc. qišzidaí 'zur Winterzeit'; zazyí, Loc. zazyidaí
'im Sommer'. _

58. Das Suffix -laj, -lej hat an Substantiva angehangt
die Bedeutung eines Casus comparativus, an Adjektiva oder
Pronomina angefügt, bildet es Adverbia des Modus oder des
Zustandes: süláj 'wie Wasser'; tüšüllej (statt tüšünléj) 'wie sein
Traum'; zayyízláj 'alleine', buleíj 'so', allaíj oder aláj 'so'; doch
können diese auch adjektivisch oder substantivisch verwendet
werden: bulláj bir qtz 'ein solches Madchen'; bulajdd 'hier'.

59. Das enklitische Suffix -ca., welches sich nicht nach
den Regeln der Vokalharmonie zu richten pflegt, bedeutet eben-
falls: 'wie'. Z. B. men ajtldnca 'wie ich gesagt habe'; táuca
'auf Balkarisch'; sen_ et7_'e'nca, 'wie du getan hast'; seníca
'wie du'.

60. Selten vorkommende Suffixe sind -ri, -ri, z. B. ari
'dort hin', berí 'hierher', qajrif 'wohin ?'; ferner -tin, in ofarttn
'von oben', zašïrtín 'heim.lich', wahrend das Suffix -n, welches
in einigen adverbialen Ausdrücken erstarrt erscheint (vgl. all-ín
'früher, einst'), an negativen Verbaladverbien die volle Leben-
digkeit bewahrt hat: álmajtn 'nicht nehmend', kêlmejin 'nicht
kommend'.

61. Das Zahlwort bir wird auch als unbestimmter
Artikel verwendet, doch muss betont werden, dass im Bal-
karischen die mit keinem Possessivsuffix versehenen Haupt-
wörter in allen Kasus der Einzahl und der Mehrzahl auch ohne
bir für unbestimmt gelten können. So kann man nach den
Umstanden übersetzen:

Nom. üj 'das Haus' üj oder bir iij 'ein Haus'.
Gen. újniï 'des Hauses' oder bir füjnü.' 'eines Hauses'.
Dat. iijge' 'dem Hause' iijge' oder bir üjge' 'einem Hause'.
Acc. üjnüï 'das Haus' üjn-i??_,üj, bir aj oder bir üjniï 'ein Haus' etc.

62. Auf Grund des alteren Sprachgebrauches, welcher
auch heute noch nachwirkt, hat der unbestimmte possessive
Genitiv, wie auch der unbestimmte Akkusativ gewöhnlich keine
Endung.

GL) 31::



�1�8� �4�»� �W�I�L�H�E�L�M� �P�a�ö�a�L�a�.

�D�a�s� �E�i�g�e�n�s�c�h�a�f�t�s�w�o�r�t�.

�6�3�.� �D�a�s� �E�i�g�e�n�s�c�h�a�f�t�s�w�o�r�t� �k�a�n�n� �a�n� �u�n�d� �f�ü�r� �s�i�c�h� �i�m� �B�a�l�-

�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �a�l�s� �C�o�m�p�a�r�a�t�i�v� �o�d�e�r� �S�u�p�e�r�l�a�t�i�v� �s�t�e�h�e�n�.� �Z�.� �B�.� �b�ú

 Ĕ Ğ Ď ć� �k�o�f� �q�o�z� �b�á�r�d�z�'� 'Ĵ�i�n� �d�i�e�s�e�r� �K�i�s�t�e� �s�i�n�d� �v�i�e�l�e� �N�ü�s�s�e'ĵ�,� �o�d�e�r

'Ĵ�i�n� �d�i�e�s�e�r� �K�i�s�t�e� �s�i�n�d� �m�e�h�r� �N�ü�s�s�e'ĵ�,� �o�d�e�r� 'Ĵ�i�n� �d�i�e�s�e�r� �K�i�s�t�e� �s�i�n�d

�d�i�e� �m�e�i�s�t�e�n� �N�ü�s�s�e'ĵ�.

�F�ü�r�w�ö�r�t�e�r�.

�6�4�.� �P�e�r�s�ö�n�l�i�c�h�e� �F�ü�r�w�ö�r�t�e�r�:� �m�e�n� �'�i�c�h'ĵ�,� �G�e�n�.�  Ĕ ć Ĕ�,

�D�a�t�.� �m�a�n�g�a�'�,� �A�c�c�.� �m�e�m�'�.� �L�o�c�.� �m�e�n�d�e�'�,� �A�b�l�.� �m�e�n�n�e�n�;� �b�i�z�,� �b�i�z�l�ê�û�'�)

'Ĵ�w�i�r'ĵ�,� �G�e�n�.� �b�í�z�n�í�,� �e�t�c�.� �_� �s�e�n� 'Ĵ�d�u'ĵ�,� �G�e�n�.� �s�e�n�í�,� �D�a�t�.� �s�a�m�a�'�,� �A�c�c�.

�s�e�m�'�,� �L�o�c�.� �s�e�n�d�e�'�,� �A�b�l�.� �s�e�n�n�é�n�;� �s�i�z�,� �s�i�z�l�é�Ú�'�)� 'Ĵ�i�h�r'ĵ�,� �G�e�n�.� �s�i�z�n�í�,

�e�t�c�.� �_� �o�,� �o�l� �'�e�r�,� �s�i�e�,�  ć Ą'ĵ�,� �G�e�n�.� �a�n�i�,� �D�a�t�.� �a�n�n�a�'�,� �a�y�y�á�r�,� �A�c�c�.� �a�n�i�'�,

�L�o�c�.�  Ě ć ć�,� �A�b�l�.� �a�n�n�á�n�;� �_� �a�l�á�(�r�)� �'�s�i�e'ĵ�,� �G�e�n�.� �a�l�a�n�í�,� �a�l�a�r�n�í� �e�t�c�.

�6�5�.� �B�e�f�l�e�x�i�v�e� �F�ü�r�w�ö�r�t�e�r�:�  Ě Ĕ� �r�'�i�c�h� �s�e�l�b�e�r'ĵ�,� �[ Ă Ĕ ĕ

'Ĵ�d�u� �s�e�l�b�e�r'ĵ�,�  Č ć Ď� 'Ĵ�e�r� �(�s�i�e�,� �e�s�)� �s�e�l�b�e�r'ĵ�,� �k�e�s�i�b�í�z� 'Ĵ�w�i�r� �s�e�l�b�e�r'ĵ�,� �l�c�e�s�i�g�í�z

�'�i�h�r� �s�e�l�b�e�r'ĵ�,� �k�e�s�l�e�r�î� �r�s�i�e� �s�e�l�b�e�r'ĵ�.� �D�i�e� �D�e�k�l�i�n�a�t�i�o�n� �i�s�t� �g�e�n�a�u� �d�i�e

�d�e�r� �H�a�u�p�t�w�ö�r�t�e�r� �m�i�t� �p�o�s�s�e�s�s�i�v�e�n� �S�u�f�ñ�x�e�n�.

�6�6�.� �H�i�n�w�e�i�s�e�n�d�e� �F�ü�r�w�ö�r�t�e�r�:� �b�u� �'�d�i�e�s�e�n� �d�i�e�s�e�,

�d�i�e�s�e�s'ĵ�,� �G�e�n�.� �m�u�n�ú�,� �D�a�t�.� �m�u�y�y�á�ú�'�)�,� �A�c�c�.� �m�u�m�í�,� �L�o�c�.�  Ĕ ć Ĕ ć ċ�,

�m�í�n�d�á�,� �A�b�l�.� �m�u�n�n�á�n�,� �m�î�n�n�l�í�n�;� �P�l�u�r�.�  Ď Ċ Ď�)�,� �b�î�l�á�(�r�)� 'Ĵ�d�i�e�s�e'ĵ� �e�t�c�.

'İ�  Đ�,� �o�l� 'Ĵ�j�e�n�e�r�,� �j�e�n�e�,� �j�e�n�e�s'ĵ�.� �D�e�e�l�.� �s�i�e�h�e� �6�5�.� �_�  Ĕ ĝ� �'�j�e�n�e�r� �d�o�r�t'ĵ�;

�L�o�c�.� �i�n�u�n�d�a�'� 'Ĵ�d�o�r�t'ĵ�.

�6�7�.� �F�r�a�g�e�n�d�e� �F�ü�r�w�ö�r�t�e�r�:� �M�m� 'ĵ�w�e�r�?'ĵ�,� �G�e�n�.�  î Ċ Ĕ ć�,

�D�a�t�.� �k�l�m�g�é�,� �A�c�c�.� �k�i�m�m�'�,� �L�o�c�.� �k�i�m�d�e'ĵ�,� �A�b�l�.�  î Ĕ đ ć'ĵ đ�,� �P�l�u�r�.� �k�i�m�l�ê�(�r�)

�e�t�c�.� �_� �n�é� 'Ĵ�w�a�s�?'ĵ�,� �G�e�n�.� �n�e�n�í�,� �D�a�t�.� �n�e�g�ê�,� �A�c�c�.� �n�é� �(�n�e�n�t�)�,� �L�o�c�.

�n�e�d�ê�,� �A�b�l�.� �n�e�d�ê�n�,� �P�l�u�r�.� �n�e�l�ê�(�r�)� �e�t�c�.� �_� �M�i�t� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�f�i�x�e�n�:

�k�i�m�í�m�,� �k�i�m�í�y�,�  Č ć Ĕ Ă� �e�t�c�.�,� �n�é�m�,�  đ ć Ē�,� �n�e�s�t'ĵ� �e�t�c�.� �_�  Ě Ą Ă� 'Ĵ�w�e�l�c�h�e�r�?'ĵ�,

�G�e�n�.� �q�o�j�s�î�n�í�,� �D�a�t�.� 'ĺ Ď Ď�,� �A�c�c�.� 'ĺ Ă Ď ć ă�,� �L�o�c�.�  Ě Ĕ Ċ č ć�,� �A�b�l�.� �q�a�j�-

�s�i�n�n�á�n�.� �M�i�t� �P�o�s�s�e�s�s�i�v�s�u�f�f�i�x�e�n�:� 'ĺ Ă Ć ć đ Ĕ� 'Ĵ�w�e�l�c�h�e�r� �v�o�n� �u�n�s'ĵ�;� �q�a�j�-

�s�l�y�/�l�z� 'Ĵ�w�e�l�c�h�e�r� �v�o�n� �E�u�c�h� �?'ĵ� �_� �n�ä�n�c�a� 'Ĵ�w�i�e� �v�i�e�1�?'ĵ�.

�6�8�.� �B�e�s�i�t�z�a�n�z�e�i�g�e�n�d�e� �F�ü�r�w�ö�r�t�e�r� �w�e�r�d�e�n� �d�u�r�c�h

�H�i�n�z�u�f�ü�g�u�n�g� �v�o�n� �q�t�,� �q�u�,� �I�n�'�,� �k�i�l� �a�n� �d�e�n� �G�e�n�.� �d�e�r� �N�o�m�i�n�a� �u�n�d

�P�r�o�n�o�m�i�n�a� �g�e�b�i�l�d�e�t�:� �a�t�a�m�n�z�'�q�l� 'Ĵ�d�e�r� �m�e�i�n�e�s� �V�a�t�e�r'ĵ�;�  Ĕ ć Ĕ Ċ� 'Ĵ�d�e�r

�M�e�i�n�i�g�e'ĵ�,� �a�l�a�n�î�q�f�i� �'�d�e�r� �I�h�r�i�g�e'ĵ�,� �k�i�m�m�'�k�í� 'Ĵ�w�e�s�s�e�n� �?�`�.

�6�9�.�-� �U�n�b�e�s�t�i�m�m�t�e� �F�ü�r�w�ö�r�t�e�r� �w�e�r�d�e�n� �w�i�e� �i�m� �K�a�-
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Das Eigenschaftswort.

63. Das Eigenschaftswort kann an und für sich im Bal-
karischen als Comparativ oder Superlativ stehen. Z. B. bú
kübürde' kóf qoz bárdi 'in dieser Kiste sind viele Nüsse', oder
'in dieser Kiste sind mehr Nüsse', oder 'in dieser Kiste sind
die meisten Nüsse'.

F ü r w ö r t e r.

64. Persönliche Fürwörter: men 'ich', Gen. mem',
Dat. mayyá, Acc. mem'. Loc. mende', Abl. menne'n; biz, bizlê(r)
'wir', Gen. bízní, etc. - sen 'du'. Gen. sení, Dat. saypaí, Acc.
sení, Loc. sende', Abl. sennén; síz, sizle'(r) 'ihr', Gen. sizní,
etc. -- o, ol 'er, sie, es', Gen. ant, Dat. apyaí, ayyaír, Acc. ant',
Loc. andá, Abl. annán; -_- ala'(1') 'sie', Gen. alanïf, alarní etc.

65. Reflexive Fürwörter: kesím 'ich selber', lcesíy
'du selber', kesí 'er (sie, es) selber', kesibíz 'wir selber', Ieesigøfz
'ihr selber', keslerí 'sie selber'. Die Deklination ist genau die
der Hauptwörter mit possessiven Suffixen.

. 66. Hinweisende Fürwörter: bu. 'dieser, diese,
dieses', Gen. munú, Dat. mnyyá(r), Acc. mnmi, Loc. mnndá,

. f ›mindá, Abl. munnán, fminnán; Plur. bula'.(r), b:la'.(fr) diese etc.
- o, ol 'jener, jene, jenes'. Deel. siehe 65. - inól 'jener dort';
Loc. inandá 'dort'.

67. Fragende Fürwörter: kim. 'wer?', Gen. kinwuf,
Dat. kimge', Acc. kimní, Loc. kimde', Abl. Icimnén, Plur. kimlé(r)
etc. - nê 'was 9', Gen. nem', Dat. negê, Acc. nê (není), Loc.
nedê, Abl. nedên, Plur. nelê(r) etc. Mit Possessivsuffixen:
kimím, kimíp, kimí etc., nêm, nêp, nesí etc. - qajst' 'welcher?',
Gen. qajsiní, Dat. qajsínaf, Acc. qajsiní, Loc. qajsindaí, Abl. qaj-
sínnán. Mit Possessivsuffixen: qajsibfz 'welcher von uns'; qaj-
síïtz 'welcher von Euch ?' -- nzínea 'wie viel ?'.

* 68. Besitzanzeigende Fürwörter werden durch
Hinzufügung von qi, qu, In, kit an den Gen. der Nomina und
Pronomina gebildet: atamniqi 'der meines Vater'; menilfí 'der
Meinige', alaniq-É 'der Ihrige', kimnikí 'wessen ?'.

69.- Unbestimmte Fürwörter werden wie im Ka-
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 Ą Ğ Ğ Č Ğ Ě ĉ ē ď Ą� �s�'�r�U�D�I�E�N�.� �1�8�5

�r�a�t�s�c�h�a�j�i�s�c�h�e�n� �g�e�b�i�l�d�e�t�:� �¿�w�i�r� �k�i�m� 'Ĵ�e�i�n� �j�e�d�e�r'ĵ�,� �z�a�r� �n�e� 'Ĵ�a�l�l�e�s'ĵ�;� �k�i�m

�d�a�,� �k�i�m� �e�s�ë� �d�a� 'Ĵ�j�e�m�a�n�d'ĵ�;� �k�í�m� �d�a� �-�I�-� �n�e�g�.�:� 'Ĵ�n�i�e�m�a�n�d'ĵ�;� �n�e�.� �.� �.� �.� �d�a

'Ĵ�a�l�l�e�s�,� �w�a�s� �a�u�c�h'ĵ�.� 'İ'İ� �M�a�n� �m�e�r�k�e� �a�u�c�h�:� �k�i�s�'�í� 'Ĵ�j�e�m�a�n�d�,� �e�i�n� �_�a�n�-

�d�e�r�e�r'ĵ� �;� �á�b�e�r�i� �(�a�u�s� �a�r�l�-�b�e�r�ì�)� 'Ĵ�e�t�w�a�s'ĵ�,� �D�a�t�.� �a�'�b�e�r�l�g�e� 'Ĵ�z�u� �e�t�w�a�s'ĵ� �e�t�c�.

�7�0�.� �D�a�s� �a�l�l�g�e�m�e�i�n�e� �S�u�b�j�e�k�t� �w�i�r�d� �e�n�t�w�e�d�e�r� �d�u�r�c�h� �d�i�e

�d�r�i�t�t�e� �P�e�r�s�o�n� �d�e�r� �M�e�h�r�z�a�h�l� �b�e�i� �Z�e�i�t�w�ö�r�t�e�r�n�,� �o�d�e�r� �g�a�r� �n�i�c�h�t

�a�u�s�g�e�d�r�ü�c�k�t�,� �z�.� �B�.�  Ă Ď Ċ Ć� 'Ĵ�m�a�n� �s�a�g�t'ĵ� �(�e�i�g�e�n�t�l�i�c�h� 'Ĵ�s�i�e� �s�'�a�g�e�n'ĵ�)�;

�ü�j�n�ï�s�'�l�e�s�è�,� �b�a�s�'�i�'�n� �t�o�f�r�á�q� �b�l�l�à� �z�a�b�á�r� 'Ĵ�w�e�n�n� �m�a�n� �e�i�n'Ĵ�H�a�u�s� �b�a�u�t�,

�b�e�d�e�c�k�t� �m�a�n� �e�s� �o�b�e�n� �m�i�t� �E�r�d�e'ĵ�,� �o�d�e�r� 'Ĵ�w�e�n�n� �e�i�n�e�r� �(�j�e�m�a�n�d�)� �e�i�n� �.

�H�a�u�s� �b�a�u�t�,� �b�e�d�e�c�k�t� �e�r� �e�s� �o�b�e�n� �m�i�t� �E�r�d�e'ĵ�.

�Z�a�h�l�w�ö�r�t�e�r�.

�7�1�.� �C�a�r�d�i�n�a�l�i�a�:� �1�:� �b�i�r�,� �2� �=� �e�i�n�'�,� �3� �=�  Ă ē�,� �4� �=� �t�ò�'�r�t�,

�5� �=� �b�e�a�,� �6� �=� �a�m�'�,� �7� �=� �z�a�l�,� �8� �=� �s�e�g�a�,� �9� �=� �t�o�r�i�a�,� �1�0� �=�  Đ đ�,

�1�1� �=� �ó�n�-�b�i�r�,� �1�2� �=� �ö�n�-�e�k�ì�,� �2�0� �=� �z�i�j�î�r�m�á�,� �2�1� �=� �z�i�j�î�r�m�á�-�b�i�r�,� �3�0� �=

�z�i�j�f�r�m�á�-�ô�n�,� �3�1� �=� �z�i�j�l�r�m�á�-�ó�n�b�i�r�,� �4�0� �=� �e�k�í�-�z�i�j�i�r�m�à�,� �5�0� �=� �e�k�í�-�z�l�j�î�r�m�à

�(�b�f�l�a�)� �o�n�,� �6�0� �=� �ü�c�-�z�i�j�i�r�m�à�,� �7�0� �=� �'�i�l�'�c�-�z�i�j�í�r�m�à� �(�b�i�l�a�)� �ó�n�,� �8�0� �=�  Ĕ ă Ċ�-

�z�i�j�f�r�m�à�,� �9�0� �=� �t�ö�'�r�t�-�z�i�j�î�r�m�à� �(�b�i�l�a�)� �ó�n�,� �1�0�0� �=� �e�l�l�e�,� �1�0�0�0� �=� �m�i�g�.

�7�2�.� �S�u�b�s�t�a�n�t�i�v�i�s�c�h�e� �C�a�r�d�i�n�a�l�i�a�:� �b�i�r�e�ï�l� �o�d�e�r� �b�i�-

�r�e�ü�l�é�n�,� �e�k�é�ü� �o�d�e�r� �e�k�e�ü�l�e�'�n�,� �ü�c�ö�'�ü� �o�d�e�r�  Ě Ă Ĕ ć ď�,� �t�ö�r�l�ö�'�i�l� �o�d�e�r� �t�ö�r�t�ö�ü�-

�l�ê�n�,� �b�e�ä�é�ü� �o�d�e�r� �b�e�s�e�i�l�l�é�n�,� �a�l�i�c�i�a� �o�d�e�r� �a�l�t�a�u�l�á�n�,� �l�e�t�ê�ü� �o�d�e�r�  Ć Ă Ą Ě ć Ď�,

�s�e�g�i�z�ê�ü� �o�d�e�r� �s�e�g�z�'�z�e�ü�l�ë�n�,� �t�o�ï�u�z�o�'�u� �o�d�e�r� �t�o�ï�u�z�o�u�l�d�n�,� �o�n�d�a� �o�d�e�r� �o�n�a�a�-

�l�t�í�n�,� �z�i�j�î�r�m�a�u�l�l�í�n�;� �z�ü�z�ö�'�ü� �o�d�e�r� �z�ü�z�ö�i�l�l�é�n�,� �m�i�y�ê�ü� �o�d�e�r� �m�i�g�e�ü�l�ê�n�.

�B�e�i�s�p�i�e�l�e�:� �Z�a�r� �k�ü�n�n�ê�n� �o�n�o�u�l�á�n�  Ĕ ć ě ć� 'Ĵ�t�ä�g�l�i�c�h� �a�r�b�e�i�t�e�n� �z�e�h�n�e'ĵ

�(�=� �z�e�h�n� �M�e�n�s�c�h�e�n�)�;� �z�o�l�d�á� �z�i�j�î�r�m�a�u�l�á�n� �b�a�r�á�l�l�a� 'Ĵ�a�u�f� �d�e�m� �W�e�g�e

�g�e�h�e�n� �z�w�a�n�z�i�g� �(�M�e�n�s�c�h�e�n�)'ĵ�.

�7�3�.� �D�i�s�t�r�i�b�u�t�i�v�a�:� �b�i�r�é�r�,� �e�k�i�s�'�é�r�,� �ü�b�ü�s�'�é�r�,�  ą Đ ď Ċ Ĕ�,� �b�e�s�i�-

�.�s�'�e�'�r�,� �a�l�t�í�é�á�r�,� �f�e�n�d�e�r�,� �s�e�g�i�z�i�s�ê�r�,�  ă Đ ą'İ Ě Ċ Ċ Ĕ�,� �o�n�u�s�'�á�r�,� �z�l�j�î�r�m�a�é�á�r� �.� �.� �.� �.

�z�i�l�z�ü�é�é�r�,� �m�i�y�t�í�é�r�.

�7�4�.� �O�r�d�i�n�a�l�i�a�:� �b�i�r�i�n�c�í� �o�d�e�r� �a�l�l�î�p�y�i�,� �e�l�r�i�n�c�í�,� �ü�c�ü�n�e�i�'�l�,� �t�ö�r�-

�t�ü�n�c�ú�'�,� �b�e�ä�i�n�c�í�,� �a�l�l�i�n�c�l�,� �á�e�t�i�n�c�í�,� �s�e�g�e�z�i�n�c�í�,�  Ĕ ĕ Ď Ă ď ď Đ ċ�,� �o�n�u�n�c�ú�,� �2�1�1�7�5�1'ĸ�-

�m�a�n�e�t�,� �.� �.� �.� �.� �z�ü�z�ü�n�c�ü�'�,� �m�i�n�i�y�c�í�.

�7�5�.� �M�a�n� �m�e�r�k�e� �n�o�c�h� �A�u�s�d�r�ü�c�k�e� �w�i�e�:� �z�a�r�í�m� 'Ĵ�h�a�l�b'ĵ�,�  Ą ĝ

 Ě Ă� �z�a�r�í�m� 'Ĵ�z�w�e�i� �u�n�d� �e�i�n� �h�a�l�b'ĵ�;� �ü�s�'�t�é�n� �b�i�r�ì� 'Ĵ�e�i�n� �D�r�i�t�t�e�l'ĵ� �;� �t�ö�r�t�t�ê�n

�b�i�r�ì� 'Ĵ�e�i�n� �V�i�e�r�t�e�l'ĵ� �(�a�u�c�h� �t�ö�r�t� �ü�l�ü�á�t�ê�n� �b�i�r�'�í�)�,� �t�ö�r�t� �e�t�ì�p� �ü�c�h� 'Ĵ�d�r�e�i

�V�i�e�r�t�e�l'ĵ� �(�a�u�c�h� �i�t�s�'� �ë�e�t�p�ë�r�)�.� �-'İ� �a�l�t�i�l� �k�e�r�r�ê� �a�l�t�t� 'Ĵ�s�e�c�h�s�m�a�l� �s�e�c�h�s'ĵ�;� �b�i�r

�z�o�l� 'Ĵ�e�i�n�m�a�l'ĵ�,� �e�k�í� �z�a�l� 'Ĵ�z�w�e�i�m�a�l'ĵ�;� �e�k�l�n�c�í� �z�o�l� 'Ĵ�z�u�m� �z�w�e�i�t�e�n�m�a�l'ĵ�.
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ratschajischen gebildet: lár kim 'ein jeder', zcír ne 'alles'; kim
da, kim esë da 'jemand'; kim da + neg.: 'niemand'; ne. . . . da
'alles, was auch'. - Man merke auch: kiší 'jemand, ein _an-
derer'; áberi (aus art-bert) 'e'. was', Dat. áberige 'zu etwas' etc.

70. Das allgemeine Subjekt wird entweder durch die
dritte Person der Mehrzahl bei Zeitwörtern, oder gar nicht
ausgedrückt, z. B. ajtálla 'man sagt' (eigentlich 'sie s`agen');
üjn'íšlesë, bašín tofráq bilà zabár 'wenn man ein*Haus baut,
bedeckt man es oben mit Erde', oder 'wenn einer (iemand) ein
Haus baut, bedeckt er es oben mit Erde'.

Zahlwörten

71. Cardinalia: 1= bir, 2 = ekí, 3 = üc, 4 = tärt,
5 = beš, 6 = altí, 7 = íetí, 8 = segíz, 9 = to;-úz, 10 = on,
11 = ón-bir, 12 = o'n-eki., 20 = zijírmá, 21 = zijírmá-bir, 30 =
zijírmá-ón, 31 = zijirmá-ónbir, 40 = ekí-zijirmà, 50 = ekí-zijirmà
(bfla) on, 60 = -iiíc-zijírmà', 70 = iïc-zijirmà (bila) o'n, 80 = tö`rt-
zíjirmà, 90 = tö`rt-zijirmà (bila) o'n, 100 = züz, 1000 = mig.

72. Substantivische Cardinalia: biréü oder bi-
reülén, ekéü oder ekeülén, íLcó"ü oder ücöii.le'n, tôrtöït oder törtöü-
lên, bešéü oder bešeülén, altáu oder altaulán, šetêü oder åeteülén,
segizêü oder segizeülén, toyuzón oder tofuzoulán, onóu oder onou-
la.'n, zijífrmaulán; zitzöü oder züzöülên, miyêü oder míyeülên.
Beispiele: zár künnên onoulán ištefilei 'taglich arbeiten zehne'
(= zehn Menschen); zoldá zijírmaulán barálla 'auf dem Wege
gehen zwanzig (Menschen)'.

73. Distributiva: birér, ekiš'e'r, ii-'cüš'e'r, törtüšér, beši-
še'r, altišár, åetišér, segizišêr, to;-nznšár, onnšár, ziji.rma.šár . . . .
.zz'Lzüše'r, migíšér.

74. Ordinaliaz bifrincz' oder alligyt, ekincí, ücünciï, tör-
tüncüí, bešincí, alttnct, zetincí, segezincí, toïuzuncú, onuncú, zíjír-
mancí, . . . . züzüncü', míníycí.

75. Man merke noch Ausdrücke wie: zarím 'halb', ekí
bïla. zarím 'zwei und ein halb'; üštén birš 'ein Drittel'; törttên
birë 'ein Viertel' (auch tö'rt ülüštèn birí), tört ettp íicü' 'drei
Viertel' (auch iïš' óetpër). -- altí kerrè altí 'sechsmal sechs'; bir
zol 'einmal', ekí zal 'zweimal'; ekincí zal 'zum zweitenmal'.
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�1�8�6� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�Ö�H�L�E�.

�D�a�s� �Z�e�i�t�w�e�r�t�.

�7�6�.� �D�i�e� �w�i�c�h�t�i�g�s�t�e�n� �S�u�f�f�i�x�e� �z�u�r� �B�i�l�d�u�n�g� �d�e�v�e�r�b�a�l�e�r� �Z�e�i�t�-

�W�ö�r�t�e�r� �s�i�n�d� �f�o�l�g�e�n�d�e�:

�a�)� �-�t� �w�i�r�d� �z�u�r� �B�i�l�d�u�n�g� �v�o�n� �f�a�k�t�i�t�i�v�e�n� �Z�e�i�t�w�ö�r�t�e�r�n

�v�e�r�w�e�n�d�e�t� �b�e�i� �m�e�h�r�s�i�l�b�i�g�e�n� �V�e�r�b�a�l�s�t�ä�m�m�e�n� �m�i�t�  Ĕ� �o�d�e�r� �v�o�k�a�l�i�»

�s�c�h�e�m� �A�u�s�l�a�u�t�;� �-�d�i�n� �-�d�u�r�,� �-�d�i�r�,� �« ú Ĕ�,� �4�1�1�,� �-�t�u�r�,� �­�t�i�r�,� �-�t�ü�r� �i�n� �d�e�n

�ü�b�r�i�g�e�n� �F�ä�l�l�e�n�.� �Z�.� �B�.� �k�e�l�t�i�r�-� 'Ĵ�b�r�i�n�g�e�n'ĵ�,� �k�e�l�t�i�r�t�-� 'Ĵ�b�r�i�n�g�e�n� �l�a�s�s�e�n'ĵ� �;

�c�a�q�í�r�-� 'Ĵ�r�u�f�e�n'ĵ�,� �c�a�q�l�r�t�-� 'Ĵ�r�u�f�e�n� �l�a�s�s�e�n'ĵ�;� �a�s�'�a�-� 'Ĵ�e�s�s�e�n'ĵ�,� �a�á�a�t�-� 'Ĵ�z�u� �e�s�s�e�n

�g�e�b�e�n�`�;� �a�c�î�-� 'Ĵ�s�a�u�e�r� �w�e�r�d�e�n'ĵ�,� �a�c�i�t�-� 'Ĵ�s�a�u�e�r� �m�a�c�h�e�n'ĵ� �;� �u�r�-� 'Ĵ�s�c�h�l�a�g�e�n'ĵ�,

�u�r�d�/�u�r�-� 'Ĵ�s�c�h�l�a�g�e�n� �l�a�s�s�e�n'ĵ�;� �q�a�l�-� 'Ĵ�b�l�e�i�b�e�n'ĵ�,� �q�a�l�d�î�r�-� 'Ĵ�1�a�s�s�e�n'ĵ�;� �t�o�'�k�-

'Ĵ�s�c�h�ü�t�t�e�n'ĵ�,� �t�ò�j�t�ü�r�-� 'Ĵ�s�c�h�ü�t�t�e�n� �l�a�s�s�e�n'ĵ� �e�t�c�.

�A�n�m�.� �D�a�s� �S�u�f�f�i�x�  Ĕ� �m�i�t� �v�o�r�a�n�g�e�h�e�n�d�e�m� �V�o�k�a�l� �i�s�t� �n�u�r

�a�u�f� �e�i�n�i�g�e� �e�i�n�s�i�l�b�i�g�e� �Z�e�i�t�w�ö�r�t�e�r� �b�e�s�c�h�r�ä�n�k�t�:� �c�i�g�-� 'Ĵ�h�i�n�a�u�s�g�e�h�e�n'ĵ�,

�c�t�r�a�r�-� 'Ĵ�h�e�r�a�u�s�n�e�h�m�e�n'ĵ�;� �k�e�t�-� 'Ĵ�g�e�h�e�n'ĵ�,� �k�e�t�e�r�-� 'Ĵ�w�e�g�n�e�h�m�e�n�,� �e�n�t�f�e�r�-

�n�e�n'ĵ�;� �i�c�-� 'Ĵ�t�r�i�n�k�e�n'ĵ�,� �i�c�i�r�-� 'Ĵ�t�r�i�n�k�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �z�u� �t�r�i�n�k�e�n� �g�e�b�e�n'ĵ�;� �u�c�-

'Ĵ�f�l�i�e�g�e�n'ĵ�,� �u�c�u�r�-� 'Ĵ�f�l�i�e�g�e�n� �l�a�s�s�e�n'ĵ� �e�t�c�.

�ß�)� �C�o�o�p�e�r�a�t�i�v�-�r�e�c�i�p�r�o�k�e� �V�e�r�b�a� �w�e�r�d�e�n� �d�u�r�c�h� �d�a�s

�S�u�f�f�i�x� �-�s�'�,� �­�î�§�,� �-�u�s�'�,� �d�ä�,� �-�ü�s�'� �g�e�b�i�l�d�e�t�:� �t�o�l�t�a�-� 'Ĵ�s�t�e�h�e�n� �b�l�e�i�b�e�n'Ĺ�,� �t�o�z�t�a�s�'�-

'Ĵ�s�t�e�h�e�n� �b�l�e�i�b�e�n�,� �s�i�c�h� �n�i�e�d�e�r�l�a�s�s�e�n'ĵ� �(�g�e�w�ö�h�n�l�i�c�h� �v�o�n� �m�e�h�r�e�r�e�n�)�;� �a�t�-

'Ĵ�s�c�h�i�e�s�s�e�n'ĵ�,� �a�t�î�s�'�-� 'Ĵ�a�u�f� �e�i�n�a�n�d�e�r� �s�c�h�i�e�s�s�e�n'ĵ� �;� �u�r�-� 'Ĵ�s�c�h�l�a�g�e�n'ĵ�,� �a�r�u�s�-

'Ĵ�k�ä�m�p�f�e�n�,� �r�a�u�f�e�n�,� �r�i�n�g�e�n�,� �s�c�h�e�l�t�e�n'ĵ�;� �q�a�c�-� 'Ĵ�Í�l�i�e�h�e�n'ĵ�,� �q�a�c�i�s�'�-� 'Ĵ�f�l�i�e�h�e�n'ĵ

�(�v�o�n� �m�e�h�r�e�r�e�n�,� �b�e�s�o�n�d�e�r�s� �i�n� 'Ĵ�v�e�r�s�c�h�i�e�d�e�n�e� �B�i�c�h�t�u�n�g�e�n'ĵ�)�.

 Ĕ�)� �M�e�d�i�o� �P�a�s�s�i�v�a� �w�e�r�d�e�n� �g�e�b�i�l�d�e�t� �d�u�r�c�h� �-�n�,� �­�î�n�,� �-�u�n�,

 ö Ċ�,� �-�ü�n�;� �­�l�,� �-�î�l�,� �-�u�l�,� �-�1�1'Ķ� �-�ü�l�.� �Z�.� �B�.� �t�i�l�l�e�n�-� 'Ĵ�z�u� �r�e�d�e�n� �a�n�f�a�n�g�e�n'ĵ�;

�a�l�-� 'Ĵ�n�e�h�m�e�n'ĵ�,� �a�l�l�n�-� 'Ĵ�g�e�n�o�m�m�e�n� �w�e�r�d�e�n'ĵ�;� �k�o�'�r�-� 'Ĵ�s�e�h�e�n'ĵ�,� �k�ö�r�ü�n�-

'Ĵ�e�r�s�c�h�e�i�n�e�n�,� �s�i�c�h�t�b�a�r� �s�e�i�n� �(�o�d�e�r� �w�e�r�d�e�n�)�,� �z�u�m� �V�o�r�s�c�h�e�i�n� �k�o�m�-

�m�e�n'ĵ�;� �s�ü�j�e�-� 'Ĵ�a�u�f�s�t�e�l�l�e�n'ĵ�,� �a�ü�j�e�l�-� 'Ĵ�a�u�f�g�e�s�t�e�l�l�t� �w�e�r�d�e�n�,� �s�i�c�h� �e�r�h�e�b�e�n'ĵ�;

�t�a�p�-� 'Ĵ�ñ�n�d�e�n'ĵ�,� �t�a�b�i�L�-�,� �t�a�b�u�l�-� 'Ĵ�g�e�f�u�n�d�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �s�i�c�h� �f�i�n�d�e�n'ĵ� �;� �u�r�-

'Ĵ�s�c�h�l�a�-�g�e�n'ĵ�,� �u�r�u�l�-� 'Ĵ�g�e�s�c�h�l�a�g�e�n� �w�e�r�d�e�n'ĵ�;� �s�ü�r�-� 'Ĵ�w�e�g�t�r�e�i�b�e�n'ĵ�,� �8�1�2�1�1�2�1�-

'Ĵ�w�e�g�g�e�t�r�i�e�b�e�n� �w�e�r�d�e�n'ĵ� �;� �k�e�l�t�z�'�r�-� 'Ĵ�b�r�i�n�g�e�n'ĵ�,� �k�e�l�t�i�r�i�l�-� 'Ĵ�g�e�b�r�a�c�h�t� �w�e�r�d�e�n'ĵ�.

�A�n�m�.� �U�r�s�p�r�ü�n�g�l�i�c�h� �i�s�t� �b�e�i� �-�n� �d�i�e� �m�e�d�i�a�l�e�,� �b�e�i� �-�l� �d�i�e� �p�a�s�-

�s�i�v�e� �B�e�d�e�u�t�u�n�g�.

�7�7�.� �W�i�e� �i�n� �a�l�l�e�n� �v�e�r�w�a�n�d�t�e�n� �D�i�a�l�e�k�t�e�n� �w�e�r�d�e�n� �a�u�c�h� �i�m

�B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �h�ä�u�f�i�g� �d�e�n�o�m�i�n�a�l�e� �t�r�a�n�s�i�t�i�v�e� �Z�e�i�t�w�ö�r�t�e�r� �m�i�t�t�e�l�s�t

�e�t�-� 'Ĵ�t�u�n� �m�a�c�h�e�n'ĵ�,� �i�n�t�r�a�u�s�i�t�i�v�e� �m�i�t�t�e�l�s�t� �b�o�l�-� 'Ĵ�w�e�r�d�e�n'ĵ� �g�e�b�i�l�d�e�t�:

�t�a�s� �e�t�-� 'Ĵ�v�e�r�l�i�e�r�e�n'ĵ�,� �t�a�s� �b�o�l�-� 'Ĵ�v�e�r�l�o�r�e�n� �g�e�h�e�n'ĵ� �e�t�c�.
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Das Zeitwort.

76. Die wichtigsten Suffixe zur Bildung deverbaler Zeit-
wörter sind folgende:

on) -t wird zur Bildung von faktitiven Zeitwörtern
verwendet bei mehrsilbigen Verbalstammen mit r oder vokali-
schem Auslaut; -dir, -dur, -dir, -dür, -tir, -tar, -tir, -t-ür in den
übrigen Fallen. Z. B. keltir- 'bringen', keltirt- 'bringen lassen';
caqir- 'rufen', caqlrt- 'rufen lassen'; aša- 'essen', ašat- 'zu essen
geben'; aci- 'sauer werden', acit- 'sauer machen'; nr- 'schlagen',
nrclur- 'schlagen lassen'; qal- 'bleiben', qaldir- 'lassen'; tök-
'schütten', töyftür- 'schütten lassen' etc.

Anm. Das Suffix r mit vorangehendem Vokal ist nur
auf einigeeinsilbige Zeitwörter beschrankt: cíq- 'hinausgehen',
clrar- 'herausnehmen'; het- 'gehen', kater- 'wegnehmen, entfer-
nen'; ic- 'trinken', icir- 'trinken lassen, zu trinken geben'; nc-
'fliegen', near- 'fliegen lassen' etc.

(3) Cooperativ-reciproke Verba werden durch das
Suffix -š, -íš, -ná, -iš, --üš' gebildet: tolta- 'stehen bleiben', toztaš-
'stehen bleiben, sich niederlassen' (gewöhnlich von mehreren); at-
'schiessen', atiš- 'auf einander schiessen'; nr- 'schlagen', nruš-
'kampfen, raufen, ringen, schelten'; qac- 'fliehen', qaciš- 'fliehen'
(von mehreren, besonders in 'verschiedene Richtungen').

7) Medio Passiva werden gebildet durch -n, -in, -un,
-in, -ün; -l, -il, -nl, -il, -ül. Z. B. tillen- 'zu reden anfangen';
al- 'nehmen', alin- 'genommen werden'; kör- 'sehen', körün-
'erscheinen, sichtbar sein (oder werden), zum Vorschein kom-
men'; süje- 'aufstellen', süjel- 'aufgestellt werden, sich erheben';
tap- 'finden', tabil-, tabul- 'gefunden werden, sich finden'; ur-
'schlagen', nrul- 'geschlagen werden'; sür- 'wegtreiben', sürül-
'weggetrieben werden'; keltir- 'bringen', keltiríl- 'gebracht werden'.

Anm. Ursprünglich ist bei -n die mediale, bei -l die pas-
sive Bedeutung.

77. Wie in allen verwandten Dialekten werden auch im
Balkarischen haufig denominale transitive Zeitwörter mittelst
et- 'tun machen', intransitive mittelst bol- 'werden' gebildet :
tas et- 'verlieren', tas bol- 'verloren gehen' etc.

ÉGig) 3



�B�A�L�K�A�R�I�S�C�H�E� �s�r�U�D�m�N�.� �1�8�7

�7�8�.� �D�u�r�c�h� �d�i�e� �A�n�f�ü�g�u�n�g� �v�o�n� �-�m�a�,� �- Ĕ ć� �(�v�g�l�.� �2�2�.� �A�n�m�.� �1�.�)

�w�e�r�d�e�n� �a�l�l�e� �V�e�r�b�a�l�s�t�ä�m�m�e� �n�e�g�a�t�i�v�:� �a�c�-� 'Ĵ�ö�f�f�n�e�n'ĵ�,� �a�c�m�a�-� 'Ĵ�n�i�c�h�t

�ö�f�f�n�e�n'ĵ�;� �k�e�l�-� 'Ĵ�k�o�m�m�e�n'ĵ�,� �k�e�l�m�e�-� 'Ĵ�n�i�c�h�t� �k�o�m�m�e�n'ĵ�;� �ö�l�t�ü�r�t�-� 'Ĵ�t�ö�t�e�n

�1�a�s�s�e�n'ĵ�,� �ö�l�t�ü�r�t�m�e�-� 'Ĵ�n�i�c�h�t� �t�ö�t�e�n� �l�a�s�s�e�n'ĵ�:� �t�a�s� �e�t�-� 'Ĵ�v�e�r�l�i�e�r�e�n'ĵ�,� �t�a�s

�e�t�m�e�-� 'Ĵ�n�i�c�h�t� �v�e�r�l�i�e�r�e�n'ĵ�.

�7�9�.� �D�a�s� �Z�e�i�t�w�o�r�t� �e�-� 'Ĵ�s�e�i�n'ĵ� �w�i�r�d� �d�u�r�c�h� �t�ü�j�i�t�'�l� 'Ĵ�n�i�c�h�t'ĵ�,� �b�a�r

'Ĵ�v�o�r�h�a�n�d�e�n�s�e�i�n'ĵ�,� �d�u�r�c�h� �z�o�g� 'Ĵ�n�i�c�h�t� �v�o�r�h�a�n�d�e�n� �s�e�i�n�,� �n�i�c�h�t� �e�x�i�s�t�i�e�-

�r�e�n'ĵ� �v�e�r�n�e�i�n�t�.� �Z�.� �B�.� �e�d�i�m� 'Ĵ�i�c�h� �w�a�r'ĵ�,� �t�ü�j�i�'�l�l� �e�d�i�'�m� 'Ĵ�i�c�h� �w�a�r� �n�i�c�h�t'ĵ� �;

 Ć Ă Ĕ�-�1�1�5� 'Ĵ�e�s� �i�s�t� �d�a�,� �e�s� �i�s�t� �v�o�r�h�a�n�d�e�n'ĵ�,� �z�a�l�-�t�a� 'Ĵ�e�s� �i�s�t� �n�i�c�h�t� �d�a�,� �e�s

�i�s�t� �n�i�c�h�t� �v�o�r�h�a�n�d�e�n'ĵ�.

�8�0�.� �D�a�s� �Z�e�i�t�w�o�r�t� �e�-� 'Ĵ�s�e�i�n'ĵ� �b�i�l�d�e�t� �n�u�r� �e�i�n� �P�r�ä�t�e�r�i�t�u�m� �I�n�d�i�-

�k�a�t�i�v�i� �u�n�d� �e�i�n�e�n� �K�o�n�d�i�t�i�o�n�a�l�:� �e�d�i�m� 'Ĵ�i�c�h� �W�a�r�,� �i�c�h� �w�ä�r�e'ĵ�,� �e�d�i�y�,

�e�d�i�,� �e�d�i�k�,� �e�d�i�g�i�z�,� �e�d�i�l�e�(�r�)� �o�d�e�r� �ë�n�t� 'Ĵ�i�c�h� �w�a�r'ĵ�,� �ê�y'ĵ�,� �ê�t'ĵ�,� �ë�k�,� �ë�g�i�z�,

�e�l�l�e�;� �e�s�e�m� 'Ĵ�w�e�n�n� �i�c�h� �b�i�n�,� �w�e�n�n� �i�c�h� �w�ä�r�e'ĵ�,� �e�s�e�y�,� �e�s�e�,� �e�s�e�k�,� �e�s�e�g�i�z�,

�e�s�e�l�e�(�r�)�.

�A�n�m�.� �1�.� �A�l�l�e� �F�o�r�m�e�n� �d�e�s� �Z�e�i�t�w�o�r�t�e�s�  ć�-� �s�i�n�d� �e�n�k�l�i�t�i�s�c�h

�u�n�d� �e�r�h�a�l�t�e�n� �n�a�c�h� �v�o�k�a�l�i�s�c�h�e�m� �A�u�s�l�a�u�t� �(�v�g�l�.� �1�3�.� �u�n�d� �3�4�.�)

�e�i�n� �v�o�r�g�e�s�c�h�l�a�g�e�n�e�s� �j� �:� �a�Z�s�'�i'ĵ� �j�e�d�i� 'Ĵ�e�r� �(�s�i�e�,� �e�s�)� �w�a�r� �g�u�t'ĵ�;� �a�z�s�'�i'ĵ� �_�j�e�s�ë

'Ĵ�w�e�n�n� �e�s� �g�u�t� �i�s�t�,� �w�e�n�n� �e�s� �g�u�t� �w�ä�r�e'ĵ�.

�A�n�m�.� �2�.� �D�i�e� �F�o�r�m�e�n� �d�e�s� �K�o�n�d�i�t�i�o�n�a�l�s� �v�e�r�l�i�e�r�e�n� �n�a�c�h

�v�o�k�a�l�i�s�c�h�e�m� �A�u�s�l�a�u�t� �o�f�t� �i�h�r� �a�n�l�a�u�t�e�n�d�e�s� �e�.� �Z�.� �B�.�  Ě Ċ Ě� 'ĵ�s�e� �f�ü�r

 Ć Ă Ĕ� �e�s�è� 'Ĵ�w�e�n�n� �e�r� �g�e�s�t�o�r�b�e�n� �i�s�t'ĵ�.

�A�n�m�.� �3�.� �D�a� �d�a�s� �Z�e�i�t�w�o�r�t�  ć�-� �d�e�f�e�k�t�i�v� �i�s�t�,� �g�e�s�c�h�i�e�h�t� �d�i�e

�E�r�s�e�t�z�u�n�g� �d�e�r� �f�e�h�l�e�n�d�e�n� �F�o�r�m�e�n� �a�u�f� �v�e�r�s�c�h�i�e�d�e�n�e� �W�e�i�s�e�.� �l�m

�P�r�ä�s�e�n�s� �k�a�n�n� �d�i�e� �C�o�p�u�l�a� �g�a�n�z� �f�e�h�l�e�n�,� �z�.� �B�.� �s�e�n� �k�i�m� 'Ĵ�w�e�r� �b�i�s�t

�d�u�?'ĵ�,� �b�u� 'ĺ Ċ� 'Ĵ�d�a�s� �i�s�t� �g�u�t'ĵ�;� �o�d�e�r� �m�a�n� �g�e�b�r�a�u�c�h�t� �d�a�f�ü�r� �d�i�e

�m�e�i�s�t�e�n�s� �p�r�o�n�o�m�i�n�a�l�e�n� �F�o�r�m�e�n�:� �-�m�a�n�,� �-�m�a�,� �-�m�e�n�,� �-�m�e� 'Ĵ�(�i�c�h�)

�b�i�n'ĵ� �;�  Ě Ĕ�,� �-�s�a�,� �-�s�e�n�,� �-�s�e� 'Ĵ�(�d�u�)� �b�i�s�t'ĵ�;� �-�d�i�,� �-�d�u�,�  Ě�,� �-�d�ü�,� �~�t'ĵ� 'Ĵ�(�e�r�,

�s�i�e�,� �e�s�)� �i�s�t'ĵ�;� �-�b�i�z�,� �-�b�u�-�z�,� �-�b�i�z�,� �-�b�ü�z� 'Ĵ�(�w�i�r�)� �s�i�n�d'ĵ�;� �-�s�i�z�,� �-�s�a�z�,� �-�s�i�z�,� �-�s�ü�z

'Ĵ�(�i�h�r�)� �s�e�i�d'ĵ�;� �-�d�i�l�a�(�r�)�,� �-�d�u�l�a�(�r�)�,� �-�d�i�l�e�(�r�)�,� �-�d�i�l�l�e�(�r�)�,� �-�t�î�l�a�(�r�)�,

�-�t�u�l�a�(�r�)�,� �-�t�i�l�e�(�r�)�,� �­�t�ü�l�e�(�r�)�,� �-�l�l�e�,� �-�l�l�a� 'Ĵ�(�s�i�e�)� �s�i�n�d'ĵ�.� �Z�.� �B�.� �m�e�n� �s�d�u�-

�m�a�n� 'Ĵ�i�c�h� �b�i�n� �g�e�s�u�n�d'ĵ� �;� �s�e�n� �s�d�a�-�s�a�n� 'Ĵ�d�u� �b�i�s�t� �g�e�s�u�n�d'ĵ� �e�t�c�.� �A�u�c�h

�d�u�r�c�h� �b�o�l�-� �w�e�r�d�e�n� �o�f�t� �d�i�e� �f�e�h�l�e�n�d�e�n� �F�o�r�m�e�n� �v�o�n� �e�-� �e�r�s�e�t�z�t�.

�Z�.� �B�.� �z�a�z�í�b�i�z� �k�i�l�n�l�i�t�'� �b�o�l�á�d�î� 'Ĵ�u�n�s�e�r� �S�o�m�m�e�r� �i�s�t� �h�e�i�t�e�r'ĵ� �(�o�d�e�r� 'Ĵ�p�f�l�e�g�t

�h�e�i�t�e�r� �z�u� �s�e�i�n'ĵ�)�.

�8�1�.� �A�l�s� �S�t�a�m�m� �d�e�s� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �Z�e�i�t�w�o�r�t�e�s� �g�i�l�t� �d�i�e� �z�w�e�i�t�e

�P�e�r�s�o�n� �d�e�r� �E�i�n�z�a�h�l� �d�e�s� �I�m�p�e�r�a�t�i�v�e�.� �a�l�-� 'Ĵ�n�e�h�m�e�n'ĵ�,� �a�l� 'Ĵ�n�i�m�m�!'ĵ�,

�a�l�m�a�-� 'Ĵ�n�i�c�h�t� �n�e�h�m�e�n'ĵ�,�  ē Ċ Ĕ Ă�,� 'Ĵ�n�i�m�m� �n�i�c�h�t'ĵ�;� �i�c�i�'�r�-� 'Ĵ�t�r�i�n�k�e�n� �l�a�s�s�e�n'ĵ�,
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78. Durch die Anfügung von -ma, -me (vgl. 22. Anm. 1.)
werden alle Verbalstamme negativ: ac- 'öfi`nen', acma- 'nicht
ö1ïnen'; kel- 'kommen', kelme- 'nicht kommen'; öltürt- 'töten
lassen', öltürtme- 'nicht töten lassen'; tas et- 'verlieren', tas
etme- 'nicht verlieren'.

79. Das Zeitwort e- 'sein' wird durch tüjiiïl 'nicht', bar
'vorhandensein', durch zoq 'nicht vorhanden sein, nicht existie-
ren' vemeint. Z. B. edim 'ich war', tiijiïl edim 'ich war nicht';
baír-di 'es ist da, es ist vorhanden', zo';(-tu 'es ist nicht da, es
ist nicht vorhanden'.

80. Das Zeitwort e- 'sein' bildet nur ein Prateritum Indi-
kativi und einen Konditional: edim 'ich war, ich ware', ediy,
edi, edik, edigiz, edile(r) oder êm 'ich war', ëp', êt', êk, êgiz,
elle'; esem 'wenn ich bin, wenn ich ware', esep, ese, esek, esegiz,
esele(r).

Anm. 1. Alle Formen des Zeitwortes e- sind enklitisch
und erhalten nach vokalischem Auslaut (vgl. 13. und 34-.)
ein vorgeschlagenes j: azši jedi 'er (sie, es) war gut'; azši jesè
'wenn es gut ist, wenn es gut ware'.

Anm. -2. Die Formen des Konditionals verlieren nach
vokalischem Auslaut oft ihr anlautendes e. Z. B. öldil 'se für
öldiíï esè 'wenn er gestorben ist'.

Anm. 3. Da das Zeitwort e- defektiv ist, geschieht die
Ersetzung der fehlenden Formen auf verschiedene Weise. Im
Prasens kann die Copula ganz fehlen, z. B. sen kim 'wer bist
du ?', bu a7_.ši 'das ist gut'; oder man gebraucht dafür die
meistens pronominalen Formen: -man, -ma, -men, -me '(ich)
bin'; -san, -sa, -sen, -se '(du) bist'; -di, -du, -di, -dit, -t' '(er,
sie, es) ist'; -biz, -buz, -biz, -biiz '(wir) sind'; -siz, -snz, -siz, -süz
'(ihr) seid'; -dila(1°), -dula(fr), -dile(1'), -düle(r), -tila(r),
-tula(r), -tile(r), -tüle(r), -lle, -lla '(sie) sind'. Z. B. men saíu-
man 'ich bin gesund'; sen saíu-san 'du bist gesund' etc. Auch
durch bol- werden oft die fehlenden Formen von e- ersetzt.
Z. B. zazibiz kiinlit' boládi 'unser Sommer ist heiter' (oder 'pflegt
heiter zu sein').

81. Als Stamm des balkarischen Zeitwortes gilt die zweite
Person der Einzahl des Imperativs. al- 'nehmen', al 'nimm!',
alma- 'nicht nehmen', alma 'nimm nicht'; ieir- 'trinken lassen',

ÉGti 3



�1�8�8� �W�I�L�H�E�L�M� �P�E�Ö�H�L�E�.

�l�¿�c�i�r� 'Ĵ�l�a�s�s'ĵ� �t�r�i�n�k�e�n'ĵ�;� �i�c�i�r�m�e�-� �'�n�i�c�h�t� �t�r�i�n�k�e�n'ĵ�,� �i�c�í�r�m�e� 'Ĵ�l�a�s�s'ĵ� �n�i�c�h�t

�t�r�i�n�k�e�n'ĵ�.� �A�u�s� �d�e�m� �S�t�a�m�m� �w�e�r�d�e�n� �f�o�l�g�e�n�d�e� �M�o�d�a�l�-� �u�n�d� �T�e�m�p�o�-

�r�a�l�f�o�r�m�e�n� �g�e�b�i�l�d�e�t�:

�a�)� �D�e�r� �I�m�p�e�r�a�t�i�v�,� �z�.� �B�.� �a�l�-� �'�n�e�h�m�e�n'ĵ�,� �o�q�u�-� 'Ĵ�l�e�s�e�n'ĵ�,� �[ ē ć Ĕ Ĕ�-

'Ĵ�b�r�i�n�g�e�n'ĵ�,� �k�e�l�m�e�-� 'Ĵ�n�i�c�h�t� �k�o�m�m�e�n'ĵ�,� �z�î�l�a�m�a�-� 'Ĵ�n�i�c�h�t� �W�e�i�n�e�n'ĵ�.� �a�l�a�j�í�m

�( Ă ą Ă Ĕ�)� 'Ĵ�i�c�h� �w�i�l�l� �(�s�o�l�l�)� �n�e�h�m�e�n'ĵ�,� �á�l� �'�n�i�m�m'ĵ�,� �a�l�s�í�n� 'Ĵ�e�r� �s�o�l�l� �n�e�h�-

�m�e�n'ĵ�,� �a�l�a�j�í�q� 'Ĵ�w�i�r� �w�o�l�l�e�n� �(�s�o�l�l�e�n�)� �n�e�h�m�e�n'ĵ�,� �a�'�l�í�r�î�z� 'ĵ�n�e�h�m�e�t'ĵ�,� �a�l�-

�s�í�l�l�á�(�r�)� 'Ĵ�s�i�e� �s�o�l�l�e�n� �n�e�h�m�e�n'ĵ�;� �a�q�u�j�ú�m�,� �o�q�ú�,� �«�i�q�-�u�s�ú�n�,� �o�q�u�j�û�q�,� �o�q�ú�~

�ï�u�z�,� �o�q�u�s�u�l�l�á�û�)�;� �k�e�l�t�i�r�e�j�í�m�,� 'Ķ ē Ą Ċ Ĕ�,� �k�e�l�t�i�r�s�í�n�,� �k�e�l�t�i�r�e�j�í�k�,� �[ ē Ą Ă ċ�-�1�9�1�2�,

�k�e�l�t�i�r�s�i�l�l�e'ĵ�(�r�)�;� �k�ê�l�m�e�j�i�m� �'�i�c�h� �w�i�l�l� �(�s�o�l�l�)� �n�i�c�h�t� �k�o�m�m�e�n'ĵ�,� �k�ê�l�m�e

'Ĵ�k�o�m�m�e� �n�i�c�h�t'ĵ�,� �k�ê�l�m�e�s�i�n� 'Ĵ�e�r� �s�o�l�l� �n�i�c�h�t� �k�o�m�m�e�n'ĵ�,� �k�ê�l�m�e�j�i�k� �'�w�i�r

�w�o�l�l�e�n� �(�s�o�l�l�e�n�)� �n�i�c�h�t� �k�o�m�m�e�n'ĵ�,� �k�ê�l�m�e�g�i�z� 'Ĵ�k�o�m�m�e�t� �n�i�c�h�t'ĵ�,� �k�ê�l�m�e�-

 Ą Ă ď Ĕ�)� 'Ĵ�s�i�e� �s�o�l�l�e�n� �n�i�c�h�t� �k�o�m�m�e�n'ĵ�;� �z�ì�l�á�m�a�j�í�m�,� �z�ì�l�á�m�a�,� �z�ü�á�m�a�s�î�n�,

 Ą Ă Ě Ċ Ď Ċ�,� �z�î�l�a�'�m�a�ï�i�z�,� �z�î�l�á�m�a�s�î�l�l�a�(�r�)�.

�A�n�m�.� �D�i�e� �z�w�e�i�t�e� �P�e�r�s�o�n� �d�e�r� �E�i�n�z�a�h�l� �k�a�n�n� �d�u�r�c�h� �-�c�í�,� �-�c�u�,

�­�c�i�,� �-�c�ü�,� �n�a�c�h� �v�o�k�a�l�i�s�c�h�e�m� �A�u�s�l�a�u�t� �a�u�c�h� �d�u�r�c�h� �­�c'ĵ� �e�r�w�e�i�t�e�r�t

�w�e�r�d�e�n�:� �k�é�l�-�c�i� 'Ĵ�k�o�m�m'ĵ� �d�o�c�h� �!'ĵ�,� �o�q�ú�-�c�u� �o�d�e�r� �o�q�ú�-�c'ĵ� 'Ĵ�l�i�e�s� �d�o�c�h� �l'ĵ�.

�M�a�n� �m�e�r�k�e� �a�u�c�h�:� �d�e�-� 'Ĵ�s�a�g�e�n'ĵ�,� �d�e�g�í�n� 'Ĵ�s�a�g�e� �d�o�c�h� �!'ĵ�.

 ä�)� �D�e�r� �C�o�n�d�i�t�i�o�n�a�l�i�s� �d�u�r�c�h� �H�i�n�z�u�f�ü�g�u�n�g� �v�o�n� �-�s�a�,� �-�s�e� �(�­�s�ö�)

�a�n� �d�e�n� �S�t�a�m�m�:� �a�l�s�á�m� 'Ĵ�w�e�n�n� �i�c�h� �n�e�h�m�e�,� �w�e�n�n� �i�c�h� �n�e�h�m�e�n

�w�ü�r�d�e'ĵ�,� �a�l�s�á�y�,� �a�l�s�á�,� �a�l�s�á�q�,� �a�l�s�a�ï�í�z�,�  î ê î ð�)�;� �o�q�u�s�a�m�,� �o�q�u�s�á�y�,

�o�q�u�s�r�i�,� �o�q�u�s�á�q�,� �o�q�u�s�a�ï�'�í�z�,� �o�q�a�s�a�l�á�(�r�)�;� �k�e�l�t�i�r�s�ú�n�,� �k�e�l�t�i�r�s�e'ĵ�y�,� �k�e�l�t�í�r�s�e�'�,

�k�e�l�t�i�r�s�ê�k�,� �k�e�l�t�i�r�s�e�g�z�'�z�,� �k�e�l�t�i�1�'�s�e�l�é�(�r�)�;� �k�ê�l�m�e�s�e�m� 'Ĵ�w�e�n�n� �i�c�h� �n�i�c�h�t

�k�o�m�m�e�,� �w�e�n�n� �i�c�h� �n�i�c�h�t� �k�o�m�m�e�n� �W�ü�r�d�e'ĵ�,� �k�ê�l�m�e�s�e�y�,� �k�ê�l�m�e�s�e�,� �1�1�1�2�6�-

�m�e�s�e�k�,� �k�ê�l�m�e�s�e�g�i�z�,� �k�ê�l�m�e�s�e�l�e�(�r�)�;� �z�í�l�d�m�a�s�a�m�,� �z�i�l�á�m�a�s�a�y�,� �z�í�l�á�m�a�s�a�,

�z�î�l�d�m�a�s�a�q�,� �z�i�l�a�'�m�a�s�a�y�í�z�,� �z�ì�l�á�m�a�s�a�l�a�(�r�)�;� �v�o�n� �ö�l�-� 'Ĵ�s�t�e�r�b�e�n'ĵ�,� �ò�'�l�s�e'ĵ�m

�o�d�e�r� �ö�l�s�'�o�'�m� �e�t�c�.� �_� �W�e�n�n� �m�a�n� �a�n� �d�i�e�s�e� �F�o�r�m�e�n� �e�d�i� �( ê�,� �1�?�)

�a�n�h�a�n�g�t�,� �e�n�t�s�t�e�h�t� �e�i�n� �P�r�2�t�.� �C�o�n�d�.�:� �a�l�s�d�m�-�e�d�ì� �'�w�e�n�n� �i�c�h� �g�e�-

�n�o�m�m�e�n� �h�ä�t�t�e'ĵ�,� �a�l�s�á�y�-�e�d�ì�,� �a�l�s�á�j�-�e�d�ì�,� �a�l�s�á�ï� �e�d�ì�,� �a�l�s�a�y�í�z�-�e�d�ì�,�  Ě Ă ą Ă Ĕ�-

�e�d�i� �o�d�e�r� �a�l�s�a�l�á�j�-�e�d�ì�;� �e�b�e�n�s�o�:� �k�ê�l�m�e�s�e�m� �e�d�i� 'Ĵ�w�e�n�n� �i�c�h� �n�i�c�h�t� �g�e�-

�k�o�m�m�e�n� �W�ä�r�e'ĵ� �e�t�c�.

�A� �n� �m�.� �D�a�s� �a� �d�e�s� �S�u�f�f�i�x�e�s� �W�i�r�d� �i�n� �d�e�n� �d�r�i�t�t�e�n� �P�e�r�s�o�n�e�n

�v�o�r� �d�e�m� �j� �o�f�t� �z�u� �z�'�.� �S�o� �k�a�n�n� �m�a�n� �n�e�b�e�n� �a�l�s�á�j�-�e�d�ì�,� �a�l�s�a�l�á�j�-

�e�d�ì� �h�ä�u�f�i�g� �a�l�s�'�í�j�-�e�d�ì�,� �a�l�s�í�-�j�ë�t�,� �a�l�s�í�j�-�ë�,� �a�l�s�a�l�-�i�j�-�e�d�ì�,� �a�l�s�a�l�í�j�-�ê� �e�t�c�.

�(�V�g�l�.� �2�1�.�)

 Ĕ�)� �E�i�n� �O�p�t�a�t�i�v� �d�u�r�c�h� �H�i�n�z�u�f�ü�g�u�n�g� �v�o�n�  Ĕ Ă�]�,� �-�q�a�j�,� �y�a�y�'�,

�m�a�j�,� �-�g�e�j�,� �-�k�e�j�,� �-�Z�'�e�j�,�  Ĕ ć�]� �a�n� �d�e�n� �S�t�a�m�m� �u�n�d� �d�u�r�c�h� �d�i�e� �V�e�r�-

�b�i�n�d�u�n�g� �d�i�e�s�e�r� �F�o�r�m� �m�i�t� �d�e�m� �P�r�a�t�e�r�i�t�u�m� �v�o�n� �e�-�.� �Z�.� �B�.� �a�l�g�-�d�j�-
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icír 'lass' trinken'; icirme- 'nicht trinken', icírme 'lass' nicht
trinken'. Aus dem Stamm werden folgende Modal- und Tempo-
ralformen gebildet:

a) Der Imperativ, z. B. al- 'nehmen', oqu- 'lesen', keltir-
'bringen', kelme- 'nicht kommen', zllama- 'nicht weinen'. alajim
(alajln) 'ich will (soll) nehmen', ál 'nimm', alsín 'er soll neh-
men', alajtq 'wir wollen (sollen) nehmen', dliïiz 'nehmet', al-
silld(r) 'sie sollen nehmen'; oqujúm, oqú, eq-usún, oqujúq, oqú-
ïuz, oqnsullá(1°); keltirejim, keltir, keltirsin, keltirejík, keltirigiz,
keltirsille'(r); kêlmejim 'ich will (soll) nicht kommen', kêlme
'komme nicht', kêlmesin 'er soll nicht kommen', kêlmejik 'wir
wollen (sollen) nicht kommen', kêlmegiz 'kommet nicht', kêlme-
sille(r) 'sie sollen nicht kommen'; zllámajim, z-lldma, zildmasln,
zilafmajiq, zilámaïiz, zilámasilla(r).

Anm. Die zweite Person der Einzahl kann durch -ci, -eu,
-ci, -cü, nach vokalischem Auslaut auch durch -c' erweitert
werden: kêl-ci 'komm' doch !', oqú-cu oder oqú-c' 'lies doch !'.
Man merke auch: de- 'sagen', degin 'sage doch 1'.

B) Der Conditionalis durch Hinzufügung von -sa, -se (-sö)
an den Stamm: alsdm 'wenn ich nehme, wenn ich nehmen
würde', alsdy, alsd, alsdq, alsaïiz, alsala'(r); oqusam, oqusáy,
oqnsd, oqnsdq, oqusaïtz, oqusalá(r); kelti-rse'm, keltirséy, keltirse',
keltirsêk, keltirsegiz, keltirsele'(r); kêlmesem 'wenn ich nicht
komme, wenn ich nicht kommen würde', kêlmesey, kêlmese, kêl-
mesek, kêlmesegiz, kêlmesele(r); zildmasam, zilámasay, zilámasa,
zllámasaq, zildmasaïiz, ztlámasala(r); von öl- 'sterben', ó`lse'm
oder ölsö'm etc. - Wenn man an diese Formen edi (ët, ë)
.anhangt, entsteht ein Praet. Cond.: alsaím-ed-`t 'wenn ich ge-
nommen hatte', alsdp-edt, alsa'j-edt, alsdï edt, alsa-7-íz-edt, alsalcír-
-edi oder alsaláj-edi; ebenso: kêlmesem edt 'wenn ich nicht ge-
kommen ware' etc.

A n m. Das a des Suffixes wird in den dritten Personen
vor dem j oft zu i. So kann man neben alsdj-edt, alsaláj-
edt haufig alsíj-edi, alsí-jêt, alsíj-ë, alsalíj-edt, alsalij-ë etc.
(Vgl. 21.)

1) Ein Optativ durch Hinzufügung von -raj, -qaj, -)_faj,
-yaj, -gej, -kej, -yfej, -pej an den Stamm und durch die Ver-
bindung dieser Form mit dem Prateritum von e-. Z. B. alyáj-
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�B�A�L�K�A�B�I�S�O�H�E� �s�'�r�U�D�I�E�N�.� �1�8�9

�e�d�ì�m�,� �a�l�ï�á�j�-�ë�m� 'Ĵ�i�c�h� �m�ö�c�h�t�e� �n�e�h�m�e�n'ĵ�;� �k�e�l�g�e�j�-�e�d�i�y�,� �k�e�l�g�e�j�-�ê�n� 'Ĵ�k�ä�-

�m�e�s�t� �d�u� �d�o�c�h�l'ĵ� �e�t�c�.

�A�n� �m�.� �F�ü�r� �-�ï�a�j�,�  č Ă Ć�]�,� �y�a�y�'�,� �-�y�a�j� �k�ö�n�n�e�n� �a�u�c�h� �F�o�r�m�e�n� �m�i�t� �i

�s�t�e�h�e�n�;� �z�.� �B�.� �b�o�l�ï�i�j�ê�m�,� �j�a� �s�o�g�a�r� �b�o�l�ï�i�j�i�m� �f�ü�r� �b�o�l�ï�r�í�j�-�e�d�ì�m� 'Ĵ�i�c�h� �m�ö�c�h�t�e

�w�e�r�d�e�n�,� �i�c�h� �m�ö�c�h�t�e� �s�e�i�n�,� �w�ä�r�e� �i�c�h� �d�o�c�h�l'ĵ�.� �D�a�s�s� �i�n� �s�o�l�c�h�e�n� �F�o�r�m�e�n

�d�a�s� �a� �n�i�c�h�t� �z�u� �i� �g�e�w�o�r�d�e�n� �i�s�t�,� �w�i�r�d� �a�l�l�e�r� �W�a�h�r�s�c�h�e�i�n�l�i�c�h�k�e�i�t� �n�a�c�h

�d�e�m� �i�h�m� �v�o�r�a�n�g�e�h�e�n�d�e�n�  Ĕ� �(� �q�,� �l�,�  ĕ�)� �z�u�z�u�s�c�h�r�e�i�b�e�n� �s�e�i�n� �(�v�g�l�.� �2�1�.�)

�ö�)� �E�i�n� �G�e�r�u�n�d�i�u�m� �c�o�p�u�l�a�t�i�v�u�m� �d�u�r�c�h� �H�i�n�z�u�f�ü�g�u�n�g� �v�o�n

�- Ē'Ķ� �-�i�p�,� �-�u�p�,� �-�i�p�,� �-�ü�p� �a�n� �d�e�n� �S�t�a�m�m� �a�f�ñ�r�m�a�t�i�v�e�r� �Z�e�i�t�w�ö�r�t�e�r�.

�(�I�n� �B�e�z�u�g� �a�u�f� �n�e�g�a�t�i�v�e� �v�g�l�.� �u�n�t�e�n� �e�)�.� �b�a�j�l�a�-� 'Ĵ�b�i�n�d�e�n'ĵ�,� �b�a�j�l�d�p�;

�i�z�l�e�-� 'Ĵ�s�u�c�h�e�n'ĵ�.�  Ě ć Ė�;� �a�l�-� 'Ĵ�n�e�h�m�e�n'ĵ�,� �a�l�i�p�;� �b�o�l�-� 'Ĵ�s�e�i�n'ĵ�,� �b�o�l�ú�p�;� �k�e�l�t�i�-�r�-

'Ĵ�b�r�i�n�g�e�n'ĵ�,� �k�e�l�t�i�r�í�p�;� �ö�l�t�ü�r�-� 'Ĵ�t�ö�t�e�n'ĵ�,�  Ě Ă Ĕ ģ Ē�.� �(�I�n� �B�e�z�u�g� �a�u�f� �d�i�e

�V�e�r�ä�n�d�e�r�u�n�g� �d�e�s�I� �p� �i�n� �b� �u�n�d� �f�,� �w�i�e�  Ă Ĕ�)�,� �a�l�í�f� �v�g�l�.� �3�2�.�)� �D�i�e�-

�s�e�s� �G�e�r�u�n�d�i�u�m� �h�a�t� �e�i�n�e� �s�e�h�r� �v�i�e�l�f�ä�l�t�i�g�e� �V�e�r�w�e�n�d�u�n�g�,� �m�e�i�s�t�e�n�s

�w�i�r�d� �e�s� �a�b�e�r� �a�l�s� �V�e�r�b�a�l�a�d�v�e�r�b� �i�n� �d�e�r� �B�e�d�e�u�t�u�n�g� �g�e�b�r�a�u�c�h�t�,

�d�a�s�s� �d�i�e� �H�a�n�d�l�u�n�g�,� �w�e�l�c�h�e� �d�u�r�c�h� �d�a�s� �m�i�t� �-�p� �e�r�w�e�i�t�e�r�t�e� �Z�e�i�t�w�o�r�t

�a�u�s�g�e�d�r�ü�c�k�t� �i�s�t� �(�o�h�n�e� �R�ü�c�k�s�i�c�h�t� �a�u�f� �T�e�m�p�o�r�a� �u�n�d� �M�o�d�i�)�,� �d�e�r�-

�j�e�n�i�g�e�n�,� �w�e�l�c�h�e� �d�u�r�c�h� �e�i�n� �f�o�l�g�e�n�d�e�s� �V�e�r�b�u�m� �f�i�n�i�t�u�m� �a�u�s�g�e�d�r�ü�c�k�t

�i�s�t�,� �u�n�m�i�t�t�e�l�b�a�r� �v�o�r�a�u�s�g�e�h�t� �(�g�e�h�e�n� �s�o�l�l�,� �o�d�e�r� �g�e�g�a�n�g�e�n� �i�s�t�)� �u�n�d

�d�u�r�c�h� �d�e�r�e�n� �S�u�b�j�e�k�t� �d�u�r�c�h�g�e�f�ü�h�r�t� �w�i�r�d� �(�w�e�r�d�e�n� �s�o�l�l� �o�d�e�r� �w�u�r�d�e�)�.

�Z�.� �B�.� �a�l�i�p� �q�a�á�t�i�m� 'Ĵ�i�c�h� �n�a�h�m� �(�e�t�w�a�s�)� �u�n�d� �f�l�o�h'Ĺ�,� �a�l�i�p� �q�a�c�á�r�s�a�'�n�.

'Ĵ�d�u� �w�i�r�s�t� �n�e�h�m�e�n� �u�n�d� �f�l�i�e�h�e�n'ĵ�,� �a�l�i�p� �q�á�c�i�ï�z�'�z� 'Ĵ�n�e�h�m�e�t� �u�n�d� �f�l�i�e�-

�h�e�t'ĵ�;� �q�a�z�i�p� �c�i�r�a�r�-� 'Ĵ�g�r�a�b�e�n�d� �h�e�r�a�u�s�n�e�h�m�e�n�,� �h�e�r�a�u�s�g�r�a�b�e�n'ĵ�.� �A�n�d�e�-

�r�e�r�s�e�i�t�s� �k�a�n�n� �d�i�e�s�e�s� �G�e�r�u�n�d�i�u�m� �a�b�e�r� �a�u�c�h� �d�e�n� �Z�u�s�t�a�n�d� �o�d�e�r

�d�i�e� �H�a�n�d�l�u�n�g� �a�u�s�d�r�ü�c�k�e�n�,� �w�ä�h�r�e�n�d� �o�d�e�r� �n�a�c�h� �w�e�l�c�h�e�r� �d�a�s

�S�u�b�j�e�k�t� �d�e�s� �n�ä�c�h�s�t�e�n� �V�e�r�b�u�m� �f�i�n�i�t�u�m� �m�i�t� �d�e�m� �S�u�b�j�e�k�t� �d�e�s� �m�i�t

�1�)� �e�r�w�e�i�t�e�r�t�e�n� �Z�e�i�t�w�o�r�t�e�s� �i�n� �B�e�z�i�e�h�u�n�g� �t�r�i�t�t�,� �z�.� �B�.� �b�u�l�á�j�  Ď ą č ĕ

�k�ö�r�g�ö�'�n�m�e�n� 'Ĵ�i�c�h� �h�a�b�e� �e�s� �s�o� �g�e�s�c�h�r�i�e�b�e�n� �g�e�s�e�h�e�n'ĵ�;� �ü�c� �a�t� �l�a�ï�î�l�i�p

�k�ö�r�g�ö�'�n�d�i�l�e� 'Ĵ�s�i�e� �s�a�h�e�n� �d�r�e�i� �P�f�e�r�d�e� �a�n�g�e�b�u�n�d�e�n'ĵ�;� �q�a�r�a�s�a�l�á�,� �A�l�i�j�ú�q

�T�a�n�d�u�ï�á� �o�s�j�d�t�-�q�a�ï�i�t� �z�a�z�'�i�p�  Ě Ĕ Ă ď Ă Ď Ċ� 'Ĵ�a�l�s� �s�i�e� �h�i�n�s�c�h�a�u�t�e�n�,� �f�a�n�-

�d�e�n� �s�i�e� �d�a�s�s� �A�.� �d�e�m� �T�.� �e�i�n� �V�e�r�m�ä�c�h�t�n�i�s� �g�e�s�c�h�r�i�e�b�e�n� �h�a�t�t�e'ĵ�.

�M�i�t� �t�u�r�-� �v�e�r�b�u�n�d�e�n� �d�r�ü�c�k�t� �d�i�e�s�e�s� �G�e�r�u�n�d�i�u�m� �d�i�e� �D�a�u�e�r� �a�u�s�;

�o�l�t�u�r�û�p� �t�u�r�-� 'Ĵ�s�i�t�z�e�n�,� �d�a� �s�i�t�z�e�n'ĵ�.� �M�i�t� �q�u�t�u�l�-�,� �k�e�t�-� �o�d�e�r� �q�o�j�-� �d�r�ü�c�k�t

�e�s� �d�i�e� �V�o�l�l�e�n�d�u�n�g� �e�i�n�e�r� �H�a�n�d�l�u�n�g� �a�u�s�:� �a�j�t�i�f� �q�u�t�u�l�-� 'Ĵ�a�l�l�e�s� �s�a�g�e�n�,

�g�e�s�a�g�t� �h�a�b�e�n'ĵ� �;� �u�c�ú�f� �k�e�t�-� 'Ĵ�w�e�g�f�l�i�e�g�e�n'ĵ�;� �c�a�c�í�f� �q�o�j�-� 'Ĵ�a�u�s�s�t�r�e�u�e�n�,� �a�u�s�-

�s�t�r�e�u�e�n� �u�n�d� �s�o� �(�i�n� �a�u�s�g�e�s�t�r�e�u�t�e�m� �Z�u�s�t�ä�n�d�e�)� �l�a�s�s�e�n'ĵ�.� �Z�u� �m�e�r�k�e�n

�s�i�n�d� �a�u�c�h� �A�u�s�d�r�ü�c�k�e�,� �w�i�e�:�  ą Ă Ć Ă ċ�/�4�5� 'Ĵ�e�s� �i�s�t� �(�s�t�e�h�t�)� �g�e�s�c�h�r�i�e�b�e�n'ĵ�;

�t�ù�j�m�e'ĵ�  ě Ċ Ĕ ĕ�- ċ� 'Ĵ�e�s� �s�i�n�d� �K�n�ö�p�f�e� �(�d�a�r�a�n�)� �g�e�n�ä�h�t'ĵ�.
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edim, alïdj-ëm 'ich möchte nehmen'; kelgej-edip, kelgej-en 'ka-
mest du doch 1' etc.

A n m. Für -'/aj, -qaj, -7_aj, -yaj können auch Formen mit i
stehen; z. B. bolïíjëm, ja sogar bolïijim für bolïríj-edim 'ich möchte
werden, ich möchte sein, ware ich dochl'. Dass in solchen Formen
das a nicht zu i geworden ist, wird aller Wahrscheinlichkeit nach
dem ihm vorangehenden r (q, 1, 9) zuzuschreiben sein (vgl. 21.)

8) Ein Gerundium copulativum durch Hinzufügung von
-p, -ip, -up, -ip, -iip an den Stamm affirmativer Zeitwörter.
(In Bezug auf negative vgl. unten e). bajla- 'binden', bajldp;
izle- 'suchen'. izle'p; al- 'nehmen', alip; bol- 'sein', bolúp; keltir-
'bringen', keltiríp ; öltür- 'töten', öltiirilp. (In Bezug auf die
Veranderung des' p in b und f, wie alíb, altf vgl. 32.) Die-
ses Gerundium hat eine sehr vielfaltige Verwendung, meistens
wird es aber als Verbaladverb in der Bedeutung gebraucht,
dass die Handlung, welche durch das mit -p erweiterte Zeitwort
ausgedrückt ist (ohne Rücksicht auf Tempora und Modi), der-
jenigen, welche durch ein folgendes Verbum finitum ausgedrückt
ist, unmittelbar vorausgeht (gehen soll, oder gegangen ist) und
durch deren Subjekt durchgeführt wird (werden soll oder wurde).
Z. B. alip qaštlm 'ich nahm (etwas) und floh', alip qacârsan
'du wirst nehmen und fliehen', alíp qdciïiz 'nehmet und flie-
het'; qazíp ciïar- 'grabend herausnehmen, herausgraben'. Ande-
rerseits kann dieses Gerundium aber auch den Zustand oder
die Handlung ausdrücken, wahrend oder nach welcher das
Sübjekt des nachsten Verbum finitum mit dem Subjekt des mit
11 erweiterten Zeitwortes in Beziehung tritt, z. B. buláj zaziltf
körgb"nmen 'ich habe es so geschrieben gesehen'; üc at iaïilíp
körgöndile 'sie sahen drei Pferde angebunden' ; qarasalá, Alijúq
Tanduïá osjaft-qaïlt zazip tapzdndila 'als sie hinschauten, fan-
den sie dass A. dem T. ein Vermachtnis geschrieben hatte'.
Mit tar- verbunden drückt dieses Gerundium die Dauer aus:
oltnrúp tar- 'sitzen, da sitzen'. Mit qutnl-, ket- oder qoj- drückt
es die Vollendung einer Handlung aus: ajtif qutul- 'alles sagen,
gesagt haben'; ucúf ket- 'wegfliegen'; cacif qoj- 'ausstreuen, aus-
streuen und so (in ausgestreutem Zustande) lassen'. Zu merken
sind auch Ausdrücke, wie: zazilftf-ti 'es ist (steht) geschriel:en';
titjme' saliniíf-ti 'es sind Knöpfe (daran) genaht'.

GL) 31::



�1�9�0� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�Ö�H�L�E�.

�e�)� �D�u�r�c�h� �H�i�n�z�u�f�ü�g�u�n�g� �v�o�n� �-�a�,� �-�e� �(�­�ò�'�)� �a�n� �k�o�n�s�o�n�a�n�t�i�s�c�h�,

�u�n�d� �v�o�n� �-�j� �a�n� �v�o�k�a�l�i�s�c�h� �a�u�s�l�a�u�t�e�n�d�e� �V�e�r�b�a�l�s�t�ä�m�m�e� �w�i�r�d� �e�i�n�e

�A�r�t� �N�o�m�e�n� �V�e�r�b�a�l�e� �d�e�r� �v�e�r�s�c�h�i�e�d�e�n�s�t�e�n� �V�e�r�w�e�n�d�u�n�g� �g�e�b�i�l�d�e�t�.

�Z�.� �B�.� �a�l�-� 'Ĵ�n�e�h�m�e�n'ĵ�,� �a�l�á� 'Ĵ�n�e�h�m�e�n�d'ĵ�;�`� �k�e�l�t�i�r�-� 'Ĵ�b�r�i�n�g�e�n'ĵ�,� �k�e�l�t�i�'�r�e�'

'Ĵ�b�r�i�n�g�e�n�d'ĵ�;� �o�'�l�t�ü�r�-� 'Ĵ�t�ö�t�e�n'ĵ�,� �ö�l�t�ü�r�e'ĵ� �o�d�e�r� �ö�l�t�ü�r�ö'ĵ� 'Ĵ�t�ö�t�e�n�d'ĵ�;� �o�q�u�-� 'Ĵ�l�e�s�e�n'ĵ�,�`

�o�q�ú�j� 'Ĵ�l�e�s�e�n�d'ĵ�;� �4�a�l�m�a�-� 'Ĵ�n�i�c�h�t� �n�e�h�m�e�n'ĵ�,� �á�l�m�a�j� 'Ĵ�n�i�c�h�t� �n�e�h�m�e�n�d'ĵ�;

�ö�l�m�e�-� 'Ĵ�n�i�c�h�t� �s�t�e�r�b�e�n'ĵ�,� �ö�'�l�m�e�j� 'Ĵ�n�i�c�h�t� �s�t�e�r�b�e�n�d'ĵ�.� �D�i�e�s�e�s� �V�e�r�b�a�l�n�ö�m�e�n

�k�o�n�k�u�r�r�i�e�r�t� �i�n� �m�a�n�c�h�e�r� �H�i�n�s�i�c�h�t� �m�i�t� �d�e�m� �d�u�r�c�h� �-�p� �g�e�b�i�l�d�e�t�e�n

�G�e�r�u�n�d�i�u�m�,� �w�e�l�c�h�e�s� �d�a�s�s�e�l�b�e� �b�e�i� �n�e�g�a�t�i�v�e�n� �Z�e�i�t�w�ö�r�t�e�r�n�,� �m�e�i�s�t�e�n�s

�m�i�t� �-�í�n�,� �-�i�n� �e�r�w�e�i�t�e�r�t�,� �g�e�r�a�d�e�z�u� �e�r�s�e�t�z�t�:� �ö�l�-� 'Ĵ�s�t�e�r�b�e�n'ĵ�,� �ö�l�ü�'�p� 'Ĵ�s�t�e�r�-

�b�e�n�d'ĵ�,� �ö�'�l�m�e�j� �o�d�e�r� �ö�'�l�m�e�j�i�n� 'Ĵ�n�i�c�h�t� �s�t�e�r�b�e�n�d'ĵ�;� �q�a�l�-� 'Ĵ�b�l�e�i�b�e�n'ĵ�,� �q�a�l�î�f�p

'Ĵ�b�l�e�i�b�e�n�d'ĵ�,� �q�á�l�m�a�j� �o�d�e�r� �('Ķ Ć Ă Ĕ Ă Ď� 'Ĵ�n�i�c�h�t� �b�l�e�i�b�e�n�d'ĵ�.� �E�s� �k�a�n�n� �f�e�r�n�e�r

�e�i�n�e� �H�a�n�d�l�u�n�g� �a�u�s�d�r�ü�c�k�e�n�,� �w�e�l�c�h�e� �v�o�n� �d�e�m� �S�u�b�j�e�k�t� �d�e�s� �r�e�s�p�e�k�-

�t�i�v�e�n� �V�e�r�b�u�m� �f�i�n�i�t�u�m�s� �a�u�s�g�e�f�ü�h�r�t� �w�i�r�d� �u�n�d� �m�i�t� �d�e�r� �d�u�r�c�h� �d�a�s

�V�e�r�b�u�m� �f�i�n�i�t�u�m� �a�u�s�g�e�f�ü�h�r�t�e�n� �H�a�n�d�l�u�n�g� �p�a�r�a�l�l�e�l� �l�a�u�f�e�n�d� �i�s�t

�u�n�d� �s�o� �d�i�e�s�e�l�b�e� �e�i�n�f�a�c�h� �b�e�g�l�e�i�t�e�t� �o�d�e�r� �d�e�m�s�e�l�b�e�n� �a�l�s� �M�i�t�t�e�l

�d�i�e�n�t�.� �Z�.� �B�.� �e�m�e�g�é�n� �q�o�b�ú�z� �s�o�f�á� �b�a�f�z�c�a�ï�á� �b�a�r�ï�á�n�d�í� 'Ĵ�d�e�r� �M�e�n�s�c�h�e�n�-

�f�r�e�s�s�e�r� �g�i�n�g�,� �d�i�e� �F�i�e�d�e�l� �s�p�i�e�l�e�n�d�,� �i�n� �d�e�n� �G�a�r�t�e�n'ĵ�;� �e�k�i�n�c�í� �b�a�m'ĵ

�d�a� �m�a�l� �s�û�r�e�'�,� �k�e�l�t�i�r�g�e�n� �m�a�l�i�n� �e�l�i�n�e'ĵ� �o�'�l�e�s�'�e'ĵ� �e�l�n�î� �b�a�j� �e�t�y�f�é�n�d�i� 'Ĵ�e�i�n� �a�n�-

�d�e�r�e�s�m�a�l� �g�i�n�g� �e�r�,� �t�r�i�e�b� �V�i�e�h� �(�h�e�i�m�)�,� �v�e�r�t�e�i�l�t�e� �d�a�s� �g�e�b�r�a�c�h�t�e� �V�i�e�h

�u�n�t�e�r� �s�e�i�n�e�n� �L�e�u�t�e�n� �u�n�d� �b�e�r�e�i�c�h�e�r�t�e� �(�a�u�f� �d�i�e�s�e� �W�e�i�s�e�)� �d�i�e� �G�e�-

�m�e�i�n�d�e'ĵ�.� �_� �W�e�n�n� �d�i�e� �B�e�s�t�ä�n�d�i�g�k�e�i�t� �d�e�r� �b�e�g�l�e�i�t�e�n�d�e�n� �H�a�n�d�l�u�n�g

�b�e�s�o�n�d�e�r�s� �h�e�r�v�o�r�g�e�h�o�b�e�n� �w�e�r�d�e�n� �s�o�l�l�,� �k�a�n�n� �d�i�e�s�e�s� �G�e�r�u�n�d�i�u�m

�a�u�c�h� �r�e�d�u�p�l�i�z�i�e�r�t� �w�e�r�d�e�n�:� �k�i�á�í� �b�a�l�c�a�ï�a'ĵ� �b�a�r�ï�á�n�d�í� �q�o�b�u�z�ú�n� �a�o�r�a�'�V�V

�s�o�f�á� 'Ĵ�d�e�r� �M�a�n�n� �g�i�n�g� �i�n� �d�e�n� �G�a�r�t�e�n�,� �i�m�m�e�r�f�o�r�t� �d�i�e� �F�i�e�d�e�l

�s�p�i�e�l�e�n�d'ĵ�.

�D�i�e�s�e�s� �G�e�r�u�n�d�i�u�m� �k�a�n�n� �a�u�c�h� �z�u�m� �A�u�s�d�r�u�c�k� �d�e�r� �v�e�r�s�c�h�i�e�-

�d�e�n�s�t�e�n� �B�e�g�l�e�i�t�u�m�s�t�ä�n�d�e� �d�i�e�n�e�n�,� �w�e�n�n� �a�u�c�h� �d�a�s� �S�u�b�j�e�k�t� �d�e�s�-

�s�e�l�b�e�n� �m�i�t� �d�e�m� �d�e�s� �b�e�z�ü�g�l�i�c�h�e�n� �V�e�r�b�u�m� �ñ�n�i�t�u�m�s� �n�i�c�h�t� �i�d�e�n�~

�t�i�s�c�h� �i�s�t�:� �t�a�n�i�f�a�n�í� �k�a�t�e�'�,�  Ě č Ċ'İ�0�1�1�1� �k�e�t�e'ĵ� �a�l�á�j� �b�î�l�à�n� �e�s�l�í� �a�d�a�m� �q�a�'�l�-

�m�a�r�a�n�d�í� 'Ĵ�d�a� �d�i�e�j�e�n�i�g�e�n�,� �d�i�e� �i�h�n� �e�r�k�a�n�n�t�e�n�,� �a�l�l�e� �n�a�c�h�e�i�n�a�n�d�e�r

�f�o�r�t�g�i�n�g�e�n�,� �b�l�i�e�b� �k�e�i�n� �v�e�r�n�ü�n�f�t�i�g�e�r� �M�a�n�n� �d�a�f�,� �e�k�l�n�d�í� �b�o�l�a'ĵ� �b�o�l�á

�e�l�i�n�e� �k�e�l�g�é�n�d�i� 'Ĵ�a�l�s� �e�s� �n�a�c�h� �u�n�d� �n�a�c�h� �A�b�e�n�d� �w�u�r�d�e�,� �k�a�m� �e�r� �i�n

�s�e�i�n� �D�o�r�f'ĵ�.

�A�u�c�h� �d�e�n� �Z�w�e�c�k� �d�e�r� �i�m� �V�e�r�b�u�m� �f�l�n�i�t�u�m� �a�u�s�g�e�d�r�ü�c�k�t�e�n

�H�a�n�d�l�u�n�g� �k�a�n�n� �d�i�e�s�e� �V�e�r�b�a�l�f�o�r�m� �a�n�g�e�b�e�n�,� �z�.� �B�.� �s�e�m�i�  Ĕ ć ĉ� �k�e�l�-

�g�é�n�b�z�'�z� �'�w�i�r� �s�i�n�d� �g�e�k�o�m�m�e�n�,� �d�i�c�h� �z�u� �b�i�t�t�e�n'ĵ�.

�M�i�t� �t�u�r�-� �v�e�r�b�u�n�d�e�n�,� �d�r�ü�c�k�t� �e�s� �d�i�e� �D�a�u�e�r� �e�i�n�e�r� �H�a�n�d�l�u�n�g
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e) Durch Hinzufügung von -a, -e (-6) an konsonantisch,
und von -j an vokalisch auslautende Verbalstamme wird eine
Art Nomen Verbale der verschiedensten Verwendung gebildet.
Z. B. al- 'nehmen', ala' 'nehmend'; keltir- 'bringen', keltire'
'bringend'; öltiir- 'töten', öltüre' oder öltürö' 'tötend'; oqu- 'lesen',*
oqúj 'lesend'; alma- 'nicht nehmen', álmaj 'nicht nehmend';
ölme- 'nicht sterben', ölmej 'nicht sterbend'. Dieses Verbalnomen
konkurriert in mancher Hinsicht mit dem durch -p gebildeten
Gerundium, welches dasselbe bei negativen Zeitwörtern, meistens
mit -in, -in erweitert, geradezu ersetzt: 6l- 'sterben', öliïp 'ster-
bend', ölmej oder ölmejin 'nicht sterbend'; qal- 'bleiben', qalíp
'bleibond', qálmaj oder qálmajin 'nicht bleibend'. Es kann ferner
eine Handlung ausdrücken, welche von dem Subjekt des respek-
tiven Verbum finitums ausgeführt wird und mit der durch das
Verbum finitum ausgeführten Handlung parallel laufend ist
und so dieselbe einfach begleitet oder demselben als Mittel
dient. Z. B. emege'n qobúz sord bazcafá barïaíndi 'der Menschen-
fresser ging, die Fiedel spielend, in den Garten'; ekinci bará'
aa met „a«e',1„eua-gen -main enne .neee ant bay ayjenae fein an-
deresmal ging er, trieb Vieh (heim), verteilte das gebrachte Vieh
unter seinen Leuten und bereicherte (auf diese Weise) die Ge-
meinde'. - Wenn die Bestandigkeit der begleitenden Handlung
besonders hervorgehoben werden soll, kann dieses Gerundium
auch redupliziert werden: kiši bazcaïd barrándi qobuzún so;-ai.
so;-á 'der Mann ging in den Garten, immerfort die Fiedel
spielend'.

Dieses Gerundium kann auch zum Ausdruck der verschie-
densten Begleitumstande dienen, wenn auch das ~ Subjekt des-
selben mit dem des bezüglichen Verbum finitums nicht iden-
tisch ist: tani;-ant kete', tant;-anl kete' aláj bilàn esli adam qál-
fmarandi 'da diejenigen, die ihn erkannten, alle nacheinander
fortgingen, blieb kein vernünftiger Mann da', ekindí bold bold
eline kelgéndi 'als es nach und nach Abend wurde, kam er in
sein Dorf'.

Auch den Zweck der im Verbum finitum ausgedrückten
Handlung kann diese Verbalform angeben, z. B. seni tilej kel-
ge'nbiz 'wir sind gekommen, dich zu bitten'.

Mit tur- verbunden, drückt es die Dauer einer Handlung

GL) 31::



�B�A�L�K�A�m�s�c�H�n� �s�T�U�D�I�E�N�.� �1�9�1

�a�u�s�,� �q�a�t�í�q�n�í� �a�z�r�á�q� �b�e�r�e'ĵ� �t�u�r� 'Ĵ�g�i�b� �(�i�m�m�e�r�)� �w�e�n�i�g�e�r� �v�o�n� �d�e�n� �g�e�d�ö�r�r�-

�t�e�n� �s�p�e�i�s�e�n� �1'ĵ� �;� �b�a�r�a� �:�a�r�f�a�a�a�j� �a�l�l�i�n�e�a� �b�a� �l�a�s� �b�u�a� �b�a� 'ĺ Ď Ă Ĕ

�t�a�'�j�i�l�s�'�e'ĵ� �t�a�r�y�/�a�l�l�a�y�'�  ĉ Ă ċ Ĕ Ċ� 'Ĵ�a�l�s� �e�r� �d�a�h�e�r�g�i�n�g�,� �t�r�a�f� �e�r� �e�i�n�e�n� �M�a�n�n

�u�n�d� �e�i�n�e� �F�r�a�u�,� �d�i�e� �s�i�c�h� �b�a�l�g�t�e�n'ĵ�.

�M�i�t� �b�o�l�-� �v�e�r�b�u�n�d�e�n� �g�i�b�t� �d�i�e�s�e�s� �V�e�r�b�a�l�n�o�m�n�e� �e�i�n�e� �ä�h�n�l�i�c�h�e

�A�u�s�d�r�u�c�k�s�w�e�i�s�e� �d�e�r� �d�a�u�e�r�n�d�e�n� �H�a�n�d�l�u�n�g�,� �w�i�e� �d�a�s� �e�n�g�l�i�s�c�h�e

�P�a�r�t�i�c�i�p�i�u�m� �a�u�f� �-�i�n�g� �m�i�t� �t�o� �b�e�:� �s�a�u'ĵ�a'ĵ� �b�o�l�-� 'Ĵ�t�o� �b�e� �m�i�l�k�i�n�g'ĵ�,� 'Ĵ�(�e�b�e�n�)

�m�e�l�k�e�n'ĵ�.

�M�i�t� �a�l�-� �v�e�r�b�u�n�d�e�n� �d�r�ü�c�k�t� �e�s� �d�i�e� �M�ö�g�l�i�c�h�k�e�i�t� �a�u�s�:� �e�t�a�l�-

�(�f�ü�r� �e�t�e� �a�l�-� �)� 'Ĵ�t�u�n� �k�ö�n�n�e�n'ĵ�;� �o�q�u�j�a�l�m�a�-� �n�i�c�h�t� �l�e�s�e�n� �k�ö�n�n�e�n�.

�F�e�r�n�e�r� �w�e�r�d�e�n� �m�i�t� �d�i�e�s�e�r� �F�o�r�m� �g�e�b�i�l�d�e�t

�a�)� �D�a�s� �P�r�a�e�s�e�n�s� �I�n�d�i�c�a�t�i�v�i�:� 'ĺ Ě Ĕ Ă Ĕ� 'Ĵ�i�c�h� �n�e�h�m�e'ĵ�,� �a�l�a�'�s�a�m�)�,

�a�l�d�d�i� �(�a�l�á�t�'�)�,� �a�l�á�b�i�z�,� 'ĺ Ě Ĕ�,� �a�l�á�l�l�a� �(�f�ü�r� �a�l�a�'�d�i�l�a�)�;� �á�-�l�m�a�j�m�a�(�n�)

'Ĵ�i�c�h� �n�e�h�m�e� �n�i�c�h�t'ĵ�,� �á�l�m�a�j�s�a�(�n�)�,� �á�l�m�a�j�d�í� �(�á�l�m�a�j�t�'�)�,� �a�'�l�m�a�j�b�i�z�,

�á�l�m�a�j�s�î�z�,� �á�l�m�a�j�l�a� �(�f�ü�r�  Ć Ă Ĕ Ă Ď Ċ�)�;� �o�q�ú�j�m�a�(�n�)� 'Ĵ�i�c�h� �l�e�s�e'ĵ�,�  Đ Ĕ Ć Ă Ġ Ĕ�)�,

�o�q�ú�j�d�u�l� �(�o�q�ú�j�t'ĵ�)�,� �o�q�ú�j�b�u�z�,� �o�q�ú�j�s�u�z�,� �o�q�ú�j�l�a�;� �k�e�l�e�'�m�e�(�n�)� 'Ĵ�i�c�h� �k�o�m�m�e'ĵ�,

�k�e�l�e'ĵ�s�e�(�n�)�,� �k�e�l�é�d�i� �(�k�e�l�e�'�t'ĵ�)�,� �k�e�l�ê�b�i�z�,� �k�e�l�é�s�i�z�,� �k�e�l�ê�l�l�e�;� �k�ê�l�m�e�j�m�e�(�n�)

'Ĵ�i�c�h� �k�o�m�m�e� �n�i�c�h�t'ĵ�,� �k�ê�l�m�e�j�s�e�n�,� �k�ê�l�m�e�j�d�i� �(�k�e�l�m�e�j�t'ĵ�)�,� �k�ê�l�m�e�j�b�i�z�,� �k�é�l�-

�m�e�j�s�i�z�,� �k�ê�l�m�e�j�l�e�;�  Ć ģ ą Ĕ ć Ď� �o�d�e�r� 'Ķ Ě Ċ Ĕ� 'Ĵ�i�c�h� �s�t�e�r�b�e'ĵ� �e�t�c�.

�b�)� �D�a�s� �I�m�p�e�r�f�e�c�t�u�m� �I�n�d�i�c�a�t�i�v�i�:� �a�l�d�j�-�e�d�ì�m� 'Ĵ�i�c�h� �n�a�h�m�,� �i�c�h

�w�ü�r�d�e� �n�e�h�m�e�n'ĵ� �(�j�e� �p�r�e�n�a�i�s�,� �j�e� �p�r�e�n�d�r�a�i�s�)�,�  Ă Ĕ ĕ�- ć Ď ĕ� 'Ĵ�d�u� �n�a�h�m�s�t'ĵ

�e�t�c�.� �_� �k�ê�l�m�e�j�-�e�d�ì�m� 'Ĵ�i�c�h� �k�a�m� �n�i�c�h�t�,� �i�c�h� �w�ü�r�d�e� �n�i�c�h�t� �k�o�m�m�e�n'ĵ� �e�t�c�.

�A�n�m�.� �D�a�s� �a� �d�e�s� �S�u�f�i�i�x�e�s� �w�i�r�d� �i�n� �d�i�e�s�e�r� �F�o�r�m�'� �o�f�t� �z�u� �i�.

�Z�.� �B�.� �a�j�t�d�m�a�n� 'Ĵ�i�c�h� �s�a�g�e'ĵ�,� �a�j�t�á�j�-�e�d�i�m� �o�d�e�r�  Ă ĕ Ĕ�- Ď Ă Ĕ�,� �a�j�t�i�j�-�ë�m

'Ĵ�i�c�h� �s�a�g�t�e'ĵ�.

�c�)� �D�a�s� �P�r�a�s�s�e�n�s� �C�o�n�d�i�t�i�o�n�a�l�i�s� �m�i�t� �d�e�r� �B�e�d�e�u�t�u�n�g� �d�e�r

�D�a�u�e�r�,� �o�d�e�r� �W�i�e�d�e�r�h�o�l�u�n�g�:�  Ć ĕ Ě ĕ�- Ě Ĕ� �o�d�e�r� �a�j�t�i�j�-�e�s�ë�m� 'Ĵ�w�e�n�n� �i�c�h

�s�a�g�e'ĵ�;�  Ě ĕ Ĕ ć�)� �e�s�ê�y� 'Ĵ�w�e�n�n� �d�u� �n�i�c�h�t� �l�i�e�b�s�t�,� �w�e�n�n� �d�u� �n�i�c�h�t� �w�i�l�l�s�t'ĵ� �e�t�c�.

 ó�)� �D�u�r�c�h� �d�i�e� �H�i�n�z�u�f�ü�g�u�n�g� �v�o�n�  Ĕ Ă Ċ�,� �-�9 Ă đ�,� �­�Z�a�n�,� �-�y�a�n�,

�-�g�e�n�,� �-�k�e�n�,� �j�e�n�,� �-�y�e�a� �(�­�g�ö�n� �e�t�c�.�)� �e�n�t�s�t�e�h�t� �e�i�n� �V�e�r�b�a�l�n�o�m�e�n� �d�e�r

�v�e�r�s�c�h�i�e�d�e�n�s�t�e�n� �V�e�r�w�e�n�d�u�n�g�,� �w�e�l�c�h�e�s� �i�m� �A�l�l�g�e�m�e�i�n�e�n� �d�i�e� �V�o�l�l�-

�e�n�d�u�n�g� �e�i�n�e�r� �H�a�n�d�l�u�n�g� �a�u�s�d�r�ü�c�k�t� �u�n�d� �z�w�a�r� �o�h�n�e� �R�ü�c�k�s�i�c�h�t

�a�u�f� �d�i�e� �Z�e�i�t�,� �i�n� �w�e�l�c�h�e�r� �d�i�e�s�e�l�b�e� �s�i�c�h� �v�o�l�l�z�i�e�h�t�:� �q�a�l�-� 'Ĵ�b�l�e�i�b�e�n'ĵ�,

�q�a�l�ï�á�n� 'Ĵ�d�e�r� �(�d�i�e�,� �d�a�s�)� �G�e�b�l�i�e�b�e�n�e�,� �d�a�s� �B�l�e�i�b�e�n�,� �d�e�r� �(�d�i�e�,� �d�a�s�)

�B�l�e�i�b�e�n�d�e'ĵ�;� �a�s�'�i�q�-� 'Ĵ�e�i�l�e�n'ĵ�,� �a�á�i�'�q�q�e�í�n� 'Ĵ�e�i�l�e�n�d�,� �w�e�r� �(�o�d�e�r� �w�a�s�)� �e�i�l�t� �_

�(�o�d�e�r� �e�i�l�t�e�,� �o�d�e�r� �e�i�l�e�n� �w�i�r�d�)�,� �d�a�s� �E�i�l�e�n�,� �d�i�e� �E�i�l�e'ĵ�;� �a�g�'�t�-� 'Ĵ�s�a�g�e�n'ĵ�,

 Ă Ĕ Ď� 'Ĵ�d�e�r� �(�d�i�e�)� �s�a�g�e�n�d�e�,� �d�a�s� �G�e�s�a�g�t�e�,� �d�a�s� �S�a�g�e�n'ĵ�;� �a�l�i�'�n�-� 'Ĵ�g�e�-

�n�o�m�m�e�n� �w�e�r�d�e�n'ĵ�,� �a�l�i�y�y�á�n� 'Ĵ�g�e�n�o�m�m�e�n'ĵ� �;� �k�ê�l�m�e�-� 'Ĵ�n�i�c�h�t� �k�o�m�m�e�n'ĵ�,
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aus, qatiqni azráq bere' tar 'gib (immer) weniger von den gedörr-
ten Speisen!'; bará tar;-alldj allindá bir kiši bilà bir qatinni
tiijilše' tar;-alldj zetyféndi 'als er daherging, traf er einen Mann
und eine Frau, die sich balgten'.

Mit bol- verbunden gibt dieses Verbalnomne eine ahnliche
Ausdrucksweise der dauernden Handlung, wie das englische
Participium auf -ing mit to be: sau'd bol- 'to be milking', '(eben)
melken'. j

Mit al- verbunden drückt es die Möglichkeit aus: etal-
(für ete al-) 'tun können'; oqnjalma- nicht lesen können.

Ferner werden mit dieser Form gebildet
a) Das Prassens Indicativi: aldma(n) 'ich nehme', ala'.sa(n),

alddi (alát'), alábiz, al-a'.siz, alálla (für alddila); á.lmajma.(n)
'ich nehme nicht', álmajsa(n), álmajdi (álmajt'), dlmajbiz,
dlmajsiz, dlmajla (für álmajdila); oqiíjma(n) 'ich lese', oqu'jsa(n),
oqújda (oqújt'), oqújbuz, oqújsuz, oqújla; kele'me(n) 'ich komme',
kele'se(n), kelédi (kelét'), kelêbiz, kelésiz, kelêlle; kêlmejme(n)
'ich komme nicht', kêlmejsen, kêlmejdi (kelmejt'), kêlmejbiz, kêl-
fmejs-iz, kêlmejle; 6le'men oder 6lö'men 'ich sterbe' etc.

b) Das Imperfectum Indicativi: aláj-edim 'ich nahm, ich
würde nehmen' (je prenais, je prendrais), ala'j-ediy 'du nahmst'
etc. _ kêlmej-edim 'ich kam nicht, ich würde nicht kommen' etc.

Anm. Das a des Suffixes wird in dieser Form' oft zu si.
Z. B. ajtdman 'ich sage', ajtdj-edim oder ajtij-edim., ajtfíj-êm
'ich sagte'.

c) Das Prsesens Conditionalis mit der Bedeutung der
Dauer, oder Wiederholung: ajtdj-esèm oder ajtij-esëm 'wenn ich
sage'; siljmej esèy 'wenn du nicht liebst, wenn du nicht willst' etc.

C) Durch die Hinzufügung von -fan, -qan, -,-(an, -pan,
-gen, -ken, -7'en, -yen (-g6n etc.) entsteht ein Verbalnomen der
verschiedensten Verwendung, welches im Allgemeinen die Voll-
endung einer Handlung ausdrüekt und zwar ohne Rücksicht
auf die Zeit, in welcher dieselbe sich vollzieht: qal- 'bleiben',
qalïán 'der (die, das) Gebliebene, das Bleiben, der (die, das)
Bleibende'; ašiq- 'eilen', ašiqqán 'eilend, wer (oder was) eilt
(oder eilte, oder eilen wird), das Eilen, die Eile'; ajt- 'sagen',
ajt;(a'n 'der (die) sagende, das Gesagte, das Sagen'; alin- 'ge-
nommen werden', alipyán 'genommen'; kélme- 'nicht kommen',
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�W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

�k�ê�l�m�e�g�e�n� 'Ĵ�n�i�c�h�t� �k�o�m�m�e�n�d�,� �n�i�c�h�t� �g�e�k�o�m�m�e�n�,� �d�a�s� �N�i�c�h�t�k�o�m�m�e�n'ĵ�;

�z�e�k�-� 'Ĵ�e�i�n�s�p�a�n�n�e�n'ĵ�,� �z�e�i�c�h�e�n� 'Ĵ�d�e�r� �(�d�i�e�,� �d�a�s�)� �e�i�n�s�p�a�n�n�e�n�d�e�,� �d�e�r�,

�w�e�l�c�h�e�r� �e�i�n�g�e�s�p�a�n�n�t� �h�a�t�,� �d�a�s� �E�i�n�s�p�a�n�n�e�n'ĵ�;� �e�t�-� 'Ĵ�t�u�n�,� �m�a�c�h�e�n'ĵ�,

�e�t�y�f�é�n� 'Ĵ�w�e�r� �g�e�t�a�n� �h�a�t�,� �w�e�r� �t�u�t�,� �d�a�s� �T�u�n�;� �d�a�s� �G�e�t�a�n�e'ĵ�;�  ú ć ċ đ�-

'Ĵ�s�i�c�h� �t�e�i�l�e�n'ĵ�,� �ü�l�e�ä�i�p�y�é�n� 'Ĵ�g�e�t�e�i�l�t'ĵ�;� �ò�'�l�-� 'Ĵ�s�t�e�r�b�e�n'ĵ�,�  Ĕ ĕ Ě� �o�d�e�r� �ò�'�l�g�ö�'�n

'Ĵ�g�e�s�t�o�r�b�e�n�,� �d�a�s� �S�t�e�r�b�e�n'ĵ� �e�t�c�.� �B�e�i�s�p�i�e�l�e�:� �s�e�n� �k�e�l�g�e'ĵ�n�  Ě Ĕ Ă ď Ă Ď� 'Ĵ�(�i�n

�d�e�r� �Z�e�i�t�)�,� �w�e�n�n� �d�u� �k�o�m�m�s�t�,� �a�l�s� �d�u� �k�a�m�s�t�,� �W�e�n�n� �d�u� �k�o�m�m�e�n

�w�i�r�s�t'ĵ�;�  Ċ Ĕ Ă č� �s�ö�z�ü�p� 'Ĵ�d�a�s� �W�o�r�t�,� �w�e�l�c�h�e�s� �d�u� �s�a�g�s�t� �(�s�a�g�t�e�s�t�,� �o�d�e�r

�s�a�g�e�n� �w�i�r�s�t�)'ĵ�;� �b�a�m�-�«�í�n� �z�e�r�ì�g� 'Ĵ�d�e�r� �O�r�t�,� �w�o� �d�u� �h�i�n�g�e�h�s�t� �(�h�i�n�g�e�-

�g�a�n�g�e�n� �b�i�s�t�,� �o�d�e�r� �h�i�n�g�e�h�e�n� �w�i�r�s�t�)'ĵ�,� �s�t�i�j�g�e�n� �z�a�á�ì�m� 'Ĵ�d�e�r� �J�ü�n�g�l�i�n�g�,

�d�e�n� �i�c�h� �l�i�e�b�e� �(�o�d�e�r� �d�e�n� �i�c�h� �W�ä�h�l�e�n� �W�e�r�d�e�)'ĵ�,� �m�e�m'ĵ� �s�ü�j�g�e�h� �z�à�à�'

'Ĵ�d�e�r� �J�ü�n�g�l�i�n�g� �d�e�r� �m�i�c�h� �l�i�e�b�t'ĵ�;� �a�j�t�l�a�n�ì�'�m� 'Ĵ�w�a�s� �i�c�h� �g�e�s�a�g�t� �h�a�b�e

�(�s�a�g�e�,� �o�d�e�r� �s�a�g�e�n� �W�e�r�d�e�)�,� �d�e�r� �U�m�s�t�a�n�d� �d�a�s�s� �i�c�h� �s�a�g�e�,� �m�e�i�n� �S�a�-

�g�e�n'ĵ�;� �e�t�y�f�e�'�n�í� 'Ĵ�w�a�s� �e�r� �g�e�t�a�n� �h�a�t� �(�t�u�t�,� �o�d�e�r� �t�u�n� �w�i�r�d�)�,� �s�e�i�n� �T�u�n'ĵ�;

�k�i�m� �b�o�l�ï�a�m�'�y�y�í� �b�í�l�m�e�j�m�e� 'Ĵ�i�c�h� �W�e�i�s�s� �n�i�c�h�t�,� �w�e�r� �d�u� �b�i�s�t'ĵ�;� �m�e�n

�a�j�t�z�a�n�n�í� �e�t�e�r�l�í�g�-�e�s�è�y� 'Ĵ�w�e�n�n� �d�u� �t�u�n� �W�i�l�l�s�t�,� �w�a�s� �i�c�h� �s�a�g�e'ĵ�;� �o�l� �k�e�l�-

�g�e�n�d�e'ĵ� 'Ĵ�a�l�s� �e�r� �k�a�m�,� �w�e�n�n� �e�r� �k�o�m�m�t'ĵ�.

�A�u�c�h� �e�i�n�e� �p�e�r�i�p�h�r�a�s�t�i�s�c�h�e� �K�o�n�j�u�g�a�t�i�o�n� �l�ä�s�s�t� �s�i�c�h� �a�u�s� �d�i�e�-

�s�e�r� �F�o�r�m� �b�i�l�d�e�n�:� �a�c�ü�l�a�n�-� 'Ĵ�b�ö�s�e� �s�e�i�n� �o�d�e�r� �w�e�r�d�e�n'ĵ�,� �a�c�ü�l�u�p�y�á�n

�e�t�-� 'Ĵ�b�ö�s�e� �s�e�i�n'ĵ�;� �a�f�i�a�-� 'Ĵ�e�s�s�e�n'ĵ�,� 'ĺ Ć Ă Ď đ� �e�t�-� 'Ĵ�e�s�s�e�n� �t�u�n�,� �s�p�e�i�s�e�n'ĵ�;

�i�c�i�r�-� 'Ĵ�z�u� �t�r�i�n�k�e�n� �g�e�b�e�n'ĵ�,� �i�c�i�r�g�e�h� �e�t�-� 'Ĵ�z�u� �t�r�i�n�k�e�n� �g�e�b�e�n�,� �m�i�t� �e�i�n�e�m

�G�e�t�r�ä�n�k� �b�e�w�i�r�t�e�n'ĵ�.� �A�u�s�d�r�ü�c�k�e� �w�i�e� �b�i�l�g�é�n� �a� �é�t�m�e�j�m�e�,� �k�ö�r�g�ö�'�n�  Ă�,

�¿�t�m�'�e�g�e�n�m�e� �l�a�s�s�e�n� �s�i�c�h� �a�m� �b�e�s�t�e�n� �d�u�r�c�h� 'Ĵ�w�i�s�s�e�n� �t�u'ĵ� �i�c�h� �e�s� �n�i�c�h�t'ĵ�,

�r�e�s�p�.� 'Ĵ�g�e�s�e�h�e�n� �h�a�b�e� �i�c�h� �e�s� �n�i�c�h�t'ĵ� �ü�b�e�r�s�e�t�z�e�n�.

�M�i�t� �d�e�m� �S�u�f�f�i�x� �­�l�a�j�,� �-�l�e�j� �v�e�r�s�e�h�e�n� �o�d�e�r� �m�i�t� �d�e�r� �P�o�s�t�p�o�s�i�t�i�o�n

�b�î�l�a� �v�e�r�b�u�n�d�e�n�,� �b�i�l�d�e�t� �d�i�e�s�e�s� �V�e�r�b�a�l�n�o�m�e�n� �e�i�n� �V�e�r�b�a�l�a�d�v�e�r�b

�d�e�r� �G�l�e�i�c�h�z�e�i�t�i�g�k�e�i�t�:� �b�a�m�i� �t�u�r�f�a�l�l�f�í�j� 'Ĵ�a�l�s� �e�r� �g�i�n�g'ĵ� �;� �ü�j�ü�n�e'ĵ� �k�e�l�g�e�l�l�e�f�j

'Ĵ�a�l�s� �e�r� �n�a�c�h� �h�a�u�s�e� �k�a�m'ĵ�;� �m�e�n� �a�n�i�l� �k�ö�r�g�ö�n� �b�i�l�e� �t�a�n�í�r�á�n�m�a�n� 'Ĵ�i�c�h

�e�r�k�a�n�n�t�e� �i�h�n� �(�i�n� �d�e�m� �A�u�g�e�n�b�l�i�c�k�)�,� �a�l�s� �i�c�h� �i�h�n� �e�r�b�l�i�c�k�t�e'ĵ�.

�M�i�t� �-�l�í�,� �-�l�i� �e�r�w�e�i�t�e�r�t� �d�r�ü�c�k�t� �d�i�e�s�e�s� �V�e�r�b�a�l�n�o�m�e�n� �d�a�s� �d�e�u�t�s�c�h�e

'Ĵ�s�e�i�t�d�e�m'ĵ� �a�u�s�:� �o�l�  ĕ Ć ĕ Ě Ă Ĕ� 'Ĵ�s�e�i�t�d�e�m� �e�r� �z�u�r�ü�c�k�g�e�k�e�h�r�t� �i�s�t'ĵ�;�  Ă ą Ă Ĕ�,

�ö�l�g�ó�'�l�l�í� 'Ĵ�s�e�i�t�d�e�m� �m�e�i�n� �V�a�t�e�r�g�e�s�t�o�r�b�e�n� �i�s�t'ĵ�.

�A�u�c�h� �d�a�s� �S�u�f�f�i�x� �­�l�z�"�q�,� �-�l�i�k� �k�a�n�n� �a�n� �d�i�e�s�e�s� �V�e�r�b�a�l�n�o�m�e�n

�t�r�e�t�e�n� �u�n�d� �v�e�r�l�e�i�h�t� �i�h�m� �e�i�n�e� �s�u�b�s�t�a�n�t�i�v�i�s�c�h�e� �F�u�n�k�t�i�o�n� �u�n�d� �m�i�t

�d�e�r� �E�n�d�u�n�g� �d�e�s� �D�a�t�i�v�s� �v�e�r�s�e�h�e�n� �e�i�n�e� �a�d�v�e�r�s�a�t�i�v�e� �B�e�d�e�u�t�u�n�g�:

�a�r�i�'�-� 'Ĵ�e�r�m�ü�d�e�t� �s�e�i�n'Ĺ�,� �a�r�í�ï�á�n� 'Ĵ�e�r�m�ü�d�e�t'ĵ�,� �a�'�r�î�r�a�l�l�í�q� 'Ĵ�d�i�e� �E�r�m�ü�d�u�n�g�,

�d�a�s� �E�r�m�ü�d�e�t�s�e�i�n'ĵ�;� �m�e�n�  î î�]� �a�j�t�l�a�l�l�í�q�q�a'ĵ� 'Ĵ�t�r�o�t�z�-�d�e�m�,� �d�a�s�s� �i�c�h� �s�o
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kêlmegen 'nicht kommend, nicht gekommen, das Nichtkommen';
zek- 'einspannen', zekkén 'der (die, das) einspannende, der,
welcher eingespannt hat, das Einspannen'; et- 'tun, machen',
et7'e'n 'wer getan hat, wer tut, das Tun; das Getane'; iilešin-
'sich teilen', iiles'ipye'n 'geteilt'; 6l- 'sterben', 6lge'n oder 6lgö"n
'gestorben, das Sterben' etc. Beispiele: sen kelge'n zamandd '(in
der Zeit), wenn du kommst, als du kamst, wenn du kommen
wirst'; ajtlán söziïy 'das Wort, welches du sagst (sagtest, oder
sagen wirst)'; baryán zeriy 'der Ort, wo du hingehst (hinge-
gangen bist, oder hingehen wirst)', siljge'n zašim 'der Jüngling,
den ich liebe (oder den ich wahlen werde)', meni sitjgén zàš'
'der Jüngling der mich liebt'; ajtganím 'was ich gesagt habe
(sage, oder sagen werde), der Umstand dass ich sage, mein Sa-
gen'; et7'en-í 'was er getan hat (tut, oder tun wird), sein Tun';
kim bolïaniypi bilmejme 'ich weiss nicht, wer du bist'; men
ajtgannl eterlig-esèp 'wenn du tun willst, was ich sage'; ol kel-
gende' 'als er kam, wenn er kommt'.

Auch eine periphrastische Konjugation lasst sich aus die-
ser Form bilden: acitlan- 'böse sein oder werden', acüluyyaín
et- 'böse sein'; aša- 'essen', ašayán et- 'essen tun, speisen';
icir- 'zu trinken geben', icifrgén et- 'zu trinken geben, mit einem
Getrank bewirten'. Ausdrücke wie bilge'n a e'tmejme, k6rgö`n a
etmegenme lassen sich am besten durch 'wissen tu' ich es nicht',
resp. 'gesehen habe ich es nicht' übersetzen.

Mit dem Suffix -laj, -,lej versehen oder mit der Postposition
bila verbunden, bildet dieses Verbalnomen ein Verbaladverb
der Gleichzeitigkeit: bam' tnr;-alldj 'als er ging'; íljiine' kelgellefj
'als er nach hause kam'; men ant' k6rgb'n bila tani;-dnman 'ich
erkannte ihn (in dem Augenblick), als ich ihn erblickte'.

Mit -li, -li erweitert drückt dieses Verbalnomen das deutsche
'seitdem' aus: ol qajtzalli' 'seitdem er zurückgekehrt ist'; atám
6lg6llí 'seitdem mein Vatergestorben ist'.

Auch das Suffix -liq, -lik kann an dieses Verbalnomen
treten und verleiht ihm eine substantivische Funktion und mit
der Endung des Dativs versehen eine adversative Bedeutung:
ari- 'ermüdet sein', ari;-án 'ermüdet', ari;-alliq 'die Ermüdung,
das Ermüdetsein'; men bnldj ajqalliqqd 'trotz~dem, dass ich so
sage (oder saatel'.
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Femer lasst sich aus diesem Verbalnomen bilden:
a) Ein Perfectum Indicativi: alïaínma(n," 'ich habe ge-

nommen', alïdnsa(n), al;-ándi (alg-ánt'), alïánblz, al;-dnsiz,
al;-a'ndila(r); bilmegenme(n) 'ich habe nicht gewusst', bilmegen-
se(n), bílmegendi (bílmegenf), bílmegenbiz, bílmegensíz, bílmegen-
dile(r); külgénmen oder kiilgönmen 'ich habe gelaeht' etc.

b) Ein Plusquamperfectum Indicativi: al;-án-edim (al;-án-
êm oder al;-dnim) 'ich hatte genommen'; bílmegen-ediy (bilmegèn-
ëy oder bilmegën-ig) 'du ha-ttest nicht gewusst' etc.

c) Ein Perfectum Conditionalis: ajtzan esèm 'wenn ich
gesagt habe, wenn ich gesagt hatte'; kelgén esegiz 'wenn ihr
gekommen seid, wenn ihr gekommen waret' etc.

1]) Durch die Hinzufügung von -r, -ir, -nr, -ir, -ür, -ar,
-er an affirmative und -z an negative Verbalstamme entsteht
ein Verbalnomen futurischer Bedeutung: aša- 'essen', ašár 'wer
essen wird, das Essen'; tepse- 'tanzen', tepse'r 'wer tanzen wird,
das Tanzen' (in der Zukunft); ajt- 'sagen', ajtir; ur- 'schlagen',
-wrúr; kel- 'kommen', kelir; öltfür- 'töten', öltitriiír; tap- 'finden',
tabdr; zek- 'einspannen', zege'r; tabilma- 'nicht gefunden wer-
den', tabilmdz; keltirme- 'nicht bringen', keltirméz.

Beispiele: ašár zat- 'etwas zum Essen' (ung. enni való);
qarár zat 'etwas, was man beobachten, wofür man sorgen soll';
ol bilme'z kibik 'so, dass er es nicht weiss'; bir k6'rse?rn-edi necik
tepserimmi 'wenn ich einmal sehen würde, wie ich tanzen soll';
_bunú ašamaziyyi bile'men 'ich weiss, dass du das nicht essen
wirst'; qu'ulúr kere'7f-ti izinnán 'man muss ihm nacheilen'.

Mit der Endung des Dativs versehen entspricht dieses
Verbalnomen meistens dem deutschen Infinitiv mit oder ohne
'zu': ašar;-á zarayàn 'gut zu essen'; ani körfürgö' baráman 'ich
gehe ihn zu sehen'; kelirge' ajtldn-ediy 'du hattest versprochen,
zu kommen'; ol kelírge' qiz ašarliqní zaz-ir etflic' e'di 'bis er kam,
pflegte das Madchen das Essen zu bereiten'; unutmaz;-á 'um
nicht zu vergessen, zum Andenken'.

Mit dem Suffix -liq, -luq, -lik, -litk erweitert entsteht aus
dieser Form ein Verba-lnomen futurischer Bedeutung und teils
substantivischer, teils adjektivischer Verwendung. Es ist aber
zu merken, dass vor diesem Suffix die Silbe -ir, -ur, -ir, -ür
gewöhnlich ausfallt, wenn derselben r, besonders aber l voraus-
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�l� �9�4� �W�I�L�H�E�L�M� �P�n�ö�H�L�E�.

�g�e�h�t�.� �B�e�i�s�p�i�e�l�e�:� �z�a�f�r�a�r�l�i�q� 'Ĵ�t�a�u�g�l�i�c�h�,� �T�a�u�g�l�i�c�h�k�e�i�t'ĵ� �;� �e�t�a�l�i�k� 'Ĵ�w�a�s

�m�a�n� �t�u�n� �w�i�l�l� �(�o�d�e�r� �s�o�l�l�)'ĵ�;� �a�l�l�f�q� �(�f�ü�r� �a�l�î�r�l�í�q�)� 'Ĵ�w�e�r� �l�n�e�h�m�e�n� �W�i�l�l

�(�o�d�e�r� �s�o�l�l�)'ĵ�;� �b�o�l�l�ú�q� �(�f�ü�r� �b�o�l�u�r�l�ú�q�)� 'Ĵ�w�e�r� �w�e�r�d�e�n� �w�i�r�d� �(�w�i�l�l�,� �o�d�e�r

�s�o�l�l�)�,� �w�a�s� �w�e�r�d�e�n� �w�i�r�d'ĵ�;� �ö�l�l�i�'�i�k� �(�f�ü�r� �ö�l�ü�'�r�l�'�i�ï�k�)� 'Ĵ�w�e�r� �s�t�e�r�b�e�n� �w�i�r�d

�(�o�d�e�r� �m�u�s�s�)�,� �s�t�e�r�b�l�i�c�h'ĵ�;�  Ě Ċ Ĕ� �(�f�ü�r� �k�e�l�l�r�l�í�k�)� 'Ĵ�W�e�r� �k�o�m�m�e�n� �w�i�r�d

�(�s�o�l�l�,� �w�i�l�l� �o�d�e�r� �m�u�s�s�)�,� �d�a�s� �K�o�m�m�e�n�w�e�r�d�e�n'ĵ�;� �t�a�p�m�a�z�l�î�'�q� 'Ĵ�d�a�s

�N�i�c�h�t�~�N�n�d�e�n�`� �e�t�c�.� �D�i�e�s�e� �e�r�w�e�i�t�e�r�t�e� �F�o�r�m� �w�i�r�d� �h�ä�u�f�i�g� �w�i�e� �d�i�e

�e�i�n�f�a�c�h�e� �v�e�r�w�e�n�d�e�t�:� �m�a�m�i� �e�t�a�l�l�î�ï�î�b�í�z� �z�o�g�-�t�u� 'Ĵ�d�a�s� �w�e�r�d�e�n� �w�i�r

�n�i�c�h�t� �t�u�n� �k�ö�n�n�e�n'ĵ� �('Ĵ�u�n�s�e�r� �d�i�e�s�e�s�-�t�u�n�-�k�ö�n�n�e�n� �g�i�b�t� �e�s� �n�i�c�h�t'ĵ�)�;

�1�1�4�0�1�9�  ć ą ć ü'İ ê Ė Ĕ Ĕ ğ�!� �k�ö�r�g�i�î�c� 'ĸ�z�e�i�g�e� �m�i�r�,� 'Ĵ�w�i�e� �i�c�h� �e�s�>� �`�m�a�c�h�e�n� �s�o�l�l'ĵ�.� �_

�H�ä�u�f�i�g� �k�o�m�m�t� �d�i�e�s�e� �F�o�r�m� �i�a�n�e�r�w�ü�n�s�c�h�u�n�g�e�n� �v�o�r�:� �r�i�j� �b�ö�r�ì�ï

�a�s�'�a�'�r�l�î�'�q� 'Ĵ�e�i� �d�u�,� �d�e�n� �d�e�r� �W�o�l�f� �f�r�e�s�s�e�n� �s�o�l�l�,� �d�e�r� �W�o�l�f� �s�o�l�l� �d�i�c�h

�f�r�e�s�s�e�n�,� �h�o�l'ĵ� �d�i�c�h� �d�e�r�_�G�e�i�è�r�!'ĵ�,� �>�e�j� �a�t�á�y� �a�-�n�á�y� �i�t�h�o�l�l�û�q� 'Ĵ�d�e�i�n� �V�a�t�e�r

�u�n�d� �d�e�i�n�e� �M�u�t�t�e�r� �s�o�l�l�e�n� �z�u� �H�u�n�d�e�n� �w�e�r�d�e�n�l'ĵ�.

�A�u�s� �d�e�m� �V�e�r�b�a�l�n�o�m�e�n� �a�u�f� �­�r� �e�t�c�.� �u�n�d�l� �-�2�'� �w�i�r�d� �g�e�b�i�l�d�e�t�:

�a�)� �e�i�n� �F�u�t�u�r�u�m�:� �a�á�á�r�'�m�a�(� �n� �)� �"�i�c�h� �W�e�r�d�e� �e�s�s�e�r�?�,�`� �0�5�0�1�-�5�0�0�1�)�,

�a�s�'�á�r�,� �a�e�á�r�b�í�z�,� �a�s�'�á�r�s�í�z�,� �0�5�0�7�1�0�0�)�;� �0�1 Ó Ĕ Ĕ Ċ�( đ�)� �o�d�e�r� �a�l�i�m�e�n� �(�v�g�l�.

�L�a�u�t�l�e�h�r�e� �9�2�8�.�)� 'Ĵ�i�c�h� �w�e�r�d�e� �n�e�h�m�e�n'ĵ�,� �a�l�í�r�s�a�(� �n� �)�,�a�l�í�'�r�,� �a�l�i�'�r�b�î�z�,� �a�l�l�r�-

�8�1�2�,� �0�1�1�7�1�0�0�)�;� �o�l�t�u�m�ú�r�m�a�(� �n� �)� �'�i�c�h� �w�e�r�d�e� �m�i�c�h� �s�e�t�z�e�n'ĸ�,� �o�l�t�w�r�ú�r�'�-

�s�c�m�)�,� �o�l�t�u�r�ú�r�,� �o�l�t�u�r�û�r�b�u�z�'�,�  î ć Ĕ Ă ď Ċ ć�,� �I�o�l�t�m�-�u�r�l�á�(�r�)�;� �k�e�l�t�i�r�z�'�r�m�e�(

�o�d�e�r� �k�e�l�t�z�'�r�í�m�e�4�n�)� �~'Ĵ�i�c�h� �w�e�r�d�e�-� �b�r�i�n�g�e�n'Ĺ�,� �k�e�l�t�i�r�í�r�s�e�(� �n� �)�,� �k�e�l�t�i�r�í�r�,

�k�e�l�t�r�i�r�b�i�z�,�  ì ć Ď�-�5�7�5�8�1�2�,� �1 ē ć�1�1 ċ�'�1 Ĕ�1 ģ ă�'�)�;�  ă ú Ĕ Ĕ ć� �( đ�)� �ö�d�e�r�  ă�1�1�1 Ĕ ć�( đ�)

 ē ċ Đ ď Ĕ ą ć ą Ă ć� �s�t�e�r�b�e�n'ĵ�,�`� �ö�l�i�î�r�s�e�(� �n� �)�,� �"�6�1�1�1�7�;� �0�1�1�7�1�0�1�2�2�,� �0�1�1�1�7�8�1�1�2�,� �6�1�1�1�1�1�1�0�0�)�:

�a�j�t�m�á�m� �(�f�ü�r� �*�a�j�t�m�á�z�-�i�m�)� 'Ĵ�i�c�h� �w�e�r�d�e� �n�i�c�h�t� �s�a�g�e�n'ĵ�,� �a�j�t�m�d�z�s�a�(�n�)�,

 Ă č Ĕ ć ġ�,� �a�j�f�m�á�b�i�z� �(�f�ü�r�  Ĕ Ċ Ě Ċ�,� �a�i�t�m�á�z�s�i�z�,�  Ę Ċ Ĕ Ă Ĕ Ă�)�;� �k�e�l�-

�:�t�i�r�r�r�l�é�r�r�i�v� �(�f�ü�r� �*�k�e�l�t�i�r�m�e�'�z�-�í�m�)� �l'ĸ�i�c�h� �w�e�r�d�e� �n�i�c�h�t�'� �b�r�i�n�g�e�n'ĵ�,� �k�e�l�t�i�r�-

 Ĕ ģ�2 ĉ ć�( đ�)�,� �k�e�l�t�i�4�m�é�z�,� �k�e�l�t�i�r�m�è�í�b�i�z� �(�f�ü�r� �k�e�l�t�i�r�m�e'ĵ�z�b�i�e�)'Ĵ�,� �k�e�l�t�i�r�m�é�z�s�i�z�,

�k�e�l�t�i�r�m�e�z�l�é�(�r�)�.

�I� �b�)� �e�i�n� �O�o�n�d�i�t�i�o�n�a�l�i�s� �f�ü�r� �H�a�u�p�t�s�ä�t�z�e�:� �a�l�í�r�-�e�d�ì�m�,� �a�l�í�r�-�ë�m�,

�a�l�i�r�î�m� 'Ĵ�i�c�h� �w�ü�r�d�e� �n�e�h�m�e�n'ĵ�;�  ē č ģ Ĕ�- ć Ď ĕ�,� �a�l�t�r�-�e�y�,� �a�l�l�/�r�i�g� 'Ĵ�d�u� �w�ü�r�-

�d�e�s�t� �n�e�h�m�e�n'ĵ�;� �k�e�l�í�r�-�e�d�ì�m�,� �>�k�e�l�i�r�-�ê�m�,� �k�e�l�í�r�i�m� 'Ĵ�i�c�h� �w�ü�r�d�e� �k�o�m�m�e�n�"�,

�k�a�l�m�e�z�-�e�d�ì�m�,� �k�e�l�m�ë�z�-�ê�m� 'Ĵ�i�c�h�-�W�ü�r�d�e� �n�i�c�h�t� �k�o�m�m�e�n'ĵ� �e�t�c�.

�A�u�s� �d�e�r� �m�i�t� �J�i�g�,� �-�l�z�'�l�c� �e�r�w�e�i�t�e�r�t�e�n� �F�o�r�m� �w�e�r�d�e�n� �g�e�b�i�l�d�e�t�:

�0� �e�i�n� �F�u�t�u�r�u�m�:� �a�l�l�f�q�m�a�m�)� 'Ĵ�i�c�h� �«�w�e�r�d�e� �(�w�i�l�l�,� �s�o�l�l�)� �n�e�h�m�e�n'ĵ�,

�0�1�1�5�1�3�0�0�1�)�,� �a�l�l�l�'�z�-�t�í�,� �'�a�l�l�l�q�'�b�î�a� �a�l�l�l�l�s�î�z�,� �0�1�1�1�2�4�5�1�0�;'Ĵ Ě Ĕ Ĕ ě Ĕ Ď ě

'Ĵ�i�c�h� �w�e�r�d�e� �(�w�i�l�l�,� �s�o�l�l�)� �s�t�e�h�e�n'ĵ� �;�  Ě Ĕ Ă Ĕ�-�1�0�1�3�0�0�1�)�,� �t�u�r�u�r�l�ú�z�t�a�,�`�t�u�r�u�r�­

�l�ú�q�b�u�z�,�  Ě Ĕ Ĕ ě Ě�,�  ą Ċ Ĕ Ę Ĕ Ĕ ė Ě Ě�;'İ�1 ē ć�1�1�1�1 ē Ĕ ć�( đ�)� 'Ĵ�i�c�h� �W�e�r�d�e� �k�o�m�-

�i�n�e�'�n'ĵ�;� �ä�l�l�ü�k�m�e�m�)� 'Ĵ�i�c�h� �w�e�r�d�e� �s�t�e�r�b�e�n'ĵ� �e�t�c�.� �D�i�e� �n�e�g�a�t�i�v�e� �F�o�r�m
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geht. Beispiele: zararllq 'tauglich, "1'auglichkeit'; etslik 'was
man tun will (oder soll)'; alllq (für alirllq) 'wer nehmen will
(oder soll)';' bollúq (für rbolnrlfúq) 'wer werden wird (will, oder
sell), was werden wird'; öllüfik (für ölürliïk) 'wer sterben wird
(oder muss), sterblich'; kellik (für kelirlik) 'wer kommen wird
(soll, will oder muss), das Kommenwerden'; tapmazlíq 'das
Nicht-finden' etc. Diese erweiterte Form wird haufig wie die
einfache verwendet: mamie etalli;-iblz zal-tu 'das werden wir
nicht tun können' -('unser dieses-tun-können gibt -es ;nicht');
nefçig eterligimmi körgiïc "ze'i'ge mir, 'wie ich es. .machen soll'. --
lšlaufig kommt diese Form in-Verwünschungen vor: aj böriï
ašarlíq 'ei du, den der Wolf fressen soll, der Wolf soll dich
fressen, hol' dich der Geierl', .ej-atdy andy ifbollúq 'dein Vater

. 4

und deine Mutter sollen zu- Hunden werdenl'.
6 Aus dem Verbalnomen -auf--r etc. =u`nd4«-zf wird gebildet:

a) ein Futurum: ašárma(n) "ich werde essen', as"ársa(n),
ašár, ašárbiz, aä'drsiz,› ašarlá(r);> allr›n`a( oder allman (vgl.
Lautlehre 28.) 'ich *werde nehmen', alie.-sa(n),-alir, altrbiz, allr-
siz', aliø-la(r); oltnrúrma_(n) 'ich werde mich setzen', olturúr-
sa_(n), oltnrúr, olturúrbuz', eltnfrúrsuz, -oltwrurlá(r); keltirirm-e(
oder keltii°ime(n) "ich werde- bringen', keltirirse(n),- keltirir,
keltrírbiz, keltrirsiz, keltirirle'(r); öliifrme' (n). 'oder 6ll'ime(n)
'ich' ' werde sterben', öliïi-se(n)', `6lil'r,* oliïrbüz,-6'l1`.lrsüz, 6lå2rle'(r);

, . | . I '

ajtmám (für *ajtmdz-im) 'ich werde nicht sagen', ajtmázsa(n),
ajtmáz, ajtmäfbiz- (für ajtmázbíz), ajtmázsiz, ajtmazlá(fr); kel-
ti'rm_e'm~ (für *keltirmdz-im) -"ich werde' nicht' bringen', keltir-
me'zse(n), keltirméz, keltirmëbiz (für kelt'ifrme'zbi.z), kelti'rme'zsiz,
keznfm@zze(«-).  

1 b) ein 'e Conditionalis ffür Hauptsatze: al-fr-edim, alir-ëm,
alirim "ich würde nehmen'; allr-ediy, alír-ëp, 'allo-in 'du wür-

v . ,_

dest-nehmen'; kelír-edtm, .kelír-ëm, kelirim 'ich würde kommen",
3kelme'z-edim, kelme'z-êm -'ich-'würde nicht kommen etc.

Aus der mit -lig, -lik erweiterten Form' 'werden gebildet:
a ein Futurum: all§qma(n) 'ich werde (will, soll) nehmen',

azzí1ea,(„),.. amg-ei, -azzzíqw, stillere, alat,-5-:ite ; 'rw-a-›~zaqm„(a)
* - ' › › . ,

'ich' werde (will, soll) stehen'; 'tarurln,ysa(n), twrnrlú,{tu,`tu1°`ur-
ldgbuz, tnrurlúzsuz, tnrarlújtula; ›kellikm_e(n) 'ich' werde' kom-
men'; '6llükme(n) 'ich' werde sterben' etc. Die negative Form

ÉGti 3



�B�A�L�K�A�n�r�s�c�n�n� �S�T�U�D�I�E�N�.� �1�9�5

�z�u� �d�i�e�s�e�m� �F�u�t�u�r�u�m� �w�i�r�d� �m�i�t� �t�ü�j�ü�l� �g�e�b�i�l�d�e�t�:� �a�j�t�l�r�l�í�l� �t�b�j�i�l�l�m�e�(�n�)

�"�i�c�h� �w�i�l�l� �(�s�o�l�l�,� �m�u�s�s�)� �n�i�c�h�t� �s�a�g�e�n'ĵ� �e�t�c�.

�b�)� �'�E�i�n� �C�o�n�d�i�t�i�o�n�a�l�i�s� �f�ü�r� �H�a�u�p�t�s�ä�t�z�e�:� �b�a�r�l�i�ï�-�e�d�ì�m� �o�d�e�r

�b�a�r�l�í�ï�-�ë�m� 'Ĵ�i�c�h� �w�ü�r�d�e� �g�e�h�e�n'ĵ�;� �e�t�e�r�l�í�g�-�e�d�ì�y� �o�d�e�r� �e�t�a�r�l�í�g�-�ê�y� 'Ĵ�d�u

�w�ü�r�d�e�s�t� �t�u�n'ĵ� �e�t�c�.

�c�)� �E�i�n� �C�o�n�d�i�t�i�o�n�a�l�i�s� �f�ü�r� �N�e�b�e�n�s�ä�t�z�e�:� �b�a�r�l�î�'�r� �e�s�è�m� �o�d�e�r

�b�a�r�l�i�q� �b�o�l�s�à�m� 'Ĵ�w�e�n�n� �i�c�h� �g�e�h�e�n� �w�ü�r�d�e� �(�o�d�e�r� �s�o�l�l�.�t�e�)'ĵ� �e�t�c�.

 ä�)� �E�i�n� �b�e�s�t�i�m�m�t�e�s� �P�r�2�t�e�r�i�t�u�m� �m�i�t� �d�e�m� �S�u�f�ñ�i�i�e� �-�d�l�,� �-�d�a�,

�­�d�i�,� �-�d�ü�,� �­�t�i�,� �-�t�u�,� �-�t�i�,� �-�t�ü�z� �a�l�d�l�m� 'Ĵ�i�c�h� �n�a�h�m�,� �i�c�h� �h�a�b�e� �g�e�n�o�m�-

�m�e�n'ĵ�,� �a�l�d�í�y�,� �a�l�d�i�,� �a�l�d�l�q�,� �1�1�1�1�1�1�7�1�2�,� �a�l�d�i�l�a�'�(�r�)�;� �a�s�'�a�d�i�m� 'Ĵ�i�c�h� �a�s�s�,� �i�c�h

�h�a�b�e� �g�e�g�e�s�s�e�n'ĵ�,� �a�á�'�a�d�l�y�,� �a�ä�a�d�í�,� �a�s�'�a�d�i�q�,� �a�â�a�d�i�f�ì�'�z�,� �a�s�a�d�i�l�a�í�(� �r� �)� �o�d�e�r

�a�s�'�a�l�l�a'ĵ�(�4� �r�)�;� �o�q�a�d�ú�m� 'Ĵ�i�c�h� �h�a�b�e� �g�e�l�e�s�e�n'ĵ�,� �o�q�u�d�ú�y�,� �o�q�u�d�ú�,� �o�q�a�d�ú�q�,

�o�q�u�d�u�f�ú�z�,� �o�q�u�d�u�l�d�(� �r� �)� �o�d�e�r� �o�q�a�l�l�á�(�r�)�;� �k�e�l�d�í�m� 'Ĵ�i�c�h�I� �k�a�m�,� �i�c�h� �b�i�n

�g�e�k�o�m�m�e�n'ĵ�,� �k�e�l�d�í�y�,� �k�e�l�d�í�,� �k�e�l�d�í�k�,� �k�e�l�d�i�g�í�z�,� �k�e�l�d�i�l�é�h�)�;� �ö�l�t�ü�r�d�i�ï�m

'Ĵ�i�c�h� �t�ö�t�e�t�e�,� �i�c�h� �h�a�b�e� �g�e�t�ö�t�e�t'ĵ�,� �ö�l�t�ü�r�d�i�l�y�,� �ö�'�l�t�ü�r�d�ü�'�,� �ö�l�t�ü�r�d�i�l�'�k�,� �ö�l�t�ü�r�-

�a�e�g�i�s�,� �c�i�t�e�r�a�i�-�i�a�n�)�;� �c�z�m�c�d�i�m� 'Ĵ�i�c�h� �h�c�h�m� �n�i�c�h�t�,� �-�i�c�h� �h�c�h�c� �n�i�c�h�t

�g�e�n�o�m�m�e�n'ĵ�,� �á�l�m�a�d�t�'�y�,� �á�l�m�a�d�í�,� �á�l�m�a�d�i�q�,� �d�l�m�a�d�t�r�i�'�z�,� �á�l�m�a�d�i�l�a�(� �r�)

 Đ Ć ć Ĕ�  Ć ĝ Ě Ċ Ĕ�)�;� �1 ē ģ�1 Ĕ ć ē�1�1 Ĕ� 'Ĵ�i�c�h�  Č Ă Ě� �n�i�c�h�t�,� �i�c�h� �h�i�n� �n�i�c�h�t�  ĉ ć Ą Đ Ĕ�-

 Ě ć đ'ĵ�,� �k�ê�l�m�e�d�i�y�,� �k�ê�l�m�e�d�i�,� �k�ê�l�m�e�d�i�k�,� �k�ê�l�m�e�d�i�g�i�z�,� �k�ê�l�m�e�d�i�l�e�(� �r� �)� �o�d�e�r

�k�ê�l�m�e�l�l�e�(�r�)�;� �q�a�c�-� 'Ĵ�f�l�i�e�h�e�n'ĵ�,� �q�a�â�t�í�m� 'Ĵ�i�c�h� �ñ�o�h'ĵ�;� �t�ö�k�-� 'Ĵ�s�c�h�ü�t�t�e�n'ĵ�,� �t�o�j�-

�t�i�'�l�m� 'Ĵ�i�c�h� �s�c�h�ü�t�t�e�t�e'ĵ� �e�t�c�.

�D�i�e�s�e�s� �P�r�a�e�t�e�r�i�t�u�m� �i�s�t� �i�m� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �v�o�n� �b�e�d�e�u�t�e�n�d� �b�e�-

�s�c�h�r�ä�n�k�t�e�r�e�m� �G�e�b�r�a�u�c�h� �a�l�s� �i�n� �d�e�n� �v�e�r�w�a�n�d�t�e�n� �S�p�r�a�c�h�e�n� �u�n�d

�h�a�t� �a�u�c�h� �i�h�r�e� �u�r�s�p�r�ü�n�g�l�i�c�h�e� �B�e�d�e�u�t�u�n�g� �(�v�g�l�.� �K�e�l�e�t�i� �S�z�e�m�l�e� �X�,

�s�e�s�,� �2�3�3�)� �f�c�c�i�  Ą Ă Ě� �c�i�h�g�c�h�i�i�c�c�i�.

�M�i�t� �d�e�m� �u�n�v�e�r�ä�n�d�e�r�l�i�c�h�e�n� �e�s�è� �z�u�s�a�m�m�e�n�g�e�s�e�t�z�t� �g�i�b�t� �d�i�e�-

�s�e�s� �P�r�h�e�t�e�r�i�t�u�m� �e�i�n� �P�r�a�e�t�e�r�i�t�u�m� �C�o�n�d�i�t�i�o�n�a�l�i�s� �f�ü�r� �N�e�b�e�n�s�ä�t�z�e�:

�a�l�d�l�m� �e�s�e� 'Ĵ�w�e�n�n� �i�c�h� �g�e�n�o�m�m�e�n� �h�a�b�e'ĵ�,� �a�l�d�i�y� �e�s�e� 'Ĵ�w�e�n�n� �d�u� �g�e�-

�n�o�m�m�e�n� �h�a�s�t'ĵ�,� �a�l�d�i�l� �j�e�s�ë� �o�d�e�r� �a�l�d�i�I� 'ĵ�s�e� 'Ĵ�w�e�n�n� �e�r� �g�e�n�o�m�m�e�n

�h�a�t'ĵ� �e�t�c�.

�i�)� �M�i�t� �d�e�m� �S�u�f�û�x� �-�i�'�u�,� �­�ü�,� �-�i�ü�,�  Ó�,� �n�a�c�h�l� �v�o�k�a�l�e�m� �-�u�,� �-�ü�,

�w�e�l�c�h�e�s� �m�i�t� �d�e�m� �A�u�s�l�a�u�t�s�v�o�k�a�l� �d�e�s� �S�t�a�m�m�e�s� �e�i�n�e�n� �D�i�p�h�t�h�o�n�g

�b�i�l�d�e�t�,� �e�n�t�s�t�e�h�t� �e�i�n� �V�e�r�b�a�l�n�o�m�e�n�,� �w�e�l�c�h�e�s� �g�a�n�z� �a�l�s� �H�a�u�p�t�w�o�r�t

�b�e�h�a�n�d�e�l�t� �w�i�r�d� �u�n�d� �k�e�i�n�e� �v�e�r�b�a�l�e� �K�o�n�s�t�r�u�k�z�i�o�n� �h�a�t�:� �a�s�á�a� 'Ĵ�d�a�s

�E�s�s�e�n�,� �S�p�e�i�s�e'ĵ�;� �t�i�g�i�ü� �o�d�e�r� �t�i�g�i�ï� 'Ĵ�d�a�s� �N�ä�h�e�n'ĵ�.� 'İ� �M�i�t� �-�c�a�,� �-�c�ü� �e�r�-

�w�e�i�t�e�r�t� �g�i�b�t� �d�i�e�s�e�s� �N�o�m�e�n� �e�i�n� �P�a�r�t�i�c�i�p�i�u�m� �d�e�r� �D�a�u�e�r� �o�d�e�r� �d�e�r

�Z�w�e�c�k�b�e�s�t�i�m�m�u�n�g�:� �q�o�n�á�Z�-�k�e�l�ä�c�i�l� �i�l�j� 'Ĵ�G�a�s�t�z�i�m�m�e�r'ĵ�;� �t�i�ä�l�n�á�-�c�t�r�ü�'�c�ù

�e�á�í�k� 'Ĵ�A�u�s�g�a�n�g�s�t�o�r'ĵ�.� �A�u�s� �d�i�e�s�e�m� �P�a�r�t�i�c�i�p�i�u�m� �l�ä�s�s�t� �s�i�c�h� �e�i�n� �P�r�2�-
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zu diesem Futurum wird mit tüjill gebildet: ajttø-lig tüjillme(n)
'-'ich will (soll, muss) nicht sagen' etc.

b) 'Ein Conditionalis für Hauptsatze: ba'rl~i'r-edim oder
barliï-em 'ich würde geben'; eterlig-edig oder eterlig-êy 'du
würdest tun' etc.

 c) Ein Conditionalis für Nebensatze: barllr esèm oder
barllq bolsàm 'wenn ich gehen würde (oder soll.te)' etc.

3) Ein bestimmtes Praateritum mit dem Suffiire -di, -dn,
-di, -dit, -ti, -tu, -ti, -tü: aldim 'ich nahm, ich habe genom-
men', aldly, aldi, aldlq, aldiïlz, aldilá('r); ašadim 'ich ass, ich
habe gegessen', ašadlp, ašadl, ašadíq, aš'a.diï7ïfz,.asIadil<í(r) oder
as'allá(r); *oqndúm 'ich habe gelesen', oqudúy, oqudú, oqndúq,
eqaaafúz, equaetm) oder oqazam; ketan. fien' kam, ich bin
gekommen", keldiy, keldi, keldik, keldigiz, keldile'(r); öltiirdilm
'ich tötete, ich habe getötet', öltürdily, åltiirdil, öltürdlilk, öltür-
eega, sit-afdalen) ; ezmaatm *iet -nahm ±1iehl,.-- ich habe nicht
genommen', dlmadiy, dlmadi, álmadiq, álmadiïiz, álmadila(r)
oder álmal'la(r)'; kélmedim 'ich kam nicht, ich bin nicht gekom-
men', 1 kêlmediy, kêlmedi, kêlmedik, kélmedigiz, kêlmedile(r) "oder
'kêlmelle(r); qac- 'fliehen', qaštlm 'ich floh'; tök- 'schütten', tóí-
tiïm 'ich schüttete' etc. '

Dieses- Praeteritum ist im Balkarischen von bedeutend be-
schrankterem Gebrauch als in den verwandten Sprachen und
hat auch ihre ursprüngliche Bedeutung (vgl. 'Keleti Szemle X,
229', 233) feet ganz eingebüssl.

Mit- dem unveranderlichen esè zusammengesetzt gibt die-
ses Praeteritum ein Prseteritum Conditionalis für Nebensatze:
aldlm esë 'wenn ich genommen habe', aldífy esè 'wenn du ge-
nommen hast', aldl jesë oder aldi 'se 'wenn er genommen
hat' etc.

1) Mit dem Suffix -iu, -ü, «-iii, -ii, nach vokalem -u, -ü,
welches mit dem Auslautsvokal des Stammes einen Diphthong
bildet, entsteht ein Verbalnomen, welches ganz als Hauptwort
behandelt wird und keine verbale Konstrukzion hat: ašán 'das

f .

Essen, Speise'; tigiii oder tigä- 'das Nahen'. .- Mit -cn, -cü er-
weitert gibt dieses Nomen ein Participium der Dauer oder der
Zweckbestimmung: qena;-kelilcü üj' 'Gastzimmer'; .tišiná-eirücà
ešik 'Ausgangstor'. Aus diesem Participium lasst sich ein Prw-

13*
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�1�9�6� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

�s�e�n�s� �u�n�d� �e�i�n� �P�r�2�t�e�r�i�t�u�m� �d�e�r� �D�a�u�e�r� �o�d�e�r� �G�e�w�o�h�n�h�e�i�t� �b�i�l�d�e�n�:

�a�j�t�ü�c�ú�-�m�a�n� 'Ĵ�i�c�h� �p�ñ�e�g�e� �z�u� �s�a�g�e�n'ĵ�,� �m�i�n�ä�c�i�î�-�e�d�ì�m�,� �m�i�n�ä�c'ĵ� �e�'�d�i�m� �o�d�e�r

�m�i�n�N�'�c�ú�'�m� 'Ĵ�i�c�h� �p�f�l�e�g�t�e� �z�u� �b�e�s�t�e�i�g�e�n�,� �i�c�h� �p�f�l�e�g�t�e� �z�u� �r�e�i�t�e�n'ĵ�;� �m�í�n�-

�m�e�ü�c�ï�i�-�e�d�ì�m� �o�d�e�r� �m�í�n�m�e�ü�c'ĵ� �ë�d�z�'�m� 'Ĵ�i�c�h� �p�f�l�e�g�t�e� �n�i�c�h�t� �z�u� �b�e�s�t�e�i�g�e�n�,

�i�c�h� �p�f�l�e�g�t�e� �n�i�c�h�t� �z�u� �r�e�i�t�e�n'ĵ�;� �z�a�r�a�u�c�ú�-�e�d�i�m�,� �z�a�r�a�u�c'ĵ� �¿�d�i�m� �o�d�e�r

�z�a�r�a�u�c�ä�m� 'Ĵ�i�c�h� �p�í�i�e�g�t�e� �z�u� �h�e�l�f�e�n'ĵ� �e�t�c�.� �(�v�g�l�.� �L�a�u�t�l�e�h�r�e� �2�5�)�.

�x�)� �M�i�t� �d�e�r� �E�n�d�u�n�g� �-�m�a�,� �-�m�e� �b�i�l�d�e�t� �m�a�n� �e�i�n�e� �A�r�t� �1�1�1�1�1�1�1�1�-

�t�i�v�u�s�,� �w�e�l�c�h�e�r� �m�i�t� �o�d�e�r� �o�h�n�e� �D�a�t�i�v�e�n�d�u�n�g� �m�i�t� �d�e�m� �D�a�t�i�v� �d�e�s�>

�V�e�r�b�a�l�n�o�m�e�n�s� �a�u�f� �­�r� �(�v�g�l�.� �o�b�e�n� �s�)� �g�l�e�i�c�h�b�e�d�e�u�t�e�n�d� �i�s�t�:� �q�a�j�t�m�á

�o�d�e�r� �q�a�j�t�m�a�ï�a'ĵ� 'Ĵ�z�u�r�ü�c�k� �(�z�u�)� �k�e�h�r�e�n'ĵ� �;� �z�e�t�m�e'ĵ� �o�d�e�r� �z�e�t�m�e�g�e'ĵ� 'Ĵ�a�n�(�z�u�)�-

�k�o�m�m�e�n�,� �g�e�l�a�n�g�e�n'ĵ�.

�A�n�m�.� �D�i�e� �F�o�r�m�e�n� �m�i�t� �­�m�a�q�,� �-�m�a�q�l�i�q�,� �-�m�e�k�,� �-�m�e�k�l�í�k� �s�i�n�d�.

�i�m� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �V�e�r�b�a�l�s�u�b�s�t�a�n�t�i�v�a� �u�n�d� �i�n� �d�e�m� �W�ö�r�t�e�r�b�u�c�h�,

�i�n�s�o�f�e�r�n� �s�i�e� �m�i�r� �t�a�t�s�ä�c�h�l�i�c�h� �v�o�r�g�e�k�o�m�m�e�n� �s�i�n�d�,� �a�l�l�e� �v�e�r�z�e�i�c�h�n�e�t�.

�l�)� �M�i�t� �d�e�m� �S�u�f�f�i�x� �v�i�n�c�i�,� �T�u�i�n�e�n�,�  ĕ Ě ć ċ�,� �­�g�i�ï�n�c�ü�,� �-�q�î�'�n�c�L

�-�l�î�'�n�c�à�  Ĕ ģ Ĕ ć� �e�t�c�.� �w�i�r�d� �v�o�n� �V�e�r�b�a�l�s�t�ä�m�m�e�n� �e�i�n� �A�d�v�e�r�b�i�u�m� �a�u�f

�d�i�e� �F�r�a�g�e� 'Ĵ�b�i�s� �w�a�n�n� �?'ĵ� �g�e�b�i�l�d�e�t�.� �E�s� �k�a�n�n� �a�u�c�h� �d�i�e� �P�o�s�t�p�o�s�i�t�i�o�n

�-�j�e�r� �d�a�r�a�n�t�r�e�t�e�n�:� �g�i�á� �b�o�l�ï�ú�n�c�u� �o�d�e�r� �q�î�â� �b�o�l�f�ú�n�c�u�-�j�e�r� 'Ĵ�b�i�s� �e�s�-

�W�i�n�t�e�r� �W�i�r�d� �(�o�d�e�r� �w�u�r�d�e�)'ĵ�;� �m�e�n� �k�e�l�g�í�n�c�z�'� 'Ĵ�b�i�s� �i�c�h� �k�o�m�m�e'ĵ�.

�8�2�.� �D�i�e� �F�r�a�g�e�p�a�r�t�i�k�e�l� �-�m�ì�`�,� �-�m�u�,� �-�m�i�,� �-�m�ü� �w�i�r�d� �b�e�i� �V�e�r�b�a�l�-

�f�o�r�m�e�n�,� �w�e�l�c�h�e� �v�o�n� �d�e�n� �V�e�r�b�a�l�n�o�m�i�n�a� �u�n�t�e�r� �e�,� �C�,� �1�]�,� �i�)� �a�b�g�e�l�e�i�t�e�t�-

�s�i�n�d�,� �g�e�w�ö�h�n�l�i�c�h� �h�i�n�t�e�r� �d�e�m� �V�e�r�b�a�l�n�o�m�e�n� �e�i�n�g�e�s�c�h�a�l�t�e�t�:� �k�ö�r�é�s�e�r�z�-

'Ĵ�d�u� �s�i�e�h�s�t'ĵ�,� �k�ö�r�é�-�m�i�-�s�e�n� 'Ĵ�s�i�e�h�s�t� �d�u� �?'ĵ�,� �q�a�l�ï�â�n�-�e�d�ì�g� 'Ĵ�d�u� �w�a�r�s�t� �g�e�-

�b�l�i�e�b�e�n'ĵ�,� �q�a�l�g�f�á�u� �m�í�-�e�d�ì�y� 'Ĵ�w�a�r�s�t� �d�u� �g�e�b�l�i�e�b�e�n� �?'ĵ�.� �A�b�e�r�:� �q�a�l�d�Í�y�-�m�ê

'Ĵ�b�i�s�t� �d�u� �g�e�b�l�i�e�b�e�n� 'Ĵ�?'ĵ�.� �E�s� �k�o�m�m�e�n� �j�e�d�o�c�h� �a�u�c�h� �A�u�s�d�r�ü�c�k�e� �v�o�r�,

�w�i�e� �t�á�p�m�a�j�m�a�-�m�í� �f�ü�r� �t�a�p�m�a�i�-�m�î�-�m�a�n� 'Ĵ�f�i�n�d�e� �i�c�h� �n�i�c�h�t�?'ĵ�.

 ñ�.� �W�ö�r�t�e�r�v�e�r�z�e�i�c�h�n�i�s�.

�R�e�i�h�e�n�f�o�l�g�e� �d�e�r� �S�c�h�r�i�f�t�z�e�i�c�h�e�n�.

�a�,� �b�,�  ē�,� �c�'�,� �d�,� �e�,� �f�,� �g�,�  ą�,� �h�,�  ë�,� �l�,� �z�'�,� �i�,� �j�,� �k�,� �q�,� �l�,�  Ĕ�,� �n�,�  Đ�,�  ă�,

 Ē�,�  Ĕ�,� �s�,� �s�'�,� �t�,� �u�,� �ü�,� �w�,� �z�,� �í�.

�a

�a� �(�v�g�l�.� �w�a�)�,� �d�i�e�n�t� �z�u�r� �H�e�r�v�o�r�h�e�b�u�n�g� �d�e�s� �v�o�r�a�n�g�e�h�e�n�d�e�n

�W�o�r�t�e�s�,� �a�n� �w�e�l�c�h�e�s� �e�s� �s�i�c�h� �e�n�k�l�i�t�i�s�c�h� �a�n�s�c�h�m�i�e�g�t�;� �w�i�r�d� �a�b�e�r

�i�m�m�e�r� �h�a�l�b�l�a�n�g� �g�e�s�p�r�o�c�h�e�n�:� �ö�t�ü�r�'�i�l�'�l�q� �e�s�e� �d�a�,� �[ ē ć Ĕ Ċ� �e�s�e� �d�a�,� �b�i�l�g�é�n

�a� �é�t�m�e�j�m�e�n�:� �i�s�t� �e�s� �u�n�w�a�h�r�,� �o�d�e�r� �W�a�h�r�,�'�w�i�s�s�e�n� �t�u'ĵ� �i�c�h� �e�s� �n�i�c�h�t�;
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196 winnnmu Pnönm.

sens und ein Prseteritum der Dauer oder Gewohnheit bilden :
ajtücú-man 'ich pflege zu sagen', minilciï-edim, minilc' e'dim oder
minüeilm 'ich pflegte zu besteigen, ich pflegte zu reiten'; min-
meüciï-edim oder mínmeiic' ëdim 'ich pflegte nicht zu besteigen,
ich pflegte nicht zu reiten'; zaraucu',-edim, zarauc' e'dim oder
zaraucilm 'ich pflegte zu helfen' etc. (vgl. Lautlehre 25).

x) Mit der Endung -ma, -me bildet man eine Art Infini-
tivus, welcher mit oder ohne Dativendung mit dem Dativ des-
Verbalnomens auf -r (vgl. oben s) gleichbedeutend ist: qajtmá
oder qajtmará 'zurück (zu) kehren'; zetme' oder zetmege' 'an(zu)-
kommen, gelangen'.

Anm. Die Formen mit -maq, -maqliq, -mek, -meklik sind.
im Balkarischen Verbalsubstantiva und in dem Wörterbuch,
insofern sie mir tatsachlich vorgekommen sind, alle verzeichnet..

X) Mit dem Suffix -7-ifnci, -7-úncu, -gínci, -gitncii, -qínci,
-Ilnci, -glnci etc. wird von Verbalstammen ein Adverbium auf
die Frage 'bis wann ?' gebildet. Es kann auch die Postposition
-jer darantreten: qiš bolrúncn oder qiš bol;-úncu-jer 'bis es-
Winter wird (oder wurde)'; men kelginci 'bis ich komme'.

82. Die Fragepartikel -mi, -mu, -mi, -mil wird bei Verbal-
formen, welche von den Verbalnomina unter e, C, 11, L) abgeleitet
sind, gewöhnlich hinter dem Verbalnomen eingeschaltet: k6re'sen.
'du siehst', köre'-mi-sen 'siehst du ?', qalfán-ediy 'du warst ge-
blieben', gal;-án mi-edip 'warst du geblieben ?'. Aber: qaldiy-mi.
'bist du geblieben ?'. Es kommen jedoch auch Ausdrücke vor,
wie tápmajma-mi für tapmaj-mi-man 'finde ich nicht ?'.

II. Wörterverzeiohnis.

Reihenfolge der Schriftzeichen.

as b! cs 69 ds etfß gs T9 hs 7:9 Z! 'ii 5! ji k! q! ls m9 n! 0! öy

p, r, s, š, t, u, il, w, z, 2'.

(Z

a (vgl. wa), dient zur Hervorhebung des vorangehenden
Wortes, an welches es sich enklitisch anschmiegt; wird aber
immer halblang gesprochen: ötilrüg ese da, kertí ese da, bilge'n
a êtmejmen: ist es unwahr, oder wahr,'wissen tu' ich es nicht;

GL) 31::



�B�A�L�L�-�i�l�u�s�o�r�i�a�'� �s�'�r�U�n�I�E�N�.� �1�9�7

�a�n�i�  Ě Ĕ Ă Ď đ� �a� �e�t�m�e�g�e�n�m�e�n� �=� �e�r�k�a�n�n�t� �h�a�b�e�.� �i�c�h� �i�h�n� �n�i�c�h�t�;�  ĉ ć'ĵ đ

�a�?�.� �n�u�n�,� �u�n�d� �d�u�?

�ä�:� �I�n�t�e�r�j�e�k�t�i�o�n� �d�e�s� �E�r�s�t�a�u�n�e�n�s�,� �d�e�s� �S�c�h�r�e�c�k�e�n�s� �o�d�e�r� �d�e�r

�M�i�s�s�b�i�l�l�i�g�u�n�g�.

�A�b�a�j�l�a�m�'�,� �e�i�n� �F�a�m�i�l�i�e�n�-� �o�d�e�r� �S�t�a�m�m�e�s�n�a�m�e�,� �r�u�s�s�i�s�i�e�r�t�:

 â ă Ă ć Ą Ĝ�.� �A�b�á�j�l�a�n�i� �S�o�l�t�a�u�,� �r�u�s�s�i�s�i�e�r�t�:�  ó Đ č Ĕ Ă ď Ĝ�  â ă Ă ć Ą Ĝ�:� �S�o�l�t�a�u

�a�u�s� �d�e�m� �G�e�s�c�h�l�e�c�h�t� �d�e�r� �A�b�a�j�s�;�  â Ć Ă č Ċ ď�,� �r�u�s�s�i�s�i�e�r�t�:�  â ă Ă ć Ą ĝ�:

�d�i�e� �A�b�a�j�s�.

�A�b�a�t�,� �e�i�n� �F�r�a�u�e�n�n�a�m�e�.

�a�b�ë�á�r� �(�r�.�  Đ Đ Ċ Ę ć Ē Ĝ�)�:� �O�f�f�i�z�i�e�r�.

�á�b�e�r�i� �(�a�u�s� �a�r�f�-�b�e�n�'� �k�o�n�t�r�a�h�i�e�r�t�)�:� �e�t�w�a�s�,� �i�r�g�e�n�d� �e�t�w�a�s�,� �(�m�i�t

�e�i�n�e�r� �N�e�g�a�t�i�o�n� �:�)� �«�n�i�c�h�t�s�»�.

�a�b�í�n�­�:� �s�t�o�l�p�e�r�n�,� �s�t�r�a�u�c�h�e�l�n�.

�a�c� �(�a�s�'�;� �k�.� �a�6�,� �k�m�k�.� �a�6�,� �k�a�z�.� �a�c'ĸ�,� �o�s�m�.� �a�j�)�:� �h�u�n�g�r�i�g�,� �d�e�r

�H�u�n�g�e�r�.� �r�í�e�-�m�a�n�:� �i�c�h� �b�i�n� �h�u�n�g�r�i�g�;�  Ċ Ć Ĕ Ċ� �o�y�s�ú�z�:� �v�o�r� �H�u�n�g�e�r

�e�r�m�a�t�t�e�t�;� �k�e�s�í�n� �a�c� �e�t�­�:� �H�u�n�g�e�r� �l�e�i�d�e�n�,� �s�i�c�h� �v�o�m� �E�s�s�e�n� �z�u�r�ü�c�k�-

�h�a�l�t�e�n�.

�a�c�»� �(�a�s�'�­�;� �k�.� �a�¿'Ĵ�-�,� �k�m�k�.� �a�é�-�,� �k�a�z�.� �a�ß�,�  Đ Ą Ě�.� �a�é�-�)�:� �ö�f�f�n�e�n�,� �a�u�f�-

�m�a�c�h�e�n�,� �e�n�d�i�g�e�n�,� �z�u� �E�n�d�e� �g�e�h�e�n�,� �z�u� �E�n�d�e� �s�e�i�n�.� �t�e�r�e�z�e�n�i� �a�e�:

�m�a�c�h�e� �d�a�s� �F�e�n�s�t�e�r� �a�u�f�l�;� �o�r�a�z�á� �a�c�l�a�'�n�  Ě Ĕ Ă Ĕ Ă� �:� �a�l�s� �d�i�e� �F�a�s�t�e�n�-

�z�e�i�t� �(�o�d�e�r�:� �T�r�a�u�e�r�z�e�i�t�)� �z�u� �E�n�d�e� �w�a�r�.� �|� �a�c�í�l�-�:� �g�e�ö�f�f�n�e�t� �w�e�r�d�e�n�,

�s�i�c�h� �ö�f�f�n�e�n�,� �a�u�f�g�e�h�e�n�,� �e�n�t�b�l�ö�s�s�t� �s�e�i�n�,� �u�n�b�e�d�e�c�k�t� �s�e�i�n�,� �u�n�t�e�r

�e�i�n�e�r� �D�e�c�k�e� �h�e�r�v�o�r�s�c�h�e�i�n�e�n�;� �i�r�g�e�n�d� �w�o�h�i�n� �b�l�i�c�k�e�n� �o�d�e�r� �g�e�-

�w�e�n�d�e�t� �s�e�i�n�.� �e�ë�i�g� �a�c�î�l�ï�á�u�d�i�:� �d�i�e� �T�ü�r� �w�u�r�d�e� �g�e�ö�f�f�n�e�t�,� �d�i�e� �T�ü�r

�g�i�n�g� �a�u�f�;� �e�t�i�m�m�i'ĵ� �a�c�l�l�ï�á�n� �z�e�r�i�:� �d�e�r� �u�n�b�e�d�e�c�k�t�e� �T�e�i�l� �m�e�i�n�e�s� �L�e�i�-

�b�e�s�.� �l� �a�s�'�t�í�r�u� �ö�f�f�n�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �a�u�f�m�a�c�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �e�n�t�b�l�ö�s�s�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�a�c�l� �(�k�.�  Ă ċ�,� �k�m�k�.�  Ă Ć Ă�,� �k�a�z�.�  ă ć ĉ�,�  Đ Ą Ě�.� �a�g�'�i�)�:� �b�i�t�t�e�r�,� �h�e�r�b�e�,

�s�c�h�m�e�r�z�l�i�c�h�.

�a�c�t�-� �(�k�.� �a�ò�i�«�,� �k�a�z�.� �¿�i�c�a�-�)�z� �h�e�r�b�e� �w�e�r�d�e�n�,� �b�i�t�t�e�r� �w�e�r�d�e�n�,� �g�e�-

�r�i�n�n�e�n�.� �a�c�í�ï�á�n� �s�ü�t�:� �s�a�u�r�e� �M�i�l�c�h�.� �|� �a�c�í�t�­�:� �s�a�u�e�r� �m�a�c�h�e�n�,� �e�i�n�-

�s�ä�u�e�r�n�,� �k�r�ä�n�k�e�n�,� �b�e�l�e�i�d�i�g�e�n�.� �|� �a�c�i�t�z�á�n�:� �S�a�u�e�r�t�e�i�g�.

�a�o�û� �(�z�u� �a�c�i�-�)�z� �E�r�b�i�t�t�e�r�u�n�g�,� �Z�o�r�n�.� �l� �a�c�ü�l�a�n�-�:� �b�ö�s�e� �w�e�r�d�e�n�,

�z�o�r�n�i�g� �w�e�r�d�e�n�.� �|� �a�c�ü�l�a�n�m�á�q�:� �Ä�r�g�e�r�,� �Z�o�r�n�.� �|� �a�c�ü�l�a�n�d�i�r�-�:� �e�r�z�ü�r�n�e�n�,

�a�u�f�b�r�i�n�g�e�n�,� �a�u�f�r�e�i�z�e�n�.

�a�d�a�m� �(�a�.� �a�l�)�:� �M�e�n�s�c�h�,� �L�e�u�t�e� �(�k�a�n�n� �a�u�c�h� �v�o�n� �F�r�a�u�e�n

�g�e�s�a�g�t� �w�e�r�d�e�n�)�.� �a�d�á�m� �t�u�q�u�m�ù� �(�o�d�e�r�:� �t�u�l�u�m�ù�)�:� �M�e�n�s�c�h�e�n�,� �L�e�u�t�e�.

�a�d�ê�l� �(�a�.�  é Đ Ċ�)�:� �B�r�a�u�c�h�,� �S�i�t�t�e�;� �O�r�d�n�u�n�g�,� �A�r�t� �u�n�d� �W�e�i�s�e�.

�e�l�l�e�r�i�n�i� �a�d�e�t�i�n�d�é�:� �n�a�c�h� �d�e�r� �S�i�t�t�e� �i�h�r�e�s� �L�a�n�d�e�s� �(�o�d�e�r� �D�o�r�f�e�s�)�.
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ant taniïdn a etmegenmen = erkannt habe ich ihn nicht; se'n
a?. nun, und du?

ä: Interjektion des Erstaunens, des Schreckens oder der
Missbilligung.

Abaíjlani, ein Familien- oder Stammesname, russisiert:
Aóaesß. Abájlani Soltan, russisiert: Courant Aóaelrbz Soltan
aus dem Gesehlecht der Abajs; Abájlari, russisiert: Aóaenuz
die Abajs.

Abdt, ein Frauenname.
abêár (r. oonuepn): Offizier.
áberi (aus ari-beri kontrahiert): etwas, irgend etwas, (mit

einer Negation :) unichtsn.
abin-: stolpern, straucheln.
ae (aš; k. aó, kmk. aó, kaz. ac', osm. aj): hungrig, der

Hunger. dc-man: ich bin hungrig; aštaín oysúz: vor Hunger
ermattet; kesín ac et-: Hunger leiden, sich vom Essen zurück-
halten.

ac- (aš-; k. ac'-, kmk. aé-, kaz. ac-, osm. aó-): öfïnen, auf-
maehen, endigen, zu Ende gehen, zu Ende sein. terezení ác:
mache das Fenster auf! ; orazá ac;(an zamandá: als die Fasten-
zeit (oder: Trauerzeit) zu Ende war. | acil-: geöflnet werden,
sich öflnen, aufgehen, entblösst sein, unbedeckt sein, unter
einer Decke hervorscheinen; irgend wohin blicken oder ge-
wendet sein. eêig acilïándi: die Tür wurde geöfïnet, die Tür
ging auf; etimmi acilfán zeri: der unbedeckte Teil meines Lei-
bes. | aštir-: öffnen lassen, aufmachen lassen, entblössen lassen.

act (k. aèi, kmk. aóói, kaz. äés, osm. aji): bitter, herbe,
schmerzlich.

act- (k. ati-, kaz. äós-): herbe werden, bitter werden, ge-
rinnen. aeiïán süt: saure Milch. | acit-: sauer machen, ein-
sauern, kranken, beleidigen. | acitlán: Sauerteig.

aeíi (zu aci-): Erbitterung, Zorn. 1 acülan-: böse werden,
zornig werden. I acülanmáq: Ãrger, Zorn. | acülandir-: erzürnen,
aufbringen, aufreizen.

adám (a. rol): Mensch, Lente (kann auch von Frauen
gesagt werden). adám tnqumà (oder: tn1uma): Menschen, Leute.

adêt (a. 8oL:): Branch, Sitte; Ordnung, Art und Weise.
ellerini adetindé: nach der Sitte ihres Landes (oder Dorfes).

GL) 31::



�1�9�8� �W�I�L�H�E�L�M� �P�n�ö�H�L�E�.

�a�d�e'ĵ�¿�(�k�b�.� 'ĵ�a�d�e�i�)�:� �H�a�n�d�p�f�e�r�d�.� �a�d�é�l� �t�u�t�-� �e�i�n�­� �P�f�e�r�d� �a�m� �Z�a�u�m�e

�f�ü�h�r�e�n�.

�A�d�i�l� �(�a�.� �J�o�l�e�)�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.� �|�  â Ą Ĕ�- Ć ć Ĕ Ċ� �(�d�e�r� �v�o�r�i�g�e

�N�a�m�e� �m�i�t� �d�e�m� �t�a�t�a�r�i�s�c�h�e�n� �T�i�t�e�l� �g�e�r�i�j�)�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�a�ï�á�c� �( Ă Ĕ ģ�;� �k�.� �a�ï�á�ó�,� �k�m�k�.� �a�r�a�c�'�,� �k�a�z�.�  đ Ă ă�,� �o�s�m�.�  ē đ Ă Ć�)�:

�H�o�l�z�,� �B�a�u�m�s�t�a�m�m�;� �G�e�h�ö�l�z�,� �W�a�l�d�.� �a�r�á�ä�-�t�a�j� �(�e�i�g�e�n�t�l�i�c�h�:� �h�ö�l�z�e�r�-

�n�e�s� �P�f�e�r�d�c�h�e�n�)�:� �T�o�t�e�n�b�a�h�r�e�.

�á�r�a�t�l�l� �(�a�q�-�a�t�l�î�)�:� �e�i�n�e�r�,� �d�e�r� �e�i�n�e�n� �S�c�h�i�m�m�e�l� �(�a�i�r�-�a�t�)� �r�e�i�t�e�t�-

�a�7�1�'�z�-� �(�v�g�l�.� �a�q�-�)�z� �f�a�l�l�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �h�i�n�u�n�t�e�r�s�t�r�e�u�e�n�.

�a�h�á�:� �h�e�d�a�!� �h�e�!

�a�l�,� �i�n� �A�u�s�d�r�ü�c�k�e�n� �w�i�e�:� �a�l�i�m� �k�e�t�Z�'�é�n�d�z�'�:� �i�c�h� �e�r�s�c�h�r�a�k�;� �a�l�l�a�r�ì�Í

�k�e�t�z�'�ê�n�d�i�:� �s�i�e� �e�r�s�c�h�r�a�k�e�n�.

�a�l�c�o�l� �(�k�a�z�.�  Ď ć Ć Ă�,� �o�s�m�.� �a�q�c�'�e�)�:� �G�e�l�d�.� �a�l�d�-�o�r�a�n�:� �G�e�l�d�b�e�u�t�e�l�.� �;

�a�l�c�a�c�í�q�:� �e�i�n� �w�e�n�i�g� �G�e�l�d�,� �e�t�w�a�s� �G�e�l�d�.

�a�l�o�t�/�c� �(�k�.� �a�ó�l�í�ó�,� �k�m�k�.� �a�c�'�ï�í�ó�,� �k�a�z�.� �ç�ó�q�i�é�)�:� �S�c�h�l�ü�s�s�e�l�.

�a�l�l�í�:� �v�e�r�w�a�n�d�t�,� �d�e�r� �(�d�i�e�)� �V�e�r�w�a�n�d�t�e�.

 â ė Ĕ Ċ�:� �(�a�.� �M�I�)� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

 Ă Ē Ă�:� �(�8�'� 'ĵ� �l�)�:� �d�a�s� �J�e�n�s�e�i�t�s�,� �d�a�s� �e�w�i�g�e� �L�e�b�e�n�.� 'ĺ Ě đ Ă Ĕ Ă� �:

�d�i�e� �i�m� �J�e�n�s�e�i�t�s� �b�e�f�i�n�d�l�i�c�h�e�n�,� �d�i�e� �V�e�r�s�t�o�r�b�e�n�e�n�.

�a�l�s�o�#� �h�i�n�k�e�n�.�_� �l� �a�l�s�t�í�q� �(�k�a�z�.�  î ą č ć�)� �_�:� �h�i�n�k�e�n�d�,� �l�a�h�m�.

�a�z�s�î�l�d�í�m� �(�v�g�l�.� �a�q�)�:� �W�e�i�s�s�l�i�c�h�.

 Ă ė Ă ċ� �(�a�u�c�h� �(�2�5�1�5�;� �k�.� �a�l�s�'�i�'�,� �j�a�z�s�'�l�,� �k�a�z�.� �j�q�q�s�'�i�)�:� �g�u�t�,� �s�c�h�ö�n�.

�a�l�s�'�í� �b�o�l�d�ù�:� �e�s� �i�s�t� �g�u�t�,� �r�i�c�h�t�i�g�,� �b�r�a�v�o�!� �a�l�í�í�ï�á� �a�t�l� �c�i�q�q�à�n�:� �e�i�n�e�r

�d�e�r� �e�i�n�e�n�g�u�t�e�n�B�u�f� �h�a�t�.� �|� 'ĺ Ĕ ć ą Ă�,� �a�l�ä�î�l�ì�'�q�:� �G�ü�t�e�,� �W�o�l�t�a�t�.� �a�l�s�'�ï�l�í�r

�e�t�-� �G�u�t�e�s� �t�u�n�.

 Ă Ć ć đ Ĕ� �( ě ć ą ć Ĕ ć ċ�)�:� �P�a�p�p�e�l�.

�a�j�:� �e�i�,� �o�h� �(�i�n�t�e�r�j�.�)�:� �d�j� �a�m�à�n�:� �o�h� �d�u� �B�ö�s�e�w�i�c�h�t�!

�a�j�:� �M�o�n�d�,� �M�o�n�a�t�.

�a�j�a�-� �( Ă č Ă ġ�)�:� �n�i�c�h�t� �g�ö�n�n�e�n�,� �s�c�h�o�n�e�n� �(�m�i�t� �d�e�m� �n�e�g�.� �S�u�ñ�'�.

�a�u�c�h�:� �«�g�ö�n�n�e�n�»�,� �«�g�e�r�n� �g�ö�n�n�e�n�»�)�.� �a�j�á�m�a�j� �(�a�j�j�á�m�a�j�)� �:� �n�i�c�h�t� �s�c�h�o�-

�n�e�n�d�,� �u�n�a�u�f�h�ö�r�l�i�c�h�.� �|� �a�j�f�í�u�:� �d�a�s� �B�e�d�a�u�e�r�n�,� �d�a�s� �S�c�h�o�n�e�n�,� �S�c�h�o�-

�n�u�n�g�.� �|� �a�j�a�u�s�ú�z� �(�q�y�j�a�u�a�û�z�)� �:� �s�c�h�o�n�u�n�g�s�l�o�s�,� �o�h�n�e� �z�u� �s�c�h�o�n�e�n�;� �a�u�s

�L�e�i�b�e�s�k�r�ä�f�t�e�n�.� �a�j�j�a�u�s�ú�z� �e�t�ì�p�r�s�c�h�o�n�u�n�g�s�l�o�s�,� �e�r�b�a�r�m�u�n�g�s�l�o�s�.

�a�j�á�q� �(�a�j�á�z�,� �a�j�á�ï�)�:� �F�u�s�s�,� �E�n�d�e�.� �a�j�á�l�-�t�ü�p� �o�d�e�r� �«�L�i�d�l�-�l�ü�b�'�î�l�:

�d�i�e� �S�o�h�l�e�,� �F�u�a�s�o�h�l�e�;� �a�j�á�q�-�b�a�r�m�a�q�l�à�:� �d�i�e� �Z�e�h�e�n�;� �e�l�n�í� �a�j�a�ï�ì�:� �d�a�s

�E�n�d�e� �d�e�s� �D�o�r�f�e�s�;� �a�j�n�í� �a�j�a�ï�l�:� �d�a�s� �E�n�d�e� �d�e�s� �M�o�n�a�t�s�.

�a�j�á�q�:� �e�i�n� �h�ö�l�z�e�r�n�e�s� �T�r�i�n�k�g�e�f�ä�s�s� �i�n� �d�e�r� �F�o�r�m� �e�i�n�e�r� �h�a�l�b�e�n

�N�u�s�s�c�h�a�l�e�,� �m�i�t� �H�e�n�k�e�l�.
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198 WILHELM Pnönnn.

ade'ä _(kb. 'adei): I-Iandpferd. adéå tut- ein. Pferd am Zaume
führen.

Adil (a. Jole), ein Mannername. I, Adil-gerij (der vorige
Name mit dem tatarischen Titel gerij), ein Mannername.

aïác (a7aš; k. aráe, kmk. aïaó, kaz. çfaé, osm. aïa5'):
Holz, Baumstamm; Gehölz, Wald. arás'-taj (eigentlich: hölzer-
nes Pferdchen) :' Totenbahre.

á;-atli (aq-atli) : einer, der einen Schimmel (dr-at) reitet.
ariz- (vgl. aq-): fallen lassen, hinunterstreuen.
ahd: heda! he!
az, in Ausdrücken wie: aztm ket7'e'ndi: ich erschrak; azlar-í

ket7'êndi : sie erschraken.
azcd (kaz. akóa, osm. aqée): Geld. ale'-órun: Geldbeutel.

axcaeiq: ein wenig Geld, etwas Geld.
azcic (k. aólle, kmk. aóïic', kaz. aéqiå): Schlüssel.
all-i : verwandt, der (die) Verwandte..
Ajfmat (a. 0...-A1) ein Mannemame.
alrát (8').'›|): das Jenseits, das ewige Leben. alrattarilaí .-

die im Jenseits befindlichen, die Verstorbenen.
a7_sa-: hinken._ | azseíq (kaz. çqsaq)_: hinkend, lahm.
azsildim (vgl. aq): weisslich.
azšl (auch ašz-i; k. azšif, jazši, kaz. jçqsi): gut, schön.,

a;_'s'i boldà: es ist gut, richtig, bravo! alšird ati ciqqàn: einer
der einen. guten.Rufhat. | ašzillq, alšilíq: Güte, Woltat. agšilifr
et- Gutes tun.

álterek (aq-terek) : Pappel.
aj: ei, oh (interj.): a'j amàn: oh du Bösewicht!
aj: Mond, Monat.
aja- (ajja-): nicht gönnen, schonen (mit dem neg. Sufl.

auch: «gönnen››, «gern gönnens). ajámaj (ajjámaj) : nicht scho-
nend, unaufhörlich. | ajfin: das Bedauern, das Schonen, Scho-
nung. | ajausúz (ajjausúz) : schonungslos, ohne zu schonen ; aus
Leibeskraften.. ajjansúz etip :_ schonungslos, erbarmungslos.

ajáq (ajaíz, ajáï): Fuss, Ende. ajál-tüp oder ajdl-tübii:
die Sohle, Fussohle; ajaíq-barmaqlà: die Zehen; elni ajaïi: das
Ende des Dorfes; ajni ajaïi: das Ende des Monats.

' ajáq: ein hölzernes Trinkgefass in der Form einer halben
Nusschale, mit Henkel.

ÉGti 3



 Ą Ć Ě Ě ĉ ē ď Ą� �s�'�r�U�D�l�E�N�.� �1�9�9

�a�j�á�z�.�-� �k�l�a�r�,� �h�e�i�t�e�r�;� �k�l�a�r�e�s�,� �h�e�i�t�e�r�e�s� �W�e�t�t�e�r�.� �I� �a�j�a�z�-� �h�e�i�t�e�r

�w�e�r�d�e�n�,� �s�i�c�h� �k�l�ä�r�e�n�;� �z�u� �s�i�c�h� �k�o�m�m�e�n�,� �z�u�r� �B�e�s�i�n�n�u�n�g� �k�o�m�m�e�n�.

�a�j�b�a�l� �(�a�.� �S�t�r�e�n�g�e�,� �W�ü�r�d�e�)�:� �s�c�h�ö�n�,� �p�r�ä�c�h�t�i�g�,� �i�m�p�o�s�a�n�t�.

�A�j�d�a�b�ö�l�l�a�r�í�,� �e�i�n� �S�t�a�m�m�e�s�n�a�m�e�.

�á�j�h�a�'�j�:� �e�i� �j�a�.

�a�j�a�.�-� �S�c�n�e�l�g�u�r�i�.� �a

�a�j�í�p� �(�a�j�î�b�,� �a�j�í�f�,� �a�j�b� �e�t�c�.� �a�.� �9�g�)�:� �S�c�h�a�n�d�e�,� �S�c�h�m�a�c�h�;

�s�c�h�ä�n�d�l�i�c�h�,� �s�c�h�i�m�p�f�i�i�c�h�.� �9�1�1�1�)� �e�t�­�:� �t�a�d�e�l�n�,� �m�i�s�s�b�i�l�l�i�g�e�n�,� �v�e�r�p�ö�n�e�n�,

�e�n�t�r�ü�s�t�e�t� �s�e�i�n�;� �ü�b�e�l� �n�e�h�m�e�n�.� �a�j�i�b� �ê�t�m�e�:� �n�i�m�m'ĵ�s� �n�i�c�h�t� �ü�b�e�l�,

�v�e�r�z�e�i�h�e� �m�i�r�l

�a�j�í�r�-�:� �t�r�e�n�n�e�n�,� �l�o�s�l�ö�s�e�n�,� �w�ä�h�l�e�n�,� �u�n�t�e�r�s�c�h�e�i�d�e�n�,� �e�i�n�e�n

�U�n�t�e�r�s�c�h�i�e�d� �m�a�c�h�e�n�;� �v�e�r�s�t�e�h�e�n�.� �I� �a�j�l�r�i�l�-�,� �a�j�r�i�'�l�-� �P�a�s�s�.� �d�e�s� �v�o�r�i�g�e�n�,

�s�i�c�h� �t�r�e�n�n�e�n�,� �d�i�s�p�u�t�i�e�r�e�n�,� �v�e�r�s�c�h�i�e�d�e�n�e�r� �M�e�i�n�u�n�g� �s�e�i�n�.

�9�1�1�1�1�-� �s�i�e�h�e�:� �9�1�9�-�.

�9�1�1�9�1�1�-�:� �s�i�c�h� �d�r�e�h�e�n�,� �s�i�c�h� �w�e�n�d�e�n�,� �u�m�h�e�r�g�e�h�e�n�,� �s�i�c�h� �.�h�e�r�-

�u�m�t�r�e�i�b�e�n�.� �a�r�t�l�a'ĵ� �9�1�1�9�1�1�-� �s�i�c�h� �z�u�r�ü�c�k�w�e�n�d�e�n�,� �u�m�k�e�h�r�e�n�,� �z�u�r�ü�c�k�-

�k�e�h�r�e�n�;� �,�b�a�s�'�f�î�'�m� �t�e�l�i'ĵ� �a�j�l�a�n�á�d�i� �:� �m�i�r� �s�c�h�w�i�n�d�e�l�t� �d�e�r� �K�o�p�f�.� �I� �9�1�1�9�1�1�-

�d�í�r�­�:� �d�r�e�h�e�n�,� �w�e�n�d�e�n�,� �h�e�r�u�m�d�r�e�h�e�n�.

�9�1�1�1�9� �(�9�1�1�1�1�,� �9�1�1�1�7�)�:� �b�í�r� �9�1�1�1�9� �z�ó�l� �:� �e�i�n� �W�e�g�,� �d�e�r� �e�i�n�e�n� �M�o�n�a�t

�(�a�j�)� �l�a�n�g� �d�a�u�e�r�t�,� �d�e�n� �m�a�n� �i�n� �e�i�n�e�m� �M�o�n�a�t�e� �z�u�r�ü�c�k�l�e�g�e�n� �k�a�n�n�.

 Ă�1�1�1�1�-�:� �w�a�c�h�s�e�n�,� �g�e�d�e�i�h�e�n�,� �z�u�n�e�h�m�e�n�.

�a�j�r�á�n�:� �e�i�n�e� �A�r�t� �g�e�g�o�r�n�e�r� �M�i�l�c�h� �(�a�j�r�a�r�m�î�I� �e�t�y�f�e�n�d�e'ĵ� �9�1�1�1�1�1� �3�9�1�1�1�1�1

�q�a�j�n�a�t�a�'�l�l�a�,� �q�a�j�n�a�ï�a�n�n�d�n� �s�o�y�r�à� �8�9'ĵ�9�1�'�7�1�1� �9�0�1�9�1�1�9�.� �8�9'ĵ�9�7�9�1�1�1�1�9�1�1� �s�o�y�r�à

�a�r�d�a�w�á�n� �q�u�j�á�l�l�a�,� �9�1�5�1�,� �8�1�1�7�1�2�9� �b�o�l�m�á�z� �k�i�b�i�k�,� �z�a�b�d�l�l�a�.� �o�l� �l�a�l�a�l�a'ĵ� �b�i�r

�k�í�l�y�y�é�,� �n�e� �w�a� �b�i�r� �k�e�c�e�g�e'ĵ� �t�i�j�m�e�j�i�n� �q�o�j�d�l�l�a�:� �w�e�n�n� �m�a�n� �A�j�r�a�n� �b�e�-

�r�e�i�t�e�t�,� �k�o�c�h�t� �m�a�n� �z�u�e�r�s�t� �d�i�e� �M�i�l�c�h� �a�u�f�,� �h�e�r�n�a�c�h� �l�ä�s�s�t� �m�a�n� �s�i�e

�a�u�s�k�ü�h�l�e�n�.� �N�a�c�h�d�e�m� �s�i�e� �a�b�g�e�k�ü�h�l�t� �i�s�t�,� �g�i�e�s�s�t� �m�a�n� �H�e�f�e� �h�i�n�z�u

�u�n�d� �d�e�c�k�t� �s�i�e� �g�u�t� �z�u�,� �d�a�m�i�t� �s�i�e� �n�i�c�h�t� �k�a�l�t� �w�e�r�d�e�.� �I�n� �d�i�e�s�e�m

�Z�u�s�t�ä�n�d�e� �l�ä�s�s�t� �m�a�n� �d�i�e� �M�i�l�c�h� �f�ü�r� �e�i�n�e�n� �T�a�g� �o�d�e�r� �e�i�n�e� �N�a�c�h�t

�u�n�b�e�r�ü�h�r�t�)�,� �a�u�c�h� �«�B�u�t�t�e�r�m�i�l�c�h�»� �w�i�r�d� �o�f�t� �«�a�j�r�a�n�»� �g�e�n�a�n�n�t�.

�9�1�1�1� �(�z�u� �a�j�i�r�­�)�:� �b�e�s�o�n�d�e�r�­�,� �g�e�t�r�e�n�n�t�,� �g�e�t�e�i�l�t�,� �i�n� �z�w�e�i� �Z�w�e�i�g�e

�g�e�t�e�i�l�t�.� �I� �a�j�r�i�q�d�m�:� �I�n�s�e�l� �i�n� �e�i�n�e�m� �F�l�u�s�s�e�.

�9�1 Ĕ�1�1�-�,� �s�i�e�h�e�:� �a�j�i�r�­�.

�a�j�t�-�,� �F�u�t�.� �a�j�t�i�r�:� �r�e�d�e�n�,� �s�p�r�e�c�h�e�n�,� �s�a�g�e�n�,� �v�e�r�s�p�r�e�c�h�e�n�,� �s�e�i�n

�W�o�r�t� �g�e�b�e�n�,� �g�e�l�o�b�e�n�,� �b�e�s�t�i�m�m�e�n�.� �A�l�i�u�l�u� �A�l�í� �k�e�l�i�r�g�ê� �a�j�t�á�-�j�e�s�e�.�-

�w�e�n�n� �A�l�i�u�l�u� �A�l�i� �v�e�r�s�p�r�i�c�h�t� �z�u� �k�o�m�m�e�n�;� �A�l�l�d�z� �9�1�1�8�9�:� �w�e�n�n� �G�o�t�t

�w�i�l�l�.� �I� �9�1�1�1�1�-� �g�e�s�a�g�t� �w�e�r�d�e�n�,� �g�e�s�p�r�o�c�h�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� �a�t�i� �a�g�a�'�î�ï�d� �9�1�1�1�-

�l�á�d�i�'�:� �e�r� �w�i�r�d� �g�e�r�ü�h�m�t�,� �g�e�l�o�b�t�.� �I� �a�j�t�t�i�r�­�:� �s�a�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�.
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ajáz: klar, heiter; klares, heiteres Wetter. ! ajaz- heiter
werden, sich klaren; zu sich kommen, zur Besinnung kommen.

ajbat (a. Strenge, Würde): schön, prachtig, imposant.
Ajdabóllari, ein Stammesname.
djháj: ei ja.
aj-il : Sattelgurt. O
ajlp (ajib, ajif, ajb etc. a. 3,412): Schande, Schmach;

schandlich, schimpfiich. ajlb et- : tadeln, missbilligen, verpönen,
entrüstet sein; übel nehmen. ajib êtme: nimm's nicht übel,
verzeihe mir!

ajir-: trennen, loslösen, wahlen, unterscheiden, einen
Unterschied machen; verstehen. | ajtril-, ajril- Pass. des vorigen,
sich trennen, disputieren, verschiedener Meinung sein.

a_jja.- siehe: aja-.
ajlan-: sich drehen, sich wenden, umhergehen, sich ,her-

umtreiben. artzaí ajlan- sich zurückwenden, umkehren, zurück-
kehren; ,basim teli ajlanádi : mir schwindelt der,Kopf. I ajlan-
dir- : drehen, wenden, herumdrehen.

ajliq ('ajlij_f, ajliï): bir ajliq zól : ein Weg, der einen Monat
(aj) lang dauert, den man in einem Monate zurücklegen kann.

ajni- : wachsen, gedeihen, zunehmen.
ajrán: eine Art gegorner Milch (aj-ranni etyfende' allin siitnii

qajnatdlla, qajnaïanndn soyrà sufurïd qojdlla. sufnyfannán soyrà
a›-aa-wan qajaua, azší, eenig bozmaz abn-, zabazza. Oz zelda ba
kiiype', ne wa bir kecege' tijmejin qojdlla: wenn man Ajran be-
reitet, kocht man zuerst die Milch auf, hernach lässt man sie
auskiihlen. Nachdem sie abgekühlt ist, giesst man Hefe hinzu
und deckt sie gut zu, damit sie nicht kalt werde. In diesem
Zustande lasst man die Milch für einen Tag oder eine Nacht
unberührt), auch «Buttermilch›› wird oft «ajran›› genannt.

ajri (zu ajir-): besonder-, getrennt, geteilt, in zwei Zweige
geteilt. I ajriqaím: Insel in einem Flusse.

ajril-, siehe: ajir-.
ajt-, Fut. ajtir: reden, sprechen, sagen, versprechen, sein

Wort geben, geloben, bestimmen. Aliulu Ali kelirgê ajtaí-jese:
wenn Aliulu Ali verspricht zu kommen; Alldz ajtsá: wenn Gott
will. | ajtil- gesagt werden, gesprochen werden. ati agštïd ajti-
ládi: er wird gerühmt, gelobt. | ajttir-: sagen lassen.

ÉGig) 3



�2�0�0� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�Ö�H�L�E�.

�a�j�ú�:� �B�ä�r�.

�a�q� �(�a�l�,� �a�r�)�:� �W�e�i�s�s�;� �á�r�a�t� �(�=� �a�q� �a�t�)�:� �e�i�n� �S�c�h�i�m�m�e�l�;� �k�ò�'�z�v�z�ü'ĵ

�a�r�i� �d�a�s� �W�e�i�s�s�e� �i�m� �A�u�g�e�.

�a�q�-� �(�a�p�,� �a�r�)� �F�u�t�.�  Ă ą Ă Ĕ�:� �f�l�i�e�s�s�e�n�,� �f�a�l�l�e�n� �(�i�n� �M�a�s�s�e�n�)�.

�a�q�í�l� �(�a�q�l�,� �a�.� �d�i�é�)�:� �V�e�r�s�t�a�n�d�,� �G�e�d�a�n�k�e�,� �S�i�n�n�,� �A�b�s�i�c�h�t�;

�a�m�á�n� �a�q�ì�l�:� �e�i�n� �b�ö�s�e�r� �G�e�d�a�n�k�e�,� �e�i�n�e� �b�ö�s�e� �A�b�s�i�c�h�t�;� �('ĺ Ě Ĕ� �a�q�ì�l

�e�t�­�:� �B�ö�s�e�s� �B�i�n�n�e�n�.� �I� �a�q�î�l�l�í�:� �v�e�r�s�t�ä�n�d�i�g�,� �k�l�u�g�.�|� �a�q�î�l�s�í�z�:� �u�n�v�e�r�-

�s�t�ä�n�d�i�g�,� �e�i�n�s�i�c�h�t�s�l�o�s�,� �d�u�m�m�.

�a�l� �(�a�l�l�,� �a�l�d�)�:� �V�o�r�d�e�r�s�e�i�t�e�,� �V�o�r�d�e�r�t�e�i�l�;� �A�n�f�a�n�g�,� �B�e�g�i�n�n�,

�f�r�ü�h�e�r�e�r� �Z�u�s�t�a�n�d�;� �t�e�r�e�z�e�m'ĵ� �a�l�l�î�n�d�á�:� �v�o�r� �d�e�m� �F�e�n�s�t�e�r�;� �a�l�l�í�b�î�z�d�á� �:

�v�o�r� �u�n�s�;� �a�l�ï�á�:� �v�o�r�w�ä�r�t�s�;� �a�l�f�a�'� �b�a�r�:� �v�o�r�w�ä�r�t�s�­�,� �v�o�r�a�u�s�­�,� �v�o�r�a�n�-

�g�e�h�e�n�;� 'ĺ Ě Ă�:� �f�r�ü�h�e�r�,� �v�o�r�i�g�,� �e�h�e�d�e�m� �(�a�u�c�h� �a�d�j�e�k�t�i�v�i�s�c�h� �g�e�-

�b�r�a�u�c�h�t�)�:� �a�l�d�á� �z�a�l�:� �d�e�r� �f�r�ü�h�e�r�e� �Z�u�s�t�a�n�d�,� �a�u�f� �d�i�e� �v�o�r�i�g�e� �W�e�i�s�e�,

�w�i�e� �v�o�r�m�a�l�s�,� �w�i�e� �e�h�e�d�e�m�.� �l� �a�l�l�í�n�:� �z�u�e�r�s�t�,� �f�r�ü�h�e�r�,� �v�o�r�i�g�:� �a�l�l�Í�n

�t�e�p�l�e�r�í�m�:� �m�e�i�n�e� �f�r�ü�h�e�r�e�n� �(�e�i�n�s�t�i�g�e�n�)� �K�a�m�e�r�a�d�e�n�;� �a�l�l�í�n� �k�ü�n�:� �d�e�r

�e�r�s�t�e� �T�a�g�,� �a�m� �e�r�s�t�e�n� �T�a�g�.

�a�b�,� �F�u�t�.� �0�,�1�1�1�-� �(�f�ü�r�  Ă ą Ă Ĕ Ă� �s�t�e�h�t� �o�f�t� �a�l�r�á�l�)�:� �n�e�h�m�e�n�,� �e�r�o�b�e�r�n

�(�s�i�e�h�e� �a�u�c�h� �F�o�r�m�e�n�l�e�b�r�e� �8�1�,�e�.�)�;� �a�l�a'ĵ� �b�a�r�-� �m�i�t�n�e�h�m�e�n�.� �l� �a�l�i�m�:

�g�e�n�o�m�m�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� �|� �a�l�d�i�r�-� �n�e�h�m�e�n� �l�a�s�s�e�n�;� �v�e�r�a�n�l�a�s�s�e�n�,� �d�a�s�s

�e�i�n�e�r� �n�e�h�m�e�;� �g�e�s�t�a�t�t�e�n�,� �d�a�s�s� �e�i�n�e�r� �n�e�h�m�e�;� �q�a�g�r�y�a'ĵ� �a�l�d�ï�r�­�:� �m�i�t

�B�l�u�t� �ü�b�e�r�s�c�h�w�e�m�m�e�n�.

�a�l�d�:� �b�u�n�t�;� �d�a�s� �B�u�n�t�e�;�  î Ă Ě�:� �d�i�e� �b�u�n�t�e�n� �S�t�r�e�i�f�e�n� �z�.� �B�.

�e�i�n�e�s� �T�i�e�r�e�s� �e�t�c�.

�a�l�a�'�,� �a�l�á�r�:� �s�i�e�.� �P�l�u�r�.� �v�o�n� �o�l�.

�a�l�á�f�o�t�a�:� �e�i�n�e� �A�r�t� �U�n�k�r�a�u�t�.

'ĺ û�:� �s�o�,� �a�u�f� �d�i�e� �W�e�i�s�e�;� �a�b�e�r�,� �j�e�d�o�c�h�,� �d�a�n�n�;� �a�l�á�j� �b�f�'�l�à�n� �.�°

�a�u�f� �d�i�e�s�e� �(�j�e�n�e�)� �W�e�i�s�e�;� �s�o�;� 'ĺ ě� �b�o�l�ï�á�n� �ü�c�ü�:� �d�e�s�s�e�n� �u�n�g�e�a�c�h�t�e�t�;

�j�e�d�o�c�h�;� �a�l�á�j� �b�o�l�s�á�:� �w�e�n�n� �e�s� �s�o� �s�t�e�h�t�,� �w�e�n�n� �d�e�m� �s�o� �i�s�t�,� �d�a�n�n�;

�a�l�á�j� �b�o�l�s�a'ĵ� �d�a�:� �a�b�e�r�,� �d�e�n�n�o�c�h�,� �t�r�o�t�z�d�e�m�;� �a�l�a�j�î�n�á�:� �s�o�,� �n�u�r� �s�o�,

�s�o� �W�i�e� �e�s� �i�s�t�;� �a�l�a�j�í�n�a'ĵ� �q�o�j�a�j�í�q�:� �l�a�s�s�e�n� �w�i�r� �e�s�,� �1�7�1 ć� �(�o�d�e�r� �«�w�o�»�)

�e�s� �i�s�t�;� �a�l�a�j�ï�á�:� �d�o�r�t�h�i�n�;� �a�l�a�j�d�á�:� �d�o�r�t�.� �|� �a�l�a�j�s�í�z�:� �a�n�d�e�r�s�,� �s�o�n�s�t�.

 Ď Ă Ĕ ĝ�:� �(�a�.� �8�5�5�5�)�:� �W�u�n�d�e�r�,� �W�u�n�d�e�r�d�i�n�g�,� �W�u�n�d�e�r�z�e�i�c�h�e�n�.

 î Ă ċ�:� �k�l�e�i�n� �v�o�n� �W�u�c�h�s�,� �n�i�e�d�r�i�g�;� �k�l�e�i�n�e�s�,� �d�i�c�k�e�s� �P�f�e�r�d

�d�i�c�k�e�s� �P�f�e�r�d�c�h�e�n�.

�a�l�d�:� �s�i�e�h�e� �a�l�.

�a�,�L�d�a�-�:� �t�r�ü�g�e�n�,� �b�e�t�r�ü�g�e�n�,� �a�n�f�ü�h�r�e�n�.� �|�  Ă Ĕ Ď�:� �s�i�c�h� �t�ä�u�s�c�h�e�n�,

�b�e�t�r�o�g�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� �|�  Ċ Ď Ă Ď� �b�e�t�r�ü�g�e�n�,� �b�e�t�r�ü�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �b�e�s�t�e�c�h�e�n

�l�a�s�s�e�n�;� �s�i�c�h� �b�e�t�r�ü�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �s�i�c�h� �i�r�r�e� �f�ü�h�r�e�n� �l�a�s�s�e�n�.
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ajii: Bar.
ag (az, ar): Weiss; áïat (= aq at): ein Schimmel; köznii

ari das Weisse im Auge.
aq- (az-, ar-) Fut. ay-dr: fliessen, fallen (in Massen).
aqtz (sql, a.. ,1å;z›= verstand, Gedanke, sms, Absicht;

a/mán aq-il: ein böser Gedanke, eine böse Absicht; amán aqll
et-: Böses sinnen. | aqillí : verstandig, klug. | aqilslz: unver-
standig, einsichtslos, dumm.

al (all, ald): Vorderseite, Vorderteil; Anfang, Beginn,
früherer Zustand; terezení allindá : vor dem Fenster; allibizdd :
vor uns; alïá: vorwarts ; alfa bar- : vorwarts-, voraus-, voran-
gehen; aldd: früher, vorig, ehedem (auch adjektivisch ge-
braucht): aldd Zal: der frühere Zustand, auf die vorige Weise,
wie vormals, wie ehedem. | allln: zuerst, früher, vorig: all-in
teylerim: meine früheren (einstigen) Kameraden ; allin kün: der
erste Tag, am ersten Tag.

al-, Fut. alir (für alirrd steht oft alïaí 1): nehmen, erobern
(siehe auch Formenlehre 81, e._); alá bar- mitnehmen. | alin-:
genommen werden. I aldir- nehmen lassen; veranlassen, dass
einer nehme; gestatten, dass einer nehme; qagmd aldir-: mit
Blut überschwemmen.

ald: bunt; das Bunte; alald: die bunten Streifen z. B.
eines Tieres etc.

ald, alaír: sie. Plur. von ol.
alaífota: eine Art Unkraut.
aláj: so, auf die Weise; aber, jedoch, dann; aláj bilàn .-

auf diese (jene) Weise; so; aláj bolrán neit: dessen ungeachtet;
jedoch; aláj bolsá: wenn es so steht, wenn dem so ist, dann;
aláj bolsá da: aber, dennoch, trotzdem; alajiná: so, nur so,
so wie es ist; alajinaí qojajlq: lassen wir es, wie (oder «wo››)
es ist; alajïd: dorthin; alajdd: dort. | alajsiz: anders, sonst.

0

alamdt (a. X2372): Wunder, Wunderding, Wunderzeichen.
alašd: klein von Wuchs, niedrig; kleines, dickes Pferd

dickes Pferdchen.
ald: siehe al.
alda-: trügen, betrügen, anführen. | aldan-: sich tauschen,

betrogen werden. | aldat-: betrügen, betrügen lassen, bestechen
lassen; sich betrügen lassen, sich irre führen lassen.
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 Ą ĝ đ Ċ Ě ć Ĕ�;� �s�T�U�n�m�N�.� �2�0�1

�a�l�ï�a�a�a�w�:� �v�e�r�w�e�c�h�s�e�l�n�;� �a�u�s� �V�e�r�s�e�h�e�n� �o�d�e�r� �U�n�a�c�h�t�s�a�m�k�e�i�t

�e�t�w�a�s� �a�n�d�e�r�e�s� �t�u�n� �(�o�d�e�r� �e�r�g�r�e�i�f�e�n�)�,� �a�l�s� �m�a�n� �w�o�l�l�t�e�.

�a�l�ï�i�s� �.�­� �S�e�g�e�n�,� �D�a�n�k�,� �G�l�ü�c�k�w�u�n�s�c�h�;� �a�l�ï�í�s�'� �e�t�-�:� �s�e�g�n�e�n�,� �D�a�n�k

�s�a�g�e�n�,� �b�e�g�l�ü�c�k�w�ü�n�s�c�h�e�n�,� �g�r�a�t�u�l�i�e�r�e�n� �z�u� �(�m�i�t� �d�e�m� �D�a�t�.�)�.

�A�l�i�j�ú�q�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�A�l�í�m�i�r�z�a�.� �(�a�.� �¿�I�n� �+�  Ē�.� �P�I�M�)�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�a�l�i�m�:� �S�t�e�u�e�r�,� �T�r�i�b�u�t�,� �A�g�g�a�b�e�.

�a�l�i�c�i�n�,� �i�n� �a�l�í�s�ï�'�n� �b�i�e�è�n�:� �d�a�s� �e�r�s�t�e� �H�e�u�.

�a�l�î�§�­�.�­� �v�e�r�w�e�c�h�s�e�l�n�,� �a�u�s�t�a�u�s�c�h�e�n�,� �v�e�r�t�a�u�s�c�h�e�n�.� �|� �a�l�í�i�i�î�n�-� �s�i�c�h

�a�b�w�e�c�h�s�e�l�n�,� �e�i�n�a�n�d�e�r� �a�b�w�e�c�h�s�e�l�n�.

�a�l�l�,� �s�i�e�h�e� �a�l�.

�A�l�l�á�l� �(�a�.� �a�l�l�i�)�:� �G�o�t�t�.

�a�l�l�á�j�,� �á�l�l�a�j�:� �s�o�l�c�h�e�r�,� �e�i�n� �s�o�l�c�h�e�r�,� �s�o� �e�i�n�;� �á�l�l�a�j� �b�i�r�:� �s�o� �v�i�e�l�.

�a�l�l�í�n�,� �s�i�e�h�e� �a�l�.

�a�l�m�á�:� �A�p�f�e�l�;� �a�l�m�á�-�t�e�r�e�k�:� �A�p�f�e�l�b�a�u�m�.

 Ă Ĕ�:� �s�e�c�h�s�;� �s�u�b�s�t�.� �a�l�t�á�u�,� �a�l�t�a�u�l�á�n�;� �o�r�d�.� �a�l�t�î�n�c�l�;� �d�i�s�t�r�.

�a�l�t�î�â�á�r�.

�a�m�á�l� �(�a�.� �0�.�2�5�)�:� �A�r�t�,� �W�e�i�s�e�,� �M�i�t�t�e�l�,� �W�e�g�,� �M�ö�g�l�i�c�h�k�e�i�t�;� �L�i�s�t�.

�a�m�a�l�l�l�q�,� �s�i�e�h�e� �a�m�ó�n�.

�a�m�á�n� �(�k�.� �a�m�a�n�,� �k�m�k�.� �j�a�m�a�n�,� �k�a�z�.� �j�a�m�a�n�,�  Đ Ą Ě�.� �j�a�m�a�n�)�:

�s�c�h�l�e�c�h�t�,� �b�ö�s�e�,� �b�ö�s�a�r�t�i�g�;� �m�a�g�e�r�,� �h�e�r�u�n�t�e�r�g�e�k�o�m�m�e�n�.� �a�m�á�n� �s�ö�z�l�é�r

�a�j�t�­�:� �s�c�h�i�m�p�f�e�n�,� �s�c�h�e�l�t�e�n�,� �f�l�u�c�h�e�n�;� �a�m�a�n� �a�q�í�l�l�l�:� �l�i�s�t�i�g�,� �h�i�n�t�e�r�-

�l�i�s�t�i�g�;� �a�m�a�n� �b�o�l�-�:� �m�a�g�e�r�n�,� �m�a�g�e�r� �w�e�r�d�e�n�.� �l� �a�m�a�l�l�í�q�:� �S�c�h�l�e�c�h�t�i�g�-

�k�e�i�t�,� �B�o�s�h�e�i�t�;� �B�ö�s�e�s�;� �a�m�a�l�l�i�ï� �e�t�»� �B�ö�s�e�s� �t�u�n�.

�a�m�a�n�á�t� �(�a�.� �E�G�L�I�)�:� �a�n�v�e�r�t�r�a�u�t�e�s� �G�u�t�;� �A�u�f�t�r�a�g�,� �Ü�b�e�r�a�n�t�w�o�r�-

�t�u�n�g�,� �A�u�s�l�i�e�f�e�r�u�n�g�,� �w�a�s� �m�a�n� �a�u�s�l�i�e�f�e�r�t�;� �a�m�a�n�á�t� �e�t�-�:� �a�n�v�e�r�-

�t�r�a�u�e�n�,� �ü�b�e�r�a�n�t�w�o�r�t�e�n�;� �b�i�l'ĵ�.� �a�d�à�m� �s�e�n�i� �a�m�a�n�a�t�í�y� �b�o�l�s�ú�n�:� �d�i�e�s�e�r

�M�a�n�n� �s�e�i� �d�i�r� �ü�b�e�r�a�n�t�w�o�r�t�e�t�,� �d�i�r� �a�u�s�g�e�l�i�e�f�e�r�t�.

�A�m�u�r�z�á�u� �(�a�u�c�h� �A�m�i�r�/�r�á�n�)�:� �S�t�a�m�m�v�a�t�e�r� �d�e�s� �G�e�s�c�h�l�e�c�h�t�e�s

�A�m�u�r�l�á�l�l�a�;� �A�m�u�f�r�z�á�l�l�a�,� �r�u�s�s�i�s�i�e�r�t� �A�M�y�p�x�a�a�o�B�H�,� �e�i�n� �G�e�s�c�h�l�e�c�h�t�s�,

�o�d�e�r� �F�a�m�i�l�i�e�n�n�a�m�e�;� �i�n� �a�t�t�r�i�b�u�t�i�v�e�r� �F�o�r�m�:� �A�m�u�r�z�á�l�l�a�n�i�,� �r�u�s�s�i�-

�s�i�e�r�t�:�  â Ď ĕ Ē ė Ă ď Đ Ą Ĝ�;� �A�m�u�r�l�á�l�l�a�n�ì� �a�r�a�c�í� �i�s�t� �e�i�n� �B�e�r�g� �a�m� �r�e�c�h�t�e�n

�U�f�e�r� �d�e�s� �T�s�c�h�e�r�e�k�f�l�u�s�s�e�s�.

�a�n�á�:� �M�u�t�t�e�r�;� �a�l�l�á�-�a�n�a�:� �G�r�o�s�s�m�u�t�t�e�r�;� �a�n�d�-�q�a�r�i�n�d�à�s�'�:� �O�n�k�e�l

�m�ü�t�t�e�r�l�i�c�h�e�r�s�e�i�t�s�.

�a�n�d�á�:� �d�o�r�t�.� �|� �a�n�d�a�ï�l�:� �d�o�r�t�i�g�.�|� �a�n�n�á�n�:� �v�o�n�­� �d�o�r�t�,� �d�a�n�n�,

�h�e�r�n�a�c�h�,� �d�a�r�u�m�,� �d�e�s�h�a�l�b�;� �a�n�n�á�n� �s�o�y�r�à�:� �d�a�r�a�u�f�,� �n�a�c�h�h�e�r�;� �a�n�n�á�n

�e�s�e�:� �e�h�e�r�,� �l�i�e�b�e�r�.
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alfa-aan-: verwechseln; aus Versehen oder Unachtsamkeit
etwas anderes tun (oder ergreifen), als man wollte.

alïis' : Segen, Dank, Glückwunsch; alïlš et-: segnen, Dank
sagen, beglückwünschen, gratulieren zu (mit dem Dat.).

Alijúq, ein Mannername.
Alímirza (a. 812 + p. 1°)..y), ein Mannername.
alím : Steuer, Tribut, Aügabe.
alisln, in alisin bicèn: das erste Heu.
ališ-: verwechseln, austauschen, vertauschen. | alištn- sich

abwechseln, einander abwechseln.
all, siehe al.
Alláz (a. aldi): Gott.
alláj, állaj: solcher, ein solcher, so ein; állaj bir: so viel.
allln, siehe al.
alma: Apfel; almá-terek: Apfelbaum.
altl : sechs; subst. altáu, altaulán; ord. altincl; distr.

a.ltis'ár.
amál (a. JK): Art, Weiss, Mittel, Weg, Möglichkeit ; List.
amalllq, siehe amdn.
amán (k. aman, kmk. jaman, kaz. jqman, osm. jaman):

schlecht, böse, bösartig; mager, heruntergekommen. amán s6zle'r
ajt-: schimpfen, schelten, fluchen; amdn aqilll: listig, hinter-
listig; amán bol-: magern, mager werden. I amalllq: Schlechtig-
keit, Bosheit; Böses; amallíï et- Böses tun.

amanát (a. äïøl): anvertrautes Gut; Auftrag, überantwor-
tung, Auslieferung, was man ausliefert; amanát et-: anver-
trauen, überantworten; bú adàm seni amanatíp bolsún: dieser
Mann sei dir überantwortet, dir ausgeliefert.

Amurzán (auch Amirlán): Stammvater des Geschlechtes
Arnnrzálla; Amurzálla, russisiert Amypxaaonu, ein Geschlechts,
oder Familienname ; in attributiver Form: Amnrzállani, russi-
siert: Amypxaaonn; Amurlállani a;-aai ist ein Berg am rechten
Ufer des Tscherekflusses.

aná: Mutter; ullú-anà: Grossmutter; and-qarindàš: Onkel
mütterlicherseits.

andá: dort. | andaïl: dertig. | annán: von' dort. dann,
hemach, darum, deshalb; annán soyrà: darauf, nachher; anndn
esê: eher, lieber.
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�2�0�2� �W�I�L�H�E�L�M� �­�P�R�I�Ö�H�I�J�E�.

�a�i�n�s�i�:� �e�h�e�r�,� �s�o�n�s�t�,� �h�i�n�g�e�g�e�n�,� �a�b�e�r�.

�a�n�t�:� �S�c�h�w�u�r�,� �E�i�d�;� �e�n�t�e�r�:� �s�c�h�w�ö�r�e�n�.�.�[� �a�n�t�s�l�z�:� �g�o�t�t�l�o�s�,

�m�e�i�n�e�i�d�i�g�,� �r�u�c�h�l�o�s�;� �e�i�n� �s�c�h�l�e�c�h�t�e�r� �K�e�r�l�,� �S�c�h�u�r�k�e�.

�a�g�i�a�n� �e�m�p�f�i�n�d�e�n�,� �_�s�p�ü�r�e�n�,�"�w�i�t�t�e�r�n�,� �v�e�r�s�t�e�h�e�n�,� �b�e�g�r�e�i�f�e�n�;

 Ě Ċ Ě Ċ�  Ă ĕ Ĕ�:� �d�e�n� �G�e�s�c�h�m�a�c�k� �v�e�r�s�u�c�h�e�n�,� �k�o�s�t�e�n�.� �l�  Ă ĕ Ć Ċ Ĕ�:� �v�e�r�-

�s�t�a�n�d�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �e�m�p�f�u�n�d�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �v�e�r�s�t�ä�n�d�l�i�c�h� �s�e�i�n�.

�a�r�-�,� �s�i�e�h�e� �a�'�r�î�­�.

�a�n�i�:� �Z�w�i�s�c�h�e�n�r�a�u�m�,� �M�i�t�t�e�;� �k�e�c�é�-�a�r�a�s�ì�:� �M�i�t�t�e�r�n�a�c�h�t�;� �A�l�l�a�z�n�í

�a�r�a�ï�á� �s�a�l�ì�p� �s�ö�'�z� �a�j�b�:� �i�m� �N�a�m�e�n� �G�o�t�t�e�s� �(�G�o�t�t� �z�u�m� �Z�e�u�g�e�n� �r�u�-

�f�e�n�d�)� �s�e�i�n� �W�o�r�t� �g�e�b�e�n�.

�a�r�a�q�í� �(�r�.�  Ă Ē Ă Č Ĝ�,� �a�.� �,�J�-� �)�:� �B�r�a�n�n�t�w�e�i�n�.

�a�r�b�á�:� �W�a�g�e�n�,� �K�a�r�r�e�n�;�  Ă Ĕ ĕ�- ě�:� �Z�u�g�p�f�e�r�d�.

�a�r�b�á�z�:� �H�o�f�.

�a�r�d�a�w�á�n�:� �H�e�f�e�,� �d�i�e� �m�a�n� �b�e�i� �d�e�r� �B�e�r�e�i�t�u�n�g� �d�e�s� �a�j�r�a�n

�v�e�r�w�e�n�d�e�t�.

�a�r�i�:� �d�a�h�i�n�,� �d�o�r�t�h�i�n�,� �w�e�i�t�e�r�;� �m�u�n�m�l�n� �a�r�i�:� �v�o�n� �h�i�e�r� �W�e�i�-

�t�e�r�;� �a�r�Í�-�b�e�r�ì� �o�d�e�r� �a�r�i�l� �b�î�l�à� �b�e�r�í�:� �h�i�n� �u�n�d� �h�e�r�.

�a�r�i�~� �(�a�r�-�)�z� �m�ü�d�e� �v�w�e�r�d�e�n� �;� �a�r�ì�m�a�q�l�í�q�:� �M�ü�d�i�g�k�e�i�t�,� �E�r�m�ü�d�u�n�g�.

�a�r�í�q� �(�a�r�l�/�y�,� �a�r�l�r�)�:� �m�a�g�e�r�.

�A�r�í�s�z�j� �(�r�.� �P�o�c�c�i�a�)�:� �R�u�s�s�l�a�n�d�.

�a�r�q�á�:� �R�ü�c�k�e�n�;� �a�r�q�o�í�-�s�ü�j�ë�k�:� �R�ü�c�k�g�r�a�t�.

�Y� �a�.�1�'�q�á�n�:�`� �S�t�r�i�c�k�;� �L�a�s�s�o� �z�u�m� �E�i�n�f�a�n�g�e�n� �d�e�r� �P�f�e�r�d�e� �a�u�f� �d�e�r

�W�e�i�d�e�.�­

�á�4�l�a�q� �(�f�ü�r� �a�r�i�-�r�a�g�)�:� �w�e�i�t�e�r�,� �e�t�w�a�s� �w�e�i�t�e�r�;� �m�u�n�n�à�n� �á�r�l�a�q� �:

�v�o�n� �h�i�e�r� �(�e�t�w�a�s�)� �w�e�i�t�e�r�,� �n�a�c�h� �j�e�n�e�r� �S�e�i�t�e� �h�i�n�.

�a�r�s�á�r�:� �v�e�r�w�o�r�r�e�n�,� �v�e�r�l�e�g�e�n�,� �z�e�r�s�t�r�e�u�t�,� �b�e�t�ä�u�b�t�.

 Ĕ�:�  Ą Ć Đ Ą ć Ę�,� �R�ü�c�k�s�e�i�t�e�,� �d�e�r� �o�r�t� �h�i�n�t�e�r� �.� �.� �.� �.�;� �d�a�s�'�Ü�b�r�i�g�-

�g�e�b�l�i�e�b�e�n�e�,� �R�e�s�t�;�  Ă Ď Ċ Ć�:� �z�u�r�ü�c�k�,� �r�ü�c�k�w�ä�r�t�s�;� �a�r�t�/�y�a'ĵ� �q�a�j�t�­�:� �.�z�u�r�ü�c�k�-

�k�e�h�r�e�n�;�  Ě Ċ Č Ă�:� �a�t�-�:� �v�e�r�s�c�h�i�e�b�e�n�,� �a�u�f�s�c�h�i�e�b�e�n�;� �a�r�t�t�á�:� �h�i�n�t�e�n�,� �z�u�-

�l�e�t�z�t�,� �s�c�h�l�i�e�s�s�l�i�c�h�,� �h�e�r�n�a�c�h�;� �a�n�t�a'ĵ� �q�a�l�ï�a�n�l�á�:� �d�i�e� �Z�u�r�ü�c�k�g�e�b�l�i�e�b�e�-

�n�e�n�;� �ü�j�m�'�ï�  Ĕ Ċ đ Ă�:� �h�i�n�t�e�r� �d�a�s� �H�a�u�s�;� �a�r�t�i�n�d�á�:� �h�i�n�t�e�r� �d�e�m

�H�a�u�s�e�;� �a�r�t�i�n�n�á�n� �z�e�t�-�:� �j�e�m�a�n�d�e�m� �n�a�c�h�e�i�l�e�n�,� �j�e�m�a�n�d� �e�i�n�h�o�l�e�n�,

�e�r�r�e�i�c�h�e�n�;� �a�s�k�e�r�n�i� �« Ě ģ č� �e�t�y�f�é�n�d�i�l�e�:� �s�i�e� �w�u�r�d�e�n� �m�i�t� �d�e�m� �R�e�s�t

�d�e�s� �H�e�e�r�e�s� �f�e�r�t�i�g�,� �s�i�e� �m�a�c�h�t�e�n� �a�u�c�h� �d�e�n� �B�e�s�t� �d�e�s� �H�e�e�r�e�s

�n�i�e�d�e�r�.� �y

�a�r�t�-� �(�a�r�i�t�­�)�,� �F�u�t�.� �a�r�t�í�r�,� �a�r�i�t�í�r�:� �r�e�i�n�i�g�e�n�,� �w�e�g�r�ä�u�m�e�n�.

�a�r�t�í�q� �(�a�r�t�i�g�,�  Ċ Ć ģ Ĕ�)�:� �ü�b�e�r�f�l�ü�s�s�i�g�,� �ü�b�r�i�g�,� �ü�b�e�r�m�ä�s�s�i�g�.� �l� �a�r�t�z�'�q�-

�l�í�q�:� �e�t�w�a�s� �ü�b�e�r�ñ�ü�s�s�i�g�e�s�,� �B�e�l�e�i�d�i�g�u�n�g�,� �K�r�ä�n�k�u�n�g�.
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dnsi : eher, sonst, hingegen, aber.
ant: Schwur, Eid; ant-et-: schwören..[ antsiz: gottlos,

meineidig, ruchlos; ein schlechter Kerl, Schurke.
apla-: empfinden, _spüren,“wittern, verstehen, begreifen ;

tatiïún ayla-: den Geschmack versuchen, kosten. I aglan-': ver-
standen werden, empfunden werden, verstandlich sein.

ar-, siehe ari-.
ará: Zwisehenraum, Mitte; kece'-arasl: Mitternacht; Allazni

arará salip sö'z ajt-: im Namen Gottes (Gott zum Zeugen ru-
fend) sein Wort gehen.

araql (r. aparrb, a. óf): Branntwein.
arbaí : Wagen, Karren; afrb'-át : Zugpferd.
arbáz : Hof.
ardawán: Hefe, die man bei der Bereitung des ajran

verwendet.
ari: dahin, dorthin, weiter; munndn ari: von hier wei-

ter; ari-beri oder ari bilà berí: hin und her. '
ari- (ar-): müdewerden; arimaqliq: Müdigkeit, Ermüdung,
ariq (ar-il', ar-if): mager.
Ãrisij (r. Poccia): Russland.
arqá: Rücken; arqd-siijèk: Rückgrat. V

4 arqán :` Strick; Lasso zum Einfangen der Pferde auf der
Weide.'

árlaq (für ari-raq): weiter, etwas weiter ; munnàn árlaq :
von hier (etwas) weiter, nach jener Seite hin.

arsár: verworren, verlegen, zerstreut, betaubt.
art: Rücken, Rückseite, der Ort hinter . . . . ; dasübrig-

gebliebene, Rest; artzá: zurück, rückwarts; artzaí qajt-: .zurück-
kehren; artzd at-: verschieben, aufschieben; arttaí: hinten, zu-
letzt, schliesslich, hernach ; arttd qalïanlá: die Zurückgebliebe-
nen-; iijnil' art-ind: hinter das Haus; artindaí: hinter dem
Hause; artinnán zet- : jemandem nacheilen, jemand einholen,
erreichen ; askerni artin ety_'e'ndile: sie wurden mitdem Rest
des Heeres fertig, sie machten auch- den Rest des Heeres
nieder.

art- (arit-), Fut. artlr, aritïfr: reinigen, wegraumen.
artiq (artlz, artiï): überflüssig, übrig, übermassig. I artiq-

liq : etwas überflüssiges, Beleidigung, Krankung.

ÉGti 3



�B�a�n�n�e�r�s�a�n� �s�r�U�n�m�N�.� �2�0�3

 Ě Ċ Ě Ċ�]� �(�a�r�t�m�d�l�,� �a�/�r�t�m�i�í�ï�)� �:� �S�a�c�k�,� �Q�u�e�r�s�a�c�k�,� �T�o�r�n�i�s�t�e�r�.

�a�r�t�m�a�l�c�î�'�q�:� �T�o�r�n�i�s�t�e�r�c�h�e�n�,� �S�ä�c�k�c�h�e�n�.

�a�r�á�:� �s�c�h�ö�n�,� �r�e�i�n�,� �n�e�t�t�,� �h�ü�b�s�c�h�;� �S�c�h�ö�n�h�e�i�t�;� �a�r�r�i� �s�ö�j�l�e�s�ï�:

�f�r�e�u�n�d�l�i�c�h� �z�u�r�e�d�e�n�,� �s�c�h�m�e�i�c�h�e�l�n�.

�a�s�-�,� �F�u�t�.� �a�s�á�r�:� �h�ä�n�g�e�n�,� �a�u�f�h�ä�n�g�e�n�.� �I�  Ă Ą Ĕ�- ę� �h�ä�n�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�,

�a�u�f�h�ä�n�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� �_�I�'�a�s�i�l�­�.�­� �g�e�h�ä�n�g�t� �w�e�r�d�e�n�,� �a�u�f�g�e�h�ä�n�g�t� �w�e�r�d�e�n�.�.

�a�s�k�e�'�r� �(�a�.� �I�n�)�:� �M�i�l�i�t�ä�r�,� �S�o�l�d�a�t�;� �H�e�e�r�.

�A�s�k�é�r�b�i�i�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�a�s�l�d�m� �(�a�.� �l�)�:� �m�e�h�r�,� �h�i�n�r�e�i�c�h�e�n�d� �;�v�a�s�l�a�m�r�a'ĵ�q�:� �e�t�w�a�s� �m�e�h�r�.

�a�s�l�á�n�:� �L�ö�w�e�.� �I� �A�s�l�á�n�g�e�r�è�j� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

 Ă Ą Ĕ�:� �n�ä�h�r�e�n�,� �e�r�n�ä�h�r�e�n�,� �e�r�h�a�l�t�e�n�;� �b�e�g�r�a�b�e�n�.

�a�s�"�:� �N�a�h�r�u�n�g�,� �S�p�e�i�s�e�,� �F�u�t�t�e�r�;� �a�s�'� �a�s�'�a�-�:� �e�s�s�e�n�,� �s�p�e�i�s�e�n�.

�a�s�a�:� �e�s�s�e�n�,� �f�r�e�s�s�e�n�;� �a�b�w�e�t�z�e�n�;� �a�s�ï�á�r� �z�a�t�:� �e�t�w�a�s� �z�u� �e�s�s�e�n�,

�d�a�s� �E�s�s�e�n� �(�c�o�n�c�r�.�)�;� �a�á�a�r�l�i�q� �d�a�s�s�e�l�b�e�.� �I�  Ċ Ď Ċ�:� �E�s�s�e�n�,� �S�p�e�i�s�e�.� �I

�a�s�'�a�l�-�:� �g�e�g�e�s�s�e�n�,� �v�e�r�z�e�h�r�t�,� �a�b�g�e�n�ü�t�z�t� �w�e�r�d�e�n�,� �s�i�c�h� �a�b�w�e�t�z�e�n�;

�q�a�r�a�n�d�á�à�  Ċ Ć Ċ Ě Ă�:� �d�i�e� �B�l�e�i�f�e�d�e�r� �w�e�t�z�t� �s�i�c�h� �a�b�.� �I�  Ă ă Ă Č� �z�u� �e�s�s�e�n

�g�e�b�e�n�,� �f�ü�t�t�e�r�n�.� �I� �a�à�'�a�m�í�s�'�:� �e�i�n� �V�i�e�l�f�r�a�s�s�.

�a�s�l�/�a�m� �(�k�a�z�.� �( ĕ ă Ċ Ĕ�,� �o�s�m�.� �a�q�s�'�a�m�,� �a�l�s�a�m�)�:� �A�b�e�n�d�,� �d�i�e� �Z�e�i�t

�d�e�s� �A�b�e�n�d�g�e�b�e�t�s�;� �a�l�i�/�(�d�m� �z�a�m�a�n�d�a�'�:� �z�u�r� �A�b�e�n�d�z�e�i�t�.

 Ě Ĕ�,�  ě Ĕ Ć�,� �s�i�e�h�e� �»�a�l�s�t� �e�t�c�.

�a�s�i�q� �(�a�s�i�l�,� �a�s�i�l�r�)�:� �K�n�ö�c�h�e�l�,� �K�n�ö�c�h�e�l�b�e�i�n�,� �G�e�l�e�n�k�;� �Í�a�s�'�ï�q�l�i�-

�z�i�l�ì�k�:� �U�n�t�e�r�s�c�h�e�n�k�e�l�.

 Ċ Ć ģ Ĕ�:� �e�i�l�e�n�.� �s�i�c�h� �b�e�e�i�l�e�n�;� �a�s�'�i�ï�l�p�:� �s�c�h�n�e�l�l�,� �e�i�l�e�n�d�s�.

�a�s�'�i�r�-�.�­� �l�e�n�k�e�n�,� �t�r�e�i�b�e�n�,� �f�ü�h�r�e�n�.

�a�x�i�l�l�q� �(�c�á�l�i�z�,� �a�â�l�i�ï�)�:� �G�e�r�s�t�e�.

�a�t� �(�d�a�s� �a� �i�s�t� �i�m�m�e�r� �h�a�l�b�l�a�n�g�)�:� �d�e�r� �N�a�m�e�,� �d�e�r� �V�o�r�n�a�m�e�,

�d�e�r� �i�m� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �w�i�e� �i�n� �d�e�n� �ü�b�r�i�g�e�n� �v�e�r�w�a�n�d�t�e�n� �D�i�a�l�e�k�t�e�n�,

�i�m�m�e�r� �h�i�n�t�e�r� �d�e�m� �F�a�m�i�l�i�e�n�-�,� �o�d�e�r� �G�e�s�c�h�l�e�c�h�t�s�n�a�m�e�n� �s�t�e�h�t�.

�a�t� �(�i�m�m�e�r� �m�i�t� �k�u�r�z�e�m� �a�)�:� �P�f�e�r�d�,� �R�o�s�s�;� �á�t�-�b�a�s�'�:� �P�f�e�r�d�e�k�o�p�f�.

�a�t�­�,� �F�u�t�.� �a�t�d�r�:� �w�e�r�f�e�n�,� �S�c�h�l�e�u�d�e�r�n�,� �s�t�r�e�u�e�n�,� �s�ä�e�n�;� �s�c�h�i�e�s�-

�s�e�n�,� �m�i�t� �e�i�n�e�m� �S�c�h�ü�s�s�e� �t�r�e�f�f�e�n� �o�d�e�r� �t�ö�t�e�n�;� �b�i�r� 'ĺ ù Ă Ě ĕ�:� �a�u�f

�e�i�n�e�n� �S�c�h�u�s�s�,� �a�u�f� �d�e�n� �e�r�s�t�e�n� �S�c�h�u�s�s�.� �I�  Ď ĝ�:� �g�e�w�o�r�f�e�n�,� �g�e�s�c�h�l�e�u�-

�d�e�r�t�,� �g�e�s�c�h�o�s�s�e�n�,� �g�e�t�r�o�l�ï�e�n� �w�e�r�d�e�n�;� �s�p�r�i�n�g�e�n�,� �g�e�s�p�r�e�n�g�t� �w�e�r�d�e�n�,

�b�e�r�s�t�e�n�;� �e�k�i�  Ď Ď�;� �i�n� �z�w�e�i� �T�e�i�l�e� �z�e�r�s�p�r�i�n�g�e�n�.� �I� �a�t�i�s�'�w� �a�u�f� �e�i�n�-

�a�n�d�e�r� �s�c�h�i�e�s�s�e�n�,� �h�i�n� �u�n�d� �h�e�r� �s�c�h�i�e�s�s�e�n�.� �I� �( Ĕ ģ Ĕ Ċ�:� �w�e�r�f�e�n�,� �s�c�h�l�e�u�-

�d�e�r�n�,� �s�c�h�i�e�s�s�e�n� �l�a�s�s�e�n�;� �s�p�r�e�n�g�e�n�,� �e�x�p�l�o�d�i�e�r�e�n� �l�a�s�s�e�n�;� �t�a�s�v� �a�t�t�i�r�-

�ï�á�n� �e�t�-�:� �e�i�n�e�n� �F�e�l�s�e�n� �s�p�r�e�n�g�e�n�.

�a�t�á�:� �V�a�t�e�r�;� �a�l�l�á�-�a�t�a�:� �G�r�o�s�s�v�a�t�e�r�;� �A�t�a�b�i�j�l�a�r�i�'� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r
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artmáq (artmaíl, a/rtma'ï) : Sack, Quersack, Tornister.
artmazciq : Tornisterchen, Sackehen.

ará: schön, rein, nett, fhübsch; Schönheit; ará sejleš-:
freundlieh zureden, schmeicheln.

as-, Fut. asár: hangen, aufhangen. | astir-: hangen lassen,
aufhangen lassen. _|'asil-: gehangt werden, aufgehangt werden.

/U

aske'r (a. ILAÉ): Militar, Soldat; Heer.
Askérbij, ein Mannername.
aslám -(a. P.L...1): mehr, hinreichend ;-aslamrdq: etwas mehr.
aslán: Löwe. | Asldngerëj ein Mannername.
asrd-: nahren, ernahren, erhalten; begraben. 3
aš: Nahrung, Speise, Futter; aš aša-: essen, speisen.
aša-: essen, fressen; abwetzen; ašaír zat: etwas zu essen,

das Essen (concr.); ašarllq dasselbe. | ašaín: Essen, Speise. |
ašal-: gegessen, verzehrt, abgenützt werden, sich abwetzen ;
qarandáš ašalddi: die Bleifeder- wetzt sich ab. | as'at-: -zu essen
geben, füttem. | ašamiš: ein Vielfrass.

ašïám (kaz. al/šam, osm. aqšam, alšam): Abend, 'die Zeit
des Abendgebets; ašlám zamanda' : zur Abendzeit.

ašli, as]-iliq, siehe -azši etc.
ašlq (ašiz, ašlï): Knöchel, Knöchelbein, Gelenk; ašiqll-

zilik: Unterschenkel.
ašlq-: eilen, sich beeilen; ašiïip: schnell, eilends.
ašir-: lenken, treiben, führen.
ašllq (ašllz, ašliï): Gerste.
at (das a istimmer halblang): der Name, der Vorname,

der im Balkarischen wie in den übrigen verwandten Dialekten,
immer hinter dem Familien-, oder Geschlechtsnamen steht.

at (immer mit kurzem a): Pferd, Ross; át-baš: Pferdekopf.
at-, Fut. atdr: werfen, schleudern, streuen, saen; schies-

sen, mit einem Schusse treíïen oder töten; bir atzalldj: auf
einen Schuss, auf den ersten Schuss. I atil-: geworfen, gesehleu-
dert, geschossen, getrolïen werden; springen, gesprengt werden,
bersten; eki atil-: in zwei Teile zerspringen. | atiš-: auf ein-
ander schiessen, hin und her schiessen. | attir-: werfen, schleu-
dern, schiessen lassen; sprengen, explodieren lassen; taš attir-
rán et-: einen Felsen sprengen.

atá : Vater; nllú-atà: Grossvater ; Atabijlari Name einer

ÉGti 3



�2�0�4� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

�e�i�n�s�t� �l�e�i�b�e�i�g�e�n�e�n� �(�q�u�l�)� �F�a�m�i�l�i�e�,� �r�u�s�s�i�s�i�e�r�t�:� �A�T�a�ö�i�e�B�L�I�;� �a�t�t�r�i�b�u�t�i�v�e

�F�o�r�m�:� �A�t�a�b�í�j�l�a�n�í�,� �r�u�s�s�.�  â Ĕ Ă ă�1 ć Ą Ĝ�.

�a�t�l�a�­�:� �s�c�h�r�e�i�t�e�n�,� �ü�b�e�r�s�c�h�r�e�i�t�e�n�.�)�  Ă Ĕ Ğ�:� �s�c�h�r�e�i�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�,

�ü�b�e�r�s�c�h�r�e�i�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�a�t�l�a�n�-�:� �e�i�n� �P�f�e�r�d� �b�e�s�t�e�i�g�e�n�,� �s�i�c�h� �z�u� �P�f�e�r�d�e� �a�u�f� �d�e�n� �W�e�g

�m�a�c�h�e�n�.� �l�  ě Ċ Ĕ Ă Ď� �a�u�f� �e�i�n� �P�f�e�r�d� �s�e�t�z�e�n�,� �j�e�m�a�n�d�e�m� �e�i�n� �R�e�i�t�-

�p�f�e�r�d� �z�u�r� �V�e�r�f�ü�g�u�n�g� �s�t�e�l�l�e�n�.

�a�t�t�i�Í� �(�m�i�t� �h�a�l�b�l�a�n�g�e�m� �a�)�:� �e�i�n�e�n� �N�a�m�e�n� �h�a�b�e�n�d�,� �g�e�n�a�n�n�t�;

�F�a�t�i�m�a'ĵ� �d�e�g�è�n� �a�t�l�t� �b�i�r� �a�r�r�i� �q�í�z�:� �e�i�n� �s�c�h�ö�n�e�s� �M�ä�d�c�h�e�n�,� �n�a�m�e�n�s

�F�a�t�i�m�a�.

�a�t�l�í� �(�m�i�t� �k�u�r�z�e�m� �a�)�:� �R�e�i�t�e�r� �(�a�u�c�h� 'Ĵ�R�e�i�t�e�r�i�n'ĵ�)�.

�a�t�l�í�q� �(�a�t�l�î�'�z�,�  Ă Ĕ ĕ�)�:� �d�e�r� �C�h�a�r�a�k�t�e�r� �e�i�n�e�s� �P�f�e�r�d�e�s�,� �g�u�t�e

�E�i�g�e�n�s�c�h�a�f�t� �e�i�n�e�s� �P�f�e�r�d�e�s� �(�v�g�l�.� �k�i�s�'�i�l�'�i�k�:� �M�ä�n�n�l�i�c�h�k�e�i�t�,� �m�ä�n�n�l�i�c�h�e

�T�u�g�e�n�d�,� �v�o�n� �k�i�á�í�.�-� �M�a�n�n�)�.

�a�t�t�í�r�-� �s�i�e�h�e� �a�b�.

�a�u�:� �N�e�t�z�,� �G�a�r�n�,� �S�c�h�l�i�n�g�e�;� �S�t�a�r� �(�a�m� �A�u�g�e�)�;� �a�u�n�ú� �s�ü�ï�a'ĵ

�s�a�l�-�:� �d�a�s� �N�e�t�z� �i�n�s� �W�a�s�s�e�r� �w�e�r�f�e�n�.

�a�u�-�,� �F�u�t�.� �a�u'ĵ�á�r�:� �ü�b�e�r�s�t�e�i�g�e�n�,� �ü�b�e�r�s�c�h�r�e�i�t�e�n� �(�z�.� �B�.� �e�i�n�e�n� �B�e�r�g�)�.

�a�u�l�á�q� �(�a�u�l�á�l�,�  ē Ě Ċ Ĕ�)�:� �W�i�e�s�e�,� �H�e�i�d�e�,� �S�t�e�p�p�e�.

�a'ĵ�û�r�:� �s�c�h�w�e�r�,�`� �l�ä�s�t�i�g�,� �h�a�r�t�,� �e�r�m�ü�d�e�n�d� �;� �a'ĵ�u�r�l�ú�q� �:� �d�i�e� �S�c�h�w�e�r�e�,

�d�a�s� �G�e�w�i�c�h�t�.

�a�u�r�ú�:� �K�r�a�n�k�h�e�i�t�;� �S�c�h�m�e�r�z�,� �L�e�i�d�.

�a�u�r�u�-�:� �w�e�h� �t�u�n�,� �s�c�h�m�e�r�z�e�n�,� �k�r�a�n�k� �w�e�r�d�e�n�,� �b�e�t�t�l�ä�g�e�r�i�g

�w�e�r�d�e�n�;� �n�i�e�d�e�r�k�o�m�m�e�n�;� �a�u�m�ï�á�n�:� �k�r�a�n�k�,� �l�e�i�d�e�n�d�.� �|�  đ Ċ Ĕ Ğ�:

�S�c�h�m�e�r�z�e�n� �v�e�r�u�r�s�a�c�h�e�n�,� �k�r�ä�n�k�e�n�,� �b�e�l�e�i�d�i�g�e�n�.

�a'ĵ�ú�z�:� �M�u�n�d�,� �S�c�h�n�e�i�d�e� �e�i�n�e�s� �M�e�s�s�e�r�s� �o�d�e�r� �S�c�h�w�e�r�t�e�s�,

�S�c�h�l�u�c�h�t�,� �K�l�u�f�t�,� �H�o�h�l�w�e�g�;�  Ĉ Ď ģ Ĕ�:�  Ě ć�1 đ� �M�u�n�d�;� �z�ü�l�g�ü�c�n�'�ú�'� �a�u�z�ú�:

�d�i�e� �S�c�h�n�e�i�d�e� �d�e�s� �M�e�s�s�e�r�s�;� �t�á�u�-�a�'�ù�z�:� �G�e�b�i�r�g�s�k�l�u�f�t�.� �l� �a'ĵ�u�z�l�û�q�:

�Z�a�u�m�.

�a�w�á�z� �(�p�.� �j�j�j�:� �S�t�i�m�m�e�,� �T�o�n�,� �S�c�h�a�l�l�.

�a�z�:� �w�e�n�i�g�;� �b�i�r� �a�z� �b�o�l�ï�a�n�n�á�n� �s�a�p�r�à�.�-� �n�a�c�h� �e�i�n�i�g�e�r� �Z�e�i�t�;

�a�z�r�d�q�:� �W�e�n�i�g�e�r�.

�a�z�-�,� �F�u�t�.� �a�z�a�'�r�:� �i�r�r�e� �g�e�h�e�n�,� �f�e�h�l�g�e�h�e�n�;� �e�s�í� �a�z�ï�à�n�d�í�:� �e�r� �h�a�t

�d�a�s� �B�e�w�u�s�s�t�s�e�i�n� �v�e�r�l�o�r�e�n�,� �e�r� �i�s�t� �o�h�n�m�ä�c�h�t�i�g� �g�e�w�o�r�d�e�n�.� �|� �a�z�d�í�r�~�:

�i�r�r�e�f�ü�h�r�e�n�,� �i�r�r�e�l�e�i�t�e�n�;� �e�s�í�n�  ē Ě Ċ Ĕ�:� �j�e�m�a�n�d� �s�e�i�n�e�s� �B�e�w�u�s�s�t�-

�s�e�i�n�s� �b�e�r�a�u�b�e�n�;� �v�e�r�a�n�l�a�s�s�e�n�,� �d�a�s�s� �e�i�n�e�r� �i�n� �O�h�n�m�a�c�h�t� �f�a�l�l�e�,

�b�e�t�ä�u�b�e�n�.� �ì

�a�z�a�'�l� �(�k�.� �a�g�'�á�l�,� �a�.�  î Ā�:� �d�e�r� �T�o�d�.
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204 wxnnnmu Pnönnn.

einst leibeigenen (qul) Familie, russisiert: Araöienu; attributive
Form: Atabíjlani, russ. ATaÖieB'L.

atla-: schreiten, überschreiten. | atlat-: schreiten lassen,
überschreiten lassen.

atlan-: ein Pferd besteigen, sich zu Pferde auf den Weg
machen. | atlandir-: auf ein Pferd setzen, jemandem ein Reit-
pferd zur Verfügung stellen.

atll (mit halblangem a): einen Namen habend, genannt;
Fatima degèn atll bir ará qiz: ein sehönes Madchen, namens
Fatima.

atlí (mit kurzem a): Reiter (auch 'Reiterin').
atliq (atliz, atllr): der Charakter eines Pferdes, gute

Eigenschaft eines Pferdes (vgl. kis'ilik.- Mannlichkeit, mannliche
Tugend, von kiší: Mann).

attir- siehe at-.
au: Net_z, Garn, Schlinge; Star (am Auge) ; aunú sara

sal- : das Netz ins Wasser werfen.
au-, Fut. au'dr: übersteigen, überschreiten (z. B. einen Berg).
auláq (aulaíz, anláï): Wiese, Heide, Steppe.
a't'tr: schwer,_ lastig, hart, ermüdend ; a'-arlúq: die Schwere,

das Gewicht.
aura: Krankheit; Schmerz, Leid.
aura-: weh tun, schmerzen, krank werden, bettlagerig

werden; niederkommen; auruïdn: krank, leidend. | am-ut-:
Schmerzen verursachen, kranken, beleidigen.

a'u',z: Mund, Schneide eines Messers oder Schwertes,
Schlucht, Kluft, Hohlweg; auzúm: mein Mund ; zülgiicnii auzti:
die Schneide des Messers; táu-a'nz: Gebirgskluft. | a'nzlúq:
Zaum.

was (P. )|,ï)'= slimme, Ten, sehail.
az: wenig; bir az bolïannán soyrà: nach einiger Zeit;

azrdq: weniger.
az-, Fut. azár: irre gehen, fehlgehen; esi azïàndi: er hat

das Bewusstsein verloren, er ist ohnmachtig geworden. | azdir-:
irreführen, irreleiten; kišini es-ín azdir-: jemand seines Bewusst-
seins berauben; veranlassen, dass einer in Ohnmacht falle,
betauben. i

azdl (k. a5'ál, a.. 44.1): der Tod.
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�B�A�L�x�A�B�I�s�c�H�E�  ğ Ĕ Ċ� �D�I�E�N�.� �2�0�5

 â ą Ă Ĕ ĝ�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�a�z�a�ä�-� �(�k�.� �a�j�a�í�-�)�z� �s�i�c�h� �v�e�r�i�r�r�e�n�;� �v�o�m� �W�e�g�e� �a�b�k�o�m�m�e�n�;

 Ă Ď ģ ă�]� �k�e�t�-�:� �s�i�c�h� �v�e�r�i�r�r�e�n�,� �v�e�r�l�o�r�e�n� �g�e�h�e�n�.

�a�z�á�t� �(�p�.� �0�H�)�:� �e�i�n� �f�r�e�i� �g�e�w�o�r�d�e�n�e�r� �L�e�i�b�e�i�g�e�n�e�r�.

�a�z�i�r� �(�k�.� �a�g�i�r�)�:� �H�e�n�g�s�t�;

 Ď ĝ Ĕ�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �e�h�e�m�a�l�s� �l�e�i�b�e�i�g�e�n�e�n� �(�q�u�l�)� �F�a�m�i�l�i�e�.

�b

�b�a�r�a'ĵ� �(�a�.� �L�é�)�:� �P�r�e�i�s�,� �L�o�h�n�;� �t�e�u�e�r�.

�b�a�r�l�r�:� �K�u�p�f�e�r�.

�b�a�r�d�a�:� �D�ü�n�g�e�r�.

�b�a�r�c�a'ĵ� �(�k�a�z�.� �b�q�q�c�'�a�,� �k�m�k�.� �b�a�z�é�a�,� �p�.� �G�a�r�t�e�n�.

�b�a�z�c�i�c� �(�k�a�z�.� �b�a�s�q�í�c�,� �o�s�m�.� �b�a�s�q�í�é�)�:� �T�r�e�p�p�e�,'ĵ�S�t�i�e�g�e�,� �L�e�i�t�e�r�.

�S�i�e�h�e� �b�a�s�­�.

�b�a�l�s�a�:� �R�e�c�h�e�n�,� �H�a�r�k�e�;� �b�a�l�s�a'ĵ�.�  ą Ă Ĕ Ğ�:� �r�e�c�h�e�n�,� �h�a�r�k�e�n�.

�B�a�z�s�á�n�,� �N�a�m�e� �d�e�s� �F�l�u�s�s�e�s� �B�a�c�h�s�a�n� �u�n�d� �s�e�i�n�e�r� �G�e�g�e�n�d�;

�N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �A�n�s�i�e�d�e�l�u�n�g� �a�m� �B�a�c�h�s�a�n� �z�w�i�s�c�h�e�n� �Q�a�m�í�á� �u�n�d

�Q�u�r�m�û�;� �B�a�l�a�d�a�-�g�a�l�a�:� �d�i�e� �S�t�a�d�t� �B�a�c�h�s�a�n�;� �B�a�l�a�d�a�-�t�i�l�.�-� �S�p�r�a�c�h�e

�d�e�r� �T�a�t�a�r�e�n� �d�e�s� �B�a�c�h�s�a�n�t�a�l�e�s�.

�b�a�j�:� �r�e�i�c�h�,� �w�o�h�l�h�a�b�e�n�d�;� �b�a�j� �e�t�­�:� �r�e�i�c�h� �m�a�c�h�e�n�,� �b�e�r�e�i�c�h�e�r�n�.

�b�a�j�a�n� �(�a�.� �Q�t�é�)�:� �k�l�a�r�,� �v�e�r�s�t�ä�n�d�l�i�c�h�,� �e�v�i�d�e�n�t�,� �b�e�k�a�n�n�t�;� �b�a�j�a�n

�b�o�l�-�:� �b�e�k�a�n�n�t� �w�e�r�d�e�n�,� �k�u�n�d� �w�e�r�d�e�n�;� �b�a�j�a�n� �e�t�-�:� �b�e�k�a�n�n�t� �m�a�~

�c�h�e�n�,� �k�u�n�d� �m�a�c�h�e�n�,� �a�n�k�ü�n�d�e�n�.

�b�a�j�l�a�-�:� �b�i�n�d�e�n�,� �a�n�b�i�n�d�e�n�.� �|� �b�a�j�l�a�n�­�:� �g�e�b�u�n�d�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� �l

�b�a�j�l�a�t�­�:� �b�i�n�d�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �a�n�b�i�n�d�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�b�a�j�r�d�m� �(�p�.� �V�i�r�g�i�n�)�:� �F�e�i�e�r�t�a�g�;�  ě Ċ Ĕ�- Č Ċ đ�:� �F�e�i�e�r�t�a�g�,� �F�r�e�i�t�a�g�.

�b�a�j�r�l�m� �=� �b�a�j�r�á�m�.

�b�a�j�t�á�l�:� �S�t�u�t�e�.

�b�a�l�:� �H�o�n�i�g�;� �b�á�l�-�t�u�z� �(�H�o�n�i�g�s�a�l�z�)�:� �Z�u�c�k�e�r�;�  ĉ č Ă�- ē ć Ĕ Ċ�:� �B�i�e�n�e�;

�b�a�l�-�b�a�t�m�a�n�.�-� �B�i�e�n�e�n�k�o�r�b�;� �b�d�l�-�t�a�r�à�q�:� �H�o�n�i�g�w�a�b�e�,� �H�o�n�i�g�t�a�f�e�l�.

�b�a�l�d�:� �K�i�n�d�,� �J�u�n�g�e�s� �(�v�o�n� �T�i�e�r�e�n�)�.� �l� �b�a�l�a�l�î�q� �L�u�f�t�k�a�m�m�e�r

�i�m� �E�i�.

�b�a�l�á�l� �(�a�.� �A�b�)�:� �U�n�g�l�ü�c�k�.

�b�a�l�á�q�:� �d�e�r� �v�o�r�d�e�r�e� �T�e�i�l� �d�e�s� �F�u�s�s�e�s� �m�i�t� �d�e�n� �Z�e�h�e�n�.

�b�a�l�á�m�:�  Č Ă č Ċ ď Ă�,� �S�c�h�n�e�e�b�a�l�l� �(�B�o�t�)�.

�b�a�l�a�'�ú�z�:� �W�a�c�h�s�.
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Azamát, ein Mannemame.
azaš- (k. a5'as"-): sich verirren; vom Wege abkommen;

azašif ket- .- sich verirren, verloren gehen.
azát (p. oI)I_)': ein frei gewordener Leibeigener.
azir (k. a5'ír): Hengst;
Aåólari, Name einer ehemals leibeigenen (gul) Familie.

b

bará (a. 1.323): Preis, Lohn; teuer.
barífr: Kupfer.
baïúš : Dünger.
bagcaí (kaz. bçqêa, kmk. balóa, p. a§.èL,»): Garten.
bazcíe (kaz. bçsqió, osm. basqié): Treppe, ' Stiege, Leiter.

Siehe bas-.
balsd: Rechen, Harke ; balsá tart-: rechen, harken.
Bazsán, Name des Flusses Bachsan und seiner Gegend ;

Name einer Ansiedelung am Bachsan zwischen Qamíš und
Qurmú; Balsdn-qalà : die Stadt Bachsan; Bajfsdn-til: Sprache
der Tataren des Bachsantales.

baj _- reich, wohlhabend; baj et-: reich machen, bereichern.
bajeín (a. ULQ): klar, verstandlich, evident, bekannt; bajdn

bol-: bekannt werden, kund werden; bajan et-: bekannt ma-
chen, kund machen, ankünden.

bajla-: binden, anbinden. I bajlan-: gebunden werden. I
bajlat-: binden lassen, anbinden lassen. I

bajrám (p. |.l)._§›): Feiertag; bajrám-kan : Feiertag, Freitag.
bajrim = bajmzm.
bajtál : Stute.
bal : Honig; bal-tuz (Honigsalz): Zucker; bal-cibin: Biene ;

bal-batmàn: Bienenkorb; ba'-l-taràq: Honigwabe, Honigtafel.
bald: Kind, Junges (von Tieren). I balalíq Luftkammer

im Ei.
balál (a. ..)L;): Unglück.
baldq: der verdere Teil des Fusses mit den Zehen.
balám: aaimna, Schneeball (Bot.).
bala'úz: Wachs.
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�2�0�6� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�Ö�H�L�E�.

�b�a�l�c�í�q� �(�k�.� �b�a�l�c�'�f�q�;� �k�a�z�.� �b�a�l�é�ì�q�;� �o�s�m�.� �b�a�l�ó�z�'�q�)�:� �E�r�d�e�,� �K�o�t�h�,

�L�e�h�m�.

�b�a�l�d�l�r�ï�á�n� �(�o�s�m�.� �b�a�l�d�í�r�r�a�n�)�:� �a�s�s�a�f�2�t�i�d�a�.

�b�a�l�l�í� �(�k�m�k�.�  Ě Ă�)�:� �K�i�r�s�c�h�e�.

�b�a�l�t�á�:� �A�x�t�.

�b�a�l�t�i�r� �(�k�a�z�.� �b�_�a�l�t�i�r�,� �o�s�m�.� �b�a�l�d�í�r�)�:� �W�a�d�e�,� �U�n�t�e�r�s�c�h�e�n�k�e�l�.

�b�a�r�:� �e�s� �g�i�b�t�,� �m�a�n� �h�a�t�;� �e�s� �i�s�t� �v�o�r�h�a�n�d�e�n�;� �b�á�r�d�î�:� �e�s� �g�i�b�t�,

�m�a�n� �h�a�t�;� �b�a�r�-�e�d�i�:� �e�s� �g�a�b�,� �m�a�n� �h�a�t�t�e�;� �b�â�r� �e�s�e�:� �w�e�n�n� �e�s� �g�i�b�t�,

�w�e�n�n� �m�a�n� �h�a�t� �;� �b�á�r�-�m�î�-�d�î�:� �h�a�s�t� �d�u� �e�i�n� �H�a�u�s�?� �b�a�r� �b�o�l�-� �.�-

�d�a� �s�e�i�n�,� �v�o�r�h�a�n�d�e�n� �s�e�i�n�.

�b�a�r�:� �w�a�s� �d�a� �i�s�t�,� �w�a�s� �m�a�n� �h�a�t�,� �a�l�l�e�s�;� �b�á�r�i�b�î�z�:� �w�i�r� �a�l�l�e

�b�á�r�í�ï�c�'�z�:� �i�h�r� �a�l�l�e�;� �b�r�i�n�'�,� �b�a�r�î�s�í�,� �b�á�r�î� �d�a�,� �b�á�r�i�s�í� �d�a�:� �a�l�l�e�,� �a�l�l�e�s�,

�i�n�s�g�e�s�a�m�t�;� �b�u�  Ď Ă Ď� �b�á�r�î� �l�a�z�n�a�s�i�.�-� �d�a�s� �g�a�n�z�e� �V�e�r�m�ö�g�e�n� �d�i�e�s�e�s

�M�a�n�n�e�s�;�  ė Ă Ĕ� �b�a�r�i�:� �a�l�l�e�,� �a�l�l�e� �m�i�t� �e�i�n�a�n�d�e�r�,� �e�i�n� �j�e�d�e�r� �(�v�o�n

�m�e�h�r�e�r�e�n�)�.

�b�a�r�»�,� �R�u�t�.� �b�a�r�í�r�:� �g�e�h�e�n�,� �s�i�c�h� �i�r�g�e�n�d�w�o�h�i�n� �b�e�g�e�b�e�n�.

�b�a�r�á�a�f�k�ü�n�.� �M�i�t�t�w�o�c�h�.

�'�b�a�r�a�z�n�a�'� �(�r�.�  ă Đ Ē Đ ĉ Ć Ă�)�:� 'Ĵ ç Ċ ą ē þ ć�.

�b�a�r�m�á�q� �(�b�a�r�m�o�i�l�,� �b�a�r�m�á�ï�)�:� �F�i�n�g�e�r�;� �b�a�r�m�á�q�-�z�i�k�l�è�:� �d�i�e� �G�e�-

�l�e�n�k�e� �a�n� �d�e�n� �F�i�n�g�e�r�n�;� �b�á�s�-�b�a�r�m�à�q�:� �D�a�u�m�e�n�;� �o�r�t�á�-�b�a�r�m�à�q�:

�M�i�t�t�e�l�í�ì�n�g�e�r�.� �Y

�b�a�s�-�,� �F�u�t�.� �b�a�s�a�r�:� �d�r�a�u�f�t�r�e�t�e�n�,� �t�r�e�t�e�n�,� �d�r�ü�c�k�e�n�,� �p�r�e�s�s�e�n�;

�a�j�á�q�  Ě Ă� �b�a�s�­�:� �m�i�t� �d�e�m� �F�u�s�s�e� �t�r�e�t�e�n�;� �e�i�n�e�n� 'Ĵ�S�c�h�r�i�t�t� �t�u�n�.� �[

�b�a�s�t�i�n�:� �t�r�e�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �p�r�e�s�s�e�n� �l�a�s�s�e�n�;� �b�e�g�r�a�b�e�n�,� �b�e�e�r�d�i�g�e�n�.

�b�a�ë�:� �K�o�p�f�,� �H�a�u�p�t�;� �Ä�h�r�e�;� �D�a�c�h�;� �d�a�s� �O�b�e�r�e�;� �A�n�f�a�n�g�;

�E�n�d�e�;� �b�r�i�s�-�k�i�l�n�:� �M�o�n�t�a�g�;� �b�á�ë�-�V�s�ü�j�ë�k� �:�_� �d�e�r� �S�c�h�ä�d�e�l�,� �d�i�e� �H�i�r�n�-

�s�c�h�a�l�e�;� �b�a�s�i� �g�a�s�a� �i�n� �Ä�h�r�e�n� �s�c�h�i�e�s�s�e�n� �(�d�a�s� �K�o�r�n�)�;� �b�a�s�'�î�'�:

�'�d�a�s� �D�a�c�h� �d�e�s� �H�a�u�s�e�s�;� �c�a�l�m�á�n�'�y�  Ď Ă Ď Ă�:� �a�u�f� �d�e�m� �Z�ä�u�n�e�.�;� �e�l�m�'

�b�a�s�i�l�:� �d�a�s� �E�n�d�e� �d�e�s� �D�o�r�f�e�s�.

�b�a�á�c�í� �(�k�a�z�.� �b�a�s�'�é�î�)�:� �d�e�r� �H�a�u�p�t�m�a�n�n�,� �d�e�r� �A�n�f�ü�h�r�e�r�.

�b�a�ë�z�á�:� �e�i�n� �a�n�d�e�r�e�n�'�e�i�n�b�e�s�ò�n�d�e�r�e�r�;� �g�e�t�r�e�n�n�t�;� �U�n�t�e�r�s�c�h�i�e�d�,

�V�e�r�s�c�h�i�e�d�e�n�h�e�i�t�;� �b�a�á�l�á� �b�o�l�-�:� �s�i�c�h� �t�r�e�n�n�e�n�;� �b�a�s�'�z�a�r�á�q�:� �e�t�w�a�s� �v�e�r�-

�s�c�h�i�e�d�e�n�.� �(�b�a�i�l�a�-�1�%�:� �s�i�c�h� �s�c�h�e�i�d�e�n�,� �s�i�c�h� �u�n�t�e�r�s�c�h�e�i�d�e�n�.� �j�  î ģ Ē č Ċ�:

�s�c�h�e�i�d�e�n�,� �t�r�e�n�n�e�n�,� �u�n�t�e�r�s�c�h�e�i�d�e�n�.

 ä Ă Ĕ Ĕ�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �Ö�z�d�e�n�-�F�a�m�i�l�i�e�.

�b�a�s�i�l�l�i�k� �i�n� �b�a�s�'�i�l�l�l�g�-�o�t�:� �T�o�l�l�k�i�r�s�c�h�e�.

�b�a�s�'�l�a�-�:� �a�n�f�a�n�g�e�n�,� �b�e�g�i�n�n�e�n�;� �b�o�l�a�  Ě č Ă�- Ć� �a�n�f�a�n�g�e�n� �z�u� �w�e�r�-

�d�e�n�;� �k�ö�g�ö�r�e'ĵ� �b�a�5�1�a�­�:� �a�n�f�a�n�g�e�n� �g�r�ü�n� �z�u� �w�e�r�d�e�n�;� �a�j�t�í�p� �b�a�â�l�a�-�:
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balclq (k. balålq; kaz. baléiq; osm. balóiq): Erde, Koth,
Lehm.

baldirfdn (osm. ~baldirïan): assa-f<ntida.-
ballt' (k_-mk. 'ba'li): Kirsche.
baltá: Axt.
baltir (kaz. baltir, osm. baldir): Wade, Unterschenkel.
bar: es gibt, man hat; es ist vorhanden; bdrdi: es gibt,

man hat; ba"r-edi: es gab, man hatte; bár ese: wenn es gibt,
wenn man hat; iijiiy bdr-mi-di : hast du ein Haus? bar bol-0:
da sein, vorhanden sein.

bar: was da ist, was man hat, alles; báribiz : wir alle
báririz: ihr alle; baíri, barisi, bdri da, baírisi da: -alle, alles,
insgesamt; bu kišini bdri zaznasi.-I das ganze Vermögen dieses
Mennes; ldr bari: alle, alle mit einander, ein jeder (von
mehreren). N

.bar-1, Rut. barír : gehen, sich. irgendwohin begeben.
bards-kan. Mit-twoch.
'baraznd (r. 6opos,u;a): Furche.
barmáq (barmdz, barfmdjš): Finger; barfmdq-zfiklëi: die Ge-

lenke an den Fingern; báš-barmàq: Daumen; ortá-barmäq.:
Mittelfinger. I

bas-, Fut. basdr: drauftreten, treten, drücken, pressen;
ajdq bilà bas-: mit dem Fusse treten; einen 'Schritt tun. I
bastir-: treten lassen, pressen lassen'; begraben, beerdigen.

baš: Kopf', Haupt; ..Ãhre; Dach; das Obere; Anfang;
Ende; bas'-kün: Montag; báš-süjëk :_ der Schadel, die Him-
schale; bas gas-_: in Ãhren schiessen (das Korn); baši .-
'das Dach des Hauses; ealmánï bašindá: auf dem Zaune; elnt'
bašl: das Ende des Dorfes.

bašei (kaz. bašéi): der Hauptmann, der Anfnhrer.
bašzaí: ein andere'r,'einbesonderer; getrennt; Unterschied,

Verschiedenheit; bašzd bol-:: sich trennen; bašzaráq : etwas ver-
schieden. Ibašlar- : sich scheiden, sich unterscheiden.- I bašlart-:
scheiden, trennen, unterscheiden.

Bašijlari, Name einer Özden-Familie.
bašillik in 'bašillig-ot: Tollkirsche.
bašla-: anfangen, beginnen; bolá bašla.-.: anfangen zu wer-

den; kögöre' bašla-: anfangen grün zu werden; ajtip bašla-:
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�B�s�L�m�n�r�s�c�H�E� �s�r�U�n�r�n�N�.� �2�0�7

'Ĵ�a�n�f�a�n�g�e�n� �z�u� �s�a�g�e�n�;� �k�ü�l�g�ö�'�n� �¿�l�m�e�j�i�n� �b�a�é�l�a�ï�á�n�d�i�:� �e�r� �f�i�n�g� �a�n� �n�i�c�h�t

�z�u� �l�a�c�h�e�n�;� �o�l�'�k�i�l�n�n�é�n� �b�a�é�l�a�p�:� �v�o�n� �d�e�m� �(�j�e�n�e�m�)� �T�a�g�e� �a�n�.

�b�a�á�l�î�'�q� �i�n� �z�ü�g�ö�n�-� �b�a�i�l�l�q�:� �Z�a�u�m�.

�b�a�é�m�á�q� �(�b�a�s�'�m�á�l�,� �b�a�ä�m�á�r�,� �k�a�z�.� �b�a�s�'�m�a�q�,� �o�s�m�.� �b�a�s�'�m�á�q�)�:� �S�c�h�u�h�,

�P�a�n�t�o�f�f�e�l�.

�b�a�t�-�,� �F�u�t�.� �b�a�t�á�r�:� �s�i�n�k�e�n�,� �v�e�r�s�i�n�k�e�n�,� �u�n�t�e�r�g�e�h�e�n�;� �k�ü�n� �b�a�t�á�d�î�:

�d�i�e� �S�o�n�n�e� �'�g�e�h�t� �u�n�t�e�r�;� �k�i�t�n�-�b�a�t�l�ä�n�:� �S�o�n�n�e�n�u�n�t�e�r�g�a�n�g�,� �W�e�s�t�e�n�.� �I

�b�a�t�t�i�r�-� �s�e�n�k�e�n�;� �v�e�r�s�e�n�k�e�n�.� �I� �b�a�t�t�i�:� �V�e�r�s�e�n�k�u�n�g�,� �V�e�r�t�i�e�f�u�n�g�.

�b�a�t�e�g�é�n� �(�r�.�  ö Đ Ĕ ă ą ć ď�' Ğ�)�:� �'�S�t�e�i�n�ö�L� �P�e�t�r�o�l�e�u�m�;� �b�a�t�e�g�é�n�-�c�î�r�à�q�:

�P�e�t�r�o�l�e�u�m�l�a�m�p�e�.

�b�a�t�i�r�:� �t�a�p�f�e�r�,� �w�a�c�k�e�r�;� �e�i�n� �H�e�l�d�.

�b�a�t�m�á�n� �i�n� �b�i�í�l�-�b�a�t�m�à�'�r�'�l�i�l� �B�i�e�n�e�n�k�o�r�b�.

�V�b�a�u� �B�i�n�d�e�,�"� �B�a�n�d�,� �S�t�r�i�c�k�,�~� �K�e�t�t�e�.

�-�b�c�a�'� �(�k�b�.� �V�¿�c�h�i�e� �s�i�c�h�,� �v�i�c�h�c�i�c�i�i�.

�b�a'ĵ�ú�r�:� �L�e�b�e�r�.

�Í�b�a�z�a'ĵ�r� �(�p�.� �l�l�e�)�:� �M�a�r�k�t�;� �v�e�r�k�ä�u�f�l�i�c�h�;� �b�a�z�a�'�r�-�m�a�m�ù�q�:� �v�e�r�-

�k�ä�u�f�l�i�c�h�e� �W�a�t�t�e�,� �a�u�f� �d�e�m� �M�a�r�k�t� �g�e�k�a�u�f�t�e� �W�a�t�t�e�.

�b�a�z�i�q� �(�b�a�z�i�l�,� �b�a�z�i�r�)�.�~�d�î�c�k�;� �b�a�z�i�q�-�b�u�'�t�:� �O�b�e�r�s�c�h�e�n�k�e�l�.

�b�a�z�i�n�:� �w�a�g�e�n�,� �s�i�c�h� �e�r�k�ü�h�n�e�n�.

�b�a�z�m�á�n�:� �W�a�g�e�.

�b�e�d�e�n�e'ĵ� �(�k�.� �b�b�'�d�e�n�é�,� �b�a�s�c�h�k�.� �b�u�d�ä�n�ä�)�:� �W�a�c�h�t�e�l�.

 Ą Ă Ě�;� �S�c�h�a�n�d�e�,� �S�c�h�m�a�c�h�;

�b�e�g�i�t�-� �:�'� �b�e�f�e�s�t�i�g�e�n�,� �z�u�m�a�c�h�e�n�,� �4�z�u�s�c�h�l�i�e�s�s�e�n�,� �u�m�z�ä�u�n�e�n�.

�b�e�k� �(�b�e�i�,� �b�e�g� �s�e�h�r�,� �s�t�a�r�k�;� �d�i�e�n�t� �a�u�c�h� �z�u�r� �B�i�l�d�u�n�g� �s�u�p�e�r�-

�l�a�t�i�v�i�s�c�h�e�r� �A�u�s�d�r�ü�c�k�e�:� �t�e�r�e�k�n�i'ĵ� �b�ê�k� �b�a�s�'�í�n�d�d�:� �a�u�f� �Í�d�e�r� �h�ö�c�h�s�t�e�n

�S�p�i�t�z�e� �d�e�s� �B�a�u�m�e�s� �(�v�g�l�.� �u�n�g�:� �a�  Ď ĝ�)�:� �l�e� �g�-�t�e�t�e�j�e�h�)�;� �k�i�l�n� �b�e'ĵ�g

�o�r�a�r�i� �d�i�:� �d�i�e� �S�o�n�n�e� �s�t�e�h�t� �i�m� �M�i�t�t�a�g�.� 'Ĵ�A

�b�e�k�l�e�­�:� �z�u�m�a�c�h�e�n�,� �z�u�s�c�h�l�i�e�s�s�e�n�,�`� �b�e�f�e�s�t�i�g�e�n�.� �b�e�k�l�e�n�-�:� �z�u�g�e�-

�s�c�h�l�o�s�s�e�n�,� �h�i�n�e�i�n�g�e�k�l�e�m�m�t� �w�e�r�d�e�n�.�  Ć Ă Ĕ Ă Ď� �z�u�m�a�c�h�e�n�,� �z�u�-

�s�c�h�l�i�e�s�s�e�n�,� �b�e�f�e�s�t�i�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�B�ê�k�m�i�r�z�a�,� �e�i�n� 'ĵ�M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�b�e�l� �(�o�s�m�.� �b�e�l�)�:� �S�p�a�t�e�n�,� �G�r�a�b�s�c�h�a�u�f�e�l�.�'

�b�e�l�.�"� �d�i�e� �T�a�i�l�l�e�,� �d�i�e�`�M�i�t�t�e� �d�e�s� �K�ö�r�p�e�r�s�;� �b�ê�l�b�a�u�:�v'Ĵ�G�ü�r�t�e�l�.

�b�e�l�g�i�:� �Z�e�i�c�h�e�n�,� �M�e�r�k�m�a�l�,� �G�r�e�n�z�z�e�i�c�h�e�n�.

�b�e�r�-�,� �b�e�r�i�r�:� �g�e�b�e�n�.� �b�e�r�d�i�'� �-�:� �g�e�b�e�n� �l�a�s�s�e�n�.�`� �I� �b�e�r�i�l�-�:� �g�e�g�e�b�e�n

�w�e�r�d�e�n�.

�b�e�r�í�:� �h�i�e�r�h�e�r�.

�b�e�s�'� �:� �f�ü�n�f�.� �S�u�b�s�t�.� �b�e�ä�ê�ü�,� �b�e�s�'�e�ü�l�é�n�;� �o�r�d�.� �b�e�s�'�i�n�c�i�'�;� �d�i�s�t�r�.� �b�e�ë�i�s�'�e�'�r�.
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anfangen zu sagen; külgön-e'tmejin' bašlaïándi : er fing an nicht
zu' lachen; ol'künne'n›bašlap: von dem (jenem) Tags an.

bašllq in zügön- bašliq : Zaum.
bašmdq (bas"má,(, bašmáï, kaz. bašmaq, osm. bašmáq): Schuh,

Pantoiïel.
bat-, Fut. batár: sinken, versinken, untergehen; kün batddi:

die Sonne 'geht unter; kiin-batzån : Sonnenuntergang, Westen. I
battir- senken; versenken. I batá :'Versenk1-ing, Vertiefung.

bategén (r. <r›o'roren1š): Steinöl, .Petroleum ; batege'n-ciràq :
Petroleumlampe.

batir: tapfer, wacker; ein Held.
batmán in bal-batmàni Bienenkorb.
-bet -Bindt; Bene, string .Keaa
-bamkb. 1z50“„)'± 'sfa11, viehstall.  
ba'úr : Leber.

:bazar _(p. )I>L_›): Markt; verkauflich; I bazar-mamtlq : ver-
kaufliche Watts, auf dem -Markt gekaufté -Watts.

baz-iq (bazlf, bazir).--dick ; bazlq-bat: Oberschenkel.
bazin- : wagen, sich erkühnen.
bazmdn: Wage.
bedene' (k. bödene', baschk. bnïdänd): Wachtel.
bëdiš _: Schande, Schmach.
begit- befestigen, zumachen, -zuschliessen, umzaunen.
bek (be7', _beg.- sehr, stark; dient auch zur Bildung super-

lativischer Ausdrücke: teiekní bêk bašindd: auf 'der höchsten
Spitze des Baumes (vgl. ungfi a' fának leg-teteje'n); kiin bey
oïarí di: die Senne steht im Mittag. '

bekle-: zumachen, zuschliessen, befestigen. beklen-.: zuge-
schlossen, hineingeklemmt: werden. beklet-*: zumachen, zu-
sehliessen, befestigen lassen.

Bêkmirza, ein *Mannername.
\ W. ,

bel (osm. bel): Spaten, Grabschaufel;
bel.-' die Taille, die "Mitte des Körpers; bêlbau: Gürtel.
belgi: Zeichen, Merkmal, Grenzzeichen.
ber-, berir: geben. 'berdi' -: geben lassen.' I beril-: gegeben

werden.
berí : hierher.
bešf: fünf. Subst.bešêii, bešeülën; ord. bešincí; distr. bešiše'r.

ÉGti 3



�2�0�8� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

 ă ć ċ�]�:� �(�b�e�s�'�í�j�,� �b�e�ä�í�g�,� �o�s�m�.� �b�e�s�'�i�k�)�:� �W�i�e�g�e�;� �b�e�s�'�í�k�-�z�î�r�:� �W�i�e�g�e�n�l�i�e�d�.

�b�e�t�:� �G�e�s�i�c�h�t�,� �G�e�s�i�c�h�t�s�f�a�r�b�e�,� �F�a�r�b�e�.� �l� �b�e�t�l�i�:� �f�a�r�b�i�g�.� �m�a�n�í

�c�e�p�l�'�e�n�í�m� �m�d�r� �b�e�t�l�'�i�-�d�i�:� �m�e�i�n�e� �T�s�c�h�e�r�k�e�s�k�a� �i�s�t� �v�o�n� �r�ö�t�l�i�c�h�b�r�a�u�n�e�r

�F�a�r�b�e�.

�b�e�z�:� �D�r�ü�s�e�.

�b�e�z�g�ê�k� �(�b�e�z�g�ê�y�f�,� �b�e�z�g�e�g�)�:� �F�i�e�b�e�r�,� �S�c�h�ü�t�t�e�l�f�r�o�s�t�.

�b�e�z�g�í�:� �T�ü�r�a�n�g�e�l�,� �F�e�n�s�t�e�r�a�n�g�e�l�.

�b�i�c�-�,� �F�u�t�.� �b�i�c�e�'�r� �(�k�.� �b�i�c�'�-�,� �o�s�m�.� �b�i�ó�-�)�:� �s�c�h�n�e�i�d�e�n�,� �k�a�s�t�r�i�e�r�e�n�.� �i

�b�i�c�i�l�­�:� �g�e�s�c�h�n�i�t�t�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �k�a�s�t�r�i�e�r�t� �w�e�r�d�e�n�.

�b�i�c�e�l�l�í�k�:� �W�i�e�s�e�.

�b�i�c�ê�n� �(�k�.� �b�i�é'Ĵ�e'ĵ�n�)�:� �H�e�u�.

�b�i�j�:� �H�e�r�r�,� �F�ü�r�s�t�;� �B�i�e�n�e�n�k�ö�n�i�g�i�n�.

�b�i�j�a�ï�í� �(�k�.� �b�í�j�a�ï�î�,� �o�s�m�.� �b�a�j�a�ï�í�)�:� �d�e�r� �b�e�t�r�e�f�f�e�n�d�e�,� �d�e�r� �b�e�-

�s�t�i�m�m�t�e�,� �d�e�r� �g�e�w�i�s�s�e�,� �d�e�r� �g�e�n�a�n�n�t�e�;� �b�î�j�a�ï�î�n�d�á�:� �v�o�r� �k�u�r�z�e�m�,

�e�b�e�n�;� �k�u�r�z� �v�o�r�h�e�r�.

�b�i�j�c�e'ĵ� �(�k�m�k�.� �b�ï�é�e�)�:� �F�r�a�u�,� �H�e�r�r�i�n�,� �F�ü�r�s�t�i�n�.

�b�í�j�í�k� �(�b�i�j�í�l�'�,� �b�i�j�i�g�;� �k�.� �m�i�j�í�k�,� �k�a�z�.� �b�e�j�e�'�k�,� �o�s�m�.� �b�ù�j�ü�k�)�:� �h�o�c�h�,

�H�ö�h�e�,� �A�n�h�ö�h�e�,� �G�i�p�f�e�l�;� �b�i�j�i�j�t�é�:� �h�o�c�h�,� �i�n� �d�e�r� �H�ö�h�e�.

�B�i�j�q�á�l�l�a�r�í� �(�f�ü�r� �B�i�j�q�á�n�l�a�r�î�)�,� �e�i�n� �F�a�m�i�l�i�e�n�n�a�m�e�.

�B�í�j�l�a�r�î�,� �e�i�n� �F�a�m�i�l�i�e�n�n�a�m�e�.

�b�i�l�-�,� �F�u�t�.� �b�i�l�í�r�:� �W�i�s�s�e�n�,� �b�e�m�e�r�k�e�n�,� �e�r�f�a�h�r�e�n�,� �e�m�p�f�i�n�d�e�n�.

�'�a�i�l�é�-�b�i�l�e�:� �s�i�c�h�t�b�a�r�l�i�c�h�,� �a�u�g�e�n�s�c�h�e�i�n�l�i�c�h�.� �l� �b�i�l�d�i�n�:� �k�u�n�d� �g�e�b�e�n�,� �a�n�-

�m�e�l�d�e�n�,� �e�r�k�l�ä�r�e�n�.� �|� �b�i�l�i�n�­�:� �b�e�m�e�r�k�t�,� �e�r�f�a�h�r�e�n�,� �e�m�p�f�u�n�d�e�n� �w�e�r�d�e�n�.

�b�i�l�e�'� �=� �b�î�l�á�.

�b�i�l�e�-�:� �s�c�h�l�e�i�f�e�n�,� �s�c�h�ä�r�f�e�n�.� �|� �b�i�l�é�ü�:� �S�c�h�l�e�i�f�s�t�e�i�n�.

�b�i�l�ê�k� �(�b�i�l�ê�y�f�,� �b�i�l�é�g�)�:� �d�e�r� �A�r�m�.� �|� �b�i�l�e�k�l�î�k�:� �Z�ü�g�e�l�,� �z�ü�g�ö�'�n�-

�b�i�l�e�k�l�ì�k�:� �Z�ü�g�e�l�.

�b�i�r�:� �e�i�n�,� �e�i�n�m�a�l�;� �u�n�g�e�f�ä�h�r�;� �e�t�w�a�;� �o�f�t� �a�l�s� �u�n�b�e�s�t�i�m�m�t�e�r

�A�r�t�i�k�e�l� �g�e�b�r�a�u�c�h�t�.� �S�u�b�s�t�.� �b�i�r�é�ü�,� �b�í�r�e�ü�l�e�'�n�;� �o�r�d�.� �b�i�r�i�n�c�í�;� �d�i�s�t�r�.

 ý Ĕ ć'ĵ Ĕ�.� 'İ� �b�i�r� �b�o�b�:� �s�i�c�h� �v�e�r�e�i�n�i�g�e�n�;� �b�í�r� �d�a� �b�ó�l�m�a�ï�a�n� �u�s�t�á�:� �e�i�n

�M�e�i�s�t�e�r�,� �w�i�e� �e�s� �k�e�i�n�e�n� �z�w�e�i�t�e�n� �g�i�b�t�;� �b�í�r� �d�a� �b�ó�l�m�a�ï�a�n� �k�i�b�ì�k�:

�b�e�i�s�p�i�e�l�l�o�s�;� �b�z�'�r� �o�'�n� �k�ü�y�y�é�:� �n�a�c�h� �u�n�g�e�f�ä�h�r� �z�e�h�n� �T�a�g�e�n�;� �b�í�r

�k�i�b�ì�k�:� �a�u�f� �e�i�n�m�a�l�;� �g�a�n�z� �g�l�e�i�c�h�,� �o�h�n�e� �U�n�t�e�r�s�c�h�i�e�d�;� �b�i�1'ĵ� �a�m�á�n

�b�i�s�t�í�'�r�l�á�:� �s�c�h�l�e�c�h�t�e� �K�l�e�i�d�e�r�;� �b�í�r�-�b�i�r�d�è�:� �m�a�n�c�h�m�a�l�,� �h�i�n� �u�n�d� �w�i�e�-

�d�e�r�;� �b�i�r�-�b�i�r�d�è� �.� �.� �.� �.� �b�í�r�-�b�z�'�r�d�e�'� �(�w�á�)�:� �b�a�l�d� �.� �.� �.� �.� �b�a�l�d�;� �ó�l�-�b�i�'�r�ì�:� �d�e�r

�a�n�d�e�r�e�.� 'İ� �b�i�r�,� �b�i�r�í�,� �b�i�r�s�í�,� �b�i�n�'�s�í�.�-� �d�e�r� �e�i�n�e�,� �d�e�r� �a�n�d�e�r�e�;� �b�í�r

�q�a�h�ì�m� �a�d�a�m�l�à� �q�o�j� �k�ü�t�ê�l�l�e�,� �b�í�r� �q�a'ĵ�u�m�l�a'ĵ� �t�u�w�á�r�  Ĕ Ċ Ě ć�:� �e�i�n�i�g�e� �(�d�i�e

�e�i�n�e�n�)� �h�ü�t�e�n� �S�c�h�a�f�e�,� �d�i�e� �a�n�d�e�r�e�n� �h�ü�t�e�n� �R�i�n�d�e�r�;� �b�i�r�s�í� �e�g�e�ä�l�e�r�ì�m�:
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bešik (bes"i7', bešig, osm. bešik): Wiege; bešik-zir: Wiegenlied.
bet: Gesicht, Gesichtsfarbe, Farbe. I betli: farbig. ment

cep7'ením mar betli-di : meine Tscherkeska ist von rötlichbrauner
Farbe.

bez : Drüse.
bezgêk (bezgêyf, bezgeg): Fieber, Schüttelfrost.
bezgi : Türangel, Fensterangel.
bie-, Fut. biee'r (k. bió-, osm. bié-): schneiden, kastrieren. I

bicil-: geschnitten werden, kastriert werden.
bicellik: Wisse.
bicên (k. bió'e'n): Hen.
bij: Herr, Fürst; Bienenkönigin.
bijaïi (k. bijaïi, osm. bajaïi): der betreffende, der be-

stimmte, der gewisse, der genannte ; bijaïindá: vor kurzem,
eben ; kurz vorher.

bijce' (kmk. bïóe): Frau, Herrin, Fürstm.
bijík (bijiyf, bijig; k. mijik, kaz. bejek, osm. büjük): hoch,

Höhe, Anhöhe, Gipfel; biji7'te': hoch, in der Höhe.
Bijqállari (für Btjqdnlari), ein Familienname.
Bijlari, ein Familienname.
bil-, Fut. bilir: wissen, bemerken, erfahren, empfinden.

bilê-bile: sichtbarlich, augenscheinlich. I bildir-: kund geben, an-
melden, erklaren. I bilin- : bemerkt, erfahren, empfunden werden.

bile' = bilá.
bile-: schleifen, scharfen. I biléü: Schleifstein.
bilêk (bilêyf, bilêg): der Arm. I bileklik: Zügel, zügön-

bilekltk: Zügel.
bir: ein, einmal; ungefahr; etwa; oft als unbestimmter

Artikel gebraucht. Subst. biréil, bit-eiil'e'n ; ord. birinct' ; distr.
birér. - bir bol-: sich vereinigen; bir da bólmaïan ustá : ein
Meister, wie es keinen zweiten gibt; bir da bólmaïan kibik :
beispiellos ; bir ón küyyé: nach ungefahr zehn Tagen; bi-r
kibik: auf einmal; ganz gleich, ohne Unterschied; bir amán
bistirlá: schlechte Kleider; bir-birdè: manchmal, hin und wie-
der ; bir-birdë . . . . bir-birde' (wá): bald . . . . bald; o'l-bíri : der
andere. - bir, biri, birsi, birisí: der eine, der andere; bir
qa'üm adamlà qoj kiitêlle, bir qa'umld tuwár kiitêlle: einige (die
einen) hüten Schafe, die anderen hüten Rinder; bit-st' egešlet-im:
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�B�A�L�K�A�R�I�s�c�H�E� �s�T�U�D�r�E�N�.� �2�0�9

�m�e�i�n�e� �ü�b�r�i�g�e�n� �S�c�h�w�e�s�t�e�r�n�;� �b�i�r�s�í�k�ü�n�,� �b�i�r�s�i�l�'�k�i�l�n�:� �v�o�r�g�e�s�t�e�r�n�;� �t�a�'�m�-

�b�i�l�a�  ď Ċ Ě� �b�i�r�s�i�l�k�ü�n�:� �ü�b�e�r�m�o�r�g�e�n�.� 'İ�-�  ý Ĕ� �b�i�r�l�ê� �:� �e�i�n�i�g�e�.� �_�  ą ć ď Ċ ć Ď

�b�i�r�-�b�i�r�l�e�r�i�n�e'ĵ� �b�a�j�l�a�-�:� �d�i�e� �B�ä�u�m�e� �a�n� �e�i�n�a�n�d�e�r� �(�z�u�s�a�m�m�e�n�)� �b�i�n�d�e�n�;

�b�í�r�-�b�i�r�l�e�'�r�i�n�:� �e�i�n�a�n�d�e�r� �(�A�c�c�.�)�;� �b�í�r�-�b�i�r�l�e�r�i�n�n�é�n�:� �v�o�n� �e�i�n�a�n�d�e�r�,� �d�e�r

�e�i�n�e� �v�o�n� �d�e�m� �a�n�d�e�r�n�.� �_� �b�i�r�g�e�:� �a�u�f� �e�i�n�m�a�l�,� �z�u�s�a�m�m�e�n�;� �b�i�r�g�e�-

�s�i�n�ê�:� �m�i�t� �i�h�m� �z�u�s�a�m�m�e�n�,� �m�i�t� �s�i�c�h�.

�b�i�s�'�-�,� �F�u�t�.� �M�é�é�r�:� �g�e�k�o�c�h�t� �w�e�r�d�e�n�,� �g�a�r� �g�e�k�o�c�h�t� �w�e�r�d�e�n�,� �r�e�i�-

�f�e�n�,� �r�e�i�f� �w�e�r�d�e�n� �(�d�a�s� �O�b�s�t�)�;� �b�i�ä�y�f�e�'�n�:� �g�e�k�o�c�h�t�,� �r�e�i�f�.� �|�  Ě Ĕ�:� �k�o�-

�c�h�e�n�,� �b�a�c�k�e�n�.

�b�i�â�l�'�á�q� �( ê Ć Ĕ Ċ�,� �b�i�ä�l�'�á�ï�;� �k�.� �b�i�s�'�l�á�q�)�:� �K�ä�ë�e�.

�b�i�t�:� �L�a�u�s�.

�b�i�t�-�,� �F�u�t�.� �b�i�t�é�r�:� �w�a�c�h�s�e�n�,� �s�p�r�i�e�s�s�e�n�,� �e�n�d�i�g�e�n�,� �f�e�r�t�i�g� �w�e�r�-

�d�e�n�.� �|� �b�i�t�i�r�-�:� �w�a�c�h�s�e�n� �m�a�c�h�e�n�,� �f�e�r�t�i�g� �m�a�c�h�e�n�.� �]� �b�i�t�ä�:� �G�e�s�c�h�w�ü�r�.� �|

�b�i�t�t�i�r�-�:� �b�e�r�e�i�t�e�n�.

�b�i�z�.�-� �w�i�r�.� �G�e�n�.� �A�c�c�.�  Ě Ĕ�;� �D�a�t�.� �b�i�z�g�e� �e�t�c�.

�b�i�z�:� �A�h�l�e�,� �P�f�r�i�e�m�.

�b�i�c�á�q� �( ú ć ċ ė�,� �ü�c�d�ï�;� �k�.� �b�i�é�d�q�,� �o�s�m�.� �b�i�ò�a�q�)�:� �M�e�s�s�e�r�,� �S�c�h�w�e�r�t�.

�b�i�c�a�Z�s�l�z�:� �o�h�n�e� �M�e�s�s�e�r�.

�b�i�d�i�r�:� �B�a�u�c�h�.

�b�i�z�c�í� �(�k�m�k�.� �b�i�e�n�'�,� �o�s�m�.�  Ě Ă ą�)�:� �S�ä�g�e�;� �b�i�j�/�c�i� �b�i�l�à� �q�i�r�q�-�:� �s�ä�g�e�n�,

�m�i�t� �d�e�r� �S�ä�g�e� �a�b�s�c�h�n�e�i�d�e�n�.

�b�i�l�d�,� �b�î�l�á�n�,� �b�i�l�d�,� �b�i�l�e�.�-� �m�i�t�,� �e�n�t�l�a�n�g�,� �u�n�d�.� �(�P�e�r�s�ö�n�l�i�c�h�e� �F�ü�r�-

�W�ö�r�t�e�r� �s�t�e�h�e�n� �v�o�r� �b�i�l�a� �i�m� �G�e�n�)�:� �m�e�n�t'ĵ� �b�i�l�d�:� �m�i�t� �m�i�r�;� �s�e�m'ĵ� �b�i�l�à

 Ĕ ć Ĕ�:� �d�u� �u�n�d� �i�c�h�;� �A�l�l�a�z�i�y� �b�i�l�à�  ĉ ć đ đ ć'ĵ đ� �t�i�l�e�f�j�m�e�n�:� �i�c�h� �b�i�t�t�e� �d�i�c�h

�u�m� �G�o�t�t�e�s� �w�i�l�l�e�n� �(�e�i�g�.� �m�i�t� �d�e�i�n�e�m� �G�o�t�t�e�)�;� �a�r�a�l�a�r�î�l� �b�l�l�à�  ă Ă ċ Ĕ ĝ�:

�e�r� �g�i�n�g� �d�u�r�c�h� �i�h�r�e� �M�i�t�t�e�;�  Ĕ ć Ĕ�- ć Ć ć Ĕ� �a�l�l�i� �b�i�l�à� �ö�t�j�ò�'�b�i�d�i�:� �e�r� �g�i�n�g� �a�n

�d�e�m� �F�e�n�s�t�e�r� �v�o�r�b�e�i� �(�v�o�r� �d�e�m� �F�e�n�s�t�e�r� �e�n�t�l�a�n�g�)�;� �a�l�á�j� �b�i�l�a�n�,� �o�l� �i�e

�b�i�l�a�n�:� �a�u�f� �j�e�n�e� �W�e�i�s�e�,� �a�u�f� �d�i�e� �W�e�i�s�e�;� �a�n�i� �b�i�l�à�:� �d�a�r�u�m� �(�a�u�c�h�:

�«�m�i�t� �i�h�m�»�,� �«�m�i�t� �i�h�r�»�,� �«�d�a�m�i�t�»�)�.

�B�i�l�l�i�m�,� �e�i�n� �D�o�r�f� �i�n�.� �C�e�g�e�m�.

�b�i�s�t�l�r�:� �K�l�e�i�d�,� �K�l�e�i�d�u�n�g�.� �A

�B�i�z�i�y�q�i�:� �B�e�s�i�n�g�i�;�  Ą ĝ Ć ĕ Ĕ�:� �B�e�s�i�n�g�i�e�r�,� �b�e�s�i�n�g�i�s�c�h�.

�b�o�r�d�:� �S�t�i�e�r�.�  Ĕ ĝ ē� �b�o�ï�a�ï�a'ĵ� �k�i�r�ê�d�i�:

�b�o�ï�á�q� �(�b�o�y�/�d�l�,� �b�o�ï�á�ï�)�:� �d�i�e� �K�e�h�l�e�,� �d�e�r� �S�c�h�l�u�n�d�;� �A�d�a�m�s�a�p�f�e�l�.

�b�o�ï�u�r�d�a�í�q� �=� �b�o�ï�á�q�.

�b�o�l�i�/�c�a'ĵ� �(�k�m�k�.�  Ć Đ Ĉ Ć Ċ�:� �K�u�v�e�r�t�;� �o�s�m�.� �b�a�r�c�a�:� �T�u�c�h� �z�u�m� �E�i�n�-

�w�i�c�k�e�l�n�)�:� �B�e�u�t�e�l�,� �G�e�l�d�t�a�s�c�h�e�.

�b�o�l�c�i�j�á�:� �O�b�e�r�k�l�e�i�d�e�r� �d�e�r� �F�r�a�u�e�n�.

�K�e�l�e�n�'� �S�z�e�m�l�e�.� �X�V�.� �1�4
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meine übrigen Schwestern; birsikitn, birsiikün : vorgestern; tam-
bila tüjül birsiikün : übermorgen. - bir birlê : einige. - terekleni
bir-birlerine' bajla-: die Baume an einander (zusammen) binden;
bir-birlerín .- einander (Acc.); bir-birlerinnén : von einander, der
eine von dem andem. - birge' : auf einmal, zusammen; birge-
sinê : mit ihm zusammen, mit sich.

biš-, Fut. biše'r: gekocht werden, gar gekocht werden, rei-
fen, reif werden (das 0bst); bišjén : gekocht, reif. I bišir-: ko-
chen, backen.

bišláq (bis'l'áj_f, bišldr ; k. bišláq): Kaše.
bit : Lans.
bit-, Fut. bite'r : wachsen, spriessen, endigen, fertig wer-

den. I bitir-: wachsen machen, fertig machen. I bitü _- Geschwür. I
bittir- : bereiten.

biz: wir. Gen. Acc. bizni; Dat. bizgê etc.
biz: Ahle, Pfriem.
bicáq (bicaíl, bicdï ; k. bióáq, osm. biéaq): Messer, Schwert.

bicazsiz : ohne Messer.
bidír : Bauch.
bizcí (kmk. bióri, osm. bióqi): Sage ; bilci bilà qirq-: sagen,

mit der Sage abschneiden.
bild, bilán, bilá, bile' : mit, entlang, und. (Persönliche Für-

wörter stehen vor bila im Gen.)`: memí bilà : mit mir; sent' bilà
me'n: du und ich; Allaziy bilà senne'n tilejmen : ich bitte dich
um Gottes willen (eig. mit deinem Gotte); aralarl bilà ötjöndi:
er ging durch ihre Mitte; terezeni alli bilà ötjiindi : er ging an
dem Fenster vorbei (vor dem Fenster entlang); aláj bilàn, ol iz
bilàn: auf jene Weise, auf die Weiss; ant' bilà: darum (auch:
11111115 illms, «mi15 ihm, «d8.mit››).

Billim, ein Dorf in Cegem.
bistir : Kleid, Kleidung. _
Biziypi : Besingi; Biziyyili : Besingier, besingisch.
bord: Stier. inêk boïaïd kirêdi:
boïaíq (boïaíl, boïáï): die Kehle, der Schlund; Adamsapfel.
boïnrdáq = boïdq.
bogeaí (kmk. bolóa: Kuvert; osm. boróa : Tuch zum Ein-

wickeln): Beutel, Geldtasche.
bolcijaí : Oberkleider der Frauen.

Keten seemze. xv. 14
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�2�1�0� �W�I�L�H�E�L�M� �P�a�ö�H�L�E�.

�b�o�j�a�.�-�:� �f�ä�r�b�e�n�.� �l� �b�o�j�a�t�-�:� �f�ä�r�b�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

 ě Ă Ď� �H�a�l�s�;� �b�o�j�n�ú�m�:� �m�e�i�n� �H�a�l�s�;�  ě Ă Ď� �s�a�l�-�:� �s�i�c�h� �u�n�t�e�r�-

�w�e�r�f�e�n�,� �g�e�h�o�r�c�h�e�n�.�|� �b�o�j�u�n�s�a'ĵ� �(�k�.� �b�o�j�u�n�s�z�a�)�:� �J�o�c�h�.� �|� �b�o�j�u�n�s�a�l�o�í�:

�N�a�m�e� �e�i�n�e�s� �G�e�s�t�i�r�n�e�s�.

�b�o�q� �(�b�o�l�,� �b�o�r�)�:� �S�c�h�m�u�t�z�,� �D�ü�n�g�e�r�.� �l� �b�o�q�l�a�­�:� �b�e�s�c�h�m�u�t�z�e�n�,

�v�e�r�u�n�r�e�i�n�i�g�e�n�.

�b�o�l�-�,� �F�u�t�.� �b�o�l�ú�r�:� �s�e�i�n�,� �w�e�r�d�e�n�.� �_� �q�o�j�ú� �b�o�l�ï�a�n�:� �w�e�r� �S�c�h�a�f�e

�h�a�t�;� �q�í�s�'�z�a'ĵ� �b�o�l�l�ù�q� �o�t�ú�n�:� �H�o�l�z� �f�ü�r� �d�e�n� �W�i�n�t�e�r�;� �b�o�l�ú�r�:� �g�e�n�ü�g�e�n�d�,

�h�i�n�r�e�i�c�h�e�n�d�;� �b�ó�l�m�a�ï�a�n�:� �o�h�n�e� �g�l�e�i�c�h�e�n�,� �n�i�e� �d�a�g�e�w�e�s�e�n� �[�a�b�e�r� �a�t�l�l

�b�ó�l�m�a�ï�a�n�:� �w�e�r� �k�e�i�n�(�e�)� �~�P�f�e�r�d�(�e�)� �h�a�t�)�.� �_� �b�o�l�s�á� �d�a�:� �a�b�e�r�,� �j�e�d�o�c�h�;

�b�ó�l�m�a�s�a�:� �a�u�s�s�e�r�,� �a�u�s�g�e�n�o�m�m�e�n�:�  ą Ă Ć Ċ Ĕ� �b�ó�l�m�a�s�a�:� �d�i�e� �J�u�n�g�e�n

�a�u�s�g�e�n�o�m�m�e�n� �;� �q�a�r�'�ì�'�n�-�s�a�ï�ì�s�'�l�y� �b�o�'�l�m�a�s�à� �b�a�â�l�a'ĵ� �s�a�ï�í�s�'�ì�n�  ġ Ć ĕ�- ć ě ģ�:� �w�e�n�n

�d�u� �a�u�s�s�e�r� �d�e�r� �S�o�r�g�e� �f�ü�r� �d�e�i�n�e�n� �M�a�g�e�n� �k�e�i�n�e� �a�n�d�e�r�e� �S�o�r�g�e� �h�a�s�t�;

 ă Đ Ĕ�/ ó Ċ ē Ċ�:� �b�i�s�:� �g�i�á� �b�o�l�ï�ú�n�c�u�:� �b�i�s� �z�u�m� �W�i�n�t�e�r�.� �_� �M�i�t� �d�e�m� �I�n�f�.

�e�i�n�e�s� �a�n�d�e�r�e�n� �Z�e�i�t�w�o�r�t�e�s� �b�e�d�e�u�t�e�t� �b�o�l�-� �d�i�e� �M�ö�g�l�i�c�h�k�e�i�t�,� �z�.� �B�.

 Ĕ ć Ĕ� �q�o�n�á�ï� �e�t�e�r�g�e'ĵ� �b�o�l�ú�r�-�m�a�-�s�u�z�:� �k�ö�n�n�t� �i�h�r� �m�i�c�h� �a�l�s� �G�a�s�t�a�u�f�-

�n�e�h�m�e�n�?� �b�o�l�a�l�m�a�j�m�a�n� �a�j�t�í�r�ï�á�:� �i�c�h� �k�a�n�n� �e�s� �n�i�c�h�t� �s�a�g�e�n�.� �M�i�t

�d�e�m� �N�o�m�e�n� �v�e�r�b�a�l�e� �a�u�f� �-�a�,� �-�e�,� �-�j� �b�e�d�e�u�t�e�t� �b�o�l�-� �e�n�t�w�e�d�e�r� �d�i�e

�M�ö�g�l�i�c�h�k�e�i�t� �o�d�e�r� �G�l�e�i�c�h�z�e�i�t�i�g�k�e�i�t� �d�e�r� �H�a�n�d�l�u�n�g� �o�d�e�r� �d�e�s� �Z�u�-

�s�t�a�n�d�e�s� �m�i�t� �e�i�n�e�m� �a�n�d�e�r�e�n� �E�r�e�i�g�n�i�s�,� �z�.� �B�.� �k�ö�r�ê� �b�o�l�ù�r�:� �e�r� �k�a�n�n

�e�s� �s�e�h�e�n�,� �e�r� �s�i�e�h�t� �e�s� �e�b�e�n�;�  Ą ć'ĵ đ� �d�a� �b�i�l�e'ĵ�  Ď Ă Ĕ Ă'ĸ�:� �a�u�c�h� �d�u

�k�a�n�n�s�t� �e�s� �W�i�s�s�e�n�,� �d�u� �w�e�i�s�s�t� �e�s� �e�b�e�n� �a�u�c�h�.

�B�o�l�d�t�l�a�r�í�:� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �Ö�z�d�-�e�n�-�F�a�m�i�l�i�e�.

�b�o�l�ú�â�:� �Z�u�s�t�a�n�d�,� �B�e�f�i�n�d�e�n�,� �U�m�s�t�ä�n�d�e�.

�b�o�l�u�s�'�w� �h�e�l�f�e�n�,� �b�e�h�i�l�f�l�i�c�h� �s�e�i�n�.� �I� �b�o�l�u�è�l�ú�q�:� �H�i�l�f�e�,� �B�e�i�s�t�a�n�d�;

�U�n�t�e�r�s�t�ü�t�z�u�n�g�;� �D�i�e�n�s�t�.

�b�o�l�z�á�l� �(�k�.� �b�o�l�g�'�á�l�)�:� �T�e�r�m�i�n�,� �Z�e�i�t�p�u�n�k�,� �F�r�i�s�t�;� �b�o�l�z�á�l� �e�t�-� �.�-

�e�i�n�e�n� �T�e�r�m�i�n� �b�e�s�t�i�m�m�e�n�;� �k�i�l�n� �b�o�l�z�á�l� �e�t�-�:� �e�i�n�e�n� �T�a�g� �a�l�s� �T�e�r�m�i�n

�b�e�s�t�i�m�m�e�n�;� �b�o�l�z�a�l�ï�á� �s�a�l�-�:� �a�u�f�s�c�h�i�e�b�e�n�,� �z�.� �B�.�  Ą ĝ đ ć ċ� �[ ē Ă Ď Ă� �i�s�'�n�i

�b�o�l�z�a�l�ï�á� �s�a�l�ï�á�n�d�i�l�a�:� �s�i�e� �s�c�h�o�b�e�n� �d�i�e� �S�a�c�h�e� �a�u�f� �d�e�n� �n�ä�c�h�s�t�e�n

�T�a�g�;� �b�o�l�z�a�l�ï�o�í� �q�o�j�­�:� �a�u�f�s�c�h�i�e�b�e�n� �=� �b�o�l�z�a�l�ï�á� �s�a�l�-�.

�b�o�r�c� �(�b�o�r�s�'�;� �k�.� �b�o�r�o'ĸ�,� �k�a�z�.� �b�u�r�à�)�:� �S�c�h�u�l�d�.� �|� �b�o�r�s�'�l�ú�:� �s�c�h�u�l�d�i�g�.

�b�o�r�s�ú�q� �(�b�o�r�s�ú�l�,� �[ Ġ Ĕ ĝ�/ ó Ĕ�)�:� �D�a�c�h�s�.

�b�o�r�ä�l�ú�,� �s�i�e�h�e�:� �b�o�r�o�.

�b�o�s�"�.�-� �l�e�e�r�,� �l�e�d�i�g�,� �f�r�e�i�,� �m�ü�s�s�i�g�;� �u�m�s�o�n�s�t�,� �n�u�r�;� �b�o�s�-�b�o�s�'�:� �n�u�r

�s�o�.� �|� �b�o�i�a�-�_�~� �b�e�e�n�d�i�g�e�n�,� �v�e�r�z�e�h�r�e�n�.� �|� �b�o�s�î�a�j�-�.�­� �l�o�s� �w�e�r�d�e�n�,� �l�o�c�k�e�r

�w�e�r�d�e�n�,� �s�i�c�h� �b�e�f�r�e�i�e�n�.�  Ć Đ Ď�.�.�-� �b�e�f�r�e�i�e�n�,� �l�o�s�m�a�c�h�e�n�,� �l�o�s�l�a�s�s�e�n�,

�f�r�e�i�l�a�s�s�e�n�.� �1� �b�o�á�l�a�t�­�:� �z�u�m� �f�r�e�i�g�e�b�e�n� �v�e�r�a�n�l�a�s�s�e�n�.
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boja-: farben. I bojat-: farben lassen.
bojún: Hals; bojnúm: mein Hals; bojún sal-: sich unter-

werfen, gehorchen. I bojunsd (k. bojunqá): Joch. I bojunsaltí :
Name eines Gestirnes.

boq (box, bar): Schmutz, Dünger. I boqla-: beschmutzen,
verunreinigen.

bol-, Fut. bolúr: sein, werden. - qojú bolïan: wer Schafe
hat; qišla bollnq otún: Holz für den Winter; bolúr: genügend,
hinreichend; bólmaïan: ohne gleichen, nie dagewesen [aber ati
bólma;-an: wer kein(e) ~Pferd(e) hat]. _ bolsá da: aber, jedoch;
bo'lmasa: ausser, ausgenommen: zašltír bólmasa: die Jungen
ausgenommen; qar-in-sarïšiy bdlmasà bašlei saïišln zóï-esè: wenn
du ausser der Serge für deinen Magen keine andere Serge hast;
bolrúncu: bis: qiš bolrúncu.: bis zum Winter. -- Mit dem Inf.
eines anderen Zeitwortes bedeutet bol- die Möglichkeit, z. B.
ment qonáï eterge' bolúr-mu,-suz: könnt ihr mich als Gastauf-
nehmen? boldlmajman ajtirraí: ich kann es nicht sagen. Mit
dem Nomen verbale auf -a, -e, -j bedeutet bol- entweder die
Möglichkeit oder Gleichzeitigkeit der Handlung oder des Zu-
standes mit einem anderen Ereignis, z. B'. körê bolàr: er kann
es sehen, er sieht es eben; se'n da bile' bolúrsan: auch du
kannst es wissen, du weisst es eben auch.

Bola'tlari.- Name einer Özd-en-Familie.
boltlš.- Zustand, Befinden, Umstande.
bolns'-: helfen, behilflich sein. I bolnšlúq: Hilfe, Beistand ;

Unterstützung; Dienst.
bolzál (k. boljdl): Termin, Zeitpunk, Frist; bolzál et-:

einen Termin bestimmen; kiin bolzál et-: einen Tag als Termin
bestimmen; bolzal;-á sal-: aufschieben, z. B. ekinci kilppe' išni
bolzalïá salfándila: sie schoben die Sache auf den nachsten
Tag; bolzalïaí qoj-: aufschieben = bolzalrá sal-.

borc (borš; k. borè. kaz. buré): Schuld. I boršlú: schuldig.
borstlq (borstll, borsúï): Dachs.
boršltl, siehe: borc.
bos"': leer, ledig, frei, müssig; umsonst, nur; boš-boš: nur

so. I boša-: beendigen, verzehren. I bos-“aj-: los werden, locker
werden, sich befreien. I bošla-: befreien, losmachen, loslassen,
freilassen. I bošlat- : zum freigeben veranlassen.

ÉGti 3
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�B�a�r�m�s�a�n� �s�T�U�D�m�N�.� �2�1� �1

�B�o�t�á�ä�l�a�r�i�,� �e�i�n� �F�a�m�i�l�i�e�n�n�a�m�e�.

�b�o�z�d�.�-� �e�i�n� �G�e�t�r�ä�n�k� �a�u�s� �W�a�s�s�e�r� �u�n�d� �K�l�e�i�e�.

�b�o�z�u�l�-� �(�o�s�m�.� �b�o�z�u�l�-�)�z� �z�u� �G�r�u�n�d�e� �g�e�h�e�n�,� �v�e�r�d�o�r�b�e�n� �w�e�r�d�e�n�.

�b�ö�l�­�,� �F�u�t�.� �b�ö�l�í�î�r�:� �t�e�i�l�e�n�,� �e�i�n�t�e�i�l�e�n�.� �I� �b�ö�l�é�k� �(�b�ö�l�e�'�y�f�,�  Ě Ą ĕ�)�:

�T�e�i�l�,� �e�i�n�e� �A�n�z�a�h�l�;� �z�.� �B�.� �t�á�a�-�b�z�'�j�l�e�d�è�n� �b�ö�l�ê�k� �q�d�r�t�:� �e�i�n�i�g�e� �A�l�t�e� �v�o�n

�d�e�n� �B�e�r�g�f�ü�r�s�t�e�n�;� �b�i�r� �b�ö�l�ê�k� 'Ķ ğ Ĕ Ă đ� �s�o�y�r�à�:� �n�a�c�h� �e�i�n�e�r� �A�n�z�a�h�l� �v�o�n

�J�a�h�r�e�n�.� �I� �b�ö�l�'�ì�i�m�:� �E�i�n�t�e�i�l�u�n�g�,� �A�b�t�e�i�l�u�n�g�,�.�Z�i�m�m�e�r�.

�b�ö�r�k� �(�b�ö�r�l�'�,� �b�ö�r�g�;� �k�a�z�.� �b�ü�r�ë�k�,� �o�s�m�.� �b�ü�r�k�)�:� �P�e�l�z�m�ü�t�z�e�.

�b�ö�'�r�i�b�:� �W�o�l�f�.

�b�u�:� �d�i�e�s�e�r�.� �S�i�n�g�.� �G�e�n�.� �A�c�c�.� �m�a�n�á�,� �D�a�t�.� �m�u�y�y�á�,� �m�u�y�y�á�-�r�,

�L�o�c�.�  Ĕ Ċ Ě Ċ�,� �m�í�n�d�á�,� �A�b�l�.� �m�u�m�i�á�n�,� �m�l�n�n�á�n�.� �P�l�u�r�.� �N�o�m�.� �b�a�l�a�'�,

�b�u�l�d�r�.

�b�û�:� �H�i�r�s�c�h�.

�b�ü�-�,� �F�u�t�.� �b�a'ĵ�a'ĵ�r�:� �w�ü�r�g�e�n�,� �e�r�w�ü�r�g�e�n�.� �I� �b�u'ĵ�u�l�­�:� �e�r�w�ü�r�g�t� �w�e�r�-

�d�e�n�,� �e�r�s�t�i�c�k�e�n�,� �e�r�s�a�u�f�e�n�.

�b�u'ĵ�á�z� �(�o�f�t� �m�i�t� �h�a�l�b�l�a�n�g�e�m� �u�)�:� �s�c�h�w�a�n�g�e�r�,� �t�r�ä�c�h�t�i�g�.� �I� �b�u�'�a�z�-

�l�í�q�:� �S�c�h�w�a�n�g�e�r�s�c�h�a�f�t�.

�b�u�d�á�j�:� �W�e�i�z�e�n�.

�b�ú�g�ü�n�,� �b�i�î�g�ü�n�:� �h�e�u�t�e�;� �b�ú�g�ü�y�y�é�-�j�e�r�:� �b�i�s� �h�e�u�t�e�.

�b�a�l�m�»�,� �s�i�e�h�e�:� �b�u�q�-�.

�b�u�q�-� �(�b�u�f�,� �b�a�r�)�,� �F�u�t�.� �b�u�ï�d�r�:� �s�i�c�h� �v�e�r�s�t�e�c�k�e�n�,� �s�i�c�h� �v�e�r�-

�b�e�r�g�e�n�.� �I� �( Ě Ē Ă Ď Ă�:� �v�e�r�s�t�e�c�k�e�n�,� �v�e�r�b�e�r�g�e�n�.� �I� �b�u�q�q�ú�c� �(�b�u�q�q�ú�s�)� �:� �d�a�s

�V�e�r�s�t�e�c�k�s�p�i�e�l�;�  Ě Ĕ� �b�a�q�q�ú�c� �o�j�n�d�j�l�a�:� �d�i�e� �K�i�n�d�e�r� �s�p�i�e�l�e�n� �V�e�r�-

�s�t�e�c�k�e�n�.

�b�u�q�ú�:� �S�t�a�u�b�.

�b�u�l�d�j� �(�z�u� �b�u�)�:� �s�o�,� �a�u�f� �d�i�e�s�e� �W�e�i�s�e�;� �b�u�l�á�j� �d�a� �b�u�l�á�j�:� �s�o� �u�n�d

�s�o�;� �b�u�l�a�j�d�á�:� �h�i�e�r�;� �b�u�l�a�j�d�á�n�:� �v�o�n� �h�i�e�r�.

�b�a�l�c�ú�q� �(�b�a�l�c�ú�l�,� �b�u�l�c�ú�r�)�:� �S�c�h�n�e�e�ñ�o�c�k�e�.

�b�u�l�d�a'ĵ� �(�k�.�  Ě Ċ Ě�)�:� �K�a�m�m�,� �R�i�s�t�.

�b�u�l�ï�a�~�:� �s�c�h�ü�t�t�e�l�n�,� �a�u�f�m�i�s�c�h�e�n�,� �u�m�r�ü�h�r�e�n�,� �w�e�d�e�l�n� �m�i�t� �(�A�c�c�)�.

�i�t� �q�u�j�r�u�ï�ú�n� �b�a�l�ï�á�j�d�î�:� �d�e�r� �H�u�n�d� �w�e�d�e�l�t� �m�i�t� �d�e�m� �S�c�h�w�ä�n�z�e�;

�k�ö�l�-�b�u�l�r�a�ï�à�n�:� �d�a�s� �Ü�b�e�l�s�e�i�n�.

�b�û�l�l�a�j�,� �b�u�l�l�á�j�:� �s�o�l�c�h�,� �e�i�n� �s�o�l�c�h�e�r�,� �s�o�;� �s�o� �v�i�e�l�.� �b�ú�l�l�a�j� �b�û�l�l�a�j

�b�i�r� �t�o�n�:� �e�i�n� �s�o� �u�n�d� �s�o� �b�e�s�c�h�a�f�f�e�n�e�r� �M�a�n�t�e�l�;� �b�û�l�l�a�j� �b�i�r�:� �s�o� �v�i�e�l�.

�B�u�l�u�y�y�ú�,� �e�i�n� �D�o�r�f� �i�m� �C�e�g�e�m�-�G�e�b�i�e�t�e�.

�b�u�l�û�t�:� �W�o�l�k�e�.

�b�u�r�­�,� �F�u�t�.� �b�u�r�ú�r�:� �d�r�e�h�e�n�,� �b�o�h�r�e�n�.� �I� �b�u�r�ú�:� �B�o�h�r�e�r�.

�b�a�r�e� �(�b�u�r�ä�)�:� �P�f�e�i�f�e�r�.
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Botašlari, ein Familienname.
bozá: ein Getrank aus Wasser und Kleie.
bozul- (osm. bozul-): zu Grunde gehen, verdorben werden.
böl-, Fut. böliir: teilen, einteilen. I bölêk (b6le'7_', böle'g):

Teil, eine Anzahl; z. B. tdu-bijledên bölêk qárt : einige Alte von
den Bergfürsten; bir bölêk zildán soyrà: nach einer Anzahl von
Jahren. I böliim : Einteilung, Abteilung, .Zimmer.

börk (böryf, börg ; kaz. biireik, osm. bürk): Pelzmütze.
böril: Wolf.
bu : dieser. Sing. Gen. Acc. munú, Dat. muyyá, muyyár,

Loc. mnndá, mindd, Abl. munndn, minndn. Plur. Nom. bald,
bulár.

bü: Hirsch.
bü-, Fut. bu.'ár : würgen, erwürgen. I bu'ul-: erwürgt wer-

den, ersticken, ersaufen.
bu'áz (oft mit halblangem u): schwanger, trachtig. I bn'az-

liq: Schwangerschaft.
buddj : Weizen.
búgiin, biigün: heute; búgüyyé-jer: bis heute.
buztwr-, siehe: buq-.
buq- (bu)-, bar-), Fut. buïa'r: sich verstecken, sich ver-

bergen. I bu7_tu.r-: verstecken, verbergen. I bnqqtlc (buqqúš): das
Versteckspiel; zašlá baqqúc ojna'jla: die Kinder spielen Ver-
stecken.

buqú: Staub.
buldj (zu bu): so, auf diese Weiss; buláj da buláj: so und

so; bulajdd: hier; bulajddn: von hier.
bulcúq (balcúl, bulcu',ï): Schneeflocke.
buldd (k. muldd): Kamm, Rist.
bulïa-: schütteln, aufmischen, umrühren, wedeln mit (Acc.).

-it qujrnïún bulyfájdi: der Hund wedelt mit dem Schwanze;
köl-bulfaïàn: das übelsein.

búllaj, bulldj: solch, ein solcher, so; so viel. búllaj búllaj
bir ton: ein so und so beschaffener Mantel; búllaj bir: so viel.

Buluyyú, ein Dorf im Cegem-Gebiete.
bttlút : Wolke.
bar-, Fut. burúr: drehen, bohren. I burá: Bohrer.
buro (burs'): Pfefier.

14*

ÉGti 3



�2�1�2� �W�I�L�H�E�L�M� �P�n�ö�H�L�E�.

�b�u�r�c�á�q� �(�b�u�r�c�a�'�l�,� �b�u�r�c�á�ï�;� �k�n�i�k�.� �b�u�r�é�á�q�:� �B�o�h�n�e�,� �k�a�z�.� �b�e�r�é�ç�q�:

�E�r�b�s�e� �;� �o�s�m�.� �[ đ Ċ�- Ć Ă č�]�:� �W�i�c�k�e�)�:� �E�r�b�s�e�.

�b�u�r�ú�:� �Z�a�u�n�,� �U�m�z�ä�u�n�u�n�g�.

�b�u�r�ú�n�:� �N�a�s�e�,� �S�c�h�n�a�b�e�l�,� �S�c�h�n�a�u�z�e�;� �[ đ Ċ�- đ Ă Ĕ�:� �m�e�i�n�e� �N�a�s�e�.

�b�u�r�ú�n�-�t�e�ä�ì�k�:� �N�a�s�e�n�l�o�c�h�;� �b�u�r�ú�n�-�k�z�'�r�:� �R�o�t�z�;� �_� �b�u�r�ú�n� �(�a�d�v�.�)� �e�i�n�s�t�,

�e�h�e�m�a�l�s�;� �v�o�r� �Z�e�i�t�e�n�.� �o

�b�u�s�u�r�m�á�n� �(�k�m�k�.� �b�u�s�u�r�m�á�u�,� �p�.� �u�w�)�:� �m�u�h�a�m�m�e�d�a�n�i�s�c�h�,

�M�u�h�a�m�m�e�d�a�n�e�r�;� �b�u�s�u�r�m�á�n� �a�d�à�m�:� �M�u�h�a�m�m�e�d�a�n�e�r�.

�b�u�á�'�m�á�n� �(�p�.� �B�e�d�a�u�e�r�n�,� �R�e�u�e�;� �b�u�ä�m�á�n� �e�t�!� �.�~� �d�u

�s�o�l�l�s�t� �e�s� �b�e�r�e�u�e�n�!� �d�u� �w�i�r�s�t� �e�s� �n�o�c�h� �b�e�r�e�u�e�n�!

�­� �b�u�s�'�t�û�q�,� �i�n� �b�u�s�'�t�ú�ï� �e�t�-�:� �h�i�n�e�i�n�s�t�o�p�f�e�n�.

�b�u�t�:� �B�e�i�n�,� �S�c�h�e�n�k�e�l�.

�b�u�t�á�q� �(�b�u�t�a�'�z�,� �b�u�t�a�f�ï�)�:� �A�s�t�,� �Z�w�e�i�g�.

�b�u'ĵ�ú�n� �:� �G�e�l�e�n�k�,�­� �H�a�n�d�g�e�l�e�n�k�,

�b�u�z�:� �E�i�s�,� �H�a�g�e�l�;� �b�u�z� �u�'�r�á�d�i�:� �e�s� �h�a�g�e�l�t�.� �|� �b�u�z�l�a�.�-�:� �f�r�i�e�r�e�n�,

�g�e�f�r�i�e�r�e�n�,� �z�.� �B�.� �d�i�e� �E�r�d�e� �i�m� �W�i�n�t�e�r�.

�b�u�z�-� �(�k�m�k�.� �b�u�z�­�,� �k�a�z�.� �b�e�z�-�,� �o�s�m�.� �b�o�z�-�)�,� �F�u�t�.�  Ě Ĕ�:� �v�e�r�-

�d�e�r�b�e�n�,� �z�e�r�b�r�e�c�h�e�n�,� �z�e�r�r�e�i�s�s�e�n�.� �]� �b�u�z�u�l�-� �(�s�i�e�h�e� �a�u�c�h� �b�o�z�u�l�­�)�:

�s�c�h�l�e�c�h�t� �w�e�r�d�e�n�,� �z�e�r�b�r�o�c�h�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �v�e�r�d�o�r�b�e�n� �w�e�r�d�e�n�;� �k�ú�n

 Ě Ĕ Ă Ď Ď Ă�:� �d�a�s� �W�e�t�t�e�r� �i�s�t� �s�c�h�l�e�c�h�t� �g�e�w�o�r�d�e�n�.

�_�b�u�z�l�û�q� �(�a�u�s� �b�u�z�u�l�u�q�)�:� �s�c�h�l�e�c�h�t�,� �v�e�r�d�o�r�b�e�n�.

�b�u�z�ó�n�:� �k�l�e�i�n�e�s� �K�a�l�b�,� �S�a�u�g�k�a�l�b� �(�z�u�q�q�á� �i�c�y�f�è�n�)�.� �l� �b�u�z�o�u�c�ú�:

�K�ä�l�b�e�r�h�i�r�t�,� �H�i�r�t�e�.

�b�ü�g�ü�n� �=� �b�ú�g�ü�n�;� �b�ì�ï�g�ü�g�y�û�'�:� �h�e�u�t�i�g�.

�b�i�î�j�g�e'ĵ� �=� �b�ú� �ü�j�g�e�:� �i�n� �d�i�e�s�e�s� �H�a�u�s�.

�b�ü�j�r�ê�k�,� �b�ü�j�ü�r�ê�k� �(�b�ù�j�r�é�y�f�,� �b�ü�j�r�e�f�q�,� �e�t�c�.� �k�.� �b�ü�'�r�é�k�,� �k�n�i�k�.� �b�a�j�r�e�k�;

�k�a�z�.�  Ď ĕ Ĕ Ğ�,� �b�ö�j�ë�r�;� �o�e�m�.� �b�ü�j�ü�r�)�:� �N�i�e�r�e�.

�b�ü�j�u�r�-� �(�k�.� �b�u�j�u�r�­�,� �k�m�k�.�  ě Ċ Ĕ�,� �k�a�z�.� �b�e�j�e�r�­�,� �o�s�m�.� �b�u�j�u�r�-�)�z

�b�e�f�e�h�l�e�n�;�  ě Ă Ď Ċ�:� �B�e�f�e�h�l�;� �b�ü�j�u�r�û�r� �e�t�-�:� �b�e�f�o�h�l�e�n�,� �e�i�n�e�n� �B�e�f�e�h�l

�e�r�t�e�i�l�e�n�.

�b�ü�k�-� �(�b�ü�7�f�­�,� �b�ü�g�­�)�,� �F�u�t�.� �b�ü�g�e�t�'�:� �b�i�e�g�e�n�,� �k�r�ü�m�m�e�n�.� �|�  Ě ĕ Ď�;

�g�e�b�o�g�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �g�e�k�r�ü�m�m�t� �w�e�r�d�e�n�.

�b�ü�k�l�e�­�:� �f�a�l�t�e�n�,� �z�u�s�a�m�m�e�n�f�a�l�t�e�n�.� �l� �b�ü�k�l�e�n�~�:� �s�i�c�h� �f�a�l�t�e�n�.

�b�ü�r�c�é�,� �b�ü�r�o�ö�'� �(�k�.� �b�ü�r�ö�e'ĵ�,� �k�m�k�.� �b�ü�r�c�'�e�,� �k�a�z�.� �b�ä�r�c�'�ä�)�:� �F�l�o�h�.

�b�ü�t�i�'�i�n�:� �n�o�c�h� �m�e�h�r�,� �n�o�c�h�;� �b�ü�t�'�i�ï�n� �(�d�a�)� �f�u�l�l�ú�:� �n�o�c�h� �g�r�ö�s�s�e�r�.
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I
0-barcaq (barcaíl, barcdï; kmk. baródq: Bohne, kaz. beróaq.

Erbse ; osm. baràaq: Wieke): Erbse.
bara: Zaun, Umzaunung.
burún: Nase, Schnabel, Schnauze; barnam: meine Nase.

baran-tešik: Nasenloch ; baran-kit- : Rotz; - barún (adv.) einst,
ehemals; vor Zeiten. 0

basarmaín (kmk. basarmaín, p. UL.1....Ã): muhammedanisch,

Muhammedaner; basarmán adàm: Muhammedaner.
bašmán (p. Bedauern, Reue; bašmán et ! .: du

sollst es bereuen! du wirst es noch bereuen!
- baštaq, in baštaï et-: hineinstopfen.

but: Bein, Schenkel.
batáq (butdl, batafï): Ast, Zweig.
ba'an : Gelenk, Handgelenk,
baz: Eis, Hagel; baz arádi : es hagelt. I buzla-: frieren,

gefrieren, z. B. die Erde im Winter.
baz- (kmk. buz-, kaz. bez-, osm. boz-), Fut. bazar: ver-

derben, zerbrechen, zerreissen. I bazal- (siehe auch bozal-):
schlecht werden, zerbrochen werden, verdorben werden; kan
bazalïaíndi: das Wetter ist schlecht geworden.

' _bazlaq (aus bazalaq): schlecht, verdorben.
3 bazóa: kleines Kalb, Saugkalb (zaqqd icyfën). bazoucú:

Kalberhirt, Hirte.
= btigíln ; biigayyil : heutig.

bajge' _-_~ ba ajge: in dieses Haus.
bíijrêk, biijürêk (bajre'7', büjrefq, etc. k. biirêk, kmk. bajrek;

kaz. bbjràlk, bäjär; osm. bajar): Niere.
biijafr- (k. bajar-, kmk. bajar, kaz. bejer-, osm. bajar-):

befehlen; büjaraq: Befehl; bajarúf et-: befehlen, einen Befehl
erteilen.

bak- (bü7'-, bag-), Fut. bagér: biegen, krümmen. I bügal-:
gebogen werden, gekrümmt werden.

bakle-: falten, zusammenfalten. I büklen-: sich falten.
biifrce', barcö' (k. bürée', kmk. baróe, kaz. bäfróä): Floh.
biitiin: noch mehr, noch; batiin (da) alla: noch grösser.
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�B�A�L�x�A�B�I�s�c�H�E� �s�'�r�U�D�l�E�N�.� �2�1�3

�C

�c�a�b�f�í�q� �(�c�a�b�a�ï�l�,� �c�a�b�á�r�;� �k�.� �ò�'�a�b�a�q�)�:� �F�i�s�c�h�;� �c�a�b�a�l� �t�u�t�-� �:� �F�i�s�c�h�e

�f�a�n�g�e�n�.

�c�a�b�ï�r�:� �S�c�h�u�h� �o�h�n�e� �A�b�s�a�t�z�,� �m�i�t� �d�e�r� �N�a�h�t� �l�ä�n�g�s� �d�e�r� �M�i�t�t�e

�d�e�r� �S�o�h�l�e�;� �m�a�n� �p�f�l�e�g�t� �g�e�w�ö�h�n�l�i�c�h� �S�t�r�o�h� �o�d�e�r� �G�r�a�s� �a�l�s� �F�ü�l�l�u�n�g

�h�i�n�e�i�n�z�u�t�u�n�.

�c�a�c� �(�c�a�s�,� �k�.� �¿�"�a�é�,� �k�a�z�.�  Ă Ć Ă�,� �o�s�m�.�  ĉ Ă Ć�)�:� �H�a�a�r�e�;� �c�a�'�c�-�b�a�u�:� �i�n

�d�i�e� �H�a�a�r�e� �g�e�f�l�o�c�h�t�e�n�e�s� �B�a�n�d�.

�c�a�c�-� �( ē Ă Ć�,� �k�.� �é�'�a�ë�,� �k�a�z�.� �é�ä�é�­�,� �o�s�m�.�  ĉ Ă Ć�)�,� �F�u�t�.� �c�a�c�a�'�r� �:� �s�t�r�e�u�e�n�,

�z�e�r�s�t�r�e�u�e�n�,� �s�ä�e�n�.� �i�  Ď ć Ć Ğ�:� �z�e�r�s�t�r�e�u�t� �w�e�r�d�e�n�,� �s�i�c�h� �z�e�r�s�t�r�e�u�e�n�,� �g�e�-

�s�ä�t� �w�e�r�d�e�n�.� �I�  ē Ă Ć Ċ Ĕ�:� �z�e�r�s�t�r�e�u�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �s�ä�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�c�a�c�r�a�-� �(�k�a�z�.�  Ć Ă ć Ě Ğ�)�:� �e�i�l�e�n�,� �s�p�r�i�n�g�e�n�,� �h�i�n�s�t�ü�r�z�e�n�.

�c�a�f�i�r�á�q� �=� �c�a�f�r�a�'�q�,� �c�a�p�r�á�q�.

 ē Ă ċ Ĕ� �(�k�.� �¿'Ĵ�a�ï�ï�'�r�)�:� �W�e�i�n�.

�c�a�q�-� �( ē Ă ą�,� �c�a�r�;� �k�.� �¿'Ĵ�a�q�)�,� �F�u�t�.� �c�a�ï�á�r�:� �b�l�ü�h�e�n�,� �s�p�r�i�e�s�s�e�n�,

�k�n�o�s�p�e�n�.� �I� �c�a�q�q�d�n� �(�a�l�s� �H�a�u�p�t�w�o�r�t�)�:� �B�l�ü�t�e�;� �t�e�r�e�j�-�c�a�q�f�l�à�n�:� �B�a�u�m�-

�b�l�ü�t�e�.

�c�a�q�î�r�-� �(�k�.� �c�"�a�q�z�°�r�­�,� �k�a�z�.� �é�q�q�i�r�­�,� �o�s�m�.�  ă Ă ċ Ĕ�)�:� �r�u�f�e�n�,� �s�c�h�r�e�i�e�n�.� �I

�c�a�q�i�r�î�l�-�:� �g�e�r�u�f�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� �I�  Ě ć ċ�- þ�:� �r�u�f�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �k�o�m�m�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�c�a�j�q�a�-� �(�k�.� �é'Ĵ�a�j�q'Ĵ�a�­�,� �k�a�z�.�  Ć ĕ ć Ĕ�)�:� �s�p�ü�l�e�n�,� �a�u�s�s�p�ü�l�e�n�,� �s�c�h�ü�t�-

�t�e�l�n�.� �I� �c�a�j�q�a�l�­�:� �s�i�c�h� �h�i�n�u�n�d�h�e�r�b�e�w�e�g�e�n�,� �b�a�u�m�e�l�n�,� �t�a�u�m�e�l�n�.

 ē Ĕ Ă�-� �(�k�.� �¿'Ĵ�a�j�n�a�,� �k�a�z�.�  Ć č Ċ Ĕ Ğ�,� �o�s�m�.�  û Ċ Ĕ�)�:� �k�a�u�e�n�.

�c�a�l� �(�k�.�  Ĕ�,� �k�m�k�.� �é�a�l�)�:� �g�r�a�u�.� �I� �c�a�l�a�j�-�:� �g�r�a�u� �w�e�r�d�e�n�,� �c�a�l�a�j�-

�r�á�n� �:� �g�r�a�u� �g�e�w�o�r�d�e�n�,� �g�r�a�u�;� �G�r�a�u�k�o�p�f�.

�c�a�l�-� �(�k�.� �¿'Ĵ�a�l�-�,� �k�a�z�.� �c�a�l�i�)�,� �F�u�t�.�  ē Ă ċ Ĕ�:� �m�ä�h�e�n�,� �s�c�h�n�e�i�d�e�n�.

 ē Ă đ�/ Ó�:� �S�i�c�h�e�l�,� �S�e�n�s�e�;� �c�a�l�-�f�i� �c�a�l�-�:� �m�ä�h�e�n�.� �I� �c�a�l�ï�i�c�í�:� �M�ä�h�e�r�,

�S�c�h�n�i�t�t�e�r�.

�c�a�l�m�á�n� �(�k�.� �¿'Ĵ�a�l�m�d�n�)�:� �Z�a�u�n� �a�u�s� �F�l�e�c�h�t�w�e�r�k�.

�c�a�n�a'ĵ�.� �(�k�.� �ó�'�a�n�á�,� �k�m�k�.� �c�'�a�n�a�,� �k�a�z�.� �c�a�n�a�)�:� �S�c�h�l�i�t�t�e�n�.

�c�a�p�-� �(�c�a�f�-�,� �c�a�b�-�;� �k�.� �¿'Ĵ�a�p�­�,� �k�m�k�.� �é�a�p�-�,� �k�a�z�.� �¿�g�l�p�-�l�,� �F�u�t�.� �c�a�b�á�r�.

�t�r�a�b�e�n�,� �r�e�n�n�e�n�,� �l�o�s�s�t�ü�r�z�e�n� �a�u�f� �~�(�D�a�t�.�)�;� �e�i�l�e�n�,� �l�a�u�f�e�n�,� �s�p�r�i�n�g�e�n�.

�c�a�f�t�î�r�-�:� �r�e�n�n�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �l�o�s�s�t�ü�r�z�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�c�a�p�r�d�q� �(�c�a�p�r�a�'�z�,� �c�a�p�r�á�f�,� �a�u�c�h�:� �c�a�j�'�r�a�f�q�,� �c�a�f�î�r�a�'�q� �e�t�c�.� �k�.�  Ć Ă Ē Ċ Ĕ�,

�k�a�z�.� �j�a�p�r�a�q�,�  Đ Ą Ě�.� �j�a�p�r�a�q�)�:� �B�l�a�t�t�,� �B�a�u�m�b�l�a�t�t�.

�c�a�r�)�_�l� �(�k�.� �¿'Ĵ�a�r�l�,� �k�m�k�.�  ă Ă Ĕ Ċ�,�  Ē�.� 'İ� �o�g�)�:� �1�.� �R�a�d�.� �2�.� �K�ö�r�p�e�r�.

�c�a�r�l�q� �(�c�a�r�i�z�,�  ē Ă ċ Ĕ�;� �k�.� �¿'Ĵ�a�r�î�q�,� �k�m�k�.� �é�a�r�i�q�,�  Đ Ą Ě�.� �é�a�r�z�'�q�)�:
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C

cabaq (cabajr, cabár ; k. ó'abaq): Fisch; cabáz tat-: Fische
fangen.

cabir: Schuh ohne Absatz, mit der Naht langs der Mitte
der Sohle; man pflegt gewöhnlich Stroh oder Gras als Füllung
hineinzutun.

cae (caš, k. ó'ac', kaz. ódê, osm. saó): Haare; cae-baa: in
die Haare geflochtenes Band.

cae- (cai-, k. é'aö, kaz. óäó-, osm. sae'-), Fut. cacar: streuen,
zerstreuen, saen. I cacil-: zerstreut werden, sich zerstreuen, ge-
sat werden. I caštir-: zerstreuen lassen, saen lassen.

cacra- (kaz. éäèrä-): eilen, springen, hinstürzen.
cafiraq = cafraq, capraq.
caïlr (k. é'aïir): Wein.
eaq- (cal-, ca;--; k. é'aq), Fut. carár: blühen, spriessen,

knospen. I eaqqan (als Hauptwort): Blüte; terej-caqqàn: Baum-
blüte.

caqir- (k. c"aqir-, kaz. óaqir-, osm. öaïir-): rufen, schreien. _
caqiril-: gerufen werden. I caqirt-: rnfen lassen, kommen lassen.

eajqa- (k. ó'ajq'a-, kaz. óqjqa-): spülen, ausspülen, schüt-
teln. I cajqal-: sich hinundherbewegen, baumeln, taumeln.

cajna- (k. ó'ajna, kaz. ëajna-, osm. óijne-): kauen.
cal (k. e'al, kmk. óal): gran. I calaj-: gran werden, calaj-

fan .- gran geworden, gran; Graukopf.
cal- (k. ó'al-, kaz. c'al-), Fut. calír: mahen, schneiden.

calïi: Sichel, Sense; calïl cal-: mahen. I calïici: Maher,
Schnitter.

calman (k. ó'alman): Zaun aus Flechtwerk.
ca/na (k. (Yana, kmk. óana, kaz. óana): Schlitten.
cap- (caf-, cab-; k. ó'ap-, kmk. dap-, kaz. óap-), Fut. cabár.

traben, rennen, losstürzen anf_(Dat.); eilen, laufen, springen.
caftïr-: rennen lassen, losstürzen lassen.

eapraq (capraz, caprar, auch: cafraq, cafiraq etc. k. japraq,
kaz. japraq, osm. japraq): Blatt, Banmblatt.

car;_f (k. c"ar1, kmk. óarz, p. Éš): 1. Rad. 2. Körper.
carlq (cariz, early; k. ó'ariq, kmk. óariq, osm. ó'ariq)=
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�2�1�4�-� �W�I�L�H�E�L�M� �P�s�ö�H�L�E�.

�w�e�i�c�h�e�r�,� �l�e�d�e�r�n�e�r� �S�c�h�u�h�,� �w�o�r�ü�b�e�r� �b�e�i�m� �A�u�s�g�e�h�e�n� �s�c�h�w�e�r�e� �l�e�d�e�r�n�e

�G�a�l�o�s�c�h�e�n� �g�e�z�o�g�e�n� �w�e�r�d�e�n�.

�c�a�r�t�:� �d�e�r� �a�u�f�g�e�b�ö�s�c�h�t�e� �E�r�d�s�t�r�e�i�f�e�n� �z�w�i�s�c�h�e�n� �z�w�e�i� �F�u�r�c�h�e�n�.

�c�a�â�-� �=�  ē Ă'Ķ ē�-�.

�e�a�é�'�t�ä�k�,� �i�n�  ē Ă ċ Ĕ�;� �e�t�­�:� �z�e�r�r�e�i�s�s�e�n�,� �z�e�r�s�t�ü�c�k�e�l�n�;� �e�a�é�t�i�ï�g�  Ă ė Ĕ Ċ�:

�z�e�r�r�e�i�s�s�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �z�e�r�s�t�ü�c�k�e�l�n� �l�a�s�s�e�n�.

�c�e�c�ê�k� �(�c�e�c�e�'�Z�'�,� �c�e�c�e'ĵ�g�,� �k�.� �é'Ĵ�e�ò'Ĵ�ê�k�,� �k�a�z�.� �é�ä�é�ä�k�)�:� �B�l�a�t�t�e�r�n�,� �P�o�c�k�e�n�;

�c�e�c�ê�Í�-�t�a�p�l�ì� �:� �p�o�c�k�e�n�n�a�r�b�i�g�.

�c�e�c�e�l�l�í� �:� �T�s�c�h�e�t�s�c�h�e�n�z�e�.

�C�e�g�e�'�m�,� �N�a�m�e� �d�e�s� �T�s�c�h�e�g�e�m�ñ�u�s�s�e�s� �u�n�d� �d�e�r� �G�e�g�e�n�d� �s�e�i�n�e�s

�O�b�e�r�l�a�u�f�e�s�;� �c�e�g�e�m�l�í�:� �B�e�w�o�h�n�e�r� �d�e�s� �o�b�e�r�e�n� �T�s�c�h�e�g�e�m�t�a�l�e�s�.

�c�e�g�é�t� �(�k�.� �c�"�e�g�e'ĵ�t�:� �W�a�l�d�)�:� �w�e�s�t�l�i�c�h� �g�e�l�e�g�e�n�e�r� �B�e�r�g�a�b�h�a�n�g�,

�d�e�r� �v�o�n� �d�e�r� �M�o�r�g�e�n�s�o�n�n�e� �n�i�c�h�t� �b�e�s�c�h�i�e�n�e�n� �w�i�r�d� �(�G�e�g�e�n�s�a�t�z�:

�k�ü�/�n�n�ì�î�m�)�.�  ē ć Ć Ă�,� �e�i�n� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�s� �D�o�r�f� �a�m� �r�e�c�h�t�e�n� �U�f�e�r� �d�e�s

�T�s�c�h�e�r�e�k�f�l�u�s�s�e�s�,� �n�o�r�d�ö�s�t�l�i�c�h� �v�o�n� �C�e�g�e'ĵ�t�~�e�l�,� �w�e�l�c�h�e�s� �K�ü�n�m�'�ï�m� �g�e�g�e�n�-

�ü�b�e�r� �g�l�e�i�c�h�f�a�l�l�s� �a�m� �r�e�c�h�t�e�n� �U�f�e�r� �d�e�s� �T�s�c�h�e�r�e�k�f�i�u�s�s�e�s� �l�i�e�g�t�,� �u�n�d

�v�o�n� �d�e�m� �k�l�e�i�n�e�n� �F�l�ü�s�s�c�h�e�n�  Ĕ Ă ĉ ĝ� �d�u�r�c�h�z�o�g�e�n� �w�i�r�d�.

�e�e�k� �(�e�e�j�,� �c�e�g�;� �k�m�k�.� �é�e�k�,� �k�a�z�.� �c�l�k�)�:� �G�r�e�n�z�e�,� �R�a�i�n�.

�c�e�l�ê�k� �(�c�e�l�é�y�f�,� �c�e�l�é�g�;� �k�.� �¿'Ĵ�e�l�ê�k�,� �k�m�k�.�  ă ć Ć ć�/ ē�,� �k�a�z�.�  Ĕ Ă Č�)�:

�E�i�m�e�r�.

�c�e�l�l� �(�o�s�m�.� �c�'�a�l�í�:� �G�e�b�ü�s�c�h�)�:� �U�n�t�e�r�h�o�l�z�,� �S�t�r�a�u�c�h�w�e�r�k�.

�c�e�y�y�i�r�c�f�é�,� �c�e�g�m�'�r�t�y�f�e�'�:� �H�e�u�s�c�h�r�e�c�k�e�.

�'�c�e�p�l�'�e�'�n� �(�k�.� �è'Ĵ�e�p�k'Ĵ�e'ĵ�n�,� �k�m�k�.� �6�e�p�l�c�e�n�)�:� �l�a�n�g�e�r� �Ü�b�e�r�r�o�c�k� �d�e�r

�K�a�u�k�a�s�i�e�r�,� �T�s�c�h�e�r�k�e�s�s�k�a�;� �c�e�p�y�f�e�n�-�a�ï�à�e�:� �W�e�b�e�s�t�u�h�l�.

�C�e�r�ê�k�,� �d�e�r�»� �T�s�c�h�e�r�e�k�f�l�u�s�s�.

�c�e�r�e'ĵ�n�:� �G�a�r�b�e�.

�c�e�r�k�é�s� �(�k�.� �¿'Ĵ�e�r�k�e�í�s�)�:� �T�s�c�h�e�r�k�e�s�s�e�,� �K�a�b�a�r�d�i�n�e�r�.

�c�e�r�t�l�e'ĵ�1�'�ï�k� �(�c�e�r�t�l�e'ĵ�1�'�ï�~�¿'ĵ�,� �c�e�r�t�l�e'ĵ�ú'Ĵ�g�;� �k�m�k�.� �c�'�e�r�t�l�e'ĵ�u�k�)�:� �H�a�s�e�l�n�u�s�s�.

�c�e�t�p�é�r� �(�r�.�  ę ć Ĕ Ą ć Ē Ĕ Ğ�)�:� �e�i�n� �V�i�e�r�t�e�l�;� �a�l�s� �G�e�t�r�e�i�d�e�m�a�s�s� �2�'�0�9�9� �h�1�.

 ē ă ĝ č� �(�k�.� �¿'Ĵ�i�b�í�n�,� �k�a�z�.� �é�e�'�b�é�n�)�:� �F�l�i�e�g�e�.

�c�l�j� �(�k�.� �¿'Ĵ�i�j�,� �k�m�k�.� �c�ï�j�,� �k�a�z�.� �c�'�e�j�,� �o�s�m�.� �d�i�j�)�:� �r�o�h�,� �f�r�i�s�c�h�,� �s�a�f�t�i�g�,

�n�a�s�s�,� �z�a�r�t�;�  Đ ă�]� �a�d�à�m�:� �H�'�B�a�c�n�u�ú�  ę ć č Đ Ą ü Č Ĝ�:� �e�i�n� �f�e�i�n�e�r�,� �e�m�p�f�i�n�d�-

�s�a�m�e�r� �M�e�n�s�c�h�.

 ē Ă Ď Ċ Ď'İ�5� �(�C�i�j�q�á�n�l�a�r�î�)�:� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �Ö�z�d�e�n�-�F�a�m�i�l�i�e�.

 ć ě ć� �(�k�.� �¿'Ĵ�i�l�l�ê�)�:� �S�e�i�d�e�.

�c�i�m�d�l�-� �(�k�.� �é'Ĵ�i�m�d�e�­�)�:� �k�n�e�i�f�e�n�.

�c�i�g� �d�i�e�n�t� �z�u�r� �B�i�l�d�u�n�g� �d�e�s� �S�u�p�e�r�l�a�t�i�v�e�:� �c�i�g� �a�l�l�ì�n�:� �z�u� �a�l�l�e�r�-

�e�r�s�t�,� �v�o�r� �a�l�l�e�m�.
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214 WILHELM rnönnn.

weicher, lederner Schuh, worüber beim Ansgehen schwere lederne
Galoschen gezogen werden.

cart: der anfgeböschte Erdstreifen zwischen zwei Furchen.
caš- = cae-.
caštiik, in caštiig et-: zerreissen, zerstückeln; caštiig ettir- :

zerreissen lassen, zerstüekeln lassen.
cecêk (ceeéyf, cece'g, k. á'eè'êk, kaz. óäóäk): Blattern, Pocken;

cecêj-tapll: pockennarbig.
cecelli : Tschetschenze.
Cegém, Name des Tschegemflusses und der Gegend seines

Oberlanfes; cegemlí : Bewohner des oberen Tschegemtales.
cege't (k. ó'ege't: Wald): westlich gelegener Bergabhang,

der von der Morgensonne nicht beschienen wird (Gegensatz:
ka'/nniim). Cege't, ein balkarisches Dorf am rechten Ufer des
Tscherekflusses, nordöstlich von Cege't-el, welches Künniim gegen-
über gleichfalls am rechten Ufer des Tscherekfiusses liegt, und
von dem kleinen Flüsschen Irtiški durchzogen wird.

eek (ce7_', aeg; kmk. óek, kaz. eik): Grenze, Rain.
I eelêk (cele'7f, celég; k. ó'elêk, kmk. óelek, kaz. éiläk):

Eimer.
celi (osm. c'ali : Gebüsch): Unterholz, Strauchwerk.
eeyyircíe', ceyyirt7'e': Heuschrecke.
'cepyfén (k. ó'epk'e'n, kmk. óepken): langer überrock der

Kaukasier, Tscherkesska ; cep7fe'n-aïàc: Webestuhl.
Cerêk, der Tscherekfluss.
cere'n: Garbe.
cerke's (k. c"erke's): Tscherkesse, Kabardiner.
certle'iik (certle'ii)', certle'iig; kmk. óertle'ak): Haselnuss.
cetpar (r. 11e'rsep'rr.): ein Viertel; als Getreidemass 2°099 hl.
cibin (k. _6'ibin, kaz. éébén): Fliege.
cij (k. è'ij, kmk. óij, kaz. óéj, osm. ótj): roh, frisch, saftig,

nass, zart ; cij adàm : níamnufi qeaonisnmz ein feiner, empfind-
samer Mensch.

Cijqallari (Cijqa'nlari): Name einer Özden-Familie.
cille' (k. ó'illê): Seide.
cimdi- (k. ó'imd'e-): kneifen.
ciy dient zur Bildungdes Superlativs: ciy allin: zu aller-

erst, vor allem.
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 Ě Ğ Ě ė Ą ē ď Ą� �s�'�r�u�n�m�N�.� �2�1� �5

�c�i�y�y�i�r�í�k� �(�c�i�y�y�i�r�z�y�f�,� �c�i�y�y�i�r�i�g�)�:� �E�l�l�b�o�g�e�n�.

�c�i�r�i�-� �(�k�.� �é'Ĵ�i�r�i�-�,� �k�m�k�.�  Ć Ď�,� �k�a�z�.� �é�é�r�-�,� �o�s�m�.� �é�ü�r�ü�-�)�z� �f�a�u�l�e�n�,

�v�e�r�f�a�u�l�e�n�,� �v�e�r�m�o�d�e�r�n�.� �I� �c�i�r�i�g�ê�n�:� �f�a�u�l�,� �v�e�r�f�a�u�l�t�,� �v�e�r�m�o�d�e�r�t�.� �I� �c�i�r�i�k�:

�v�e�r�f�a�u�l�t�,� �f�a�u�l�;� �C�i�r�i�k�-�k�ö�l�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�s� �k�l�e�i�n�e�n� �S�e�e�s� �i�m� �o�b�e�r�e�n

�T�s�c�h�e�r�e�k�t�a�l�e�,� �m�i�t� �u�n�t�r�i�n�k�o�a�r�e�m� �W�a�s�s�e�r�;� �r�u�s�s�i�s�c�h� �w�i�r�d� �e�r�  å Đ č ĕ�-

 ă Đ ć�  Đ ĉ ć Ē Đ� �g�e�n�a�n�n�t�.

�c�t�c�l�á�n� �(�k�.� �¿'Ĵ�î�ó�x�a�n�,� �k�m�k�.� �ò�i�é�q�a�n�)�:� �M�a�u�s�.

�c�i�r�a�n�á�:� �D�o�r�n�,� �D�o�r�n�s�t�r�a�u�c�h�,� �H�e�c�k�e�,� �Z�a�u�n�,� �D�o�r�n�h�e�c�k�e�;� �e�i�n

�m�i�t� �e�i�n�e�r� �D�o�r�n�h�e�c�k�e� �u�m�z�ä�u�n�t�e�r� �H�o�f�.

�c�í�r�a�r�-� �(�k�.� �¿'Ĵ�í�r�a�r�,� �k�m�k�.� �c�i�r�a�r�,� �k�a�z�.� �c�'�i�y�a�r�-�,� �o�s�m�.� �¿�i�q�a�r�-�)�z

�h�e�r�a�u�s�z�i�e�h�e�n�,� �h�e�r�a�u�s�n�e�h�m�e�n�,� �h�e�r�a�u�s�t�r�e�i�b�e�n�,� �h�e�r�a�u�s�h�e�l�f�e�n�,� �b�e�-

�f�r�e�i�e�n� �v�o�n� �.� �.� �.� �.� �I� �c�i�r�a�r�t�-�z� �h�e�r�a�u�s�n�e�h�m�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �h�e�r�a�u�s�b�r�i�n�g�e�n

�l�a�s�s�e�n�;� �h�i�n�a�u�s�f�ü�h�r�e�n� �l�a�s�s�e�n� �e�t�c�.� �_� �S�i�e�h�e� �c�i�q�-�.

�c�i�ï�i�r� �(�k�.� �¿'Ĵ�i�ï�í�r�)�:� �k�a�h�l�,� �k�a�h�l�k�ö�p�ñ�g�.

�c�i�q� �(�c�i�l�,� �c�i�r�;� �k�.� �¿'Ĵ�i�q�,� �k�m�k�.� �é�î�q�,� �k�a�z�.� �e�i�g�,� �o�s�m�.�  ć ċ�)�:� �d�e�r� �T�a�u�.

�c�i�l� �t�ü�ä�y�f�ö�'�n�d�i�:� �e�s� �i�s�t� �T�a�u� �g�e�f�a�l�l�e�n�.

�c�i�q�-� �(�c�i�p�,� �c�i�r�;� �k�.� �c'Ĵ�i�q�­�,� �k�a�z�.�c�'�1'Ĵ�q�­�)�:� �h�e�r�a�u�s�k�o�m�m�e�n�,� �h�i�n�a�u�s�-

�g�e�h�e�n�,� �h�e�r�v�o�r�k�o�m�m�e�n�,� �z�u�m� �V�o�r�s�c�h�e�i�n� �k�o�m�m�e�n�;� �a�u�f�g�e�h�e�n�,� �a�u�f�-

�k�e�i�m�e�n� �(�d�i�e� �S�a�a�t�)�;� �k�ü�n�  Ą ć Ĕ Ą Ċ�:� �d�i�e� �S�o�n�n�e� �g�e�h�t� �a�u�f�;� �k�i�'�ï�n�-�c�i�q�q�à�n�:

�S�o�n�n�e�n�a�u�f�g�a�n�g�,� �O�s�t�e�n�.

�c�i�q�î�n�z�í�k�:� �E�l�s�t�e�r�,� �a�u�c�h� �c�í�q�í�n�z�í�k�-�c�i�p�c�i�q�.

�c�i�m�m�a�q� �(�k�.� �¿'Ĵ�Í�m�m�a�q�)�:� �g�a�n�z� �w�e�i�s�s�,� �s�c�h�n�e�e�w�e�i�s�s�.

�c�i�n�a�c�i�q� �( ē Ĕ Ă ć ċ�,� �c�í�n�a�c�i�ï�)�:� �k�l�e�i�n�e�r� �F�i�n�g�e�r�.

 ē Ă Ĕ Ċ'İ� �(�k�m�k�.� �¿�'�i�n�a�r�,� �o�s�m�.�  ă Ă Ĕ Ă Ĕ�:� �P�l�a�t�a�n�e�)�:� �B�u�c�h�e�.

�c�i�n�d�i�:� �S�t�r�a�n�g�,� �Z�u�g�s�t�r�a�n�g� �a�m� �P�f�e�r�d�e�g�e�s�c�h�i�r�r�.

�c�i�p�c�í�q� �(�c�í�p�c�i�z�,� �c�î�p�c�l�ï�,� �a�z�i�/'Ĵ�c�i�g� �e�t�c�.� �k�.� �c�"�i�p�é'Ĵ�î�q�,� �k�a�z�.� �c�i�p�c�'�í�q�)�:

�S�p�e�r�l�i�n�g�,� �k�l�e�i�n�e�r� �V�o�g�e�l� �ü�b�e�r�h�a�u�p�t�;�  Ě Ċ ď�- ē Ĕ Ă�;� �e�i�n�e� �A�r�t� �B�a�c�h�-

�s�t�e�l�z�e�;� �q�d�j�-�c�í�p�c�i�q�:� �A�m�s�e�l�.

�c�î�r�á�j� �(�k�.� �¿'Ĵ�î�r�a�j�,� �k�a�z�.� �( Ĕ Ă ĕ�)�:� �G�e�s�i�c�h�t�,� �G�e�s�i�c�h�t�s�z�ü�g�e�,� �s�c�h�ö�n�e�s

�G�e�s�i�c�h�t�.�I� �c�i�r�a�j�l�i�:� �s�c�h�ö�n� �v�o�n� �G�e�s�i�c�h�t�,� �v�o�n� �a�n�g�e�n�e�h�m�e�r� �o�d�e�r

�i�m�p�o�n�i�e�r�e�n�d�e�r� �E�r�s�c�h�e�i�n�u�n�g�.

�C�i�r�á�j�l�a�r�i�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �A�m�t�-�F�a�m�i�l�i�e�.

�c�i�r�á�q� �(�c�i�r�a�'�l�,� �c�i�r�a�ï�;� �k�.� �¿'Ĵ�i�r�a�q�,� �k�m�k�.� �e�'�i�r�a�q�,� �p�.� �'�l� �u�)�:� �L�a�m�p�e�,

�K�e�r�z�e�,� �L�i�c�h�t�;� �c�í�r�á�q�-�b�a�s�'�í�:� �L�a�m�p�e�n�g�l�a�s�,� �L�a�m�p�e�n�z�y�l�m�d�e�r�.� �A�l�s� �A�d�-

�j�e�k�t�i�v� �b�e�d�e�u�t�e�t� �c�í�r�d�q� �o�f�t�:� �h�e�l�l�,� �g�l�ä�n�z�e�n�d�.

�c�t�r�l�l� �=� �N�a�h�t�;� �c�î�r�Z�Í� �s�a�j�l�n�:� �e�i�n�e� �N�a�h�t� �n�a�c�h� �d�e�r� �a�n�d�e�r�n�.

�c�i�r�m�a�-� �(�k�.� �c�"�i�r�m�a�­�,� �k�m�k�.� �c�'�i�r�m�a�-�,� �k�a�z�.� �¿�i�r�m�a�-�)�z� �a�u�f�w�i�n�d�e�n�,

�a�u�f�w�i�c�k�e�l�n�;� �h�i�n�d�e�r�n�,� �h�e�m�m�e�n�.�I� �c�i�r�m�a�l�-�:� �a�u�f�g�e�w�i�c�k�e�l�t�,� �a�u�f�g�e�-
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ciyyirík (ciyyirtyf, ciyyirig): Ellbogen.
ciri- (k. ó'iri-, kmk. éiri-, kaz. éér-, osm. óiirü-): faulen,

verfanlen, vermodern. I cirigên: faul, verfault, vermodert. I cirik:
verfault, faul; Cirik-köl, Name eines kleinen Sees im oberen
Tscherektale, mit nntrinkearem Wasser ; russisch wird er Pony-
óee osepo genannt.

cicjfan (k. é'ié1an, kmk. ói6qan): Mans.
cirana: Dorn, Dornstrauch, Hecke, Zaun, Domhecke; ein

mit einer Dornhecke umzannter Hof.
ciïar- (k. é'i)'ar, kmk. óiïar, kaz. óiïar-, osm. ólqar-):

herausziehen, herausnehmen, heraustreiben, heraushelfen, be-
freien ven . . . . I cirart-: herausnehmen lassen, herausbringen
lassen ; hinausführen lassen etc. - Siehe ciq-.

ciïir (k. é'iïlr): kahl, kahlköpfig.
ciq (ci;(, clï; k. c"iq, kmk. éiq, kaz. eiq, osm. óij): der Tan.

cil tüšyföadi: es ist Tan gefallen.
ciq- (cil-, ci):-; k. e"iq-, kaz. éiq-): herauskommen, hinaus-

gehen, hervorkommen, zum Vorschein kommen; aufgehen, auf-
keimen (die Saat) ; kan cirádi: die Senne geht auf; kan-ciqqàn:
Sonnenaufgang, Osten.

eiqanzetf Enter, auch eigenen-etpetq.
eimmaq (k. e"'immaq): ganz weiss, schneeweiss.
einaciq (cinaciïy, cinaciï): kleiner Finger.
ctnár (kmk. einar, osm. ótnar : Platane): Buche.
cindi : Strang, Zugstrang am Pferdegeschirr.
cipciq (cipciz, cipciï, eifciq etc. k. å'ipé'iq, kaz. óipêiq):

Sperling, kleiner Vogel überhaupt; saban-cifciq: eine Art Bach-
stelze; qaj-sipclq: Amsel.

ciraj (k. ó'iraj, kaz. ótraj): Gesicht, Gesichtszüge, schönes
Gesicht.'I cirajll: schön von Gesicht, von angenehmer oder
imponierender Erscheinnng.

Cirajlari, Name einer Azat-Familie.
ciraq (ciraz, ciraï; k. é'iraq, kmk. éiraq,_p. Lampe,

Kerze, Licht; ciraq-baši : Lampenglas, Lampenzylinder. Als Ad-
jektiv bedeutet ciraq oft: hell, glanzend.

air] = Naht; cirzi sajin: eine Naht nach der andern.
cirma- (k. ó'irma-, kmk. óirma-, kaz. Cirma-): aufwinden,

aufwickeln; hindern, hemmen. I cirmal-: aufgewickelt, aufge--

GL) 31::



�2�1�6� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

�W�u�n�d�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� �|� �c�z�r�m�a�l�ï�á�n�:� �z�o�t�t�i�g�,� �w�i�r�r� �(�v�o�n� �M�ä�h�n�e� �u�n�d

�S�c�h�w�e�i�f� �d�e�r� �P�f�e�r�d�e� �g�e�b�r�a�u�c�h�t�)�.

�c�í�r�p�í� �(�o�s�m�.� �è�í�r�p�î�)�:� �A�s�t�,� �Z�w�e�i�g�,� �G�e�b�ü�s�c�h�;� �u'ĵ�á�1�­�c�í�r�p�ì�:� �n�i�e�d�-

�r�i�g�e�s� �G�e�s�t�r�ä�u�c�h�.

�c�o�ï�ú�n�,� �c�o�j�ú�n� �(�k�.� �¿'Ĵ�o�j�ú�n�,� �k�m�k�.� �è�o�j�u�n�)�:� �K�e�s�s�e�l�.

�c�o�l�f�á�u� �(�k�.� �é'Ĵ�o�l�p'Ĵ�á�n�,� �k�i�n�k�.� �é�o�l�p�a�n�,� �b�a�s�c�h�k�.� �é�u�l�p�a�n�)�:� �d�e�r

�M�o�r�g�e�n�s�t�e�r�n�;� �m�a�n� �s�a�g�t� �a�u�c�h�:� �c�o�l�f�á�n�-�d�u�l�d�ù�z� �(�k�.� �¿'Ĵ�o�l�p'Ĵ�a'ĵ�n�-�5'Ĵ�u�l�d�ù�z�)�.

�c�o�l�f�û� �(�k�.� �c�"�o�l�p'Ĵ�û�)�:� �S�c�h�ö�p�f�l�ö�f�ï�e�l�.

�c�o�m�a�c�a'ĵ� �(�k�.� �c�"�o�m�a�ë'Ĵ�á�)�:� �J�o�c�h�s�t�e�c�k�e�n�.

�C�o�r�á�l�a�r�î�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �Ö�z�d�e�n�-�F�a�m�i�l�i�e�.

�c�ò�'�p� �(�c�ö�f�,� �c�ö�b�)�:� �L�o�s�;� �e�i�n�e� �A�r�t� �g�e�h�e�i�m�e�r� �W�a�h�l�;� �c�ö�b� �a�t�-� �'

�l�o�s�e�n�,� �d�u�r�c�h� �d�a�s� �L�o�s� �e�n�t�s�c�h�e�i�d�e�n�.

�c�ò�p�l�e�-� �(�k�.� �c�"�ö�p�l�e�­�,� �k�a�z�.� �é�ü�b�l�ä�­�)�:� �p�i�e�k�e�n�,� �a�u�f�p�i�c�k�e�n�,� �a�u�f�l�e�s�e�n�,

�a�n�b�e�i�s�s�e�n�.

�c�ò�'�ü�g�i�î�c� �(�c�ò�'�ü�g�i�î�§�;� �k�.� �¿'Ĵ�ò�'�g�'�ì�î�ö�,� �k�m�k�.� �é�o�k�a�ò�,� �k�a�z�.� �é�ü�k�e�'�é�,� �o�s�m�.

 Ć ć Č Ă Ć�)�:� �H�a�m�m�e�r�.

�c�u�c�l�ú�r�:� �W�a�s�s�e�r�f�a�l�l�.

�c�u�l�ï�a�-� �(�k�a�z�.�  ă ć ą ĕ Ĕ�)�:� �w�i�c�k�e�l�n�,� �e�i�n�W�i�c�k�e�l�n�,� �u�m�w�i�c�k�e�l�n�,� �W�i�n�-

�d�e�n�,� �a�u�f�w�i�n�d�e�n�.� �[� �c�u�b�/�a�b�:� �W�i�c�k�e�l�n� �l�a�s�s�e�n�,� �W�i�n�d�e�n� �l�a�s�s�e�n� �e�t�c�.� �l

�c�u�l�ï�á�u�,� �c�u�l�ï�ó�u�:� �e�i�n�g�e�w�i�c�k�e�l�t�e�s� �P�a�k�e�t�.

 ē Ċ Ĕ Ċ�]� �(�c�u�r�i�t�y�,� �c�u�r�ú�ï� �;� �k�.� �¿'Ĵ�u�r�ú�q�)�:� �S�t�i�e�f�e�l�.� �l� �c�u�r�u�l�c�ú�:� �S�c�h�u�s�t�e�r�.

�c�ü�c�y�f�ü�r�-� �(�k�.� �c�"�ü�c'ĵ�k'Ĵ�ü�r�­�)�:� �n�i�e�s�e�n�;� �c�ü�c�y�f�ü�r�t�w� �z�u�m� �N�i�e�s�e�n� �b�r�i�n�g�e�n�,

�n�i�e�s�e�n� �m�a�c�h�e�n�.

�c�ü�j� �(�k�.� �¿'Ĵ�ü�j�,� �k�m�k�.�  û�]�,� �k�a�z�.�  Ă Ć ĕ�,� �o�s�m�.�  Ă Ĕ�)�:� �N�a�g�e�l�,� �P�f�a�h�l�.

�c�ü�j�r�e'ĵ� �(�k�.� �¿'Ĵ�ü�j�r�é�,� �k�m�k�.� �c�'�a�j�r�e�)�:� �v�e�r�k�e�h�r�t�,� �v�e�r�w�i�r�r�t�,� �d�u�r�c�h�-

�e�i�n�a�n�d�e�r�.

�è

�6�a�m�,� �i�n� �¿�a�m�-�¿�d�m� �e�t�-�:� �s�c�h�m�a�t�z�e�n� �(�b�e�i�m� �E�s�s�e�n�)�.

�( é Ă�/ ĕ ę Ă�:� �(�k�.� �¿'Ĵ�a�p�q'Ĵ�á�)�,� �o�d�e�r� �¿�a�y�q�á�-�b�í�j�:� �E�d�l�e�r�,� �i�m� �R�a�n�g�e� �z�w�i�-

�s�c�h�e�n� �b�i�j� �u�n�d� �ò�'�z�d�e�n�.

�c�'�a�u�q�á� �(�k�.� �c�"�a�u�q'Ĵ�a�'�,� �k�a�z�.�  Ě Ĕ�)�:� �D�o�h�l�e�.

�c�'�e�t�p�e�'�r�`� �=� �c�e�t�p�é�r�.

�c�'�i�b�i�á�í�.�-� �r�o�t�e�r� �P�f�e�ñ�'�e�r�.

�c�'�i�ï�a�r�q�á�:� �Z�i�g�a�r�e�t�t�e�.

 ă Ċ Ĕ Ă ġ�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�s� �D�o�r�f�e�s� �i�m� �B�a�c�h�s�a�n�g�e�b�i�e�t�e�.

�é�o�ï�d�z'ĸ� �i�n� �c�'�o�ï�ó�ä� �b�o�l�-�:� �s�i�c�h� �e�t�w�a�s� �(�D�a�t�.�)� �ü�b�e�r�l�e�g�e�n�,� �e�t�w�a�s

�(�D�a�t�.�)� �b�e�r�e�u�e�n�.
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216 WILHELM Pnönnn.

wunden werden. I ctrmalïan: zottig, wirr (ven Mahne und
Schweif der Pferde gebraucht).

cirpl (osm. óirpi): Ast, Zweig, Gebüsch ; a'a1-cirpl: nied-
riges Gestrauch.

coïan, cojún (k. ó'ojan, kmk. èojan): Kessel.
colfan (k. é'olp'an, kmk. óolpan, baschk. óalpan): der

Morgenstern ; man sagt auch: colfan-daldaz (k. ó'olp'an-5'aldaz).
colfú (k. è'elp't't): Schöpflöfiel.
comaca (k. ó'oma6'á): Jochstecken.
Corálari, Name einer Özden-Familie.
c6p (cöf, cöb): Les; eine Art geheimer Wahl; cöb at- °

lesen, durch das Los entscheiden.
cöple- (k. c"'öple-, kaz. óüblai-): pieken, aufpicken, auflesen,

anbeissen.
cöügiic (cöiigiiš ; k. ó'6_qa'c', kmk. óokaé, kaz. óíikéé, osm.

óekij): Hammer.
caczar: Wasserfall.
calïa- (kaz. šelra-): wickeln, einwickeln, umwickeln, win-

den, aufwinden. I calyat-: wickeln lassen, winden lassen etc. I
calïaa, calróa : eingewickeltes Paket.

carúq (caray, caraï ; k. ó'araq): Stiefel. I carazca: Schuster.
cíicyfar- (k. ó'aók'ii/r-): niesen ; cücyfart- : zum Niesen bringen,

niesen machen.
cüj (k. ë'aj, kmk. óaj, kaz. óbj, osm. óivi): Nagel, Pfahl.
ciijre' (k. 6'üjre', kmk. óajre): verkehrt, verwirrt, durch-

einander.

Ö

óam, in cam-óam et-: schmatzen (beim Essen).
óayqa (k. c"ayq'a), oder óayqa-bij : Edler, im Range zwi-

schen bij und rïzden.
óaaqa (k. è'aaq'a, kaz. 6äiikä): Dohle.
éetpe'r = cetpe'r.
óibiši: roter Pfeffer.
éiïarqa : Zigarette.
Öilmas, Name eines Dorfes im Bachsangebiete.
óoróä in éoïóá bol-: sich etwas (Dat.) überlegen, etwas

(Dat.) bereuen.
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�B�A�L�a�n�I�s�c�H�a� �s�'�r�U�D�I�E�N�.� �2�1�7

�d

�d�a� �(�t�a�,� �d�a�'�,� �d�ä�,� �d�e�)� �(�i�m�m�e�r� �e�n�k�l�i�t�i�s�c�h�)�:� �«�a�u�c�h�»�;� �n�a�c�h� �d�e�m

�C�o�n�d�i�t�i�o�n�a�l�:� �«�o�b�z�w�a�r�,� �w�i�e� �a�u�c�h�»�:� �k�ü�r�e�s�'�s�é� �d�a�:� �o�b�z�w�a�r� �e�r� �b�e�-

�s�t�r�e�b�t� �i�s�t� �(�w�a�r�)�.

�d�a� �(�r�.�  Ć Ă�)�:� �n�u�n�,� �n�u�n� �d�e�n�n� �(�a�m� �A�n�f�a�n�g�e� �e�i�n�e�s� �S�a�t�z�e�s�)�.

�d�a�ï�i�d�a�:� �w�i�e�d�e�r�,� �a�b�e�r�m�a�l�s�.

�d�a�r�m�á�n� �(�p�.� �U�b�b�o�)�:� �A�r�z�n�e�i�,� �M�i�t�t�e�l�.

�d�a�u� �(�a�.� �¿�,�2�5�)�:� �S�t�r�e�i�t�,� �P�r�o�z�e�s�s�,� �R�e�c�h�t�,� �A�n�s�p�r�u�c�h�.� �s�a�l�l�a�r�i�m�a'ĵ

�k�i�m�n�i'ĵ� �d�a�u�.'ĵ�û� �b�á�r�d�ì�:� �w�e�r� �h�a�t� �A�n�s�p�r�u�c�h� �a�u�f� �m�e�i�n�e�n� �K�ö�r�p�e�r�?� �I

�d�a�u�l�a�-� �:� �s�t�r�e�i�t�e�n�,� �s�t�r�e�i�t�i�g� �m�a�c�h�e�n�;� �e�i�n�e�n� �P�r�o�z�e�s�s� �f�ü�h�r�e�n�.� �I� �d�a�u�l�a�s�'�-� �:

�s�t�r�e�i�t�e�n�,� �z�a�n�k�e�n�,� �d�i�s�p�u�t�i�e�r�e�n�.

�d�e� �=� �d�a� �:� �a�u�c�h�.

�d�e�-� �(�t�e�-� �,� �F�u�t�.� �d�e�'�r�,� �P�r�e�s�s�.� �d�é�j�m�e�n�:� �s�a�g�e�n�,� �n�e�n�n�e�n�,� �d�e�n�k�e�n�,

�m�e�i�n�e�n�.�  ó ć Ĕ�- ģ�]�:� �d�e�g�e�n�  ğ ċ�:� �d�e�r� �G�e�n�k�-�(�g�e�n�a�n�n�t�e�)� �F�l�u�s�s�;� �d�e�p� �(�t�e�p�)�:

�s�a�g�e�n�d�,� �m�e�i�n�e�n�d�;� �i�n� �d�e�r� �A�n�s�i�c�h�t�,� �d�a�s�s� �e�t�c�.�,� �d�e�ü�c'ĵ�e'ĵ�d�i�m�:� �i�c�h

�p�f�l�e�g�t�e� �z�u� �s�a�g�e�n�;� �d�e�-�g�i�n�:� �s�a�g�e� �d�o�c�h�!

�d�e�j�i�r�,�  č ć Ĕ� �(�m�i�t� �d�e�m� �D�a�t�)�:� �b�i�s�.�  Ě Ĕ� �d�e�f�i�r�:� �b�i�s� �z�u�m

�S�o�m�m�e�r�;� �k�e�e�e'ĵ�­�a�r�a�s�í�n�á� �d�e�j�r�i�:� �b�i�s� �M�i�t�t�e�r�n�a�c�h�t�.

�d�e�n�'�,� �d�ä�r�í�:� �d�ü�n�n�e�r� �S�e�i�d�e�n�s�t�o�i�ï�.

�d�e�r�k�:� �Ä�r�g�e�r�,� �V�e�r�d�r�u�s�s�;� �d�e�r�k�z�I� �b�á�r�d�i�:� �e�r� �i�s�t� �ä�r�g�e�r�l�i�c�h�,� �e�r

�i�s�t� �v�e�r�d�r�i�e�s�s�l�i�c�h�.

�d�e�r�t� �(�a�.� �o�p�)�:� �S�o�r�g�e�,� �N�a�c�h�s�i�n�n�e�n�;� �d�e�r�t� �e�t�­�:� �n�a�c�h�s�i�n�n�e�n�,

�b�e�d�e�n�k�e�n�.

 Ě Ĕ�:� �W�e�s�p�e�.

�d�i�n� �(�a�.� �u�f�m�)�:� �G�l�a�u�b�e�,� �R�e�l�i�g�i�o�n�;� �d�i�n�s�í�z�:� �u�n�g�l�ä�u�b�i�g�.

�d�l�r�í�l�á�u�.�:� �t�a�u�b�.

�D�l�l�t�a�u�,� �5�1�1�3� �m�.� �h�o�h�e�r� �B�e�r�g� �i�m� �h�o�h�e�n� �K�a�u�k�a�s�u�s�.

�d�o�r�b�í�m�:� �H�ö�h�l�e�.

�d�o�i�-�d�á�n�:� �K�r�o�p�f� �(�d�e�r� �V�ö�g�e�l�)�;�  ą Ă Ć�- Ć Đ Ĕ Ă Ď�:� �M�a�g�e�n� �(�d�e�r� �V�ö�g�e�l�)�.

 Ď ĝ� �(�a�.� �L�e�o�)�:� �G�e�b�e�t�;� �d�u�'�á� �e�t�-�:� �b�e�t�e�n�.

�d�u�d�á�q� �:� �W�i�l�d�g�a�n�s�(�?�)�.

�D�u�ï�ó�l�a�r�i�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �e�h�e�m�a�l�s� �l�e�i�b�e�i�g�e�n�e�n� �F�a�m�i�l�i�e�.

�d�u�ï�ú�m�:� �J�o�h�a�n�n�i�s�b�e�e�r�e�.

 č Ċ Ě Ă ġ� �(�k�.� �I�5�'�0�l�d�ú�z�,� �k�m�k�.� �j�o�l�l�u�z�,� �o�s�m�.�  Ć ĝ Ď Ċ�)�:� �S�t�e�r�n�.

 ä Ċ Ě Ċ�/ ć ė Ă č� �e�i�n� �F�r�a�u�e�n�n�a�m�e�.

�D�a�m�a�l�d�,� �e�i�n� �D�o�r�f� �i�m� �T�s�c�h�e�g�e�m�g�e�b�i�e�t�e�.
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d

da (ta, dd, da, de) (immer enklitisch): «auch››; nach dem
Conditional: uobzwar, wie auch››: kürešse' da: obzwar er be-
strebt ist (war).

da (r. Jia): nun, nun denn (am Anfange eines Satzes).
daïida : wieder, abermals.
darmán (p. vLo)O): Arznei, Mittel.

daa (a. 6,23): Streit, Prozess, Recht, Anspmch. sallarima
kimnt' daa'a bardi: wer hat Anspruch auf meinen Körper? I
daala- : streiten, streitig machen; einen Prozess führen. I daulaš-:
streiten, zanken, disputieren.

de = da: auch.
de- (te-), Fut. der, Praes. dejmen: sagen, nennen, denken,

meinen. Cerêk degen sa: der Cerek-(genannte) Fluss; dep (tep):
sagend, meinend; in der Ansicht, dass etc., deüc'e'dim: ich
pflegte zu sagen; de-gin: sage' doch!

dejír, dejri (mit dem Dat.): bis. zazïá dejir: bis zum
Sommer; kece'-arasina dejri : bis Mitternacht.

derí, dàlri : dünner Seidenstofi.
derk : Ãrger, Verdruss; derki bardi : er ist argerlich, er

ist verdriesslich.
dert (a. 0,0): Serge, Nachsinnen ; dert et-: nachsinnen,

bedenken.
didin : Wespe.
din (a. vga): Glaube, Religion; dinsíz: unglaubig.
diïilaa: taub.
Diztaa, 5113 m. hoher Berg im hohen Kaukasus.
derbún: Höhle.
dordan: Kropf (der VÖgel); taš-dordàn : Magen (der Vögel).
da'a (a. Leo): Gebet; da'á et-: beten.
dadáq : Wildgans(?).
Dafólari, Name einer ehemals leibeigenen Familie.
dafam: Jehannisbeere.
daldaz (k. joldúz, kmk. jolluz, osm. jildiz): Stern.
Daldazxan ein Frauenname.
Damala, ein Dorf im Tschegemgebiete.
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�2�1�8� �W�I�L�H�E�L�M� �P�n�ö�H�L�E�.

�d�ü�g�ò�'�r�l�í�:� �O�s�s�e�t�e�,� �O�s�s�e�t�i�n�,� �o�s�s�e�t�i�s�c�h�.

�d�ü�n�j�á� �(�a�.� �L�g�e�)�:� �W�e�l�t�,� �e�i�n�e� �g�a�n�z�e� �W�e�l�t�,� �u�n�g�e�h�e�u�e�r� �v�i�e�l�.

�d�ü�n�j�a'ĵ� �a�d�a�m�:� �e�i�n�e� �M�a�s�s�e� �L�e�u�t�e�;� �d�ü�n�j�a'ĵ� �m�a�l�ï�à� �a�l�i�s�'�m�a�j�m�a�n�:� �i�c�h

�v�e�r�t�a�u�s�c�h�e� �e�s� �n�i�c�h�t� �u�m� �a�l�l�e�s� �i�n� �d�e�r� �W�e�l�t�.

�d�a�a�r� �(�o�s�m�.�  Ć Ă ę Ċ�,� �a�.� �)�i�S�/�)�z� �s�c�h�l�e�c�h�t�,� �v�e�r�w�o�r�f�e�n�.

�e

�e�b�i�z�e'ĵ�:� �G�e�o�r�g�i�e�r�,� �G�r�u�s�e�.

�E�c�c�ê�l�a�r�i�.� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �e�i�n�s�t� �l�e�i�b�e�i�g�e�n�e�n� �( Ă Ċ�!�)� �F�a�m�i�l�i�e�.

�e�f�é�n�d�i� �(�o�s�m�.� �e�f�e�t�i�d�i�)�:� �S�e�e�l�s�o�r�g�e�r�;� �[�a�b�l�á� �e�f�e�n�d�i�:� �d�e�r� �S�e�e�l�-

�s�o�r�g�e�r� �e�i�n�e�s� �D�o�r�f�t�e�i�l�e�s�,� �o�d�e�r� �e�i�n�e�r� �k�l�e�i�n�e�r�e�n� �A�n�s�i�e�d�e�l�u�n�g�;� �a�l�l�á�-

�e�f�e�n�d�i�:� �d�e�r� �o�b�e�r�s�t�e� �S�e�e�l�s�o�r�g�e�r� �v�o�n� �B�a�l�k�a�r�i�e�n�,� �d�e�r� �F�r�e�i�t�a�g�s� �i�m

 ą Ċ Ĕ Ă�- Ĕ ć Ĕ Ċ� �v�o�r�b�e�t�e�t�.

�e�g�e�-� �(�k�.� �e�j�e�-� �;� �k�a�z�.� �i�g�ä�ü�:� �F�e�i�l�e�,� �o�s�m�.� �e�j�e�,� �e�g�e�:� �F�e�i�l�e�)�:� �f�e�i�l�e�n�,

�r�a�s�p�e�l�n�;� �e�g�é�ü�:� �F�e�i�l�e�.

�e�g�ê�c� �(�e�g�ê�á� �;� �k�.� �e�g�e'ĵ�c'Ĵ�,� �j�e�g�e�é�)�:� �S�c�h�w�e�s�t�e�r�;� �e�g�e�á�t�é�n�-�t�ü�ï�à�n�:

�S�c�h�w�e�s�t�e�r�s�o�h�n�,� �S�c�h�w�e�s�t�e�r�k�i�n�d�;� �e�g�e�c�i�m�n�é�n�-�t�ü�ï�a�n�:� �m�e�i�n�e�r� �S�c�h�w�e�-

�s�t�e�r� �S�o�h�n�.

�e�g�i�z�:� �Z�w�i�l�l�i�n�g�.

�e�y�f�o�e�w� �e�i�n�s�c�h�l�ä�f�e�r�n�,� �e�i�n�l�u�l�l�e�n�,�  ă Ă Ġ Č Ă Ĕ Ğ�;�  ą Ă ģ�' Ĕ Ó� �e�y�f�c�ê�:� �s�c�h�l�ä�-

�f�e�r�e� �d�a�s� �K�i�n�d� �e�i�n�!� �y

�«�g�a� �(�k�.�  Ą Ă Ě�,� �j�a�a�r�,�  Ą Ě Ċ�.�  Ď ĝ�)�:� �Z�i�e�g�e�.

�e�j�,� �ê�j�.�-� �o�h�,� �e�i�;� �e�j� �u�n�a�m�:� �o�h� �M�u�t�t�e�r�!� �e�i� �M�u�t�t�e�r�!

�e�j�j�á�:� �e�i�,� �n�u�n�?�!

�e�k�í�:� �z�w�e�i�.� �S�u�b�s�t�.� �e�k�é�ü�,� �e�k�e�ü�l�é�n�;� �o�r�d�.� �e�k�i�n�c�i�;� �d�i�s�t�r�.� �e�k�i�í�e�r�.� �_

 Ą ĝ� �k�ü�n�n�è�n� �b�i�r�:� �j�e�d�e�n� �z�w�e�i�t�e�n� �T�a�g�;� �e�k�i�n�c�i�:� �d�e�r� �a�n�d�e�r�e�,� �e�i�n� �a�n�d�e�r�e�r�,

�n�ä�c�h�s�t�e�n�s�,� �e�i�n� �a�n�d�e�r�e�s�m�a�l�,� �h�e�r�n�a�c�h� �;� �e�k�i�n�c�i� �k�a�n�:� �a�m� �a�n�d�e�r�n� �T�a�g�e�.�V

 Ą ĝ đ Ă Ć�:� �N�a�c�h�m�i�t�t�a�g�,� �g�e�g�e�n� �A�b�e�n�d�.

�e�l�:� �D�o�r�f�,� �G�e�m�e�i�n�d�e�,� �A�n�s�i�e�d�e�l�u�n�g�,� �L�a�n�d�,� �H�e�i�m�a�t�;� �b�e�w�o�h�n�t�e

�G�e�g�e�n�d�.

�É�l�-�â�v�u�r�t�ù�,� �e�i�n� �D�o�r�f� �i�m� �B�a�c�h�s�a�n�g�e�b�i�e�t�e�.

�e�l�e�»�:� �s�i�e�b�e�n�.� �l� �e�l�é�k� �(�e�l�ê�y�f�,� �e�l�ê�g�)�:� �S�i�e�b�e�.

�e�l�b�é�r�:� �R�ä�t�s�e�l�.

�e�l�i�j�ê�:� �B�l�i�t�z�.�  ć ě ć� �u�r�d�ù�:� �d�e�r� �B�l�i�t�z� �h�a�t� �e�i�n�g�e�s�c�h�l�a�g�e�n�.

�e�l�m�e'ĵ�:� �E�i�c�h�e�.

�e�l�t�-�,� �F�u�t�.� �e�l�t�í�r�:� �f�ü�h�r�e�n�,� �l�e�i�t�e�n�,� �t�r�a�g�e�n�,� �m�i�t�n�e�h�m�e�n�,� �l�o�c�k�e�n�,

�z�u� �s�i�c�h� �l�o�c�k�e�n�,� �v�e�r�f�o�l�g�e�n�;� �e�l�t�e'ĵ� �b�a�r�­�:� �m�i�t�n�e�h�m�e�n�;� �i�z�i�n� �e�l�t�­�:� �d�i�e

�S�p�u�r� �(�v�o�n� �e�t�w�a�s� �o�d�e�r� �j�e�m�a�n�d�)� �v�e�r�f�o�l�g�e�n�.
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2 18 WILHELM Pnönnn.

dügörlí: Ossete, Ossetin, ossetisch.
danjá (a. Lgo): Welt, eine ganze Welt, ungeheuer viel.

diinja adàm: eine Masse Lente; danja mal;-à ališmajman: ich
vertansehe es nicht um alles in der Welt.

da'ar (osm. d'a'ar, a. JJB7): schlecht, verworfen.

e
ebize': Georgier, Gruse.
Eccêlari. Name einer einst leibeigenen (qal) Familie.
efe'ndi (osm. eféndi): Seelserger; ,yabla efendi: der Seel-

serger eines Derfteiles, oder einer kleineren Ansiedelung ; alla-
efendi: der oberste Seelserger ven Balkarien, der Freitags im
åama-meígit verbetet.

ege- (k. eje-; kaz. igäü: Feile, osm. eje, ege: Fei1e): feilen,
raspeln; ege'a: Feile.

egêc (egêš ; k. ege'ó, jegec): Schwester; egeštan-tüïàn:
Schwestersehn, Schwesterkind; egecimnan-taran : meiner Schwe-
ster Sohn.

egiz: Zwilling.
ejce-: einschlafern, einlullen, öalenars ; zašni e7_'eé .- schla-

fere das Kind ein! I
e7_'ct' (k. eék'i, jeók'i, kmk. eöki): Ziege.
ej, ej: eh, ei; ej anam.- eh Mutter! ei Mutter!
ejja: ei, nun?!
ekí: zwei. Subst. ekéa, ekeülén; ord. ekinci; distr. ekiå'e'r. --

eki kannèn bir: jeden zweiten Tag ; ekinci: der andere, ein anderer,
nachstens, ein anderesmal, hemach; ekinci kan : am andem Tage-

ekindi : Nachmittag, gegen Abend.
el: Dorf, Gemeinde, Ansiedelung, Land, Heimat; bewohnte

Gegend.
Él-darta, ein Dorf im Bachsangebiete.
ele- : sieben. I elêk (elêyf, elêg): Siebe.
elbe'r : Ratsel.
elijê : Blitz. elijê arda: der Blitz hat eingeschlagen.
elme': Eiche.
elt-, Fut. eltír : führen, leiten, tragen, mitnehmen, locken,

zu sich locken, verfolgen ; elte' bar-: mitnehmen ; izin elt-: die
Spur (von etwas oder jemand) verfelgen.

ÉGti 3



�B�A�L�x�A�m�s�o�H�E� �s�T�U�D�I�E�N�.� �2�1�9

 ć Ĕ�-'Ķ� �F�u�t�.�  ć Ĕ ć'ĵ Ĕ�:� �s�a�u�g�e�n�.� �|� �e�m�c�ê�k� �( ē Ĕ Ă ć ċ�,� �e�m�c�é�g�;� �k�.� �e�m�ê�ê�k�,

�e�m�c�'�ê�k�,� �k�m�k�.� �e�m�é�e�k�,� �k�a�z�.� �i�m�é�ä�k�,� �o�s�m�.� �e�m�g�'�i�k�)�:� �1�.� �B�r�u�s�t�w�a�r�z�e�.

�9�2�.� �d�a�s� �H�a�u�s� �w�o� �e�i�n� �K�i�n�d� �i�n� �d�i�e� �P�f�l�e�g�e� �g�e�g�e�b�e�n� �w�i�r�d�;� �e�m�c�e'ĵ�g�­�­

�a�t�a�:� �P�f�l�e�g�e�v�a�t�e�r�.

�e�m�e�g�é�n�.�-� �M�e�n�s�c�h�e�n�f�r�e�s�s�e�r�;� �e�m�e�g�é�n�-�q�a�t�ì�n�:� �M�e�n�s�c�h�e�n�f�r�e�s�s�e�r�i�n�.

�e�m�ê�n�:� �E�i�c�h�e�.

�e�m�i�l�d�ê�s�'� �(�z�u� �e�m�-�)�z� �P�í�l�e�g�e�b�r�u�d�e�r�.

�e�'�n�d�i�:� �n�u�n�,� �j�e�t�z�t�;� �n�u�n� �d�e�n�n�.� �V�o�r� �w�a� �l�a�u�t�e�t� �e�s�  Ě Ĕ�,� �z�.� �B�.

�ê�n�d�ü� �w�a�.

�e�n�í�è�'�:� �A�b�h�a�n�g�;� �e�n�i�N�y�f�ê�,� �e�n�i�s�'�k�e�'�:� �a�b�w�ä�r�t�s�,� �S�t�r�o�m�a�b�w�ä�r�t�s�,� �v�o�n

�B�a�l�k�a�r�i�e�n� �a�u�s� �d�e�n� �T�s�c�h�e�r�e�k� �e�n�t�l�a�n�g�,� �n�a�c�h� �N�o�r�d�e�n�,� �n�ö�r�d�l�i�c�h�;

�e�n�i�s�'�y�f�e�  Ě Ă� �s�i�c�h� �n�i�e�d�e�r�b�e�u�g�e�n�;� �s�i�c�h� �n�e�i�g�e�n�;� �e�n�i�á�y�f�e'ĵ� �c�í�q�­�:� �n�a�c�h

�N�a�l�t�s�c�h�i�k� �g�e�h�e�n�.

�e'ĵ�n�m�`�:� �h�e�r�n�a�c�h�,� �n�u�n� �=� �ê�n�d�i�.

�ê�n�t�t�a� �(�=� �¿�n�d�i� �d�a�)�:� �n�o�c�h�,� �n�o�c�h� �e�i�n�m�a�l�,� �a�b�e�r�m�a�l�s�.

�e�r�:� �M�a�n�n�,� �G�a�t�t�e�;� �b�i�r� �z�a�s�'�l�á� �e�r�g�e'ĵ� �b�a�r�­�:� �e�i�n�e�n� �j�u�n�g�e�n� �M�a�n�n

�h�e�i�r�a�t�e�n�.� �l� �e�r�a�í�z�:� �u�n�v�e�r�h�e�i�r�a�t�e�t�e� �(�F�r�a�u�)�.

 ć Ġ�:� �s�c�h�m�e�l�z�e�n�,� �a�u�f�t�a�u�e�n�.� �I� �c�r�i�t�-�_�'� �s�c�h�m�e�l�z�e�n�,� �f�l�ü�s�s�i�g� �m�a�c�h�e�n�.

�e�r�i�k� �(�e�r�í�y�f�,�  Ĕ ĕ�)�:� �P�ñ�a�u�m�e�;� �e�r�í�y�f�-�t�e�r�è�k�:� �P�í�l�a�u�m�e�n�b�a�u�m�.

�e�r�i�k�-� �('ĸ�1�2�3�  ē Ă ċ Ĕ�)�:� �s�i�c�h� �l�a�n�g�w�e�i�l�e�n�;� �e�r�i�k�k�e�n�n�é�n�:� �a�u�s

�L�a�n�g�e�r�w�e�i�l�e�.� �[�  ē Ă ċ Ĕ�:� �l�a�n�g�w�e�i�l�e�n�,� �v�e�r�d�r�i�e�s�s�e�n�.

�e�'�r�í�n�:� �L�i�p�p�e�;� �P�l�.� �e�n�'�l�l�e'ĵ�.

 Ĕ ĕ ą�:� �f�a�u�l�e�n�z�e�n�,� �f�a�u�l� �w�e�r�d�e�n�.� �l� �e�r�i�n�c�ê�k� �(�k�.� �e�r�i�n�é�e�k�)�:� �f�a�u�l�,

�t�r�ä�g�e�.

�e�r�í�s�'�:� �R�i�v�a�l�,� �K�o�n�k�u�r�r�e�n�t�.

�e�r�i�á�­�:� �w�e�t�t�e�i�f�e�r�n�,� �n�a�c�h�t�u�n�,� �b�e�n�e�i�d�e�n�.

�e�r�k�ê�k� �( ć Ĉ ć ċ�,�  ą ď ć Ą ĕ�)�:� �m�ä�n�n�l�i�c�h�,� �M�a�n�n�s�b�i�l�d�;� �e�r�k�é�g�'�a�t�:

�H�e�n�g�s�t�;� �e�r�k�ê�g�-�r�ü�:� �M�a�n�n�,� �M�ä�n�n�e�r�,� �M�a�n�n�s�b�i�l�d�;� �e�r�k�e�g�-�r�ü�-�b�í�a�t�î�r�l�á�:

�M�ä�n�n�e�r�k�l�e�i�d�e�r�.

�e�r�k�z�'�l�l�í�k� �(�z�u� �e�r�k�í�n�)�:� �F�r�e�i�h�e�i�t�,� �M�a�c�h�t�,� �B�e�f�u�g�n�i�s�.

�e�r�k�í�n�:� �f�r�e�i�,� �e�r�m�ä�c�h�t�i�g�t�;� �e�r�k�í�n� �e�t�-�.�­� �e�r�m�ä�c�h�t�i�g�e�n�,� �e�r�l�a�u�b�e�n�.

�e�r�l�ê�n�:� �E�i�c�h�h�ö�r�n�c�h�e�n� �(�k�a�z�.� �( Ĕ Ă č�;� �M�a�u�l�w�u�r�f�)�.

�e�r�ä�í�:� �u�n�s�c�h�ö�n�,� �h�ä�s�s�l�i�c�h�.

�e�r�t�t�e'ĵ�:� �e�i�n�s�t�,� �e�h�e�m�a�l�s�.� �S�i�e�h�e� �a�u�c�h� �e�r�t�t�e'ĵ�n�.

 Ĕ ē ć'ĵ đ�:� �m�o�r�g�e�n�s�,� �a�m� �M�o�r�g�e�n�,� �M�o�r�g�e�n�-�g�  ć Ĕ ć'ĵ đ� �b�o�l�ï�a�n�d�á�:

�a�l�s� �e�s� �T�a�g� �w�u�r�d�e� �;� �e�r�t�t�é�n�-�n�a�m�à�z�:� �M�o�r�g�e�n�g�e�b�e�t�.� �]�  Ĕ ć ď Ĕ�,� �i�n� �e�f�t�e�l�-

�l�i�y�f�t�ê�:� �f�r�ü�h� �M�o�r�g�e�n�s�,� �a�m� �M�o�r�g�e�n�;� �e�r�t�e�l�l�i�y�f�t�ê� �e�r�t�t�é�.�-� �i�n� �a�l�l�e�r

�F�r�ü�h�e�.
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em-, Fut. eme'r: saugen. I emcêk (emce'-1', emce'g; k. emeêk,
emóêk, kmk. emóek, kaz. iméäk, osm. emjik): 1. Brustwarze.
2. das Haus wo ein Kind in die Pflege gegeben wird ; emce'g-
ata: Pflegevater.

emegén: Menschenfresser; emege'n-qatin: Menschenfresserin.
emên: Eiche.
emildês' (zu em-): Pflegebruder.
e'ndi: nun, jetzt; nun denn. Ver wa lautet es énda, z. B.

êndii wa.
eníš : Abhang; enišyfê, enišké: abwarts, Stremabwarts, von

Balkarien aus den Tscherek entlang, nach Nerden, nördlich;
enišje ijil-: sich niederbeugen; sich neigen; eniš7_'e' ciq-: nach
Naltschik gehen.

e'nni: hernach, nun = êndi.
êntta (= e'ndi da): noch, noch einmal, abermals.
er: Mann, Gatte; bir zašlá erge' bar-: einen jungen Mann

heiraten. I ersiz : unverheiratete (Frau).
eri- : schmelzen, auftauen. I erit-: schmelzen, flüssig machen.
erik (ert'7_', erig): Pflaume; eriy'-terëk: Pflaumenbaum.
erik- (eriy_'-, erig-): sich langweilen; erikkenne'n: aus

Langerweile. I eri7'tir-: langweilen, verdriessen.
erin: Lippe; Pl. erille'.
erin-: fanlenzen, faul werden. I erincêk (k. erinóek): faul,

trage.
eriš : Rival, Konkurrent.
eriš-: wetteifern, nachtun, beneiden.
erkêk (erke'/_', erke'g): mannlich, Mannsbild; erke'g-at:

Hengst; erkêg-ra .- Mann, Manner, Mannsbild; erkeg-ra-bistirla :
Mannerkleider.

erkillik (zu erkín): Freiheit, Macht, Befugnis.
erkin .~ frei, ermachtigt; erkín et-: ermachtigen, erlauben.
erlên: Eichhörnchen (kaz. ärlän: Maulwurf).
erši: unschön, hasslich.
ertte': einst, ehemals. Siehe auch ertte'n.
ertte'n : morgens, am Morgen, Morgen-; ertte'n bolïandá :

als es Tag wurde; ertte'n-namàz: Morgengebet. I ertellik, in ertel-
li7_'tê : früh Morgens, am Morgen; ertelli7'tê ertte': in aller
Frühe.

ÉGti 3



�2�2�0� �W�I�L�H�E�L�M� �P�B�ö�H�L�E�.

�e�s�:� �V�e�r�s�t�a�n�d�,� �V�e�r�n�u�n�f�t�,� �B�e�w�u�s�s�t�s�e�i�n�;� �e�s�i�m�ê�  Ĕ ć Ċ ĉ Ď Ă�:� �e�s

�i�s�t� �m�i�r� �e�i�n�g�e�f�a�l�l�e�n�;�  Ė Ă Ĕ Ă� �¿�s�  î ê î�:� �d�a�s� �(�o�h�n�m�ä�c�h�t�i�g�e�)� �M�ä�d�c�h�e�n

�k�o�m�m�t� �z�u� �s�i�c�h� �(�z�u�r� �B�e�s�i�n�n�u�n�g�)�.� �I� �e�s�l�í�:� �v�e�r�s�t�ä�n�d�i�g�,� �k�l�u�g�,� �a�c�h�t�-

�s�a�m�,� �v�e�r�n�ü�n�f�t�i�g�.

�e�s�i�r�-�:� �s�i�c�h� �b�e�r�a�u�s�c�h�e�n�.� �I�  Ě Ĕ�;� �b�e�r�a�u�s�c�h�e�n�,� �d�u�r�c�h� �e�i�n� �G�e�-

�t�r�ä�n�k� �b�e�t�ä�u�b�e�n�.

�e�s�k�í�:� �a�l�t�.

�e�s�l�e�-� �(�z�u� �e�s�)�:� �a�c�h�t�g�e�b�e�n�,� �b�e�m�e�r�k�e�n�,� �s�i�c�h� �b�e�s�i�n�n�e�n�;� �e�s�t�e�/�m�e�-

�g�e�n� �k�i�b�ì�g� �e�t�-�.�­� �s�o� �t�u�n�,� �a�l�s� �o�b� �m�a�n� �e�s� �a�u�s� �U�n�b�e�d�a�c�h�t� �t�ä�t�e�,� �e�s�i�l�e'ĵ�-

�m�e�j�z�'�n� �:� �u�n�v�o�r�s�i�c�h�t�i�g�e�r�w�e�i�s�e�.

�e�s�n�e'ĵ�-�:� �g�ä�h�n�e�n�.

�e�s�r�í�l�c�:� �s�t�o�l�z�,� �a�u�f�g�e�b�l�a�s�e�n�.� �I� �e�n�f�/�f�l�e�w�:� �h�o�c�h�m�ü�t�i�g� �s�e�i�n�,

�s�t�o�l�z� �s�e�i�n�.

�e�§�-�:� �ñ�e�c�h�t�e�n�.

 ć Ć ć�/ ē� �(�e�â�e�j�,� �e�s�'�é�g�)�:� �E�s�e�l�;� �e�é�ê�k�-�s�ü�t�ò�à� �:� �W�o�l�f�s�m�i�l�c�h� �(�e�i�n�e� �P�f�l�a�n�z�e�)�.

�e�s�i�l�e� �(�e�á�í�z�'�,�  ć Ď ĕ�)�:� �T�ü�r�,� �S�c�h�w�e�l�l�e�;� �e�s�'�í�g� �ü�s�ü�n�d�ë�:� �a�u�f� �d�e�r

�S�c�h�w�e�l�l�e�;� �e�s�ï�k�k�é� �c�î�q�-�:� �h�i�n�a�u�s�g�e�h�e�n�,� �a�u�s�g�e�h�e�n�;� �e�s�'�í�k�-�z�a�u�:� �T�ü�r�-

�p�f�o�s�t�e�n�.

 ć Ć Ċ ď� �h�ö�r�e�n�.

�e�t�:� �F�l�e�i�s�c�h�,� �L�e�i�b�,� �K�ö�r�p�e�r�;� �t�í�a�-�e�t�l�è�:� �Z�a�h�n�f�l�e�i�s�c�h�;� �e�t� �a�l�-�:

�z�u�n�e�h�m�e�n�,� �d�i�c�k� �w�e�r�d�e�n�.

�e�t�­�,� �F�u�t�.� �e�t�é�r�:� �t�u�n�,� �m�a�c�h�e�n�,� �v�e�r�f�e�r�t�i�g�e�n� �(�s�e�h�r� �h�ä�u�f�i�g� �a�l�s

�L�z�w�e�i�t�e�s� �G�l�i�e�d� �z�u�s�a�m�m�e�n�g�e�s�e�t�z�t�e�r� �Z�e�i�t�w�ö�r�t�e�r� �g�e�b�r�a�u�c�h�t�)�;� �e�s�'�z�'�k�m'ĵ

�e�t�-�`� �d�i�e� �T�ü�r� �z�u�m�a�c�h�e�n�;� �q�a�r�a�ï�á�n� �e�t�-�:� �s�c�h�a�u�e�n�,� �z�u�s�c�h�a�u�e�n�.� �I

�e�t�t�i�r�-� �C�a�u�s�.� �z�u� �e�t�­�.

�e�t�ê�k� �(�e�t�e�'�y�f�,� �e�t�é�g�)�:� �S�c�h�o�s�s�,� �S�a�u�m� �e�i�n�e�s� �K�l�e�i�d�e�s�,� �F�u�s�s� �e�i�n�e�s

�B�e�r�g�e�s�;�  Ě Ĕ Ă Ĕ�:� �F�u�s�s� �e�i�n�e�s� �B�e�r�g�e�s�.

�e�z�-�,� �F�u�t�.� �e�z�ê�r�:� �z�e�r�m�a�l�m�e�n�,� �z�e�r�s�c�h�m�e�t�t�e�r�n�.

�e�z�i�i�'�,� �(�k�a�z�.�  Ě ć ċ�,�  ě ć ċ�,� �b�a�s�c�h�k�.� �i�d�a�)�:� �B�r�u�s�t�s�c�h�l�i�t�z�,� �A�u�f�s�c�h�l�a�g�,

�U�m�s�c�h�l�a�g�.

 Ą ć ċ�:� �d�i�e� �d�u�m�p�f�g�e�m�u�r�m�e�l�t�e� �M�e�l�o�d�i�e�,� �m�i�t� �W�e�l�c�h�e�r� �d�i�e

�e�é�ä�c�'�ú�"�s� �d�e�n� �V�o�r�s�i�n�g�e�r�,� �d�e�r� �a�u�c�h� �d�e�n� �T�e�x�t� �s�i�n�g�t�,� �b�e�g�l�e�i�t�e�n�.� �I

 ć ĉ Ć Đ ċ� �( Ĕ Ă ě Ă Ĕ� �k�i�s�'�i�g�ê� �e�z�i�î� �e�t�ê�d�i� �a�w�a�z�î�n� �z�ì�Í�r� �a�j�t�l�à�n� �k�i�á�i�g�e'ĵ� �u�s�'�a�t�Í�P�:

�e�r� �b�e�g�l�e�i�t�e�t� �d�e�n� �S�ä�n�g�e�r� �i�n�d�e�m� �e�r� �d�i�e� �S�t�i�m�m�e� �d�e�m� �S�i�n�g�e�n�d�e�n

�a�n�p�a�s�s�t�)�:� �B�e�g�l�e�i�t�e�r� �(�b�e�i�m� �S�i�n�g�e�n�)�.
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220 WILHELM PBÖHLE.

es: Verstand, Vernunft, Bewusstsein; esimê tiiš7_'6ndi: es
ist mir eingefallen ; qizïa e's kire'di: das (ohnmachtige) Madchen
kommt zu sich (zur Besinnung). I esli: verstandig, klug, acht-
sam, vernünftig.

esir-: sich berauschen. I esirt-: berauschen, durch ein Ge-
trank betauben.

eski: alt.
esle- (zu es): achtgeben, bemerken, sich besinnen; esle'me-

gen kibtg et-: so tun, als ob man es aus Unbedacht tate, eslé-
mejin : unversichtigerweise.

esne'-: gahnen.
esrik: stolz, aufgeblasen. I esriklen-: hoehmütig sein,

stelz sein.
es'-: flechten.
ešék (ešej, eše'g).~ Esel; ešêk-satóà : Welfsmilch (eine Pflanze).
es'-ik (ešij, ešig): Tür, Schwelle; ešig asündè: auf der

Schwelle ; ešikke' ciq-: hinausgehen, ausgehen ; es't'k-zan: Tür-
pfesten.

ešit-: hören.
et: Fleisch, Leib, Körper; tiš-etlè: Zahnfleisch; et al- .-

zunehmen, dick werden.
et-, Fut. ete'r: tun, machen, verfertigen (sehr haufig als

zweites Glied zusammengesetzter Zeitwörter gebraucht); ešikni
et-: die Tür zumachen; qara;-an et-: schauen, zuschauen. I
ettir- Caus. zu et-.

etêk (ete'/f, etejq): Schoss, Saum eines Kleides, Fuss eines
Berges; taa-etegi: Fuss eines Berges.

ez-, Fut. ezêr: zermalmen, zerschmettern.
ezii (kaz. izéii., izgéa, baschk. idfa): Brustsehlitz, Aufschlag,

Umsehlag.
ezii : die dumpfgemnrmelte Melodie, mit welcher die

ez'aciZ's den Vorsinger, der auch den Text singt, begleiten. I
eziicii (zirlaïan kišigê ezii etêdi awazin z-ir ajtzàn kišige' as'at-ip:
er begleitet den Sanger indem er die Stimme dem Singenden
anpasst): Begleiter (beim Singen).
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�B�A�L�K�A�m�s�c�H�E� �s�'�r�U�D�r�E�N�.� �2�2� �l

�f

�f�a�j�d�d� �(�a�.� �5�0�3�5�)�:� �N�u�t�z�e�n�.

�f�a�q�l�r� �(�a�.� �a�r�m�;� �B�e�t�t�l�e�r�.

�f�a�q�í�r�á� �=� �f�a�q�i�r�.

�F�a�r�d�i�q�:� �e�i�n� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�s� �D�o�r�f� �a�m� �r�e�c�h�t�e�n� �U�f�e�r� �d�e�s� �T�s�c�h�e�-

�r�e�k�,� �n�ö�r�d�l�i�c�h� �v�o�n� �C�e�g�é�t�-�e�l�.

�f�a�t�á�r�:� �H�e�r�b�e�r�g�e�,� �B�o�r�d�e�l�l�.

�F�a�t�í�m�á� �(�a�.�  î ä�)�,� �F�r�a�u�e�n�n�a�m�e�.

�F�a�f�i�m�á�t� �=� �F�a�t�i�m�a�.

�f�i�l� �(�a�.� �J�a�g�)�:� �E�l�e�f�a�n�t�.

�f�r�i�n�c� �(�o�s�s�.� �b�r�i�n�j�)�:� �G�r�ü�t�z�e�.

�g

�g�e�b�ê�n�:� �S�c�h�o�b�e�r�,� �H�e�u�h�a�u�f�e�n�.

�g�e�b�e�n�ê�k� �( Ć ć ă ć Ĕ ĕ�,�  ĕ ć þ ć đ ć ĕ�)�:� �P�e�l�z�m�a�n�t�e�l�.

�G�e�g�i�ä�,� �D�o�r�f� �i�m� �B�a�c�h�s�a�n�g�e�b�i�e�t�e�.

�g�e�l�é�ü�.�:� �G�r�a�s�,� �R�a�s�e�n�.

�g�e�t�a�n� �(�k�,� �k'Ĵ�e�t�'�e'ĵ�n�)�:� �L�e�i�n�w�a�n�u�.

�g�e�t�m�ê�n� �:� �S�p�i�t�z�h�a�c�k�e�,� �H�a�u�e�.

�g�e'ĵ�ü�r�g�ê�­�k�ü�n� �:� �D�i�e�n�s�t�a�g�.

�g�i�c�c�é�:� �k�l�e�i�n� �(�s�i�e�h�e�:� �k�i�c�c�é�)�;� �g�i�c�c�e�l�e�f�j�:� �a�l�s� �K�i�n�d�,� �a�l�s� �k�l�e�i�n�e�s

�K�i�n�d�.

�g�i�c�c�í� �=� �g�i�c�c�ê�;� �g�i�c�c�í�-�e�g�ë�c�:� �j�ü�n�g�e�r�e� �S�c�h�w�e�s�t�e�r�.

�g�i�n�z�i'ĵ� �(�k�.� �k'Ĵ�i�n�5�'�i�)�:� �P�u�p�p�e�.

�G�i�r�/�(�o�á�á�n�,� �D�o�r�f� �i�m� �B�a�c�h�s�a�n�-�G�e�b�i�e�t�e�.

�g�ö�z�e�n�ê�k� �(�g�ö�z�e�n�é�y�f�,� �g�ö�z�e�n�é�g�;� �k�.� �g�ò�'�z�e�n�ê�k�)� �:� �Z�a�u�n� �a�u�s� �F�l�e�c�h�t�w�e�r�k�.

�G�ü�l�c�í�l� �o�d�e�r� �G�ü�l�c�'�i�l�-�b�i�j�i�g�i�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�s� �B�e�r�g�e�s� �a�m� �r�e�c�h�t�e�n

�U�f�e�r� �d�e�s� �T�s�c�h�e�r�e�k�.

�g�ü�l�t�e�'� �(�k�.� �k'Ĵ�ü�l�t'Ĵ�ê�,� �k�a�z�.� �k�ö�l�t�ä�)�:� �G�a�r�b�e�.

�g�ü�n�á�z� �(�p�.� �8�1�3�)�:� �S�ü�n�d�e�.
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f

fajda (a. 54:75): Nutzen.

faqír (a. ).å.f.š): arm; Bettler.

faqira = faqir.
Fardlq: ein balkarisches Dorf am rechten Ufer des Tsche-

rek, nördlich von Cegêt-el.
fatar : Herberge, Berdell.

Fatima (a. 8.1443), Frauenname.

Faíimat = Fatima.
fil (a. 44,5): Elefant.
frinc (oss. brinj): Grütze.

9

gebên: Seheber, Heuhaufen.
gebenêk (gebenéyf, gebenég): Pelzmantel.
Gegiš, Dorf im Bachsangebiete.
gele'a: Gras, Rasen.
getan (k, k'et'e'n): Leinwann.
getmén : Spitzhacke, Haue.
ge'argê-kiin: Dienstag.
gicce' : klein (siehe: kiccê); giccelej : als Kind, als kleines

Kind.
gicct' = gíccê; gicct'-egêc : jungere Schwester.
ginzi (k. k'in5'i): Puppe.
Giqozan, Dorf im Bachsan-Gebiete.
gözenêk (gözeney, g6zene'g; k. gözenêk): Zaun aus Flechtwerk.
Giilcii oder Giilca-bijigt, Name eines Berges am rechten

Ufer des Tscherek.
giilte' (k. k'íilt'ê, kaz. kälta): Garbe.

giinaz (p. sL;'f): Sünde.

ÉGti 3



�2�2�2� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

�7

�ï�a�l�n�i�:� �1�.� �M�o�o�s�,� �B�a�u�m�m�c�o�s�;� �t�e�r�ê�k�-�r�a�b�ù�:� �B�a�u�m�m�o�o�s�;� �2�.

�W�a�n�z�e�.

�r�a�c�c�á�:� �H�ü�n�d�i�n�.

�r�a�l�o�s�y� �(�r�.�  ą Ă č Đ Ě Ă�)�:� �Ü�b�e�r�s�c�h�u�h�e�,� �G�a�l�o�s�c�h�e�n�.

�T�a�m�a�r� �(�k�.� �q'Ĵ�a�m�á�r�)� �=� �t�i�a�i�r�ü�-�b�e�l�b�a�u�:� �F�r�a�u�e�n�g�ü�r�t�e�l�.

�f�a�m�m�e�s�'� �:� �B�ü�f�ï�e�l�.

�r�a�r�a�'�,� �i�n�  ą Ċ Ĕ�- ĉ Ă�:� �S�a�u�e�r�w�a�s�s�e�r�,� �M�i�n�e�r�a�l�w�a�s�s�e�r�.

 ą Ă Ď Ă� �s�i�e�h�e�:�  ą Ă Ć�.

�r�i�b�î�t�:� �W�a�s�s�e�r�s�a�c�k� �a�u�s� �Z�i�e�g�e�n�f�e�l�l�,� �e�i�n� �G�e�f�ä�s�s� �a�u�s� �Z�i�e�g�e�n�-

�f�e�l�l�,� �w�e�l�c�h�e�s� �a�u�c�h� �z�u�m� �B�u�t�t�e�r�m�a�c�h�e�n� �g�e�b�r�a�u�c�h�t� �w�i�r�d�.

�ï�i�l�á�:� �j�u�n�g�e�r� �E�s�e�l�.

 å� �i�r�g�j�ó�q�,� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

 Ĕ Ċ Ě Ċ�-'Ķ�-� �k�n�u�r�r�e�n� �(�v�o�m� �H�u�n�d�e�)�.

�r�i�r�z�í�n� �(�k�.� �q'Ĵ�i'ĵ�r�e�ì�Í�n�)�:� �B�r�o�t�.

�f�o�c�ó�f�:� �R�i�n�g�e�r�,� �R�i�n�g�k�ä�m�p�f�e�r�.

�r�a�t�ó�n�:� �P�f�l�u�g�;� �ï�o�t�o�'�n�-�t�e�m�i�r�ì�:� �P�f�i�u�g�e�i�s�e�n�;� �f�o�t�ó�n�-�a�f�à�c�:� �P�f�l�u�g�-

�b�a�l�k�e�n�;� �ï�o�t�ó�n�-�c�a�r�l�:� �P�ñ�u�g�k�a�r�r�e�n�.

 Ĕ Ċ Ě ć�:� �W�a�r�z�e�.

�r�a�f�/�y�á�,�  Ć ĕ Ě�- ą Ċ Ć Ă�:� �W�a�g�e�n�k�o�r�b�.

 ô Ċ Ĕ Ă ď Ċ Ć Ă� �r�u�m�i�í�l�:� �s�t�u�m�p�f�.

�ï�u�p�p�ú�r�:� �b�u�c�k�l�i�g�.

�ï�u�r�u�é�z�o�í�:� �V�e�r�a�c�h�t�u�n�g�.

�ï�a�r�ä�a�w�á� �(�r�.�  Č Ē ĕ Ĉ ć Ą Đ�)�:� �S�p�i�t�z�e�.

 ą Ċ Ĕ�:� �R�a�d�s�p�e�i�c�h�e�.

�ï�a�z�a�w�á� �e�t�­�:� �s�i�c�h� �b�e�u�n�r�u�h�i�g�e�n�,� �s�i�c�h� �ä�n�g�s�t�i�g�e�n�.

�h

�h�e�j� �_�'�  þ ć�  Ć Ă�!

�h�a�j�t�,� �i�n�  ě�:� �t�e�g�e�n� �(�=� �d�e�g�è�n�)�  î ģ Ć�:� �e�i�n� �k�r�ä�f�t�i�g�e�r� �M�a�n�n�,� �d�e�r

�r�ü�s�t�i�g�,� �s�t�a�r�k�,� �g�u�t� �b�e�i�l�e�i�b�e� �i�s�t�;� �h�á�j�t� �t�e�p� �(�=� �d�e�p�)�  Ě Ĕ Ă Ĕ�:� �e�r� �f�ü�h�l�t

�s�i�c�h� �v�o�r�z�ü�g�l�i�c�h�,� �e�s� �g�e�h�t� �i�h�m� �r�e�c�h�t� �g�u�t�.
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222 WILHELM PRÖHLE.

7
ïabú: 1. Moos, Baummoos; terêk-7abt`t: Baummoos; 2.

Wanze.
ïacca: Hündin.
ïaloš (r. raaema): überschuhe, Galoschen.
ramar (k. q'amar) = tišíra-belbaa: Frauengürtel.
7'amme's' : Büiïel.
ïara, in ïara-sa: Sauerwasser, Mineralwasser.
ïazti, siehe: tiš.
7-ibit: Wassersack aus Ziegenfell, ein Gefass aus Ziegen-

fell, welches auch zum Buttermachen gebraucht wird.
ïila: junger Esel.
Pirgjóq, Mannername.
ïirilda-: knurren (vom Hunde).
ïirzin (k. q'irzin): Brot.
ïocóf: Ringer, Ringkampfer.
rotón: Pflug; rotan-temiri: Pflugeisen-; rotan-aràc : Pflug-

balken; rotan-carz: Pflugkarren.
ïabas : Warze.  
ïafla, arba-ïaflà: Wagenkorb.
ïamadal, ïamúz: stumpf.
ïappar: bucklig.
rarašza: Verachtung.
ïaråawa (r. apyaccso): Spitze.
ïazá: Radspeiche.
ïazawa et-: sich beunruhigen, sich angstigen.

h
hej: he dat
hajt, in hajt tegèn (= degën) kiši: ein kraftiger Mann, der

rüstig, stark, gut beileibe ist ; hajt tep (=- dep) taradi: er fühlt
sich vorzüglich, es geht ihm recht gut. I
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�B�A�L�K�A�R�I�S�C�H�E� �S�T�U�D�I�E�N�.� �2�2�3

�X

 ė Ă Ĕ Ă�:� �S�t�a�d�t�v�i�e�r�t�e�l�,� �D�o�r�f�t�e�i�l�.

 ė Ă Ď Ċ Ĕ� �(�r�.�  Č Ă đ ĕ ē Ĕ Ă�)�:� �K�o�h�l�.� 'ĺ

'Ķ�( Ċ Ć ģ Ĕ� �(�v�o�r� �v�o�k�a�l�i�s�c�h� �a�n�l�a�u�t�e�n�d�e�n� �S�u�f�ñ�x�e�n�  ė Ă Ĕ'ĸ�,� �a�.�  ĕ Ė�)�:

�g�u�t�,� �G�ü�t�e�,� �W�o�h�l�,� �W�o�h�l�t�a�t�.

�Z�a�l� �(�a�.� �J�i�a�)�:� �Z�u�s�t�a�n�d�,� �A�r�t� �u�n�d� �W�e�i�s�e�,� �V�e�r�f�a�h�r�e�n�.� �i�  î Ă Ě

�(�a�l�s� �P�o�s�t�p�o�s�i�t�i�o�n�)�:� �w�i�e�,� �a�l�s�:� �t�ü�r�m�ê�n�-�s�ü�d�à�n� �s�e�k�i�r�g�é�n�  Ć Ă Ď Ă�:� �w�i�e

�ü�b�e�r� �e�i�n�e�n� �M�ü�h�l�b�a�c�h� �s�p�r�i�n�g�e�n�d�.

 ÷ Ă ċ�:� �F�a�d�e�n�,� �Z�w�i�r�n�.

�Z�a�l�w�á�:� �s�ü�s�s�e�s� �G�e�b�ä�c�k�.

�Í�r�a�n�:� �F�ü�r�s�t�,� �K�ö�n�i�g�;� �I�¿�'�a�m�l�í�'�q�:� �k�ö�n�i�g�l�i�c�h�e� �W�ü�r�d�e�,� �K�ö�n�i�g�t�u�m�.

�Z�a�n�l�í�ï� �e�t�-�:� �K�ö�n�i�g� �s�e�i�n�,� �h�e�r�r�s�c�h�e�n�.

�l�a�n�s�:� �G�r�a�s�,� �B�l�u�m�e�;� �c�r�û�-�l�a�n�s�:� �B�l�u�m�e�,� �F�e�l�d�b�l�u�m�e�.

�Z�a�p�á�r� �(�a�.� �I�g�)�:� �K�u�n�d�e�,� �N�a�c�h�r�i�c�h�t�,� �G�e�r�e�d�e�;�  ė Ă Ē ć�?�!� �a�j�b�.�-

�e�r�z�ä�h�l�e�n�;� 'Ķ Ĕ Ē Ă Ĕ� �s�o�r�-�.�­� �s�i�c�h� �e�r�k�u�n�d�i�g�e�n�.

�Z�a�r� �(�p�.� �J�a�i�)�:� �j�e�d�e�r�.

�[ Ă ą Ă Ĕ� �(�a�.� �I�J'ĵ� 'ĵ�)�:� �v�e�r�b�o�t�e�n�,� �v�e�r�s�a�g�t�,� �f�r�e�m�d�.� �Z�a�r�á�m�-�c�í�p�c�i�q�:

�S�p�e�r�l�i�n�g�;� �l�{�a�m�a�f�m�î�m�-�d�i�:� �e�s� �s�t�e�h�t� �m�i�r� �n�i�c�h�t� �z�u�,� �i�c�h� �b�r�a�u�c�h�e

�e�s� �n�i�c�h�t�.

�Z�a�r�e�g�e�î�:� �G�e�l�d�,� �G�u�t�,� �S�c�h�ä�t�z�e�.

�Z�a�r�î�p� �(�a�.� �'�)�:� �u�n�g�l�ü�c�k�l�i�c�h�.

�X�a�s�á�u�l�a�r�í�,� �a�m�e� �e�i�n�e�r� �Ö�z�d�e�n�-�F�a�m�i�l�i�e�.

�l�g�a�t�a'ĵ� �(�a�.� �4�1�3�5�)�:� �S�c�h�a�d�e�,� �F�e�h�l�e�r�,� �U�n�g�l�ü�c�k�.� �l�a�t�a'ĵ� �e�t�-� �.�­� �v�e�r�-

�l�e�t�z�e�n�.� �b�e�s�c�h�ä�d�i�g�e�n�,� �v�e�r�w�u�n�d�e�n�.� �|� �l�a�t�a�s�i�'�z�:� �s�c�h�u�l�d�l�o�s�,� �u�n�s�c�h�u�l�d�i�g�.

�l�a�t�í�n� �=� �q�a�t�î�f�n�;� �Z�a�t�í�n�s�i�z� �=� �q�a�t�í�'�n�s�í�z�.

�l�a�t�i�r� �(�a�.� �( Ğ�)�:� �S�t�i�m�m�u�n�g�,� �B�e�l�i�e�b�e�n�;� �b�i�r�s�i�n�i� �l�a�t�i�r�-�í�n� �e�t�-�:

�j�e�m�a�n�d�e�m� �e�t�w�a�s� �z�u�l�i�e�b�e� �t�u�n�.

�{ Ĕ Đ ċ� �(�a�.� �1�,�3�5�)�:� �L�u�f�t�.

�Z�a�z�ì�r�,�  Ĉ Ĉ ģ Ĕ� �( Ă�.� 'Ĵ�L�_�Ã�)�:� �b�e�r�e�i�t�;� �Z�a�z�í�r� �e�t�-�:� �b�e�r�e�i�t�e�n�.

�¿�a�z�i�/�f� �(�a�u�s� �d�e�m�Í� �v�o�r�i�g�e�n�)�:� �P�a�t�r�o�n�e�n�,� �P�a�t�r�o�n�e�n�s�c�h�m�u�c�k

�a�n� �d�e�r� �B�r�u�s�t� �d�e�r� �T�s�c�h�e�r�k�e�s�s�k�a�.

'Ķ�( Ċ ą č Đ ċ� �(�a�.� �S�c�h�a�t�z�,� �R�e�i�c�h�t�u�m�;� �Z�a�r�e�g�e'ĵ�t�­�z�a�z�n�á�:� �G�e�l�d

�u�n�d� �S�c�h�ä�t�z�e�.

�Z�î�l�q�ì�'�:� �K�l�e�i�e�.
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Z
lablá : Stadtviertel, Derfteil.
labasta (r. nanyera): Kohl. „
lajir (vor vokalisch anlautenden Suffixen Zajr-, a. ).å.'›):

gut, Güte, Wehl, Wehltat.
zal (a. JL>): Zustand, Art und Weise, Verfahren. I Zalda

(als Postposition): wie, als: türmên-sadàn sekirgén Zaldà : wie
über einen Mühlbach springend.

zall: Faden, Zwim.
Zalwa: süsses Geback.
;(an: Fürst, König; lanliq: königliche Würde, Königtum.

Zanliï et-: König sein, herrschen.
lans: Gras, Blume; ara-lans: Blume, Feldblume.

lapar (a. IQÃ): Kunde, Nachricht, Gerede; lapar ajt-:
erzahlen; Iapar ser-: sich erkundigen.

Zur (p. Jaja): jeder.

laram (a. I.I)'..§): verbeten, versagt, fremd. laram-cipciq:
Sperling; ,raramim-di: es steht mir nicht zu, ich branche
es nicht.

7_arege't: Geld, Gut, Schatze.
Zarip (a. '): unglücklich.
Xasaalari, 'Na-:ne einer Özden-Familie.

,rata (a. ..I.l;š): Schade, Fehler, Unglück. ,rata et-.- ver-
letzen, beschadigen, verwunden. I xatasiz: schuldlos,unschuldig.

Zatin = qatin; Zatinsiz _. qatinsiz.
zatir (a. )..Iat°>): Stimmung, Belieben; birsini latirin et-:

jemandem etwas zuliebe tun.
ff

fawá (a. 179): Luft.
zazir, Zazir (a. )..fI.«;): bereit; zazír et-: bereiten.
laztr (aus dem vorigen): Patronen, Patronenschmuck

an der Brust der Tscherkesska.
,yazna (a. Schatz, Reichtum ; ;_rarege't-zazna : Geld

und Schatze.
lilqi : Kleie.
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�2�2�4�-� �W�I�L�H�E�L�M� �P�a�ö�H�L�E�.

�Z�a�á�í� �(�a�.� �g�î�ß�)�:� �M�e�k�k�a�p�i�l�g�e�r�.

 ê û ç î�:� �S�p�a�s�s�;� �l�i�l�i�k�/�f�é� �e�t�-�:� �S�p�a�s�s� �m�a�c�h�e�n�.

 ė Ă Ĕ'ĸ�:� �A�u�g�e�n�b�u�t�t�e�r�.

�1�5�m�l�/�á� �:� �h�e�i�s�e�r�,� �v�g�l�.� �k�.� �l�í�r�l�î�r� �e�t�-�:� �h�e�i�s�e�r� �s�e�i�n�,� �h�e�i�s�e�r� �s�p�r�e�c�h�e�n�.

 Ĕ Ċ Ě Ğ�:� �S�c�h�n�a�r�c�h�e�n�;�  Ě Ĕ Ă Ď đ�:� �d�a�s� �S�c�h�n�a�r�c�h�e�n�.

�X�o�L�á�m�,� �d�a�s� �C�h�o�l�a�m�-�G�e�b�i�e�t� �w�e�s�t�l�i�c�h� �v�o�n� �B�a�l�k�a�r�i�e�n�.� �l�o�-

�Z�a�m�l�í�:� �B�e�w�o�h�n�e�r� �d�e�s� �C�h�o�l�a�m�g�e�b�i�e�t�e�s�.

�Z�o�m�p�á�r� �(�k�.�  Ĉ Đ Ĕ Ē'Ĵ Ă Ĕ ċ�,� �a�.� �o�s�m�.� �a�r�g�s�)�:� �K�u�g�e�l�.

�l�o�p�p�o�z�ú�n� �:� �B�r�a�n�d�b�l�a�s�e�.

 ė Đ Ĕ�:� �K�r�a�f�t�,� �G�e�w�a�l�t�;� �Z�ó�r� �b�i�l�à�n�:� �m�i�t� �G�e�w�a�l�t�.

�X�o�r�b�a�d�î�m�-�b�a�s�'�ì� �o�d�e�r�  ă Ă ċ Ĕ�- Ó� �e�i�n� �h�o�h�e�r� �m�e�h�r�z�a�c�k�i�g�e�r� �B�e�r�g

�a�m� �l�i�n�k�e�n� �U�f�e�r� �d�e�s� �T�s�c�h�e�r�e�k�,� �C�e�g�e�t�-�e�l� �g�e�g�e�n�ü�b�e�r�.

�Z�o�e�Y� �(�p�.� �0�2�,�5�)�:� �g�u�t�,� �W�o�h�l�;� �1�6�a�-�k�e�l�d�ì�:� �W�i�l�l�k�o�m�m�e�n�;� �Z�é�é�-

�k�e�l�d�í� �a�j�t�-�:� �«�W�i�l�l�k�o�m�m�e�n�»� �s�a�g�e�n�,� �b�e�w�i�l�l�k�o�m�m�e�n�.

'ĺ Ě Ĕ Ă Ĕ�,� �F�ü�l�l�u�n�g�s�w�o�r�t� �i�n� �h�e�i�t�e�r�e�n� �L�i�e�d�e�r�n�.

 ÷ Ă Ď Ċ Ĕ�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �A�s�a�t�-�F�a�m�i�l�i�e�.

�Z�u�m�z�á�:� �e�i�n�e�r� �d�e�r� �d�u�r�c�h� �d�i�e� �N�a�s�e� �s�p�r�i�c�h�t� �(�b�u�r�n�ú� �b�ì�l�à

�s�ò�j�l�e�ë�j�e�'�n�)�.

 ė Ċ Ĕ Ă ė� �(�k�.� �Z�o�m�ú�l�:� �F�e�i�g�l�i�n�g�)�:� �f�a�u�l�,� �t�r�ä�g�e�.

 Ĉ Ċ Ĕ Ċ Ċ� �(�k�.� �Z�u�r�g�'�ú�n�,� �k�i�n�k�.�  ė Ċ Ď Ċ Ċ�,�  Ē�.� �T�a�s�c�h�e�,� �B�e�u�t�e�l�.

 Ĉ Ĉ ģ Ĕ�:� �M�e�i�e�r�e�i�.

�1�3

�¿�c� �(�k�.� �i�6�,� �k�m�k�.� �i�c�'�;� �k�a�z�.�  ć Ć�,� �o�s�m�.� �d�ò�)�:� �d�a�s� �I�n�n�e�r�e�,� �U�n�t�e�r�-

�f�u�t�t�e�r�,� �E�i�n�g�e�w�e�i�d�e�:� �ù�'�j�n�ú'ĵ� �i�c�i�n�d�e�Q� �i�m� �H�a�u�s�e�.

�i�c�»� �( Ě�;� �k�.�  Ć ć Ć�,� �k�m�k�.�  Ā�,� �k�a�z�.� �e�'�é�-�,� �o�s�m�.� �i�c�)�,� �F�u�t�.� �{ ē ģ�/ ę� �t�r�i�n�l

�k�e�n�.� �|� �i�c�i�l�-�:� �g�e�t�r�u�n�k�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� �I� �¿�c�i�r� �:� �t�r�ä�n�k�e�n�,� �t�r�i�n�k�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� �I

�i�c�z�'�í�.�-� �G�e�t�r�ä�n�k�;� �i�c�z�'�í� �i�c�­�:� �t�r�i�n�k�e�n� �(�b�e�s�o�n�d�e�r�s� �g�e�i�s�t�i�g�e� �G�e�t�r�ä�n�k�e�)�.

�i�g�í�:� �g�u�t�,� �W�o�h�l�;� �i�g�í�  ą Ċ Ć�/�2�9�:� �s�e�h�r� �n�a�h�e�,� �g�a�n�z� �n�a�h�e� �(�u�n�g�.

�j�ó� �k�ö�z�e�l�)�;� �b�i�r�-�i�g�í�:� �f�r�e�i�l�i�c�h�,� �n�a�t�ü�r�l�i�c�h�;� �b�i�r�-�i�g�í� �b�a�r�î�r�-�e�d�i�m�,� �o�l

 Ċ Ď Ă Ď�:� �f�r�e�i�l�i�c�h� �w�ü�r�d�e� �i�c�h� �g�e�h�e�n�,� �W�e�n�n� �e�r� �e�s� �z�u�g�ä�b�e�.

�z�j�-� �(�k�i�n�k�.� �i�j�-�,� �k�a�z�.�  ć�}�,� �o�s�m�.� �e�j�-�)�z� �b�i�e�g�e�n�,� �z�u�s�a�m�m�e�n�b�i�e�g�e�n�.�I

 ć č Ğ�:� �s�i�c�h� �b�i�e�g�e�n�,� �s�i�c�h� �b�e�u�g�e�n�.

�i�j�ê�:� �H�e�r�r�,� �W�i�r�t�,� �B�e�s�i�t�z�e�r�,� �G�a�t�t�e�.

 Ě Ĕ�:� �s�p�i�n�n�e�n�.

�i�j�í�s�:� �G�e�r�u�c�h�,� �D�u�f�t�;� �i�j�i�s�í� �c�t�r�á�d�î�:� �e�s� �r�i�e�c�h�t�;� �i�j�i�s�l�í�:� �r�i�e�c�h�e�n�d�,

�w�o�h�l�r�i�e�c�h�e�n�d�:�  Ĕ ĝ�;� �k�i�r�d�ì�k�:� �d�u�f�t�i�g�e� �K�r�ä�u�t�e�r�.� �I� �i�j�i�s�y�f�é�w� �r�i�e�c�h�e�n�,
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224 WILHELM PRÖHLE.

lazi (a. š:3Lš): Mekkapilger.

1ilikke': Spass; ,yilikkê et-: Spass machen.
Zimil: Angenbutter.
giga : heiser, vgl. k. zirzir et- : heiser sein, heiser sprechen
Zirilda-: schnarchen ; girildaran: das Schnarchen.
Xolam, das Cholam-Gebiet westlich ven Balkarien. 10-

lamll : Bewohner des Chelamgebietes.
Xompar (k. ,gomp'ara, a. osm. sja...-L-.): Kugel.
loppoztln: Brandblase.
[or : Kraft, Gewalt ; [ar bilàn : mit Gewalt.
Xorbadin-baši oder bašlari ein hoher mehrzackiger Berg

am linken Ufer des Tscherek, Oeget-el gegenüber.
Zoš (p. U2.)..'>): gut, wohl; góš'-keldi: willkommen; Xóš-

keldi ajt-: «willkommen›› sagen, bewillkommen.
Iowinar, Füllungswort in heiteren Liedem.
Xalcalari, Name einer Asat-Familie.
gamza: einer der durch die Nase spricht (barna bilà

söjleš7_'e'n).
,(ama7_ (k. roma; : Feigling): faul, trage.
Zarzan (k. Zarjan, kmk. zaräan, p. Tasche, Beutel.
ratór : Meierei.

fe

ic (k. ie', kmk. ié; kaz. e'ó, osm. ic): das Innere, Unter-
futter, Eingeweide: ieinde': im Hause.

ic- (iš-; k. ia-, kmk. ic'-, kaz. éc'-, osm. ió-), Fut. t`ce'r: trin-
ken. I icil-: getrunken werden. I ieir- : tranken, trinken lassen. I
ie7'i: Getrank; ic7_'t' ic-: trinken (besonders geistige Getranke).

igí: gut, wohl; ig-í za'aq: sehr nahe, ganz nahe (ung.
j 6 k6zel) ; bir-igi : freilich, natürlich; bir-igi barir-edim, ol
anasa: freilich würde ich gehen, wenn er es zugabe.

tj- (kmk. ij-, kaz. ej-, osm. ej-): biegen, zusammenbiegen.I
ijil-: sich biegen, sich beugen.

ijê : Herr, Wirt, Besitzer, Gatte.
ijir-: spinnen.
ij-ís: Gernch, Duft; ijisi ciradi: es riecht; ijisli: riechend,

wehlriechend: ijistt' kirdtk: duftige Krauter. I ijisyfê-: riechen,
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�B�A�L�x�A�n�I�s�c�n�s� �s�'�r�U�D�I�E�N�.� �2�2�5

�d�e�n� �G�e�r�u�c�h� �v�e�r�s�u�c�h�e�n�.� �|� �i�j�i�s�Z�'�e�t�-�.�­� �r�i�e�c�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�;� �v�e�r�a�n�l�a�s�s�e�n

�d�a�s�s� �e�i�n�e�r� �e�t�w�a�s� �r�i�e�c�h�e�.

�i�j�l�e�-�,� �ï�l�e�-� �(�k�.� �i�l�e�­�)�:� �z�u�s�a�m�m�e�n�d�r�ü�c�k�e�n�,� �k�n�e�t�e�n�.

 Ċ č ć�:� �N�a�d�e�l�;� �i�j�n�e�n�í� �b�u�r�n�ú�:� �d�i�e� �S�p�i�t�z�e� �d�e�r� �N�a�d�e�l�;� �i�j�n�e�n�í

�k�ö�z�ú�'�:� �d�a�s� �L�o�c�h� �d�e�r� �N�a�d�e�l�,� �N�a�d�e�l�ö�h�r�.

�a�g�a�:� �(�a�g�í�y�j�,� �1�1�9�1�9�)�:�  Č Ę Đ Ē Ą Đ ć Ğ�,� �Ö�s�e�.

�i�l�i�s�t�í�n�:� �S�t�r�e�u�,� �S�t�r�o�h�l�a�g�e�r�,� �S�c�h�ü�t�t�s�t�r�o�h�.

�i�m�á�n� �(�a�.� �u�)�L�a�_�l�)�:� �d�e�r� �G�l�a�u�b�e�;� �i�m�á�n�-�i�s�l�a�m�:� �d�e�r� �m�u�s�u�l�m�a�-

�n�i�s�c�h�e� �G�l�a�u�b�e�,� �d�e�r� �I�s�l�a�m�.

�i�n�a�n�­�:� �g�l�a�u�b�e�n�,� �ü�b�e�r�z�e�u�g�t� �s�e�i�n�.� �I�  Ĕ Ă Ĕ Ă Ď� �g�l�a�u�b�e�n� �m�a�-

�c�h�e�n�,� �ü�b�e�r�z�e�u�g�e�n�,� �j�e�m�a�n�d� �e�t�w�a�s� �w�e�i�s�s� �m�a�c�h�e�n�.

�i�n�a�n�d�á�:� �d�o�r�t�.

�i�n�a�n�i�l� �(�r�.�  ą ć ď ć Ē Ă č Ĝ�)�:� �G�e�n�e�r�a�l�.

�i�n�c�í�k� �(�i�n�c�í�y�f�,� �i�n�c�í�g�;� �o�s�m�.� �i�n�j�i�k�)�:� �K�n�ö�c�h�e�l�b�e�i�n�.

�i�n�d�ê�k� �(�i�n�d�e�'�y�f�,� �i�n�d�é�g�)�:� �G�r�a�b�e�n�.

�i�n�ê�k� �( ç č ć ċ�,� �i�n�é�g�)�:� �K�u�h�.

 Ě ć Ė� �(�k�.� �i�g�y�i�ó�k�e�,� �k�m�k�.� �i�n�c�'�k�e�)�:� �d�ü�n�n�.

�i�n�ó�l�:� �j�e�n�e�r�,� �j�e�n�e�r� �d�o�r�t�.

�i�n�z�i'ĵ� �(�k�.� �k�m�k�.�  Đ Ą Ě�.� �i�n�g�'�i�)�:� �P�e�r�l�e�;�  Ċ ą Ă�- Ċ Ć Ċ�:� �Z�ä�h�n�e� �w�i�e� �P�e�r�-

�l�e�n� �h�a�b�e�n�d�.

�i�q�g�i�r�:� �A�b�e�n�d�,� �S�o�n�n�e�n�u�n�t�e�r�g�a�n�g�s�z�e�i�t�;� �i�y�y�i�r�l�í�k� �i�n� �1�9�0�1�1�-

�1�1 ë ą ć'ĵ�:� �g�e�g�e�n� �A�b�e�n�d�,� �g�e�g�e�n� �S�o�n�n�e�n�u�n�t�e�r�g�a�n�g�.

�i�r�i�k� �(�i�r�í�y�f�,� �i�r�i�g�)�:� �H�a�m�m�e�l�.

�i�r�i�n�:� �E�i�t�e�r�,� �|� �i�r�i�n�l�i'ĵ� �:� �e�i�t�e�r�i�g�,� �e�i�t�e�r�n�d�.

�I�r�t�i�s�k�i�'�,� �N�e�b�e�n�f�l�u�s�s� �d�e�s� �T�s�c�h�e�r�e�k�;� �e�r� �d�u�r�c�h�z�i�e�h�t� �C�e�g�e�t�-�e�l�.

�I�r�t�i�é�k�i� �c�u�e�l�a�/�.�f�ù� �e�i�n� �k�l�e�i�n�e�r� �B�e�r�g�b�a�c�h� �i�m� �T�a�l�e� �z�w�i�s�c�h�e�n� �M�a�l�d�i�-

�a�ï�a�c�i� �u�n�d� �T�ö�b�ê�n�-�K�ü�n�n�i�i�m�.

�i�s�l�a�m� �(�a�.� �î�J�i�m�i�)�:� �d�e�r� �I�s�l�a�m�.

�I�s�m�a'ĵ�i�l� �(�a�.�  î Ď'Ĺ�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�i�s�s�í�:� �h�e�i�s�s�,� �H�i�t�z�e�;� �i�s�s�i�-�a�u�r�ù�:� �h�e�i�s�s�e�s� �F�i�e�b�e�r�.

�i�s�:� �S�a�c�h�e�,� �B�e�s�c�h�ä�f�t�i�g�u�n�g�;� �w�a�s� �m�a�n� �z�u� �t�u�n� �h�a�t�.� �I� �i�s�l�e�:� �a�r�b�e�i�-

�t�e�n�,� �t�u�n�,� �m�a�c�h�e�n�,� �v�e�r�f�e�r�t�i�g�e�n�,� �b�a�u�e�n�;� �i�á�l�e�g�ê�n� �e�t�-� �.�­� �a�r�b�e�i�t�e�n�;� �b�i�c�ê�n

�i�s�'�l�e�-�:� �H�e�u� �m�a�c�h�e�n�.� �|� �i�s�l�e�n�w� �g�e�m�a�c�h�t�,� �v�e�r�f�e�r�t�i�g�t� �w�e�r�d�e�n�.� �I� �i�s�l�e�t�-�.�-

�a�r�b�e�i�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �v�e�r�f�e�r�t�i�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �m�a�c�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �b�a�u�e�n� �l�a�s�s�e�n

�i�t�:� �H�u�n�d�;�  Ă Ď ć ă ĕ�-�1�1�:� �m�ä�n�n�l�i�c�h�e�r� �H�u�n�d�.

�i�t�ü�,� �i�t�í�ü� �( Đ Ą Ě�.� �i�i�t�ü�)�:� �B�ü�g�e�l�e�i�s�e�n�;� �i�t�i�Í� �u�r�­�.�­� �b�ü�g�e�l�n�,� �p�l�ä�t�t�e�n�.

�i�z�l�e�-�.�­� �s�u�c�h�e�n�,� �v�e�r�l�a�n�g�e�n�.� �I� �i�z�l�e�n�-�:� �g�e�s�u�c�h�t� �w�e�r�d�e�n�.� �I� �i�z�l�e�t�-�:

�s�u�c�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�K�e�l�e�n�'� �S�z�e�m�l�e�.� �X�V�.� �1�5
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Bsnxlnnsenn srumnu. 225

den Gemch versuchen. I ijiszet-: riechen lassen ; veranlassen
dass einer etwas rieche.

ijle-, ile- (k. ile-): zusammendrücken, kneten.
ijne': Nadel ; ijnem' barna: die Spitze der Nadel; ijnent

közii: das Lech der Nadel, Nadelöhr.
aya (izgtyj, agt'g).- Knepfioeh, öse.
ilistín _- Streu, Strohlager, Schüttstreh.
-iman (a. u,l._.gI): der Glaube; i-man-islam: der musulma-

nische Glaube, der Islam.
inan-: glanben, überzeugt sein. I inandir-: glauben ma-

chen, überzeugen, jemand etwas weiss machen.
inandá: dort.
inaral (r. reaepa.u'1›): General.
incik (incí7', incig; osm. injik): Knöchelbein.
met (inde), inaéa) .- Gmben.
inêk (ine'/f, ine'g) : Kuh.
inic7'ê (k. iyyiók'e', kmk. inóke): dünn.
inól: jener, jener dort.
inzt' (k. kmk. osm. in3'i): Perle; inzt'-tišli: Zahne wie Per-

len habend.
iyyir: Abend, Sennenuntergangszeit; iyyirlik in iyyir-

li7'te': gegen Abend, gegen Sennennntergang.
irík (iríyf, iríg): Hammel.
irín : Eiter._ I irinli : eiterig, eiternd.
Irtiški, Nebenfluss des Tscherek; er durchzieht Cege't-el.

Irtiškt' cac7_ar-ü ein kleiner Bergbach im Tale zwischen Mazóš-
aïacl und Töbên-Kíinnilm.

islam (a. I.)\.~I): der Islam.
Isma't'l (a. ,I.*=l.....„I), ein Mannername.
isst' : heiss, Hitze; issi-aara: heisses Fieber.
iš: Sache, Beschaftigung; was man zu tun hat. I išle-: arbei-

ten, tun, machen, verfertigen, banen; išlegên et-: arbeiten ; bicên
išle-: Heu machen. I išlen-: gemacht, verfertigt werden. I išlet-:
arbeiten lassen, verfertigen lassen, machen lassen, banen lassen

it: Hund; erke'g-it: mannlicher Hund.
itii, itia (osm. üta): Bügeleisen; itii ar-: bügeln, platten.
izle-: suchen, verlangen. I izlen-: gesucht werden. I izlet-:

suchen lassen.
Keleti Szemle. XV. 15
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�2�2�6� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�Ö�H�L�E�.

�î� �(�è�)

�t�c�l�î�n�-� �(�k�.� �i�i�i�/�y�i�n�g�  î Ă ę Ĕ ĝ�:� �s�i�c�h� �l�o�s�m�a�c�h�e�n�,� �l�o�s�k�o�m�m�e�n�.

�i�c�z�i�n�d�i�r�w� �l�o�s�m�a�c�h�e�n�,� �l�o�s�l�a�s�s�e�n�,� �b�e�f�r�e�i�e�n�.

�e�h�e�'�,�  Ĉ ģ ą�:� �n�u�n�,� �n�u�n� �d�e�n�n�,� �j�a� �s�o�!

�i�j�i�q� �( Ĕ Ĉ�,� �i�j�i�ï�)�:� �W�o�c�h�e�;�  Ĕ ĕ Ě Ċ�.� �b�í�r�:� �w�ö�c�h�e�n�t�l�i�c�h� �e�i�n�m�a�l�;

�¿�j�i�g�-�k�i�l�n�:� �S�o�n�n�t�a�g�.

�i�l�i�s�'�á�n�:� �G�e�w�o�h�n�h�e�i�t�.

�i�n�á�r�:� �e�i�n� �l�y�r�i�s�c�h�e�s� �L�i�e�d�,� �g�e�w�ö�h�n�l�i�c�h� �a�u�s� �e�i�n�e�r� �S�t�r�o�p�h�e

�b�e�s�t�e�h�e�n�d�.

�i�n�d�í�r�:� �T�e�n�n�e�,� �D�r�e�s�c�h�t�e�n�n�e�;� �i�n�d�í�r� �b�a�s�-�:� �d�r�e�s�c�h�e�n�,� �t�r�e�t�e�n�.

�i�n�n�a'ĵ� �:� �M�u�t�t�e�r�,� �M�ü�t�t�e�r�c�h�e�n�.

�i�r�ï�a�'�q� �(�i�r�ï�á�l�,� �i�r�ï�á�ï�)�:� �H�a�k�e�n�.

�i�s�z�a�r�l�a'ĵ�y� �o�d�e�r�  ě Ă Ď�-�9�0�1� �:� �S�c�h�a�f� �m�i�t� �k�u�r�z�e�m� �S�c�h�w�a�n�z�.

�i�s�l�a�r�l�á�:� �d�i�c�k�e�s� �T�u�c�h� �a�u�s� �S�c�h�a�f�w�o�l�l�e�.

�{�a�d�r�-�_�'� �l�ä�c�h�e�l�n�.

�s�l�a�a�f� �i�n� �«�l�a�r�e�-'ĵ�s�y�n�d�i�-� �B�n�u�b�e�e�r�e�;� �g�e�i�l�-�n�l�n�e�t�;� �P�r�e�i�s�s�e�l�b�e�e�r�e�.

�i�s�'�i�m�:� �S�t�i�e�f�e�l�r�ö�h�r�e�,� �G�a�m�a�s�c�h�e� �a�u�s� �L�e�d�e�r� �o�d�e�r� �F�i�l�z�.

�i�z�:� �S�p�u�r�;� �A�r�t� �u�n�d� �W�e�i�s�e�;� �W�e�g�,� �U�m�s�t�ä�n�d�e�,� �E�i�n�z�e�l�n�h�e�i�t�e�n�.

�m�a�n�i'ĵ� �i�z�i�m�n�à�n�:� �m�i�r� �n�a�c�h�;� �i�z�i�-�b�i�l�à�n�,� �î�z�i� �b�i�l�à�:� �h�e�r�n�a�c�h�,� �a�l�s�d�a�n�n�;

�ó�l� �i�z� �b�i�l�à�n�:� �a�u�f� �d�i�e�s�e� �(�j�e�n�e�)� �W�e�i�s�e�,� �u�n�t�e�r� �d�e�m� �(�j�e�n�e�m�,� �d�i�e�s�e�m�)

�V�o�r�w�a�n�d�e�;� �b�í�r� �i�z�d�à�n�:� �a�u�f� �e�i�n�m�a�l�,� �z�u�g�l�e�i�c�h�;� �b�i�r� �i�s�'�n�i'ĵ� �í�z�i�n�n�á�n

�b�o�l�-�:� �s�i�c�h� �(�g�a�n�z�)� �e�i�n�e�r� �S�a�c�h�e� �h�i�n�g�e�b�e�n�.

�l

�o�'

�j�a� �( Ă�)�;� �V�o�k�a�t�i�v�p�m�i�k�e�l�.� �j�e� �R�a�b�b�i� �( Ă�.�  Ė�}�;� �o�d�e�r� �6�3�3�5�)�:�  Đ Ğ

�m�e�i�n� �H�e�r�r�l� �(�d�i�e� �B�a�l�k�a�r�e�n� �g�e�b�r�a�u�c�h�e�n� �d�i�e�s�e�n� �A�u�s�d�r�u�c�k� �o�f�t� �a�l�s

�e�i�n�e� �I�n�t�e�r�j�e�k�t�i�o�n� �b�e�i� �d�e�r� �A�n�r�e�d�e�,� �w�e�n�n� �s�i�e� �e�t�w�a�s� �f�r�a�g�e�n� �o�d�e�r

�b�i�t�t�e�n� �w�o�l�l�e�n�;�  Ď Ă ą Ă ė�,� �r�i�c�h�t�i�g�e�r�:� �j�a'ĵ�l�­�l�a�¿�l� �(�a�.� �a�l�.�"�  ø�)�:� �o�h� �G�o�t�t�!

 Ć Ă Ě Ğ� �(�r�.�  ġ ě Ċ Č Ĝ�)�:� �K�i�s�t�e�,� �K�a�s�t�e�n�.

�-�j�e�r�,� �-�j�e�r�i�:� �b�i�s�;� �d�l� �k�a�n�-�n�é�n�  î� �k�ü�y�y�é�-�j�e�r�:� �v�o�n� �j�e�n�e�m� �T�a�g�e

�b�i�s� �a�u�f� �d�e�n� �h�e�u�t�i�g�e�n� �T�a�g�.

�j�e�u'ĵ�e�j�:� �a�c�h�,� �o�h�,� �a�u�!� �a�c�h�,� �a�c�h�,� �a�c�h�!
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226 WILHELM PRÖHLE.

i (è)
iclin- (k. iójgin-, ie'q'in-): sich losmachen, loskemmen. I

ic7_indir-: losmachen, loslassen, befreien.
e'h_e', _f›Izg`›': nun, nun denn, ja so!
ijiq (ijig, ijíï): Woche; ijtj/tan bir: wöchentlich einmal;

ijlz-k-ïtn: Sonntag.
ilišan: Gewohnheit.
inar: ein lyrisches Lied, gewöhnlich aus einer Strophe

bestehend.
indir: Tenne, Dreschtenne; indir bas-.- dreschen, treten.
inna : Mutter, Mütterchen.
irïaq (irïál, irïaf): Haken.
isgarla oder iszarla-qoj : Schaf mit kurzem Schwanz.
isjyarla : dickes Tuch aus Schafwolle.
išar-: laeheln.
išlildi in qara-'šzildi : Blaubeere; qizíl-is"1ildi.- Preisselbeere.
išim: Stiefelröhre, Gamasche aus Leder oder Filz.
iz: Spur; Art und Weise; Weg, Umstande, Einzelnheiten.

meni izimnàn _- mir nach; izi-bilàn, izí bilà: hernach, alsdann ;
ól iz bilàn: auf diese (jene) Weise, unter dem (jenem, diesem)
Vorwande; bir izdàn: auf einmal, zugleich; bir išni izinnan
bol-: sich (ganz) einer Sache hingehen.

.í
ja (a); Vekativpartikel. ja Rabbi (a. oder eh

mein Herrl (die Balkaren gebrauchen diesen Ausdruck oft als
eine Interjektion bei der Anrede, wenn sie etwas fragen oder
bitten wollen; j'Alla1, richtiger: ja'l-la; (a. al” Lg): eh Gott!

jašóik (r. amulet): Kiste, Kasten.
-jer, -jeri: bis; al kan-ne'n ba kiiyye'-jer: von jenem Tage

bis auf den heutigen Tag.
jeu'ej: ach, oh, an! ach, ach, ach!
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�B�A�L�K�A�R�I�s�o�H�E� �s�'�r�U�n�I�E�N�.� �2�9�2�7

�k

�k�e�b�í�n� �(�a�.� �0�.�1�5�3�)�:� �L�e�i�c�h�e�n�t�u�c�h�.

�k�e�c� �(�k�.�  ï ć ģ�,� �k�a�z�.� �k�i�é�,� �o�s�m�.� �g�e�g�'�)�:� �s�p�ä�t

�k�e�c�-� �(�k�.� �k�'�e�ò�-�,� �k�a�z�.� �k�i�é�-�,� �o�s�m�.�  Ć ć Ć�)�,� �F�u�t�.� �k�e�c�e'ĵ�r�:� �v�e�r�z�e�i�h�e�n�.� �l

�k�e�c�z�'�i�l�l�í�k� �(�=� �k�e�c�y�f�i�n�-�l�z�'�k�)�:� �V�e�r�z�e�i�h�u�n�g�;� �k�e�c�4�i�l�l�í�z�'� �t�i�l�e�-�:� �u�m� �V�e�r�z�e�i�-

�h�u�n�g� �b�i�t�t�e�n�.� �|� �k�e�c�m�e�k�l�í�k�:� �V�e�r�z�e�i�h�u�n�g�.

�k�e�c�e'ĵ� �(�k�.� �k'Ĺ�e�c�"�e�'�,� �k�a�z�.� �k�i�ë�ä�,� �o�s�m�.� �g�e�g�'�e�)�:� �N�a�c�h�t�,� �A�b�e�n�d�;� �k�e�c�ê

 Ď Ċ č�:� �i�n� �d�e�r� �N�a�c�h�t�,� �b�e�i� �N�a�c�h�t�;� �k�e�c�é�-�a�r�a�s�ì�,�  č ć Ć�- Ĕ Ă�)�,� �k�e�c'ĵ�­�á�r�a�:

�M�i�t�t�e�r�n�a�c�h�t�.� �l� �k�e�c�e�g�'�i�:� �n�ä�c�h�t�l�i�c�h�;�  Ě ć Ć Ě Ă ġ�-� �z�u�r� �N�a�c�h�t�z�e�i�t�.

�k�e�c�i�n�-� �(�o�s�m�.�  ĕ Ă ċ Ĕ�)�:� �l�e�b�e�n�,� �s�i�c�h� �e�r�n�ä�h�r�e�n�,� �d�a�s� �L�e�b�e�n

�f�r�i�s�t�e�n� �(�m�i�t� �e�t�w�.�:�  Ě Ă�)�.� �[� �k�e�c�i�n�d�i�r�-�:� �e�r�h�a�l�t�e�n�,� �e�r�n�ä�h�r�e�n�.

'Ķ ē Ą ć ċ� �(�k�m�k�.� �g�e�ë�u�)�:� �F�u�r�t�.

�k�e�f�:� �b�e�r�a�u�s�c�h�t�,� �b�e�t�r�u�n�k�e�n�,� �k�e�f� �b�o�l�-�:� �s�i�c�h� �b�e�t�r�i�n�k�e�n�.

�K�e�f�e�n�e�l�e'ĵ� �(�P�L�)�,� �h�o�h�e� �B�e�r�g�s�p�i�t�z�e�n� �a�m� �r�e�c�h�t�e�n� �T�s�c�h�e�r�e�k�u�f�e�r�.

�k�e�k�ê�l�:� �S�t�i�r�n�h�a�a�r� �d�e�r� �P�f�e�r�d�e�.

�k�e�l�-�,� �F�u�t�.�  ì Ą Ċ Ĕ�:� �k�o�m�m�e�n�.

�k�e�l�á�m� �(�a�.� �f�A�L�Y�)�:� �W�o�r�t�;�  Ą Ă Ĕ Ĕ�- ì Ą Ċ Ĕ� �b�o�l�­�:� �e�i�n�a�n�d�e�r� �b�e�g�r�ü�s�-

�s�e�n� �u�n�d� �s�i�c�h� �d�a�n�n� �i�n� �e�i�n� �G�e�s�p�r�ä�c�h� �e�i�n�l�a�s�s�e�n�.

�k�e�l�b�e'ĵ�t�:� �s�c�h�ö�n�e�s�,� �i�m�p�o�n�i�e�r�e�n�d�e�s� �Ä�u�s�s�e�r�e�s�.

�k�e�l�e�c�í� �(�k�.� �k'Ĵ�e�l�e�c�"�í�)�:� �B�o�t�e�,� �B�r�a�u�t�w�e�r�b�e�r�.

�k�e�l�í�:� �M�ö�r�s�e�r�;� �k�e�l�í�-�b�a�s�'�ì�:� �M�ö�r�s�e�r�k�e�u�l�e�.

'Ķ ē ć ď Ċ�:� �B�r�a�u�t�,� �S�c�h�w�i�e�g�e�r�t�o�c�h�t�e�r�;� �k�e�l�i�n�c�í�k� �(�k�.� �k�'�e�l�i�n�ó�'�í�k�)�:

�j�u�n�g�e� �F�r�a�u�.

�[ ē ć Ĕ Ĕ�-� �(�z�u� �k�e�l�-�)�z� �b�r�i�n�g�e�n�,� �h�o�l�e�n�.� �|�  č ć ē Ĕ Ğ�:� �b�r�i�n�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�,

�h�o�l�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�k�e�m�e�:� �S�c�h�i�i�ï

�k�e�m�z�'�r�-� �(�k�a�z�.� �k�i�m�9�r�­�,� �o�s�m�.� �g�e�m�i�r�-�)�:� �n�a�g�e�n�;� �k�a�u�e�n�.

�k�e�n�d�í�r�:� �H�a�n�f�.

�k�e�g�:� �w�e�i�t�,� �g�e�r�ä�u�m�i�g�,� �a�u�s�g�e�d�e�h�n�t�;� �f�e�r�n�,� �F�e�r�n�e�;� �k�e�y�d�e'ĵ�:� �i�n

�d�e�r� �F�e�r�n�e�;� �k�e�y�n�e�'�n�:� �v�o�n� �d�e�r� �F�e�r�n�e�,� �a�u�s� �d�e�r� �F�e�r�n�e�;� �k�e�y� �e�t�-�:

�e�n�t�f�r�e�m�d�e�n�;� �k�e�s�í�n� �k�e�p�y�ê�  Ě Ĕ�:� �s�i�c�h� �z�u�r�ü�c�k�z�i�e�h�e�n�,� �s�i�c�h� �z�u�r�ü�c�k�-

�h�a�l�t�e�n�;� �k�e'ĵ�t� �k�e�y�p�e'ĵ�:� �m�a�r�s�c�h� �w�e�g� �v�o�n� �h�i�e�r�!

�k�e�y�p�é�s�'� �:� �B�e�r�a�t�u�n�g�.

�k�e�p�y�e'ĵ�s�'�-�:� �r�a�t�e�n�,� �s�i�c�h� �b�e�r�a�t�e�n�.

�k�e�r�­�,� �F�u�t�.� �k�e�r�í�r�:� �a�u�s�b�r�e�i�t�e�n�,� �v�o�r�b�r�e�i�t�e�n�,� �v�o�r�l�e�g�e�n�.

�k�e�r�ê�k� �(�k�e�r�e�'�l�'�,�  Ě Ą ĕ�)�:� �n�ö�t�i�g�,� �d�a�s� �N�ö�t�i�g�e�;� �G�e�r�ä�t�,� �W�e�r�k�z�e�u�g�,
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k

heben (a. L.,.§š›= Leiebenmeh.
kec (k. k'eó, kaz. kid, osm. ge5'): spat.
kec- (k. k'ed-, kaz. kié-, osm. geó-), Fut. kece'r: verzeihen. I

kecjillík (= kecyjin-lik): Verzeihung; kecjilliy' tile-: nm Verzei-
hung bitten. I kecmeklik: Verzeihung.

kece' (k. k'eó'e', kaz. kiëä, osm. geje): Nacht, Abend; kecê
bilàn: in der Nacht, bei Nacht; kece'-arasl, kec'-arasl, kec'-ara:
Mitternacht. I kecegi : nachtlich; kecegide'.- zur Nachtzeit.

kecin- (osm. geèin-): leben, sich ernahren, das Leben
fristen (mit etw.: bila). I kecindir-: erhalten, ernahren.

kecii (kmk. geóu): Furt.
kef: berauscht, betrunken, kef bel-: sich betrinken.
Kefenele' (Pl.), hehe Bergspitzen am rechten Tscherekufer.
kekêl: Stirnhaar der Pferde.
kel-, Fut. kelir: kommen.
kelam (a. IJU): Wort; salam-kelam bel-: einander begrüs-

sen und sich dann in ein Gesprach einlassen.
kelbe't: schönes, imponierendes Ãnsseres.
kelect' (k. k'eleó'í): Bote, Brautwerber.
keli : Mörser; keli-baai : Mörserkeule.
kelin : Braut, Schwiegertechter; 'kelincík (k. k'elinó'ik):

junge Frau.
keltir- (zu kel-): bringen, helen. I keltirt-: bringen lassen,

holen lassen.
keme': Schiff.
kemir- (kaz. kimar-, osm. gemir-): nagen; kauen.
kendir : Hanf.
key: weit, geraumig, ausgedehnt; fem, Feme ; keyde' : in

der Ferne; keyne'n: von der Ferne, aus der Ferne; key et-:
entfremden; kesin keyyê tart- : sich zurückziehen, sich zurück-
halten; ke't keyye' : marsch weg von hier!

keyyéš : Beratung.
keyye'š-: raten, sich beraten.
ker-, Fut. kerir .- ausbreiten, vorbreiten, verlegen.
kerêk (kere'7f, kerejq): nötig, das Nötige; Gerat, Werkzeug,

15*
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�2�2�8� �W�I�L�H�E�L�M� �P�B�ö�H�L�E�.

�E�i�n�r�i�c�h�t�u�n�g�,� �Z�u�g�e�h�ö�r�;� �ä�i�-�k�e�r�e�g�ì�,� �ä�'�j�-�k�e�r�ë�k�:� �M�ö�b�e�l�;� �á�t�-�k�e�r�e�g�ì�:

�R�e�i�t�z�e�u�g�,� �P�f�e�r�d�e�g�e�s�c�h�i�r�r�.� �I�  Ĕ ć Ě Ă�:� �n�ö�t�i�g�,� �w�a�s� �m�a�n� �b�e�n�ö�t�i�g�t�,� �w�e�r

�e�t�w�a�s� �b�e�n�ö�t�i�g�t�,� �b�e�d�ü�r�f�e�n�d�;� �s�c�h�a�d�h�a�f�t�,� �b�e�s�c�h�ä�d�i�g�t�,� �m�a�n�g�e�l�h�a�f�t�,

�g�e�i�s�t�e�s�s�c�h�w�a�c�h�:� �b�i�s�t�í�r�-�k�e�r�e�k�l�ì�:� �W�e�r� �K�l�e�i�d�e�r� �b�e�d�a�r�f�,� �w�e�r� �k�e�i�n�e

�K�l�e�i�d�e�r� �h�a�t�;� �z�ü�z�g�e'ĵ� �b�í�r� �k�e�r�c�k�l�ì� �b�d�s�'�.�-� �u�m� �e�i�n�s� �W�e�n�i�g�e�r� �a�l�s� �h�u�n�d�e�r�t

�H�ä�u�p�t�e�r�.

�k�e�r�r�e'ĵ� �(�a�.� �a�s�'�s� �r�)�z� �-�m�a�l�;� �a�l�t�i� �k�e�r�r�ë� �a�l�t�i�:� �=� �6� �X� �6�.

�k�e�r�t�-�,� �F�u�t�.� �k�e�r�t�ê�r�:� �e�i�n�s�c�h�n�e�i�d�e�n�,� �e�i�n�k�e�r�b�e�n�.

�k�e�r�t�í�:� �w�a�h�r�,� �r�i�c�h�t�i�g�,� �w�i�r�k�l�i�c�h�;� �W�a�h�r�h�e�i�t�.� 'Ķ ē ć Ĕ Ċ�?� �e�s�ë� �d�a�,

 Ć Ă Ĕ ĕ�  ć ĉ ģ� �d�a�,� �b�í�l�m�e�j�m�e�n�:� �i�c�h� �W�e�i�s�s� �n�i�c�h�t� �o�b� �e�s� �w�a�h�r� �i�s�t�,� �o�d�e�r

�o�b� �e�s� �e�i�n�e� �L�ü�g�e� �i�s�t�.� �|� �k�e�r�t�i�s�í�z�:� �u�n�w�a�h�r�,� �f�a�l�s�c�h�.

�k�e�r�t�m�e'ĵ�:� �B�i�r�n�e�,� �B�i�r�n�b�a�u�m�.

�k�e�s�-�,� �F�u�t�.� �k�e�s�é�r�:� �s�c�h�n�e�i�d�e�n�,� �a�b�s�c�h�n�e�i�d�e�n�,� �a�u�s�b�a�u�e�n�;�  Ć Đ ġ Ĕ�;

�k�e�s�-�.�­� �d�e�n� �W�e�g� �s�p�e�r�r�e�n�.� �I� �k�e�s�i�l�-�s� �g�e�s�c�h�n�i�t�t�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �a�u�s�g�e�h�a�u�e�n

�w�e�r�d�e�n�.� �I� �[ ē ć Ĕ Ċ� �s�c�h�n�e�i�d�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �a�u�s�b�a�u�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�k�e�s�ê�k� �( Ě Ą ć ċ�,�  Ě Ą ĕ�)� �:� �S�t�ü�c�k�;� �b�i�r�  Ĕ Ă Č� �b�o�l�ù�p� �(�o�d�e�r� �b�o�l�ï�a�l�l�á�j�)�:

�n�a�c�h� �e�i�n�i�g�e�r� �Z�e�i�t�,� �n�a�c�h� �e�i�n�e�r� �W�e�i�l�e�.

�k�e�s�e�k�l�é�:� �S�c�h�n�u�p�f�e�n�;�  č Ă Ĕ ĝ Ě Ċ� �a�u�r�f�ú�j�m�a�:� �i�c�h� �l�e�i�d�e� �a�n

�S�c�h�n�u�p�f�e�n�.

�k�e�s�e�l�l�k�ê� �(�k�.� �k'Ĵ�e�s�e�l�e�k�k�ê�)�:� �E�i�d�e�c�h�s�e�.

�k�e�s�í�:� �e�r� �(�s�i�e�,� �e�s�)� �s�e�l�b�e�r�;� �k�e�s�í�m�:� �i�c�h� �s�e�l�b�e�r�,� �k�e�s�í�y�:� �d�u� �s�e�l�-

�b�e�r� �e�t�c�.� �k�e�s�i�m�l�e�f�j�:� �i�c�h� �a�l�l�e�i�n�.

�k�e�s�'�e�n�e'ĵ�:� �G�r�u�f�t�,� �M�a�u�s�o�l�e�u�m�.

�k�e�t�­�,� �F�u�t�.� �k�e�t�é�r�:� �g�e�h�e�n�,� �f�o�r�t�g�e�h�e�n�;� �m�i�t� �d�e�m� �N�o�m�e�n� �v�e�r�-

�b�a�l�e� �a�u�f� �- Ă'Ķ'Ķ� �- ć'Ķ� �-�j� �d�i�e�n�t� �e�s� �z�u�m� �A�u�s�d�r�u�c�k� �d�e�s� �F�o�r�t�f�a�h�r�e�n�s� �i�n

�e�i�n�e�r� �H�a�n�d�l�u�n�g�:�  ć ě ć� �k�e�t�-�:� �f�o�r�t�f�a�h�r�e�n� �z�u� �s�c�h�l�a�g�e�n�;� �b�a�r�a'ĵ�  ì ć Ć Ē�:

�i�n�d�e�m� �(�e�r�)� �w�e�i�t�e�r� �g�i�n�g�.

�k�e�t�e�r�-� �(�z�u� �k�e�t�-�)�:� �w�e�g�n�e�h�m�e�n�,� �W�e�g�t�r�a�g�e�n�,� �e�n�t�f�e�r�n�e�n�:� �b�i�r�s�i�m'ĵ

�b�a�s�'�î�Í�n� �[ ē Ă ą ć�- Ĝ�:� �j�e�m�a�n�d� �d�e�n� �K�o�p�f� �a�b�s�c�h�l�a�g�e�n�.

�k�e�z�b�á�u�,� �o�d�e�r� �k�ö�z�b�á�u� �(�k�.� �k'Ĵ�ö�'�z�b�a�u�)�:� �G�a�u�k�e�l�e�i�,� �B�l�e�n�d�W�e�r�k�.

�k�a�z�e�n�-�_�'� �s�i�c�h� �d�a�r�a�n� �m�a�c�h�e�n�,� �s�i�c�h� �a�n�s�c�h�i�c�k�e�n� �e�t�w�a�s� �z�u� �t�u�n�,

�a�u�s�h�o�l�e�n� �(�b�e�i�m� �S�c�h�l�a�g�e�n�)�,� �a�n�g�r�e�i�f�e�n�.

�k�e�z�l�é�ü�:� �Q�u�e�l�l�e�.

 î Ă ċ� �(�k�.� �H�o�z�-�i�l�l�)�:� �R�e�i�h�e�,� �O�r�d�n�u�n�g�,� �F�o�l�g�e�;� �[ ē Ą ć ċ� �z�e�t�s�ê�:� �w�e�n�n

�e�s� �Z�e�i�t� �s�e�i�n� �w�i�r�d�,� �w�e�n�n� �d�i�e� �R�e�i�h�e� �d�a�r�a�n�k�o�m�m�t�;� �z�a�t�a�r�ï�a'ĵ� �k�e�z�i�i

�b�o�l�ï�a�n�d�á�:� �a�l�s� �d�i�e� �Z�e�i�t� �z�u�m�l� �S�c�h�l�a�f�e�n�g�e�h�e�n� �g�e�k�o�m�m�e�n� �w�a�r�;� �b�'�i�i�`

�k�e�z�ì�ì�d�é�:� �h�i�n� �u�n�d� �W�i�e�d�e�r�,� �h�i�e� �u�n�d� �d�a�.

�k�i�b�í�k� �(�k�i�b�í�Z�'�,� �k�i�b�í�g�)�:� �w�i�e�,� �s�o� �d�a�s�s�;� �(�v�o�r�  Ď ĝ č� �s�t�e�h�e�n� �P�r�o�-
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Einrichtung, Zugehör; iii-keregi, ilj-kerêk: Möbel; at-keregt:
Reitzeug, Pferdegeschirr. I kereklí : nötig, was man benötigt, wer
etwas benötigt, bedürfend; schadhaft, beschadigt, mangelhaft,
geistesschwach: bistlr-kereklt : wer Kleider bedarf, wer keine
Kleider hat; zazge' bir kereklt bas': um eins weniger als hundert
Haupter.

kerre' (a. sg): -mal ; alti kerrè alti = 6 >< 6.
kert-, Fut. kertêr: einschneiden, einkerben.
kertí : wahr, richtig, wirklich; Wahrheit. kertí esë da,

ötüriig esë da, bilmejmen : ich weiss nicht ob es wahr ist, oder
eb es eine Lüge ist I kertisíz : unwahr, falsch.

kertme' : Bime, Birnbaum.
kes-, Fut. kese'r: schneiden, abschneiden, aushauen; zelna

kes-: den Weg sperren. I kesil-: geschnitten werden, ausgehauen
werden. I kestir-: schneiden lassen, aushauen lassen.

kesêk (kese'7', kese'g) : Stück; bir kesêk belap (oder belïallaj):
nach einiger Zeit, nach einer Weile.

kesekle': Sehnupfen; kesekledén aarajma: ich leide an
Schnupfen.

keselikê (k. k'eselekkê): Eidechse.
kesi: er (sie, es) selber; kesím: ich selber, kesiy : du sel-

ber etc. kesimlej .- ich allein.
kešene' : Gruft, Mausoleum.
ket-, Fut ketér: gehen, fertgehen; mit dem Nomen ver-

bale auf -a, -e, -j dient es zum Ausdruck des Fortfahrens in
einer Handlung: tüje' ket- : fertfahren zu schlagen; bara kettp :
indem (er) weiter ging.

keter- (zu ket-): wegnehmen, wegtragen, entfernen: birsint
bašin keter-: jemand den Kepf abschlagen.

kezbaa, oder közbaa (k. k'ö`zbaa): Gaukelei, Blendwerk.
kezen-: sich daran machen, sich anschicken etwas zu tun,

aushelen (beim Schlagen), angreifen.
kezléii: Quelle.
keza' (k. k'6zii): Reihe, Ordnung, Folge; kezii zetsê : wenn

es Zeit sein wird, wenn die Reihe darankemmt; zatarïa kezii
belïanda: als die Zeit zum_ Schlafengehen gekommen war; bir
kezii'de': hin und wieder, hie und da

kibík (kibi7', kibig): wie, so dass; (vor kibik stehen Pro-
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�B�A�L�K�A�R�I�s�c�H�E�  đ ĝ Ě ď ĝ�.� �2�2� �9

�n�o�m�i�n�a� �i�m� �G�e�n�)�;� �m�e�n�i� �k�i�b�ì�k�:� �w�i�e� �i�c�h�;� �a�s�k�e�r� �ö�t�e'ĵ�r�  Ď Ď� �2�6�1�.�-

�e�i�n� �W�e�g� �w�o� �S�o�l�d�a�t�e�n� �d�u�r�c�h�g�e�h�e�n� �k�ö�n�n�e�n�.

�k�i�c�i� �(�s�i�e�h�e�:� �g�i�c�c�ê�,� �g�i�c�c�i�)�:� �d�e�r�,� �d�i�e� �k�l�e�i�n�s�t�e� �u�n�t�e�r� �G�e�»

�s�c�h�w�i�s�t�e�r�n�.

�k�i�a�-�i� �(�k�.�  Ě Ĕ�)�:� �K�r�a�t�z�e�.

�k�i�f�e'ĵ�.�­� �k�l�e�i�n�e� �H�a�c�k�e�.� �I� �k�i�f�e�l�e�-�:� �h�a�c�k�e�n�,� �h�a�u�e�n�.

�k�i�j�-�,� �F�u�t�.� �k�i�j�e'ĵ�r�:� �a�n�z�i�e�h�e�n�,� �e�i�n� �K�l�e�i�d�u�n�g�s�s�t�ü�c�k� �a�n�l�e�g�e�n�.� �I

�k�i�j�d�i�r�-�:� �a�n�k�l�e�i�d�e�n�,� �e�i�n�e�m� �e�i�n� �K�l�e�i�d�u�n�g�s�s�t�ü�c�k� �a�n�z�i�e�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� �I

�k�i�j�i�n�-�:� �s�i�c�h� �a�n�k�l�e�i�d�e�n�.� �I�  ě Ă Ď�;� �K�l�e�i�d�.

�k�i�j�é�ü� �(�k�.� �k'Ĵ�ü�j�ö�`�ü�)�:� �S�c�h�w�i�e�g�e�r�s�o�h�n�,� �S�c�h�w�a�g�e�r�,� �B�r�ä�u�t�i�g�a�m�.

 ě ć ċ�-'ĺ Ć ĕ ğ Ĕ� �o�d�e�r�  Ĕ Ă Ċ�-'ĺ Ć ĕ Ě Ă�;� �B�e�g�l�e�i�t�e�r� �(�G�e�f�o�l�g�e�)� �d�e�s� �B�r�ä�u�t�i�-

�g�a�m�s�;� �k�i�j�e�ü�-�q�a�r�i�n�d�à�s�'�:� �S�c�h�w�a�g�e�r�,� �k�i�y�'�e�i�/�L�-�q�a�r�i�n�d�a�s�Y� �s�i�n�d� �E�h�e�m�ä�n�n�e�r�,

�d�e�r�e�n� �F�r�a�u�e�n� �S�c�h�w�e�s�t�e�r�n� �s�i�n�d�.

�k�i�j�i�k� �(�k�i�j�i�j�,� �k�i�j�i�g�)�:� �R�e�h�.

 Ĕ ĕ Ĕ�:� �e�i�n�f�ü�h�r�e�n�,� �h�i�n�e�i�n�f�ü�h�r�e�n�.

�k�i�m�:� �w�e�r�?�  ė Ă Ĕ� �k�i�m� �:� �j�e�d�e�r�;� �k�i�m� �e�s�e'ĵ� �d�a� �=� �j�e�m�a�n�d�;� �k�i�m�.� �k�i�m�.� �.� �.� �.�.�­� �d�e�r� �e�i�n�e� �.� �.� �.� �.� �d�e�r� �a�n�d�e�r�e�.

�[ ē Ĕ Ă ď ć� �(�k�i�n�d�i�j�,� �k�i�n�d�i�g�)�:� �N�a�b�e�l�.

�k�i�r�:� �S�c�h�m�u�t�z�,� �s�c�h�m�u�t�z�i�g�,� �u�n�r�e�i�n�;� �k�i�r� �e�t�-�:� �b�e�s�c�h�m�u�t�z�e�n�,

�v�e�r�u�n�r�e�i�n�i�g�e�n�.

�k�i�r�-�,� �F�u�t�.� �k�i�r�e�r�:� �h�i�n�e�i�n�g�e�h�e�n�,� �e�i�n�t�r�e�t�e�n�.� �k�i�r�g�i�n�c�i�:� �e�i�n

�M�a�n�n�,� �d�e�r� �i�m� �H�a�u�s�e� �d�e�r� �E�l�t�e�r�n� �s�e�i�n�e�r� �F�r�a�u� �w�o�h�n�t�;� �k�i�r�g�i�n�c�i�g�e'ĵ

�.�k�i�r�-�:� �i�n� �d�a�s� �H�a�u�s� �d�e�r� �F�r�a�u�,� �o�d�e�r� �i�n� �d�a�s� �H�a�u�s� �d�e�r� �E�l�t�e�r�n� �d�e�r

�F�r�a�u� �e�i�n�z�i�e�h�e�n�.� �u�m� �d�o�r�t� �z�u� �w�o�h�n�e�n�;� �i�n� �e�i�n�e� �F�a�m�i�l�i�e� �«�h�i�n�e�i�n�»�-

�h�e�i�r�a�t�e�n�.�|� �k�i�r�i�§�-�:� �i�n� �e�i�n�a�n�d�e�r� �g�e�h�e�n�,� �a�n� �e�i�n�a�n�d�e�r� �s�t�o�s�s�e�n�.� �I

�k�i�r�i�s�'�t�i�r�­�:� �z�u�s�a�m�m�e�n�b�r�i�n�g�e�n�,� �a�n� �e�i�n�a�n�d�e�r� �s�t�o�s�s�e�n�,� �z�u�s�a�m�m�e�n�-

�r�e�n�n�e�n�.

�k�i�f�f�.�'� �(�k�.� �k�a�i�-�p�a�)�;� �I�g�e�l�.

�k�i�r�f�i�k� �(�k�i�r�f�i�y�f�,� �k�e�r�f�i�g�,� �k�m�k�.� �k�i�r�p�i�k�;� �k�a�z�.� �k�e�'�r�p�e�'�k�,� �k�é�r�f�é�k�,� �k�e�'�r�-

�f�e�k�,� �k�i�r�p�é�k�,� �o�s�m�.� �k�i�r�p�i�k�)�:� �A�u�g�e�n�w�i�m�p�e�r�.

�k�i�r�i�t�:� �S�c�h�l�o�s�s�,� �H�ä�n�g�e�s�c�h�l�o�s�s�.� �I� �k�i�r�i�t�l�i�:� �v�e�r�s�c�h�l�o�s�s�e�n�,� �z�u�g�e�-

�s�c�h�l�o�s�s�e�n�.

�k�i�s�e'ĵ� �(�k�m�k�.� �k�i�s�e�,� �k�a�z�.�  Ć ć Ą Ă�,� �o�s�m�.� �k�i�s�e�,� �k�e�s�e�)�:� �T�a�s�c�h�e�,� �B�e�u�t�e�l�.

 ê Ć ć Ĕ�:� �P�f�e�r�d�e�f�e�s�s�e�l� �a�u�s� �R�i�e�m�e�n�.� �|� �k�i�s�'�e�l�l�e�-� �(�f�ü�r� �k�i�s�'�e�n�l�e�)�:� �e�i�n

�P�f�e�r�d� �f�e�s�s�e�l�n�,� �d�a�m�i�t� �e�s� �s�i�c�h� �n�i�c�h�t� �v�e�r�l�a�u�f�e�n� �k�ö�n�n�e�.� �I�l� �k�i�â�e�l�l�e�n�­�:

�g�e�f�e�s�s�e�l�t� �w�e�r�d�e�n�.

�k�i�ä�i�:� �M�a�n�n�,� �M�a�n�n�s�b�i�l�d�,� �e�i�n� �M�a�n�n� �w�i�e� �e�r� �s�e�i�n� �s�o�l�l�;� �b�r�a�-

�v�e�r�,� �t�a�p�f�e�r�e�r� �M�a�n�n�;� �M�e�n�s�c�h�,� �L�e�u�t�e�,� �e�i�n� �a�n�d�e�r�e�r�,� �e�i�n� �d�r�i�t�t�e�r�;
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nomina im Gen.); ment kibtk: wie ich; aske'r öte'r kibtk zól:
ein Weg we Soldaten durehgehen können.

kict' (siehe: giccê, gicci): der, die kleinste unter Ge-
schwistern.

knit (k. uefa): Kfäae.
kife': kleine Hacke. I kifele-: hacken, hauen.
kij-, Fut. kijér: anziehen, ein Kleidungsstück anlegen. I

kijdír-: ankleiden, einem ein Kleidungsstück anziehen lassen. I
kijin-: sich ankleiden. I kijim : Kleid.

kijéii (k. k'ajö'ü): Schwiegersohn, Schwager, Brautigam.
kije'ii-nögôr oder kijéa-nögörlë : Begleiter (Gefolge) des Brauti-
gams; kijéü-qarindàš : Schwager, kije'a-qarindaš' sind Ehemanner,
deren Frauen Schwestern sind.

kijik (kijt'7_', kijig): Reh.
ktjir- : einführen, hineinführen.
kim: wer? gar kim: jeder; kim ese' da = jemand; kim.

kim- . . . . : der eine . . . . der andere.
kindík (kt'ndt'7', kindíg): Nabel.
kir: Schmutz, schmutzig, unrein; kir et-: beschmutzen,

vemnreinigen.
kir-, Fut. kire'r: hineingehen, eintreten. I kirginci : ein

Mann, der im Hause der Eltem seiner Frau wohnt; kirgincige'
kir-: in das Haus der Frau, oder in das Haus der Eltem der
Frau einziehen, um dort zu wohnen; in eine Familie thineinn-
heiraten. I kiris'-: in einander gehen, an einander stessen. I
kirištir-: zusammenbringen, an einander stessen, zusammen-
rennen.

kirft' (k. k'irp'i): Igel.
kirfik (kirfiyf, kerfig, kmk. kirpik; kaz. kérpék, kérfék, ker-

fék, kirpék, osm. kirpik): Augenwimper.
kirit : Schloss, Hangeschless. I kiritlí: verschlessen, zuge-

schlossen.
kise' (kmk. kise, kaz. késa, osm. kise, kese): Tasche, Beutel.
kišen-: Pferdefessel aus Riemen. I kišelle- (für kišenle): ein

Pferd fesseln, damit es sich nicht verlaufen könne. || kišellen-:
.gefesselt werden.

kišt' : Mann, Mannsbild, ein Mann wie er sein sell; bra-
ver, tapferer Mann; Mensch, Lente, ein anderer, ein dritter;
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�2�3�0� �W�I�L�H�E�L�M� �P�H�Ö�H�L�E�.

�k�i�s�'�i'ĵ� �q�a�t�i�n�l�:� �d�i�e� �F�r�a�u� �e�i�n�e�s� �a�n�d�e�r�e�n�;�  Ď ď� �d�a� �+� �n�e�g�.�:� �n�i�e�m�a�n�d�;

�('Ķ Ă ĕ Ć Ċ Ĕ� �k�e�l�g�e�n�í�n� �k�i�s�'�i� �d�a� �b�i�l�m�e�j�d�i�:� �n�i�e�m�a�n�d� �w�e�i�s�s�,� �W�o�h�e�r� �e�r� �g�e�-

�k�o�m�m�e�n� �i�s�t�;� �k�i�s�i�-�t�i�k�k�ê�n�:� �S�p�i�n�n�e�,� �S�k�o�r�p�i�o�n� �(�?�)�.� �l�  Ċ Ě Ă Č�:� �M�ä�n�n�-

�l�i�c�h�k�e�i�t�,� �M�a�n�n�e�s�t�u�g�e�n�d�.

�I�c�i�s�'�n�e�­�.�l� �W�i�e�h�e�r�n�.

 Ě Ċ Č� �(�k�i�s�'�t�i�'�y�f�,� �k�i�s�'�t�i�g�)�:� �K�a�t�z�e�;�  ć Ĉ ć ċ�- Č Ă Ĕ Ċ�:� �K�a�t�e�r�;�  Ě Ă ą�-

�k�i�s�'�t�ì�k�:� �w�e�i�b�l�i�c�h�e� �K�a�t�z�e�;�  Ě Ċ Č�- Ě Ĕ�:� �K�a�t�z�e�n�j�u�n�g�e�s�.

�k�o�'�b�r�é�l�c� �(�k�ö�b�r�e�'�l�'�,�  Ď Ă Ĕ ĕ�)�,� �s�i�e�h�e�:� �k�ò�'�p�.

�k�ö�c�-� �(�k�ö�s�'�­�;� �k�.� �1�5�6�6�-�,� �k�a�z�.� �k�ü�6�­�,� �o�s�m�.� �9�6�6�-�)�,� �F�u�t�.� �k�ö�c�é�r�:� �n�o�-

�m�a�d�i�s�i�e�r�e�n�,� �h�e�r�u�m�w�a�n�d�e�r�n�,� �u�m�z�i�e�h�e�n�.� �|� �k�o�'�c�i�l�r�-�,� �c�a�u�s�.� �z�u� �k�o�'�c�-�.

�k�ö�c�é�r�-�a�ï�à�c� �(�k�.� �k�'�ö�é'Ĵ�e�'�r�­�a�7�'�à�é�)�:� �A�c�h�s�e�.

�k�ò�f�i�i�r� �(�k�.� �k'Ĵ�ó�'�p'Ĵ�i�ï�r�;� �k�a�z�.� �k�i�t�p�e�'�r�,� �o�s�m�.� �k�ò�'�p�r�i�i�)�:� �B�r�ü�c�k�e�.

�k�o�g�ö�r�-� �(�k�.� �k'Ĵ�ò�`�g�e�r�­�,� �k�a�z�.� �k�ü�g�ä�r�-�,� �o�s�m�.� �g�o�'�v�e�r�-�,� �g�o�'�g�e�r�-�,� �g�ü�v�e�r�-�)�:

�g�r�ü�n� �w�e�r�d�e�n�,� �g�r�ü�n�e�n�.� �Z�u�:� �k�ö�k�.

 ú ĕ ă�]�:� �i�n�  Ĉ Ć ĕ Ĕ�- Ă Ĕ�.�-� �L�e�u�c�h�t�w�u�r�m�,� �J�o�h�a�n�n�i�s�k�ä�f�e�r�;� �k�ö�g�ö�'�t�-

�d�u�l�d�ù�z�:� �e�i�n� �S�t�e�r�n�,� �w�e�l�c�h�e�r� �i�m� �F�r�ü�h�j�a�h�r� �a�m� �s�ü�d�l�i�c�h�e�n� �H�i�m�m�e�l

�s�i�c�h�t�b�a�r� �i�s�t�.

�k�ö�g�ü�r�c�i�i�n� �(�k�.� �k'Ĵ�ö�g�ü�r�é'Ĵ�i�2�'�n�,� �k�a�z�.� �k�ü�g�ä�r�é�e�'�n�,� �o�s�m�.� �g�l�i�c�e�r�j�i�n�,�  ĕ ċ�-

�g�e�r�g�'�i�n�)�:� �T�a�u�b�e�.

�k�ö�y�f�s�i�i�l�d�i�i�m�:� �b�l�ä�u�l�i�c�h�,� �g�r�a�u�,� �b�l�ä�u�l�i�c�h� �g�r�a�u�.

 î ç ï Ā�}�,� �k�ò�'�g�)�:� �d�e�r� �H�i�m�m�e�l�;� �d�e�r� �Ä�t�h�e�r�.

�k�o�'�k� �( ě�,� �k�ö�g�)�:� �g�r�ü�n�,� �b�l�a�u�,� �h�i�m�m�e�l�b�l�a�u�,� �b�l�ä�u�l�i�c�h�g�r�a�u�;

�q�a�m�z�d�í�m�-�k�ö�k�.�-� �d�u�n�k�e�l�b�l�a�u�;� �z�a�r�í�Z�-�k�ò�'�k�.�-� �h�e�l�l�b�l�a�u�;� �k�ö�n�-�b�a�s�;� �m�i�t

�g�r�a�u�e�r� �M�ü�t�z�e�;� �g�r�ü�n�b�e�d�a�c�h�t�;� �k�ö�'�k�-�b�a�ë�-�ü�j�:� �e�i�n� �H�a�u�s� �m�i�t� �g�r�ü�n�e�m

�(�g�r�a�u�e�m�)� �D�a�c�h�.

�k�o�k�e�n�,� �k�o�'�k�ò�'�n�:� �S�c�h�l�e�h�e�.

�k�ò�'�k�r�ê�k� �(�k�ö�k�r�e�'�y�f�,� �k�o�l�-�r�é�g�)�:� �B�r�u�s�t�,� �B�u�s�e�n�.

�k�ö�l�:� �T�e�i�c�h�.

�k�ö�l�:� �H�e�r�z�,� �S�i�n�n�,� �G�e�m�ü�t�;� �s�e�n�i� �a�j�t�l�a�'�n� �s�ö�z�i�ï�y� �k�o�'�l�l�'�l�m�e�'� �t�i�j�g�é�n�d�i� �.�-

�d�a�s� �W�o�r�t�,� �d�a�s� �d�u� �g�e�s�a�g�t� �h�a�s�t�,� �h�a�t� �m�e�i�n� �H�e�r�z� �g�e�t�r�o�f�f�e�n�;� �k�ö�l�ü�g�ü�z�g�e'ĵ

 đ ĕ Ĕ ć Ď�:� �w�e�n�n� �e�s� �e�u�c�h� �r�e�c�h�t� �i�s�t�,� �w�e�n�n� �i�h�r� �n�i�c�h�t�s� �d�a�g�e�g�e�n� �h�a�b�t� �;�_

 Č Ă Ě� �a�l�l�a�:� �s�t�o�l�z�;� �a�l�l�á�-�k�o�l�:� �S�t�o�l�z�,� �s�t�o�l�z�e�r� �M�u�t�,� �H�o�c�h�m�u�t�.

�Í�f�ò�'�l�é�k� �(�k�ö�l�e'ĵ�­�/�_�'�,� �k�ö�l�é�g�)�:� �H�e�m�d�.

�k�ö�m�e�'�:� �M�a�s�e�r�n�.

�k�ö�m�i�i�l�-�:� �u�n�t�e�r�t�a�u�c�h�e�n�.

�k�ö�m�i�î�r� �(�k�a�z�.� �k�i�i�m�e�'�r�,� �o�s�m�.� �k�ö�m�ü�r�)�:� �K�o�h�l�e�.

�k�ò�'�n�c�ê�k� �( ú đ Ă ą ĕ�,� �k�ö�n�c�ë�g�;� �k�.� �k�'�ö�n�é�ê�k�)�:� �H�o�s�e�,� �B�e�i�n�k�l�e�i�d�e�r�.� �í�c�-

�k�ö�n�c�ë�k�.�-� �U�n�t�e�r�h�o�s�e�;� �t�i�s�-�k�ä�n�c�è�k�:� �H�o�s�e�.�`
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kišt' qatini: die Frau eines anderen; kišt' da -I- neg.: niemand;
qajdan kelgenin kiši da bilmejdi: niemand weiss, weher er ge-
kommen ist; kiši-tikkèn: Spinne, Skerpien(?). I kišil-ík: Mann-
lichkeit, Mannestugend.

kišne-: wiehern.
kištik (kištt'7', kištig): Katze; erkék-kištik: Kater; tiší-

kištik: weibliche Katze ; kištik-balà : Katzenjunges.
köbrêk (köbre'7', k6bre'g), siehe: k6p.
k6c- (k6s'-; k. k'öc'-, kaz. kitó-, osm. g66-), Fut. k6ce'r: no-

madisieren, herumwandern, umziehen. I köcür-, caus. zu k6e-.
k6ce'r-aïàc k'6ó'e'r-aïàé): Achse.
köfiir (k. k'6p'ii'r; kaz. kiipér, osm. k6pra): Brücke. I
k6g6r- (k. k'6ger-, kaz. kügär-, osm. g6ver-, gbyer-, güver-) :

grün werden, grünen. Zu: kök.
k6gb"t in kögöt-qart : Leuchtwurm, Johanniskafer; k6gö't-

daldaz: ein Stern, welcher im Frühjahr am südlichen Himmel
sichtbar ist.

kögiirciin (k. k'6`garó'il`n, kaz. kiigaréen, osm. giiver5"in, gil-
gerjin): Taube.

köyfsaldiim : blaulich, gran, blaulich gran.
k6k (kbj, k6g): der Himmel; der Ather.
k6k (kbj, kög): grün, blau, himmelblau, blaulichgrau;

qf„~azeím-tet.- aunkelblau; z<„-t1-1.~<>~t.- hellblau; tö'k-tes; mit
grauer Mütze; grünbedacht; kb"k-baš-aj: ein Haus mit grünem
(grauem) Dach.

köke'n, k6kö`n: Schlehe.
kökrêk (k6kre'/f, kökrég): Brust, Busen.
köl.' T6101).

köl : Herz, Sinn, Gemüt ; sent ajtzan söziiy köliime' tijge'ndi .-
das Wort, das du gesagt hast, hat mein Herz getroffen; kölügüzge'
ttjmese: wenn es euch recht ist, wenn ihr nichts dagegen habt;
kölii alla: stelz; alla-k6l: Stolz, stolzer Mut, Hochmut.

kölêl.: (k6le'/_', kölefq) .- Hemd.
k6me' : Masern.
kömal-: untertauchen.
kömiir (kaz. kilmér, osm. k6miir): Kehle.
köncêk (k6nce'7f, köncefq; k. k'6n6êk): Hese, Beinkleider. ic-

köncêk: Unterhese; tiš-köncèk: Hess."
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�B�A�L�x�A�m�s�c�H�E� �s�T�U�D�L�E�N�.� �2�3� �1

�k�ö�p� �(�k�o�f�,� �k�ò�'�b�)�:� �v�i�e�l�;� �a�d�a�m�l�a�n�i� �k�ö�b�ü�a�ü�:� �d�i�e� �m�e�i�s�t�e�n� �M�e�n�-

�s�c�h�e�n�,� �d�i�e� �M�e�h�r�h�e�i�t� �d�e�r� �M�e�n�s�c�h�e�n�;� �k�ö�b�ü�s�ü�n�d�é�:� �m�e�i�s�t�e�n�s�,� �a�m

�h�ä�u�f�i�g�s�t�e�n�;�  Č Đ Ē Ć Ă�:� �v�i�e�l�e� �M�e�n�s�c�h�e�n�;� �k�ò�'�b� �e�t�­�:� �v�e�r�m�e�h�r�e�n�;� �k�ö�b�-

�r�ê�k�:� �m�e�h�r�.

�k�/�ï�p�-� �(�k�ö�f�­�,� �k�ö�b�­�)�,� �F�u�t�.� �k�ö�b�é�r�:� �a�n�s�c�h�w�e�l�l�e�n�,� �a�u�f�g�e�b�l�a�s�e�n� �w�e�r�-

�d�e�n�.�  Ć� �k�ö�f�t�ü�r�-�,� �c�a�u�s�.� �z�u� �k�ö�p�-�.� �l� �k�ö�p�y�f�é�n�,� �k�ö�p�y�f�ö�'�n�:� �G�e�s�c�h�w�u�l�s�t�,� �K�n�o�s�p�e�~

�k�ö�r�­�,� �F�u�t�.� �k�ö�'�r�r�'�î�r�:� �s�e�h�e�n�;� �e�r�l�e�b�e�n�,� �e�r�d�u�l�d�e�n�;� �k�ö�r�m�e�j�z�'�n� �q�o�j�-�.�­

�g�a�r� �n�i�c�h�t� �a�n�s�e�h�e�n�.� �|� �k�ö�r�g�ü�c�-� �(�k�ö�r�g�ü�ë�­�)�:� �z�e�i�g�e�n�.� �|� �k�ö�r�ü�n�~�:� �s�i�c�h�t�b�a�r

�w�e�r�d�e�n�,� �e�r�s�c�h�e�i�n�e�n�,� �s�i�c�h� �z�e�i�g�e�n�.� �l� �k�ö�r�ü�â�-�:� �e�i�n�a�n�d�e�r� �s�e�h�e�n�,� �z�u�-

�s�a�m�m�e�n�k�o�m�m�e�n�.

�k�ö�t�ü�r�-�:� �h�e�b�e�n�,� �i�n� �d�i�e� �H�ö�h�e� �h�e�b�e�n�.

�k�ö�z�:� �A�u�g�e�;� �i�j�n�e�n�í� �k�ò�'�z�i�ï�:� �N�a�d�e�l�ö�h�r�;� �N�a�d�e�l�l�o�c�h�.

�k�ü�b�ü�r�:� �L�a�d�e�,� �K�o�l�ï�e�r�l

�k�i�r�k�:� �(�k�ü�§�;� �k�.� �k'Ĵ�ü�d�,� �k�a�z�.� �k�ä�é�,� �o�s�m�.� �g�ü�g�'�)�:� �S�t�ä�r�k�e�,� �K�r�a�f�t�,� �G�e�-

�w�a�l�t�;� �k�ü�c� �e�t�-�:� �u�n�t�e�r�d�r�ü�c�k�e�n�,� �b�e�d�r�ü�c�k�e�n�,� �G�e�w�a�l�t� �a�n�t�u�n� �(�D�a�t�)�.

�k�ü�s�'�t�é�n� �=� �s�c�h�w�e�r�,� �m�i�t� �M�ü�h�e�.� �k�ü�c�e�n�-�:� �s�i�c�h� �a�n�s�t�r�e�n�g�e�n�,� �v�o�r� �A�n�-

�s�t�r�e�n�g�u�n�g� �k�e�u�c�h�e�n�.

 Ĕ Ă Č� �(�k�ü�c�i�ï�j�,� �k�ü�ß�ü�g�)�:� �j�u�n�g�e�r� �H�u�n�d�;�  ă ĝ Ĕ Ğ� �d�a�s�s�.� �|� �k�ü�-

�c�ü�y�f�c�ì�î�k�,� �í�t�-�k�ü�c�ü�l�'�c�l�i�k�:� �e�i�n� �j�u�n�g�e�s� �H�ü�n�d�c�h�e�n�.

 Č Ă ē Ĕ ć�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�;�  Č Ă Ď ĝ Ě Ă�,� �e�i�n� �F�a�m�i�l�i�e�n�n�a�m�e�.

�k�ü�j�:� �A�r�t�,� �A�r�t� �u�n�d� �W�e�i�s�e�;� �o�l� �k�ü�j�d�é�:� �a�u�f� �j�e�n�e� �W�e�i�s�e�,� �a�u�f�­

�d�i�e� �W�e�i�s�e�;� 'ĺ Ě Ă� �k�ù�j�d�ë�:� �n�a�c�h� �d�e�r� �f�r�ü�h�e�r�e�n� �W�e�i�s�e�,� �w�i�e� �f�r�ü�h�e�r�.

�k�a�y�'�-�,� �F�u�t�.�  ê Ć ģ Ĕ�:� �b�r�e�n�n�e�n� �(�i�n�t�r�.�)�  Ċ Ď Ă Ď� �b�r�e�n�n�e�n� �(�t�r�a�n�s�)�.

�k�ü�j�é�:� �M�o�t�t�e�,� �k�l�e�i�n�e� �P�u�n�k�t�e�,� �w�e�l�c�h�e� �a�u�f� �H�a�a�r�b�ä�n�d�e�r� �g�e�m�a�l�t�.

�w�e�r�d�e�n�.

�k�ü�k�ü�r�e�­�:� �d�o�n�n�e�r�n�;� �k�ö�k� �k�ü�k�ü�r�e�j�d�i�:� �e�s� �d�o�n�n�e�r�t�.

�k�ü�l�:� �A�s�c�h�e�.

�k�ü�l�­�,� �F�u�t�.� �k�ü�l�e�r�:� �l�a�c�h�e�n�.� �l�  ď Ă Ě Ċ Ď� �z�u�m� �L�a�c�h�e�n� �b�r�i�n�g�e�n�.�.

�[ Ą Ă Ĕ Ĕ� �:� �S�i�l�b�e�r�.

�k�ü�n�:� �S�o�n�n�e�,� �T�a�g�,� �W�e�t�t�e�r�,� �W�i�t�t�e�r�u�n�g�;� �k�ü�n�  Ě Ĕ Ă Ď Ď�:� �d�i�e�-

�S�o�n�n�e� �s�c�h�e�i�n�t�;� �k�ä�u�-�a�r�à�:� �M�i�t�t�a�g�;� �k�ä�n�-�c�i�q�q�à�n�:� �S�o�n�n�e�n�a�u�f�g�a�n�g�,

�O�s�t�e�n�;� �k�N�m�-�b�a�t�g�à�n�:� �S�o�n�n�e�n�u�n�t�e�r�g�a�n�g�,� �W�e�s�t�e�n�.� �|�  Ě Ċ Ĕ�:� �s�o�n�n�i�g�,

�h�e�i�t�e�r�.

 Ě Ċ Ě�:� �d�e�r� �h�e�l�l�e�'� �T�a�g�;� �b�e�i� �T�a�g�e�.

�k�ü�n�m�'�i�'�m�:� �n�a�c�h� �O�s�t�e�n� �z�u�g�e�w�e�n�d�e�t�e�r� �B�e�r�g�a�b�h�a�n�g�.� �K�ü�n�m�'�î�m�;

�e�i�n� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�s� �D�o�r�f� �a�m� �F�u�s�s�e� �d�e�s� �B�e�r�g�e�s� �M�a�l�d�ä�-�a�ï�a�c�ì� �a�m

�l�i�n�k�e�n� �U�f�e�r� �d�e�s� �T�s�c�h�e�r�e�k�f�l�u�s�s�e�s�,� �C�e�g�e'ĵ�t�­�e�l� �g�e�g�e�n�ü�b�e�r�.

�k�ü�p�ê�s�:� �s�e�i�d�e�n�e�s� �K�o�p�f�t�u�c�h�.
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köp (kef, köb): viel; adamlanl köbüsil: die meisten Men-
schen, die Mehrheit der Menschen; köbüsandé: meistens, am
haufigsten ; köple' : viele Menschen; köb et-: vermehren; köb-
rék: mehr.

köp- (köf-, köb-), Fut. k6be'r : anschwellen, aufgeblasen wer-
den. I köftar-, caus. zu köp-. I k6p7fe'n, köpyfön: Geschwulst, Knospe-

kör-, Fut. köriir: sehen; erleben, erdulden; körmejin qoj-:
gar nicht ansehen. I körgüc- (körgaš-): zeigen. I k6riin-.- sichtbar
werden, erscheinen, sich zeigen. I körüš- _- einander sehen, zu-
sammenkommen.

kötür-: heben, in die Höhe heben.
köz: Auge ; ijneni közúl: Nadelöhr; Nadellech.
kabiir: Lade, Keíïerl
kac (k-üš ; k. k'iió, kaz. köó, osm. ga3'): Starke, Kraft, Ge-

walt; küc et-: unterdrücken, bedrücken, Gewalt antun (Dat.).
k-ašte'n = schwer, mit Mühe. I kacen-: sich anstrengen, v_or An-
strcngung keuchen.

kilciik (küciif, kaciig): junger Hund; it-küciik dass. I kü-
ca7_'c-iik, it-kücayfcitk: ein jnnges Hündchen.

Küciik, ein Mannername; Kaciiklari, ein Familienname.
küj: Art, Art und Weise; ol kajda: auf jene Weise, auf

die Weise; alda kajdè : nach der früheren Weise, wie früher.
kaj-, Fut. ki:je'r: brennen (intr.). I kiijdür-:i brennen (trans.).
kiijé: Mette, kleine Punkte, welche auf Haarbander gemalt.

werden.
küküre-: donnem; kök kakarejdi: es dennert.
kill: Asche.
kill-, Fut. küle'r: lachen. I kiildür-: zum Lachen bringen..
kiimiiš : Silber.
kün: Senne, Tag, Wetter, Witterung; kan zaritadi: die-

Senne scheint; kan-arà: Mittag; kan-ciqqàn: Sonnenaufgang,
Osten ; kan-batràn: Sennenuntergang, Westen. I kanlii: sennig,
heiter.

kündiiz: der helle Tag; bei Tage.
künniim: nach Osten zugewendeter Bergabhang. Kiinniim

ein balkarisches Dorf am Fusse des Berges Magda-araci am
linken Ufer des Tscherekflusses, Cege't-el gegenüber.

küpês: seidenes Kopftuch.

GL) 31::



�2�3�2� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

�k�ü�r�e�§�-�:� �s�i�c�h� �a�n�s�t�r�e�n�g�e�n�,� �s�i�c�h� �a�b�q�u�ä�l�e�n�,� �r�i�n�g�e�n�,� �s�t�r�e�i�t�e�n�,

�z�u�r�e�d�e�n�,� �e�i�n�d�r�i�n�g�l�i�c�h� �b�i�t�t�e�n�;� �s�i�c�h� �w�e�i�g�e�r�n�,� �s�i�c�h� �w�i�d�e�r�s�e�t�z�e�n�.

�k�ü�s�'�l�'�ú�'�:� �s�t�a�r�k�,� �k�r�ä�f�t�i�g�;� �h�e�f�t�i�g�,� �d�r�i�n�g�e�n�d�.

�k�ü�s�'�s�ü�w�:� �ä�c�h�z�e�n�.

�k�ü�s�`�t�e'ĵ�n�,� �s�i�e�h�e�:� �k�ü�c�.

�k�ü�t�-�,� �F�u�t�.� �k�ü�t�e'ĵ�r�.�­� �h�ü�t�e�n�,� �W�e�i�d�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�k�ü�z�:� �S�p�ä�t�s�o�m�m�e�r�;� 'Ķ ē Ĕ�-�(�1�,�1�1�3�:� �H�e�r�b�s�t�;� �k�i�l�'�z�-�a�r�t�ì�l�i�z�t�á�:� �i�m

�H�e�r�b�s�t�,� �z�u�r� �H�e�r�b�s�t�z�e�i�t�;� �k�i�l�'�z�-�b�i�c�è�n�:� �N�a�c�h�m�a�h�d�,� �G�r�u�m�m�e�t�.

�k�ü�z�g�í�î�:� �S�p�i�e�g�e�l�.�'

�q

�q�a�b�á�q� �(�q�a�q�a�'�z�,� �q�a�b�á�ï�)�:� �D�o�r�f�,� �A�n�s�i�e�d�e�l�u�n�g�.

�q�a�b�á�n�:� �E�b�e�r�.

�q�a�b�í�n�­�:� �F�e�u�e�r� �f�a�n�g�e�n�.� �I� �q�a�b�i�n�d�í�r�­�:� �a�n�z�ü�n�d�e�n�;� �i�n� �B�r�a�n�d

�s�t�e�c�k�e�n�.� �W

�q�a�b�í�r� �(�a�.� �.�"�)�z� �S�a�r�g�,� �G�r�a�b�.

�q�a�b�î�r�ï�á�:� �S�e�i�t�e�,� �W�a�n�d�.

�q�a�b�ú�q� �(�q�a�b�ú�l�,� �q�a�b�ú�ï�)�:� �R�i�n�d�e�,� �S�c�h�a�l�e�;� �t�e�r�é�l�r�-�q�a�b�u�ï�ù�:� �B�a�u�m�-

�r�i�n�d�e�.

�q�a�b�u�l� �e�t�-� �(�a�.� �J� �_�"�)�:� �a�n�n�e�h�m�e�n�,� �a�n�h�ö�r�e�n�,� �e�r�h�ö�r�e�n�.

�q�a�c�-� �(�q�a�á�­�;� �k�.� �q'Ĵ�a�c'ĵ�­�,� �k�a�z�.� �q�ç�c�'�-�,� �o�s�m�.� �q�u�à�)�:� �e�n�t�l�a�u�f�e�n�,� �d�u�r�c�h�-

�g�e�h�e�n�,� �f�l�ü�c�h�t�e�n�;� �j�e�m�a�n�d�e�s� �(�D�a�t�.�)� �F�r�a�u� �w�e�r�d�e�n�.� �I� �q�a�c�í�r�­�:� �e�n�t�-

�l�a�u�f�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �d�u�r�c�h�g�e�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �v�e�r�t�r�e�i�b�e�n�,� �v�e�r�j�a�g�e�n�,� �e�n�t�-

�f�ü�h�r�e�n�.� �I� �q�a�c�í�ä�­�:� �m�i�t� �e�i�n�a�n�d�e�r� �f�l�ü�c�h�t�e�n�,� �s�i�c�h� �i�r�g�e�n�d�w�o�h�i�n� �f�l�ü�c�h�-

�t�e�n� �(�v�o�n� �m�e�h�r�e�r�e�n�)� �q�a�c�l�î�n�c�ì�'�:� �F�l�ü�c�h�t�l�i�n�g�.

�q�á�c�a�n� �(�k�.� �q�'�a�ú'Ĵ�a'ĵ�n�,� �k�a�z�.� �q�q�é�a�n�,� �o�s�m�.�  ù Ă ă Ă ď�)�:� �w�a�n�n�?

 Ě Ċ Ě� �(�a�.�  ĕ Ĉ�)�:� �M�a�s�s�;� �Q�u�a�n�t�i�t�ä�t�;� �q�o�l�u�m�n�á�n� �k�e�l�g�e�t�z� �q�a�d�a�r�ï�a�'�:

�s�o� �g�u�t� �i�c�h� �k�a�n�n� �(�k�o�n�n�t�e�)� �;� �n�e'ĵ� �q�a�d�à�r�:� �w�i�e� �v�i�e�l�?� �n�e'ĵ� �q�a�d�à�r� �-�I�-

�c�o�n�d�.� �-�I�-� �d�a�:� �w�i�e� �v�i�e�l� �a�u�c�h�,� �w�i�e� �s�e�h�r� �a�u�c�h�.

�q�a�f�t�á�l� �(�k�.�  Ė Ă Ē Ě�)�:� �h�a�l�b�l�a�n�g�e�r� �R�o�c�k� �a�u�s� �T�u�c�h�,� �b�e�i� �d�e�n

�B�a�l�k�a�r�e�n� �g�e�w�ö�h�n�l�i�c�h� �e�i�n�f�a�r�b�i�g�.� �D�e�r� �q�a�f�t�a�l� �h�a�t� �e�i�n�e�n� �h�o�h�e�n

�S�t�e�h�k�r�a�g�e�n�,� �i�s�t� �m�i�t� �S�c�h�n�ü�r�e�n� �u�m�s�ä�u�m�t� �u�n�d� �w�i�r�d� �m�i�t�t�e�l�s� �w�i�n�-

�z�i�g�e�r� �K�n�ö�p�f�e� �o�d�e�r� �H�a�k�e�n� �z�u�g�e�k�n�ö�p�f�t�;� �e�r� �l�i�e�g�t� �k�n�a�p�p� �a�n� �d�e�m

�O�b�e�r�l�e�i�b�,� �s�e�i�n� �K�r�a�g�e�n� �u�n�d� �e�i�n� �T�e�i�l� �d�e�r� �B�r�u�s�t� �b�l�e�i�b�t� �v�o�n� �d�e�r

�d�a�r�ü�b�e�r�g�e�z�o�g�e�n�e�n� �k�r�a�g�e�n�l�o�s�e�n�,� �z�i�e�m�l�i�c�h� �t�i�e�f� �a�u�s�g�e�s�c�h�n�i�t�t�e�n�e�n

�T�s�c�h�e�r�k�e�s�s�k�a� �(�c�e�p�y�f�e�'�n�)� �u�n�b�e�d�e�c�k�t�.

�q�a�r�f�t� �( Ē�.�  î Ā�:� �P�a�p�i�e�r�,� �S�c�h�r�i�f�t�,� �S�c�h�r�e�i�b�e�n�,� �A�u�f�s�c�h�r�i�f�t�.�I

�q�a�ï�í�t�c�í�:� �S�c�h�r�e�i�b�e�r�,� �N�o�t�ä�r�.
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küreš-: sich anstrengen, sich abqnalen, ringen, streiten,
zureden, eindringlich bitten; sich weigem, sich widersetzen.

küšlii : stark, kraftig; heftig, dringend.
kaššiin-: achzen.
kilštén, siehe: kiic.
kat-, Fut. kate'r: hüten, weiden lassen.
kaz : Spatsommer ; kiiz-arti : Herbst; kiiz-art-ilizta : im

Herbst, zur Herbstzeit; kiiz-bicèn: Nachmahd, Grummet.
küzgii' : Spiegel.

Q

qabaq (qaqaz, qabar): Dorf, Ansiedelung.
qaban: Eber.
qabin-: Feuer fangen. I qabindir-: anzünden; in Brand

stecken. U
qab-ir (a. 75.3): Sarg, Grab.
qabirïa: Seite, Wand.
qabaq (qabaz, qabar): Rinde, Schale; terêk-qabara: Baum-

rinde.
qabal et- (a. Jfpf): annehmen, anhören, erhören.
qac- (qaš-; k. q'aé-, kaz. qaé-, osm. qac'-): entlaufen, durch-

gehen, flüchten; jemandes (Dat.) Frau werden. I qacir-: ent-
laufen lassen, durehgehen lassen, vertreiben, verjagen, ent-
führen. I qaciš-: mit einander flüchten, sich irgendwohin flüch-
ten (von mehreren) qacztnci : Flüchtling.

qacan (k. q'aó'an, kaz. qçóan, osm. qaóan): wann?
qadar (a. )0tS): Mass ; Quantitat; qelamnan kelgén qadarra:

se gut ich kann (konnte); ne' qadàr: wie viel? ne' qadàr -I-
cend. + da: wie viel auch, wie sehr auch.

qaftal (k. q'apt'al): halblanger Rock aus Tuch, bei den
Balkaren gewöhnlich einfarbig. Der qaftal hat einen hohen
Stehkragen, ist mit Schnüren umsaumt und wird mittels win-
ziger Knöpfe oder Haken zugeknöpft; er liegt knapp an dem
Oberleib, sein Kragen und ein Teil der Brust bleibt ven der
darübergezegenen kragenlesen, ziemlich tief ausgeschnittenen
Tscherkesska (cep7'e'n) unbedeckt.

qaïit (p. dtšb/): Papier, Schrift, Schreiben, Aufschrift.I
qaïitcí : Schreiber, Netar.
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�B�A�L�x�A�m�s�c�n�n� �s�r�u�n�i�n�n�.� �2�3�3

�q�a�j� �(�P�r�o�n�o�m�i�n�a�l�s�t�a�m�m�)�;� �q�a�j�s�i� �:� �w�e�l�c�h�e�r�;� �q�a�j�s�i�b�i�z�:� �w�e�l�c�h�e�r

�v�o�n� �u�n�s�,� �q�a�j�s�i�ï�i�z�:� �w�e�l�c�h�e�r� �v�o�n� �e�u�c�h�;� �q�a�j�d�a�í�.�-� �w�o�?�;� �q�a�j�d�á� �.� �.� �.� �.

�q�a�j�d�a�'�:� �b�a�l�d� �.� �.�.� �.� �b�a�l�d�;� �q�a�j�d�á�n�:� �w�o�h�e�r�?�;� �q�a�j�d�á�n� �e�s�e'ĵ� �d�a�:� �v�o�n

�w�o�h�e�r� �e�s� �a�u�c�h� �s�e�i�,� �v�o�n� �i�r�g�e�n�d�w�o�h�e�r�.� �I� �q�a�j�r�í�:� �w�o�h�i�n�?� �w�i�e�?

�q�a�j�á�:� �F�e�l�s�e�n�,� �S�t�e�i�n�.

 Ć Ă č�/ Ó�:� �S�o�r�g�e�,� �K�u�m�m�e�r�.� �I� �q�a�j�ï�i�s�i�z�:� �s�o�r�g�l�o�s�,� �u�n�b�e�k�ü�m�m�e�r�t�.� �I

 Ć Ă Ĕ Ğ�:� �s�o�r�g�e�n�,� �t�r�a�u�r�i�g� �s�e�i�n�,� �s�i�c�h� �k�ü�m�m�e�r�n�,� �e�t�w�a�s� �b�e�d�a�u�e�r�n�,

�l�e�i�d� �t�u�n�.

�q�a�j�í�á� �(�k�.� �q'Ĵ�a�j�i�s�)�:� �R�i�e�m�e�n�.� �P�l�.� �q�a�j�i�s�l�e'ĵ�:� �R�i�e�m�e�n�,� �R�i�e�m�z�e�u�g�.

�q�a�j�i�q� �(�q�a�j�i�z�,�  ĕ Ă ċ Ĕ�)�:� �B�o�o�t�;� �K�a�h�n�.� �I� �q�a�j�i�Ã�/�c�i�:� �S�c�h�i�f�f�e�r�.

�q�a�j�i�n�:� �S�c�h�w�a�g�e�r�,� �S�c�h�w�i�e�g�e�r�-�;� �q�a�j�Í�n�-�a�t�à�:� �S�c�h�w�i�e�g�e�r�v�a�t�e�r�;

�q�a�j�i�n�-�a�n�à�:� �S�c�h�w�i�e�g�e�r�m�u�t�t�e�r�;� �q�a�j�i�n�-�q�i�z�:� �S�c�h�w�ä�g�e�r�i�n�;� �q�a�j�Í�n�-�z�i�g�ì�t�:

�d�e�r� �B�r�u�d�e�r� �d�e�s� �G�a�t�t�e�n�.

�q�a�j�i�r�-�:� �z�u�r�ü�c�k�b�i�e�g�e�n�,� �a�b�b�i�e�g�e�n�.� �I� �q�a�j�i�r�i�l�-�:� �s�e�i�t�w�ä�r�t�s� �g�e�b�o�g�e�n

�w�e�r�d�e�n�,� �s�i�c�h� �s�e�i�t�w�ä�r�t�s� �b�i�e�g�e�n�,� �e�n�t�g�l�e�i�t�e�n�.

�q�a�j�m�á�q� �(�q�a�j�m�á�l�,� �q�a�j�m�á�ï�)�:� �S�a�h�n�e�,� �R�a�h�m�.

 ę Ă Ē Ă Ď�:� �s�i�e�d�e�n�,� �k�o�c�h�e�n� �(�i�n�t�r�.�)�.� �I� �q�a�j�n�a�t�-�:� �s�i�e�d�e�n�,� �k�o�c�h�e�n�,

�a�u�f�k�o�c�h�e�n� �(�t�r�a�n�s�.�)�.

�q�a�j�n�á�r�-�a�r�à�q�,� �q�a�j�n�á�ï�-�a�r�a�q�i� �(�r�.�  Č Đ ď Ğ ġ Č Ĝ�)�:� �K�o�g�n�a�k�.

�q�a�j�t�-�,� �F�u�t�.� �q�a�j�t�i�r�:� �z�u�r�ü�c�k�k�e�h�r�e�n�,� �s�i�c�h� �h�i�n�w�e�n�d�e�n�,� �e�i�n�-

�k�e�h�r�e�n�,� �v�o�r�s�p�r�e�c�h�e�n�;� �k�ö�r�ü�r�g�e'ĵ� �q�a�j�t�­�:� �b�e�s�u�c�h�e�n�,� �z�u� �e�i�n�e�m� �B�e�s�u�c�h

�e�i�n�k�e�h�r�e�n�.� �I�  Ć Ă Ě Ğ�:� �z�u�r�ü�c�k�w�e�n�d�e�n�,� �z�u�r�ü�c�k�s�e�n�d�e�n�,� �z�u�r�ü�c�k�t�r�e�i�b�e�n�,

�z�u�r�ü�c�k�g�e�b�e�n�;� �z�u'ĵ�a'ĵ�p� �q�a�j�t�a�r�­�:� �e�r�w�i�d�e�r�n�,� �a�n�t�w�o�r�t�e�n�.

�q�a�q�-� �(�q�a�/�p�,�  ù Ă Ē�)�,� �F�u�t�.� �q�a�ï�d�r�:� �k�l�o�p�f�e�n�,� �a�n�k�l�o�p�f�e�n�,� �s�c�h�ü�t�-

�t�e�l�n� �(�z�.� �B�.� �F�r�ü�c�h�t�e� �v�o�n� �e�i�n�e�m� �B�a�u�m�e�)�,� �m�i�t� �d�e�m� �S�c�h�n�a�b�e�l

�p�i�e�k�e�n�;� �k�ö�z� �q�a�q�-�:� �b�l�i�n�z�e�l�n�,� �z�u�b�l�i�n�z�e�l�n�;� �q�a�n�a�t�l�a�n�i� �q�a�q�­�:� �d�i�e

�F�l�ü�g�e�l� �s�c�h�w�i�n�g�e�n�.

�q�a�,� �F�u�t�.� �g�a�a�r�;� �b�l�e�i�b�e�n�,� �ü�b�r�i�g�b�l�e�i�b�e�n�;� �q�u�e�r�e�s� �m�a�i�q�a�n�a�á�.

�d�i�e� �ü�b�r�i�g�e�n� �B�a�l�k�a�r�e�n�;� �b�i�r�i� �q�á�l�m�u�j�i�n�:� �o�h�n�e� �d�a�s�s� �e�i�n�e�r� �g�e�b�l�i�e�b�e�n

�w�ä�r�e�,� �o�h�n�e� �A�u�s�n�a�h�m�e�.� �I� �q�a�l�d�i�r�-�:� �l�a�s�s�e�n�,� �b�l�e�i�b�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �z�u�r�ü�c�k�-

�l�a�s�s�e�n�,� �a�m� �L�e�b�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �f�ü�r� �d�a�s� �L�e�b�e�n� �r�e�t�t�e�n�;�  Ě Ĕ� �a�r�t�l�a'ĵ� �q�a�l�-

�d�i�r�-�:� �z�u�r�ü�c�k�b�l�e�i�b�e�n�,� �a�b�s�i�c�h�t�l�i�c�h� �z�u�r�ü�c�k�b�l�e�i�b�e�n�.� �I� �q�a�l�ï�a�í�n� �(�a�l�s

�H�a�u�p�t�w�o�r�t�)�:� �R�e�s�t�,� �Ü�b�e�r�b�l�e�i�b�s�e�l�.

�q�a�l�á� �(�a�.�  é ā ã�)�:� �T�u�r�m�,� �B�a�s�t�e�i�,� �F�e�s�t�u�n�g�,� �B�u�r�g�,� �S�t�a�d�t�;� �K�ü�n�-

�n�ü�m�d�e'ĵ� �k�ö�r�ü�y�y�é�n�.� �q�a�l�d� �A�b�a�j�l�a�n�i� �q�a�l�a�s�i�-�d�i�:� �d�i�e� �i�n� �K�i�i�n�n�ü�m� �s�i�c�h�t�-

�b�a�r�e� �B�a�s�t�e�i� �i�s�t� �d�i�e� �B�a�s�t�e�i� �d�e�r� �A�b�a�j�s�.

 ù Ă Ě ć� �(�q�a�l�a�'�s�,� �k�.�  Ė Ă ē Ă Ć�,� �k�a�z�.�  Ě Ă ą�)�:� �S�e�m�m�e�l�;�  ă ĕ ă č Ċ Č Ĝ�;

�q�a�l�a�á�l�i�-�Z�a�n�s�.�-� �M�a�l�v�e�,� �K�ä�s�l�e�i�n�k�r�a�u�t�.
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qaj (Proneminalstamm); qajsl : welcher; qajsibiz: welcher
von uns, qajsiriz: welcher von euch; qajda: wo?; qajdá . . . .
qajda: bald . . . . bald; qajdan: woher?; qajdan ese' da: von
weher es auch sei, ven irgendwoher. I qajri : wohin? wie?

qaja : Felsen, Stein.
qajri : Serge, Knmmer. I qajïisiz: sorglos, nnbekümmert. I

qajrir-: sorgen, traurig sein, sich kümmern, etwas bedauern,
leid tun.

qajiš (k. q'ajiš): Riemen. Pl. qajišle' : Riemen, Riemzeug.
qajiq (qajiz, qajlr): Boot; Kahn. I qajilci: Schiíïer.
qajin : Schwager, Sehwieger-; qajífn-atà : Schwiegervater ;

qajin-ana: Schwiegermutter ; qajin-qiz : Schwagerin; qajln-zigit .-
der Bruder des Gatten.

qajixr-: zurückbiegen, abbiegen. I qajiril-: seitwarts gebogen
werden, sich seitwarts biegen, entgleiten.

qajmáq (qajmal, qajmaï): Sahne, Rahm.
qajna-: sieden, kochen (intr.). I qajnat-: sieden, kochen,

aufkochen (trans.).
qajnáï-aràq, qajnaï-araqi (r. ROHLHRL): Kognak.
qajt-, Fut. qajtir: zurückkehren, sich hinwenden, ein-

kehren, vorsprechen ; körürge' qajt-: besuchen, zu einem Besnch
einkehren. I qajtar-: zurückwenden, zurücksenden, zurücktreiben,
zurückgeben; za'ap qajtar-: erwidern, antworten.

qaq- (ga)-, qaï-), Fut. qaïar: klepfen, anklepfen, schüt-
teln (z. B. Früchte ven einem Baume), mit dem Schnabel
pieken; k6z qaq-: blinzeln, zublinzeln ; qanatlani qaq-: die
Flügel schwingen.

qal-, Fut. qalir: bleiben, übrigbleiben; qa-lran malqarlila:
die übrigen Balkaren; biri qalmajin: ohne dass einer geblieben
ware, ohne Ausnahme. I qaldir-: lassen, bleiben lassen, zurück-
lassen, am Leben lassen, für das Leben retten; kesin artza qal-
dir-: zurückbleiben, absichtlich znrückbleiben. I qalïan (als
Hauptwort): Rest, Uberbleibsel.

qala (a. X213): Turm, Bastei, Festung, Burg, Stadt; Kan-
nümde' körüyyën qala Abajlani qalasi-di: die in Kiinnüm sicht-
bare Bastei ist die Bastei der Abajs.

qalác (qalaš, k. q'alaó, kaz. qalaó): Semmel; óyöanm;
qalašli-lans : Malve, Kasleinkraut.

ÉGti 3



�2�3�4� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�Ö�H�L�E�.

�q�a�l�á�j�:� �w�i�e�?� �W�o�h�i�n�?� �q�a�l�á�j� �b�o�l�s�a'ĵ� �d�a�:� �w�i�e� �d�e�m� �a�u�c�h� �s�e�i�,� �a�u�f

�a�l�l�e� �F�ä�l�l�e�.

�q�a�l�á�m� �(�a�.� �F�e�d�e�r�,� �S�c�h�r�e�i�b�f�e�d�e�r�.

 ù Ă Ć Ă�/�1�1�1� �(�k�m�k�.� �q�a�r�a'ĵ�u�l�,� �k�a�z�.� �q�a�r�a�w�i�l�,� �o�s�m�.� �q�a�r�a'ĵ�u�l�,� �q�a�r�a�ï�o�l�)�:

�W�a�c�h�e�.

�q�a�l�q�î�-�:� �s�c�h�l�u�m�m�e�r�n�,� �e�i�n�s�c�h�l�u�m�m�e�r�n�.

�q�a�l�i�n�:� �d�e�r� �K�a�u�f�p�r�e�i�s�,� �d�e�n� �d�e�r� �B�r�ä�u�t�i�g�a�m� �o�d�e�r� �d�e�s�s�e�n

�V�a�t�e�r� �d�e�r� �B�r�a�u�t� �z�u� �g�e�b�e�n� �s�i�c�h� �v�e�r�p�f�l�i�c�h�t�e�t�;� �d�e�r�s�e�l�b�e� �w�i�r�d� �b�e�i

�d�e�r� �V�e�r�l�o�b�u�n�g� �b�e�s�t�i�m�m�t�.

�g�a�l�l�a�:� �d�i�c�k�,� �d�i�c�h�t�;� �q�a�l�i�n� �a�ï�à�c�:� �e�i�n� �d�i�c�h�t�e�r� �W�a�l�d�.

�q�a�l�l�i� �(�z�u� �g�a�n�:� �B�l�u�t�)�:� �b�l�u�t�i�g�.� �g�a�l�l�i�Í�  ą Ă Ď�:� �T�o�d�f�e�i�n�d�.

�q�a�l�p�á�q� �(�q�a�l�p�a�'�l�,� �q�a�l�p�á�ï�,� �a�u�c�h� �q�a�l�f�á�q� �e�t�c�.�)� �i�n� �k�ö�'�z�­�q�a�l�p�à�q�,

'Ķ ē Ć Ă Ď�/ Ó� �q�a�l�f�a�ï�i�:� �A�u�g�e�n�l�i�d�.

�q�a�l�t�r�a�-�:� �z�i�t�t�e�r�n�,� �b�e�b�e�n�.� �|� �q�a�l�t�r�a�t�­�:� �z�i�t�t�e�r�n� �m�a�c�h�e�n�;� �e�r�-

�s�c�h�ü�t�t�e�r�n�.

�q�a�-�m�a�á�á�q� �( Ĕ Ă Ĕ Ă Ď Ċ�,� �q�a�m�a�i�á�ï�;� �k�.� �q'Ĵ�a�m�i�¿�á�q�,� �q�a�m�í�á�q�)�:� �K�ä�f�e�r�.

�q�a�m�c�i�,� �q�a�m�i�c�l� �(�k�.�  Ė Ă Ĕ Ă�,� �k�m�k�.� �q�a�m�ó�i� �(�q�a�m�a�c�'�u�)�,� �k�a�z�.� �q�a�m�c�'�ì�,

�o�s�m�.� �q�a�m�c�'�î�)�:� �P�e�i�t�s�c�h�e�.

�Q'Ĵ�a�m�i�s'Ĵ�:� �e�i�n� �D�o�r�f� �i�m� �B�a�c�h�s�a�n�g�e�b�i�e�t�e�.

�g�a�n�:� �B�l�u�t�;� �B�u�s�s�e�;� �G�e�l�d�b�u�s�s�e�,� �d�i�e� �d�e�r� �M�ö�r�d�e�r� �z�a�h�l�e�n� �m�u�s�s�;

�q�a�n� �a�l�-�:� �e�i�n�e� �M�o�r�d�t�a�t� �r�ä�c�h�e�n�;� �q�á�n�-�a�l�ï�à�n�:� �B�l�u�t�r�a�c�h�e�;� �q�a�n� �b�e�r�-�:

�G�e�l�d�b�u�s�s�e� �f�ü�r� �e�i�n�e�n� �b�e�g�a�n�g�e�n�e�n� �M�o�r�d� �z�a�h�l�e�n�.

�q�a�n�-�,� �F�u�t�.� �q�a�n�á�r� �:� �g�e�s�t�i�l�l�t� �w�e�r�d�e�n�,� �s�i�c�h� �b�e�r�u�h�i�g�e�n�,� �z�u�f�r�i�e�d�e�n

�s�e�i�n�;�  Ą Ċ ĉ Ċ Ĕ� �q�a�g�g�á�n�d�i� �:� �s�e�i�n� �D�u�r�s�t� �i�s�t� �g�e�s�t�i�l�l�t�.� �l� �q�a�n�d�i�r�-�:� �s�t�i�l�l�e�n�,

�b�e�f�r�i�e�d�i�g�e�n�.

�q�a�n�a�-�:� �b�l�u�t�e�n�.

�q�a�n�á�t�:� �F�l�ü�g�e�l�,� �F�e�d�e�r�.� �|� �q�a�n�a�t�l�í�:� �V�o�g�e�l�.

 ð đ Ċ Ě Ċ�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

 Ć Ă Ĕ Ă� �(�k�.� �q�a�n�ß�'�d�l�)�:� �B�l�e�c�h�.

 Ć Ă Ē ĕ ċ�:� �B�r�e�t�t�;� �S�t�ä�n�d�e�r�;� �g�a�g�n�a� �s�a�l�-�:� �m�i�t� �B�r�e�t�t�e�r�n� �b�e�l�e�g�e�n�,

�d�i�e�l�e�n�;� �q�a�y�g�á�-�m�a�q�à�:� �S�c�h�i�l�d�k�r�ö�t�e�.

�q�a�y�q�á�z�:� �R�e�i�h�e�r�.

 Ć Ă Ĕ Ă Ď Ċ� �g�a�c�k�e�r�n�.

�q�a�p� �(�g�a�f�,� �g�a�b�)�:� �D�e�c�k�e�l�,� �D�e�c�k�e�,� �F�u�t�t�e�r�a�l�.

�q�a�p�-� �(�q�a�f�­�,� �q�a�b�-�)�,� �F�u�t�.� �q�a�b�á�r�.�-� �b�e�i�s�s�e�n�,� �s�t�e�c�h�e�n� �(�w�i�e� �d�i�e

�M�ü�c�k�e� �e�t�c�.�)�.

�q�a�p�l�a�.�-�.�­� �a�u�f� �e�t�w�a�s� �l�e�g�e�n�,� �b�e�d�e�c�k�e�n�.

�q�a�r�:� �S�c�h�n�e�e�.
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qaláj: wie? wohin? qalaj bolsa da : wie dem auch sei, auf
alle Falle.

qalam (a. Feder, Schreibfeder.
qala't'tr (kmk. qara'al, kaz. qqrawil, osm. qara'al, qaraïol):

Wache.
qalqi-: schlummem, einschlummern.
qalin: der Kaufpreis, den der Brautigam oder dessen

Vater der Braut zu gehen sich verpflichtet; derselbe wird bei
der Verlobung bestimmt.

qalin: dick, dicht; qalln aïàe: ein dichter Wald.
qalli (zu qan : Blut): blntig. qalli zaa : Todfeind.
qalpaq (qalpal, qalpáy, auch qalfaq etc.) in kö'z-qalpàq,

köznii qalfaïl: Augenlid.
qaltra-: zittern, beben. I qaltrat-: .zittem machen ; er-

schüttern.
qa-mašaq (qamašaz, qamaíáï ; k. q'amiå'aq, qafmšáq): Kafer.
qamci, qamiel (k. q'am6i, kmk. qamói (qamaéa), kaz. qamói,

osm. qamåi): Peitsche.
Q'amiš : ein Dorf im Bachsangebiete.
qan: Blut ; Busse; Geldbusse, die der Mörder zahlen muss;

qan al-: eine Mordtat rachen; qán-alràn: Blutrache; qan ber-:
Geldbusse für einen begangenen Mord zahlen.

qan-, Fut. qanar : gestillt werden, sich bernhigen, zufrieden
sein; sasabi qayyandi : sein Durst ist gestillt. I qandir-: stillen,
befriedigen.

qana-: bluten.
qanat : Flügel, Feder. I qanatli : Vogel.
Qanšaa, ein Mannername.
qanzal (k. qan5"a'l): Blech.
qayya: Brett; Stander; qayya sal-: mit Brettern belegen,

dielen; qayya-maqà: Schildkröte.
qayqaz: Reiher.
qayqilda-: gackern.
qap (qaf, qab): Deckel, Decke, Futteral.
qap- (qaf-, -qab-), Fut. qabar: beissen, stechen (wie die

Mücke etc.).
qapla-: auf etwas legen, bedecken.
gar: Schnee.

ÉGti 3



�B�A�L�K�A�R�I�S�C�H�E� �s�'�r�U�n�m�N�.� �2�3�5

�q�a�r�á�:� �s�c�h�w�a�r�z�,� �T�r�a�u�e�r�,� �T�r�a�u�e�r�k�l�e�i�d�;� �k�ö�z�m�'�i�l� �q�a�r�a�s�í�:� �d�i�e

�P�u�p�i�l�l�e�;� �g�a�m'ĵ�  î�}�:� �T�r�a�u�e�r�k�l�e�i�d�e�r� �a�n�l�e�g�e�n�;� �t�r�a�u�e�r�n�;� �Q�a�r�a�t�o�'�n�,

�e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

 Ć Ă Ĕ Ă Ď� �s�c�h�a�u�e�n�,� �a�n�s�c�h�a�u�e�n�,� �z�u�s�c�h�a�u�e�n�,� �b�e�o�b�a�c�h�t�e�n�.

�q�a�r�a�l�-�:� �s�c�h�w�a�r�z� �w�e�r�d�e�n�,� �s�c�h�w�ä�r�z�l�i�c�h� �e�r�s�c�h�e�i�n�e�n�.� �|� �q�a�m�l�t�-�:

�s�c�h�w�a�r�z� �m�a�c�h�e�n�,� �s�c�h�w�ä�r�z�e�n�.

 Ć Ă Ġ Ĕ�,� �q�a�r�a�l�d�í�:� �U�m�r�i�s�s�,� �K�o�n�t�u�r�.

�q�a�r�a�l�d�i�m�.�­� �s�c�h�w�ä�r�z�l�i�c�h�;� �q�a�r�a�l�d�i�m� �k�ö�k�.�-� �d�u�n�k�e�l�b�l�a�u�.

�( Ě Ĕ Ă Ĕ�:� �d�u�n�k�e�l�,� �d�a�s� �D�u�n�k�e�l�.

�q�a�m�n�d�á�s�'�:� �B�l�e�i�s�t�i�f�t�,� �B�l�e�i�f�e�d�e�r�.

�q�a�r�a�w�á�ä�:� �D�i�e�n�s�t�m�a�g�d�;� �q�a�r�a�w�a�é�l�i�q�:� �S�t�a�n�d�,� �S�t�e�l�l�u�n�g� �e�i�n�e�r

�D�i�e�n�s�t�m�a�g�d�;� �q�a�r�a�w�a�ä�l�í�r� �e�t�-�:� �a�l�s� �M�a�g�d� �b�e�d�i�e�n�s�t�e�t� �s�e�i�n�,� �a�l�s� �M�a�g�d

�D�i�e�n�s�t�e� �v�e�r�s�e�h�e�n�.

 Ć Ă Ĕ ĕ'İ�(�2�:� �K�r�ä�h�e�.

�q�a�r�r�a�-�:� �s�c�h�i�m�p�f�e�n�,� �S�c�h�e�l�t�e�n�,� �f�l�u�c�h�e�n�.

�q�a�r�ï�í�s�'�:� �S�c�h�i�m�p�f�,� �d�a�s� �S�c�h�e�l�t�e�n�,� �d�a�s� �F�l�u�c�h�e�n�.

�q�a�r�í�l�ï�á�c� �(�q�a�r�í�l�r�á�ë�;� �k�.� �q�a�r�î�l�ï�á�ä�,� �k�a�z�.�  ę Ĕ Ċ Ĕ ć�)�:� �S�c�h�w�a�l�b�e�.

�q�a�r�î�f�n� �:� �B�a�u�c�h�,� �M�a�g�e�n�;� �q�a�r�n�í�m�:� �m�e�i�n� �B�a�u�c�h�,� �m�e�i�n� �M�a�g�e�n�;

�q�a�r�Í�n�-�s�a�ï�i�â�:� �S�o�r�g�e� �f�ü�r� �d�e�n� �M�a�g�e�n�.� �|� �q�a�r�î�n�d�c�í�ä�:� �B�r�u�d�e�r�;�  ù Ă ċ ď�-

�.�d�a�ä�t�á�n�-�t�ü�r�à�n�:� �B�r�u�d�e�r�s�s�o�h�n�;� �a�l�a'ĵ� �e�k�i�  ĕ Ĕ ć Ě Ċ Ĕ� �t�ü�ï�a�l�t�á�:� �s�i�e

�s�i�n�d� �(�a�l�s� �S�ö�h�n�e� �v�o�n� �z�w�e�i� �B�r�ü�d�e�r�n�)� �V�e�t�t�e�r�.

�q�a�r�î�'�s�'� �:� �S�p�a�n�n�e�.

�q�a�r�s� �(�k�.� �g�a�r�s�)�:� �S�c�h�l�a�g�e�n�,� �K�l�a�t�s�c�h�e�n�;� �d�a�s� �T�a�k�t�s�c�h�l�a�g�e�n� �z�u�r

�M�u�s�i�k�,� �o�d�e�r� �z�u�m� �T�a�n�z�;� �g�a�r�s� �( Ĕ Ă�-'Ķ�-� �k�l�a�t�s�c�h�e�n�,� �i�n� �d�i�e� �H�ä�n�d�e

�k�l�a�t�s�c�h�e�n�.

�q�a�r�s�ï�î�:� �g�e�g�e�n�,� �n�a�h�e�,� �i�n� �d�e�r� �(�d�i�e�)� �N�ä�h�e�.� �e�l�m�'�  Ĕ Ċ đ Ă� �q�a�r�ä�ì�:

�n�a�h�e� �d�e�m� �E�n�d�e� �d�e�s� �D�o�r�f�e�s�.� �l

 ù ć Ĕ�:� �a�l�t�;� �d�e�r�,� �d�i�e� �A�l�t�e�;�  ù Ă ď� �b�o�L�-�:� �a�l�t� �w�e�r�d�e�n�,� �a�l�t�e�r�n�;

�q�a�r�t�l�á�:� �E�l�t�e�r�n�.� �l� �q�a�r�t�l�î�f�q�:� �d�a�s� �A�l�t�e�r�.

 Ć Ă Ĕ ĕ'Ĺ� �(�a�u�s� �r�.�  Č Ă Ē Ĕ Đ Ĕ č Ğ�,� �o�d�e�r� �a�u�s� �d�e�r� �S�p�r�a�c�h�e� �d�e�r� �i�n� �K�a�b�a�r�-

�d�i�e�n� �a�n�s�ä�s�s�i�g�e�n� �D�e�u�t�s�c�h�e�n� �?�)�:� �K�a�r�t�o�f�f�e�l�n�;� �q�a�r�t�ó�f�-�c�ï�r�à�q�:� �K�e�r�z�e�.

�q�a�r�i�Í�:� �K�r�a�f�t�,� �V�e�r�m�ö�g�e�n�,� �V�e�r�m�ö�g�e�n�s�v�e�r�h�ä�l�t�n�i�s�s�e�,� �T�a�l�e�n�t�,

�B�e�g�a�b�u�n�g�;� �q�a�r�ü'ĵ�u�m�n�a'ĵ�n� �k�e�l�g�è�n�  Ć ġ Ć ć ď ć Č�:� �G�e�s�c�h�e�n�k�e�,� �s�o� �w�i�e� �s�i�e

�m�i�r� �m�e�i�n�e� �V�e�r�m�ö�g�e�n�s�v�e�r�h�ä�l�t�n�i�s�s�e� �z�u� �m�a�c�h�e�n� �e�r�l�a�u�b�e�n�.� �E� �q�a�r�ñ�l�ú�:

�s�t�a�r�k�,� �k�r�ä�f�t�i�g�,� �v�e�r�m�ö�g�e�n�d�.� �|� �q�a�r�ü�s�ú�z�:� �s�c�h�w�a�c�h�,� �u�n�v�e�r�m�ö�g�e�n�d�.

�q�a�s�k�í�l�:� �M�ü�c�k�e�,� �G�e�l�s�e�.

�q�a�ä�:� �A�u�g�e�n�b�r�a�u�e�;� �S�a�t�t�e�l�k�o�p�f�;� �z�d�f�-�q�a�ä�ì�:� �S�a�t�t�e�l�k�o�p�f�;� �á�l�-�q�a�s�'�:

�d�e�r� �v�o�r�d�e�r�e� �S�a�t�t�e�l�k�o�p�f�,� �á�r�t�-�q�a�â�:� �d�e�r� �h�i�n�t�e�r�e� �S�a�t�t�e�l�k�o�p�f�.
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Bsnxsmsenn srunmn. 235

qara : schwarz, Trauer, Trauerkleid ; köznii qarasi: die
Pupille; qara kij- : Trauerkleider anlegen; trauern ; Qaratón,
ein Mannername.

qara-: schauen, ansehauen, zuschanen, beobachten.
qaral-: schwarz werden, schwarzlich erscheinen. I qaralt-:

schwarz machen, schwarzen.
qaraldi, qaraldi: Umriss, Kontur.
qaraldim: schwarzlich; qaraldlm kök: dunkelblau.
qarayyí : duukel, das Dunkel.
qarandaš: Bleistift, Bleifeder.
qarawaš: Dienstmagd; qarawašliq: Stand, Stellung einer

Dienstmagd; qarawašliï et-: als Magd bedienstet sein, als Magd
Dienste versehen.

qarfa : Krahe.
qarïa-: schimpfen, schelten, fluchen.
qarriš: Schimpf, das Schelten, das Fluchen.
qarilïac (qarilïaš; k. qarilïaó, kaz. qarli7ac'): Schwalbe.
qarln : Bauch, Magen; qarnim : mein Bauch, mein Magen;

qarin-sariš: Serge für den Magen. I qarindaš: Bruder; qarin-
.daštan-taïàn: Bruderssohn; ala eki qarindaštan taralla: sie
sind (als Söhne von zwei Brüdem) Vetter.

qariš : Spanne.
qars (k. Zars): Schlagen, Klatschen; das Taktschlagen zur

Musik, oder zum Tanz; qars qaq-: klatschen, in die Hands
klatschen.

qaršl: gegen, nahe, in der (die) Nahe. elni ajaïina qarái:
nahe dem Ende des Dorfes. '

qart : alt; der, die Alt-e; qart bel-: alt werden, altern ;
qartla: Eltem. I qartliq : das Alter.

qartof (aus r. naproeeas, oder ans der Sprache der in Kabar-
dien ansassigen Deutschen ?): Kartoffeln; qartóf-ciràq: Kerze.

qarii: Kraft, Vermögen, Vermögensverhaltnisse, Talent,
Begabnng; qartïamnan kelgën özdellík: Geschenke, so wie sie
mir meine Vermögensverhaltnisse zu machen erlauben. I qaralú:
stark, kraftig, vermögend. I qarasaz : schwach, unvermögend.

qaskíl: Mücke, Gelse.
qaš: Augenbraue;Satte1kopf; ze'r-qaši : Sattelkopf ; al-qaš:

der verdere Sattelkopf, art-qaš : der hintere Sattelkopf.
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�2�3�6� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

�q�a�á�l�á�:� �w�e�i�s�s�e�r� �F�l�e�c�k� �a�n� �d�e�r� �S�t�i�r�n� �v�o�n� �T�i�e�r�e�n�,� �S�t�e�r�n�:

 Ć Ă ģ Ĕ�- ć Ġ�,� �q�a�s�'�Z'ĵ�-�ê�7�_'ĵ�c�i�:� �S�t�e�i�n�b�o�c�k�.

�Q�a�ä�z�á�r�a�u�,� �e�i�n� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�s� �D�o�r�f� �a�m� �T�s�c�h�e�r�e�k�,� �a�u�s�s�e�r�h�a�l�b

�d�e�s� �e�i�g�e�n�t�l�i�c�h�e�n� �B�a�l�k�a�r�i�e�n�s�.

�q�a�s�'�i�Í�q� �(�q�a�s�'�í�l�,� �q�a�s�'�Í�ï�)�:� �L�ö�f�f�e�l�.

�g�a�t�:� �S�e�i�t�e�,� �G�e�g�e�n�d�;�  ĕ Ď ď ĝ Ď�:� �n�e�b�e�n� �u�n�s�.

�q�a�t�i� �(�g�a�t�)�:� �S�c�h�i�c�h�t�;�  ē č Đ ċ�;� �b�í�r�  ù Ă Ċ� �k�i�f�i�m�:� �e�i�n� �A�n�z�u�g�;� �f�i�c

�q�a�t�í�:� �d�r�e�i�m�a�l�.

 ù Ă ċ�:� �h�a�r�t�,� �f�e�s�t�,� �s�t�a�r�k�.

 Ă Ą Ĕ�:� �h�a�r�t� �w�e�r�d�e�n�,� �e�r�s�t�a�r�r�e�n�.

�q�a�t�í�q� �( Ć Ă č ģ Č�,� �q�a�t�í�ï�)�:� �k�o�m�p�a�k�t�e� �S�p�e�i�s�e�,� �b�e�s�o�n�d�e�r�s� �F�l�e�i�s�c�h�,

�g�e�t�r�o�c�k�n�e�t�e�s� �o�d�e�r� �e�i�n�g�e�s�a�l�z�e�n�e�s� �F�l�e�i�s�c�h�.

'ĺ Ċ č Ċ� �(�q�a�t�l�l�l�í�l�,� �q�a�t�i�l�l�î�'�ï�,� �z�u�  ĕ Ě ģ č�)�:� �S�t�a�n�d�,� �S�t�e�l�l�u�n�g� �e�i�n�e�r

�F�r�a�u� �a�l�s� �W�e�i�b� �o�d�e�r� �G�a�t�t�i�n�;� �q�a�t�í�l�l�i�q�q�a'ĵ� �a�l�-�:� �z�u�r� �F�r�a�u� �n�e�h�m�e�n�.

�q�a�t�i�'�n�:� �F�r�a�u�,� �W�e�i�b�,� �G�a�t�t�i�n�.� �I� �q�a�t�i�n�c�ì�q�:� �F�r�a�u�c�h�e�n�.� �I� �g�a�t�i�n�-

�s�í�z�:� �l�e�d�i�g�.

�q�a�t�í�é� �:� �z�u�s�a�m�m�e�n� �m�i�t�,� �v�e�r�m�e�n�g�t� �m�i�t�;� �a�l�a'ĵ� �q�a�t�ì�s�'� �:� �m�i�t� �i�h�n�e�n

�z�u�s�a�m�m�e�n�.

�g�a�t�t�i� �=� �q�a�t�ì�Í� �:� �h�a�r�t�,� �f�e�s�t

�q�a�u�ï�a'ĵ� �(�a�.�  æ ç ï þ�)�:� �U�n�r�u�h�e�,� �G�e�t�ü�m�m�e�l�,� �T�u�m�u�l�t�;� �G�e�r�e�d�e�,

�G�e�r�ü�c�h�t�;�  ù Ă ě Ă� �b�o�l�­�:� �s�i�c�h� �v�e�r�b�r�e�i�t�e�n� �(�v�o�n� �e�i�n�e�m� �G�e�r�ü�c�h�t�)�.

�q�d�ú�m� �( Ă�.� �r�i�ß�)�;� �v�o�l�k�,� �L�e�u�t�e�;� �H�a�u�f�e�,� �T�e�i�l� �(�e�i�n�e�r� �M�e�n�g�e�)�;

�b�ú� �q�a'ĵ�i�`�l�m� �z�á�s�'�:� �d�i�e�s�e�r� �T�e�i�l� �d�e�r� �J�ü�n�g�l�i�n�g�e�;� �z�á�s�ï�q�a�û�m�:� �S�c�h�a�r� �v�o�n

�J�ü�n�g�l�i�n�g�e�n�;� �b�í�r� �q�a'ĵ�ù�m� �ü�j�l�é�:� �e�i�n�i�g�e� �H�ä�u�s�e�r�;� �b�í�r� �q�d�ù�m� �(�a�d�a�m�l�a�'�)�:

�e�i�n� �T�e�i�l� �d�e�r� �M�ä�n�n�e�r�;� �b�í�r� �q�a'ĵ�u�m�l�á�:� �d�i�e� �e�i�n�e�n�,� �d�i�e� �a�n�d�e�r�e�n�;

�q�a'ĵ�u�m�l�a�r�í� �b�î�l�à�:� �a�l�l�e� �m�i�t�e�i�n�a�n�d�e�r�.

�q�a�z�:� �G�a�n�s�;�  ć Ě Ğ�- ù Ă ć�:� �G�ä�n�s�e�r�i�c�h�;� �q�á�z�-�b�a�l�à�:� �G�ä�n�s�c�h�e�n�.

�q�a�z�-�,� �F�u�t�.� �q�a�z�á�r�:� �g�r�a�b�e�n�.� �I� �q�a�z�d�î�r�­�:� �g�r�a�b�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� �I� �q�a�z�i�l�-�:

�g�e�g�r�a�b�e�n� �w�e�r�d�e�n�.

�q�a�z�á�q� �( ù Ă Ě Ċ�,� �q�a�z�á�ï�)�:�  Ě Ĕ�)� �a�l�ï�à�n� �q�ú�l� �:� �e�i�n� �g�e�k�a�u�f�t�e�r� �S�k�l�a�v�e�.

�Q�a�z�á�q�l�a�f�r�l�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �Ö�z�d�e�n�-�F�a�m�i�l�i�e�.

�q�a�z�á�q� �( ĕ Ě Ă ė�,� �q�a�z�á�ï�)�:� �P�f�a�h�l�;� �t�e�m�í�r�-�q�a�z�à�q�:� �d�e�r� �P�o�l�a�r�s�t�e�r�n�.

�q�a�z�á�n�:� �K�e�s�s�e�l�.

 Ă ď Ă Ě Ă�:� �(�a�.� �w�i�j�-�)�.�ê�)�:� �K�a�m�p�f�,� �K�r�i�e�g�.

�q�a�z�ï�á�n�:� �G�r�u�b�e�.

�g�i�c�l�á�c� �(�q�l�c�/�y�á�s�'�;� �k�.� �q'Ĵ�í�é�l�á�c'Ĵ�)�:� �Z�a�n�g�e�.

�q�i�c�z�î�'�r�-� �(�k�.� �q'Ĵ�i�é'Ĵ�î�r�­�,� �k�a�z�.� �q�l�c�'�q�l�r�-�)�z� �s�c�h�r�e�i�e�n�,� �r�u�f�e�n�,� �k�r�ä�c�h�z�e�n�,

�k�r�ä�h�e�n�;� �t�a'ĵ�û�ï�­�e�r�k�ë�k� �q�î�c�z�î�r�ï�á�n�  ć ĉ Ć Đ ċ�:� �d�e�r� �H�a�h�n� �k�r�ä�h�t�.
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qašla : weisser Fleck an der Stirn von Tieren, Stern:
qašza-e7'ci, qašz'-êyfci: Steinbock.

Qašla-taa, ein balkarisches Dorf am Tscherek, ausserhalb
des eigentlichen Balkariens.

qašiq (qašlz, qašiï): Löfiel.
qat: Seite, Gegend; qatibizda: neben uns.
qati (qat): Schicht; cneü; bir qati kifim: ein Anzug; iic

qati : dreimal.
qati: hart, fest, stark.
qati-: hart werden, erstarren.
qatiq (qatiz, qatír): kempakte Speise, besonders Fleisch,

getrocknetes oder eingesalzenes Fleisch.
qatilliq (qatillil, qatilllï, zu qatln): Stand, Stellung einer

Fran als Weib oder Gattin ; qatilliqqa al-: zur Frau nehmen.
qatin: Frau, Weib, Gattin. I qatinciq: Frauchen. I qatin-

siz: ledig.
qatis' : zusammen mit, vermengt mit; ala qatlš: mit ihnen

zusammen.
qatti = qati : hart, fest. _
qaaïa (a. Lè,.i:): Unruhe, Getümmel, Tumult; Gerede,

Gerüeht; qaara bel-: sich verbreiten (von einem Gerücht).
qa'am (a. r.B.š): Volk, Lente; Haufe, Teil (einer Mengel;

ba qa'am zaa: dieser Teil der Jünglinge; zas'-qa'am: Schar ven
Jünglingen ; bir qa'am ajle' : einige Hauser; bir qa'am (adamla):
ein Teil der Manner; bir qa'amla : die einen, die anderen;
qa'amlari bilà : alle miteinander.

qaz: Gans ; erkêk-qaz: Ganserich; qaz-balà: Ganschen.
qaz-, Fut. qazar: graben. I qazdir-: graben lassen. I qazil-:

gegraben werden.
qazaq (qazaz, qazaï): satib alràn qúl : ein gekanfter Sklave.
Qasaqlafri, Name einer Özden-Familie.
qazaq (qazal, qazaï): Pfahl; temir-qazàq: der Polarstern.
qazan : Kessel. I
qazawat (a. u;›I,).i:): Kampf, Krieg.
qazïan: Grube.
qiczac (qic,raš'; k. q'ió1aé): Zange.
qiczir- (k. q'i6'ir-, kaz. qióqir-): schreien, rufen, krachzen,

krahen; ta'aï-erkëk qiczirïan ete'di: der Hahn kraht.
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 Ą Ğ ĝ ĝ Ě ĉ ē ď Ą� �s�T�U�D�I�E�N�.� �2�3�7

�q�i�c�i�r�-�:� �r�u�f�e�n�,� �s�c�h�r�e�i�e�n�.� �I� �q�i�c�i�r�î�q�:� �R�u�f�,� �S�c�h�r�e�i�;� �q�i�c�i�r�l�ï� �e�f�.�-�:

�e�i�n�e�n� �R�u�f�,� �S�c�h�r�e�i� �t�u�n�;� �r�u�f�e�n�,� �s�c�h�r�e�i�e�n�.� �I� �q�t�e�i�r�i�m�:� �W�e�r�s�t�.

�q�i�f�t�i�:� �S�c�h�e�r�e�.

�q�i�j�-�,� �F�u�t�.� �q�i�j�á�r�:� �v�e�r�r�i�c�h�t�e�n�,� �z�u�b�e�r�e�i�t�e�n�,� �s�i�c�h� �e�n�t�s�c�h�l�i�e�s�s�e�n�;

 ì ă Ă ċ Ĕ� �q�ï�j�m�a�j�d�i�:� �i�c�h� �b�r�i�n�g�e� �e�s� �n�i�c�h�t� �ü�b�e�r�s� �H�e�r�z�,� �i�c�h� �k�a�n�n� �m�i�c�h

�n�i�c�h�t� �e�n�t�s�c�h�l�i�e�s�s�e�n�.

�q�i�j�i�n�:� �s�c�h�w�e�r�,� �b�e�s�c�h�w�e�r�l�i�c�h�;� �B�e�s�c�h�w�e�r�d�e�,� �N�o�t�.

�q�i�j�i�r�:� �R�a�n�d�,� �S�a�u�m�,� �G�r�e�n�z�e�,� �E�n�d�e�.

�q�i�j�n�a�-� �(�z�u� �q�i�j�i�n�)�:� �q�u�ä�l�e�n�,� �p�e�i�n�i�g�e�n�,� �S�c�h�w�i�e�r�i�g�k�e�i�t�e�n� �m�a�c�h�e�n� �;

�s�c�h�w�e�r� �n�a�c�h�g�e�b�e�n� �w�o�l�l�e�n�.� �I�  Ĕ ĕ Ě Ğ�:� �s�i�c�h� �q�u�ä�l�e�n�,� �s�i�c�h� �p�l�a�g�e�n�,

�P�l�a�g�e� �h�a�b�e�n�,� �z�u� �d�u�l�d�e�n� �h�a�b�e�n�.

�q�i�j�t�l�i�:� �E�g�g�e�;� �q�i�j�l�l�i� �e�t�­�:� �e�g�g�e�n�.

�q�i�l�-�,� �F�u�t�.� �q�i�l�l�r�:� �t�u�n�,� �m�a�c�h�e�n�;� �i�n� �n�a�m�á�z� �q�i�l�­�:� �d�a�s� �G�e�b�e�t

�v�e�r�r�i�c�h�t�e�n�.

�q�i�l�i�c�:� �R�a�n�d�,� �G�e�l�ä�n�d�e�r�;� �Q�u�e�r�h�o�l�z�;� �e�s�í�k�-�q�i�l�i�c�:� �T�ü�r�r�i�e�g�e�l�.

 Ě Ċ Ě Ċ�-�.�-� �s�i�c�h� �b�e�w�e�g�e�n�.� �I�  ĕ Ĕ ć Ě Ċ Ĕ� �b�e�w�e�g�e�n�,� �i�n� �B�e�w�e�g�u�n�g

�s�e�t�z�e�n�.

�q�i�m�î�i�d�:� �n�a�c�k�t�,� �b�l�o�s�s�;� �q�i�m�i�í�a'ĵ� �e�t�-�:� �(�s�i�c�h�)� �e�n�t�b�l�ö�s�s�e�n�,� �(�s�i�c�h�)

�g�a�n�z� �e�n�t�k�l�e�i�d�e�n�;� �q�i�m�î�ä�a�l�á�j�:� �n�a�c�k�t�,� �u�n�b�e�k�l�e�i�d�e�t� �(�a�d�v�.�)�.

�q�i�n�:� �S�c�h�e�i�d�e�.� �b�i�c�á�q�-�q�i�n�:� �S�c�h�w�e�r�t�s�c�h�e�i�d�e�.

 ĕ ċ Ď ģ Ĕ�:� �s�c�h�i�e�f�,� �k�r�u�m�m�.

�q�i�p�p�r�i�:� �W�i�n�d�e�l�.

�q�i�p�p�á�-�q�i�m�i�l�a�l�d�j� �.�­� �g�a�n�z� �n�a�c�k�t�.

�q�i�r�:� �m�i�t� �G�r�a�s� �b�e�w�a�c�h�s�e�n�e� �S�t�e�l�l�e�n� �a�n� �d�e�n� �B�e�r�g�a�b�h�ä�n�g�e�n

�z�w�i�s�c�h�e�n� �d�e�n� �V�e�r�t�i�e�f�u�n�g�e�n�,� �i�n� �w�e�l�c�h�e�n� �d�a�s� �R�e�g�e�n�-� �u�n�d� �S�c�h�n�e�e�-

�w�a�s�s�e�r� �v�o�n� �d�e�n� �B�e�r�g�e�n� �h�e�r�u�n�t�e�r�l�ä�u�f�t�.

�q�t�r�­�:� �z�e�r�b�r�e�c�h�e�n�,� �z�e�r�s�c�h�m�e�t�t�e�r�n�,� �n�i�e�d�e�r�m�a�c�h�e�n�,� �n�i�e�d�e�r�-

�m�e�t�z�e�l�n�.� �|� �q�i�r�î�l�-�.�­� �z�e�r�b�r�o�c�h�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �v�e�r�n�i�c�h�t�e�t� �w�e�r�d�e�n�.

�q�i�r�á�l� �(�k�.� �q�'�a�r�á�l�)�:� �V�o�l�k�.

�q�i�r�á�u�:� �R�e�i�f�;� �q�i�r�á�u� �s�a�l�r�á�n�d�i�:� �e�s� �i�s�t� �R�e�i�f� �g�e�f�a�l�l�e�n�.

�q�i�r�q�-�,� �F�u�t�.� �q�i�r�q�d�r�:� �s�c�h�n�e�i�d�e�n�,� �s�c�h�e�r�e�n�.

�Q�i�r�i�m�:� �K�r�i�m�;� �q�î�r�i�m�-�t�a'ĵ�ù�q�:� �P�e�r�l�h�u�h�n�.

�q�i�r�r�ú�,� �q�i�r�r�i�u� �(�k�b�.� �q�r�ü�)�:� �K�r�a�n�i�c�h�.

�q�i�r�s�'�i�Í� �:� �s�c�h�l�e�c�h�t�e�s�,� �r�e�g�n�e�r�i�s�c�h�e�s� �W�e�t�t�e�r�.

�q�i�s�­�,� �F�u�t�.� �q�l�s�á�r�.�-� �d�r�ü�c�k�e�n�,� �p�r�e�s�s�e�n�,� �u�m�b�i�n�d�e�n�,� �f�e�s�t� �a�n�-

�b�i�n�d�e�n�,� �z�u�r�e�d�e�n�,� �n�ö�t�i�g�e�n�,� �d�r�ä�n�g�e�n�,� �b�e�d�r�ä�n�g�e�n�;� �k�ö�z�i�l�n� �q�i�s�­�:� �d�i�e

�A�u�g�e�n� �z�u�d�r�ü�c�k�e�n�.� �I� �P�a�s�s�.� �q�i�s�i�l�-�.� �I� �C�a�u�s�.� �q�t�s�t�i�r�-�.

�q�i�s�l�á�:� �k�u�r�z�;� �i�n� �K�ü�r�z�e�.
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qicir-: rufen, schreien. I qicirlq: Ruf, Schrei; qicirlr et-:
einen Ruf, Schrei tun; rufen, schreien. I qlcirim: Werst.

qifti: Schere.
qij-, Fut. qijar: verrichten, zubereiten, sich entschliessen ;

kôzam qíjmajdi : ich brings es nicht übers Herz, ich kann mich
nicht entschliesssn.

qijín : schwer, beschwsrlich ; Beschwerde, Not.
qijir: Rand, Saum, Grenze, Ende.
qijna- (zu qijln): qualen, psinigen, Schwierigkeitsn machen ;

schwer nachgeben wollen. I qijnal-: sich qualen, sich plagen,
Plage haben, zu dulden haben.

qijtli: Eggs; qijtli et-: eggen.
qil-, Fut. qiltr: tun, machen ; in namaz qil-: das Gsbst

verrichten.
qil-ic: Rand, Gelandsr; Qusrhelz ; ešík-qilic : Türriegel.
qlmilda-: sich bewegen. I qimildat-: bewegen, in Bswegung

setzsn.
qimtša : nackt, bless ; qimiia et-: (sich) entblössen, (sich)

ganz entkleiden ; qimiåalaj : nackt, unbeklsidst (adv.).
qin: Scheide. bicaq-qin : Schwertscheide.
qiyylr: schisf, krumm.
qippa : Windel.
qippa-qimilalaj : ganz nackt.
qir : mit Gras bewachsens Stellen an den Bergabhangsn

zwischen den Vertiefungen, in welehsn das Regen- und Schnee-
wasssr von den Bergen herunterlauft.

qlr-: zerbrechen, zerschmettem, nisdermachsn, nieder-
metzeln. I qiril-: zerbrochen werden, vemichtst werden.

qiral (k. q'aral): Volk.
qiraa: Reif ; qlraa salrandi: es ist Reif gefallen.
qirq-, Fut. qirqar: schneiden, scheren.
Qirím : Krim; qirim-ta'aq: Perlhuhn.
qirríi, qirria (kb. qrü): Kranich.
qirší: schlechtss, regnsrisches Wetter.
qis-, Fut. qtsar: drücksn, presssn, umbindsn, fest an-

binden, zureden, nötigen, drangen, bsdrangen; köziin qis-: die
Augen zndrücksn. I Pass. qisil-. I Caus. qistir-.

qisza : kurz; in Kürzs.

GL) 31::



�2�3�8� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

�q�i�s�t�a�­�:� �W�e�g�t�r�e�i�b�e�n�,� �w�e�g�j�a�g�e�n�.

�q�í�s�'�:� �W�i�n�t�e�r�;� �q�i�'�s�ì�'�l�:� �w�i�n�t�e�r�l�i�c�h�,� �W�i�n�t�e�r�z�e�i�t�;�  Ć ć Ć ĝ�:� �z�u�r

�W�i�n�t�e�r�z�e�i�t�.

�q�i�ä�m�i�r�.�'� �f�e�i�n�e�s� �W�o�l�l�z�e�u�g�.

�q�í�z�:� �M�ä�d�c�h�e�n�,� �T�o�c�h�t�e�r�;� �J�u�n�g�f�r�a�u�;� �q�i�z�-�b�í�s�t�í�r�l�à�:� �M�ä�d�c�h�e�n�-

�k�l�e�i�d�e�r�.� �I� �q�i�z�c�í�q�:� �M�ä�d�c�h�e�n� �(�d�e�m�.� �u�n�d� �k�o�s�e�n�d�)� �;� �q�í�z�t� �(�i�m�m�e�r� �V�o�c�.�)�:

�o�h� �M�ä�d�c�h�e�n�.

�l�e�g�e�n�,� �e�i�n� �D�o�r�f� �i�m� �B�a�c�h�s�a�n�g�e�b�i�e�t�e�.

�q�í�z�-�,� �F�u�t�.� �q�i�z�á�r�:� �g�l�ü�h�e�n�d�,� �h�e�i�s�s� �s�e�i�n�,� �h�e�i�s�s� �w�e�r�d�e�n�;� �q�i�z�á�:

�H�i�t�z�e�.� �I�  Ć Ă ć Ě Ğ�:� �h�e�i�s�s� �m�a�c�h�e�n�,� �e�r�h�i�t�z�e�n�,� �a�u�f�r�e�g�e�n�,� �z�u�m� �Z�o�r�n�e

�r�e�i�z�e�n�.� �I

 Ė Ă Ĕ�- ę� �r�o�t� �w�e�r�d�e�n�,� �e�r�r�ö�t�e�n�.

 ĕ ă ć ą Ă č Ċ�:� �n�e�i�d�e�n�,� �b�e�n�e�i�d�e�n�,� �n�e�i�d�i�s�c�h� �s�e�i�n�,� �n�i�c�h�t� �g�ö�n�n�e�n�.� �I

�q�i�z�r�á�n�c�:� �n�e�i�d�i�s�c�h�,� �g�e�i�z�i�g�,� �h�a�b�s�ü�c�h�t�i�g�.

�q�i�z�i�l�:� �r�o�t�;� �Q�i�z�î�l�-�q�a�j�a�l�à�,� �e�i�n�e� �R�e�i�h�e� �s�c�h�r�o�l�ï�e�r� �F�e�l�s�e�n�w�ä�n�d�e

�a�m� �r�e�c�h�t�e�n� �U�f�e�r� �d�e�s� �T�s�c�h�e�r�e�k� �;� �Q�'�i�z�Í�l�-�k'Ĵ�o�"�z�,� �e�i�n� �D�o�r�f� �i�m� �B�a�c�h�s�a�n�-

�g�e�b�i�e�t�e�.� �I� �q�l�z�i�l�d�l�m� �o�d�e�r� �q�î�z�ï�i�l�d�i�m�:� �r�ö�t�l�i�c�h�.

�q�i�z�ú�:� �h�e�i�s�s�,� �H�i�t�z�e�;� �W�a�r�m�,� �W�ä�r�m�e�;�  ē Ć Ă ċ�- Ĕ Ă Ċ�:� �m�i�r� �i�s�t� �w�a�r�m�.

�q�o�b�ú�z�:� �F�i�e�d�e�l�,� �G�e�i�g�e�.

�q�o�e�l�á�r� �(�k�.� �q'Ĵ�o�c'ĵ�Z�¢�í�r�)�:� �W�i�d�d�e�r�.

�q�o�j�:� �S�c�h�a�f�;� �q�ó�j�-�q�o�ä�:� �S�c�h�ä�f�e�r�e�i�,� �S�c�h�a�f�h�e�r�d�e�.

�o�n�b�l�í�j�l�a�r�i�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �e�h�e�m�a�l�s� �l�e�i�b�e�i�g�e�n�e�n� �( Ă Ċ�!�)� �F�a�m�i�l�i�e�.

�q�o�j�c�ú�:� �S�c�h�ä�f�e�r�;� �o�n�c�ú�l�a�r�í�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �e�h�e�m�a�l�s� �l�e�i�b�e�i�g�e�n�e�n

�(�g�u�l�)� �F�a�m�i�l�i�e�.

�I� �q�o�j�-�,� �F�u�t�.� �q�o�j�a�f�'�r�:� �l�a�s�s�e�n�,� �l�e�g�e�n�,� �ü�b�e�r�l�a�s�s�e�n�,� �i�n� �R�u�h�e� �l�a�s�s�e�n�.

�q�o�j�-� �w�i�r�d� �a�u�c�h� �a�l�s� �H�i�l�f�s�z�e�i�t�w�o�r�t� �d�e�r� �v�o�l�l�e�n�d�e�t�e�n� �H�a�n�d�l�u�n�g� �g�e�-

�b�r�a�u�c�h�t�:� �z�e�r�g�e'ĵ� �s�a�l�ì�p� �q�o�j�d�ú�m�:� �i�c�h� �h�a�b�e� �(�e�s�)� �z�u�r� �E�r�d�e� �g�e�w�o�r�f�e�n

�(�s�o� �d�a�s�s� �e�s� �d�o�r�t� �b�l�i�e�b�)�.

�q�o�j�á�n�:� �H�a�s�e�.

�q�o�q�ú�s�'� �:� �T�r�u�t�h�a�h�n�,� �T�r�u�t�h�e�n�n�e�.

�q�o�l�:� �H�a�n�d�;� �q�o�l�u�m�d�a'ĵ� �b�á�r�d�i�:� �i�c�h� �b�i�n� �i�m� �S�t�a�n�d�e�,� �i�c�h� �u�n�t�e�r�-

�s�t�e�h�e� �m�i�c�h�;�  đ ć ē�-�{ â Ĕ� �q�o�l�u�g�d�a'ĵ� �b�á�r�d�l�:� �w�i�e� �k�a�n�n�s�t� �d�u�?� �q�o�l�u�m�n�á�n

�k�e�l�e'ĵ�d�i�:� �i�c�h� �k�a�n�n�,� �i�c�h� �v�e�r�m�a�g�;� �q�ó�l�-�a�j�à�z�,� �q�ó�l�-�a�j�a�z�i�:� �d�i�e� �f�l�a�c�h�e

�H�a�n�d�.

�q�o�l�á�j�:� �a�n�g�e�n�e�h�m�,� �l�i�e�b�,� �e�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d�;� �A�n�n�e�h�m�l�i�c�h�k�e�i�t�;

�B�e�q�u�e�m�l�i�c�h�k�e�i�t�;� �q�o�l�á�j� �k�i�s�ì�:� �e�i�n� �a�n�g�e�n�e�h�m�e�r�,� �b�i�e�d�e�r�e�r� �M�a�n�n�;

�k�i�l�n� �q�o�l�á�j� �b�o�l�s�ù�n�:� �g�u�t�e�n� �T�a�g�!� �I� �q�o�l�a�j�s�l�z�:� �v�e�r�l�e�g�e�n�,� �N�o�t� �l�e�i�d�e�n

�a�n� �e�t�w�a�s� �(�A�b�l�.�)�.
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qista-: wegtreiben, wegjagsn.
qiš : Winter; qišli : winterlich, Winterzeit; qis')_/ida : zur

Winterzeit.
qišmir: feines Wollzsug.
qiz: Madchen, Tochter; Jungfrau; qíz-bistirlà: Madchen-

kleider. I qizcíq : Madchen (dem. und kosend); qizi (immer Voc.):
oh Madchen.

Qizgen, sin Dorf im Bachsangebiete.
qiz-, Fut. qizar: glühend, heiss sein, heiss werden; qiza:

Hitze. I qizdtr-: heiss machen, erhitzen, aufregen, zum Zorne
reizen. '

qizar-: rot werden, errötsn.
qizran-5: neiden, beneiden, neidisch sein, nicht gönnen. I

qizranc: neidisch, geizig, habsüchtig.
qizil: rot; Qizil-qajalà, eine Reihe schroíïer Felsenwande

am rechten Ufer des Tscherek ; Q'iz~ll-k'6z, ein Dorf im Bachsan-
gebiete. I qizildlm oder qizïildim : rötlich.

qiza: heiss, Hitze; warm, Warme; qiza-man: mir ist warm.
qobaz: Fiedel, Geige.
qoczar (k. q'eóZar): Widder.
qej : Schaf; qój-qeš : Schaferei, Schafherde.
Qejbdjlari, Name einer ehemals leibeigenen (qal) Familie.
qojcú: Schafer; Qojcúlari, Name einer ehemals leibeigenen

(qal) Familie.
' qej-, Fut. qojar: lassen, legen, über1assen,'In Ruhe lassen.

qej- wird auch als Hilfszeitwort der vollendeten Handlung ge-
braucht: zerge' salip qojdam: ich habe (es) zur Erde geworfen
(se dass ss dort blieb).

qejan : Hase.
qoqaš : Truthahn, Truthenns.
qel : Hand; qolamda bardi : ich bin im _Stande, ich unter-

stehs mich; necik qoluyda bardi: wie kannst du? qelamnan
kele'di: ich kann, ich vsrmag; qól-ajàz, qól-ajazl : die flachs
Hand.

qelaj: angenehm, lieb, entsprschsnd; Annehmlichkeit;
Bequsmlichkeit ; qolaj kiši : ein angenehmer, biedsrer Mann;
kan qolaj bolsan : gutsn Tag! I qelaq'síz: verlegen, Not leiden
an etwas (Abl.).

ÉGti 3



 Ą ĝ đ č Ă Ĕ Ċ Ą� �s�T�U�D�I�E�N�.� �2�3�9

�q�o�l�á�n�:� �s�c�h�e�c�k�i�g�,� �b�u�n�t�.

�q�o�l�t�ú�q�,�  Ć Đ Ď Ă ė�- ě�:� �u�n�t�e�r� �d�e�r� �A�c�h�s�e�l�,� �d�i�e� �A�c�h�s�e�l�h�ö�h�l�e�.

�q�o�n�-�:� �s�i�c�h� �n�i�e�d�e�r�l�a�s�s�e�n�,� �s�i�c�h� �w�o�h�i�n� �s�e�t�z�e�n� �(�w�i�e� �d�i�e� �V�ö�g�e�l�)�.� �I

�q�o�n�á�q�:� �G�a�s�t�;� �q�o�m�i�ï� �e�t�-�:� �a�l�s� �G�a�s�t� �a�u�f�n�e�h�m�e�n�,� �b�e�h�e�r�b�e�r�g�e�n�;

�q�o�n�a�q�q�a'ĵ� �t�ü�s�'�­�:� �a�l�s� �G�a�s�t� �e�i�n�k�e�h�r�e�n�;� �q�o�n�á�q�-�b�a�j�:� �W�i�r�t�,� �H�a�u�s�w�i�r�t�;

�q�o�n�á�ï�-�ü�j�:� �G�a�s�t�z�i�m�m�e�r�;� �q�o�n�á�q�  ì ć Ĕ Ă�?� �:� �G�a�s�t�z�i�m�m�e�r�.� �I� �q�o�n�a�q�-

�l�í�q�.�-� �d�a�s� �z�u�-�G�a�s�t�e�-�s�e�i�n�;� �B�e�w�i�r�t�u�n�g�.

 Ą Ă Ĕ Ĕ�:� �N�a�c�h�b�a�r�;� 'ĺ Ć Ċ Č Ă�- ą Ċ Ĕ Ă�:� �N�a�c�h�b�a�r�i�n�.

�q�o�y�r�ó�u� �(�k�.�  Ė Đ Ē ĕ Ď�-�( Ě�)�:� �G�l�o�c�k�e�.

�q�o�p�-� �(�g�u�f�i�,� �q�o�b�­�)�,� �F�u�t�.� �q�o�b�á�r�:� �s�i�c�h� �l�o�s�t�r�e�n�n�e�n�,� �a�u�f�s�t�e�h�e�n�.

�q�o�r�a�-�:� �v�e�r�s�c�h�w�i�n�d�e�n�.

�q�o�r�ï�a�ë�í�n�:� �B�l�e�i�.

�q�o�r�q�­�,� �F�u�t�.� �q�o�'�r�q�ú�r�:� �s�i�c�h� �f�ü�r�c�h�t�e�n�,� �e�r�s�c�h�r�e�c�k�e�n�;� �q�o�r�q�q�á�n�:

�F�u�r�c�h�t�;� �q�m�'�q�q�a�n�n�á�n�:� �a�u�s� �F�u�r�c�h�t�,� �v�o�r� �F�u�r�c�h�t�;� �q�o�r�q�u�r�l�ú�q�:� �z�u

�b�e�f�ü�r�c�h�t�e�n�;� �f�u�r�c�h�t�s�a�m�.� �I� �q�o�'�r�q�a�r�á�q�:� �e�r�s�c�h�r�o�c�k�e�n�;� �q�o�r�q�a�r�á�q� �b�o�l�­�:

�e�r�s�c�h�r�e�c�k�e�n�,� �s�i�c�h� �f�ü�r�c�h�t�e�n�.� �I� �q�o�r�q�u�t�-�:� �s�c�h�r�e�c�k�e�n�,� �F�u�r�c�h�t� �e�i�n�j�a�g�e�n�.

 ę Ĕ Ċ č�:� �a�b�h�a�l�t�e�n�,� �z�u�r�ü�c�k�h�a�l�t�e�n�,� �h�a�l�t�e�n�.

�Q�o�s�p�a�r�t�i�,� �e�i�n� �D�o�r�f�t�e�i�l� �a�m� �T�s�c�h�e�r�e�k�.

�q�o�s�'�:� �M�e�i�e�r�h�o�f�,� �M�e�i�e�r�e�i�;� �L�a�g�e�r�;� �q�o�s� �s�a�l�­�:� �e�i�n� �L�a�g�e�r�,� �e�i�n�e

�N�i�e�d�e�r�l�a�s�s�u�n�g� �b�e�r�e�i�t�e�n�.

�q�o�§�-�,� �F�u�t�.� �q�o�s�'�á�r�:� �h�i�n�z�u�g�e�b�e�n�,� �h�i�n�z�u�f�ü�g�e�n�,� �h�i�n�z�u�r�e�c�h�n�e�n�;

�b�i�r�g�e'ĵ� �q�o�§�-�:� �v�e�r�e�i�n�i�g�e�n�.� �I� �q�o�s�'�u�L�:� �z�u�g�e�f�ü�g�t� �w�e�r�d�e�n�,� �s�i�c�h� �z�u�g�e�s�e�l�-

�l�e�n�,� �i�n� �e�i�n�e� �G�e�s�e�l�l�s�c�h�a�f�t� �k�o�m�m�e�n�;�  Ĕ Ē ĕ ă� �q�o�á�u�l�ï�á�n� �a�d�à�m�:� �d�e�r

�n�e�u�e� �W�e�l�t�b�ü�r�g�e�r�,� �d�a�s� �n�e�u�g�e�b�o�r�e�n�e� �K�i�n�d�.

 ę Ă ă Ă ď�:� �i�r�d�e�n�e�r� �T�o�p�f�,� �K�r�u�g�.

 Đ ē Ĕ Ċ�- ě Ċ�,� �5�1�9�9� �m�.� �h�o�h�e�r� �B�e�r�g� �i�m� �h�o�h�e�n� �K�a�u�k�a�s�u�s�.

�q�o'ĵ�ú�t�:� �a�é�l�î�q�n�ì� �t�i�s�-�q�a�b�u�ï�ù�n� �t�a�z'ĵ�  ă Ă Ē�,� �î�z�ï� �b�î�l�à� �q�u�r�u�t�ú�p�  Ě đ Ċ�-

�r�á�n� �u�m�í�J� �q�o'ĵ�ú�t�:� �w�e�n�n� �m�a�n� �d�i�e� �G�e�r�s�t�e� �v�o�n� �d�e�r� �ä�u�s�s�e�r�e�n� �S�c�h�a�l�e

�r�e�i�n�i�g�t�,� �h�e�r�n�a�c�h� �t�r�o�c�k�n�e�t� �u�n�d� �m�a�h�l�t�,� �d�a�s� �s�o� �g�e�w�o�n�n�e�n�e� �M�e�h�l

�h�e�i�s�s�t� �q�o'ĵ�u�t�.

�q�o�z�:� �N�u�s�s�;� �q�ó�z�-�q�a�b�ù�q�:� �N�u�s�s�s�c�h�a�l�e�;� �q�d�z�-�i�c�ì�:� �N�u�s�s�k�e�r�n�.

�q�o�z�l�a�-�:� �g�e�b�ä�r�e�n�,� �e�i�n� �J�u�n�g�e�s� �b�e�k�o�m�m�e�n�,� �E�i�e�r� �l�e�g�e�n�.�  Ě č Ă ą Ă

�.�t�á�j�  Ć Đ ġ Ĕ�:� �d�i�e� �S�t�u�t�e� �h�a�t� �e�i�n� �F�ü�l�l�e�n� �b�e�k�o�m�m�e�n�.� �I� �q�o�z�l�a�t�-�:� �z�u�m

�G�e�b�ä�r�e�n� �b�r�i�n�g�e�n�.

�q�o�z�ú�:� �L�a�m�m�.

�q�o�z�u�t�­�:� �a�u�f�w�i�e�g�e�l�n�,� �a�u�f�h�e�t�z�e�n�.� �I� �q�o�z�u�L�-�:� �a�u�f�g�e�h�e�t�z�t� �w�e�r�d�e�n�,

�s�i�c�h� �a�u�f�h�e�t�z�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

 Đ ċ�:� �F�l�a�u�m�f�e�d�e�r�.
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qolán : scheckig, bunt.
qolttíq, qeltúl-tap: unter der Achsel, die Achselhöhle.
qon- : sich nisderlasssn, sich wohin sstzen (wie die Vögsl). I

qenaq _- Gast; qonaï et-: als Gast aufnehmen, bsherbergen ;
qonaqqa taš- : als Gast sinkehren; qonaq-baj : Wirt, Hauswirt;
qena;---üj : Gastzimmer; qenaq keliicii Gastzimmer. I qonaq-
líq: das zu-Gaste-sein; Bewirtung.

qena'-ú : Nachbar; qonša-tiširü : Nachbarin.
qoyróa (k. q'oyyaraa): Glocke.
qep- (qef-, qob-), Fut. qobar: sich lostrennen, aufstshen.
qara- verschwinden.
qorïašin : Blei.
qorq-, Fut. qorqar : sich fürchten, erschrecksn; qorqqán :

Furcht; qerqqannan : aus Furcht, vor Furcht; qorqarlúq _- zu
bsfürchten; furchtsam. I qorqaraq: erschrocken; qerqaraq bol- :
srschrecken, sich fürchten. I qerqat- : schrecksn, Furcht einjagsn.

qara- : abhalten, zurückhalten, halten.
Qosparti, ein Derfteil am Tscherek.
qoš _- Meierhof, Msierei; Lager; qeš sal-: ein Lager, eine

Niederlassung bereiten.
qeš-, Fut. qešar _- hinzugebsn, hinzufügen, hinznrechnsn;

birge' qeš- _- vereinigen. I qnšal- : zugefügt werden, sich zugesel-
len, in eine Gesellschaft kommen; zayyl qošul;-an adàm: der
.neue Weltbürger, das neugeborsne Kind.

qošún : irdensr Topf, Krug.
Qoštan-taa, 5199 m. hoher Berg im hohen Kaukasus.
qo'at : ašliqni tlš-qabaïan taz' e'tip, izl bilà qaratap tartil-

7an ana qo'út _- wenn man die Gerste von der aussersn Schals
reinigt, hernach trocknet und mahlt, das so gswonnene Mehl
hsisst qo'at.

qez : Nuss; qóz-qabüq _- Nussschals; qóz-ict : Nusskern.
qezla- : gebaren, ein Junges bekommen, Eier legen. bajtal

taj qozladí : die Stuts hat ein Fiillen bskommen. I qezlat- : zum
Gsbaren bringen.

qeza : Lamm.
qezut-: aufwiegsln, aufhetzsn. I qozal-: aufgshetzt werden,

sich aufhetzsn lassen.
qa : Flanmfsder.

GL) 31::



�2�4�0� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�Ö�H�L�E�.

�q�û�-�,� �F�u�t�.� �q�u'ĵ�á�r�:� �t�r�e�i�b�e�n�,� �j�a�g�e�n�,� �n�a�c�h�e�i�l�e�n�,� �n�a�c�h�r�e�n�n�e�n�,

�n�a�c�h�j�a�g�e�n�;� �«�'�z�î�n�n�á�n� �g�i�b�:� �j�e�m�a�n�d�e�m� �n�a�c�h�e�i�l�e�n�,� �n�a�c�h�r�e�i�t�e�n�;� �a�t�t�i

�q�ü�-�.�­� �e�i�n�e�n� �r�e�i�t�e�n�d�e�n� �B�o�t�e�n� �s�e�n�d�e�n�.� �I�  ĕ ċ Ĕ Ċ�:� �d�e�r� �V�e�r�f�o�l�g�e�r�,� �d�i�e

�V�e�r�f�o�l�g�e�r�,� �S�c�h�a�r� �v�o�n� �V�e�r�f�o�l�g�e�r�n�,� �V�e�r�f�o�l�g�u�n�g�,� �d�a�s� �N�a�c�h�s�e�t�z�e�n�;

�E�i�l�b�o�t�e�;� �q�ü�ï�ú�n� �b�o�l�­�:� �v�e�r�f�o�l�g�e�n�,� �n�a�c�h�e�i�l�e�n�;� �q�ü�ï�u�y�y�á� �b�a�r�­�:� �z�u�r

�V�e�r�f�o�l�g�u�n�g� �a�u�s�r�e�i�t�e�n�.� �I� �q�u'ĵ�u�l�­�:� �r�e�n�n�e�n�,� �e�i�l�e�n�,� �j�a�g�e�n� �(�i�n�t�r�.�)�.

�q�u'ĵ�a�n�­�:� �s�i�c�h� �f�r�e�u�e�n�;� �q�u'ĵ�a�n�i�p� �:� �g�e�r�n�e�,� �m�i�t� �F�r�e�u�d�e�n�.� �I� �q�u'ĵ�á�n�c�:

�F�r�e�u�d�e�,� �U�n�t�e�r�h�a�l�t�u�n�g�.

�q�u'ĵ�a�n�°�l�­�:� �z�u�s�a�m�m�e�n�s�e�h�r�u�m�p�f�e�n�,� �v�e�r�w�e�l�k�e�n�.

�Q�u�b�a�d�ï�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�q�u�b�a�l�l�ê�k� �( Ě Ď ć č ć ċ�,� �q�u�b�a�l�l�e�'�g� �;� �b�a�s�c�h�k�.�  Ĕ Ă Ċ Ĕ�)�;� �S�c�h�m�e�t�t�e�r�l�i�n�g�.

�q�u�b�l�a�m�á�:� �K�o�m�p�a�s�s�,� �s�ü�d�l�i�c�h�e� �G�e�g�e�n�d�;� �q�u�b�l�a�m�á� �Z�a�n�i�:� �S�ü�d�e�n�.

�q�u�c�á�q� �( ù Ă ē Ă ė�,� �q�u�c�á�ï�;� �k�.� �q'Ĵ�u�é'Ĵ�a'ĵ�q�,� �k�a�z�.� �q�e�é�ç�q�,� �o�s�m�.� �g�u�á�a�q�)�:

�U�m�a�r�m�u�n�g�,� �B�u�s�e�n�.� �q�u�c�a�q�l�a�-�:� �u�m�a�r�m�e�n�.

�q�u�j�-�,� �F�u�t�.� �q�u�j�á�r�:� �e�i�n�s�c�h�e�n�k�e�n�,� �e�i�n�g�i�e�s�s�e�n�,� �g�i�e�s�s�e�n�,� �s�c�h�ü�t�t�e�n�,

�s�t�r�e�u�e�n�.

�q�u�j�m�ú�c�:� �d�a�s� �G�e�s�ä�s�s�.

�q�u�j�r�û�q� �(�q�u�j�r�ú�l�,� �q�u�j�r�ú�ï�)�:� �S�c�h�w�e�i�f�,� �S�c�h�w�a�n�z�.� �I�  Ě Ĕ Ă Ĕ�:

�e�i�n�e�n� �S�c�h�w�e�i�f�,� �S�c�h�w�a�n�z� �h�a�b�e�n�d�;�  Ě Ĕ Ă Ĕ�- ù Ă Ć� �:� �S�c�h�a�f� �m�i�t� �d�i�c�k�e�m

�S�c�h�w�a�n�z�.

�q�u�j�ú�:� �B�r�u�n�n�e�n�.

�q�u�q�ú�q� �l�(�q�u�q�ú�g�,� �q�u�q�ú�ï�)�:� �K�u�c�k�u�c�k�.

�q�u�l�:� �K�n�e�c�h�t�,� �L�e�i�b�e�i�g�e�n�e�r�;� �n�i�e�d�r�i�g�g�e�s�i�n�n�t�e�r� �M�e�n�s�c�h�;� �q�ú�l�-

�k�i�é�'�ì�:� �K�n�e�c�h�t�.� �I� �q�u�l�l�û�q�:� �K�n�e�c�h�t�s�c�h�a�f�t�,� �D�i�e�n�s�t�,� �D�i�e�n�s�t�p�ñ�i�c�h�t�;� �g�u�l�-

�l�ú�ï� �e�t�­�:� �a�l�s� �K�n�e�c�h�t� �b�e�d�i�e�n�s�t�e�t� �s�e�i�n�,� �d�i�e�n�e�n�.

�q�u�l�á�q� �(�q�u�l�á�l�,� �q�u�l�á�ï�)�:� �d�a�s� �O�h�r�.

�g�u�m�:� �S�a�n�d�;� �s�a�n�d�i�g�e� �E�r�d�e�.

�g�u�m�u�q�l�î�'�:� �e�i�n� �K�u�m�ü�k�e�.

�g�u�m�u�r�c�l�a'ĵ� �(�k�.� �@�u�m�m�-�s�l�d�)�:� �A�m�e�i�s�e�;� �q�u�m�u�r�c�z�á�-�t�ö�b�è� �:� �A�m�e�i�s�e�n�-

�h�a�u�f�e�n�.

�g�u�n�:� �a�u�f�s�t�e�l�l�e�n�,� �a�u�f�w�i�n�d�e�n�;�  Ě Ĕ�:� �g�i�n�-�.�-� �d�i�e� �U�h�r� �a�u�f�z�i�e�h�e�n�.

�g�i�n�-�a�f�:� �1�.� �v�o�r� �s�i�c�h� �h�i�n�t�r�e�i�b�e�n�;� �2�.� �v�o�r�b�e�r�e�i�t�e�n�.� �I�  ù Ċ Ĕ Ă ċ�-'Ķ�-

�s�i�c�h� �v�o�r�b�e�r�e�i�t�e�n�,� �s�i�c�h� �r�ü�s�t�e�n�,� �s�i�c�h� �a�u�s�r�ü�s�t�e�n�.

�q�u�r�ï�á�q� �( ę Ċ đ Ă ė�,� �q�u�r�ï�á�ï�)�:� �t�r�o�c�k�e�n�,� �d�ü�r�r�,� �a�u�s�g�e�t�r�o�c�k�n�e�t�.� �I

�q�u�r�ï�a�q�l�ï�q�:� �D�ü�r�r�e�.

�q�u�r�m�a�l�l�í�q�:� �O�p�f�e�r�,� �B�e�w�i�r�t�u�n�g�;� �q�u�r�m�a�l�l�í�ï� �e�t�-�:� �G�ä�s�t�e� �b�e�-

�W�i�r�t�e�n�,� �i�n�d�e�m� �m�a�n� �i�h�n�e�n� �z�u� �E�h�r�e�n� �e�i�n� �T�i�e�r� �(�S�c�h�a�f�,� �K�a�l�b�,

�F�ü�l�l�e�n�)� �s�c�h�l�a�c�h�t�e�t�.
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Q4-O WILHELM Pnönm.

qü-, Fut. qu'ár: treiben, jagen, nacheilen, nachrennen,
nachjagen; ízín-nán qü-: jemandem nacheilen, nachreiten; atlí
qü-: einen reitenden Boten senden. | qüïún: der Verfolger, die
Verfolger, Schar von Verfolgern, Verfolgung, das Nachsetzen ;
Eilbote; qürún bol-: verfolgen, nacheilen; qüïuyyá bar-: zur
Verfolgung ausreiten. | qu'ul-: rennen, eilen, jagen (intr.).

qu'an-.- sich freuen; qu'aníp : gerne, mit Freuden. | qu'ánc:
Freude, Unterhaltung.

qu'aril-: zusammenschrumpfen, verwelken.
Qubadí, ein Männername.
quballêk (quballe'7', quballég; baschk. kwbäläk): Schmetterling.
qublamá : Kompass, südliche Gegend; qublamá zanï: Süden.
qucáq (qucáz, qucáï; k. q'ué°aíq, kaz. qeóçq, osm. qu5'aq):

Umarmung, Busen. | qucaqla.-: umarmen.
quj-, Fut. qujár: einschenken, eingiessen, giessen, schütten,

streuen.
qujmúc : das Gesäss.
qujrúq (qujrúl, qujrúy): Schweif, Schwanz. | qujruqlú .-

einen Schweif, Schwanz habend; qujruqlú-qoj : Schaf mit dickem
Schwanz.

qujú : Brunnen.
quqúq '(quqú,(, quqúr) : Kuckuck.
qul: Knecht Leibeigener; niedriggesinnter Mensch; qúl-

kišä :eKnecht. | qullúq : Knechtschaft, Dienst, Dienstpflicht; gul-
lúr et-: als Knecht bedienstet sein, dienen.

quláq (quláz, qulár): das Ohr.
qum : Sand ; sandige Erde.
qumuqlí : ein Kumüke.
qumurclá (k. q°umurs;_/ci): Ameise; qumurclá-töbè : Ameisen-

haufen.
qwr-: aufstellen, aufwinden; saraít gur-: die Uhr aufziehen.
qura-: 1. vor sich hintreiben ; 2. vorbereiten. ] qural-:

sich vorbereiten, sich rüsten, sich ausrüsten.
qurráq (qurrál, qurïáï): trocken. dürr, ausgetrocknet. I

qurïaqlíq: Dürre.
qurmallíq : Opfer, Bewirtung; qwrmallír et-: Gäste be-

wirten, indem man ihnen zu Ehrcn ï ein Tier (Schaf, Kalb,
Füllen) schlachtet.

ÉGig) 3



�B�A�L�K�A�m�s�c�H�E� �S�T�U�D�I�E�N�.� �2�4�1

�Q'Ĵ�u�r�m�u'ĵ�.�,� �e�i�n� �D�o�r�f� �i�m� �B�a�c�h�s�a�n�g�e�b�i�e�t�e�.

�q�u�r�s�a�w�ú�j� �(�r�.�  Č ĕ Ē ē Đ Ą Đ ċ�)�:� �a�n� �e�i�n�e�m� �L�e�h�r�k�u�r�s� �b�e�t�e�i�l�i�g�t�;� �A�u�s�-

�f�l�ü�g�l�e�r� �(�d�u�r�c�h� �A�n�l�e�h�n�u�n�g� �a�n� �e�s�c�x�y�p�c�i�s�:� �A�u�s�f�l�u�g�)�.

�q�u�r�t�.�-� �W�u�r�m�.

�q�u�r�ú�.�-� �l�e�e�r�,� �b�l�o�s�s�,� �n�u�r�;� �t�r�o�c�k�e�n�,� �ö�d�e�;� �q�u�r�u�l�á�j�:� �l�e�e�r�,� �m�i�t

�l�e�e�r�e�r� �H�a�n�d�;� �Q�u�r�ú�q�o�l� �o�d�e�r� �Q�u�r�ú�q�o�l�-�b�a�s�'�i�:� �e�i�n� �h�o�h�e�r� �B�e�r�g� �a�m

�r�e�c�h�t�e�n� �U�f�e�r� �d�e�s� �T�s�c�h�e�r�e�k�.

�q�u�r�u�-�.�­� �t�r�o�c�k�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �d�ü�r�r� �w�e�r�d�e�n�.� �l� �m�i�m�a�:� �a�u�s�t�r�o�c�k�n�e�n

�l�a�s�s�e�n�,� �t�r�o�c�k�e�n� �m�a�c�h�e�n�,� �d�ö�r�r�e�n�.

�q�u�r�u�s�q�á�:� �T�ö�p�f�c�h�e�n�.

�g�a�s�-�,� �F�u�t�.� �q�u�s�a�'�r�:� 'Ĵ�s�p�e�i�e�n�,� �s�i�c�h� �e�r�b�r�e�c�h�e�n�;� 'ĺ Ě Ċ Ċ Ĕ� �k�e�l�e'ĵ�d�i�:

�i�c�h� �e�m�p�f�i�n�d�e� �B�r�e�c�h�r�e�i�z�.

�q�a�s�'�l�a�m�i�s�'�,� �p�l�.� 'ĺ Ć Ă Ĕ Ă Ď�:� �K�n�o�r�r�e�n� �(�a�n� �B�ä�u�m�e�n�)�.

�q�u�s�'�:� �A�d�l�e�r�.

�q�u�t�u�l�­�:� �f�r�e�i� �w�e�r�d�e�n�,� �l�o�s�k�o�m�m�e�n�,� �f�e�r�t�i�g� �w�e�r�d�e�n�.� �q�u�t�u�l� �d�i�e�n�t

�h�ä�u�f�i�g� �a�l�s� �H�i�l�f�s�z�e�i�t�w�o�r�t� �d�e�r� �v�o�l�l�e�n�d�e�t�e�n� �H�a�n�d�l�u�n�g�;� �q�a�c�i�f� �q�u�t�u�l�­�:

�f�l�i�e�h�e�n�d� �e�n�t�k�o�m�m�e�n�;� �o�r�á�q� �o�r�ú�p� �q�u�t�u�l�s�á�q�:� �w�e�n�n� �w�i�r� �m�i�t� �d�e�r

�E�r�n�t�e� �f�e�r�t�i�g� �s�i�n�d�;�  Ă Ĕ�;� �q�u�t�u�l�-�.�­� �m�i�t� �d�e�m� �S�a�g�e�n� �f�e�r�t�i�g� �w�e�r�d�e�n�,

�a�l�l�e�s� �g�e�s�a�g�t� �h�a�b�e�n�;� �a�n�n�á�n� �q�u�t�u�l�d�ú�m�:� �d�a�m�i�t� �b�i�n� �i�c�h� �f�e�r�t�i�g�,� �d�a�s

�h�a�b�e� �i�c�h� �e�r�l�e�d�i�g�t�.

�q�u�t�ú�r�:� �M�e�i�e�r�e�i�,�  ė ĕ Ĕ Đ Ē Ĝ�;� �v�g�l�.� �Z�u�t�ô�r�.

�q�u�t�u�r�­�:� �t�o�l�l� �w�e�r�d�e�n�.� �w�a�s�s�e�r�s�c�h�e�u� �w�e�r�d�e�n�;� �q�u�t�u�r�ï�á�n�:� �t�o�l�l�,

�w�ü�t�e�n�d�.

�q�u'ĵ�ú�q� �(�q�u�'�û�q�,� �q�u�.'ĵ�ú�ï�)�:� �H�a�r�n�b�l�a�s�e�.

�q�u�z�r�ú�n�:� �H�ü�h�n�e�r�g�e�i�e�r�.

�l

�l�a�r�i�m�:� �(�o�s�m�:�  ă Ă č Ĕ�)� �e�i�n� �S�p�r�e�n�g�m�a�t�e�r�i�a�l�,� �M�i�n�e�.

�l�a�q�i�r�d�á� �(�k�.� �n�a�q'Ĵ�i�r�d�a�)�:� �S�p�a�s�s�,� �S�c�h�e�r�z�;� �l�a�q�i�r�d�á� �e�t�-�:� �S�p�a�s�s

�m�a�c�h�e�n�,� �s�c�h�e�r�z�e�n�.

�L�e�w�á�n�z�u�a�t�l�à�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�s� �B�e�r�g�e�s� �a�m� �l�i�n�k�e�n� �U�f�e�r� �d�e�s

�T�s�c�h�e�r�e�k�.

�l�o�q�û�m� �.�~� �e�i�n� �w�e�c�k�e�n�a�r�t�i�g�e�s� �G�e�b�ä�c�k�,� �d�a�s� �m�e�i�s�t� �a�n�s�t�a�t�t� �B�r�o�t

�g�e�n�o�s�s�e�n� �w�i�r�d�;� �s�ä�j�-�l�o�q�ù�m�:� �T�e�e�k�u�c�h�e�n�.

 Č ĝ Ě� �s�z�e�m�l�e�.� �x�v�.� �1�6
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Q'urmú, ein Dorf im Bachsangebiete.
qursawúj (r. nypconoü): an einem Lehrkurs beteiligt; Aus-

fliigler (durch Anlehnung an :-mcxypcia: Ansflug).
qwrt: Wnrm.
qurú: leer, bloss, nur; trocken, öde; quruláj: leer, mit

leerer Hand; Qurúqol oder Qurúqol-bašï: ein hoher Berg am
rechten Ufer des Tscherek.

guru.-: trocken werden, diirr werden. I nm-ut-: austrocknen
lassen, trocken machen, dön-en.

qurmqá: Töpfchen.
qus-, Fut. qusár : 'speien, sich erbrechen; qusarürím kelédi:

ich empfinde Brechreiz.
qušzamíš, pl. qus';_famišle': Knorren (an Bäumen).
quš: Adler.
qutul-: frei werden, loskommen, fertig werden. qutul- dient

häufig als Hilfszeitwort der vollendeten Handlung; qacíf qutul-:
fliehend entkommen; oráq orúp qutulsáq: wenn wir mit der
Emte fertig sind ; ajtíf qutul-: mit dem Sagen fertig werden-,
alles gesagt haben; annán qutuldúm : damit bin ich fertig, das
habe ich erledigt.

qutúr: Meierei, xy'rop'I›; vgl. Zutór.
qutur-: toll werden, wasserscheu werden; quturfán: toll,

wütend.
qu'úq (qu'úq, qufúr): Harnblase.
quzïún: Hühnergeier.

l

larím: (osm: larifn) ein Sprengmaterial, Mine.
laqirdá (k. naq'irda'): Spass, Scherz; laqírdá et-Â: Spass

machen, scherzen.
Lewánåziatlà, Name eines Berges am linken Ufer des

Tscherek.
loqúm : ein weckenartiges Gebäck, das meist anstatt Brot

genossen wird; šáj-loqàm: Teekuchen.

Keleti szamle. XV. 16
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�2�4�2� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�Ö�H�L�E�.

 Ĕ

�m�a�'�,� �m�m�á�:� �s�i�e�h�e�!� �d�a� �h�a�s�t� �d�u'ĵ�s�;� �m�á�r�i�z�,� �m�m�á�r�i�z�:� �s�e�h�e�t�!

�d�a� �h�a�b�t� �i�h�r'ĵ�s�!� 'ĵ

�m�a�c�a�:� �W�a�n�d�e�r�h�e�u�s�c�h�r�e�c�k�e�;� �H�e�u�s�c�h�r�e�c�k�e�.

�M�a�l�ó�í�-�a�ï�a�c�l�,� �e�i�n� �B�e�r�g� �a�m� �l�i�n�k�e�n� �U�f�e�r� �d�e�s� �T�s�c�h�e�r�e�k�,� �n�ö�r�d�-

�l�i�c�h� �v�o�m� �X�o�r�b�a�d�f�í�n�-�b�a�é�í�.

�m�a�l�t�a�#� �l�o�b�e�n�,� �r�ü�h�m�e�n�,� �p�r�e�i�s�e�n�.�  Ĕ Ă Ĕ Ċ�:� �L�o�b�,� �P�r�e�i�s�.� �I

 Ĕ Ă ě Ă Ĕ�:� �s�i�c�h� �r�ü�h�m�e�n�.

�m�a�q�á�:� �F�r�o�s�c�h�.

�m�a�g�e�r�:� �m�i�a�u�e�n�,� �b�l�ö�k�e�n�,� �m�e�c�k�e�r�n� �( Č Ă Ě�/ ē�,� �q�o�j�,� �e�y�f�c�f�í�.� �m�a�q�i�r�-

�ï�á�n� �e�t�ê�l�l�e�)�.

�m�a�l� �(�a�.� �J�L�A�)�:� �H�a�b�e�,� �G�u�t�;� �V�i�e�h�;� �H�a�u�s�t�i�e�r�e�;�  Ď Ă Ę Ă�- Ĕ Ă č�,

�d�ü�n�j�a'ĵ� �m�a�l�l�:� �u�n�g�e�h�e�u�e�r�e� �S�c�h�ä�t�z�e�,� �a�l�l�e� �S�c�h�ä�t�z�e� �d�e�r� �W�e�l�t�.

�m�a�l�q�á�r� �(�k�.� �b�a�l�q�á�r�)�:� �B�a�l�k�a�r�e�,� �B�a�l�k�a�r�i�e�n� �(�v�g�l�.� �b�a�s�-�g�e�r�t�:

�B�a�s�c�h�k�i�r�e�,� �B�a�s�c�h�k�i�r�i�e�n�)�;� �m�a�l�q�á�r�-�t�i�l�:� �d�i�e� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e� �S�p�r�a�c�h�e�;

'Ķ Ĕ ć đ� �m�a�l�q�á�r�-�t�i�l� �b�i�l�à� �s�ö�j�l�e�s�e�m�e�n�:� �i�c�h� �s�p�r�e�c�h�e� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�;� �M�a�l�q�á�r�-

 Ć Ă ć Ĕ�:� �d�a�s� �v�o�n� �d�e�n� �B�a�l�k�a�r�e�n� �b�e�w�o�h�n�t�e� �o�b�e�r�e� �T�s�c�h�e�r�e�k�t�a�l�.� �I

�m�a�l�q�a�r�l�i�:� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�,� �B�a�l�k�a�r�e�.

�m�a�l�t�a�-�.�­� �t�r�e�t�e�n�,� �d�r�a�u�f�t�r�e�t�e�n�,� �z�e�r�t�r�e�t�e�n�.� �I�  Ĕ Ă Ĕ Ğ�;� �d�r�a�u�f�t�r�e�t�e�n

�l�a�s�s�e�n�,� �z�e�r�s�t�a�m�p�f�e�n� �l�a�s�s�e�n�;� �a�t�l�/�a�i� �m�a�l�t�a�t�­�:� �m�i�t� �P�f�e�r�d�e�n� �z�e�r�t�r�e�t�e�n

�l�a�s�s�e�n�.

�M�a�m�m�á�j�l�a�/�#� �o�d�e�r� �a�d�j�e�k�t�i�v�i�s�c�h� �M�a�m�m�á�j�l�a�n�i�,� �e�i�n� �F�a�m�i�l�i�e�n�-

�n�a�m�e�;� �M�a�m�m�á�j�l�a�m'ĵ� �R�a�m�a�z�á�n� �r�u�s�s�.�  ò Ă Ď Ă ĉ Ă ď Ĝ�  î Ă Ď Ă ć Ą Ĝ�.

�m�a�m�ú�q�:� �W�a�t�t�e�.

 Ĕ Ă Ē ĝ�]�:� �d�i�e� �S�t�i�r�n�.

�m�a�r�a�q�o'ĵ� �(�k�b�.� �m�a�r�a�q�o�)�:� �E�r�d�b�e�e�r�e�.

 Ĕ Ă Ĕ Ă'ĸ�:� �R�e�h�.

�m�a�r�a�u�c�ú�:� �J�ä�g�e�r�.

�m�a�r�i�a�'�,� �i�n�`� �m�a�r�/�¿�á� �b�o�l�a�j�i�m�:� �i�c�h� �s�o�l�l� �e�l�e�n�d� �w�e�r�d�e�n� �;� �m�a�r�i�d�-

�m�a�a�,� �o�l� �b�a�t�i�r�l�a�n�i� �b�i�r� �s�i�n�á�m�a�j�i�'�n� �q�o�j�s�a�m�:� �i�c�h� �b�i�n� �e�i�n� �>�E�l�e�n�d�e�r�,

�w�e�n�n� �i�c�h� �n�i�c�h�t� �j�e�n�e� �H�e�l�d�e�n� �e�r�p�r�o�b�e�.

�m�a�i�á�l�:� �k�r�ä�f�t�i�g�,� �l�e�b�e�n�s�f�ä�h�i�g�.

�m�a�á�a�r�-� �(�k�m�k�.� �b�a�z�a�r�)�:� �v�o�l�l�e�n�d�e�n�,� �e�r�l�e�d�i�g�e�n�.

�m�e�g�e'ĵ�ú�l�:� �W�a�c�h�e�,� �W�ä�c�h�t�e�r�.

�m�e�g�e�e�í�n�:� �d�i�e� �S�a�u�.

�m�e�l�l�e�j� �(�z�u� �m�e�n�)�:� �w�i�e� �i�c�h�.
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249 WILHELM PRÖHLE.

en

md, mmaí: siehe! da haat du's; máïiz, mmáriz: sehet!
dahabt ihr's! '

macá : Wanderheuschrecke; Heuschrecke.
Mazóš-aïacï, ein Berg am linken Ufer des Tscherek, nörd-

lich vom Xorbadín-baši.
malta-: loben, rühmen, preisen. Imaltáu: ~Lob, Preis. l

maltan-: sich rühmen.
maqá: Frosch, .
maqífr-: miauen, blöken, meckern (Icištík, qoj,. eyfcí ›maqir'-

ïán etêlle).
mal (a. JM): Habe, Gut; Vieh; Haustierejl dünjá-mal,

dünjá mali :t ungeheuere Schätze, alle Schätze der Welt.
malqár (k. balqár): Balkare, Balkarien (vgl. bq„š-'gert :

Baschkire, Baschkirien); malqaír-til: die balkarische Sprache;
,men malqár-til bilà söjlešémen: ich spreche balkarisch ; Malqár-
özenä: das von den Balkaren bewohnte obere Tscherektal. |
malqarlí : balkarisch, Balkare. t

malta-: treten, drauftreten, zertreten. | maltat-.~ drauftreten
lassen, zerstampfen lassen; atlá maltat-: mit Pferden zertreten
lassen.

Mammájlari oder adjektivisch Mammájlaní, ein Familien-
name; Mammájlwni Ramazán russ. Pauaaam, Mauaelrb.

mamúq : Watte.
maylaíj : die Stirn.
maraqo' (kb. maraqo): Erdbeere.
'marál : Reh.
maraucú: Jäger.

emaráá, in' maräá bolajím : ich soll elend werden; marini-
man, ol batírlamf bir sinámajin qojsam .- ich bin ein Elender,
wenn ich nicht jene Helden erprobe.

mašál: kraftig, lebensfâhig.
maåar- (kmk. baåar-): vollenden, erledigen.
mege'úl: Wache, Wachter.
megezín: die Sau.
mellefj (zu men): wie ich.

ÉGig) 3



�B�A�L�a�n�r�s�c�n�a� �s�r�U�D�I�E�N�.� �2�4�3

 Ĕ Ą Ċ Ć�:� �w�a�s�s�e�r�d�i�c�h�t�e� �L�e�i�n�w�a�n�d� �( Ă ċ� �ö�'�t�m�e�g�e�n� �z�a�'�t�)�.

�m�e�n�:� �i�c�h�;� �G�e�n�.� �A�c�c�.� �m�a�n�í�,� �D�a�t�.�  Ĕ Ă Ċ Ď�,� �L�o�c�.� �m�e�n�d�e�'�,� �A�b�l�.

 Ĕ ć đ đ ć'ĵ đ�.

�m�e�s�'�i�n�á� �(�r�.�  Ď Ă Ě Ċ ď Ă�:� �M�a�s�c�h�i�n�e�,� �E�i�s�e�n�b�a�h�n�)�:� �>�E�i�s�e�n�b�a�h�n�z�u�g�.

�m�e�s�'�d�q� �(�m�e�s�'�ó�Z�,� �m�e�ä�ó�ï�,� �r�.�  Ċ�' þ Ě Đ Č Ĝ�)�:� �S�a�c�k�.

 Ĕ ć Ĕ Ċ� �(�a�.�  ě Ċ�)�:� �M�o�s�c�h�e�e�.

�M�e�á�í�t�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�m�i�j�a�l�á� �(�k�.� �m�i�j�a�l�á�)�:� �G�l�a�s�.

�m�i�j�í�s�:� �G�e�h�i�r�n�.

�m�z�j�î�q� �( Ĕ ĕ ċ�,� �m�i�j�í�r�)�:� �S�c�h�n�u�r�r�b�a�r�t�.

�m�i�m�,� �F�u�t�.� �m�i�n�é�r�:� �s�i�c�h� �s�e�t�z�e�n� �a�u�f�,� �b�e�s�t�e�i�g�e�n� �(�D�a�t�)�.� �a�t�z�á

�m�i�n�-� �.�­� �e�i�n� �P�f�e�r�d� �b�e�s�t�e�i�g�e�n�.� �|� �m�i�n�d�i�r�­�:� �s�e�t�z�e�n� �a�u�f�,� �b�e�s�t�e�i�g�e�n

�l�a�s�s�e�n�.

�m�i�g� �:� �t�a�u�s�e�n�d�.� �S�u�b�s�t�.� �m�i�p�e�'�ü�,� �m�i�p�e�ü�l�é�n�;� �o�r�d�.� �m�i�m�'�n�c�í�;� �d�i�s�t�r�.

�m�i�y�i�s�'�é�r�.

�m�í�c�ì�­�:� �z�a�u�d�e�r�n�,� �z�ö�g�e�r�n�,� �v�e�r�w�e�i�l�e�n�;� �m�î�c�í�m�a�j�í�n�:� �o�h�n�e� �z�u

�z�a�u�d�e�r�n�,� �u�n�v�e�r�z�ü�g�l�i�c�h�.

�m�i�t�i�:� �f�e�u�c�h�t�,� �r�o�h�.

 Ĕ ģ ě Ă� �(�m�i�t�t�i�g�,� �m�i�l�l�í�ï�)�:� �d�a�s� �F�l�e�i�s�c�h�,� �o�d�e�r� �d�e�r� �g�a�n�z�e� �K�ö�r�p�e�r

�e�i�n�e�s� �e�b�e�n� �g�e�s�c�h�l�a�c�h�t�e�t�e�n� �o�d�e�r� �e�r�l�e�g�t�e�n� �T�i�e�r�e�s�.

�m�í�n�c�a� �(�z�u� �b�u�:� �d�i�e�s�e�r�)�:� �i�n� �m�í�n�c�a�  Ě Ă ą�:� �s�o� �v�i�e�l�,� �w�i�e� �d�i�e�s�e�s�.

�m�î�r�í�:� �W�a�l�d�w�i�e�s�e�.

 Ď ć Ĕ ď ć Ĕ�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �Ö�z�d�e�n�-�F�a�m�i�l�i�e�.

�m�i�r�z�i�:� �B�i�r�k�e�.

�M�í�s�a�q�á�l�a�r�ï�,� �e�i�n� �F�a�m�i�l�i�e�n�n�a�m�e�.

�M�í�s�í�r�l�a�r�í�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �Ö�z�d�e�n�-�F�a�m�i�l�i�e�.

�m�i�s�t�i�:� �s�a�u�e�r�.

�m�i�s�t�ì�n�d�á�u�-�a�j�r�à�n�:� �e�i�n�e� �A�r�t� �A�j�r�a�n�.

�w�t�i�á�m�í�r� �e�t�-�:� �w�i�e�d�e�r�k�a�u�e�n�.

�m�i�t�i�,� �i�n� �¿�f�d�r� �m�î�ß�í�s�ì�:� �a�l�l�e�,� �a�l�l�e� �i�n�s�g�e�s�a�m�t�.

�m�o�z�ú�r� �(�p�.� �J'ĺ�Q�_�N�)�:� �P�e�t�s�c�h�a�f�t�,� �S�i�e�g�e�l�;�  Ĕ Đ Ē Ċ� �s�a�b�:� �e�i�n� �S�i�e�g�e�l

�d�r�a�u�f� �d�r�ü�c�k�e�n�,� �b�e�s�i�e�g�e�l�n� �(�D�a�t�.�)� �I� �m�o�z�/�u�r�l�a�n�-� �s�i�e�g�e�l�n�,� �m�i�t� �e�i�n�e�m

�I�S�i�e�g�e�l� �v�e�r�s�e�h�e�n�.

�M�o�l�l�á�l�a�r�î�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �A�m�t�-�F�a�m�i�l�i�e�.

�m�o�r�:� �r�ö�t�l�i�c�h� �b�r�a�u�n�.

�M�o�t�t�á�j�l�a�r�í�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �O�z�d�e�n�-�F�a�m�i�l�i�e�.

�m�u�d�á�l�:� �t�r�a�u�r�i�g�,� �b�e�t�r�ü�b�t�;� �m�u�d�á�l� �e�t�-�:� �b�e�t�r�ü�b�e�n�.� �|� �m�u�d�a�l�l�í�q�:

�T�r�a�u�r�i�g�k�e�i�t�,� �B�e�t�r�ü�b�n�i�s�.
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Bknmmsonm srvnmn. 243

mclté: wasserdichte Leinwand (sfú öïmegen zát).
men: ich; Gen. Acc. mcní, Dat. mayyd, Loc. mende', Abl.

mennén.
mešiná (r. mamnna: Maschine, Eisenbahn): gEisenbahnzug.
-mes'o'q (mešóz, mcšóï, r. utmom): Sack.
meågít (a. 05u): Moschee.
Meáít, ein Männemame.
mijalá (k. mijaLá): Glas.
mijís: Gehirn.
mzjiq (mäjil, mijfï): Schnurrbart.
min-, Fut. minér: sich setzen auf, besteigen (Dat.). atzá

min- .- ein Pferd besteigen. | mindeir- .- setzen auf, besteigen
lassen.

mig : tausend. Subst. mipéü, miyeülén; ord. míyincí; distr.
míyišér.

mícl-: zaudern, zögem, verweilen; mícímajín: ohne zu
àaudern, unverziiglich.

milt : feucht, roh.
millíq (míllíz, míllíï): das Fleisch, oder der ganze Körper

eines eben geschlachteten oder erlegten Tieres.
mínca (zu bu: dieser): in mínca, qadà-r: so viel, wie dieses.
mirí: Waldwiese.
Mírtaízlarí, Name einer Özden-Familie.
mirzí : Birke.
Misaqálarí, ein Familienname.
Misfrlari, Name einer Özden-Familie.
mistí : sauer.
mistindáu-ajràn: eine Art Ajran.
mišmír et-.- wiederkauen.
miti, in lár mítisï: alle, alle insgesamt.
mozúr (p. ry): Petschaft, Siegel; molúr sal-: ein Siegel

-drauf driicken, besiegeln (Dat.) | molurlá-: siegeln, mit einem
Siegel versehen.

Mollálarí, Name einer Azat-Familie.
mor: rötlich braun.
Mottájlwri, Name einer Ozden-Familie.
mudál: traurig, betrübt; mudáz et-: betrüben. | mudazlíq:

Traurigkeit, Betrübnis.
169:.
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�2�4�4� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

 î Ă ė Ă�/ Ě Ĕ Ă ă� �(�a�.�  ú�)�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�,� �N�a�m�e� �d�e�s� �P�r�o�-

�p�h�e�t�e�n� �M�.

�M�u�z�ó�l�,� �D�o�r�f�t�e�i�l� �a�m� �l�i�n�k�e�n� �U�f�e�r� �d�e�s� �T�s�c�h�e�r�e�k�.

 î Ă Ď Ă Ě Ċ�,� �e�i�n� �D�o�r�f� �i�m� �B�a�c�h�s�a�n�g�e�b�i�e�t�e�.

�m�u�l�d�á�l�:� �d�a�s� �e�r�s�t�m�a�l�i�g�e� �P�ñ�ü�g�e�n� �i�m� �F�r�ü�h�j�a�h�r�;�  Ĕ Ă ě Ă�;�  ć ą�-�:

�e�i�n� �F�e�l�d� �i�m� �F�r�ü�h�j�a�h�r� �z�u�m� �e�r�s�t�e�n� �M�a�l�e� �p�ñ�ü�g�e�n�.

 Ĕ Ċ Ě Ċ� �(�T�s�c�h�e�g�e�m�i�s�c�h�)�:� �S�t�r�e�u�,� �S�t�r�o�h�l�a�g�e�r� �f�ü�r� �d�a�s� �V�i�e�h�.

�m�a�n�d�a'ĵ� �(�z�u� �b�u�)�:� �h�i�e�r�.

�m�u�n�n�á�n� �(�z�u� �b�u�)�:� �v�o�n� �h�i�e�r�.

 Ĕ Ċ đ ĝ� �(�a�.�  ý� 'ĵ�)�:� �W�i�l�l�e�,� �W�u�n�s�c�h�;�  Ĕ Ċ Ė'İ�(�1�:� �e�t�~�.�­� �w�ü�n�s�c�h�e�n�,

�W�o�l�l�e�n�,� �b�e�a�b�s�i�c�h�t�i�g�e�n�.

�m�u�r�s�á�:� �B�r�e�n�n�e�s�s�e�l�.

�m�u�r�u�l�d�a�-�:� �s�c�h�n�u�r�r�e�n�,� �s�p�i�n�n�e�n� �(�w�i�e� �d�i�e� �K�a�t�z�e�)�.

�m�u�s�l�i�m�a�n� �(�a�.� �p�.�  ð ú�)�:� �M�u�s�e�l�m�a�n�n�.

 î Ċ ą Ă ċ� �(�a�.� �5�.�9�4�0�)�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

 î Ċ Ě Ă�- Ć Ă Ď Ă Ď�,� �h�o�h�e� �F�e�l�s�e�n� �a�m� �l�i�n�k�e�n� �U�f�e�r� �d�e�s� �T�s�c�h�e�r�e�k�.

 î ĝ Ě Ę Ă Ď�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �Ö�z�d�e�n�-�F�a�m�i�l�i�e�.

�m�ü�j�'�ì�î�á� �(�k�.� �m�ü�g�i�î�é�)�:� �E�c�k�e�,� �W�i�n�k�e�l�;� �m�ü�j�ü�s�'�y�f�ö�'� �s�a�l�a�j�i�q�:� �l�e�g�e�n

�w�i�r� �(�e�s�)� �i�n� �d�i�e� �E�c�k�e�.

�m�ü�j�i�ï�z� �(�k�.� �m�ü�g�i�'�l�'�z�,�  Ĕ ģ Ĕ ć�)�:� �H�o�r�n�.

�m�ü�l�k� �(�a�.� �e�l�l�e�)�:� �B�e�s�i�t�z�,� �V�e�r�m�ö�g�e�n�;�  Ĕ ģ Ĕ ć�- ĉ ć Ĕ�:� �G�r�u�n�d�-

�b�e�s�i�t�z�,� �G�u�t�.

�m�ü�y�g�ü�r�e�c� �b�r�ü�l�l�e�n�;� �t�u'ĵ�á�'�r�  Ĕ Ă ě Ă Ĕ�- Ė Ċ�:� �d�a�s� �R�i�n�d� �b�r�ü�l�l�t�.

 Ď Ă ď Ċ Ĕ�:� �(�a�.�  ú�)�,� �F�r�a�u�e�n�n�a�m�e�.

 đ

�n�a�q�ú�t�-�n�a�l�m�d�z� �(�i�s�t� �j�e� �n�a�c�h� �d�e�r� �B�e�z�i�e�h�u�n�g� �m�i�t�)�:� �G�o�l�d� �u�n�d

�E�d�e�l�g�e�s�t�e�i�n�,� �G�o�l�d� �u�n�d� �P�u�r�p�u�r�,� �S�a�m�m�e�t� �u�n�d� �S�e�i�d�e�,� �e�t�c�.� �(�z�u

�ü�b�e�r�s�e�t�z�e�n�)�;� 'ĺ Ď Ă Ď Ă Ě Ċ�- Ě Ĕ� �.�-� �H�a�a�r�e� �w�i�e� �G�o�l�d� �u�n�d� �E�d�e�l�g�e�s�t�e�i�n

�h�a�b�e�n�d�,�  Đ

�n�a�l� �(�a�.� �J�é�)�:� �H�u�f�,� �H�u�f�e�i�s�e�n�;� �n�a�l� �u�w�;� �b�e�s�c�h�l�a�g�e�n�,� �n�a�l

 Ě Ĕ�,� �n�a�l�  ĉ Ă Ď ģ Ĕ�:� �b�e�s�c�h�l�a�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�;� �n�a�l� �u�r�ü�c�ú�:� �d�e�r� �H�u�f�-

�s�c�h�m�i�e�d�.

�n�a�m�á�z� �(�p�.� �­�L�,�5�)�:� �d�i�e� �v�o�r�g�e�s�c�h�r�i�e�b�e�n�e�n� �f�ü�n�f� �T�a�g�e�s�g�e�b�e�t�e�;

�G�e�b�e�t�,� �A�n�d�a�c�h�t�.� �n�a�m�á�z� �e�t�-�,� �n�a�m�á�z� �q�î�l�-�:� �e�i�n�e�s� �d�e�r� �f�ü�n�f� �T�a�g�e�s�-

�g�e�b�e�t�e� �v�e�r�r�i�c�h�t�e�n�.

�n�a�n�í�q� �(�n�a�/�n�i�l�,� �n�a�n�í�ï�)�:� �H�i�m�b�e�e�r�e�.
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24-4- WILHELM mömns.
JMuzammat (a. 0..f.sJ), ein Männername, Name des Pro-

pheten M.
Mulól, Dorfteil am linken Ufer des Tscherek.
Muqq-ulán, ein Dorf im Bachsangebiete.
muldál : das erstmalige Pfliigen im Frühjahr; muldáz et-:

ein Feld im Frühjahr zum ersten Male pflügen.
mulåár (Tschegemisch): Streu, Strohlager für das Vieh.
mwndá (zu bu): hier.
munnaín (zu bu): von hier.
murát (a. oiri): Wille, Wunsch; murát et-: wíinschen,

wollen, beabsichtigen.
mursá : Brennessel.
murulda-: schnurren, spinnen (wie die Katze).
muslima/n (a. p. „_._,l...L›«.n): Muselmann.
Mussaí (a. 5„,»), ein Mannername.
Musúq-qajalari, hohe Felsen am linken Ufer des Tscherek.
Musúqlarl, Name einer Özden-Familie.

(k. múpüš): Ecke, Winkel; müjüš7_'ö` salajíq: legen
wir (es) in die Ecke.

müjiïz (k. mügiïz, m'üj'ilIz): Horn.
mülk (a. alba): Besitz, Vermögen; müilk-zer: Grund-

besitz, Gut.
mayflan-. brfillen; naar mü„„a„fid«:.- aas Rina brfilit.
Müslimát (a. ä.J.».n), Frauenname.

'ïb

naqút-nalmáz (ist je nach der Beziehung mit): Gold und
Edelgestein, Gold und Purpur, Sammet und Seide, etc. (zu
iibersetzen); naqút-nalmáz-cašlï : Haare wie Gold und Edelgestein
habend. 0

nat (a. 4_L§5): Hut', Hufeisen; nal ur-: beschlagen, nal.
urdur-, nal saldir-: beschlagen lassen; nat urüc-ú: der Hut'-
schmied.

namáz (p. )L,5): die vorgeschriebenen fiinf Tagesgebete;
Gebet, Andacht. namáz et-, namáz qil-: eines der fiinf Tages-
gebete verrichten.

naníq (nwníz, naníï): Himbeere.
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 Ą ĝ đ č Ă Ĕ Ċ Ą�  Ą Ĕ đ Ą Ě ĝ�.� �2�4�5

�n�a�r�á�t�:� �F�i�c�h�t�e�.

�n�a�r�ä�á�p�:� �M�e�t�a�l�l�.

�n�a�r�t�i�i�z�'� �(�k�b�.� �n�a�r�t�i�l�u�)�:� �M�a�i�s�.

�n�a�s�i�p� �( đ Ă ē Ĕ� �n�a�s�i�b�,� �a�.�  ě�)�:� �b�e�s�c�h�e�r�t�,� �g�e�g�ö�n�n�t�,� �v�e�r�-

�l�i�e�h�e�n�,� �d�a�s� �B�e�s�c�h�e�r�t�e� �e�t�c�.�;� �n�a�s�i�b�í�q�-�d�i�:� �e�r� �(�s�i�e�,� �e�s�)� �i�s�t� �d�i�r� �g�e�-

�g�ö�n�n�t�,� �b�e�s�c�h�e�r�t�.

�n�a�s�'�á�:� �G�u�r�k�e�.

�n�e�:� �w�a�s�?� �w�a�s� �f�ü�r� �e�i�n�?� �w�a�s� �f�ü�r�?� �G�e�n�.� �n�e�n�i�,� �D�a�t�.� �w�e�g�e�'�,

�L�o�c�.� �n�e�d�e'ĵ�.� �n�e� �z�a�t� �:� �w�a�s�?� �n�é�z�a�t�l�à�:� �w�e�l�c�h�e� �(�v�o�n� �g�e�w�i�s�s�e�n� �S�a�c�h�e�n�)�?

�n�e�,� �i�n� �n�e�-�I�-�n�e�g�.� �.� �.� �.� �n�e�-�I�-�n�e�g�:� �w�e�d�e�r� �.� �.� �.� �.� �n�o�c�h�:� �b�u� �a�t� �n�e

�k�i�s�n�e�m�e�g�e�n�d�i�,� �n�e� �o�j�n�á�m�a�r�a�n�d�i� �:� �d�i�e�s�e�s� �P�f�e�r�d� �h�a�t� �w�e�d�e�r� �g�e�w�i�e�h�e�r�t�,

�n�o�c�h� �h�a�t� �e�s� �g�e�s�p�i�e�l�t�.

�n�e'ĵ� �d�a�:� �o�d�e�r�;� �n�é� �.� �.� �.� �.� �n�ê� �d�a�:� �e�n�t�w�e�d�e�r� �.� �.� �.� �.� �o�d�e�r�.

�n�e�c�i�k� �(�n�e�c�i�l�'�,� �n�e�e�i�g�,� �z�u� �n�e� �?�)�:� �w�i�e�?� �w�a�r�u�m�.

�n�e�k� �( đ ć ċ�,� �n�e�g�)�:� �w�a�r�u�m�?

�n�ê�l�l�e�j�.�-� �w�i�e�?� �w�i�e� �b�e�s�c�h�a�f�f�e�n�;� �n�é�l�l�e�j� �b�i�r�:� �w�i�e� �v�i�e�l�?� �n�ê�l�l�e�j� �b�i�r

�-�I�-� �c�o�n�d�.� �-�I�-� �d�a�:� �w�i�e� �v�i�e�l� �a�u�c�h� �.� �.� �.� �,� �w�i�e� �s�e�h�r� �a�u�c�h�.

�n�e�m�e�:� �e�t�w�a�s�.

�n�é�n�c�a�:� �w�i�e� �v�i�e�l�?

�n�e�n�c�'�e�:�  đ ć'ĵ č ē Ă�:� �w�i�e� �v�i�e�l�?

�n�é�s�i�n� �(�z�u� �n�e� �?�)�:� �w�a�r�u�m�.

�m�i�g�a�;�l� �(�a�.� �C�L�i�s�)�:� �T�r�a�u�u�n�g�;� �n�i�k�j�a�ï�z� �e�t�-� �:� �t�r�a�u�e�n�,� �v�e�r�m�ä�h�l�e�n�;

�q�i�z�n�i� �z�a�s�'�l�a'ĵ� �n�i�k�j�á�l�  Ą Ċ Ě ď ć�:� �m�a�n� �g�a�b� �d�a�s� �M�ä�d�c�h�e�n� �d�e�m� �J�ü�n�g�-

�l�i�n�g� �z�u�r� �F�r�a�u�.� �I� �n�i�k�j�a�z�s�l�z�:� �u�n�v�e�r�h�e�i�r�a�t�e�t�.

�N�o�ï�á�j�:� �d�a�s� �L�a�n�d� �d�e�r� �N�o�g�a�j�e�n�;� �n�o�ï�a�j�l�i�:� �d�e�r� �N�o�g�a�j�e�.

�N�o�s�t�ú�l�a�r�i�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �e�h�e�m�a�l�s� �l�e�i�b�e�i�g�e�n�e�n� �(�q�u�i�)� �F�a�m�i�l�i�e�.

�n�ö�g�e'ĵ�r�,� �n�ö�g�ö�'�r�:� �G�e�n�o�s�s�e�,� �K�a�m�e�r�a�d�.

�e�i�n� �K�i�n�d�,� �d�a�s� �m�a�n� �i�n� �e�i�n� �a�n�d�e�r�e�s� �H�a�u�s� �i�n� �d�i�e� �P�f�l�e�g�e

�g�e�g�e�b�e�n� �u�n�d� �d�a�s� �o�f�t� �b�i�s� �ü�b�e�r� �d�a�s� �K�n�a�b�e�n�a�l�t�e�r� �h�i�n�a�u�s� �d�o�r�t� �v�e�r�-

�w�e�i�l�t� �u�n�d� �e�r�z�o�g�e�n� �w�i�r�d�;� �d�a�s� �H�a�u�s�,� �o�d�e�r� �d�i�e� �F�a�m�i�l�i�e�,� �w�o� �e�i�n

�K�i�n�d� �i�n� �d�e�r� �P�f�l�e�g�e� �i�s�t�.� �W�e�n�n� �e�i�n� �i�n� �d�i�e� �P�f�l�e�g�e� �g�e�g�e�b�e�n�e�s� �K�i�n�d

�i�n�s� �V�a�t�e�r�h�a�u�s� �z�u�r�ü�c�k�g�e�f�ü�h�r�t� �w�i�r�d�,� �w�e�r�d�e�n� �g�r�o�s�s�e� �F�e�i�e�r�l�i�c�h�k�e�i�t�e�n

�v�e�r�a�n�s�t�a�l�t�e�t�.� �n�ü�y�f�t�e�'�n� �c�i�ï�a�r�w� �a�u�s� �d�e�r� �P�f�l�e�g�e� �n�a�c�h� �H�a�u�s�e� �b�r�i�n�g�e�n�.
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mummscnn srunmn. 24-5

narát: Fichte.
na/rsváp: Metall.
nartiïj (kb. narti)_'u): Mais.
nasíp (nasíf, nasíb, a. 9.45.43): beschert, gegönnt, ver-

liehen, das Bescherte etc.: nasibíp-di: er (sie, es) ist dir ge-
gönnt, beschert.

našá: Gurke.
ne': was? was für ein? was für? Gen. není, Dat. wege',

Loc. nede'. ne' zat: was? ne' zatlà : welche (von gewissen Sachen)?
ne, in ne-)-neg . . . . ne-}-neg: weder . . . . noch: bu at ne

]cz'šne'megendi, ne ojnámaïandi : dieses Pferd hat weder gewiehert,
noch hat es gespielt.

ne' da: oder; nê . . . . nê da: entweder . . . . oder.
necílc (necíyf, necíg, zu ne ?): wie? warum.
nek (ne7', neg): warum?
nêllej : wie? wie beschaíïen; nélley' bir: wie viel? nêllej bir

-1- cond. + da.: wie viel auch . . . , wie sehr auch.
neme: etwas.
nénca : wie viel?
nénóe: nénca: wie viel ?
nefsifn (zu ne ?): warum.

nikjál (a. CK5): Trauung; nikjáz et-.- trauen, vermählen;

qizní zašza' nikjaz etjendile: man gab das Madchen dem Jüng-
ling zur Frau. | nikjazsiz: unverheiratet.

Noráj: das Land der Nogajen; noïajlïf: der Nogaje.
Nostúlarí, Name einer ehemals leibeigenen (gul) Familie.
nöge'r, nögö'r: Genosse, Kamerad.
:ein Kind, das man in ein anderes Haus in die Pflege

gegeben und das oft bis über das Knabenalter hinaus dort ver-
weilt und erzogen wird; das Haus, oder die Familie, wo ein
Kind in der Pflege ist. Wenn ein in die Pflege gegebenes Kind
ins Vaterhaus zurückgefíihrt wird, werden grosse Feierlichkeiter.
veranstaltet. nü7_'te'n cíyfar-: aus der Pflege nach Hause bringen.

ÉGig) 3



�2�4�6� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

�0

�o� �(�s�i�e�h�e� �o�l�)�:� �e�r�,� �d�e�r� �(�d�i�e�,� �d�a�s�)�.

�o�b�ú�r�:� �Z�a�u�b�e�r�e�r�;� �o�b�ú�r�-�q�a�t�l�n�:� �H�e�x�e�,� �Z�a�u�b�e�r�i�n�.

 Đ Ĕ�]�:� �n�e�i�n�.

�o�r�a�r�i�:� �o�b�e�n�,� �n�a�c�h� �o�b�e�n�,� �o�b�e�r�-�;� �o�r�a�r�i�  ĉ Ă đ�:� �o�b�e�r�e� �S�e�i�t�e�,

�o�b�e�r�e� �G�e�g�e�n�d�;� �O�r�a�r�i�-�e�l�,� �e�i�n� �D�o�r�f� �i�n� �C�h�o�l�a�m�;�  Đ Ĕ Ď ģ č�:� �v�o�n

�o�b�e�n�,� �v�o�n� �o�b�e�n� �h�e�r�.

�o�r�a�r�,� �i�n� �o�ï�u�r�l�ú�:� �g�l�ü�c�k�l�i�c�h�,� �w�o�h�l�g�e�r�a�t�e�n�,� �g�e�s�e�g�n�e�t�.�  Đ Ĕ Ċ Ĕ�-�1�1�1�5

�e�t�-�:� �s�e�g�n�e�n�,� �z�u�m� �W�o�h�l�e� �g�e�r�e�i�c�h�e�n� �(�g�e�d�e�i�h�e�n�)� �l�a�s�s�e�n�.� �I� �o�r�u�r�s�i�i�z�:

�u�n�g�l�ü�c�k�l�i�c�h�,� �v�e�r�w�ü�n�s�c�h�t�,� �b�ö�s�,� �u�n�g�e�r�a�t�e�n�.� �'

�o�Z�-�o�Z�-�o�l�,� �i�n� �o�l�-�o�l�-�o�z� �t�e�p� �s�o�l�u�-� �:� �s�e�u�f�z�e�n� �u�n�d� �t�i�e�f� �A�t�e�m� �h�o�l�e�n�.

�o�j�:� �e�i� �(�e�i�n�e� �m�i�s�s�b�i�l�l�i�g�e�n�d�e� �I�n�t�e�r�j�e�k�t�i�o�n�)�.� �o�j� �á�m�a�n�:� �e�i� �d�u

�B�ö�s�e�w�i�c�h�t�!

 ă�]� �:� �4�e�i�,� �o�h�.

�o�j�m�á�q� �(�o�j�m�a�í�z�,� �o�j�m�á�ï�)�:� �F�i�n�g�e�r�h�u�t�,� �W�a�s�s�e�r�b�l�a�s�e�.

�o�j�n�a�­�:� �h�ü�p�f�e�n�,� �t�a�n�z�e�n�,� �s�p�i�e�l�e�n�,� �s�c�h�e�r�z�e�n�;� �o�,�'�n�á�p�.�­� �a�u�s

�S�c�h�e�r�z�.� �I� �o�j�n�a�t�-�:� �h�ü�p�f�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �t�a�n�z�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �s�p�i�e�l�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�o�j�ú�n�:� �S�p�i�e�l�,� �U�n�t�e�r�h�a�l�t�u�n�g�,� �B�e�l�u�s�t�i�g�u�n�g�;� �t�o�j�-�o�j�ú�n� �e�t�«�:� �G�a�s�t�-

�m�a�h�l� �u�n�d� �B�e�l�u�s�t�i�g�u�n�g� �v�e�r�a�n�s�t�a�l�t�e�n�.

�o�q� �(�0�1�,�  Đ Ĕ�)�:� �K�u�g�e�l�.

�o�q�u�­�:� �l�e�s�e�n�,� �h�e�r�s�a�g�e�n�,� �l�e�r�n�e�n�.� �|� �o�q�u�t�~�:� �l�e�s�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �h�e�r�-

�s�a�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�;� �u�n�t�e�r�r�i�c�h�t�e�n�.

�o�q�u�n�á�,� �a�u�c�h� �o�q�u�n�c�á�:� �«�g�e�r�a�d�e�n� �«�g�e�n�a�-�u�»�,� �« ć þ ć đ�»�:� �o'ĵ� �s�a�ï�à�t

�o�q�u�n�à�:� �i�n� �d�e�r�s�e�l�b�e�n� �S�t�u�n�d�e�,� �i�n� �d�e�m�s�e�l�b�e�n� �A�u�g�e�n�b�l�i�c�k�;� �ô�l� �k�e�l

�o�q�u�n�à�:� �i�n� �d�e�r�s�e�l�b�e�n� �N�a�c�h�t�,� �g�e�r�a�d�e� �i�n� �j�e�n�e�r� �N�a�c�h�t�;� �o�l� �k�ü�n�n�é�n

�o�q�u�n�à� �b�a�s�'�l�á�p�:� �v�o�n� �d�e�m� �T�a�g�e� �a�n�g�e�f�a�n�g�e�n�;� �k�ö�r�g�ö�'�n�  Ě Ă� �o�q�u�n�á�:

�i�n� �d�e�m� �M�o�m�e�n�t�,� �w�o� �e�r� �g�e�w�a�h�r� �w�u�r�d�e�.

�O�m�a�r� �(�a�.� �)�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�o�l�,� �o�:� �e�r�,� �s�i�e�,� �e�s�;� �d�e�r�,� �d�i�e�,� �d�a�s�;� �j�e�n�e�r�,� �j�e�n�e�,� �j�e�n�e�s�.� �G�e�n�.

�A�c�c�.� �a�n�i�,� �D�a�t�.� �a�p�p�a�,� �a�y�y�á�r�,� �L�o�c�.� �a�n�d�a�'�,� �A�b�l�.� �a�n�n�a�n�,� �P�l�.� �a�l�a�'�,

�a�l�á�r�;� �o�'�l� �z�e�r�d�ë�,� �o�'�l� �z�e�r�d�è�'� �a�n� �e�i�n�e�m� �g�e�w�i�s�s�e�n� �O�r�t�e� �(�v�g�l�.� �m�a�g�y�a�-

�r�i�s�c�h�:� �e�z�e�n�  ć'ĵ Ą� �e�z�e�n� �a� �h�e�l�y�e�n�)�.

�o�l�t�u�r�­�:� �s�i�t�z�e�n�;�l� �s�i�c�h� �a�u�f�h�a�l�t�e�n�,� �v�e�r�w�e�i�l�e�n�;� �t�a�m�á�n� �o�l�t�u�r�d�d�i�:

�e�s� �i�s�t� �n�e�b�e�l�i�g�.� �I� �o�l�t�u�r�t�-�:� �s�e�t�z�e�n�,� �s�i�t�z�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �p�f�l�a�n�z�e�n�.

�o�n�:� �z�e�h�n�;� �s�u�b�s�t�.� �o�n�d�a�,� �o�n�o�u�l�á�n�;� �o�r�d�.� �o�n�u�n�c�ú�,� �d�i�s�t�r�.� �o�n�a�s�a�r�.

�o�n�d�u�r�û�q� �(�o�n�d�u�r�û�l�,� �o�n�d�u�r�ú�r�)�:� �o�r�u�m�l�ú�q�.
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24-6 wrmmma Pnönmn.

0

o (siehe ol): er, der (die, das).
obúr: Zauberer; obufir-qatïn: Hexe, Zauberin.
oïaíj : nein.
ofarí: oben, nach oben, ober-; orarí zan: obere Seite,

obere Gegend; Orarí-el, ein Dorf in Cholam; oïartín: von
oben, von oben her.

oywr, in oyurlú: glücklich, wohlgeraten, gesegnet. orurlú
et-: segnen, zum Wohle gereichen (gedeihen) lassen. | oïursúz:
unglücklich, verwiinscht, bös, uúgeraten. '

ol-oz-ol, in 01-oz-oz tep solu- .- seufzen und tief Atem holen.
oj: ei (eine missbilligende Interjektion). aj áman: ei du

Bösewicht!
öj : ei, oh.
ojmáq (ojmaíg, ojmáï): Fingerhut, Wasserblase.
ojna-: hüpfen, tanzen,_ spielen, scherzen; o_,'náp.- aus

Scherz. ojnat-: hüpfen lassen, tanzen lassen, spielen lassen.
ojún: Spiel, Unterhaltung, Belustigung; tofj-ojún et-: Gast-

mahl und Belustigung veranstalten.
oq (oz, or): Kugel.
oqu-: lesen, hersagen, lernen. | oqut-: lesen lassen, her-

sagen lassen; unterrichten.
oquná, auch oquncá: «gerade››, «genau››, «eben››: o' saïàt

oqunà: in derselben Stunde, in demselben Augenblick; ól ke:
oqunà: in derselben Nacht, gerade in jener Nacht; ol kúnnen
oqunà bašláp : von dem Tage angefangen; körgöäz btlà oqunaï :
in dem Moment, wo er gewahr wurde.

Omár (a. 7.3), ein Mannername.
ol, o: er, sie, es; der, die, das; jener, jene, jenes. Gen.

Acc. ant, Dat. ayyá, ayyafir, Loc. andá, Abl. annan, P1. alá,
alár; dl zerdè, o'l zerdè- an einem gewissen Orte (vgl. magya-
risch: ezen e's ezen a helyen). K

oltwr-: sitzen;' sich aufhalten, verweilen; tumán olturddi:
es ist nebelig. | oltfwrt-: setzen, sitzen lassen, pflanzen.

on: zehn; subst. onóu, onoulán ; ord. onwncú, distr. onu.ša.'r.
ondurúq (ondurúz, ondurúï): orundúq.
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�B�A�L�K�A�B�I�s�c�H�E� �s�r�U�D�l�a�N�.� �2�4�7

�o�n�ó�u�:� �R�a�t�,� �B�e�r�a�t�u�n�g�,� �R�a�t�s�c�h�l�u�s�s�,� �V�e�r�w�a�l�t�u�n�g�,� �A�n�o�r�d�n�u�n�g�;

�o�n�o�u� �e�t�-�.�­� �r�a�t�e�n�,� �b�e�s�c�h�l�i�e�s�s�e�n�,� �r�e�g�i�e�r�e�n�,� �v�e�r�f�ü�g�e�n�;� �z�u�r�e�d�e�n�.� �I

 Ď Đ ě Ă Ď� �s�i�c�h� �b�e�r�a�t�e�n�.� �I�  Đ Ĕ Ċ Ĕ Ă�:� �r�e�s� �p�u�b�l�i�c�a�,� �c�a�u�s�a�:� �o�n�o�u�l�ú�q

 ú ć ċ�:� �G�e�m�e�i�n�d�e�a�n�g�e�l�e�g�e�n�h�e�i�t�e�n�,� �b�e�h�ö�r�d�l�i�c�h�e� �A�n�g�e�l�e�g�e�n�h�e�i�t�e�n�,

�R�e�c�h�t�s�s�t�r�e�i�t�i�g�k�e�i�t�e�n�.

�o�y�:� �r�e�c�h�t�,� �d�e�x�t�e�r�.

 Ă ĕ Ĕ�:� �v�e�r�m�ö�g�e�n�d�,� �b�e�m�i�t�t�e�l�t�,� �k�r�ä�f�t�i�g�,� �v�e�r�s�e�h�e�n� �m�i�t� �d�e�m

�N�ö�t�i�g�e�n�.� �I� �o�y�a�ú�z�:� �u�n�b�e�m�i�t�t�e�l�t�,� �u�n�v�e�r�m�ö�g�e�n�d�,� �d�ü�r�f�t�i�g�,� �n�o�t�l�e�i�d�e�n�d�,

�s�c�h�w�a�c�h�,� �e�r�m�a�t�t�e�t�;� �o�y�s�u�z�r�á�q�:� �s�c�h�w�ä�c�h�e�r�,� �e�t�w�a�s� �s�c�h�w�a�c�h�.

�0�1'Ĺ�-�,� �o�r�ú�r� �(�k�.� �o�r�a�r�)�:� �e�r�n�t�e�n�,� �m�ä�h�e�n�.� �I� �o�r�f�í�q� �(�c�n�i�l�,� �o�r�á�ï�)�:

�S�i�c�h�e�l�;� �«�m�i�r� �o�f�f�-�.�-� �m�i�t� �e�i�n�e�r� �S�i�c�h�e�l� �s�c�h�n�e�i�d�e�n�,� �m�ä�h�e�n�.� �I� �o�r�a�z�'�c�î�'�:

�S�c�h�n�i�t�t�e�r�.

�o�r�á�m�:� �S�t�r�a�s�s�e�.

�o�r�a�z�a'ĵ� �(�p�.�  Ą�)�,� �)�:� �F�a�s�t�e�n�,� �F�a�s�t�e�n�z�e�i�t�;�  Đ Ĕ Ċ Ĕ� �a�c�á�d�i�:� �d�i�e� �F�a�s�t�e�n�-

�z�e�i�t� �i�s�t� �z�u� �E�n�d�e�.

 Đ Ĕ č�:� �O�r�t�,� �P�l�a�t�z�,� �S�t�e�l�l�e�,� �S�t�a�l�l�;� �o�r�n�ú�m� �.�­� �m�e�i�n� �P�l�a�t�z�;� �m�e�n'ĵ

 Đ Ĕ Ċ Ĕ Ă�:� �a�n� �m�e�i�n�e�r� �S�t�e�l�l�e�,� �s�t�a�t�t� �m�e�i�n�e�r�;� �a�i�t�-�o�r�a�n�:� �P�f�e�r�d�e�s�t�a�l�l�.� �I

'ĺ Ĕ Ċ Ě Ċ�,� �o�n�d�u�r�û�q�:� �B�e�t�t�s�t�e�l�l�e�.

 ð Ą Ĕ Ă é đ� �(�a�.�  ð Ě�)�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

 Đ đ Ă�:� �M�i�t�t�e�,� �m�i�t�t�l�e�r�e�r�;� �o�r�t�á�e�k�ü�n�:� �D�o�n�n�e�r�s�t�a�g�.�I� �o�r�t�a�n�c�á�:

�m�i�t�t�l�e�r�e�r�.� �I�  Đ Ĕ Ě Ċ Ą�- Ó� �:� �m�i�t�t�l�e�r�e�r�.

'ĺ Ě Ą ĝ� �(�m�i�t� �h�a�l�b�l�a�n�g�e�m� �o�)�:� �R�u�s�s�e�.

�o�s�i�j�á�t�,�  Đ Ĕ�:� �(�a�.� �W�9�)�:� �T�e�s�t�a�m�e�n�t�,� �V�e�r�m�ä�c�h�t�n�i�s�;� �o�s�j�á�t�-

�q�a�r�ì�t�:� �d�a�s� �(�g�e�s�c�h�r�i�e�b�e�n�e�)� �T�e�s�t�a�m�e�n�t�.

�o�t�:� �G�r�a�s�.� �I� �o�t�l�a�­�:� �w�e�i�d�e�n�.� �I� �o�t�l�a�t�-�.�­� �c�a�u�s�.� �z�u�  Đ Ĕ�.

�o�t�:� �F�e�u�e�r�,� �H�e�r�d�;� �S�c�h�i�e�s�s�p�u�l�v�e�r�.� �I� �o�t�c�a�ï�a�:� �F�e�u�e�r�h�e�r�d�;� �d�i�e

�u�n�m�i�t�t�e�l�b�a�r�e� �N�ä�h�e� �d�e�s� �F�e�u�e�r�h�e�r�d�e�s�.

�o�t�o�'�u�:� �Z�i�m�m�e�r�.

�a�t�ú�n�:� �H�o�l�z�.

�o�z�-�,� �F�u�t�.�  Ă ą Ă Ĕ�:� �v�o�r�b�e�i�g�e�h�e�n�,� �v�o�r�ü�b�e�r�g�e�h�e�n� �a�n� �(�A�b�l�.�)�.

�o�z�á�q� �(�o�z�á�l�,� �o�z�á�ï�;� �k�.� �o�j�a�q�,� �k�a�z�.�  Ċ Ć Ċ�,� �o�s�m�.� �o�j�á�q�)�:� �H�e�r�d�;

�O�f�e�n�.

 ă

�ö�c�ü�l�-�:� �a�u�s�g�e�h�e�n�,� �e�r�l�ö�s�c�h�e�n�:� �c�í�r�á�q� �k�e�s�í� �ö�c�ü�l�d�i�î�:� �d�i�e� �L�a�m�p�e

�i�s�t� �v�o�n� �s�e�l�b�e�r� �a�u�s�g�e�g�a�n�g�e�n�.� �I� �ö�c�ü�r�-�:� �a�u�s�l�ö�s�c�h�e�n�,� �e�r�l�ö�s�c�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�,

�a�u�s�g�e�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� �c�í�r�a�q�n�t'ĵ� �ö�c�ü�r�d�í�ï�m�:� �i�c�h� �h�a�b�e� �d�i�e� �L�a�m�p�e� �a�u�s�-

�g�e�l�ö�s�c�h�t�.
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mnxuusonn s'rUmnN. 247

onóu : Rat, Beratung, Ratschluss, Verwaltung, Anordnung ;
onou et-: raten, beschliessen, regieren, verfügen; zureden. |
onoulaš-: sich beraten. I ommlúq : res publica, causa: onoulúq
išterï.: Gemeindeangelegenheiten, behördliche Angelegenheiten,
Bechtsstreitigkeiten.

op : recht, dexter.
oylú: vermögend, bemittelt, kraftig, versehen mit dem

Nötigen. | oysúz: unbemittelt, unvermögend, dürftig, notleidend,
schwach, ermattet ; oysuzráq : schwächer, etwas schwach.

or-, orúr (k. orár): ernten, mähen. | oráq (oraíg, oráï):
Sichel; orár or-: 3 mit einer Sichel schneiden, mähen. I oraycí:
Schnitter.

orám: Strasse.
orazaí (p. a),)): Fasten, Fastenzeit; orazá acaídi: die Fasten-

zeit ist zu Ende.
orún: Ort, Platz, Stelle, Stal] ; ornúm : mein Platz; men'

ómumà : an meiner Stelle, statt meiner; át-oràn.- Pferdestall. 1
ommdúq, ondurúq : Bettstelle.

Osmán (a. ul..i'.:), ein Mannername.
ortá: Mitte, mittlerer; ortá-kün : Donnerstag.| ortancá :

mittlerer. | ortancí : mittlerer.
oruslu'. (mit halblangem o): Russe.
osiját, osját (a. e--„.*.<›,): Testament, Vermachtnis; osját-

qarït: das (geschriebene) Testament.
ot: Gras. | otla.-: weiden. | otlat-: caus. zu otla-.
ot: Feuer, Herd ; Schiesspulver. | otcara: Feuerherd ; die

unmittelbare Nahe des Feuerherdes.
otóu: Zimmer.
otún : Holz.
oz-, Fut. ozár : vorbeigehen, vorübergehen an (Abl.).
ozdq (ozáz, ozáï; k. o5'_aq, kaz. uóçq, osm. o_:;"áq): Herd;

Ofen.

ö

öcül-: ausgehen, erlöschen: ciráq kesí öcii.ldü'.- die Lampe
ist von selber ausgegangen. | öcüfr-: auslöschen, erlöschen lassen,
ausgehen lassen. ciraqiní öcürdfiïm : ich habe die Lampe aus-
gelöscht.
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�2�4�8� �W�I�L�H�E�L�M� �P�ß�ö�H�L�E�.

�ò�f�y�f�ò�"�,� �ò�f�y�f�e'ĵ� �(�k�.� �ö�p�k�'�é�)�:� �L�u�n�g�e�.

�ö�g�ü�z�:� �O�c�h�s�.

�ö�y�f�c�e�g�é�:� �m�i�t� �V�o�r�s�a�t�z�,� �a�b�s�i�c�h�t�l�i�c�h�;� �ö�c�y�f�e�g�e�l�l�'�k�:� �w�a�s� �m�a�n� �a�b�-

�s�i�c�h�t�l�i�c�h� �t�u�t�,� �d�a�s� �a�b�s�i�c�h�t�l�i�c�h� �T�u�n�;� �d�a�s� �z�u�m� �S�c�h�e�i�n� �t�u�n�:�  Ć ĕ ą ć�-

�g�e�l�í�g� �e�t�-�:� �a�b�s�i�c�h�t�l�i�c�h� �t�u�n�;� �s�i�c�h� �s�t�e�l�l�e�n�,� �a�l�s� �o�b� �.� �.� �.� �.

�ö�y�f�s�ü�'�z� �(�k�.�  ă Ă Ĕ Ċ�,� �o�s�m�.� �ö�k�s�ü�z�)�:� �W�a�i�s�e�;� �ò�j�s�ü�z�l�e�j�:� �a�l�s� �W�a�i�s�e�.

�ö�k�ü�r�-�:� �b�r�ü�l�l�e�n�;� �e�â�e'ĵ�g�  Ć ĝ Ď Ă�:� �d�e�r� �E�s�e�l� �b�r�ü�l�l�t�.

�ö�l�-�,� �F�u�t�.�  Ć Ă Ĕ�:� �s�t�e�r�b�e�n�;� �ö�l�ú�'�r�-�o�t�:� �G�i�f�t�.� �|� �ò�'�l�t�ü�r�-�:� �t�ö�t�e�n�,� �e�r�-

�l�e�g�e�n� �(�e�i�n� �W�i�l�d�)�.� �I� �ö�l�t�ü�r�t�-�:� �t�ö�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� �I�  ð ú�:� �T�o�t�e�r�,� �L�e�i�c�h�n�a�m�,

�L�e�i�c�h�e�.� �I�  ă Ă ċ Ĕ�:� �d�e�r� �T�o�d�.

�ò�'�l�c�e�l�e�-� �(�k�.�  Ć Ă ć Ĕ�)�:� �m�e�s�s�e�n�.

�ö�l�c�é�ü�,� �ò�'�l�c�ö�'�ü�:� �M�a�s�s�.

�ö�l�e�§�­�:� �t�e�i�l�e�n�,� �s�i�e�h�e�:� �ü�l�e�s�ï�.

�ò�'�m�ü�r� �(�a�.� �o'Ĵ�)�:� �d�a�s� �L�e�b�e�n�;� �ò�'�m�ü�r�i�ï� �(�s�e�i�n� �l�e�b�e�n�)�:� �l�e�b�e�n�s�-

�l�ä�n�g�l�i�c�h�.� �I� �ö�m�ü�r�l�i�î�k�:� �w�a�s� �f�ü�r� �d�a�s� �g�a�n�z�e� �L�e�b�e�n� �g�i�l�t�,� �e�w�i�g�.

 Ć ĕ Ě ć�:� �D�a�r�l�e�h�e�n�,� �A�n�l�e�i�h�e�;�  ă ĕ Ĕ ē� �b�e�r�:� �l�e�i�h�e�n�,� �a�u�f� �B�o�r�g

�g�e�b�e�n�;�  ă ĕ Ĕ ē� �a�l�-�:� �l�e�i�h�e�n�,� �a�u�f� �B�o�r�g� �n�e�h�m�e�n�.

 ă Ĕ�:� �O�b�e�r�t�e�i�l�,� �o�b�e�r�e� �S�e�i�t�e�;� �ö�r�g�é�,� �ò�'�r�g�ö�'�:� �h�i�n�a�u�f�;� �ö�r�ò�"� �(�k�a�z�.

 Ă Ĕ�)�:� �h�i�n�a�u�f�;� �ò�'�r�b�h� �m�f�r�-�.�-� �a�u�f�s�t�e�h�e�n�;� �ö�r�ö�'�  Ě Ĕ�;� �t�u�r�-�:� �a�u�f�r�e�c�h�t� �s�t�e�-

�h�e�n�.� �I� �ò�'�r�l�e�-�:� �h�i�n�a�u�f�g�e�h�e�n�,� �e�m�p�o�r�s�t�e�i�g�e�n�,� �h�i�n�a�u�f�k�l�i�m�m�e�n�l

�ö�s�­�,� �F�u�t�.� �ö�s�e'ĵ�r�:� �w�a�c�h�s�e�n�,� �g�e�d�e�i�h�e�n�.� �I� �ò�'�s�t�ü�r�-�:� �w�a�c�h�s�e�n� �l�a�s�s�e�n�,

�g�e�d�e�i�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �z�ü�c�h�t�e�n�.�I� �ö�s�ú�'�m�:� �d�a�s� �W�a�c�h�s�e�n�,� �W�a�c�h�s�t�u�m�,

�W�u�c�h�s�.

�ö�ä�'�û�n�:� �B�r�u�s�t�;� �ö�s�'�i�î�n�-�a�l�l�ì�:� �V�o�r�h�e�m�d�.

�ò�'�t�:� �G�a�l�l�e�.

 â� �ö�t�-�,� �F�u�t�.� �ö�t�é�r�:� �h�i�n�ü�b�e�r�g�e�h�e�n�;� �ü�b�e�r�,� �o�d�e�r� �d�u�r�c�h� �e�t�w�a�s� �g�e�-

�h�e�n�,� �v�o�r�b�e�i�g�e�h�e�n�,� �v�o�r�ü�b�e�r�g�e�h�e�n�,� �d�u�r�c�h�d�r�i�n�g�e�n�;� �ü�j�n�i�l'ĵ� �a�l�l�i�l� �b�l�l�à

�ö�t�-� �.�­� �v�o�r� �d�e�m� �H�a�u�s�e� �v�o�r�b�e�i�g�e�h�e�n�;�  Ă ċ� �ö�'�t�m�e�g�e�n� �z�a�t� �:� �e�t�w�a�s� �W�a�s�s�e�r�-

�d�i�c�h�t�e�s�.� �I�  ă Ă ċ Ĕ�:� �h�i�n�ü�b�e�r�g�e�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �v�o�r�b�e�i�g�e�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �d�u�r�c�h�-

�d�r�i�n�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�ò�'�t�m�ê�k� �(�ö�t�m�e�'�y�f�,�  Ć Ă Ď ă ĕ�)�:� �B�r�o�t�;� �ò�'�t�m�e�f�q� �e�t�-�:� �B�r�o�t� �b�a�c�k�e�n�.� �I

�ö�t�m�e�y�f�c�í�:� �d�e�r� �B�ä�c�k�e�r�.

�ö�t�r�ü�k�,� �ö�t�ü�r�ì�ï�k� �(�ö�t�r�í�l�'�y�f�,� �ö�t�r�i�î�g� �e�t�c�.�)�:� �L�ü�g�e�,� �U�n�w�a�h�r�h�e�i�t�,� �F�a�l�s�c�h�-

�h�e�i�t�,� �u�n�w�a�h�r�,� �e�r�l�o�g�e�n�,� �f�a�l�s�c�h�;� �ö�t�ü�r�i�ï�g� �e�t�-�:� �n�i�c�h�t� �b�e�w�a�h�r�h�e�i�t�e�n�;

�a�j�t�l�a�n�î�'�n� �ö�t�ü�r�i�l�'�g� �e�t�-�:� �s�e�i�n� �W�o�r�t� �(�V�e�r�s�p�r�e�c�h�e�n�)� �n�i�c�h�t� �h�a�l�t�e�n�.

 Ĕ ć Ě Ğ� �(�z�u�  Ě ć Ċ�)�:� �G�a�b�e�,� �G�e�s�c�h�e�n�k�,� �F�r�e�i�g�e�b�i�g�k�e�i�t�;� �ò�'�z�d�e�l�-

�l�'�t�'�g� �e�t�­�:� �G�e�s�c�h�e�n�k�e� �m�a�c�h�e�n�.

�ö�z�d�e�b�i�,� �ò�'�z�d�ö�'�n�:� �f�r�e�i�,� �E�d�l�e�r�.
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248 WILHELM PBÖHLE.

ofjö', ófyfe' (k. öpk'ê): Lunge.
ögüz: Qchß.
öyfcegé: mit Vorsatz, absichtlich; öcyfegelílf .- was man ab-

sichtlich tut, das absichtlich Tun; das zum Schein tun: óíce-
gelíg et-: absichtlich tun ; sich stellen, als ob . . . .

'öyfsiïz (k. äsläúz, osm. öksüz): Waise; ójsíi›zlef7` .- als Waise.
ökii/r-: brüllen ; eše'g ökürédi: der Esel brüllt.
öl-, Fut. öliïr: sterben; öliïr-ot: Gift. | öltür-: töten, er-

legen (ein Wild). | öltürt-: töten lassen. i ölül: Toter, Leichnam,
Leiche. | öliïm : der Tod.

ölcele- (k. ölóele-): messen.
ölcéü, ölcöïi : Mass.
öleš-: teilen, siehe: üleš-.

ömür (a. ).:.É): das Leben; ömüriï (sein leben): lebens-
länglich. | örnürliïk: was für das ganze Leben gilt, ewig.

ögkiïß: Darlehen, Anleihe; öykiïc ber : leihen, auf Borg
geben; ó'ykü'c al-: leihen, auf Borg nehmen.

zör: ()berteil, obere Seite; örge', örgö'.- hinauf; örö' (kaz.
ürä): hinauf; örö' tar-: aufstehen; örö' tw-üf tur-: aufrecht ste-
hen. | ärle-: hinaufgehen, emporsteigen, hinaufklimmenI

ös-, Fut. ösér : wachsen, gedeihen. | östür-: wachsen lassen,
gedeihen lassen, züchten.| ösiïm: das Wachsen, Wachstum,
Wuchs.

ó'šü'n: Brust; öšfiïn-allï : Vorhemd.
öt: Galle.

_ öt-, Fut. ó'te'r: hinübergehen; über, oder durch etwas ge-
hen, vorbeigehen, vorübergehen, durchdringen ; üjniï allí bilà
öt- : vor dem Hause vorbeigehen; sü ö'tmege-n zat: etwas Wasser-
dichtes. | öttüfr-: hinübergehen lassen, vorbeigehen lassen, durch-
dringen lassen.

ötmêk (ötméyf, ötmég): Brot; ôtmefq et-: Brot backen. |
ötmeyfcí : der Backer.

ötrük, ötürifir (ötriïyf, ötriïg etc.); Lüge, Unwahrheit, Falsch-
heit, unwahr, erlogen, falsch; ötüriïg et-: nicht bewahrheiten;
ajtzanín ó`türlZg et-: sein Wort (Versprechen) nicht halten.

özdetlík (zu özdén): Gabe, Geschenk, Freigebigkeit; özdel-
l'íg et- : Geschenke machen.

özdeñz, özdö'n : frei, Edler.

ÉGig) 3



�B�A�L�K�A�B�I�S�C�H�E� �S�T�U�D�I� �E�N�.� �2�4�9

�ò�'�z�e�'�n�:� �T�a�l�.

�ó�'�z�e�y�y�i�:� �S�t�e�i�g�b�ü�g�e�l�;� �ö�z�e�y�y�i�-�q�a�j�ì�s�'�:� �B�ü�g�e�l�r�i�e�m�e�n�.

�ö�z�g�e�,� �ö�z�g�ö�:� �b�e�s�o�n�d�e�r�-�,� �e�i�g�e�n�,� �s�p�e�z�i�e�l�l�,� �e�t�w�a�s� �B�e�s�o�n�d�e�r�e�s�.

�p

�p�a�p�ú�s�Y� �(�k�.� �b�a�b�ú�s�'�,� �k�b�.� �b�a�b�i�s�'�)�:� �E�n�t�e�.

�p�a�r�a�z�á�t� �(�p�.� �a�.� 'ĸ ä þ Ā�:� �i�n� �F�r�i�e�d�e�n�,� �i�n� �R�u�h�e�;� �p�a�r�a�/�y�a�t

�b�o�l�­�.�­� �i�n� �R�u�h�e� �s�e�i�n�,� �u�n�g�e�s�t�ö�r�t� �s�e�i�n�,� �z�u�r� �R�u�h�e� �k�o�m�m�e�n�.

�p�a�i�s�a�;�I� �(�p�.� �s�L�a�Q�L�l�)�:� �H�e�r�r�s�c�h�e�r�,� �K�ö�n�i�g�,� �K�a�i�s�e�r�;� �u�l�l�ú�-�p�a�t�s�'�à�z�:

�d�e�r� �Z�a�r�;�  ą Ċ Ĕ�- Ē Ă ĉ Ć Ă ċ� �(�=� �h�a�l�b�e�r� �K�a�i�s�e�r�)�:� �d�e�r� �G�o�u�v�e�r�n�e�u�r� �v�o�n

�K�a�u�k�a�s�i�e�n�.� �I� �p�a�t�ë�a�z�l�î�'�q�:� �H�e�r�r�s�c�h�e�r�w�ü�r�d�e�,� �K�a�i�s�e�r�t�u�m�,� �K�ö�n�i�g�t�u�m�.

�p�e�c� �(�k�.� �p�e�e�'�,� �r�.�  đ ć ę Ğ�)�:� �O�f�e�n�.

�p�l�a�n� �(�r�.�  đ č Ă ď Ĝ�)�:� �P�l�a�n�,� �L�a�n�d�k�a�r�t�e�.

�p�r�a�v�l�e�n� �(�r�.� �n�p�a�B�J�l�e�H�i�e�)�:� �V�e�r�w�a�l�t�u�n�g�,� �G�e�m�e�i�n�d�e�r�a�t�,� �G�e�-

�m�e�i�n�d�e�h�a�u�s�.

�p�r�i�s�t�ó�w� �(�r�.�  đ Ē Ċ ć Ĕ Ă Ą Ĝ�)�:� �A�u�f�s�e�h�e�r�;�  ď Ă ę Ă č Ğ ď Ċ Č Ĝ�  ĕ ę Ă ē Ĕ Č Ă�:

�V�o�r�s�t�e�h�e�r� �e�i�n�e�s� �W�a�h�l�b�e�z�i�r�k�e�s�.

 ö�.

�R�a�m�a�z�á�n� �(�a�.�  Đ ď'Ĺ�)�:� �d�e�r� �n�e�u�n�t�e� �M�o�n�a�t� �d�e�s� �m�u�s�l�i�m�i�s�c�h�e�n

�M�o�n�d�j�a�h�r�e�s�,� �a�u�c�h� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�r�a�e�i�:� �(�a�.� 'ĵ�1�)� �z�u�f�r�i�e�d�e�n�,� �e�i�n�v�e�r�s�t�a�n�d�e�n�;� �m�e�i� �e�t�-�:� �b�e�f�r�i�e�-

�d�i�g�e�n�,� �j�e�m�a�n�d�e�s� �)�V�i�l�l�e�n� �t�u�n�,� �z�u�f�r�i�e�d�e�n� �s�t�e�l�l�e�n�;� �r�a�e�i� �b�o�l�­�:� �e�i�n�-

�w�i�l�l�i�g�e�n�.

�-�1�ü�:� �S�i�p�p�s�c�h�a�f�t�,� �G�a�t�t�u�n�g�;� �i�n� �e�r�k�e�g�-�r�ü� �.�­� �M�a�n�n�s�b�i�l�d�,� �M�ä�n�n�e�r�;

�t�i�â�i�r�ü�:� �W�e�i�b�s�b�i�l�d�,� �W�e�i�b�e�r�.

�8

�s�a�b�á�n�:� �F�e�l�d�,� �A�c�k�e�r�;� �s�a�b�á�n�-�a�ï�à�c�:� �P�f�l�u�g�;� �s�a�b�d�n� �s�i�i�r�-�:� �p�l�l�ü�-

�g�e�n�,� �a�c�k�e�r�n�.

�s�a�b�i� �(�a�.� �s�i�n�e�)�:� �S�ä�u�g�l�i�n�g�,� �k�l�e�i�n�e�s� �K�i�n�d�.

�s�a�d�á�q� �(�s�a�d�d�l�,� �s�a�d�á�ï�)�:� �P�f�e�i�l�.

 Ě Ĕ�:� �(�a�.� �i�n�l�a�y�)�:� �S�t�u�n�d�e�,� �Z�e�i�t�,� �A�u�g�e�n�b�l�i�c�k�;�  ĉ Ă Ĕ Ă Ċ�/�(�1�:� �s�o�-

�g�l�e�i�c�h�,� �i�m� �N�u�,� �a�u�f� �d�e�r� �S�t�e�l�l�e�.� �I� �s�a�ï�a�t�l�i�,� �i�n� �( ù ç ë�- Ą Ă Ĕ Ĕ�:� �g�l�ü�c�k�-

�l�i�c�h�,� 'ĺ Ĕ Ă Ċ�- Ą Ă Ĕ Ă ą�;� �u�n�g�l�ü�c�k�l�i�c�h�,� �u�n�h�e�l�l�v�o�l�l�.� �I� �»�a�f�w�e�z�i�g� �i�n� �t�u

�s�a�ï�a�t�l�i�z�t�á�:� �z�u� �d�i�e�s�e�r� �Z�e�i�t�,� �h�e�u�t� �z�u� �T�a�g�e�.

�s�a�ï�i�s�'�:� �N�a�c�h�d�e�n�k�e�n�,� �S�i�n�n�e�n�,� �S�o�r�g�e�;� �s�a�ï�i�s�'� �b�o�l�-�:� �i�n� �N�a�c�h�-
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à'ze'n.- Tal.
özeyyí : Steigbügel; özepyí-qcjiš: Bügelriemen.
özge', özgö`: besonder-, eigen, speziell, etwas Besonderes.

P

papús' (k. babúš, kb. babiš): Ente.
paragát (p. a. e.-„=..|)L,› ?): in Frieden, in Ruhe; paraldt

bol-: in Buhe sein, ungestört sein, zur Buhe kommen.
patšál (p. aL.:tol._›_): Herrscher, König, Kaiser; ullú-patšàz:

der Zar; zarím-patšuïi' (= halber Kaiser): der Gouvemeur von
Kaukasien. | patšazlfq: Herrscherwürde, Kaisertum, Königtum.

pee (k. peó, r. 1Ic\II›): Ofen.
plan (r. nJ1aH'1›): Plan, Landkarte.
pravlén (r. npamenie): Verwaltung, Gemeinderat, Ge-

meindehaus.
pristów (r. 11pnc'raB'1›): Aufseher; flaqanbannß yqacrnaz

Vorsteher eines Wahlbezirkes.
,O

Ramazán (a. UL<'›»)): der neunte Monat des muslimischen
Mondjahres, auch Mannername. S

razí: (a. 5.61) zufrieden, einverstanden; razí et-: befrie-
digen, jemandes \Millen tun, zufrieden stellen; razí bol-: ein-
willigen.

-wü : Sippschaft, Gattung; in erkég-rü : Mannsbild, Manner;
tiåírü: Weibsbild, Weiber.

8

sabán: Feld, Acker; sabán-aïàc : Pflug; sabán sür-:. pflü-
gen, ackern.

sabí (a. Gina): Säugling, kleines Kind.
sadáq (sadáz, sadáï): Pfeil.
sa;-át (a. à'u:L...): Stunde, Zeit, Augenblick; saratzá: so-

gleich, im Nu, auf der Stelle. | saïatlí, in azší-saïatlï: glück-
lich, amán-saïatli: unglücklich, unheilvoll. | safatlíq in bu
saïatltztá: zu dieser Zeit, heut zu Tage.

saïíš: Nachdenken, Sinnen, Sorge; sarís' bol-: in Nach-
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�2�5�0� �W�I�L�H�E�L�M� �P�a�ö�H�L�E�.

�d�e�n�k�e�n� �v�e�r�s�i�n�k�e�n�;� �s�a�ï�í�s�î� �e�t�-� �:� �n�a�c�h�d�e�n�k�e�n�,� �s�i�n�n�e�n�,� �s�o�r�g�e�n�.� �I� �s�a�-

�ï�ì�ë�s�í�z�:� �s�o�r�g�l�o�s�,� �u�n�b�e�k�ü�m�m�e�r�t�.

�s�a�g�t�i�j�á�n�:� �S�a�f�f�i�a�n�.

�s�a�j�:� �s�e�i�c�h�t�e� �S�t�e�l�l�e� �i�m� �F�l�u�s�s�e�;� �S�a�n�d�b�a�n�k�;� �s�ü�n�ú� �s�a�j�î�f�:� �d�i�e

�s�e�i�c�h�t�e� �S�t�e�l�l�e� �i�m� �W�a�s�s�e�r�.

�s�a�j�l�n�:� �j�e�d�e�r�;� �k�i�l�n� �s�a�j�i�n�:� �j�e�d�e�n� �T�a�g�,� �t�ä�g�l�i�c�h�;� �c�i�r�]� �s�a�j�i�n�:

�a�l�l�e� �N�a�h�t�e�n� �(�n�a�c�h�e�i�n�a�n�d�e�r�)�.

�s�a�j�l�a�-�:� �z�ä�h�l�e�n�,� �r�e�c�h�n�e�n�,� �w�ä�h�l�e�n�,� �a�u�s�w�ä�h�l�e�n�.� �I� �s�a�j�l�a�n�~�:� �g�e�-

�z�ä�h�l�t� �w�e�r�d�e�n�,� �g�e�r�e�c�h�n�e�t� �w�e�r�d�e�n�,� �g�e�w�ä�h�l�t� �w�e�r�d�e�n�.

�s�a�q�z�i�l�:� �B�a�r�t�;� �s�a�q�á�l�-�t�ü�k�:� �B�a�r�t�h�a�a�r�.� �I� �s�a�q�a�l�l�i�:� �b�ä�r�t�i�g�.

�s�a�q�l�a�-�:� �h�ü�t�e�n�,� �b�e�w�a�c�h�e�n�,� �w�a�r�t�e�n�.� �I� �s�a�q�l�a�u�c�ú�:� �W�ä�c�h�t�e�r�,� �a�j�n�l

�s�a�q�l�a�u�c�ú�:� �d�e�r� �W�ä�c�h�t�e�r� �d�e�s� �M�o�n�d�e�s�,� �d�i�e� �d�u�n�k�l�e� �F�i�g�u�r� �i�m

�M�o�n�d�e�.� �I� �s�a�q�l�a�t�­�:� �h�ü�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �w�a�r�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�s�a�l�-�,� �F�u�t�.� �s�a�l�i�r�:� �w�e�r�f�e�n�,� �S�c�h�l�e�u�d�e�r�n�,� �l�e�g�e�n�,� �s�e�t�z�e�n�,� �s�t�e�l�l�e�n�,

�a�u�f�s�t�e�l�l�e�n�,� �e�r�b�a�u�e�n�,� �s�i�c�h� �r�a�s�c�h� �i�n� �e�i�n�e�r� �R�i�c�h�t�u�n�g� �b�e�w�e�g�e�n�;

�s�e�r�g�e'ĵ� �s�a�l�-�:� �z�u� �B�o�d�e�n� �s�t�r�e�c�k�e�n� �(�b�e�i�m� �B�i�n�g�e�n�)�,� �a�u�f� �d�e�m� �B�o�d�e�n

�a�u�s�b�r�e�i�t�e�n�;� �s�ü� �s�a�l�-�:� �W�a�s�s�e�r� �a�u�f� �e�t�w�a�s� �g�i�e�s�s�e�n�;� �s�a�l�i�p�:� �r�a�s�c�h�,

�g�e�s�c�h�w�i�n�d�.� �I� �s�a�l�d�î�r�-� �c�a�l�l�s�.� �z�u� �s�a�l�-� �i�n� �a�l�l�e�n� �B�e�d�e�u�t�u�n�g�e�n�;� �s�i�n

�s�'�a�l�d�i�r�­�:� �e�i�n� �G�r�a�b�m�a�l� �e�r�r�i�c�h�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� �s�a�l�i�n�-� �P�a�s�s�.

�s�a�l�a�m�:� �S�t�r�o�h�.

�s�a�l�a�m� �(�a�.� �Í�J�K�M�)�:� �G�r�u�s�s�;� �s�a�l�á�m� �b�e�r�-�:� �g�r�ü�s�s�e�n�,� �b�e�g�r�ü�s�s�e�n�.� �I

�s�a�l�a�m�l�a�s�'�-�:� �e�i�n�a�n�d�e�r� �b�e�g�r�ü�s�s�e�n�.

�s�a�l�a�m�á�t� �(�a�.� �M�L�)� �i�n� �s�á�u�-�s�a�l�a�m�à�t�:� �f�r�i�s�c�h� �u�n�d� �g�e�s�u�n�d�,

�f�r�ö�h�l�i�c�h� �u�n�d� �g�u�t�e�r� �D�i�n�g�e�.

�s�a�l�q�i�r�i�:� �k�ü�h�l�,� �K�ü�h�l�u�n�g�.

�s�a�n� �:� �G�l�i�e�d�;� �K�ö�r�p�e�r�t�e�i�l�.

�s�a�n�:� �Z�a�h�l�,� �A�n�z�a�h�l�;� �s�a�n�n�á�n� �b�i�r�:� �h�i�n� �u�n�d� �w�i�e�d�e�r�,� �m�a�n�c�h�m�a�l�.

 ĉ Ă đ Ă�-�:� �z�ä�h�l�e�n�,� �r�e�c�h�n�e�n�.� �I� �s�a�n�a�l�-�:� �g�e�z�ä�h�l�t� �w�e�r�d�e�n�,� �g�e�r�e�c�h�n�e�t

�w�e�r�d�e�n�.� �I� �.�s�a�r�l�a�t�-�.�-� �z�ä�h�l�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �r�e�c�h�n�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

 Ą Ă Ĕ Ĕ�,� �e�i�n� �F�r�a�u�e�n�n�a�m�e�.

�s�a�n�t� �i�n� �s�a�n�t� �e�t�-�:� �i�r�r�e�r�e�d�e�n�,� �p�h�a�n�t�a�s�i�e�r�e�n�.

 ĉ Ă Ĕ Ă Ċ�:� �t�a�u�b�.

 Ą Ă Ē� �(�s�a�f�,� �s�a�b�)�:� �S�t�i�e�l�,� �S�t�e�n�g�e�l�;� �a�j�a�x�-�s�u�b�i�:� �H�e�n�k�e�l� �e�i�n�e�r

�T�a�s�s�e� �o�d�e�r� �S�c�h�a�l�e�.

�s�a�r�e�í�j� �(�p�.� �6�1�7'ĸ�)�:� �H�o�f�,� �S�c�h�l�o�s�s�.

 ĉ Ă Ĕ Ď Ċ Ĕ�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �Ö�z�d�e�n�-�F�a�m�i�l�i�e�.

�s�a�r�ï�a�l�-�:� �g�e�l�b� �w�e�r�d�e�n�,� �w�e�l�k�e�n�,� �v�e�r�w�e�l�k�e�n�.

�s�a�r�i�:� �g�e�l�b�,� �r�ö�t�l�i�c�h�,� �f�u�c�h�s�f�a�r�b�i�g�.
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denken versinken; saïíš et-: nachdenken, sinnen, sorgen. I sa-
ïïšsíz: sorglos, unbekümmert.

sa,'(tiján: Saffian.
saj: seichte Stelle im Flusse; Sandbank; sünú sají: die

seichte Stelle im Wasser.
sajÉn.° jeder; kiïn sajin: jeden Tag, taglich; círl sajtn:

alle Nahten (nacheinander).
sajla-: zahlen, rechnen, wahlen, auswahlen. I sajlwn-: ge-

zahlt werden, gerechnet werden, gewahlt werden.
saqál : Bart; saqál-tük: Barthaar. I saqallí: bartig.
saqla-: hüten, bewachen, warten. I saqlaucú: Wachter, aj-ni

saqlaucú: der Wachter des Mondes, die dunkle Figur im
Monde. I saqlat-: hüten lassen, warten lassen.

sal-, Fut. salir: werfen, schleudern, legen, setzen, stellen,
aufstellen, erbauen, sich rasch in einer Bichtung bewegen;
serge' sal-.- zu Boden strecken (beim Bingen), auf dem Boden
ausbreiten; sú sal-: Wasser auf i etwas giessen; salíp : rasch,
geschwind. I saldïr- caus. zu sal- in allen Bedeutungen; sein.
saldir-: ein Grabmal errichten lassen. I salin- Pass.

salám: Stroh.
salám (a. r.3\.«.): Gruss; salám ber-: grüssen, begrüssen. I

salamlaš-: einander begrüssen.
sata-mát (a. ä»)L.„) in saíu.-salamàt: frisch und gesund,

fröhlich und guter Dinge.
satqín: kühl, Kühlung.
san: Glied ; Körperteil.
san: Zahl, Anzahl; sannán bir: hin und wieder, manchmal.
sana-: zahlen, rechnen. I sa-nal-: gezahlt werden, gerechnet

werden. I safnat-: zahlen lassen, rechnen lassen.
Saniját, ein Frauenname.
sant in sant et-: irrereden, phantasieren.
sayráu : taub.
sap (saf, sab): Stiel, Stengel; ajfíl-sabi _- Henkel einer

Tasse oder Schale.
3 saníj (p. `5|7„.,): Hof, Schloss.

Sarbášlarí, Name einer Özden-Familie.
sarïai-: gelb werden, welken, verwelken.
sari : gelb, rötlich, fuchsfarbig.
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 Ą Ğ Ğ Ě Ě Ą ē ď Ą� �s�r�U�D�L�E�N�.� �2�5�1

�s�a�n�-�i�m�s�f�i�q� �(�s�a�r�i�m�s�á�l�,� �s�a�r�î�m�s�a�'�ï�)�:� �K�n�o�b�l�a�u�c�h�.

�s�a�r�ü�w�ê�k� �(�k�.� �s�a�r�u�b�ê�k�)�:� �L�i�n�d�w�u�r�m�.

�s�a�t�­�,� �F�u�t�.�  Ą Ă Ď�- Ĕ�:� �v�e�r�k�a�u�f�e�n�;�  ĉ Ă đ Ă ē Ă�:� �V�e�r�k�ä�u�f�e�r�,� �H�ä�n�d�l�e�r�;

�a�a�t�î�Í�b� �a�l�-� �.�­� �k�a�u�f�e�n�.� �I� �s�m�i�t�:� �v�e�r�k�a�u�f�t� �w�e�r�d�e�n�.� �I�  Ą Ă Ĕ Ĕ Ă�:� �v�e�r�k�a�u�f�e�n

�l�a�s�s�e�n�.

�s�a�u�:� �g�e�s�u�n�d�,� �u�n�b�e�s�c�h�ä�d�i�g�t�,� �l�e�b�e�n�d�i�g�.� �s�a�u�.� �b�o�b�:� �g�e�s�u�n�d

�w�e�r�d�e�n�;� �s�a�'�u� �b�ó�l� �( Ě Ċ Ĕ ĝ�)�:� �g�r�ü�s�s� �G�o�t�t�!� �s�á�u� �k�ê�l� �(�k�ê�l�i�g�z�'�z�)�:� �s�e�i

�(�s�e�i�d�)� �w�i�l�l�k�o�m�m�e�n�.� �|� �s�a�u�s�û�z�:� �k�r�a�n�k�,� �u�n�w�o�h�l�.

�s�a�u�,� �F�u�t�.� �s�a�u'ĵ�a'ĵ�r�:� �m�e�l�k�e�n�.� �I�  ĉ Ă Ě Ċ Ĕ�:� �m�e�l�k�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�s�a�u�r�á�:� �G�e�s�c�h�e�n�k�,� �B�e�l�o�h�n�u�n�g�;�  ĉ Ă ě Ċ Ĕ Ă�  þ ć Ĕ�-�:� �z�u�m� �G�e�s�c�h�e�n�k

�(�a�l�s� �G�e�s�c�h�e�n�k�)� �g�e�b�e�n�.

�S�a�u�t�û�,� �e�i�n� �D�o�r�f�t�e�i�l� �ö�s�t�l�i�c�h� �v�o�n� �C�e�g�e�t�e�l�.

�s�a'ĵ�­�û�t�:� �G�e�w�e�h�r�.

 Ą Ă ą�:� �b�l�a�s�s�.� �s�a�z�á�r�­�.�­� �b�l�a�s�s� �w�e�r�d�e�n�,� �e�r�b�l�a�s�s�e�n�.

�s�e�b�e�p�l�í�:� �w�e�g�e�n�;� �a�n�i� �s�e�b�e�p�l�ì�:� �d�a�r�u�m�,� �d�e�s�w�e�g�e�n�;� �a�j�t�z�á�n

�s�ö�z�ü�p� �s�e�b�e�p�l�í�:� �d�a�r�u�m�,� �w�a�s� �d�u� �g�e�s�a�g�t� �h�a�s�t�.

�s�e�d�e�g�e�j�:� �s�c�h�i�e�f�,� �s�c�h�r�ä�g�e�,� �s�e�i�t�w�ä�r�t�s�.

�s�e�g�í�z�:� �a�c�h�t�.� �S�u�b�s�t�.� �s�e�g�í�z�é�ú�,� �s�e�g�i�z�e�ü�l�e'ĵ�n�;� �o�r�d�.� �s�e�g�i�z�i�n�c�í�;� �d�i�s�t�r�.

�s�e�g�z�'�z�t�'�s�'�e�r�.

�s�e�j�í�r� �(�s�e�j�r�)�:� �W�u�n�d�e�r�,� �B�e�w�u�n�d�e�r�u�n�g�,� �S�t�a�u�n�e�n�;� �s�e�j�r� �e�t�~�.�°

�s�i�c�h� �w�u�n�d�e�r�n�,� �s�t�a�u�n�e�n�.� �I� �s�e�j�i�r�s�i�n�-�:� �s�i�c�h� �w�u�n�d�e�r�n�,� �s�t�a�u�n�e�n�.

 Ć ć Ĕ Ğ�:� �s�p�r�i�n�g�e�n�,� �a�u�f�s�p�r�i�n�g�e�n�.

�s�e�k�k�ê�l�:� �z�e�r�r�i�s�s�e�n�,� �z�e�r�l�u�m�p�t�;� �s�e�k�k�ê�l� �b�í�s�t�î�r�:� �z�e�r�r�i�s�s�e�n�e� �K�l�e�i�d�e�r�.

�s�e�m�i�r�­�:� �f�e�t�t� �w�e�r�d�e�n�,� �d�i�c�k� �w�e�r�d�e�n�.

�s�e�m�í�z�:� �f�e�t�t�.

�s�e�n�:� �d�u�.� �G�e�n�.� �A�c�c�.� �s�e�m�'�,� �D�a�t�.�  Ě ĕ Ē Ė�,� �L�o�c�.� �s�e�n�d�e�'�,� �A�b�l�.

 Ą ć đ đ ć'ĵ đ�;� �s�e�n�í�c�a�:� �w�i�e� �d�u�.

�s�e�n�é�k� �(�s�e�n�e�'�y�f�,� �s�e�n�é�g�)�:� �G�a�b�e�l�,� �H�e�u�g�a�b�e�l�.

'ĺ�W�i�l�d�e�-�.�-� �s�i�c�h� �s�c�h�a�u�k�e�l�n�,� �s�i�c�h� �h�i�n�-� �u�n�d� �h�e�r�s�c�h�w�i�n�g�e�n�.� �|

 ą Ą Ă Ē Ć Ċ ć ċ�:� �s�c�h�a�u�k�e�l�n�.

�s�e�p�-� �( Ą ć Ć�/ Ę� �s�e�b�-� �)�,� �F�u�t�.� �s�e�b�e�r�:� �s�t�r�e�u�e�n�,� �z�e�r�s�t�r�e�u�,� �b�e�s�p�r�e�n�g�e�n�,

�b�e�s�p�r�i�t�z�e�n�;�  ÷ Ă Ď Ċ Ĕ� �s�ü� �s�e�p�-�_�'� �d�i�e� �B�l�u�m�e�n� �b�e�g�i�e�s�s�e�n�.

�s�e�p�Z�'�í�l� �(�k�.� �s�e�p�k�ï�l�)�:� �S�o�m�m�e�r�s�p�r�o�s�s�e�n�.

�s�e�r�:� �v�e�r�w�ö�h�n�t�,� �v�e�r�z�ä�r�t�e�l�t�;� �s�e�r� �z�a�s�'�:� �e�i�n� �v�e�r�z�ä�r�t�e�l�t�e�s� �K�i�n�d�;

�s�e�r� �e�t�-�:� �v�e�r�w�ö�h�n�e�n�,� �v�e�r�z�ä�r�t�e�l�n�,� �v�e�r�f�ä�l�s�c�h�e�n�.

 ĉ Ă Ĕ ć Ď�:� �e�r�g�r�e�i�f�e�n�,� �f�a�s�s�e�n�,� �f�e�s�t�h�a�l�t�e�n�.� �I� �s�e�r�m�e�§�-�;� �e�i�n�a�n�d�e�r

�e�r�g�r�e�i�f�e�n�,� �e�i�n�a�n�d�e�r� �p�a�c�k�e�n�,� �r�i�n�g�e�n�;� �u�m�g�e�h�e�n�,� �U�m�g�a�n�g� �h�a�b�e�n�,

�v�e�r�k�e�h�r�e�n� �m�i�t� �(�b�i�l�d�)�.
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swrímsáq (sarímaál, safl',maaíï): Knoblauch.
sarüwék (k. sarubêk): Lindwurm.
sat-, Fut. satár: verkaufen ; satücú: Verkaufer, Handler ;

:atíb al- : kaufen. I satil-: verkauft werden. I sattír-: verkaufen
lassen.

sau: gesund, unbeschadigt, lebendig. saw bol-: gesund
werden; sáu ból (bo'lu;^uz): grüss Gott! sáu kêl (kêligiz): sei
(seid) willkommen. I sausúz : krank, unwohl.

sau, Fut. sau'ár: melken. I saudur-: melken lassen.
saurá: Geschenk, Belohnung; saurará ber- : zum Geschenk

(als Geschenk) gehen.
Sautú, ein Dorfteil östlich von Cegetel.
sa'-út: Gewehr.
saz : blass. I sazár- .- blass werden, erblassen.
sebeplí : wegen; aní sebeplï: darum, deswegen; ajtzán

sözüy sebeplí _- darum, was du gesagt hast
sedegej: schief, schrage, seitwarts.
segíz: acht. Subst. segizéü, segizeülen ; ord. segizincí; distr.

segizišer.
sejír fsejr): Wunder, Bewunderung, Staunen; sejr et-:

sich wundern, staunen. | sejirsin-: sich wundern, staunen.
sekir-: springen, aufspringen.
sekkêl: zerrissen, zerlumpt; sekkêl bistïr: zerrissene Kleider.
semir-: fett werden, dick werden.
semíz : fett.
sen; du. Gen. Acc. sení, Dat. sayyá, Loc. sende', Abl.

sennén; seníca : wie du.
senék (senéyf, senég): Gabel, Heugabel.
seypilde-: sich schaukeln, sich hin- und herschwingen. I

seyyildet-: schaukeln.
sep- (sef-, seb-), Fut. sebér: streuen, zerstreu,_besprengen,

bespritzen ; Zanslaïá sü sep-: die Blumen begiessen.
sep7_'íl (k. sepkïl) :- Sommersprossen.
ser: verwöhnt, verzartelt ; ser zaš .- ein verzarteltes Kind;

ser et-: verwöhnen, verzarteln, verfalschen.
serme--: ergreifen, fassen, festhalten. I sermeš'-; einander

ergreifen, einander packen, ringen; umgehen, Umgang haben,
verkehren mit (bila).
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�2�5�2� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

�s�e�s�y�f�e�n�w� �e�r�s�c�h�r�e�c�k�e�n�,� �z�u�s�a�m�m�e�n�f�a�h�r�e�n�.

�s�e�z�-�,� �F�u�t�.�  Ą ć ĉ ģ Ĕ�:� �e�r�r�a�t�e�n�,� �g�e�w�a�h�r� �w�e�r�d�e�n�.� �I�  Ą ć ĉ ć Ĕ�- ę� �e�r�r�a�t�e�n

�l�a�s�s�e�n�,� �a�h�n�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �v�e�r�r�a�t�e�n�.

�e�i�b�i�e�e�y�j�í� �(�e�u�e�h� �e�i�e�i�r�f�k�í�,� �k�.�  Ć ĝ Ď ĝ�)�:� �B�e�s�e�n�;� �e�i�b�m�y�j�i� �s�e�b�i�.�-

�B�e�s�e�n�s�t�i�e�l�.

�s�i�j�-�,� �F�u�t� �s�i�j�é�r�:� �p�i�s�s�e�n�,� �u�r�i�n�i�e�r�e�n�.� �I�  ą Ă Ď Ď�:� �U�r�i�n�e�.

�s�i�j�í�r�­�.�­� �w�e�g�n�e�h�m�e�n�,� �e�n�t�r�e�i�s�s�e�n�.

�s�i�l�-�,� �F�u�t�.�  Ą ă Ċ Ĕ�:� �s�c�h�n�e�i�d�e�n�.

 Ĉ Ď ģ Ĕ�,� �s�i�y�g�í�r�:� �S�e�h�n�e�,� �M�u�s�k�e�l�.

�s�i�n�i� �(�k�.� �s�ü�r�N�,� �o�s�m�.� �s�ü�r�ü�)�:� �H�e�r�d�e�.

�s�i�z�:� �i�h�r�.� �G�.� �A�.� �s�i�m�i�,� �D�a�t�.� �s�i�z�g�é�,� �L�o�c�.� �S�i�z�z�l�e�'�,� �A�b�l�.� �s�i�z�d�é�n�.

�s�î�b�á�t�,�  Ą Ě Ċ�,� �s�í�p�á�t� �(�a�.�  ě�)�:� �K�e�n�n�z�e�i�c�h�e�n�,� �M�e�r�k�m�a�l�;� �E�i�g�e�n�-

�s�c�h�a�f�t�;� �B�e�s�c�h�r�e�i�b�u�n�g�,� �S�c�h�i�l�d�e�r�u�n�g�.

�s�î�b�í�z�ï�l�:� �P�f�e�i�f�e�,� �R�o�h�r�p�f�e�i�f�e�,� �S�c�h�a�l�m�e�i�.

�s�î�d�í�'�r�-�:� �a�b�s�c�h�ä�l�e�n�,� �s�c�h�i�n�d�e�n�,� �d�a�s� �F�e�l�l� �a�b�z�i�e�h�e�n�.� �I�  Ą Ċ Ĕ Ğ�;

�a�b�g�e�s�c�h�ä�l�t� �w�e�r�d�e�n�,� �g�e�s�c�h�u�n�d�e�n� �w�e�r�d�e�n�.

�s�î�j�d�á�m�:� �g�l�a�t�t�.

�s�ï�j�­�:� �E�h�r�e�,� �V�e�r�e�h�r�u�n�g�,� �L�i�e�b�e�.� �I�  ğ Ĕ Ă Č�:� �v�e�r�e�h�r�e�n�,� �b�e�w�i�r�t�e�n�,

�b�e�s�c�h�e�n�k�e�n�.� �I� �s�i�j�l�a�t�-�:� �v�e�r�e�h�r�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �b�e�w�i�r�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �b�e�s�c�h�e�n�-

�k�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� �I� �s�î�j�l�f�l�:� �g�e�e�h�r�t�,� �v�e�r�e�h�r�t�,� �k�o�s�t�b�a�r�,� �t�e�u�e�r�;� �s�j�i�l�l�l� �k�ö�r�-�:

�i�n� �E�h�r�e�n� �h�a�l�t�e�n�,� �m�i�t� �a�l�l�e�n� �E�h�r�e�n� �b�e�h�a�n�d�e�l�n�,� �w�o�h�l� �b�e�w�i�r�t�e�n�;� �b�u

�s�í�j�l�l�  ď Ă Ĕ Ă ě Ċ�:� �d�i�e�s�e�r�,� �d�e�n� �i�h�r� �s�o� �v�e�r�e�h�r�t� �(�d�e�n� �i�h�r� �s�o� �f�r�e�u�n�d�-

�l�i�c�h� �e�m�p�f�a�n�g�e�n� �h�a�b�t�,� �d�e�n� �i�h�r� �s�o� �l�i�e�b�t�)�.� �I� �s�î�j�l�i�l�í�q�.�-� �E�h�r�e�,� �E�h�r�w�ü�r�-

�d�i�g�k�e�i�t�;� �A�l�l�a�z�'�n�ì�l� �s�i�j�l�í�l�í�ï�í�n�f�i�:� �b�e�i� �G�o�t�t� �d�e�m� �a�l�l�e�h�r�w�ü�r�d�i�g�e�n�.

�s�í�j�p�a�-�,� �s�i�p�a�-�.�­� �a�b�w�i�s�c�h�e�n�,� �f�e�g�e�n�,� �b�ü�r�s�t�e�n�,� �r�e�i�n�i�g�e�n�.� �I� �s�i�j�p�a�l�-�:

�a�b�g�e�w�i�s�c�h�t� �w�e�r�d�e�n�,� �a�u�s�g�e�b�ü�r�s�t�e�t� �W�e�r�d�e�n�.

�s�i�l�t�/�q� �(�s�í�l�î�'�Z�,�  ğ Ĕ ĕ�)�:� �s�c�h�m�u�t�z�i�g�,� �S�c�h�m�u�t�z�;� �s�i�l�l�y'ĵ� �e�t�­�:� �b�e�-

�s�c�h�m�u�t�z�e�n�,� �v�e�r�u�n�r�e�i�n�i�g�e�n�.

�s�i�l�t�á�u�:� �A�u�s�r�e�d�e�.

�s�i�n�:� �G�r�a�b�m�a�l�,� �G�r�a�b�s�t�e�i�n�;� �s�i�n� �s�a�l�-�:� �e�i�n� �G�r�a�b�m�a�l� �e�r�r�i�c�h�t�e�n�.

�s�i�n�-�,� �F�u�t�.� �s�í�n�á�r�.�-� �z�e�r�b�r�e�c�h�e�n� �(�i�n�t�r�.�)�.� �I� �s�l�y�g�r�i�n� �(�a�l�s� �s�u�b�s�t�)�:

�a�b�g�e�b�r�o�c�h�e�n�e�s� �S�t�ü�c�k�.� �I� �s�i�u�d�î�r�-�:� �z�e�r�b�r�e�c�h�e�n� �(�t�r�a�n�s�)�,� �z�e�r�s�c�h�m�e�t�t�e�r�n�.

 Ą ă Ċ Ĕ�:� �e�r�p�r�o�b�e�n�,� �p�r�ü�f�e�n�.

�s�í�r�z�z�l�r� �(�p�.� �n� �.� �`�­�)�:� �K�e�t�t�e�.

�s�í�r�­�:� �u�m�g�e�b�e�n�,� �u�m�r�i�n�g�e�n�.� �I� �s�i�r�ï�l�-�.�­� �u�m�g�e�b�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �e�i�n�-

�g�e�s�c�h�l�o�s�s�e�n� �w�e�r�d�e�n�.

�s�i�n�i�:� �B�i�e�r�.
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ses7'en-: erschrecken, zusammenfahren.
sez-, Fut sezér: erraten, gewahr werden. I sezdir-: erraten

lassen, ahnen lassen, verraten.
sibirtyfí (auch síbirtkí, k. sibirtläí): Besen; síbirtyfí sabï .-

Besenstiel.
síj-, Fut., sijér: pissen, urinieren. I sijdík: Urine.
sijir-: wegnehmen, entreissen.
sil-, Fut. silír: schneiden.
siyyír, siygír: Sehne, Muskel.
straf (k. sürü, osm. sürü): Herde.
siz: ihr. G. A. sizní, Dat. sizge', Loc. sizde', Abl. sizdén.

.

síbát, stfaít, sípát (a. „;-,J›:<›): Kennzeichen, Merkmal; Eigen-

schaft; Beschreibung, Schilderung.
sibizïí : Pfeife, Bohrpfeife, Schalmei.
sídir-: abschalen, schinden, das Fell abziehen. I sidtril-:

abgeschalt werden, geschunden werden.
sijdám: glatt.
síj-: Ehre, Verehrung, Liebe. I síjla-: verehren, bewirten,

beschenken. I sijlat-: verehren lassen, bewirten lassen, beschen-
ken lassen. I sijlí: geehrt, verehrt, kostbar, teuer; sjilí kör-:
in Ehren halten, mit allen Ehren behandeln, wohl bewirten; bu
sijlí körgénigiz: dieser, den ihr so verehrt (den ihr so freund-
lích empfangen habt, den ihr so liebt). I sijlilíq : Ehre, Ehrwür-
digkeit; Allalní síjlilíïiná: bei Gott dem allehrwürdigen.

sijpa-, sípa-: abwischen, fegen, bürsten, reinigen. I síjpal-:
abgewischt werden, ausgebürstet werden.

silíq (sílíz, silíï): schmutzig, Schmutz; silfr et-: be-
schmutzen, verunreinigen.

siltáu: Ausrede.
sin: Grabmal, Grabstein; sin sal-: ein Grabmal errichten.
sin-, Fut. sinár: zerbrechen (intr.). I siyyan _(als subst.):

abgebrochenes Stück. I sindir-: zerbrechen (trans.), zerschmettern.
sina-: erproben, prüfen.
sínzír (p. Kettc.
sír-: umgeben, umringen. I síril-: umgeben werden, ein-

geschlossen werden.
sirá: Bier.
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�B�A�L�K�A� �R�I�S�C�H�E� �B�T�U� �D�I�E�N�.

�I�S

�C�J�!

�w

�s�í�r�ï�á�:� �.�O�h�r�g�e�h�ä�n�g�e

�s�î�r�t�:� �R�ü�c�k�e�n�,� �R�ü�c�k�g�r�a�t

�s�î�z�ï�í�r�­�:� �p�f�e�i�f�e�n�;� �s�i�z�ï�í�r�ï�á�n� �(�a�l�s� �S�u�b�s�t�.�)�:� �P�f�i�f�f�.

�s�o�z�á�n�:� �Z�w�i�e�b�e�l�.

 Ą Đ�}�,� �F�u�t� �s�o�j�á�r�.�-� �s�c�h�l�a�c�h�t�e�n�.� �|�  ĉ Ă Ě Ċ Ĕ�:� �s�c�h�l�a�c�h�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� �:

�s�o�j�u�l�-�:� �g�e�s�c�h�l�a�c�h�t�e�t� �w�e�r�d�e�n�.

�s�o�q�-� �(�8�0�1�-�,� �s�o�r�)�,� �F�u�t�.�  ą Ă ą Ă Ĕ�:� �s�c�h�l�a�g�e�n�,� �p�r�ü�g�e�l�n�,� �w�e�b�e�n�;

�q�o�b�ú�z� �s�o�q�-�:� �d�i�e� �V�i�o�l�i�n� �s�p�i�e�l�e�n�.� �|� �s�o�ï�ü�c�ú�.�-� �W�e�b�e�r�.

�s�o�q�ú�r�:� �b�l�i�n�d�;� �s�o�q�ú�r� �b�o�l�-�_�'� �b�l�i�n�d� �w�e�r�d�e�n�.

�s�o�l�:� �l�i�n�k�.

 Ą Ă Ě Ċ�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

 ĉ Ă Ć Ă ę� �a�t�m�e�n�,� �A�t�e�m� �h�o�l�e�n�,� �s�i�c�h� �a�u�s�r�u�h�e�n�.

�s�o�m�:� �e�i�n� �R�u�b�e�l�.

 Ą Ă Ĕ Ă� �(�a�u�c�h� �s�a�r�á�)� �(�m�i�t� �d�e�m� �A�b�l�.�)�:� �n�a�c�h�;� �a�u�s�s�e�r�;� �(�a�l�s

�a�d�v�.�)�:� �n�a�c�h�h�e�r�,� �h�e�r�n�a�c�h�,� �d�a�n�n�;� �a�n�n�á�n� �s�a�p�r�à�:� �d�a�r�n�a�c�h�,� �n�a�c�h�~

�h�e�r�;� �q�a�j�t�l�a�n�n�á�'�n�  Ą Ă Ĕ Ă�:� �n�a�c�h� �d�e�r� �R�ü�c�k�k�e�h�r�;� �b�i�r�d�é�n� �s�o�g�r�à� �'�s�t�a�-

�q�a�n� �z�o�'�l�-�t�u�:� �a�u�s�s�e�r� �e�i�n�e�m� �i�s�t� �k�e�i�n� �G�l�a�s� �h�i�e�r�.

�s�o�r�-�,� �F�u�t�.�  Ą Ă Ĕ Ĕ�:� �f�r�a�g�e�n�.

�s�a�r�á� �=� �s�o�p�r�a'ĵ�.

 Ą ć ĉ Ĕ Ċ�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�s�ö�g�ü�l�­�,� �s�i�e�h�e�:� �s�ö�k�­�.

�s�ò�j�l�e�s�'�-�,� �a�ò�j�l�ö�s�'�-�:� �s�p�r�e�c�h�e�n�,� �s�a�g�e�n�,� �r�u�f�e�n�,� �a�n�r�e�d�e�n�,� �s�i�c�h� �(�i�m

�G�e�s�p�r�ä�c�h�)� �u�n�t�e�r�h�a�l�t�e�n�,� �s�i�c�h� �i�n� �e�i�n� �G�e�s�p�r�ä�c�h� �e�i�n�l�a�s�s�e�n�.

�s�ò�'�k�-� �(�8�0�2�-�,� �s�ö�g�-�)�,� �F�u�t�.� �s�ö�g�é�r�,� �s�ö�g�i�ï�r�:� �a�u�f�t�r�e�n�n�e�n�,� �a�u�f�l�ö�s�e�n�;

�a�u�s�s�p�a�n�n�e�n�,� �a�b�w�i�c�k�e�l�n�.� �t�u'ĵ�á�r� �s�ò�'�k�-�.�­� �d�i�e� �O�c�h�s�e�n� �a�u�s�s�p�a�n�n�e�n�.� �j

�s�ö�g�ü�l�-� �P�a�s�s�.� �z�u� �s�ò�'�k�-� �i�n� �a�l�l�e�n� �B�e�d�e�u�t�u�n�g�e�n�.

�s�ò�'�k�-� �(�s�c�f�,� �8�6�9�-�)�,� �F�u�t�.� �s�ö�g�é�r�,� �s�ö�g�ö�'�r�:� �Ü�b�l�e�s� �n�a�c�h�r�e�d�e�n�,� �v�e�r�-

�a�c�h�t�e�n�.

�s�ò�'�z�:� �W�o�r�t�.

'ĵ�s�t�a�q�á�n� �(�r�.�  ē Ĕ Ă Č Ă ď Ĝ�)�:� �G�l�a�s�,� �T�r�i�n�k�g�l�a�s�.

'ĵ�s�t�a�r�s�'�í�n�á� �(�r�.�  ē Ĕ Ă Ē Ě Ċ ď Ă�)�:� �D�o�r�f�v�o�r�s�t�e�h�e�r�,� �V�o�r�s�t�e�h�e�r�.

 ğ ċ�:� �W�a�s�s�e�r�,� �S�t�r�o�m�;� �s�ü'ĵ�ú�m�:� �m�e�i�n� �W�a�s�s�e�r�;� �s�ü� �s�a�l�­�:� �b�e�-

�w�ä�s�s�e�r�n�;� �a'ĵ�ú�z�­�s�ü�:� �S�p�e�i�c�h�e�l�.� �i�  Ą Ă Ě�:� �f�e�u�c�h�t�,� �w�ä�s�s�e�r�i�g�.� �|� �s�ú�l�ú�q�:

�W�a�s�s�e�r�b�e�h�ä�l�t�e�r�,� �S�c�h�l�a�u�c�h�.

�s�u�b�a�'�t� �(�s�i�e�h�e� �s�í�b�á�t�)�:� �G�e�s�i�c�h�t�,� �A�u�s�s�e�h�e�n�.

�s�u�q�-� �(�a�u�f�,� �s�u�r�)�,� �F�u�t�.�  Ě Ĕ Ă Ĕ�:� �h�i�n�e�i�n�s�t�e�c�k�e�n�,� �e�i�n�t�a�u�c�h�e�n�.

�s�u�q�l�a�n�-�:� �b�e�g�e�h�r�e�n�,� �l�i�e�b�g�e�w�i�n�n�e�n�,� �s�i�c�h� �v�e�r�l�i�e�b�e�n� �i�n� �(�A�c�c�.�)

�s�u�n�-�,� �s�u�n�a�­�,� �F�u�t�.� �s�u�n�á�r�:� �g�l�a�u�b�e�n�,� �m�e�i�n�e�n�.
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sirrá: Ohrgehange.
strt : Rücken, Rückgrat.
slzïir-: pfeifen; sízïirïán (als Subst.): Pfiff.
sozán: Zwiebel.
soj-, Fut. sojár: schlachten. I sojdur-: schlachten lassen. I

sojul-: geschlachtet werden.
soq- (sol-, soy-), Fut. soïár: schlagen, prügeln, weben;

qobúz soq-: die Violin spielen. I sorücú: Weber.
soqúr: blind; soq-úr bol-: blind werden.
sol : link.
Soltan, ein Mannername.
solu-: atmen, Atem holen, sich ausruhen.
som: ein Bubel.
soprá (auch sorá) (mit dem Abl.): nach ; ausser; (als

adv.): nachher, hernach, dann; annán soyrà: darnach, nach-
her; qajtzannán soyrà: nach der Rückkehr; bírdén soyrà 'sta-
qan zo]-tu: ausser einem ist kein Glas hier.

sor-, Fut. sorúr: fragen.
sorá = soyrá.
Sosrán, ein Mannemame.
sögül-, siehe: sök-.
sójleš-, sójló'š-: sprechen, sagen, rufen, anreden, sich (im

Gesprach) unterhalten, sich in ein Gesprach einlassen.
sölc- (soj-, sög-), Fut. sögér, sögö'r.- auftrennen, auflösen;

ausspannen, abwickeln. tu'ár sök-: die Ochsen ausspannen. I
sögül- Pass. zu sök- in allen Bedeutungen.

sölc- (söyf-, sög-), Fut. söge'r, sögö'r: Öbles nachreden, ver-
achten.

söz: Wort.
'staqán (r. c'raRam›): Glas, Trinkglas.
'staršínaf (r. c'rapmnHa): Dorfvorsteher, Vorsteher.
sü: Wasser, Strom; süfúm: mein Wasser; sü sal-: be-

wassem; a'úz-sü: Speichel.I sülú: feucht, wasserig. I sülzíq :
Wasserbehalter, Schlauch.

subát (siehe sibát): Gesicht, Aussehen.
suq- (sax-, sur-), Fut. su,7a7r.~ hineinstecken, eintauchen.
suqlan-: begehren, liebgewinnen, sich verlieben in (Acc`.).
sun-, suna-, Fut sundr: glauben, meinen.

ÉGr) 3



�2�5�4� �W�I�L�H�E�L�M� �P�E�ö�H�L�E�.

�s�u�r�a�-�:� �f�r�a�g�e�n�,� �s�i�c�h� �e�r�k�u�n�d�i�g�e�n�,� �n�a�c�h�f�o�r�s�c�h�e�n�.�.

�s�u�r�á�t� �(�a�.� �3�)�,�.�0�)�:� �G�e�s�t�a�l�t�;� �k�o�'�g�ü�r�c�i�i�n� �s�u�r�a�t�t�á�:� �i�n� �d�e�r� �G�e�s�t�a�l�t

�e�i�n�e�r� �T�a�u�b�e�.

�s�u�s�á�p� �( Ě Ą Ă�)�:� �s�u�s�á�b�)�:� �D�u�r�s�t�.

�a�u'ĵ�a�­�:� �s�i�c�h� �a�b�k�ü�h�l�e�n�,� �k�a�l�t� �w�e�r�d�e�n�.� �I� �s�u'ĵ�u�t�­�:� �a�b�k�ü�h�l�e�n�,� �k�a�l�t

�w�e�r�d�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� �I� �s�u'ĵ�ú�q� �(�m�a�y�,� �s�u'ĵ�ú�r�)�:� �k�a�l�t�,� �K�ä�l�t�e�.� �s�u'ĵ�ú�q�­�m�a�n�:

�m�i�c�h� �f�r�i�e�r�t�.� �I� �s�u'ĵ�i�i�q�s�i�r�a�­�:� �s�i�c�h� �a�b�k�ü�h�l�e�n�,� �k�a�l�t� �w�e�r�d�e�n�,� �f�r�i�e�r�e�n�.

�s�ü�d�i�t�'� �(�r�.�  ē ĕ Ć Ğ ġ�)�:� �R�i�c�h�t�e�r�.

�s�ü�j�­�,� �F�u�t�.� �s�i�i�j�e�r�:� �l�i�e�b�e�n�,� �W�ü�n�s�c�h�e�n�,� �b�e�g�e�h�r�e�n�,� �w�o�l�l�e�n�.� �I

�s�ü�j�m�e�k�l�í�k�:� �L�i�e�b�e�.� �I� �s�ü�j�d�ü�r�-�:� �j�e�m�a�n�d� �z�u�r� �L�i�e�b�e� �v�e�r�a�n�l�a�s�s�e�n�.

�e�i�t�j�e�-�s� �a�u�f�s�t�e�l�l�e�n�,� �a�n�l�e�h�n�e�n�,� �b�a�u�e�n�.� �I� �s�ü�j�e�l�-�:� �a�u�f�g�e�s�t�e�l�l�t� �w�e�r�-

�d�e�n�,� �s�i�c�h� �e�r�h�e�b�e�n�,� �s�i�c�h� �e�m�p�o�r�h�e�b�e�n�,� �s�t�e�h�e�n� �(�w�i�e� �e�i�n�e� �S�ä�u�l�e� �e�t�c�.�)�.

 Ą Ċ Ć ć ď� �(�s�ü�j�é�y�f�,� �s�ü�j�e'ĵ�g�)�:� �K�n�o�c�h�e�n�.

�S�ü�l�e�m�é�n� �(�a�.� �u�m�)�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�s�i�i�r�-�,� �F�u�t�.� �s�'�i�i�r�i�l�r�:� �t�r�e�i�b�e�n�,� �W�e�g�t�r�e�i�b�e�n�,� �v�o�r� �s�i�c�h� �h�i�n�t�r�e�i�b�e�n�;

�a�c�k�e�r�n�,� �p�f�l�ü�g�e�n�;� �m�a�l� �s�i�l�r�­�:� �d�a�s� �V�i�e�h� �t�r�e�i�b�e�n�;� �f�r�e�m�d�e�s� �V�i�e�h� �a�l�s

�B�e�u�t�e� �W�e�g�t�r�e�i�b�e�n�.� �I� �s�ü�r�g�o�'�n�:� �d�a�s� �z�w�e�i�t�m�a�l�i�g�e� �A�c�k�e�r�n� �i�m� �F�r�ü�h�-

�j�a�h�r�.� �I� �s�i�i�r�ü�l�-�:� �w�e�g�g�e�t�r�i�e�b�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� �I� �s�ü�r�d�ü�r�­�:� �z�i�e�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�s�í�l�r�m�e'ĵ�:� �H�o�b�e�l�.� �|� �s�ü�r�m�e�l�e�­�:� �h�o�b�e�l�n�.� �I� �s�ü�r�m�e�l�e�t�-� �.�­� �h�o�b�e�l�n� �l�a�s�s�e�n�,

�s�ú�r�z�'�-�,� �F�u�t�.� �s�ü�r�t�'�ú�'�r�:� �s�c�h�m�i�e�r�e�n�,� �e�i�n�s�c�h�m�i�e�r�e�n�,� �e�i�n�r�e�i�b�e�n�.

�d�r�a�u�f�s�c�h�m�i�e�r�e�n�.

�s�ü�r�i�i�:� �H�e�r�d�e�.� �I� �s�ü�r�i�i�c�i�i�.�-� �H�i�r�t� �(�s�i�e�h�e�:� �s�i�r�ü�)�.

�s�ü�r�ü�§�-�:� �t�a�u�m�e�l�n�.

�s�i�l�t�:� �M�i�l�c�h�.� �I�  ĉ Ċ Ď Ă�:� �W�o�l�f�s�m�i�l�c�h� �(�P�f�l�a�n�z�e�)�.

�s�i�i�z�-�,� �F�u�t�.� �S�i�t�z�e�r�:� �s�e�i�h�e�n�,� �û�l�t�r�i�e�r�e�n�.� �I� �s�ü�z�g�i�'�i�'�c�.�-� �d�i�e� �S�e�i�h�e�.

�.�ë

 Ć Ă Ď đ�-�[ ē Ă Ď� �S�a�m�s�t�a�g�.

 ĉ Ă č Ă�;� �( Ē�.� �P�ñ�r�s�i�c�h�;� �s�'�a�f�t�á�l�-�t�e�r�è�k�.�-� �P�ñ�r�s�i�c�h�b�a�u�m�.

�¿�a�j�/�r�i�j�:� �b�e�k�a�n�n�t�;�  ĉ Ă đ Ă č ć�:� �B�e�k�a�n�n�t�e�;�  Ć Ă Ĕ� �e�t�-�:� �b�e�k�a�n�n�t

�m�a�c�h�e�n�,� �v�o�r�s�t�e�l�l�e�n�.

 ĉ Ă Ĉ Ă Ĕ Ă�- ą�,� �e�i�n� �F�a�m�i�l�i�e�n�n�a�m�e�.

 Ć Ă Ď đ� �(�a�.� �u�)�L�i�g�g�e�n�-�J�:� �T�e�u�f�e�l�;�  Ć Ă Ď đ�- Ď Ă ć�:� �W�e�i�d�e�h�o�p�f�.

�á�a�q�á�:� �T�i�n�t�e�.

 Ć Ă Ē Ă�:� �B�e�d�i�e�n�u�n�g�,� �B�e�d�i�e�n�t�e�r�,� �D�i�e�n�e�r�;�  Ć Ă Ē Ă�-�9�5�2�0�1�9�:� �D�i�e�n�s�t�-

�m�ä�d�c�h�e�n�.

�s�'�a�p�ï�r�t�­�:� �e�i�n�e� �h�e�i�s�s�e� �f�l�ü�s�s�i�g�e� �S�p�e�i�s�e� �(�o�d�e�r� �e�i�n� �s�o�l�c�h�e�s� �G�e�-

�t�r�ä�n�k�)� �m�i�t� �e�i�n�e�m� �L�ö�f�f�e�l� �s�c�h�ö�p�f�e�n�d� �a�b�k�ü�h�l�e�n�.
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sara-: fragen, sich erkundigen, nachforschen..
surát (a. åí),.ø): Gestalt; kögíircan surattá : in; der Gestalt

einer Taube.
susáp (susáf, susáb): Durst.
su'u-: sich abkühlen, kalt werden. I su'ut-: abkühlen, kalt

werden lassen. I su'úq (aufúy, su'u'„7'): kalt, Kalte._ su'úq-man:
mich friert. I suñíqsíra-: sich abkühlen, kalt, werden, frieren.

südüš (r. cyaan): Richter.
süj-, Fut. süje'r: lieben, wünscben, begehren, wollen. I

süjmeklík: Liebe. I süjdür-: jemand zur Liebe veranlassen.
süje-: aufstellen, anlehnen, bauen. I süjel-: aufgestellt wer-

den, sich erheben, sich emporheben, stehen (wie eine Saule etc.).
süjêk (süjéyf, süje'g): Knochen.

Sülemén (a. ubêll), ein Mannername.
sür-, Fut. süriïr: treiben, wegtreiben, vor sich hintreiben ;

ackem, pflügen; mal sür-: das Vieh treiben; fremdes Vieh als
Bente wegtreiben. I sürgön: das zweitmalige Ackern im Früh-
jahr. I sürül-: weggetrieben werden. I süfrdür-: ziehen lassen.

sürmé: Hobel. I sürmele-: hobeln. I sürmelet-: hobeln lassen,
sürf-, Fut. sürtiïr: schmieren, einschmieren, einreiben.

draufschmieren.
süra: Herde. I sürücü : Hirt (siehe: sifrü).
sürüš-: taumeln.
süt: Milch. I sütóá: Wolfsmilch (Pflanze).
süz-, Fut. süzér: seihen, filtrieren. I süzgiïc: die Seihe.

š
šabát-kiifn: Samstag.
šaftál (p. ,.II..'šñ..å;): Pfirsich; šaftál-terëk : Pfirsichbaum.
šaïrij : bekannt; šarrijle' : Bekannte; šarij et-: bekannt

machen, vorstellen.
Éalaínlafri, ein Familienname.
šajtán (a. ULI=.å.::,): Teufel; šajtán-ta'úq: Weidehopf.
šaqá : Tinte.
šapá: Bedienung, Bedienter, Diener; šapá-qizcëq: Dienst-

madchen.
šapirt-: eine heisse flüssige Speise (oder ein solches Ge-

trank) mit einem Löíïel schöpfend abkühlen.
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�B�i�L�a�n�i�s�c�H�E� �s�r�U�m�E�N�.� �2�5�.�»

�é�a�r�l�s�'�á�r�z�:� �M�o�h�n�.

 Ć Ă ď ĝ�)�:� �e�i�n� �P�f�e�r�d� �e�d�l�e�r� �B�a�s�s�e� �v�o�n� �g�r�ö�s�s�e�r�e�m� �W�u�c�h�s�,� �a�l�s

�d�i�e� �«�t�r�a�m�»� �g�e�n�a�n�n�t�e�n�.� �B�e�i�d�e� �P�f�e�r�d�e�r�a�s�s�e�n� �s�o�l�l�e�n� �a�u�s� �d�e�m� �M�e�e�r

�e�m�p�o�r�g�e�s�t�i�e�g�e�n� �s�e�i�n� �( ĉ Ă ě Ċ Ĕ� �b�î�l�a� �t�r�a�m�l�a�n�í�  Ě Ă Ě ď Ċ�  Ĉ Ć ĕ ě ć Ď

�c�í�q�q�á�n�d�i� �d�e�p� �l�a�p�á�r� �a�l�á�g�'� 'ĺ Ě č Ă� �:� �m�a�n� �e�r�z�ä�h�l�t�,� �d�a�s�s� �d�a�s� �G�e�s�c�h�l�e�c�h�t

�d�e�r� �« Ě Ċ Ě Ċ�»� �u�n�d� �d�e�r� �«�t�r�a�m�»� �a�u�s� �d�e�m� �M�e�e�r�e� �h�e�r�v�o�r�g�e�k�o�m�m�e�n

�s�e�i�)�.� �I� �S�a�u�l�ú�l�l�a�r�i�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �e�i�n�s�t� �l�e�i�b�e�i�g�e�n�e�n� �(�q�u�l�)� �F�a�m�i�l�i�e�.

�É�d�u�r�d�á�t�,� �e�i�n� �D�o�r�f�v�i�e�r�t�e�l� �a�m� �l�i�n�k�e�n� �U�f�e�r� �d�e�s� �T�s�c�h�e�r�e�k�-

�i�i�u�s�s�e�s� �h�o�c�h� �a�m� �B�e�r�g�a�b�h�a�n�g� �g�e�l�e�g�e�n�.

�s�'�a�j� �(�r�.�  ę Ă ċ�)�:�  ô ć ć�.

�s�'�e�j�í�t� �(�a�.�  Ě�)�:� �M�ä�r�t�y�r�e�r�,� �T�o�t�e�r�,� �G�e�f�a�l�l�e�n�e�r�,� �E�r�m�o�r�d�e�t�e�r�.

�s�'�e�k� �(�a�.�  Ď�)�:� �V�e�r�d�a�c�h�t�.� �I� �s�'�e�k�l�'�i�:� �v�e�r�d�ä�c�h�t�i�g�,� �m�i�s�s�t�r�a�u�i�s�c�h�.

 Ć ć Č Ċ� �b�o�l�­�:� �V�e�r�d�a�c�h�t� �h�e�g�e�n�,� �m�i�s�s�t�r�a�u�i�s�c�h� �s�e�i�n�,� �o�d�e�r� �w�e�r�d�e�n�.

�s�'�e�k�é�r� �(�p�.� �r�í�a�)�:� �Z�u�c�k�e�r�.

'ĵ�.�s�'�l�o�l�l�á�:� �E�i�n�g�e�w�e�i�d�e�.

'ĵ�s�y�m�-�ú�:� �e�i�n� �S�t�r�a�u�c�h� �m�i�t� �g�e�l�b�e�n� �B�l�u�m�e�n�.

�'�s�i�n�d�í�k� �(�é�i�n�d�í�z�'�,� �¿�i�n�d�í�g�)�:� �S�t�u�h�l�,� �B�a�n�k�.

 Ď ĝ�:� �F�l�a�s�c�h�e�.

'ĵ�S�q�a�n�t�í� �e�i�n� �D�o�r�f�v�i�e�r�t�e�l� �s�ü�d�l�i�c�h� �'�v�o�n� �C�e�g�e�t�e�l�.

'ĵ�s�'�k�e�j�t�í� �:� �W�a�c�h�h�o�l�d�e�r�s�t�r�a�u�c�h�.

'ĵ�s�'�q�o�q� �(�'�s�'�q�o�z�,�  ê Ĕ Đ ą�)�:� �G�e�w�e�h�r�,� �F�l�i�n�t�e�;� 'ĵ�s�'�q�ó�y�-�o�t�:� �S�c�h�i�e�s�s�-

�p�u�l�v�e�r�.

�É�o�y�y�ú�r�l�a�r�î�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �Ö�z�d�e�n�-�F�a�m�i�l�i�e�.

 Ć Ă Ď Ă�:� �j�e�t�z�t�.� �'

�s�'�u�l�o�f�z�á�:� �Z�i�m�m�e�r�d�e�c�k�e�.

 Ě Ĕ�,�  Ě Ĕ� �( Ă�.� �r�s�i�)�:� �D�a�n�k�,� �D�a�n�k�b�a�r�k�e�i�t�;�  Ď Ă Ĕ�  ć�(�-�:

�d�a�n�k�e�n�.

�Í

�t�a�b�á�:� �e�i�n�e� �m�i�t� �e�i�n�e�m� �g�e�w�ö�l�b�t�e�n� �D�e�c�k�e�l� �v�e�r�s�e�h�e�n�e� �B�a�c�k�-

�p�f�a�n�n�e�,� �w�e�l�c�h�e� �b�e�i�m� �B�r�o�t�b�a�c�k�e�n� �v�e�r�w�e�n�d�e�t� �u�n�d� �a�u�c�h� �o�b�e�n� �m�i�t

�g�l�ü�h�e�n�d�e�r� �K�o�h�l�e� �b�e�d�e�c�k�t� �w�i�r�d�.

 Ě Ċ đ�:� �A�b�s�a�t�z�,� �F�e�r�s�e�.

�t�a�b�i�n�:� �S�c�h�a�a�r�,� �H�e�r�d�e�,� �G�r�u�p�p�e�.

�t�a�f�c�á�n�:� �D�i�w�a�n�,� �S�o�f�a�.

 ě Ċ�,� �s�i�e�h�e� �t�a�q�-�.

 ö Ă Ē Ĕ�:� �P�f�o�s�t�e�n�,� �S�t�ü�t�z�p�f�e�i�l�e�r�.
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šagyšaírz: Mohn.
šaulúz ein Pferd edler Basse von grösserem Wuchs, als

die utrann genannten. Beide Pferderassen sollen aus dem Meer
emporgestiegen sein (šazaluglá bila trumlaní tuqum-ú teyyí-zde'n
cíqqándif dep lapár aláj ajtálla : man erzahlt, dass das Gesehlecht
der ešaulup und der «tram›› aus dem Meere hervorgekommen
sei). I Svaulúzlaø-í, Name einer einst leibeigenen (gul) Familie.

Saurdát, ein Dorfviertel am linken Ufer des Tscherek-
fiusses hoch am Bergabhang gelegen.

šäj (r. qaü): Tee.
šejít, (a. ,_L„@..~;-,): Martyrer, Toter, Gefallener, Ermordeter.

.šelc (a. Jia): ~Verdacht. I šeklí : verdachtig, misstrauisch.
.šeklí bol-: Verdacht hegen, misstrauisch sein, oder werden.

šekér (p. åJÉ.'I:): Zucker.
's'1ollá: ingeweide.
'šlofrú : ein Strauch mit gelben Blumen.
'šíndík (šindí7', šindíg): Stuhl, Bank.
šišá : Flasche. I
'šqantf, ein Dorfviertel südlich 'von (fegétel.
'škejlí : Wachholderstrauch.
'šqoq ('šqol, 'šqo;»): Gewehr, Flinte ; 'šqór-ot: Schiess-

pulver.
Éoyyúrla-ri, Name einer Özden-Familie.
šöndü : jetzt. `
šulofzá :I Zimmerdecke.

šükiïr, šukúr (a. )..C.';): Dank, Dankbarkeit; šukúr et-:
danken.

t .

tabaí : eine mit einem gewölbten Deckel versehene Back-
pfanne, welche beim Brotbacken verwendet und. auch oben mit
glühender Kohle bedeckt wird.

tabán : Absatz, Ferse.
tabín :_ Schaar, Herde, Gruppe. .
tafcán: Diwan, Sofa.

A tafil-, siehe taq-.
talrin : Pfosten, Stützpfeiler.
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�2�5�6� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

 ě Ċ�:� �B�e�e�t�.

 Ě�]�:� �F�ü�l�l�e�n�;�  Ă ą Ă�- ě�:� �T�o�t�e�n�b�a�h�r�e�.� �I� �t�a�j�l�í�:� �e�i�n� �F�ü�l�l�e�n� �h�a�-

�b�e�n�d�.� �t�a�j�l�í� �b�a�j�t�à�l�:� �e�i�n�e� �S�t�u�t�e�,� �d�i�e� �e�i�n� �F�ü�l�l�e�n� �h�a�t�.� �I

�t�a�j�-�,� �F�u�t�.� �t�a�j�á�r�:� �a�u�s�g�l�e�i�t�e�n�,� �e�n�t�s�c�h�l�ü�p�f�e�n�.

 Ě Ă�-� �(�t�a�p�,� �t�a�r�)�,� �F�u�t�.� �t�a�ï�á�r�:� �h�ä�n�g�e�n�,� �a�u�f�h�ä�n�g�e�n�,� �d�a�r�a�n�-

�h�ä�n�g�e�n�,� �a�n�b�i�n�d�e�n�;� �c�ü�j�g�ò�"� �t�a�q�­�:� �a�u�f� �e�i�n�e�n� �N�a�g�e�l� �a�u�f�h�ä�n�g�e�n�;� �z�î�r

 Ě Ĕ�:� �e�i�n� �L�i�e�d� �d�i�c�h�t�e�n� �a�u�f� �(�D�a�t�.�)�;� �b�e�s�i�n�g�e�n�.� �I� �t�r�l�ï�i�l�-�.�­� �a�u�f�g�e�h�ä�n�g�t

�w�e�r�d�e�n�,� �a�n�g�e�h�ä�n�g�t� �w�e�r�d�e�n�,� �a�n�g�e�b�u�n�d�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� �I�  ě Ċ Ĕ� �a�u�f�-

�h�ä�n�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �a�n�h�ä�n�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �a�n�b�i�n�d�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�t�a�q�m�á�q� �(�t�a�q�m�a�'�l�,� �t�a�q�m�á�ï�)�:� �V�e�r�s�,� �V�e�r�s�f�o�r�m�.

�t�a�l�:� �W�e�i�d�e�n�b�a�u�m�;� �t�á�l�-�t�l�j�à�q�:� �e�i�n� �S�t�o�c�k� �a�u�s� �W�e�i�d�e�n�b�a�u�m�;

�a�j�r�l�-�t�a�l�:� �e�i�n� �W�e�i�d�e�n�b�a�u�m� �m�i�t� �z�w�e�i� �H�a�u�p�t�ä�s�t�e�n�.

�t�a�l�á�:� �g�r�o�s�s�e�s� �T�a�l�,� �E�b�e�n�e�;� �T�a�l�w�i�e�s�e�.

�t�e�i�l�w�:� �z�e�r�s�c�h�m�e�t�t�e�r�n�,� �z�e�r�s�t�ü�c�k�e�l�n�,� �z�e�r�m�a�l�m�e�n�.

�f�a�l�á�q� �( Ĕ Ċ ė�,� �t�a�l�á�ï�)�:� �M�i�l�z�.

�t�a�l�q�i�:� �e�i�n�e� �E�i�n�r�i�c�h�t�u�n�g� �(�g�e�w�ö�h�n�l�i�c�h� �e�i�n� �d�i�c�k�e�s� �S�t�ü�c�k� �H�o�l�z

�m�i�t� �e�i�n�e�r� �R�i�n�n�e�)� �z�u�m� �L�e�d�e�r�w�e�i�c�h�e�n�;�  đ Ċ Ė�- Ą Ă Ē�:� �S�c�h�a�f�t�,� �H�a�n�d�-

�h�a�b�e� �d�i�e�s�e�r� �E�i�n�r�i�c�h�t�u�n�g�.

�t�a�m�-�,� �F�u�t�.�  ú Ĕ Ă Ĕ�:� �t�r�o�p�f�e�n�,� �t�r�ö�p�f�e�l�n�.

 đ Ċ Ĕ Ă ċ�]� �(�t�a�m�á�z�,�  Ě Ĕ Ă Ĕ�)�;� �d�i�e� �M�u�n�d�h�ö�h�l�e�,� �d�e�r� �G�a�u�m�e�n�.

�t�a�m�a�d�á�.�-� �H�a�u�p�t�,� �O�b�e�r�h�a�u�p�t�,� �V�o�r�s�t�e�h�e�r�,� �A�n�f�ü�h�r�e�r�.

 Ě Ĕ Ă Ĕ� �(�a�.�  å æ ç�)�:� �v�o�l�l�s�t�ä�n�d�i�g�,� �v�o�l�l�k�o�m�m�e�n�,� �f�e�r�t�i�g�;�  Ě Ĕ Ă Ĕ�,

�e�t�-�:� �v�e�r�v�o�l�l�s�t�ä�n�d�i�g�e�n�,� �b�e�r�e�i�t� �m�a�c�h�e�n�.

 ă Ċ Ĕ Ă Ď� �( Ē�.� �L�a�n�g�)�:� �B�e�t�r�a�c�h�t�u�n�g�,� �B�e�w�u�n�d�e�r�u�n�g�;�  Ą ć Ć Ċ�- Ě Ĕ Ă ă Ă�:�-

�b�o�l�­�.�­� �s�t�a�u�n�e�n�d� �b�e�t�r�a�c�h�t�e�n�.

 Ě Ĕ Ă Ĕ� �(�s�i�e�h�e�  Ą Ă Ĕ Ĕ ĝ�)�:� �ä�l�t�e�s�t�e�r�,� �ä�l�t�e�s�t�e� �(�u�n�t�e�r� �G�e�s�c�h�w�i�-

�s�t�e�r�n�)�;� �t�a�m�a�t'ĵ� �e'ĵ�g�e�c�:� �d�i�e� �ä�l�t�e�s�t�e� �S�c�h�w�e�s�t�e�r�.

 Ĉ Ă Ĕ ĝ Ď� �(�z�u� �t�a�y�)�:� �m�o�r�g�e�n�;� �t�e�i�m�b�î�l�à�  Ě ĕ Ĕ� �b�i�r�s�z'ĵ� �k�i�l�n�:� �ü�b�e�r�-

�m�o�r�g�e�n�.

�t�a�m�c�í�,� �t�a�m�í�c�l�:� �T�r�o�p�f�e�n�.

�t�a�m�í�r�:� �A�d�e�r�,� �W�u�r�z�e�l�.

�t�a�n�d�:� �e�i�n� �e�i�n�j�ä�h�r�i�g�e�s� �K�a�l�b�.

�T�a�n�d�ú�:� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�t�a�n�î�-�:� �k�e�n�n�e�n�,� �e�r�k�e�n�n�e�n�.� �I� �t�a�n�í�t�-�:� �­� �b�e�k�a�n�n�t� �m�a�c�h�e�n�,� �v�o�r�-

�s�t�e�l�l�e�n�,� �a�n�g�e�b�e�n�.� �I� �t�a�n�t�s�'� �:� �b�e�k�a�n�n�t�,� �B�e�k�a�n�n�t�e�r�.

�t�a�n�s�i�q� �(�l�a�n�s�i�z�,� �t�a�n�s�l�ï�)�:� �S�e�h�n�s�u�c�h�t�,� �V�e�r�l�a�n�g�e�n�;� �s�e�h�n�s�ü�c�h�t�i�g�r

�v�e�r�l�a�n�g�e�n�d� �n�a�c�h� �.� �.� �.�;� �t�a�n�s�l�q� �b�o�l�­�:� �s�i�c�h� �s�e�h�n�e�n�.
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256 WILHELM PRÖHLE.

tai/ta : Beet.
taj: Füllen; aïdš-taj : Totenbahre. I tajlif: ein Füllen ha-

bend. tajlí bajtàl: eine Stute, die ein Füllen hat.
taj-, Fut. tajaír: ausgleiten, entschlüpfen.
taq- (tag-, ta;--), Fut. taïár: hangen, aufhangen, daran-

hangen, anbinden; cüjgö' taq-: auf einen Nagel aufhangen; zïr
taq-: ein Lied dichten auf (Dat.); besingen. I taïil-: aufgehangt
werden, angehangt werden, angebunden werden. I taztír-: auf-
hangen lassen, anhangen lassen, anbinden lassen.

taqmáq (taqmal, taqmá;-): Vers, Versform.
tal: Weidenbaum ; tál-tijàq: ein Stock aus Weidenbaum;

ajrí-tal: ein Weidenbaum mit zwei Hauptasten.
talá: grosses Tal, Ebene; Talwiese.
tala-: zerschmettem, zeristückeln, zermalmen.
tahíq (taláz, taláï): Milz.
talqí : eine Einrichtung (gewöhnlich ein dickes Stück Holz

mit einer Binne) zum Lederweichen; talqí-sap .- Schaft, Hand-
habe dieser Einrichtung.

tam-, Fut. tamdr: tropfen, tröpfeln.
tamáq (tamáz, tamáy): die Mundhöhle, der Gaumen.
tamadaí: Haupt, Oberhaupt, Vorsteher, Anführer.

tamám (a. I.L;§): vollstandig, vollkommen, fertig ; tamám
et-: vervollstandigen, bereit machen.

tamašá (p. L.åfC.§): Betracbtung, Bewunderung; sejír-tamašai
bol-: staunend betrachten.

tamatá (siehe tamadaí): altester, älteste (unter Geschwi-
stern) ; tamat' e'ge_c .- die alteste Schwester.

támbílà (zu tap): morgen; támbilà tüjiil birsí kün: über-
morgen.

tamcí, tamicí: Tropfen.
tamifr: Ader, Wurzel.
tand: ein einjahriges Kalb.
Tandú: ein Mannername.
taní-: kennen, erkennen. I tanít-: - bekannt machen, vor-

stellen, angeben. I tanßíš : bekannt, Bekannter.
tansíq (tansíz, tansí;-): Sehnsucht, Verlangen; sehnsüchtig7

verlangend nach . . . ; tansíq bol : sich sehnen.
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 Ą ė Ğ ě ė Ą ē ď Ą� �s�T�U�D�I�E�N�.� �a'ĵ�5�7

 ĝ

�t�a�y�:� �T�a�g�e�s�a�n�b�r�u�c�h�;� �M�o�r�g�e�n�r�ö�t�e�;� �t�a�y�  Ă Ĕ Ď� �:� �e�s� �t�a�g�t�;� �t�a�y

 Ă ą Ă Ĕ Ă'İ�(�1�:� �b�i�s� �z�u�m� �T�a�g�e�s�a�n�b�r�u�c�h�,� �b�e�i� �T�a�g�e�s�a�n�b�r�u�c�h�.

�t�a�p�(� �t�a�f�,� �t�a�b�)�.�-� �F�l�e�c�k�,� �T�ü�p�f�e�l�c�h�e�n�.

�t�a�p�-� �(�t�a�f�,� �t�a�b�-�)�,� �F�u�t�.� �t�a�b�á�r�:� �f�i�n�d�e�n�,� �g�e�b�a�r�e�n�;� �s�i�c�h� �e�t�w�a�s

�a�n�s�c�h�a�i�ï�e�n�;�  Ą Ċ Ć Ă č� �t�á�j� �t�a�f�t�î�'�.�-� �d�i�e� �S�t�u�t�e� �h�a�t� �e�i�n� �F�ü�l�l�e�n� �b�e�k�o�m�-

�m�e�n�.� �|� �t�a�b�î�l�-�:� �g�e�f�u�n�d�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �s�i�c�h� �f�i�n�d�e�n�!�  ĉ Ă č ģ Ĕ�,� �t�a�p�t�í�r�-�.�­

�z�e�t�t�i�r�-�.�­� �g�e�l�a�n�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�t�a�r�:� �e�n�g�,� �k�n�a�p�p�.� �|� �t�a�r�l�i�q�:� �E�n�g�e�.

 Ě Ĕ Ă Ĕ� �k�a�m�m�e�n�.� �I� �t�a�r�á�q� �(�t�a�r�a�'�l�,� �t�a�r�á�ï�)�:� �K�a�m�m�:� �b�á�l�-�t�a�r�à�q�:

�H�o�n�i�g�w�a�b�e�,� �H�o�n�i�g�t�a�f�e�l�.� �l� �t�a�v�-�a�b�:� �k�a�m�m�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�t�a�o�-�l�:� �G�e�b�u�r�t�s�z�e�i�t�,� �A�l�t�e�r�.

�t�a�r�i�:� �H�i�r�s�e�.

�t�a�r�i�q�-� �(�t�a�r�i�f�,� �t�a�r�i�f�)�:� �s�i�c�h� �b�e�s�c�h�w�e�r�e�n�,� �s�i�c�h� �b�e�k�l�a�g�e�n�.

 ö Ă Ĕ Ă�}�:� �a�b�n�e�h�m�e�n�,� �f�a�l�l�e�n�;� �s�ü�  Ě Ĕ Ċ č ć�:� �d�a�s� �W�a�s�s�e�r� �f�ä�l�l�t�.

�t�a�r�t�-�,� �F�u�t�.� �t�a�r�t�î�r�,�  Ě đ Ă Ĕ�:� �z�i�e�h�e�n�,� �l�e�i�t�e�n�,� �f�ü�h�r�e�n�;� �s�a�u�g�e�n�,

�s�c�h�l�ü�r�f�e�n�,� �t�r�i�n�k�e�n�,� �w�i�e�g�e�n�,� �e�i�n� �G�e�w�i�c�h�t� �h�a�b�e�n�:� �u�n� �t�m�b�:� �M�e�h�l

�m�a�h�l�e�n�;� �b�í�r� �t�a�r�t�í�r�l�í�q� �s�ú�:� �e�i�n� �S�c�h�l�u�c�k� �W�a�s�s�e�r�;�  Ó ć ĉ ă Ĕ�  ě Ċ� �b�í�r

 Ċ ě Ă'Ĺ� �t�á�ä� �:� �e�i�n� �S�t�e�i�n� �d�e�r� �s�o� �s�c�h�w�e�r� �i�s�t�,� �w�i�e� �i�c�h� �s�e�l�b�e�r�.� �l�  Ě Ċ Ě�:

�g�e�z�o�g�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �g�e�t�r�u�n�k�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �e�t�c�.� �l�  Ě Ċ Ĕ Ă�:� �D�o�c�h�t�;�  ï Đ�-

�s�e�n�b�a�n�d�,� �H�o�s�e�n�r�i�e�m�e�n�;� �c�í�r�á�Z�-�t�a�r�t�m�à�:� �L�a�m�p�e�n�d�o�c�h�t�.

�t�a�s�,� �i�n� �t�a�s� �b�o�l�-�:� �v�e�r�l�o�r�e�n� �g�e�h�e�n�,� �v�e�r�s�c�h�w�i�n�d�e�n�;� �t�a�s�-�e�t�w

�v�e�r�l�i�e�r�e�n�.

�t�a�s�'�:� �S�t�e�i�n�;� �t�a�s�'� �e�t�­�:� �i�n� �e�i�n�e�n� �S�t�e�i�n� �v�e�r�w�a�n�d�e�l�n�;�  Ě Ď Đ Ĕ�-

�d�à�n�:� �M�a�g�e�n� �(�d�e�r� �V�ö�g�e�l�)�;� �t�d�s�-�s�i�n�:� �G�r�a�b�m�a�l� �a�u�s� �S�t�e�i�n�.

�t�a�s�'�a� �i�n� �A�u�s�d�r�ü�c�k�e�n� �w�i�e� �k�ö�'�z�-�t�a�s�'�a�d�à�:� �f�e�r�n� �v�o�n� �d�e�n� �A�u�g�e�n�,

�n�i�c�h�t� �v�o�r� �d�e�n� �A�u�g�e�n�;� �k�ö�'�z�-�t�a�í�a�m�d�á�:� �f�e�r�n� �v�o�n� �m�e�i�n�e�n� �A�u�g�e�n�;

�w�o� �i�c�h� �e�s� �n�i�c�h�t� �s�e�h�e�n� �k�o�n�n�t�e� �o�d�e�r� �k�a�n�n�.

�t�a�s�'�í�-�:� �b�r�i�n�g�e�n�,� �t�r�a�g�e�n�,� �s�c�h�l�e�p�p�e�n�;� �t�a�â�í�u�:� �d�a�s� �T�r�a�g�e�n�,� �d�a�s

�S�c�h�l�e�p�p�e�n�.� �|�  ą Ă Ć Ċ Ĕ� �g�e�t�r�a�g�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �g�e�s�c�h�l�e�p�p�t� �w�e�r�d�e�n�.� �t�a�m�-�.�-

�t�r�a�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �s�c�h�l�e�p�p�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�t�a�t�­�,� �F�u�t�.�  Ě Ċ Ĕ�:� �k�0�s�t�e�n�.�|�  Ě Ĕ�:� �d�e�r� �G�e�s�c�h�m�a�c�k�.� �|�  Ć Ă Ĕ�:

�s�ü�s�s�,� �s�c�h�m�a�c�k�h�a�f�t�.

�t�a�-�u�:� �B�e�r�g�;� �v�t�a'ĵ�u�­�b�i�_�7�'�:� �B�e�r�g�f�ü�r�s�t�,� �F�ü�r�s�t� �d�e�r� �B�e�r�g�b�e�w�o�h�n�e�r�;

�t�á�n�-�t�i�l�:� �d�i�e� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e� �S�p�r�a�c�h�e�;�  ą Ă Ď�- ė Ċ č�:� �e�i�n� �t�a�p�f�e�r�e�s�,� �e�n�t�-

�s�c�h�l�o�s�s�e�n�e�s�,� �b�r�a�v�e�s� �H�e�r�z�.� �|� �t�á�u�c�a�:� �a�u�f� �B�a�l�k�a�r�i�s�c�h�.� �]�  Ě Ċ Ĕ�:� �B�e�r�g�-

�b�e�w�o�h�n�e�r�,� �B�a�l�k�a�r�e�.� �|�  ô Ă Ď Đ Ě ď Ċ ċ�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �Ö�z�d�e�n�-�F�a�m�i�l�i�e�.� �|

�T�a�u�k�ö�l�l�a�r�í�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �Ö�z�d�e�n�-�F�a�m�i�l�i�e�.� �|�  ô Ă ě Ċ Ĕ�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r

�e�h�e�m�a�l�s� �l�e�i�b�e�i�g�e�n�e�n� �(�g�u�l�)� �F�a�m�i�l�i�e�.

�K�e�l�e�n�'� �S�z�e�m�l�e�.� �X�V�.� �1�7
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Bmxmrscns srumsu. 257

tap : Tagesanbruch; Morgenröte; tap atádi : es tagt ; tap
atarïá : bis zum Tagesanbruch, bei Tagesanbruch.

tap›(taf, tab): Fleck, Tüpfelchen.
tap- (tof-, tab-), Fut. tabár: finden, gebaren; sich etwas

anschaffen; bajtál táj taftí: die Stute hat ein Füllen bekom-
men. I tabíl-: gefunden werden, sich finden.I taftir-, taptír-:
zett-ir-: gelangen lassen. S

tar : eng, knapp. I tarlíq : Enge.
tam-: kammen. I taráq (tarág, tafrd;-): Kamm: bál-taràq:

Honigwabe, Honigtafel. I tarat-: kammen lassen.
tar; : Geburtszeit, Alter.
tari : Hirse.
tariq- (tarig-, tariï-): sich beschweren, sich beklagen.
tarqaj-: abnehmen, fallen; sü tarqajádi: das Wasser fallt.
tart-, Fut. tartír, tartár: ziehen, leiten, führen; saugen,

schlürfen, trinken, wiegen, ein Gewicht haben: un tart-: Mehl
mahlen; bír tartífrlïfq sú : ein Schluck Wasser; kesím- teylí bir
tartgàn táš : ein Stein der so schwer ist, wie ich selber. I tartil-:
gezogen werden, getrunken werden, etc. I tartmá: Docht; Ho-
senband, Hosenriemen; cirá;_f-tartmà: Lampendocht.

tas, in tas bol-: verloren gehen, verschwinden; tas -et-:
verlieren.

taš: Stein; taš' et-: in einen Stein verwandeln; tášdor-
dàn: Magen (der Vögel); táš'-sin: Grabmal aus Stein.

taša in Ausdrücken wie kale-tašadà: fern von den Augen,
nicht vor den Augen; kö'z-tas'a1ndá: fern von meinen Augen;
wo ich es nicht sehen konnte oder kann.

taši-: bringen, tragen, schleppen ; tašïfu: das Tragen, das
Schleppen. I tas'íl-: getragen werden, geschleppt werden. I tašït-:
tragen lassen, schleppen lassen.

tat-, Fut. tatáfr: kosten. I tatú: der Geschmack. I fatløf:
süss, schmackhaft.

ta-u.: Berg; -táu-bij : Bergfürst, Fürst der Bergbewohner;
táu-til : die balkarische Sprache; táu-köl : ein tapferes, ent-
schlossenes, braves Herz. I táuca : auf Balkarisch. I taulú: Berg-
bewohner, Balkare. I Taubolátlafri, Name einer Özden-Familie. I
Taaköllarí, Name einer Özden-Familie. I Taulúlarí, Name einer
ehemals leibeigenen (gul) Familie.

Keleti Szemle. XV. 17
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�2�5�8� �W�I�L�H�E�L�M� �P�B�ö�H�L�E�.

�t�a'ĵ�ú�q� �(�t�a�b�e�l�,� �t�a�f�ú�ï�)�:� �H�u�h�n�;� �t�a�'�ú�q�-�b�a�l�à�:� �K�ü�c�h�l�e�i�n�;� �t�a'ĵ�ú�7�­

�e�r�k�è�k�:� �H�a�h�n�;� �z�á�z�-�t�a'ĵ�ù�q�:� �B�e�r�g�h�u�h�n�.

�t�a�a�r�ú�z�l� �(�a�.� �~� �_� �_�)�l�ß�?�)�:� �E�r�z�ä�h�l�u�n�g�,� �M�ä�r�e�,� �M�ä�r�c�h�e�n�,� �G�e�s�p�r�ä�c�h�,

�N�a�c�h�r�i�c�h�t�,� �K�u�n�d�e�;�  Ĕ Ă Ĕ�/'Ķ�7�2�2�1� �a�j�t�­�:� �M�ä�r�c�h�e�n� �e�r�z�ä�h�l�e�n�;�  ě Ċ Ĕ�;� �e�t�­�:

�e�r�z�ä�h�l�e�n�.

�t�a'ĵ�u�s�­�:� �b�e�e�n�d�i�g�e�n�,� �v�e�r�z�e�h�r�e�n�,� �f�e�r�t�i�g� �w�e�r�d�e�n� �m�i�t�;� �z�a�z�ì�f

�t�a'ĵ�u�s�­�:� �f�e�r�t�i�g� �s�c�h�r�e�i�b�e�n�.� �I�  Ĕ Ċ Ě Ğ�:� �b�e�e�n�d�i�g�t� �w�e�r�d�e�n�,� �e�r�s�c�h�ö�p�f�t

�w�e�r�d�e�n�,� �e�r�s�c�h�ö�p�f�t� �s�e�i�n�,� �a�b�m�a�g�e�r�n�,� �h�e�r�u�n�t�e�r�k�o�m�m�e�n�.

�t�a�'�ú�ä�:� �S�t�i�m�m�e�,� �T�o�n�,� �K�l�a�n�g�;� �t�a'ĵ�ú�s'ĵ� �e�t�-�:� �t�ö�n�e�n�,� �k�l�i�n�g�e�n�;

 Ě'ĵ ċ ĉ�'� �e�t�t�i�r�-�:� �k�l�i�n�g�e�l�n�,� �e�r�t�ö�n�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� �I�  Ě đ Ă Ĕ ć�:� �b�e�r�ü�h�m�t�,� �h�e�r�-

�v�o�r�r�a�g�e�n�d�.

�t�a�z�a'ĵ� �(�p�.� �s�>�L�3�)�:� �r�e�i�n�;� �t�a�z'ĵ� �e�t�-�:� �r�e�i�n�i�g�e�n�,� �r�e�i�n� �m�a�c�h�e�n�.� �I

�t�a�z�a�l�a�­�:� �r�e�i�n�i�g�e�n�.

 Ě Ĕ� �(�a�.� �"�)�:� �S�t�r�a�f�e�;� �t�a�z�i�r�g�e'ĵ�:� �z�u�r� �S�t�r�a�f�e�,� �a�l�s� �S�t�r�a�f�e�.

�t�e�b�r�e�-�:� �a�n�f�ä�l�l�i�g�e�n�,� �s�i�c�h� �a�n�s�c�h�i�c�k�e�n� �e�t�w�a�s� �z�u� �t�u�n�,� �s�i�c�h� �d�a�r�a�n

�m�a�c�h�e�n�;� �e�i�n�e� �R�i�c�h�t�u�n�g� �e�i�n�s�c�h�l�a�g�e�n�,� �s�i�c�h� �i�r�g�e�n�d�w�o�h�i�n� �a�u�f� �d�e�n

�W�e�g� �m�a�c�h�e�n�;� �k�e�t�i�f� �t�e�b�r�e�-�:� �s�i�c�h� �a�n�s�c�h�i�c�k�e�n� �z�u� �g�e�h�e�n�,� �a�u�f�b�r�e�-

�c�h�e�n�;� �( Ĕ Ă ĕ� �t�e�b�r�e�-�:� �a�n�f�a�n�g�e�n� �s�i�c�h� �z�u� �t�r�e�n�n�e�n�;� �o�l� �k�ü�n�n�é�n� �t�e�b�r�e'ĵ�p�:

�v�o�n� �j�e�n�e�m� �T�a�g�e� �a�n�.

�T�e�b�e�r�d�i�'�,� �e�i�n� �N�e�b�e�n�f�l�u�s�s� �d�e�s� �K�u�b�a�n�s�t�r�o�m�e�s�.

�t�e�f�s�e�-�,� �s�i�e�h�e� �t�e�p�s�e�­�.

�t�e�f�t�é�r� �(�o�s�m�.� �J�a�s�o�)�:� �B�u�c�h�,� �L�i�s�t�e�.

�t�c�g�e�n�ê�k� �(�t�e�g�e�n�e'ĵ�­�/�_�'�,� �t�e�g�e�n�e�f�q�)�:� �D�o�r�n�;� �e�s�e�j�-�t�e�g�e�n�è�k�:� �d�i�e� �H�a�u�-

�h�e�c�h�e�l�.

�t�e�l�i�:� �v�e�r�r�ü�c�k�t�,� �n�ä�r�r�i�s�c�h�,� �N�a�r�r�;� �t�e�l�i�r�ê�k�:� �e�t�w�a�s� �v�e�r�r�ü�c�k�t�.

�t�e�m�í�r�:� �E�i�s�e�n�.� �I� �t�e�m�i�r�c�i� �:� �S�c�h�m�i�e�d�.

�t�e�g�:� �A�l�t�e�r�s�g�e�n�o�s�s�e�,� �K�a�m�e�r�a�d�;� �t�e�p�-�z�a�ë�l�a�r�i�m�:� �m�e�i�n�e� �A�l�t�e�r�s�-

�g�e�n�o�s�s�e�n�,� �m�e�i�n�e� �K�a�m�e�r�a�d�e�n�.

�t�e�g�:� �G�r�ö�s�s�e�,� �M�a�a�s�e�.� �I�  ą ć Ē Ę�:� �g�l�e�i�c�h�,� �ä�h�n�l�i�c�h�,� �s�o� �g�r�o�s�s� �w�i�e�;

�k�e�s�í�m�  Ĉ ĕ ċ�:� �w�i�e� �i�c�h�,� �m�i�r� �g�l�e�i�c�h�k�o�m�m�e�n�d�;� �r�a�m�m�e�l�:�Y� �t�e�y�l�ì�:� �s�o

�g�r�o�s�s� �w�i�e� �e�i�n� �B�ü�f�f�e�l�;� �o�r�t�á� �r�e�p�l�i�:� �m�i�t�t�e�l�m�ä�s�s�i�g�.

�t�e�p�y�í�z�:� �M�e�e�r�.

�t�e�p�-� �(�t�e�f�-�,� �t�e�b�-�)�,� �F�u�t�.� �t�e�b�e�'�r�.�-� �b�ö�s�e� �w�e�r�d�e�n�,� �a�u�f�b�r�a�u�s�e�n�.

�t�e�p�s�e�­�,� �t�e�f�s�e�-�:� �t�a�n�z�e�n�.� �I� �t�e�p�s�e�t�-�:� �t�a�n�z�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�t�e�r�:� �S�c�h�w�e�i�s�s�.� �I� �t�e�r�l�e�-�:� �s�c�h�w�i�t�z�e�n�.

�t�e�r�é�k� �(�t�e�r�e�'�y�f�,� �t�e�r�é�g�)�:� �B�a�u�m�;�  Ă Ĕ Ă Č�- Ć Ă Ē Ă�:� �O�b�s�t�g�a�r�t�e�n�;� �t�e�r�ê�k�-

�b�a�i�t�:� �B�a�u�m�w�i�p�f�e�l�.

�t�e�r�e�n�:� �t�i�e�f�,� �T�i�e�f�e�.
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ta'úq (ta'uZ, ta'úï): Huhn; ta'u',q-balà: Küchlein; ta'ú7-
erkèk: Hahn; záz-ta'àq : Berghuhn.

taurúz (a. ?): Erzahlung, Mare, Marchen, Gesprach,

Nachricht, Kunde; taurúz ajt-: Marchen erzahlen ; taurúg et-:
erzahlen.

ta'us-: beendigen, verzehren, fertig werden mit; zazif
ta'us-: fertig schreiben. I ta'usul-: beendigt werden, erschöpft
werden, erschöpft sein, abmagern, herunterkommen.

ta'úš': Stimme, Ton, Klang; ta'ú.§ et-: tönen, klingen;
ta'ús' ettir-: klingeln, ertönen lassen. I ta'ušlúq: berühmt, her-
vorragend.

tazá (p. a)I.3): rein; taz' et-: reinigen, rein machen. I
tazala-: reinigen.

tazír (a. '°): Strafe; tazirgé: zur Strafe, als Strafe.
tebre-: anfa-dgen, sich anschicken etwas zu tun, sich daran

machen; eine Bichtung einschlagen, sich irgendwohin auf den
Weg machen; ketíf tebre-: sich anschicken zu gehen, aufbre-
chen; ajrttíf tebre-: anfangen sich zu trennen; ol künne'n tebrép:
von jenem Tage an.

Teberdí, ein Nebenfluss des Kubanstromes.
tefse-, siehe tepse-.
tefte'1' (osm. föo): Buch, Liste.
tegenêk (tegene'7', tegenég): Dorn; eše'7_'-te_ae'nëk: die Hau-

hechel
telt : verrückt, narrisch, Narr ; telirêk : etwas verrückt.
temír: Eisen. I temireí : Schmied.
tey: Altersgenosse, Kamerad; te'y-zašlarím: meine Alters-

genossen, meine Kameraden.
tey : Grösse, Maass. I teplí: gleich, ahnlich, so gross wie;

kesím teylä: wie ich, mir gleichkommend; ïammés' teylä: so
gross wie ein Bütïel ; ortá teylä.: mittelmassig.

tepyíz: Meer.
tep- (tef-, teb-), Fut. tebe'r: böse werden, aufbrausen.
tepse-, tefse-: tanzen. I tepset-: tanzen lassen.
ter: Schweiss. I terle-: schwitzen.
terêk (te're'7', tere'g): Baum; terêk-bazcà: Obstgarten; terêk-

bašt: Baumwipfel.
tefrén : tief, Tiefe.

ÉGr) 3



�B�a�n�m�i�s�c�n�a� �s�T�U�D�l�E�N�.� �2�5�9

�t�e�r�e�z�e�:� �F�e�n�s�t�e�r�;� �t�e�r�e�z�e�'�-�z�à�n�:� �F�e�n�s�t�e�r�p�f�o�s�t�e�n�.

�t�e�r�g�e�­�:� �r�e�c�h�n�e�n�,� �z�ä�h�l�e�n�,� �h�a�l�t�e�n� �f�ü�r� �.� �.� �.�;�  Ă Ċ Ċ Ĕ ą Ċ� �t�e�r�g�e'ĵ�­�:

�f�ü�r� �e�i�n�e�n� �M�e�n�s�c�h�e�n� �h�a�l�t�e�n�,� �a�l�s� �e�i�n�e�n� �M�e�n�s�c�h�e�n� �b�e�t�r�a�c�h�t�e�n�;

�a�m�a�y�y�a'ĵ� �t�e�r�g�e�­�:� �f�ü�r� �s�c�h�l�e�c�h�t� �h�a�l�t�e�n�.

�t�e�r�í�:� �H�a�u�t�,� �F�e�l�l�.

�t�e�r�k�:� �g�e�s�c�h�w�i�n�d�,� �r�a�s�c�h�,� �h�e�f�t�i�g�;� �t�é�r�k� �o�q�u�n�à�:� �a�u�f� �d�e�r� �S�t�e�l�l�e�,

�s�c�h�n�e�l�l�,� �e�i�l�i�g�s�t�.

 ô ć Ĕ�- ì�,� �d�e�r� �T�e�r�e�k�s�t�r�o�m�;� �T�e�'�r�k�-�b�a�ä�ì�,� �o�d�e�r�  ô ć Ď�- ù Ă Ġ�:� �W�l�a�d�i�-

�k�a�w�k�a�s�.

�t�e�r�s�.�-� �v�e�r�f�e�h�l�t�,� �u�n�r�e�c�h�t�,� �u�n�r�i�c�h�t�i�g�,� �s�c�h�u�l�d�i�g�;� �t�e�r�s� �q�a�r�a�­�:

�s�c�h�i�e�l�e�n�.

�t�e�s�'�-�,� �F�u�t�.� �t�e�s�'�e�'�r�:� �d�u�r�c�h�l�ö�c�h�e�r�n�,� �e�i�n� �L�o�c�h� �m�a�c�h�e�n�.� �I� �t�e�ë�í�k�:

�L�o�c�h�.

�t�e�s�'�-�,� �F�u�t�.� �t�e�s�'�e'ĵ�r�.�'� �l�o�s�b�i�n�d�e�n�,� �a�u�s�z�i�e�h�e�n�,� �a�b�l�e�g�e�n� �(�K�l�e�i�d�e�r�)�;

�e�e�p�y�f�e�m�'�m�m�í�  ą Ă Ć Ċ Ĕ�:� �i�c�h� �h�a�b�e� �m�e�i�n�e� �T�s�c�h�e�r�k�e�s�s�k�a� �a�u�s�g�e�z�o�g�e�n�.� �I

 Ě Ĕ�;� �s�i�c�h� �e�n�t�k�l�e�i�d�e�n�.� �I�  Ě Ĕ�.�-� �j�e�m�a�n�d� �v�e�r�a�n�l�a�s�s�e�n� �d�a�s�s� �e�r� �s�i�c�h

�e�n�t�k�l�e�i�d�e�.

�t�e�w�e'ĵ� �(�k�.� �f�ü�g�e�'�,� �k�m�k�.� �t�e�j�e�,� �o�s�m�.� �d�e�v�e�)�:� �K�a�m�e�e�l�.

 đ ĕ ě�:� �h�i�n�u�n�t�e�r�r�o�l�l�e�n�,� �h�i�n�u�n�t�e�r�s�i�n�k�e�n�;� �a�n� �e�i�n�e�m� �A�b�h�a�n�g�e

�h�i�n�u�n�t�e�r�g�l�e�i�t�e�n�,� �s�i�c�h� �a�n� �e�i�n�e�m� �A�b�h�a�n�g�e� �h�i�n�u�n�t�e�r�l�a�s�s�e�n�.� �|� �t�i�g�e�-

�l�e�t�­�,� �c�a�u�s�.

�t�i�j�­�,� �F�u�t�.� �t�i�j�e�r�:� �b�e�r�ü�h�r�e�n�,� �a�n�r�ü�h�r�e�n�.�I�  û ć đ� �t�i�j�i�r�­�:� �a�n�-

�r�ü�h�r�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �d�a�r�a�n�s�t�o�s�s�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �h�i�n�e�i�n�t�u�n�.

�t�i�j�á�q� �( Ĕ Ċ ė�,� �t�i�j�á�r�,� �k�.� �t'Ĵ�a�j�a'ĵ�q�,� �k�m�k�.� �t�a�j�a�q�,� �o�s�m�.� �d�a�j�a�q�)�:� �S�t�o�c�k�,

�S�t�r�a�h�l�;� �k�i�ï�n�-�t�t�'�j�a�r�ì�:� �S�o�n�n�e�n�s�t�r�a�h�l�.

�t�i�j�a�n�.�-� �(�k�.� �t'Ĵ�a�j�a�n�­�,� �k�m�k�.�  û Ċ Ĕ�,� �o�s�m�.� �d�a�j�a�n�-�)�:� �s�i�c�h� �a�n�l�e�h�n�e�n�,

�s�i�c�h� �s�t�ü�t�z�e�n�.� �I� �t�i�j�a�n�d�í�r�­�:� �a�n�l�e�h�n�e�n�,� �s�t�ü�t�z�e�n�.

 ě Ă Ć Ċ�:� �r�e�c�h�t�,� �e�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d�,� �g�e�z�i�e�m�e�n�d�.

 ê í þ�,� �s�i�e�h�e� �t�i�j�-�_

�t�i�j�r�é�:� �G�e�g�e�n�d�,� �U�m�g�e�b�u�n�g�.

�t�i�k� �(�t�i�j�,� �t�i�g�)�:� �s�t�e�i�l�,� �s�c�h�r�o�i�î�,� �s�t�e�i�l�e�r� �A�b�h�a�n�g�.

�t�i�k�-� �(�t�t�y�_�'�­�,� �t�i�g�-� �)�,� �F�u�t�.� �t�i�g�e�r�:� �n�ä�h�e�n�;� �a�u�f�s�t�e�c�k�e�n�;� �t�i�g�í�ü�,� �t�í�g�i�i�:

�d�a�s� �N�ä�h�e�n�;� �( ă ĕ ċ� �e�t�­�:� �n�ä�h�e�n�,� �m�i�t� �N�ä�h�e�n� �b�e�s�c�h�ä�f�t�i�g�t� �s�e�i�n�.

�t�i�l�.�-� �S�p�r�a�c�h�e�,� �Z�u�n�g�e�;� �t�i�l� �e�t�­�:� �v�e�r�k�l�a�t�s�c�h�e�n�,� �v�e�r�l�e�u�m�d�e�n�;

�Ü�b�l�e�s� �n�a�c�h�r�e�d�e�n�;� �z�a�r�t�î�Í�-�t�i�l�l�ì�:� �S�t�o�t�t�e�r�e�r�.� �|�  Ě Ĕ�:� �s�t�u�m�m�.

�t�i�l�e�-�.�~� �b�i�t�t�e�n�;� �w�e�r�b�e�n� �u�m�.� �.� �.� �I�  ě ć Č� �(�t�i�l�e�'�l�'�,� �t�i�l�e�g�)�:� �B�i�t�t�e�;

�t�i�l�ë�g� �e�t�­�:� �b�i�t�t�e�n�.� �I� �t�t�l�e�y�f�c�í�:� �F�l�e�h�e�n�d�e�r�;� �t�i�l�e�l�'�a�í� �b�o�t�:� �a�n�f�a�n�g�e�n� �z�u

�N�e�h�e�n�,� �a�n�f�a�n�g�e�n� �z�u� �b�i�t�t�e�n�.
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tereze' : Fenster; tereze'-zàn: Fensterpfosten.
terge-: rechnen, zahlen, halten für . . .; adamïá terge'-:

für einen Menschen halten, als einen Menschen betrachten;
amagyá terge-: für schlecht halten.

terí : Haut, Fell.
terk: geschwind, rasch, heftig; te'rk oqunà: auf der Stelle,

schnell, eiligst.
Terk, der Terekstrom; Te'rk-baši, oder Te'rk-qalà: Wladi-

kawkas.
ters: verfehlt, unrecht, unrichtig, schuldig; ters qara-:

schielen.
teš-, Fut. tešér: durchlöchern, ein Loch machen. tešík:

Loch.
teš-, Fut. tešër: losbinden, e ausziehen, ablegen (Kleider);

cepyfenimmi' teštím : ich habe meine Tscherkesska ausgezogen. I
tešin-: sich entkleiden. I teštir-: jemand veranlassen dass er sich
entkleide.

tewe' (k. t°üje', kmk. taje, osm. deve): Kameel.
tigele-: hinunterrollen, hinuntersinken; an einem Abhange

hinuntergleiten, sich an einem Abhange hinunterlassen. I tige-
let-, caus.

tij-, Fut. tije'r: berühren, anrühren. I tijer-, tijir-: an-
rühren lassen, daranstossen lassen, hineintun.

tijáq (tijáz, tijáï, k. t°ajáq, kmk. tajaq, osm. dajaq): Stock,
Strahl; kiïn-tijaïi : Sonnenstrahl.

tijan- (k. t°aja-n-, kmk. tajan-, osm. dajan-): sich anlehnen,
sich stützen. I tijandir-: anlehnen, stützen.

tijišlí: recht, entsprechend, geziemend.
tijil-, siehe tij-.
tijre': Gegend, Umgebung.
tik (tiyf, tig): steil, schrofl, steiler Abhang.  e
tik- (tiyf-, tig-), Fut. tige'r: nahen; aufstecken; tigíü, tigii:

das Nahen; tigzi et-: nahen, mit Nahen beschaftigt sein.
til: Sprache, Zunge; til et-: verklatschen, verleumden;

Öbles nachreden; zarti-tilli: Stotterer. I tilsi'z:;stumm.
tile-: bitten; werben. um . . . I tilêlø (tilej, tile'g): Bitte;

tileg et-: bitten. I tileyfcí: Flehender; tile7'ci' bol-: anfangen zu
flehen, anfangen zu bitten.

17*
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�2�6�0� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

�t�i�l�l�e�n�-� �(�z�u� �t�i�l�)�:� �z�u� �r�e�d�e�n� �a�n�f�a�n�g�e�n�,� �z�u� �s�p�r�e�c�h�e�n�'� �b�e�g�i�n�n�e�n�;

�t�i�l�l�e'ĵ�n�m�e�g�e�n�:� �e�i�n�e�r� �(�e�i�n� �K�i�n�d�)�,� �d�e�r� �(�d�a�s�)� �n�o�c�h� �n�i�c�h�t� �s�p�r�e�c�h�e�n� �k�a�n�n�.

�t�i�r�-�e�b�:� �a�n�t�r�e�f�î�e�n�,� �a�u�f� �e�t�w�a�s� �s�t�o�s�s�e�n�.

�t�i�â�:� �Z�a�h�n�;� �á�l�-�t�i�s�'�l�è�:� �S�c�h�n�e�i�d�e�z�ä�h�n�e�;�  Ĕ Ă ċ�- Ċ Ć Ċ�:� �B�a�c�k�e�n�»

�z�ä�h�n�e�;� �t�í�ä�-�e�t� �:� �Z�a�h�n�f�l�e�i�s�c�h�.

�t�i�â�'�:� �S�p�i�e�s�s�,� �H�e�u�s�c�h�o�b�e�r�.

�t�i�s�'�í�:� �W�e�i�b�c�h�e�n�,� �w�e�i�b�l�i�c�h�;� �t�i�f�f�-�f�ü�:� �W�e�i�b�s�b�i�l�d�,� �W�e�i�b�e�r�.

�t�i�j�-�,� �F�u�t�.� �t�i�j�á�r�:� �a�u�f�h�a�l�t�e�n�,� �z�u�r�ü�c�k�h�a�l�t�e�n�,� �h�e�m�m�e�n�,� �v�e�r�-

�e�i�t�e�l�n�,� �n�i�c�h�t� �l�a�s�s�e�n�.� �I�  û ê�:� �a�u�f�g�e�h�a�l�t�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �z�u�r�ü�c�k�g�e�h�a�l�t�e�n

�w�e�r�d�e�n�,� �g�e�h�e�m�m�t� �w�e�r�d�e�n�,� �a�u�f�h�ö�r�e�n�;� �t�i�j�l�l�m�a�j�:� �u�n�g�e�h�i�n�d�e�r�t�,� �u�n�-

�a�u�f�h�a�l�t�s�a�m�,� �u�n�a�u�f�h�ö�r�l�i�c�h�.

�t�l�l�f�ú� �(�k�.� �t�î�l�p'Ĵ�á�)�:� �D�a�m�p�f�,� �D�u�n�s�t�.

�t�i�n�-�,� �F�u�t�.� �t�í�m�í�r�:� �a�u�f�h�ö�r�e�n�,� �s�i�c�h� �l�e�g�e�n�;� �z�ê�l� �t�i�m�l�l�:� �d�e�r

�W�i�n�d� �h�a�t� �s�i�c�h� �g�e�l�e�g�t�;�  ă Ć Ċ Ĕ�-�7�0�3� �z�a�m�á�n� �b�o�l�ï�á�n�d�î�:� �e�s� �i�s�t� �Z�e�i�t

�a�u�f�z�u�h�ö�r�e�n�.

�t�í�n�c� �(�t�i�n�s�,� �k�.� �f�i�n�a'ĸ�,� �k�n�i�k�.� �t�i�n�e�'�,� �k�a�z�.� �t�í�m�'�é�)�:� �r�u�h�i�g�,� �s�t�i�l�l�,� �l�e�i�c�h�t�,

�i�n� �O�r�d�n�u�n�g�,� �g�u�t�;� �t�i�n�c�-�m�í�-�s�a�:� �g�e�h�t� �e�s� �d�i�r� �g�u�t�?� �f�ü�h�l�s�t� �d�u� �d�i�c�h

�w�o�h�l�?�;� �t�i�n�c�-�a�m�à�l�:� �m�i�t� �l�e�i�c�h�t�e�r� �M�ü�h�e�,� �l�e�i�c�h�t�.� �I�  Ĕ ģ Ĕ Ċ�}�:� �r�u�h�e�n�,

�s�i�c�h� �a�u�s�r�u�h�e�n�,� �s�i�c�h� �z�u�r� �R�u�h�e� �b�e�g�e�b�e�n�.

�t�î�y�l�a�-�:� �z�u�h�ö�r�e�n�,� �a�n�h�ö�r�e�n�,� �h�o�r�o�h�e�n�.

�t�í�y�g�i�c�í�:� �B�e�o�b�a�c�h�t�e�r�,� �e�i�n�e�r� �d�e�r� �a�u�f�p�a�s�s�t�;� �S�p�ä�h�e�r�.

�t�z�'�m�a�-�:� �k�r�a�t�z�e�n�;� �s�c�h�a�r�r�e�n�.� �I� �t�í�r�n�á�q� �(�t�î�m�á�z�,� �t�í�r�n�á�ï�)�:� �N�a�g�e�l�,

�K�l�a�u�e�.� �'

�t�í�s�'�:� �ä�u�s�s�e�r�l�i�c�h�,� �d�a�s� �Ä�u�s�s�e�r�e�;� �t�e�r�e�z�e�n�í� �t�î�á�'�i�'�n�d�á�:� �a�u�s�s�e�r�h�a�l�b

�d�e�s� �F�e�n�s�t�e�r�s�;� �q�ó�l�-�t�î�s�'�,� �q�ó�l�-�t�i�s�'�í�:� �d�i�e� �O�b�e�r�f�l�ä�c�h�e� �d�e�r� �H�a�n�d�;� �t�î�ä�î�n�á�:

�h�i�n�a�u�s�;� �t�î�s�'�í�n�d�á�:� �d�r�a�u�s�s�e�n�.� �I�  ï Ó î�-�-� �v�o�n� �a�u�s�s�e�n� �b�e�d�e�c�k�e�n�;� �ü�s�ú�'�n

 Ě Ċ Ě�:� �k�l�e�i�d�e�n�.

�t�i�t�í�r�.�-� �K�a�l�k�.

�t�o�b�ú�q� �(�t�o�b�ú�l�,� �t�o�b�ú�ï�)�:� �K�n�i�e�;� �t�o�b�ú�l�-�s�ü�j�è�k�:� �K�n�i�e�s�c�h�e�i�b�e�.

�t�o�ï�ú�z�:� �n�e�u�n�;� �s�u�b�s�t�.� �t�o�ï�u�z�d�u�,� �t�o�ï�u�z�o�u�l�á�n�;� �o�r�d�.�  ą Đ đ�/'Ķ ą Ċ đ ē Ă�;

�d�i�s�t�r�.� �t�o�ï�u�z�u�s�'�á�r�.

 Ě Ċ Ĕ ĝ ċ�:� �P�a�l�a�s�t�,� �S�c�h�l�o�s�s�.

�t�o�l�t�a�#� �s�t�e�h�e�n� �b�l�e�i�b�e�n�,� �b�e�h�a�r�r�e�n�,� �a�u�f�h�ö�r�e�n�;�  Ě đ Ă Ĕ Ă�]�:� �u�n�-

�a�u�f�h�ö�r�l�i�c�h�;� �9�5�2� �e�i�s�Y� �a�s�'�a�r�ï�á� �u�n�á�m�a�j�í�n�  Ĕ Ē Ă Ĕ Ĕ Ă�:� �d�a�s� �M�ä�d�c�h�e�n

�b�e�h�a�r�r�t�e� �d�a�b�e�i�,� �d�a�s�s� �e�s� �k�e�i�n�e� �S�p�e�i�s�e� �z�u� �s�i�c�h� �n�e�h�m�e�n� �W�o�l�l�t�e�.� �I

�t�o�l�t�á�s�'�:� �A�u�f�e�n�t�h�a�l�t�,� �A�u�f�e�n�t�h�a�l�t�s�o�r�t�,� �A�u�f�e�n�t�h�a�l�t�s�.� �.� �.�;� �m�m�f� �t�o�l�t�a�s�'�i�'�m

�b�ú� �z�e�r�-�d�i�:� �M�e�i�n� �A�u�f�e�n�t�h�a�l�t� �i�s�t� �d�i�e�s�e�r� �O�r�t�;� �t�o�l�t�á�s�ï�z�e�r�:� �A�u�f�e�n�t�-

�h�a�l�t�s�o�r�t�.�I� �t�o�z�t�a�s�ï�:� �s�t�e�h�e�n� �b�l�e�i�b�e�n�,� �h�a�l�t� �m�a�c�h�e�n�,� �s�i�c�h� �n�i�e�d�e�r�-
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tillen- (zu til): zu reden anfangen, zu sprechen' beginnen;
tillénmegen: einer (ein Kind), der (das) noch nicht sprechen kann.

tifrel-: antreíïen, auf etwas stossen.
tiš: Zahn; ál-tišlè: Schneidezahne; ïazá-tišlè: Backen-›

zahne; tíš-et : Zahnfleisch.
tiš : Spiess, Heuschober.
tiši -° Weibchen, weiblich ; tis'í-rü: Weibsbild, Weiber.
tij-, Fut. tijár: aufhalten, zurückhalten, hemmen, ver-

eiteln, nicht lassen. I tijil-: aufgehalten werden, zurückgehalten
werden, gehemmt werden, aufhören; tijílmaj: ungehindert, un-
aufhaltsam, unaufhörlich.

tilfú (k. tilp'íÉ): Dampf, Dunst.
tin-, Fut. tinár: aufhören, sich legen; zêl tindi : der

Wind hat sich gelegt; tinarïá zamán bolïándi : es ist Zeit
aufzuhören.

tine (tinš, k. t'inó, kmk. tinó, kaz. tinié): ruhig, still, leicht,
in Ordnung, gut; tine-mi-sa: geht es dir gut? fühlst du dich
woh1?; tine-amàl: mit leichter Mühe, leicht. I tincaj-: ruhen,
sich ausruhen, sich zur Buhe begeben.

tiyla-: zuhören, anhören, horchen.
tigyicí: Beobachter, einer der aufpasst; Spaher.
tirna-: kratzen; scharren. I tirnáq (tirnáz, tirmí;-): Nagel,

Klaue. I
tiš: ausserlich, das Ãussere; terezení tiši-ndá.- ausserhalb

des Fensters; qól-tiš, qdl-tiši: die Oberflache der Hand ; tišiná:
hinaus; tišindaí: draussen. I tišla-- von aussen bedecken;
tišla-: kleiden.

titir: Kalk.
tobúq (tobúg, tobúï): Knie; tobúl-siijëk: Kniescheibe.
torúz : neun; subst. tofuzóa, tor-uzoulán ; ord. toïuzuncú;

distr. toïuzušar.
tozanaí: Palast, Schloss.
tolta-: stehen bleiben, beharren, aufhören; toztámaj: un-

aufhörlich; qiz øíš ašar;'á› unámajin tol/taïándi: das Madchen
beharrte dabei, dass es keine Speise zu sich nehmen wollte. I
toltáš : Aufenthalt, Aufenthaltsort, Aufenthalts. . .; mení toztašfm
bú zefr-di: Mein Aufenthalt 'ist dieser Ort; toztáš'-zer: Aufent-
haltsort.I toztaš- : stehen bleiben, halt machen, sich nieder-
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�B�A�L�K�A�R�I�s�c�H�E� �s�T�U�D�I�E�N�.� �2�6�1

�l�a�s�s�e�n� �(�v�o�n� �m�e�h�r�e�r�e�n� �g�e�s�a�g�t�)�.� �I�  ą Ă Ć Ă ċ�:� �a�n�h�a�l�t�e�n�,� �z�u�m� �s�t�e�h�e�n

�b�r�i�n�g�e�n�,� �a�u�f�h�a�l�t�e�n�,� �z�u�r�ü�c�k�h�a�l�t�e�n�,� �h�e�m�m�e�n�.

�t�o�j�:� �G�a�s�t�m�a�h�l�,� �F�e�s�t�g�e�l�a�g�e�,� �H�o�c�h�z�e�i�t�;�  Ă Ć� �e�t�-�:� �e�i�n� �G�a�s�t�m�a�h�l

�v�e�r�a�n�s�t�a�l�t�e�n�;� �s�c�h�m�a�u�s�e�n�.

�t�o�j�~�,� �F�u�t�.�  û ê ô�:� �s�i�c�h� �s�ä�t�t�i�g�e�n�,� �s�a�t�t� �w�e�r�d�e�n�.� �I�  Ă ĕ Ć Ċ Ĕ�- Ĕ� �s�ä�t�-

�t�i�g�e�n�,� �s�p�e�i�s�e�n�.� �«�a�l�l�í�n� �a�d�a�m�ï�á� �a�ë�l�î�l�í�ï�  Ą Ă Ē�,� �í�z�i� �b�í�l�à�  Ě Ĕ Ă Ĕ ĕ� �e�u�e�'�,

 Ă ĕ Ē Ă� �a�j�t�a�'�l�l�a� 'ĸ Ċ Ď� �t�o�j�d�u�r�ú�p� �ö�l�t�ü�r�g�ò�'�l�l�e�j� �(�ö�l�t�ü�'�r�g�ö�n� �k�i�b�i�k�f� �d�e�p�»�:

�w�e�n�n� �j�e�m�a�n�d� �e�i�n�e�m� �a�n�f�a�n�g�s� �G�u�t�e�s� �t�u�t� �u�n�d� �i�h�m� �h�e�r�n�a�c�h� �B�ö�s�e�s

�a�n�t�u�t�,� �v�o�n� �d�e�m� �s�a�g�t� �m�a�n�,� �e�s� �s�e�i�,� �w�i�e� �w�e�n�n� �m�a�n� �e�i�n�e�n� �H�u�n�d

�f�ü�t�t�e�r�t�,� �u�n�d� �d�a�n�n� �t�ö�t�e�t�.

�t�o�q�m�á�q� �( Ĕ ć Ĕ Č Ċ�,� �t�o�q�m�á�ï�)�:� �K�e�u�l�e�.

�t�o�l�­�,� �F�u�t�.� �t�o�l�ú�r�:� �v�o�l�l� �w�e�r�d�e�n�,� �s�i�c�h� �f�ü�l�l�e�n�;� �t�o�l�ï�á�n�-�a�j� �:� �V�o�l�l�-

�m�o�n�d�.� �I� �t�o�l�~�t�u�r�­�:� �f�ü�l�l�e�n�.

 Ď Ă Ĕ�:� �W�e�l�l�e�,� �W�o�g�e�;� �t�o�l�q�á�n� �b�o�l�­�:� �W�o�g�e�n�;� �t�o�l�q�á�n� �e�t�-�:

�w�'�o�g�e�n�,� �W�e�l�l�e�n� �s�c�h�l�a�g�e�n�.

�t�o�l�ú�:� �v�o�l�l�;� �t�o�l�û� �b�o�l�-�:� �s�i�c�h� �e�r�f�ü�l�l�e�n�,� �i�n� �E�r�f�ü�l�l�u�n�g� �g�e�h�e�n�.

�t�o�m�u�r�-�:� �a�u�s�h�a�u�e�n�,� �f�ä�l�l�e�n� �(�e�i�n�e�n� �B�a�u�m�)�;� �t�o�m�r�o�'�u� �(�k�.� �f�o�m�-

 Ĕ Ă ċ ď�)�:� �K�l�o�t�z�,� �B�a�l�k�e�n�.

�`� �t�o�n� �:� �P�e�l�z�,� �M�a�n�t�e�l�;� �a�n�a�s�í�n�  Ă Ĕ Ď�,� �t�o�p�p�a�;�  ĉ Ă Ě ģ č� �d�u�l�d�ù�z�:� �«�d�e�r

�S�t�e�r�n�,� �d�e�r� �s�e�i�n�e� �M�u�t�t�e�r� �f�ü�r� �e�i�n�e�n� �g�o�l�d�e�n�e�n� �M�a�n�t�e�l� �v�e�r�k�a�u�f�t

�h�a�t�»�;� �e�i�n� �S�t�e�r�n� �a�m� �s�ü�d�l�i�c�h�e�n� �H�i�m�m�e�l� �m�i�t� �g�o�l�d�e�n�e�m� �S�c�h�e�i�n�.

 Ě ĕ Ĕ Ċ�:� �S�c�h�w�e�i�n�;�  ą Đ Ē Ć Ă ġ�- î ģ Ć�:� �F�e�r�k�e�l�.

�t�o�p�l�ú�q�:� �P�i�l�z�.

�t�o�r�,� �t�o�r�i�:� �b�r�a�u�n�;� �t�ó�r�-�a�t�:� �e�i�n� �b�r�a�u�n�e�s� �P�f�e�r�d�;� �t�ó�r�-�a�t�l�ì�:� �e�i�n�e�r

�(�e�i�n�e�)�,� �d�e�r� �(�d�i�e�)� �e�i�n�e�n� �B�r�a�u�n�e�n� �r�e�i�t�e�t�.

�t�o�s� �(�p�.�  Ď ğ Ē�)�:� �F�r�e�u�n�d�.

�t�o�t�:� �B�o�s�t�;�  Ě Ĕ Ă Ď ă� �t�o�t� �b�a�s�l�á�n�d�î� �o�d�e�r�  ù Ċ Ĕ Ă� �t�o�t� �b�o�l�f�á�n�d�î�:

�d�e�r� �D�o�l�c�h� �i�s�t� �r�o�s�t�i�g� �g�e�w�o�r�d�e�n�.

�t�ö�b�é�:� �H�a�u�f�e�n�,� �H�ü�g�e�l�,� �K�u�r�g�a�n�.

�t�ö�b�é�n�:� �u�n�t�e�n�,� �d�a�s� �U�n�t�e�r�e�;� �N�o�r�d�e�n�;� �a�b�w�ä�r�t�s�,� �n�o�r�d�w�ä�r�t�s�;

�G�ü�l�c�ü�n�ü� �t�ö�b�é�n� �z�a�n�î�n�d�á�:� �(�a�b�w�ä�r�t�s�)� �n�ö�r�d�l�i�c�h� �v�o�m� �G�ü�l�c�ü�;� �T�ö�b�e'ĵ�n�­

�K�ü�n�n�'�ï�i�m�:� �h�o�h�e�r� �B�e�r�g� �a�m� �l�i�n�k�e�n� �T�s�c�h�e�r�e�k�u�f�e�r� �n�ö�r�d�l�i�c�h� �v�o�m

�M�a�Z�ó�J�í�-�a�ï�a�c�ì�;� �T�ò�'�b�e'ĵ�n�~�e�l�,� �e�i�n�e� �G�e�m�e�i�n�d�e� �i�n� �C�h�o�l�a�m�.

�t�ò�'�f�-� �s�i�e�h�e�:� �t�ò�'�g�ö�r�é�k�,� �t�ö�g�e�r�ê�k�.

�t�ò�'�g�e�r�ê�k�,� �t�ö�g�ö�r�ê�k� �(�t�ö�g�e�r�é�y�f�,� �t�ö�g�e�r�e�i�q�,� �e�t�c�.�)�:� �U�m�k�r�e�i�s�;� �9�0�5�1�1�1�1�4�6�]�-

�t�ò�'�g�e�r�e�g�í�.� �d�i�e� �g�a�n�z�e� �U�m�g�e�b�u�n�g� �(�d�e�r� �g�a�n�z�e� �U�m�k�r�e�i�s�)� �d�e�r� �E�i�n�-

�s�i�e�d�e�l�e�i� �(�o�d�e�r� �M�e�i�e�r�e�i�)�.

�t�ö�g�ü�l�-�,� �s�i�e�h�e�:�  Ċ č Ğ�.
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lassen (von mehreren gesagt). I toltat-`: anhalten, zum stehen
bringen, aufhalten, zurückhalten, hemmen.

toj: Gastmahl, Festgelage, Hochzeit; toj et-: ein Gastmahl
veranstalten; schmausen.

toj-, Fut. tqjár: sich sattigen, satt werden. I tnjdur- sat-
tigen, speisen. mllín adamïá ašlilíy etip, izí bilà amalllï etse',
aypá ajtálla 'itní tojdurúp öltürgó`llef7` (öltíirgan kibik)' dep››:
wenn jemand einem anfangs Gutes tut und ihm hernach Böses
antut, von dem sagt man, es sei, wie wenn man einen Hund
füttert, und dann tötet.

toqmáq (toqmdl, toqmafï): Keule.
tol-, Fut. tolúr: voll werden, sich füllen; tolïán-aj : Voll-

mond. I tolt-ur-: füllen.
tolqán: Welle, Woge; tolqán bol-: wogen; tolqán et-:

wogen, Wellen schlagen.
tolú: voll; tolú bol-: sich erfüllen, in Erfüllnng gehen.
tomur-: aushauen, fallen (einen Baum); tomróa (k. t'om-

nín): Klotz, Balken.
` ton : Pelz, Mantel; anasin altln toyga satzán duldüz: ader

Stern, der seine Mutter für einen goldenen Mantel verkautt
hat››; ein Stern am südlichen Himmel mit goldenem Schein.

toggúz: Schwein; topgúz-balà: Ferkel.
toplúq: Pilz.
tor, torí : braun ; tófr-at: ein braunes Pferd ; tór-atli: einer

(eine), der (die) einen Braunen reitet.
tos (p. c:»..›.»,f›): Fneund.
tot: Bost; qama/ni tot baslcíndi oder qama tot bolfándi:

-der Dolch ist rostig geworden.
töbe': Haufen, Hügel, Kurgan.

. töbe'n: unten, das Untere ; Norden; abwarts, nordwarts;
Güleüniï töbe'n zanindá: (abwarts) nördlich vom Güleü; Töbén-
Künnüm : 'hoher Berg am linken Tscherekufer nördlich vom
Mazós'-araci; Töbén-el, ßine Gemeinde in Cholam.

tóf- siehe: tögörêk, tögerêk.
tögerêk, tögörêlc (tögeréyf, tögerég, etc.): Umkreis ; qošnú töf-

tögeregi. die ganze Umgebung (der ganze Umkreis) der Ein-
siedelei (oder Meierei).

tögül-, siehe: tök-.

ÉGr) 3



�2�6�2� �W�I�L�H�E�L�M� �P�n�ö�n�n�n�.

�t�ö�k�-� �(�t�ò�j�g� �t�ö�g�-�)�,� �F�u�t�.� �t�ö�g�e'ĵ�r�:� �s�c�h�ü�t�t�e�n�,� �,� �a�u�s�g�i�e�s�s�e�n�,� �a�u�s�-

�s�c�h�ü�t�t�e�n�.�|� �t�ö�g�ü�¿�­�:� �a�u�s�g�e�s�c�h�ü�t�t�e�t� �w�e�r�d�e�n�,� �a�u�s�g�e�g�o�s�s�e�n� �w�e�r�d�e�n�,

�a�u�s�f�l�i�e�s�s�e�n�.� �l�  Ĕ ĕ Ě Ğ�:� �a�u�s�s�c�h�ü�t�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

 Ĕ Ē ĕ Ć�]�:� �( ê ĕ Ć ć ċ�,�  ą ă ĕ ĕ ć ĕ�)�:� �d�i�e� �N�a�b�e� �(�d�e�s� �R�a�d�e�s�)�.

�t�ö�y�y�i�i�r�e�c� �r�o�l�l�e�n�.� �|� �t�ö�y�y�ü�'�r�e�t�-�s� �r�o�l�l�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�t�ò�'�p�p�é�:� �S�c�h�ä�d�e�l�,� �S�c�h�e�i�t�e�l�.

�t�ö�p�s�'�ê�k� �( Ā Ē Ċ ċ�,� �t�ò�p�ä�é�g�)�:� �U�n�t�e�r�t�a�s�s�e�.

�t�ö�r�é�:� �R�e�c�h�t�,� �G�e�w�o�h�n�h�e�i�t�s�r�e�c�h�t�,� �B�r�a�u�c�h�;� �G�e�r�i�c�h�t�.

 Ġ ď�:� �v�i�e�r�.� �S�u�b�s�t�.� �t�ö�r�t�ö�'�ü�,� �t�ö�r�t�ö�ü�l�é�n�;� �o�r�d�.�  ĉ Ă Ĉ Ă Ĕ Đ ċ�;� �d�i�s�t�r�.

�t�ö�r�t�ü�s�'�e�'�r�.

 ą Ă ĉ�:� �B�r�u�s�t�;� �A�m�b�o�s�s�.

�t�ö�â�ê�k� �(�t�ö�s�'�e�'�y�f�,� �t�ö�s�'�é�g�)�:� �M�a�t�r�a�z�e�;� �B�e�t�t�.

�t�ö�z�-�,� �F�u�t�.� �t�ö�z�e�ö�'�:� �e�r�d�u�l�d�e�n�,� �e�r�t�r�a�g�e�n�.� �|�  Ě Ĕ Ă Ď Ď�:� �d�a�s� �D�u�l�-

�d�e�n�,� �d�i�e� �G�e�d�u�l�d�.

 Ě Ĕ�:� �e�i�n� �P�f�e�r�d� �v�o�n� �e�d�l�e�r� �R�a�s�s�e�.� �|� �t�r�a�m�-�b�a�é�-�ü�j�:� �e�i�n� �m�i�t

�B�l�e�c�h� �b�e�d�a�c�h�t�e�s� �H�a�u�s�.

�t�ü�-�,� �F�u�t�.� �t�u'ĵ�á�r�:� �g�e�b�o�r�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� �I�  Ĕ Ă Ċ Ď� �g�e�b�ä�r�e�n�.

 ę�  Ě'ĵ Ă Ĕ�:� �B�i�n�d�,� �V�i�e�h�;�  Ĕ Ă Ĕ�-�9�0�1�5�,� �o�d�e�r� �t�u'ĵ�¢�í�r�­�q�o�s'Ĵ�ù�:� �e�i�n�e� �V�i�e�h�-

�h�e�r�d�e�,� �K�u�h�h�e�r�d�e�.� �|�  Ě'ĵ Ă Ĕ ē Ó�:� �K�u�h�h�i�r�t�;�  Ě'ĵ Ă Ĕ ē Ó�9 Đ ĉ�:� �d�i�e� �H�ü�t�t�e� �e�i�n�e�s

�K�u�h�h�i�r�t�e�n�.

�t�û'ĵ�e�m�l�í�k�:� �e�i�n� �w�i�l�d�e�s�,� �u�n�g�e�b�ä�n�d�i�g�t�e�s�,� �n�o�c�h� �n�i�c�h�t� �e�i�n�g�e�r�i�t�t�e�-

�n�e�s� �P�f�e�r�d�.

�t�ü�ï�á�'�n� �(�z�u�  ĉ Ă�)�:� �g�e�b�o�r�e�n�,� �S�o�h�n�,� �K�i�n�d�;�  Ą Ċ ĉ Ċ Ĕ Ă Ď Ċ� �b�e�z�w�.

�q�î�z�d�á�w�t�ü�ï�à�n�:� �E�n�k�e�l� �(�e�i�g�e�n�t�l�i�c�h� �S�o�h�n�e�s� �K�i�n�d�,� �>�T�o�c�h�t�e�r� �K�i�n�d�)�.

 ĉ Ă Ĉ Ă Ĕ�,� �t�u�q�ú�m� �(�p�.� �P�à�g�)�:� �F�a�m�i�l�i�e�,� �S�i�p�p�e�,� �G�e�s�c�h�l�e�c�h�t�,� �S�t�a�m�m�.

�t�u�q�u�m�u'ĵ�I� �b�o�l�ï�à�n�:� �v�o�n� �F�a�m�i�l�i�e�,� �v�o�n� �e�d�l�e�m� �G�e�s�c�h�l�e�c�h�t�;� �t�u�q�ú�m�-�a�t�:

�F�a�m�i�l�i�e�n�n�a�m�e�.

�t�ú�z�t�ü�j�:� �S�t�i�c�k�e�r�e�i�;� �t�ú�l�t�ü�j�  ú Ă�:� �S�t�i�c�k�e�n�.

 ē Ċ Ĕ Ă� �(�k�.� �t�u�l�p'Ĵ�a'ĵ�r�)�:� �g�r�o�s�s�,� �k�r�ä�f�t�i�g�.

�t�u�l�:� �W�i�t�w�e�,� �W�i�t�w�e�r�;�  ą Ă Ć�- Ď Ċ�:� �W�i�t�w�e�r�;� �t�ú�l�-�q�a�t�ì�n�:� �W�i�t�f�r�a�u�.

�t�u�m�á�n� �(�k�.� �t�u�b�á�n�)�:� �N�e�b�e�l�;� �t�u�m�u�l�t�i�:� �n�e�b�e�l�i�g�;� �t�r�ü�b�.

�t�u�r�­�,� �F�u�t�.�  ą Ċ Ĕ�/ ó Ĕ�:� �s�t�e�h�e�n�,� �a�u�f�s�t�e�h�e�n�,� �s�t�e�h�e�n� �b�l�e�i�b�e�n�,� �b�l�e�i�-

�b�e�n�,� �v�e�r�w�e�i�l�e�n�,� �w�o�h�n�e�n� �(�w�i�r�d� �o�f�t� �a�l�s� �H�i�l�f�s�z�e�i�t�w�o�r�t� �d�e�r� �d�a�u�e�r�n�-

�d�e�n� �H�a�n�d�l�u�n�g� �v�e�r�w�e�n�d�e�t�)�;� �q�í�í�z�î�d�á� �m�a�l�í�b�î�z�ï�á� �q�a�r�á�f�  ą Ċ Ĕ�-�0�1�0�5�2�:� �i�m

�W�i�n�t�e�r� �p�f�l�e�g�e�n� �w�i�r� �u�n�s�e�r� �V�i�e�h�;� �q�í�z�n�í� �t�a�m�a�t�a�b�z�'�z�ï�á�  Ċ ě Ă�;� �e�t�e�r�g�e

 Ě Ď ĝ ą�:� �w�i�r� �s�i�n�d� �e�b�e�n� �d�a�b�e�i� �d�a�s� �M�ä�d�c�h�e�n� �m�i�t� �u�n�s�e�r�e�m� �ä�l�t�e�s�t�e�n

�B�r�u�d�e�r� �z�u� �v�e�r�m�ä�h�l�e�n�.

�t�u�r�d�:� �g�e�g�e�n�ü�b�e�r�,� �g�e�g�e�n�ü�b�e�r� �l�i�e�g�e�n�d�,� �g�e�g�e�n�ü�b�e�r� �l�i�e�g�e�n�d�e
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262 WILHELM PBÖHLE.

tök- (tof-, tög-), Fut. töge'r: schütten, _ ausgiessen, aus-
schütten. I tögül-: ausgeschüttet werden, ausgegossen werden,
ausfliessen. I tó'/'tür-: ausschütten lassen.

töygêk (töggéyf, tögyég): die Nahe (des Rades).
töyyíire-: rollen. I töggüret-: rollen lassen.
töppé : Schadel, Scheitel.
töpšêk (töpšéyf, töpšég): Untertasse.
tôré: Recht, Gewohnheitsrecht, Brauch; Gericht.
tört : vier. Subst. törtöii, tà'rtöüle'-n; ord. törtüncii' ; distr.

törtüšer.
töš: Brust; Amboss.
töšêk (töšéyf, töšég): Matraze; Bett.
töz-, Fut. tó`ze'r: erdulden, ertragen. I tözmelclik : das Dul-

den, die Geduld.
tram: ein Pferd von edler Basse. I tram-baš-üj : ein mit

Blech *bedachtes Haus.
tü-, Fut. tufár: geboren werden. I tüdwr-: gebaren.
tu'ár: Bind, Vieh ; tu'ár-qoš, oder tufár-qošú: eine Vieh-

herde, Kuhherde. I tu'arcí: Kuhhirt; tu'arcíqoá.- die Hütte eines
Kuhhirten.

tüfemlík _- ein wildes, ungebandigtes, noch nicht eingeritte-
nes Pferd.

türán (zu tü-): geboren, Sohn, Kind; zaštán-tüïàfn bezw.
qizdán-tüïà-n : Enkel (eigentlich Sohnes Kind, .Tochter Kind).

tulúm, tuqúm (p. O 2°): Familie, Sippe, Gesehlecht, Stamm.
tuqumú bolïàn: von Flamilie, von edlem Gesehlecht; tuqúrn-at :
Familienname.

túztaj: Stickerei; túltfüj tik-: sticken.
tulfár (k. tulp°ár): gross, kraftig.
tal : Witwe, Witwer ; túl-kiši : Witwer ; túl-qatin: Witfrau.
tumán (k. tubán): Nebel; tumalll: nehelig; trüb.
tur-, Fut. turúr: stehen, aufstehen, -stehen bleiben, blei-

ben, verweilen, wohnen (wird oft als Hilfszeitwort der dauem-
den Handlung verwendet); qišzidá malibiz;-á qaráf turaíbiz: im
Winter pflegen wir unser Vieh; qizní tamatabiz;-ai nikjál eterge
turábiz: wir sind eben dabei das Madchen mit unserem altesten
Bruder zu vermahlen.

turá: gegenüber, gegenüber liegend, gegenüber liegende
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�n�a�m�u�m�s�o�n�n� �s�r�U�D�I�E�N�.� �2�6�3

�S�e�i�t�e�;� �d�o�r�b�u�m�t�ú�  Ě Ĕ Ă Ď Ď�:� �d�e�r� �H�ö�h�l�e� �g�e�g�e�n�ü�b�e�r�;� �t�u�r�a�d�á�n�:� �v�o�n

�d�e�r� �g�e�g�e�n�ü�b�e�r� �l�i�e�g�e�n�d�e�n� �S�e�i�t�e�;� �e�n�t�g�e�g�e�n�;�  ô Ă Ĕ Ċ�-'Ķ ĕ Ě č Ċ�,� �e�i�n� �D�o�r�f�-

�v�i�e�r�t�e�l� �a�m� �r�e�c�h�t�e�n� �T�s�c�h�e�r�e�k�u�f�e�r� �o�b�e�r�h�a�l�b� �C�e�g�e�t�e�l�.

�t�û�r�a�-�:� �z�e�r�h�a�u�e�n�,� �z�e�r�s�t�ü�c�k�e�l�n�.

 Ě Ĕ Ă Ĕ� �d�i�e� �P�f�e�r�c�h�e�;� �t�u�r�q�ú� �t�o�l�ù�:� �e�i�n�e� �P�f�e�r�c�h�e� �v�o�l�l�.

 đ Ċ Ĕ Ċ Ċ�:� �R�ü�b�e�.

 Ĕ Ă Č� �:� �s�t�e�i�n�e�r�n�e� �S�i�t�z�p�l�ä�t�z�e� �v�o�r� �d�e�n� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �H�ä�u�s�e�r�n�.

�t�u�s�'�m�l�í�n� �(�p�.� �0�2�3�3�3�)�:� �F�e�i�n�d�.

�t�u�t�-�,� �F�u�t�.� �t�u�t�r�í�r�:� �f�a�s�s�e�n�,� �e�r�g�r�e�i�f�e�n�,� �f�a�n�g�e�n�,� �h�a�l�t�e�n� �(�H�a�u�s�-

�t�i�e�r�e�)� �;� �b�e�w�a�c�h�e�n�;�  Ă ą ĕ�- Ċ ě Ă'ĸ� �:� �d�a�s� �B�e�w�a�c�h�e�n� �d�e�s� �H�a�u�s�e�s�.� �I� �t�u�t�t�ú�r�-�:

�f�a�n�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �h�a�l�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� �I� �t�u�t�u�l�-� �:� �g�e�f�a�n�g�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �e�r�g�r�i�f�f�e�n

�w�e�r�d�e�n�,� �g�e�h�a�l�t�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� �I� �t�u�t�u�é�'�-�:� �r�i�n�g�e�n�.� �I� �[ Ċ ĉ Ć�/�1�2�0�:� �S�t�i�e�l�,� �H�a�l�»

�t�e�r�;� �K�l�i�n�k�e�,� �P�ñ�u�g�s�t�e�r�z�.� �|� �t�u�t�m�á�q� �( ą Ċ Ĕ Ă�)�,� �t�u�t�m�á�ï�)�:� �G�e�f�a�n�g�e�n�e�r�,

�G�e�f�a�n�g�e�n�s�c�h�a�f�t�;�  Ě Ĕ Ă Ĕ� �e�t�­�:� �g�e�f�a�n�g�e�n� �n�e�h�m�e�n�,� �i�n�s� �G�e�f�ä�n�g�n�i�s

�w�e�r�f�e�n�;�  ú Ĕ Ă Ĕ�- Ă ĕ�:� �G�e�f�ä�n�g�n�i�s�.

 Ě Ċ Ě�:�  î Ă Ċ�1 þ ć ć ą ć�;� �t�u�t�ü�j�á�-�t�e�r�è�k�:� �M�a�u�l�b�e�e�r�b�a�u�m�.

 Ě Ă�:� �S�a�l�z�;� �t�u�z� �e�t�­�:� �s�a�l�z�e�n�.� �|� �t�u�z�l�a�-�:� �s�a�l�z�e�n�,� �e�i�n�s�a�l�z�e�n�.

�t�ü�b�e�­�:� �f�i�n�d�e�n�,� �a�n�t�r�e�f�ï�e�n�,� �b�e�g�e�g�n�e�n�.

�t�ü�g�e�y�g�é�n�:� �a�l�t�e�r�s�s�c�h�w�a�c�h�,� �h�i�n�f�ä�l�l�i�g�,� �g�e�b�r�e�c�h�l�i�c�h�.

�t�ü�j�-�,� �F�u�t�.� �t�ü�j�e'ĵ�r�:� �s�c�h�l�a�g�e�n�,� �p�r�ü�g�e�l�n�,� �t�r�e�t�e�n�.� �I� �t�ü�j�ü�s�'�-�:� �r�i�n�g�e�n�,

�s�i�c�h� �b�a�l�g�e�n�.

 Ě ĕ Ĕ� �(�t�ü�j�a�'�l�,�  Ě Ĕ�)�,� �k�.� �t�e�u�j�a�q�)�:� �H�u�f�.

 Ě ĕ Ĕ ć�:� �K�n�o�p�f�;� �t�ü�j�m�e'ĵ� �e�t�~�,� �t�ü�j�m'ĵ� �e�t�-�:� �z�u�k�n�ö�p�f�e�n�;� �t�ù�j�m�e'ĵ� �s�a�l�-�.�-

�e�i�n�e�n� �K�n�o�p�f� �(�o�d�e�r� �K�n�ö�p�f�e�)� �a�n�n�ä�h�e�n�;� �s�ù�j�e�Í�-�t�ü�j�m�è�:� �e�i�n� �K�n�o�p�f

�a�u�s� �K�n�o�c�h�e�n�;�  Ĕ Ă ċ�- Ĕ Ă Ĕ Ă�:� �Z�w�i�r�n�k�o�p�f�.

�t�ü�j�i�ï�l�:� �n�i�c�h�t�.� �m�e�n� �s�a�u�  î í ï�- Ĕ ć č�:� �i�c�h� �b�i�n� �n�i�c�h�t� �g�e�s�u�n�d�.

�t�i�t�j�ü�m�c�ê�k�:� �K�n�o�t�e�n�.

�t�-�ü�k� �(�t�ü�y�f�,� �t�ü�g�)�:� �H�a�a�r�;� �t�ü�y�f� �a�i�y�a'ĵ� �b�a�é�l�d�j�d�t�:� �d�i�e� �H�a�a�r�e� �f�a�n�g�e�n

�a�n� �z�u� �w�a�c�h�s�e�n�.� �I�  Ě Ċ Ĕ�:� �H�a�a�r�e� �b�e�k�o�m�m�e�n�,� �F�e�d�e�r�n� �b�e�k�o�m�m�e�n�.

 Ĕ Č ć Ĕ� �( Ă�;� �U�K�Ö�)�:� �K�a�u�f�l�a�d�e�n�.

�t�ü�k�ü�r�-�:� �s�p�u�c�k�e�n�,� �s�p�e�i�e�n�.� �|� �t�ü�k�ü�r�ä�'�k� �( Ă ċ�/ ē Ă ċ Ć�,� �t�ü�k�ü�r�ä�'�g�)�:

�A�u�s�w�u�r�f�,� �S�c�h�l�e�i�m�.

�t�ü�l�e�­�,�  Ĕ Ġ�:� �z�a�h�l�e�n�,� �b�e�z�a�h�l�e�n�,� �v�e�r�g�e�l�t�e�n� �;� �t�ü�l�ö�'�ü�:� �d�a�s� �Z�a�h�l�e�n�.

 Ě Ċ Ĕ�:� �F�u�c�h�s�.

�t�ü�m�é�n�:� �z�e�h�n� �R�u�b�e�l�;� �ó�n� �t�ä�m�ë�n�:� �h�u�n�d�e�r�t� �R�u�b�e�l�.

�t�ü�n�e�n�é�,� �t�ü�n�f�ï�n�e'ĵ�:� �g�e�s�t�e�r�n�.

�t�ü�p� �(�t�ü�f�,� �t�ü�b�)�:� �G�r�u�n�d�,� �B�o�d�e�n�,� �D�i�e�l�e�;� �t�á�s�'� �t�ü�b�ü�n�é�:� �u�n�t�e�r

�d�e�n� �S�t�e�i�n�,� �u�n�t�e�r� �S�t�e�i�n�e�;�  Ĕ ć�}� �t�ü�b�ü�n�d�é�:� �u�n�t�e�r� �d�e�m� �B�a�u�m�e�;
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Seite; dorbunnú turasindá: der Höhle gegenüber; turadafn: von
der gegenüber liegenden Seite; entgegen; Turá-lablà, ein Dorf-
viertel am rechten Tscherekufer oberhalb C'ege't-el.

türa-: zerhauen, zerstüekeln.
turqú.-: die Pferche; turqú tolà : eine Pferche voll.
turmá: Bübe.
turúš : steineme Sitzplatze vor den balkarischen Hausem.
tušmán (p. `.).:..'É;f>): Feind.
tut-, Fut. tutár: fassen, ergreifen, fangen, halten (Haus-

tiere); bewachen; üj-tut7_àn : das Bewachen des Hauses. I tuttúfr-:
fangen lassen, halten lassen. I tutul- : gefangen werden, ergriflen
werden, gehalten werden. I tutuš-: ringen. I tutlúc: Stiel, Hal-
ter; Klinke, Pflugsterz. I tutmáq (tutmáz, tutmáï): Gefangener,
Gefangenschaft; tutmáï et-.- gefangen nehmen, ins Gefangnis
werfen; tutmáy-iij: Gefangnis.

tutüjá : Maulbeere ; tutiijá-terèk : Maulbeerbaum.
tuz: Salz; tuz et-: salzen, I tuzla-: salzen, einsalzen.
tübe-I: finden, antreflen, begegnen.
tügeggén : altersschwach, hinfallig, gebrechlich.
tüj-, Fut. tiije'r.- schlagen, prügeln, treten. I tüjüš-: ringen,

sich balgen.
tüjáq (tajág, tüjáï, k. fajaq): Huf.
tüjme': Knopf; tüjme' et-, tüjm' et-: zuknöpfen; tújme' sal-:

einen Knopf (oder Knöpfe) annahen ; süje'/f-tüjmè: ein Knopf
aus Knochen ; 1alí-tüjmè.- Zwirnkopf.

tüjiïl: nicht. men sau tüjiil-men: ich bin nicht gesund.
tújümcêk: Knoten.
t-ük (tüyf, tüg): Haar; tiij eiyá bašlájdi: die Haare fangen)

an zu wachsen. I tüklen-: Haare bekommen, Federn bekommen.

tükön (a.' UKÖ): Kaufladen.
tükür-: spucken, speien. I tüküriïk (t_ükürii7_f, tüküriïg) .-

Auswurf, Schleim.
tüle-, :zahlen, bezahlen, vergelten; tülöü: das Zahlen.
tülkêï: Fuchs.
tümén: zehn Rubel; ón tiimèn: hundert Rubel.
tünene', tün«'›`ne': gestern.
tüp (tüf, tüb): Grund, Boden, Diele; táá tübüné: unter

den Stein, unter Steine ; terej tübünde' : unter dem Baume ;
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�2�6�4� �W�I�L�H�E�L�M� �P�a�ö�H�L�E�.

�t�e�r�é�j�-�t�ü�b�N�'�:� �F�u�s�s� �e�i�n�e�s� �B�a�u�m�e�s�;� �t�a�r�á�Z�-�t�ü�p�l�è�:� �W�o�l�l�a�b�f�ä�l�l�e� �b�e�i�m

�H�e�c�h�e�l�n�.

 Ą Ă Ĕ Ĕ�:� �v�e�r�s�c�h�i�e�d�e�n�,� �v�e�r�s�c�h�i�e�d�e�n�a�r�t�i�g�,� �v�a�r�i�u�s�;� �t�ü�r�l�i�ï�-�b�e�t�l�ì�:

�v�i�e�l�f�a�r�b�i�g�,� �b�u�n�t�;� �t�ü�r�l�ü�-�t�ü�r�l�ü�.�-� �m�a�n�c�h�e�r�l�e�i�,� �v�i�e�l�e�r�l�e�i�.

�t�ü�r�m�e�h�,� �t�i�r�m�é�n�.�-� �M�ü�h�l�e�;� �t�ü�r�m�é�n�  Ě Ĕ�:� �m�a�h�l�e�n�;�  Ě Ċ đ ć Ĕ Ğ�-�8�1�2�:

�M�ü�h�l�w�a�s�s�e�r�,� �M�ü�h�l�b�a�c�h�;� �z�é�l�-�t�ü�r�m�è�n�:� �W�i�n�d�m�ü�h�l�e�.

 Ě Ĕ�,� �F�u�t�.� �t�ü�r�t�i�î�î�r�:� �s�t�o�s�s�e�n�.� �I� �t�ü�r�t�ü�s�'�-�:� �e�i�n�a�n�d�e�r� �s�t�o�s�s�e�n�,� �r�a�u�f�e�n�.

�t�ü�r�t�i�ï�:� �B�e�r�b�e�r�i�t�z�e�,� �S�a�u�e�r�d�o�r�n�.

�t�ü�s�'�:� �T�r�a�u�m�;�  Ě Ċ Ĕ Ă� �s�ò�j�l�e�é�á�l�i�:� �e�r� �s�p�r�i�c�h�t� �i�m� �T�r�a�u�m�e�;

�n�o�y�a�j�l�î�n�í�  Ď ĝ Ě Ċ�.� �W�i�e� �d�e�r� �T�r�a�u�m� �d�e�s� �N�o�g�a�j�e�n�,� �W�i�e� �d�e�r� �N�o�g�a�j�e

�i�m� �T�r�a�u�m�e�.

�t�ú�ä�:� �M�i�t�t�a�g�;� �t�ü�à'ĵ� �z�a�m�a�g�y�á�:� �z�u�r� �M�i�t�t�a�g�s�z�e�i�t�.

�t�ü�s�'�-�,� �F�u�t�.� �t�ü�s�'�é�r�:� �f�a�l�l�e�n�,� �n�i�e�d�e�r�f�a�l�l�e�n�,� �s�i�c�h� �n�i�e�d�e�r�l�a�s�s�e�n�,

�a�b�s�t�e�i�g�e�n�,� �e�i�n�k�e�h�r�e�n�.� �I� �t�ü�s�'�ü�r�-�:� �f�a�l�l�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �h�e�r�u�n�t�e�r�h�a�u�e�n�,

�h�e�r�u�n�t�e�r�r�e�i�s�s�e�n�,� �a�b�s�t�e�i�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �h�e�r�u�n�t�e�r�n�e�h�m�e�n�.� �I� �t�ü�í�ü�y�y�é�n�,

�t�ü�é�ü�y�y�ö�'�n�:� �e�r�m�a�t�t�e�t�,� �a�b�g�e�m�a�g�e�r�t�,� �e�l�e�n�d�.

�t�ü�t�ì�'�l�n� �.�­� �R�a�u�c�h�,� �T�a�b�a�k�;�  Ě Ċ Ĕ� �e�t�­�:� �r�a�u�c�h�e�n� �(�z�.� �B�.� �e�i�n� �O�f�e�n�)�.

�t�ü�z�:� �g�e�r�a�d�e�,� �e�b�e�n�,� �r�i�c�h�t�i�g�,� �w�a�h�r�,� �r�e�c�h�t�s�c�h�a�l�ï�e�n�,� �e�h�r�l�i�c�h�;

�E�b�e�n�e�,� �R�e�c�h�t�,� �W�a�h�r�h�e�i�t�,� �R�i�c�h�t�i�g�k�e�i�t�,� �R�e�c�h�t�s�c�h�a�i�ï�e�n�h�e�i�t�.� �I� �t�ü�z�ü�l�-

�l�e�f�j�:� �g�e�r�a�d�e�,� �d�i�r�e�k�t�,� �o�h�n�e� �w�e�i�t�e�r�e�s�l� �t�ü�z�e�l�­�.�­� �g�e�r�a�d�e� �w�e�r�d�e�n�.� �I

 Ă Ĕ Ğ�:� �g�e�r�a�d�e� �m�a�c�h�e�n�,� �i�n� �O�r�d�n�u�n�g� �b�r�i�n�g�e�n�.� �I�  Ě Ċ Ĕ Ă�:� �w�a�s� �r�e�c�h�t

�i�s�t�,� �R�e�c�h�t�,� �W�a�h�r�h�e�i�t�.

 Ċ

�t�i�l

�:� �J�a�g�d�.

�ü�:� �G�i�f�t�;� �ú�-�z�l�l�à�n�:� �g�i�f�t�i�g�e� �S�c�h�l�a�n�g�e�,� �V�i�p�e�r�.

�u'ĵ�á�q� �(�u�'�a�'�l�,� �u'ĵ�a'ĵ�7�)�:� �k�l�e�i�n�;� �u'ĵ�á�7�-� �c�t�-�.�­� �k�l�e�i�n� �m�a�c�h�e�n�,� �z�e�r�-

�e�t�ü�c�k�e�l�n�.� �I� �u'ĵ�a�l�­�:� �z�e�r�b�r�e�c�h�e�n� �(�i�n�t�r�.�)�,� �i�n� �S�t�ü�c�k�e� �g�e�h�e�n�;� �u'ĵ�a�l�7�á�n�:

�S�t�ü�c�k�,� �a�b�g�e�b�r�o�c�h�e�n�e�s� �S�t�ü�c�k�;� �M�a�l�y�-�a�l�l�á�:� �S�c�h�e�r�b�e�n�.

�u�c�-� �( ď ć�,� �k�.� �u�c�'�-�,� �k�a�z�.�  ć Ć�,� �o�s�m�.� �u�é�­�)�,� �F�u�t�.� �u�c�á�r�:� �f�l�i�e�g�e�n�.� �I

�u�c�a�r�:� �f�l�i�e�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�u�c�û�z� �(�k�.� �u�é�ú�z�,� �k�a�z�.� �e�g�'�e�z�,� �o�s�m�.� �u�g�'�u�z�)�:� �b�i�l�l�i�g�,� �w�o�h�l�f�e�i�l�;

�s�c�h�l�e�c�h�t�.� �u�c�ú�z�  î ą�:� �v�e�r�s�c�h�m�ä�h�e�n�,� �v�e�r�a�c�h�t�e�n�.

�u�c�l�/�a�l�a�a�-� �r�u�t�s�c�h�e�n�,� �g�l�e�i�t�e�n�,� �a�u�s�g�l�e�i�t�e�n�.�I�  Ę ć ė Ă Ď�/�1�1�9�:� �g�l�a�t�t�,

�s�c�h�l�ü�p�f�r�i�g�.

�u�q�ú�:� �E�u�l�e�.

�u�l�:� �K�n�a�b�e�,� �K�i�n�d�,� �S�o�h�n�.

�u�l�á�n�:� �K�n�a�b�e�,� �S�o�h�n�;� �B�u�r�s�c�h�e�.

'ĺ Ď ĝ� �h�e�u�l�e�n�.
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264 WILHELM PRÖHLE.

tere'7f-tübií: Fuss eines Baumes; taráz-tüplè: Wollabfalle beim
Hecheln.

türliï: verschieden, verschiedenartig, varius; türlii'-betli:
vielfarbig, bunt; türla-tüfrlü: mancherlei, vielerlei.

türmën, tirmén : Mühle; türmen tart-: mahlen; tünne'n-sü:
Mühlwasser, Mühlbach; zêl-türmën: Windmühle.

türt-, Fut. türtiïr: stossen. I türtüš-: einander stossen, raufen.
türtiï: Berberitze, Sauerdom.
tüš .- Traum; tüšünde' sójlešédi: er spricht im Traume;

no;-ajliní tüšüllefj . wie der Traum des Nogajen, wie der Nogaje
im Traume.

tüs' : Mittag ; tüš zamayycí : zur Mittagszeit.
tüš-, Fut. tüšér: fallen, niederfallen, sich niederlassen,

absteigen, einkehren. I tüšür-: fallen lassen, herunterhauen,
hemnterreissen, absteigen lassen, heruntemehmen. I tüšüggén,
tüšüggön : ermattet, abgemagert, elend.

tütiïn .- Ranch, Tabak; tütiïn et-: rauchen (z. B. ein Ofen).
tüz: gerade, eben, richtig, wahr, rechtschaffen, ehrlich;

Ebene, Recht, Wahrheit, Richtigkeit, Rechtschafienheit. I tüzül-
lefj :t gerade, direkt, ohne weiteres. I tüzel-: gerade werden. I
tüzet-: gerade machen, in Ordnung bringen. I tüzlük: was recht
ist, Recht, Wahrheit.

fu
ii: Jagd.
ü: Gift; 'É-zilàn: giftige Schlange, Viper.
u'áq (ufáz, u'cí;~): klein ; u'á7 et-: klein machen, zer-

stüekeln. I u'al-: zerbrechen (intr.), in Stücke gehen; u'alyán:
Stück, abgebrochenes Stück; u'al;-allá: Scherben.

uc- (uš-, k. uó-, kaz. eó-, osm. ué-), Fut. ucáfr: fliegen. I
ucu-r-: fliegen lassen.

ucúz (k. aóúz, kaz. e5'ez, osm. ujuz): billig, wohlfeil;
schlecht. ucúz kör-: verschmahen, verachten.

ucgala-: rutschen, gleiten, ausgleiten. I uc1ala'úq : glatt,
schlüpfrig.

uqú: E1116.
ul: Knabe, Kind, Sohn.
ulán: Knabe, Sohn; Bursche.
alu-: heulen.
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�B�A�L�K�A�R�r�s�c�H�E� �S�T�U�D�I�E�N�.� �2�6�5

�a�l�l�á�:� �g�r�o�s�s�;� �u�l�l�ú�-�k�ü�n�:� �F�e�i�e�r�t�a�g�,� �F�e�s�t�t�a�g�;� �U�l�l�ú�-�e�l�,� �e�i�n� �D�o�r�f

�i�m� �T�s�c�h�e�g�e�m�g�e�b�i�e�t�e�.

�u�m�ú�t� �(�p�.� �w�l�)�:� �H�o�f�f�n�u�n�g�;� �u�m�ú�t� �e�t�-�:� �h�o�ñ�'�e�n�.

�u�n�:� �M�e�h�l�f�u�n� �t�a�r�t�-� �:� �M�e�h�l� �m�a�h�l�e�n�.

�u�n�,� �i�n� �ú�n�-�b�a�ä�:� �S�c�h�u�l�t�e�r�.

 Ě Ċ Ě�:� �v�e�r�g�e�s�s�e�n�;� �u�n�u�t�m�a�z�ï�á�:� �z�u�m� �N�i�c�h�t�v�e�r�g�e�s�s�e�n�,� �z�u�m

�A�n�d�e�n�k�e�n�.

�u�p�p�á�:� �K�u�s�s�;� �u�p�p�á� �e�t�-�:� �k�ü�s�s�e�n�.

�u�r�-�,� �F�u�t�.� �u�r�ú�r�:� �s�c�h�l�a�g�e�n�,� �s�c�h�i�e�s�s�e�n�,� �t�r�e�f�f�e�n� �(�m�i�t� �e�i�n�e�r

�S�c�h�i�e�s�s�w�a�ñ�'�e�)�,� �e�r�s�c�h�i�e�s�s�e�n�,� �e�r�l�e�g�e�n�,� �t�ö�t�e�n�;� �t�r�e�i�b�e�n�;� �n�a�l� �w�r�-�:� �(�e�i�n

�P�f�e�r�d�)� �b�e�s�c�h�l�a�g�e�n�.� �I�u�r�d�u�r�-� �c�a�u�s�.� �z�u� �u�r�-� �i�n� �a�l�l�e�n� �B�e�d�e�u�t�u�n�g�e�n�,

�a�b�e�r� �a�u�c�h� �«�t�r�e�f�f�e�n�»� �(�m�i�t� �e�i�n�e�r� �S�c�h�i�e�s�s�w�a�ñ�e�)�.� �I� �u�r�u�L�-�:� �P�a�s�s�.� �z�u

 Ċ Ĕ�-� �i�n� �a�l�l�e�n� �B�e�d�e�u�t�u�n�g�e�n�.� �I�  Ċ Ĕ Ě ģ ę� �k�ä�m�p�f�e�n�,� �r�i�n�g�e�n�;� �s�c�h�e�l�t�e�n�,

�s�c�h�i�m�p�f�e�n�.� �I� �u�'�r�u�s�'�:� �K�a�m�p�f�.

�u�r�c�ú�q� �(�u�r�c�ú�l�,� �u�r�c�ú�ï�;� �k�.� �u�r�é�ú�q�,� �k�a�z�.� �e�r�ö�e�q�)�:� �S�p�i�n�d�e�l�.

 Ĕ ĕ ċ�]�:� �B�r�e�m�s�e�,� �P�f�e�r�d�e�b�r�e�m�s�e�.

�u�r�l�a�­�:� �s�t�e�h�l�e�n�.

 Ċ ě Ă� �( Ď č Ă Ć�,� �u�r�l�ú�ï�)�:� �S�a�m�e�,� �S�a�m�e�n�k�o�r�n�,� �S�a�a�t�;� �N�a�c�h�k�o�m�-

�m�e�n�s�c�h�a�f�t�;� �B�r�u�t�;�  Ě Ĕ�;'İ� �a�t�­�,� �o�d�e�r� �w�l�d�/�y� �s�a�l�-�:� �s�ä�e�n�,� �a�n�b�a�u�e�n�.

�u�r�ú�:� �G�r�u�b�e�.

�u�r�ü�c�ú�,� �u�r�u�c�ú�:� �D�i�e�b�,� �R�ä�u�b�e�r�.

 Ċ ě Ă� �:� �g�r�u�s�i�s�c�h� �s�p�r�e�c�h�e�n�d�e�r� �J�u�d�e�,� �g�r�u�s�i�s�c�h�e�r� �J�u�d�e�.

�u�r�t�l�a�-� �(�k�.� �o�r�t�l�a�-�)�z� �s�c�h�l�u�c�k�e�n�;� �e�i�n�e�n� �S�c�h�l�u�c�k� �t�u�n�.� �I� �u�r�t�l�á�m�.�-

�S�c�h�l�u�c�k�.

 Ă ĉ Ċ Ă Ĕ�.�-� �b�e�w�ä�s�s�e�r�n�,� �b�e�g�i�e�s�s�e�n�.� �I� �u�s�l�a�r�ï�l�w� �b�e�g�o�s�s�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� �I

�u�s�g�a�r�ß�l� �b�e�g�i�e�s�s�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�U�s�l�û�r�,� �e�i�n�e� �G�e�m�e�i�n�d�e� �i�n� �C�h�o�l�a�m�.

�u�s�s�á�p�:� �D�u�r�s�t�.

�u�s�t�á� �(�p�.� �o�u�a�i�)�:� �M�e�i�s�t�e�r�,� �g�e�s�c�h�i�c�k�t�;� �q�o�b�u�z�ï�a'ĵ� �b�í�r� �d�a� �b�o�'�l�m�a�-

�f�a�n� �u�s�t�á� �b�o�l�r�á�n�d�i�:� �i�m� �S�a�i�t�e�n�s�p�i�e�l�e� �w�a�r� �e�r� �e�i�n� �M�e�i�s�t�e�r�,� �d�e�r

�s�e�i�n�e�s�g�l�e�i�c�h�e�n� �n�i�c�h�t� �h�a�t�t�e�.

'ĺ ĉ Ċ č� �(�r�.�  ē Ĕ Đ č Ĝ�)�:� �T�i�s�c�h�.

�u�s�'�a�-�:� �ä�h�n�l�i�c�h� �s�e�i�n�,� �ä�h�n�e�l�n�,� �g�l�e�i�c�h�e�n�;� �u�s�'�a�ï�f�í�n�:� �ä�h�n�l�i�c�h�.� �|

 Ě Ă Ĕ Ċ ġ�:� �e�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d�,� �g�e�f�a�l�l�e�n�d�.�I� �u�s�'�á�s�'�.�-� �ä�h�n�l�i�c�h�.�  Ċ Ď Ċ�:� �a�n�-

�p�a�s�s�e�n�,� �d�a�z�u� �s�t�i�m�m�e�n� �m�a�c�h�e�n�;� �k�e�s�i�n� �u�s�'�a�t�á�d�ì�:� �e�r� �w�i�l�l� �s�i�c�h� �a�n�-

�g�e�n�e�h�m� �m�a�c�h�e�n�,� �e�r� �s�t�e�l�l�t� �s�i�c�h� �l�i�e�b�e�n�s�w�ü�r�d�i�g�.

�u�s�î�q�ó�l� �(�r�.�  Ě Č Đ č Ă�)�:� �S�c�h�u�l�e�.

�u�s�'�q�o�l�m�l�k� �(�r�.�  Ě Č Đ č Ğ ď Ċ Č Ĝ�)�:� �S�c�h�ü�l�e�r�,� �S�c�h�u�l�k�i�n�d�.
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ullú: gross; ullú-kün: Feiertag, Festtag; Ullú-el, ein Dorf
im Tschegemgebiete.

umút (p. 0.g,.øi): Hoffnung; umút et-: hofïen.
un: Mehl;'un tart-: Mehl mahlen.
un, in zin-bas: Schulter.
u-nut-: vergessen; unutmazyá: zum Nichtvergessen, zum

Andenken.
uppá: Kuss; uppá et-: küssen.
ur-, Fut. urúr: schlagen, schiessen, treíïen (mit einer

Schiesswafle), erschiessen, erlegen, töten; treiben; nal wr-: (ein
Pferd) beschlagen. I urdur- caus. zu ur- in allen Bedeutungen,
aber auch «treffen» (mit einer Schiesswafle). I urul-: Pass. zu
ur- in allen Bedeutungen. I ur-uš-: kampfen, ringen; schelten,
schimpfen. I ufruš _- Kampf.

urcúq (urcúl, urcúy; k. uréúq, kaz. erêeq): Spindel.
ur;-új : Bremse, Pferdebremse.
urla-: stehlen.
urlúq (urlúl, urlu',;›).- Same, Samenkorn, Saat; Nachkom-

menschaft; Brut; urlúy at-, oder urlú,›_f sal-: saen, anbauen.
'u/rú: Grube.
urücú, urucú: Dieb, Rauber.
urujá: grusisch sprechender Jude, grusischer Jude.
urtla- (k. ortla-): schlucken; einen Schluck tun. I urtlám:

Schluck.
uszáfr-: bewassem, begiessen. I us;_'a.1-il-: begossen werden. I

uslart-: begiessen lassen.
Uslúr, eine Gemeinde in Cholam.
ussáp : Durst.
ustá (p. oI.L.»I): Meister, geschickt; qobuzïaí bir da bo'lma-

fan ustá bolïándi : im Saitenspiele war er ein Meister, der
seinesgleichen nicht hatte.

ustúl (r. c'roJrL): Tisch.
uša-: ahnlich sein, ahneln, gleichen; u.s'a7a'n: ahnlich. I

ušayili: entsprechend, gefallend. I ušáš : ahn`lich. ušat-: an-
passen, dazu stimmen machen; kesin ušatádi : er will sich an-
genehm machen, er stellt sich liebenswürdig.

ušqól (r. mnona): Schule.
ušqolnik (r. m1:o.1n›num›): Schüler, Schulkind.
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�2�6�6� �W�I�L�H�E�L�M� �P�R�ö�H�L�E�.

�u�z�á�q� �( Ě Ă ė�,�  Ě Ă ą�)�:� �f�e�r�n�.

�u�z�a�L�-�.�­� �n�a�c�h� �e�t�w�a�s� �g�r�e�i�f�e�n�,� �n�a�c�h� �e�t�w�a�s� �d�i�e� �H�a�n�d� �a�u�s�»

�s�t�r�e�c�k�e�n�.

�u�z�ú�n�:� �l�a�n�g�;� �k�ì�i�'�n� �u�z�u�n�ù�:� �d�e�n� �g�a�n�z�e�n� �T�a�g� �l�a�n�g�.

�ü

�ü�c� �(�ü�â�,� �k�.� �N�'�c�'�,� �k�a�z�.� �ö�é�,� �o�s�m�.� �ü�c�'�)�:� �d�r�e�i�;� �s�u�b�s�t�.� �ü�c�ö�'�ü�,� �i�i�c�ó�'�ü�-

 î č�,� �o�r�d�.� �ü�c�ü�n�c�f�ì�t�,� �d�i�s�t�r�.�  ċ Đ Ĕ Ă�;� �ü�c�j�é�-�j�e�r�:� �b�i�s� �d�r�e�i�m�a�l�,� �d�r�e�i�m�a�l�;

�ü�c�ü�n�c�i�t�'�:� �z�u�m� �d�r�i�t�t�e�n�m�a�l�.

 ě Ě� �o�d�e�r�  ě Ă Ć Ċ�/ Ĕ Ă�:� �K�l�e�e�,� �K�l�e�e�b�l�a�t�t�.

�ü�c�i�l�l�,� �ü�c�'�í�i�'�n�,� �a�u�c�h� �ü�c�'�i�t�'�n�.� �(�k�.� �ü�é�ü�n�,� �k�a�z�.� �ë�ë�ä�n�,� �o�s�m�.� �i�é�ü�n�,�  Ć Ă Ĕ�)�:

�w�e�g�e�n�,� �f�ü�r�,� �t�r�o�t�z�.� �a�n�i� �ü�c�'�î�i�:� �d�a�r�u�m�,� �d�e�s�h�a�l�b�,� �t�r�o�t�z�d�e�m�;� �b�i�s�t�i�r

�ü�c�ü�n�:� �w�e�g�e�n� �d�e�r� �K�l�e�i�d�e�r�.

 ċ�]�:� �H�a�u�s�,� �Z�i�m�m�e�r�,� �S�t�u�b�e�,� �F�a�m�i�l�i�e�;� �i�l�j�-�b�a�s�'�ì�:� �H�a�u�s�d�a�c�h�;

�b�o�l�-� �.�­� �e�i�n�e� �F�a�m�i�l�i�e� �b�i�l�d�e�n�,� �e�i�n� �F�a�m�i�l�i�e�n�l�e�b�e�n� �h�a�b�e�n�.� �l�  Ĕ Ă Č�:

�H�ä�u�s�c�h�e�n�.� �l� �ü�j�l�ä�:� �v�e�r�h�e�i�r�a�t�e�t�.� �|� �ù�j�l�ü�l�i�ï�k�:� �d�a�s� �V�e�r�h�e�i�r�a�t�e�t�s�e�i�n�,� �d�a�s

�F�a�m�i�l�i�e�n�l�e�b�e�n�,� �d�i�e� �E�h�e�.

�ü�j�á� �(�k�.�  Ċ Ć ć ċ�,� �ü�j�á�)�:� �N�e�s�t�.

�ü�j�a�l�-� �(�k�.� �u�j�a�l�-�,� �ü�j�a�L�-�)�z� �s�i�c�h� �s�c�h�ä�m�e�n�,� �s�i�c�h� �s�c�h�ä�m�e�n� �e�t�w�a�s

�z�u� �t�u�n�.

�i�i�j�a�n�-� �(�k�.�  ě Ċ Ĕ�)�:� �e�r�w�a�c�h�e�n�.� �|� �ü�j�a�t�-� �(�k�.� �u�j�a�t�-�)�:� �w�e�c�k�e�n�,� �e�r�-

�w�e�c�k�e�n�.

�Ü�j�a�n�á�l�a�r�í�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �e�h�e�m�a�l�s� �l�e�i�b�e�i�g�e�n�e�n� �(�q�u�l�)� �F�a�m�i�l�i�e�.

�ü�j�a�t� �(�k�.�  Ě Ă ą�)�:� �S�c�h�a�m�,� �S�c�h�a�n�d�e�,� �S�c�h�m�a�c�h�;� �V�e�r�p�f�l�i�c�h�t�u�n�g�,

�d�e�r�e�n� �N�i�c�h�t�e�r�f�ü�l�l�u�n�g� �e�i�n�e� �S�c�h�a�n�d�e� �w�ä�r�e�;� �o�l� �¿�à�  Ĕ ć Ĕ�:� �ü�j�a�t�í�m�á�-�d�î�:

�j�e�n�e� �A�n�g�e�l�e�g�e�n�h�e�i�t� �i�s�t� �m�i�r� �e�i�n�e� �E�h�r�e�n�s�a�c�h�e� �(�d�a�s�s� �i�c�h� �s�i�e� �g�e�h�ö�r�i�g

�e�r�l�e�d�i�g�e�)�.� �|�  ě Ă Ď Ċ�:� �S�c�h�a�m�t�e�i�l�e�.� �|� �ü�j�a�t�s�í�z�:� �u�n�v�e�r�s�c�h�ä�m�t�.� �|� �ü�j�a�t�s�î�z�-

�l�i�g�:� �U�n�v�e�r�s�c�h�ä�m�t�h�e�i�t�.

 ě Ă Ď�:� �w�a�c�h�,� �d�a�s� �W�a�c�h�e�n�.

 û Ċ Ĕ�,� �ü�j�r�ö�n�-� �(�k�.�  Ě Ĕ�,� �t�i�r�e�n�-�)�z� �l�e�r�n�e�n�,� �s�i�c�h� �a�n�g�e�w�ö�h�n�e�n�,

�s�i�c�h� �g�e�w�ö�h�n�e�n� �a�n�.� �|� �ü�j�r�e�t�-�,� �ù�j�r�ö�t�­�:� �l�e�h�r�e�n�,� �b�e�l�e�h�r�e�n�,� �e�i�n�e�m� �(�D�a�t�.�)

�ü�b�e�r� �e�t�w�a�s� �(�A�c�c�.�)� �A�u�s�k�u�n�f�t� �g�e�b�e�n�.

�ü�j�u�t�-�:� �(�d�i�e� �M�i�l�c�h�)� �g�e�r�i�n�n�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

 ã Ă ċ Ĕ�:� �F�a�m�i�l�i�e�.

 ú ć ċ�:� �t�e�i�l�e�n�,� �v�e�r�t�e�i�l�e�n�.� �|�  Ĕ ć Ĕ�:� �s�i�c�h� �t�e�i�l�e�n�.� �|� �ü�l�e�ë�t�i�r�-

�t�e�i�l�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

 Ě Č Ă č ć�:� �d�i�e� �P�l�e�i�a�d�e�n�.
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266 wrmmnu PBÖHLE.

uzáq (uzáz, uzáf): fern.
uzal-: nach etwas greifen, nach etwas die Hand aus-

strecken.
uzún: lang; kiïn uzunü: den ganzen Tag lang.

ü

üc (üš, k. ite, kaz. ëé, osm. üó): drei; subst. ücöü, ücöü-
le'n, ord. ücüncü', distr. ücüšér; üe7'e'-jer _- bis dreimal, dreimal;

: zum drittenmal.
ücyfal oder ücyfúl-zafràq: Klee, Kleeblatt.
ücil, üciiín, auch üèiïn (k. üóün, kaz. äéän, osm. iéíin, iåin):

wegen, für, trotz. ani ücü: darum, deshalb, trotzdem; bistír
ücün : wegen der Kleider.

üj : Haus, Zimmer, Stube, Familie; iig'-ba.ši.~ Hausdach;
üj bol-: eine Familie bilden, ein Familienleben haben. I üjciïk:
Hauschen. I üjlü' : verheiratet. I üjlüliïlc : das Verheiratetsein, das
Familienleben, die Ehe.

üjá (k. uja', üjá): Nest.
üjal- (k. ujal-, üjal-): sich schamen, sich schamen etwas

zu tun.
üjan- (k. ajan-): erwachen. I üjat- (k. ujat-): wecken, er-

wecken.
Ujanálari, Name einer ehemals leibeigenen (qui) Familie.
üjat (k. ujat): Scham, Schande, Schmach; Verpflichtung,

deren Nichterfüllung eine Schande ware; ol iå meni üjatimaí-di:
jene Angelegenheit ist mir eine Ehrensache (dass ich sie gehörig
erledige). | üjatliq: Schamteile. I üjatslz: unverscbamt. I üjatsiz-
I-iq: Unverschamtheit.

üjáu: wach, das Wachen.
iijren-, üjrön- (k. üren-, üren-): lernen, sich angewöhnen,

sich gewöhnen an. I üjret-, üjröt-: lehren, belehren, einem (Dat.)
über etwas (Acc.) Auskunft gehen.

füjut-: (die Milch) gerinnen lassen.
iig'iir : Familie.
iiles'-: teilen, verteilen. I ülešin: sich teilen. I üleštir-

teilen lassen.
ülkörle' : die Pleiaden.

ÉGr) 3



�B�A�L�K�A�R�I�S�C�H�E� �s�T�U�n�m�N�.� �2�6�7

 Ě Ĕ�:� �S�t�r�a�u�c�h�,� �B�u�s�c�h�.

�ü�l�l�é�:� �R�o�h�r�,� �P�f�e�i�f�e�.

�ü�l�ü�s�'�.�-� �T�e�i�l�.

�ü�n�é�r� �(�p�.� 'Ĵ� �)�:� �W�i�s�s�e�n�,� �K�u�n�s�t�.�-

�ü�r�-�,� �F�u�t�.� �ü�r�ú�'�r�:� �b�e�l�l�e�n�;� �¿�t�  Ĕ ć ě�:� �d�e�r� �H�u�n�d� �b�e�l�l�t�.� �I� �ü�r�d�ü�4�v

�z�u�m� �B�e�l�l�e�n�,� �z�u�m� �H�e�u�l�e�n� �v�e�r�a�n�l�a�s�s�e�n�.

 ă Ċ Ĕ�,� �N�r�ö�n�-� �=�  Ċ Ć Ĕ Ċ�.

�ü�s�:� �o�b�e�r�,� �O�b�e�r�t�e�i�l�,� �O�b�e�r�f�i�ä�c�h�e�;� �ù�l�s�ü�m�é�:� �a�u�f� �m�i�c�h�;� �ü�s�ü�m�d�e�:

�a�u�f� �m�i�r�;� �z�ó�l� �ü�s�ü�m�d�é�:� �a�u�f� �d�e�m� �W�e�g�e�,� �a�m� �(�=� �n�e�b�e�n� �d�e�m�)� �W�e�g�e�;

�a�n�i� �ü�s�ü�n�d�é�:� �a�u�f� �i�h�m� �(�i�h�r�)�,� �d�a�r�a�u�f�,� �d�a�r�a�u�f� �h�i�n�;� �z�e'ĵ�r� �ü�a�ü�n�é� �k�ü�r�e�s�'�ï�:

�w�e�g�e�n� �e�i�n�e�s� �G�r�u�n�d�s�t�ü�c�k�e�s� �s�t�r�e�i�t�e�n� �(�P�r�o�z�e�s�s� �f�ü�h�r�e�n�)�;� �ü�s�i�f�m� �:� �w�a�s� �i�c�h

�a�n�h�a�b�e�;� �m�e�i�n�e� �K�l�e�i�d�e�r�,� �d�i�e� �i�c�h� �a�n�h�a�b�e�;� �i�i�s�-�b�i�s�t�ì�r�:� �O�b�e�r�k�l�e�i�d�e�r�.

�ü�.�.�<�§�ü�­�.�~� �f�r�i�e�r�e�n�,� �g�e�f�r�i�e�r�e�n�.� �|� �c�a�u�s�.�  Ě Ă ą�.

�ü�z�­�,� �F�u�t�.� �ü�z�e'ĵ�r�:� �z�e�r�r�e�i�s�s�e�n�,� �a�b�r�e�i�s�s�e�n�.� �|� �a�b�g�e�r�i�s�s�e�n

�w�e�r�d�e�n�,� �z�e�r�r�i�s�s�e�n� �w�e�r�d�e�n�.

�ü�z�m�é�z�:� �S�a�n�d�.

�w

�w�a�,�  Ě Ă� �(�e�n�k�l�i�t�i�s�c�h�)�:� �a�b�e�r�,� �h�i�n�g�e�g�e�n�;� �o�f�t� �n�u�r� �z�u�r� �H�e�r�v�o�r�-

�h�e�b�u�n�g� �e�i�n�e�s� �N�o�m�e�n�s� �d�i�e�n�e�n�d� �;�  Ċ ą ć�- Ă Ĕ č Ă ē Ă� �q�î�s�'�l�á� �b�o�l�l�ù�r�  Đ Ĕ Ĕ Ċ�-

�b�u�z�n�ú� �t�a�s�'�i�j�b�î�z�,� �q�î�é�z�î�d�á� �w�a� �m�a�l�i�b�í�z�ï�á� �q�a�r�à�f�  Ě Ď ĝ ą�:� �i�m� �H�e�r�b�s�t

�b�e�s�o�r�g�e�n� �w�i�r� �u�n�s�e�r� �B�r�e�n�n�h�o�l�z� �f�ü�r� �d�e�n� �W�i�n�t�e�r�,� �i�m� �W�i�n�t�e�r� �(�h�i�n�-

�g�e�g�e�n�,� �a�b�e�r�)� �s�c�h�a�u�e�n� �w�i�r� �n�a�c�h� �u�n�s�e�r�e�m� �V�i�e�h�.

�w�a�l�i�t� �(�a�.�  Ċ ĉ Ć�)�:� �Z�e�i�t�.

�w�ó� �(�i�n�t�e�r�j�.�)�:� �o�h�!

�ä

 Ĕ Ğ Ď Ă� �(�z�a�b�a�l�á�z�,�  Ě Ď ĝ ą�)�:� �w�ä�s�s�e�r�i�g�e� �S�c�h�n�e�e�f�l�o�c�k�e�n�;� �z�a�b�a�-

�l�a�í�ï� �e�t�é�d�i�:� �e�s� �f�a�l�l�e�n� �w�ä�s�s�e�r�i�g�e� �S�c�h�n�e�e�f�l�o�c�k�e�n�.

�z�a�b�t�l�-�,� �s�i�e�h�e� �z�a�l�»�.

 Ď ĝ�;�-� �(�k�.� �j�a�b�t�§�-�,� �k�a�z�.� �j�q�b�í�á�-�,� �o�s�m�.� �` Ė Ă Ē Ě�)�:� �a�n�k�l�e�b�e�n�,� �k�l�e�-

�b�e�n�,� �p�a�c�k�e�n�,� �e�r�g�r�e�i�f�e�n�,� �f�e�s�t�h�a�l�t�e�n�;� �z�ü�r�e�g�í�m� �b�u� �q�î�z�ï�a'ĵ�  Ď ĝ Ě Ę Ă�:

�m�e�i�n� �H�e�r�z� �i�s�t� �d�i�e�s�e�m� �M�ä�d�c�h�e�n� �z�u�g�e�t�a�n�.� 'ĺ Ć ĝ Ě Ċ�:� �k�l�e�b�r�i�g�.� �I

 Ď ĝ Ĕ Ğ�:� �k�l�e�b�e�n�,� �a�n�k�l�e�b�e�n� �(�t�r�a�n�s�)�.

�z�a�b�ú� �:� �V�o�r�h�a�n�g�;� �t�e�r�e�z�e�m'ĵ� �z�a�b�ù'ĵ�ú�:� �d�e�r� �V�o�r�h�a�n�g� �d�e�s� �F�e�n�s�t�e�r�s�.

�z�a�f�r�á�q�,� �z�a�f�î�r�a�'�q� �( ą Ă Ć�/ Ĕ Ċ ė�,�  ą Ċ�/ Ĕ Ċ Ĕ�,� �e�t�c�.� �k�a�z�.�  Ĉ Ē Ċ Ę�,�  Đ Ą Ě�.� �j�a�p�-

 ą Ċ Ć�)�:� �B�l�a�t�t�,� �B�a�u�m�b�l�a�t�t�;� �á�ó�l� �ü�s�ü�n�d�è� �b�i�t�y�f�e�t�t� �z�a�f�r�a�q�.�-� �(�a�m� �W�e�g�e

�w�a�c�h�s�e�n�d�e�s� �B�l�a�t�t�)� �W�e�g�e�r�i�c�h�.

�
G

�
e
�
n
�
e
�
r�

a
�
t�

e
�
d

�
 �

o
�
n
�
 �

2
�
0

�
1

�
5

�
-�

0
�
1

�
-�

2
�
4

�
 �

1
�
5

�
:�

3
�
2

�
 �

G
�
M

�
T
�
 �

 �
/�

 �
 �

h
�
t�

t�
p
�
:�

/�
/�

h
�
d
�
l�

.�
h
�
a
�
n
�
d
�
l�

e
�
.�

n
�
e
�
t�

/�
2

�
0

�
2

�
7

�
/�

c�
o
�
o
�
.�

3
�
1

�
9

�
2

�
4

�
1

�
0

�
6

�
1

�
4

�
9

�
8

�
8

�
7

�
P
�
u
�
b
�
l�

i�
c�

 �
D

�
o
�
m

�
a
�
i�

n
�
,�

 �
G

�
o
�
o
�
g

�
l�

e
�
-�

d
�
i�

g
�
i�

t�
i�

z�
e
�
d

�
 �

 �
/�

 �
 �

h
�
t�

t�
p
�
:�

/�
/�

w
�
w

�
w

�
.�

h
�
a
�
t�

h
�
i�

t�
r�

u
�
s�

t�
.�

o
�
r�

g
�
/�

a
�
c�

c�
e
�
s�

s�
_�

u
�
s�

e
�
#

�
p
�
d
�
-�

g
�
o
�
o
�
g
�
l�

e

Bsnxsnrscns s'rU1›n:N. 267

ülkiï: Strauch, Busch.
ülle': Rohr, Pfeife.
ülüš : Teil.
ünér (p. run): Wissen, Kunst..
üfr-, Fut. üriïr: bellen; it ürédi : der Hund bellt. I ürdür-:

zum Bellen, zum Heulen veranlassen.
iilren-, ilrön- = üjre-n-.
ús: ober, Oberteil, Oberflache; üsüme': auf mich; üsümdé:

auf mir; zo'l üsümdé: auf dem Wege, am (= neben dem) Wege;
ani üsündé: auf ihm (ihr), darauf, darauf hin; ze'r üsüne'Iküreš°-:
wegen eines Grundstückes streiten (Prozess führen); üsúm: was ich
anhabe; meine Kleider, die ich anhabe; iïs-bistir: Oberkleider.

üšü-: frieren, gefrieren. I caus.
üz-, Fut. üzér: zerreissen, abreissen. I üzül-: abgerissen

werden, zerrissen werden.
üzméz : Sand.

w

wa, wä (enklitisch): aber, hingegen; oft nur zur Hervor-
hebung eines Nomens dienend ; kiïz-artindá qišgá bollàï otunu-
buznú tašijbiz, qišzidá wa' malibizïá qaräf turábiz: im Herbst
besorgen wir unser Brennholz für den Winter, im Winter (hin-
gegen, aber) schauen wir nach unserem Vieh. I

wazit (a. c-^5,): Zeit.
wó (interj.): oh!

Z

zabaláq (zabaláz, zabaláï) wasserige Schneeflocken; zaba-
láï ete'di : es fallen wasserige Schneeflocken.

“ zabil-, siehe zap-.
zabiš- (k. jabis'-, kaz. jçbiš-, osm. japiš-): ankleben, kle-

ben, packen, ergreifen, festhalten; züregím bu qizïá zabišádi:
mein Herz ist diesem Madchen zugetan. I zabišlán : klebrig. I
zabištir-: kleben, ankleben (trans).

zabú : Vorhang; tereåeni' zab-ü'ú: der Vorhang des Fensters.
zafráq, zafiráq (zafraíz, zafray, etc. kaz. jqpraq, osm. jap-

raq): Blatt, Baumblatt ;^ àól üsündè bit7'e'n zafraq : (am Wege
wachsendes Blatt) Wegerich.
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�2�6�8� �W�I�L�H�E�L�M� �r�a�ö�H�L�E�.

�2�0�7�0� �(�k�.� �j�a�ï�á�,� �k�m�k�.� �j�a�r�a�,� �k�a�z�.� �j�q�q�a�,� �o�s�m�.� �j�a�q�a�)�:� �K�r�a�g�e�n�;

�R�a�n�d�;� �8�1�5�-�2�0�7�0�:� �W�a�s�s�e�r�r�a�n�d�,� �U�f�e�r�.

�z�a�j�-� �(�k�.� �j�a�j�-�,� �k�n�i�k�.� �j�a�j�~�,� �k�a�z�.� �q�u�'�-�,� �j�ä�j�-�,� �o�e�m�.� �j�a�j�-�)�,� �F�u�t�.

�z�a�j�á�r�:� �a�u�s�b�r�e�i�t�e�n�,� �d�e�h�n�e�n�,� 'Ķ� �s�t�r�e�c�k�e�n�,� �n�i�e�d�e�r�s�t�r�e�c�k�e�n�.� �I� �z�a�j�i�i�:

�s�e�i�c�h�t�e�s� �W�a�s�s�e�r�,� �s�e�i�c�h�t�e� �S�t�e�l�l�e�n� �i�m� �W�a�s�s�e�r� �b�e�i� �Ü�b�e�r�s�c�h�w�e�m�-

�m�u�n�g�e�n�.

�z�a�l�á�n� �(�k�.� �`�g�a�l�á�n�,� �k�m�k�.� �j�a�l�a�n�,� �k�a�z�.� �j�o�l�a�n�,� �o�s�m�.� �j�a�l�í�n�)�:� �b�l�o�s�s�,

�n�a�c�k�t�;� �z�a�l�á�n�-�a�j�à�q�:� �b�a�r�f�u�s�s�.� �I� �z�a�l�a�y�g�á�c�:� �n�a�c�k�t�,� �z�e�r�l�u�m�p�t�.

�z�a�l�c�ì�Í� �(�k�i�n�k�.� �`�1�0�5�0�5�,� �k�a�z�.� �q�u�é�í�)�:� �T�a�g�e�l�ö�h�n�e�r�,� �A�r�b�e�i�t�e�r�,� �A�r�b�e�i�t�,

�D�i�e�n�s�t�;� �z�á�i�í�-�z�a�l�c�ì�:� �H�i�r�t�e�n�k�n�a�b�e�;� �2�0�1�0�5�7�0� �a�l�-� �.�­� �i�n� �d�e�n� �D�i�e�n�s�t

�n�e�h�m�e�n�;� �2�0�5�0�5�7�0� �k�i�f�-�_�'� �s�i�c�h� �v�e�r�d�i�n�g�e�n�,� �i�n� �D�i�e�n�s�t� �t�r�e�t�e�n�.

�z�a�l�q�á�:� �M�ä�h�n�e�.

�z�a�l�í�n� �(�k�.� �5�0�5�5�0�,� �k�m�k�.� �j�a�l�í�n�,� �k�a�z�.� �q�u�q�î�n�,� �o�s�m�.� �j�e�l�l�y�,� �j�a�l�i�n�)�:

�F�l�a�m�m�e�,� �F�l�a�m�m�e� �u�n�d� �R�a�u�c�h�.

�z�a�m�a�-� �(�k�.� �l�q'ĵ�a�.�m�á�­�,� �k�m�k�.� �j�a�m�a�­�,� �k�a�z�.� �q�u�a�-�;� �o�s�m�.� �j�a�m�a�-�:

�F�l�e�c�k�,� �d�a�s� �F�l�i�c�k�e�n�)�:� �f�l�i�c�k�e�n�.� �|� �z�u�m�a�l�:� �g�e�f�l�i�c�k�t� �w�e�r�d�e�n�.� �I� �z�a�m�á�u�:

�F�l�e�c�k�.

�2�0�1�0�0�0� �(�a�.� �U�h�r�)�;� �Z�e�i�t�;� �¿�a�i�r� �z�a�m�â�/�n�:� �i�m�m�e�r�.

�z�a�m�c�l� �(�k�.� �j�a�m�c�'�i�,� �k�i�n�k�.� �j�a�m�ó�í�)�:� �M�a�n�t�e�l�.

�z�a�m�m�í�z�:� �d�i�e� �W�e�i�c�h�e�n�.

�2�0�0� �(�k�.� �5�0�0�,� �k�m�k�.� �j�a�n�,� �o�s�m�.� �j�a�n�)�:� �S�e�i�t�e�,� �G�e�g�e�n�d�,� �R�i�c�h�t�u�n�g�.

�z�a�n�l�m�á�:� �z�u� �m�i�r�,� �n�e�b�e�n� �m�i�c�h�;� �2�0�0�-�2�0�0�5�0�0� �(�1�0�7�0�7�0�0�0�5�:� �e�r� �s�a�h

�s�i�c�h� �u�m�;� �z�á�n�-�s�ü�j�è�l�c�:� �H�ü�f�t�b�e�i�n�;� �z�d�n�-�z�a�u�l�ù�q�:� �H�a�n�d�t�u�c�h�.

�2�0�0� �(�k�.� �5�0�0�,�  Ē�.� �o�l�é�)�:� �S�e�e�l�e�.

�2�0�0�-� �(�k�.� �5�0�0�,� �k�i�n�k�.� �j�a�n�-�,� �k�a�z�.� �j�r�g�/�r�r�,� �o�s�m�.� �j�a�m�)�,� �F�u�t�.� �z�a�n�á�r�:

�b�r�e�n�n�e�n� �(�i�n�t�r�.�)�.� �I� �z�a�n�d�l�r�-�:� �b�r�e�n�n�e�n� �(�t�r�a�n�s�.�)

�Z�a�n�á�j�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�z�a�n�a�s�'�-� �(�o�s�m�.� �j�a�m�a�i�)�:� �s�i�c�h� �n�ä�h�e�r�n�,� �n�a�h�e�n�,� �n�a�h�e� �s�e�i�n�,� �g�r�e�n�-

�z�e�n� �a�n�,� �s�i�c�h� �e�r�s�t�r�e�c�k�e�n� �b�i�s�.

�2�0�0�7�6�5�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�;� �Z�a�n�l�ó�t�l�a�r�î�:� �e�i�n� �F�a�m�i�l�i�e�n�n�a�m�e�.

�2�0�0�5�-� �(�k�a�z�.� �`�1�0�0�5�)�:� �d�r�o�h�e�n�,� �b�e�d�r�o�h�e�n�.� �2�0�0�5�7�0�0�:� �D�r�o�h�u�n�g�,

�d�a�s� �D�r�o�h�e�n�;� �2�0�0�5�7�0�0� �e�t�­�.�­� �d�r�o�h�e�n�.

�Z�a�n�j�ú�q�l�a�r�i�,� �e�i�n� �F�a�m�i�l�i�e�n�n�a�m�e�.

�Z�a�n�k�i�s�'�í�l�a�r�î�,� �e�i�n� �F�a�m�i�l�i�e�n�n�a�m�e�.

�z�a�m�ï�a�-� �(�k�.� �5�0�0�5�0�0�:� �s�c�h�w�a�t�z�e�n�.� �v�i�e�l� �r�e�d�e�n�.� �I� �z�a�n�s�á�q� �(�z�a�n�â�á�l�,

�2�0�0�5�0�7�)�:� �g�e�s�c�h�w�ä�t�z�i�g�.

 ĉ Ă đ Ċ č Ċ� �(�k�.� �5�'�a�n�w�á�r�,� �p�.� �)�1�)�5�L�_�>�)�:� �T�i�e�r�,� �W�i�l�d�e�s� �T�i�e�r�;� �ü�j�d�e'ĵ

�5�0�1�-�7�0�0� �2�0�0�1�0�0�7�5�0�:� �H�a�u�s�t�i�e�r�e�.
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zaïá (k. 5"aïá, kmk. jara, kaz. jqqa, osm. jaqa): Kragen;
Rand; sá-zaïà: Wasserrand, Ufer. e

zaj- (k. 5'aj-, kmk. jaj-, kaz. jaj-, jäj-, osm. jaj-), Fut.
zajár: ausbreiten, dehnen, _ strecken, niederstrecken. I zajá:
seichtes Wasser, seichte Stellen im Wasser bei überschwem-
mungen.

zalán (k. jalán, kmk. jalan, kaz. jalan, osm. jalin): bloss,
nackt; zalán-ajàq: barfuss. I zalagyác: nackt, zerlumpt.

zalcí (kmk.~jalåi, kaz. jalói): Tagelöhner, Arbeiter, Arbeit,
Dienst; záš-zalci : 'Hirtenknabe; zalci;-á al- : ; in den Dienst
nehmen ; zalciïá kir- : sich verdingen, in Dienst treten.

zalqá: Mahne.
zal-in (k. jalln, kmk. jalin, kaz. jalqin, osm. jaliy, jalin):

Flamme, Flamme und Rauch. 2
zama- (k. 5'amá-, kmk. jama-, kaz. jama-; osm. jama-:

Fleck, das Flicken): flicken. I zamal-: geflickt werden. I zamáu:
Fleck.

zamán (a. UL„>); Zeit; [dr zamàn: immer.
zamci (k. jamói, kmk. jamói): Mantel.
zammlz: die Weichen. I
zan (k. jan, kmk. jan, osm. jan): Seite, Gegend, Richtung.

zanimá : zu mir, neben mich; zán-zaninà qaraïándi : er sah
sich um; zaín-süjëk: Hüftbein; zaín-zaulàq: Handtuch.

zan (k. jan, p. u,L?): Seele.
zan- (k. jan-, kmk. jan-, kaz. jg/n-, osm. jan-), Fut. zanár:

brennen (intr.). I zandir-: brennen (trans.).
Zanáj, ein Mannername.
zanaš- (osm. janas'-): sich nahern, nahen, nahe sein, gren-

zen an, sich erstrecken bis.
Zanxót, ein Mannername; Zanlótlart: ein Familienname.
zani- (kaz. jani-): ,drehen, bedrohen. zani;-:ín: Drohung,

das Drohen; zaniyán et-: drohen.
Zanjúqlafri, ein Familienname.
Zankišilari, ein Familienname.
zanša- (k. 5"anša-): schwatzen. viel reden. I zanšáq (zanšáz,

zanšá;-_): geschwatzig.
2.-anwáfr (k. janwár, p. )I,.'›l.§): Tier, wildes Tier; ítjde

turyàn zanwarlá : Haustiere.
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 Ą Ć Ě Ğ Ě Ą ē ď đ� �s�T�U�D�I�E�N�.� �2�6�9

�z�a�y�l�í�c� �( Ě ĕ Ĕ�,� �k�.�  é Ă Ď Ě Ă� �k�a�z�.� �j�a�p�î�s�'�,�  Đ Ą Ě�.� �J�a�y�l�í�á�)�:� �f�a�l�s�c�h'ĵ

�u�n�r�i�c�h�t�i�g�,� �v�e�r�f�e�h�l�t�;� �F�e�h�l�e�r�,� �I�r�r�t�u�m�.

�z�a�p�y�í� �(�k�.�  Ć Ă Ē ĕ ċ�,� �k�m�k�.�  Ć Ă Ď ă�,� �b�a�s�c�h�k�.� �q�u�ë�)�:� �n�e�u�,� �f�r�i�s�c�h�;

�z�a�g�y�í�d�á�n�:� �v�o�n� �N�e�u�e�m�,� �w�i�e�d�e�r�;� �d�j�-�z�a�y�g�l�:� �N�e�u�m�o�n�d�.� �I� �z�a�g�y�i�r�-�:

�f�r�i�s�c�h� �w�e�r�d�e�n�,� �s�i�c�h� �e�r�f�r�i�s�c�h�e�n�,� �s�i�c�h� �e�r�n�e�u�e�r�n�.� �I�  ą Ă Ć Ċ Ĕ Ğ�:� �e�r�f�r�i�-

�s�c�h�e�n�,� �e�r�n�e�u�e�r�n�.

�z�a�p�p�í�z� �(�k�.�  Ć Ă Ē ĕ ċ�,� �k�m�k�.�  Ć Ă Ē ĕ ċ�,� �k�a�z�.� �q�u�i�z�,�j�q�.�g�y�i�z�,� �o�s�m�.�j�a�l�f�y�í�z�,

 Ě Ċ Ĕ�)�:� �a�l�l�e�i�n�,� �e�i�n�s�a�m�,� �e�i�n�z�i�g�;� �n�u�r�;� �z�a�y�y�í�z�l�f�í�j�:� �a�l�l�e�i�n�,� �e�i�n�s�a�m�.

�z�a�p�-� �(�z�a�f� �,� �z�a�b�-�;� �k�.� �j�a�p�,� �k�m�k�.� �j�a�p�­�,� �k�a�z�.�  Ā Ē�)�,� �F�u�t�.� �z�a�b�á�r�'

�b�e�d�e�c�k�e�n�.� �z�u�d�e�c�k�e�n�,� �z�u�m�a�c�h�e�n�.� �|� �z�a�b�í�l�­�:� �z�u�g�e�d�e�c�k�t� �w�e�r�d�e�n�,� �z�u�-

�g�e�m�a�c�h�t� �w�e�r�d�e�n�.� �z�a�f�t�í�r�-�:� �z�u�d�e�c�k�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �z�u�m�a�c�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�z�a�r�-� �(�k�.� �j�a�w�,� �k�a�z�.� �j�a�w�,� �o�s�m�.� �j�a�r�­�)�,� �F�u�t�.� �z�a�r�í�r�:� �s�p�a�l�t�e�n�,

�e�n�t�z�w�e�i�h�a�u�e�n� �;� �e�k�í� �z�a�r�-�:� �i�n� �z�w�e�i� �T�e�i�l�e� �s�p�a�l�t�e�n�.� �I� �z�a�r�d�í�r�­�:� �s�p�a�l�t�e�n

�l�a�s�s�e�n�.� �I� �z�a�r�í�l�-�:� �g�e�s�p�a�l�t�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �s�i�c�h� �s�p�a�l�t�e�n�.

 Ě Ă� �(�k�.� �j�a�r�a�'�,� �k�m�k�.� �j�a�r�a�,� �k�a�z�.� �j�a�r�a�,�  Đ Ą Ě�.� �j�a�m�)�:� �W�u�n�d�e�;

�z�a�m'ĵ� �s�a�l�-�:� �v�e�r�w�u�n�d�e�n�,� �e�i�n�e� �W�u�n�d�e� �b�e�i�b�r�i�n�g�e�n�.

�z�a�r�a�-� �(�k�.� �¿�a�m�g� �k�m�k�.�  Ć Ă Ĕ�,� �k�a�z�.�  ê Ě Ğ�,�  Đ Ą Ě�.� �j�a�n�v�)�:� �p�a�s�-

�s�e�n�,� �e�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�,� �p�a�s�s�e�n�d� �s�e�i�n�,� �e�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d� �s�e�i�n�,� �g�e�m�ä�s�s� �s�e�i�n�,

�g�e�z�i�e�m�e�n�,� �t�a�u�g�l�i�c�h� �s�e�i�n�,� �t�a�u�g�e�n�,� �h�e�l�f�e�n�.� �u�n�t�e�r�s�t�ü�t�z�e�n�.� �I� �z�a�r�a�r�l�î�q�:

�e�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d�,� �t�a�u�g�l�i�c�h�;� �T�a�u�g�l�i�c�h�k�e�i�t�.� �I� 'Ķ ą Ă Ĕ Ċ�:� �d�a�s� �E�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�,

�d�a�s� �T�a�u�g�e�n�;�  ą Ă Ĕ Ċ� �e�t�­�:� �(�e�i�n� �P�f�e�r�d�)� �e�i�n�r�e�i�t�e�n�,� �d�r�e�s�s�i�e�r�e�n�.� �I� �z�a�-

�r�a�u�s�ú�z�:� �u�n�t�a�u�g�l�i�c�h�,� �n�u�t�z�l�o�s�;� �T�a�u�g�e�n�i�c�h�t�s�.� �I� �z�a�r�a�s�ï�:� �p�a�s�s�e�n�,� �s�i�c�h

�v�e�r�s�ö�h�n�e�n�,� �w�i�e�d�e�r� �g�u�t� �m�i�t�e�i�n�a�n�d�e�r� �w�e�r�d�e�n�.� �I�  Ě Ĕ Ă ă Ă Ď� �a�n�p�a�s�-

�s�e�n�,� �v�e�r�s�ö�h�n�e�n�;� �z�u�b�e�r�e�i�t�e�n�,� �z�u�r�i�c�h�t�e�n�,� �o�r�d�n�e�n�.� �I�  Ĕ Ă Ċ Ĕ Ğ�:� �z�u�-

�b�e�r�e�i�t�e�t� �w�e�r�d�e�n�,� �z�u�g�e�r�i�c�h�t�e�t� �w�e�r�d�e�n�,� �g�e�o�r�d�n�e�t� �w�e�r�d�e�n�.

 Ě Ĕ�:� �S�c�h�a�d�e�,� �B�e�s�c�h�ä�d�i�g�u�n�g�,� �V�e�r�l�e�t�z�u�n�g�;�  ą Ă Ĕ Ċ� �b�e�n�:

�s�c�h�a�d�e�n�,� �e�i�n�e�n� �S�c�h�a�d�e�n� �a�n�t�u�n�,� �v�e�r�l�e�t�z�e�n�,� �v�e�r�w�u�n�d�e�n�.

�z�a�r�a�t�-� �(�k�.� �g�a�m�a�,� �k�m�k�.� �j�a�r�a�t�~�,� �k�a�z�.�  ê Ě Ğ�,�  Đ Ą Ě�.� �j�a�r�a�t�-�)�z

�s�c�h�a�ñ�'�e�n�,� �e�r�s�c�h�a�f�f�e�n�.

�Z�a�n�'�i�j�a�'�t�,� �e�i�n� �F�r�a�u�e�n�n�a�m�e�.

�z�a�r�î�-� �:� �l�e�u�c�h�t�e�n�,� �s�c�h�e�i�n�e�n�;� �k�ü�n� �z�a�r�í�j�d�î�­�:� �d�i�e� �S�o�n�n�e� �s�c�h�e�i�n�t�.� �I

 ą Ă Ą�-�{�9� �(�z�a�r�í�l�,� �z�a�r�i�'�f�;� �k�.� �§�a�r�f�q�,� �k�m�k�.� �j�a�r�i�g�)�:� �h�e�l�l�,� �l�e�u�c�h�t�e�n�d�,� �h�e�i�t�e�r�,

�d�u�r�c�h�s�i�c�h�t�i�g�;� �f�r�ö�h�l�i�c�h�;� �L�i�c�h�t�,� �G�l�a�n�z�,� �H�e�i�t�e�r�k�e�i�t�.� �I� �z�a�r�î�t�-�:� �l�e�u�c�h�-

�t�e�n�,� �b�e�l�e�u�c�h�t�e�n�,� �e�r�l�e�u�c�h�t�e�n�;� �a�j�  Ě Ď ĝ ą� �:� �d�e�r� �M�o�n�d� �l�e�u�c�h�t�e�t�.

�z�a�r�í�m� �(�k�.� �j�a�r�i�m�,� �k�a�z�.� �j�q�r�î�m�,� �o�s�m�.�  ĕ Ă ċ Ĕ�)�:� �h�a�l�b�.

 ą Ă Ĕ Ċ� �(�k�.�  é Ă ą Ċ ă�,� �k�m�k�.� 'ĺ Ě Ă ą�,� �k�a�z�.� �j�q�ß�'�l�í�)�:� �a�r�m�.

�z�a�r�s�i�w� �e�n�t�b�e�h�r�e�n�,� �v�e�r�m�i�s�s�e�n�.� �I�  ą Ċ Ĕ�- ĉ ą Ċ�,� �z�a�r�s�ú�:� �E�n�t�b�e�h�r�u�n�g�,

�B�e�d�ü�r�f�n�i�s�,� �N�o�t�.
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zagllc (zagliš, k. jagpilió, kaz. jagiš, osm. jayliš): falsch'
unrichtig, verfehlt; Fehler, Irrtum.

zaygi (k. japgí, kmk. jaypi, baschk. jqgê): neu, frisch;
zaypidán: von Neuem, wieder; dj-zayyl: Neumond. I zaygir-:
frisch werden, sich erfrischen, sich erneuern. I zagpirt-: erfri-
schen, erneuern.

zaggiz (k. jaygiz, kmk. jaypiz, kaz. jagiz, jayyiz, osm. jaliyiz,
jaliniz): allein, einsam, einzig; nur; zaggizlfíj: allein, einsam.

zap- (zaf , zab-; k. 5'ap-, kmk. jap-, kaz. jap-), Fut. zabaíø"
bedecken. zudecken, zumachen. I zabil-: zugedeckt werden, zu-
gemacht werden. I zaftir-: zudecken lassen, zumachen lassen.

zar- (k. jar-, kaz. jq/r-, osm. jar-), Fut. zarlfr: spalten,
entzweihauen ; ekí zar-: in zwei Teile spalten. I zardir-: spalten
lassen. I zaril-: gespalten werden, sich spalten.

zará (k. 5'a~raf, kmk. jara, kaz. jam, osm. jam): Wunde;
zará sal-: verwunden, eine Wunde beibringen.

zara- (k. jam-, kmk. jara-, kaz. jara-, osm. jam-): pas-
sen, entsprechen, passend sein, entsprechend sein, gemass sein,
geziemen, tauglich sein, tangen, helfen, unterstützen. I zararliq:
entsprechend, tauglich; Tauglichkeit. I zaráu: das Entsprechen,
das Tangen; zaráu et-: (ein Pferd) einreiten, dressieren. I za-
rausúz : untauglich, nutzlos; Taugenichts. I zamš-: passen, sich
versöhnen, wieder gut miteinander werden. I zaraštir-: anpas-
sen, versöhnen ; zubereiten, zurichten, ordnen. I zaraštiril-: zu-
bereitet werden, zugerichtet werden, geordnet werden.

zarán: Schade, Beschadigung, Verletzung; zarán ber-:
schaden, einen Schaden antun, verletzen, verwunden.

zarat- (k. 5'arat-, kmk. jarat-, kaz. jarat-, osm. jarat-):
schaffen, erschaflen.

Zafrija't, ein Frauenname.
zart- : leuchten, scheinen; lcün zaríjdi-: die Sonne scheint. I

zaríq (zaríl, zarlï; k. jarig, kmk. jarig): hell, leuchtend, heiter,
durchsichtig; fröhlich ; Licht, Glanz, Heiterkeit. I zarit-: leuch-
ten, beleuchten, erleuchten; ag' zaritádi : der Mond leuchtet.

zarím (k. gar-lm, kaz. jarim, osm. jafrim): halb.
zarll (k. jarll, kmk. jarli, kaz. jarli): arm.
zarsi- : entbehren, vermissen. I zarsíu, zarsá : Entbehrung,

Bedürfnis, Not.

ÉGr) 3



�2�7�0� �W�I�L�H�E�L�M� �P�B�ö�H�L�E�.

�z�u�m'ĵ� �(�k�.� �¿�m�i� �k�m�k�.� �j�a�m�,� �k�a�z�.� �j�a�m�)�:� �H�ä�l�f�t�e�,� �h�a�l�b�;� �m�a� �a�j�.�-

�H�a�l�b�m�o�n�d� �;� �z�a�r�t�i�-�a�q�t�l�l�ì�:� �v�e�r�r�ü�c�k�t�,� �n�ä�r�r�i�s�c�h�,� �N�a�r�r� �(�v�g�l�.� �u�n�g�.� �f�ê�l�e�s�z�ü�)�.

�z�a�s�á�q� �( ą Ă ĉ Ă ė�,�  ą Ă ĉ Ă ą�;� �o�s�m�.� �j�a�s�a�q�)�:� �S�t�e�u�e�r�,� �A�b�g�a�b�e�.

�z�a�s�ï�l� �(�k�.�  Ć Ă Ď ă�,� �o�s�m�.� �j�a�t�s�î�)�:� �d�i�e� �Z�e�i�t� �d�e�s� �S�c�h�l�a�f�e�n�g�e�h�e�n�s�,

�o�d�e�r� �d�e�r� �N�a�c�h�t�a�n�d�a�c�h�t�,� �N�a�c�h�t�a�n�d�a�c�h�t�.� �z�a�a�i�-�z�a�m�à�n� �.�­� �d�i�e� �Z�e�i�t� �d�e�r

�N�a�c�h�t�a�n�d�a�c�h�t� �(�v�o�r� �d�e�m� �S�c�h�l�a�f�e�n�g�e�h�e�n�)�.

�z�a�s�t�i�q� �(�z�a�s�t�í�z�,� �z�a�s�t�í�ï�;� �k�.� �j�a�s�t�î�f�q�,� �k�m�k�.� �j�a�s�t�u�k�,� �o�s�m�.� �j�a�s�t�î�q�)�:

�P�o�l�s�t�e�r�,� �K�i�s�s�e�n�.

 ą Ă ĉ� �(�k�.� �l�i�a�s�'�,� �k�m�k�.� �j�a�s�'�,� �o�s�m�.� �j�a�s�)�:� �f�e�u�c�h�t�,� �f�r�i�s�c�h�,� �s�a�f�t�i�g�,

�F�e�u�c�h�t�i�g�k�e�i�t�,� �S�a�f�t�;�  ä ć ċ�- ą Ă ĉ�:� �T�r�ä�n�e�.

�z�a�s�'� �(�k�.� �`�i�a�s�)�:� �K�i�n�d�,� �K�n�a�b�e�,� �J�ü�n�g�l�i�n�g�;�  ą Ă ĉ�- ã ć ċ�:� �m�ä�n�n�e�r�t�o�l�l�,

�i�n� �M�ä�n�n�e�r� �v�e�r�n�a�r�r�t�.� �|� �z�a�ä�c�í�q�:� �k�l�e�i�n�e�s� �K�i�n�d�,� �K�i�n�d�l�e�i�n�.

 ą Ă ĉ Ă�-� �(�k�.�  Ć Ă ģ Ĕ�,� �k�m�k�.� �j�a�s�'�a�-�,� �k�a�z�.�  î ģ Ć�}�,� �o�s�m�.� �j�a�s�'�a�-�)�z� �l�e�b�e�n'Ĵ

�w�o�h�n�e�n�.� �|�  ą Ă ĉ Ă Ď�:� �d�a�s� �L�e�b�e�n�.� �l� �z�a�s�'�a�t�-�:� �l�e�b�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �a�m� �L�e�b�e�n

�l�a�s�s�e�n�,� �v�e�r�s�c�h�o�n�e�n� �(�=� �n�i�c�h�t� �t�ö�t�e�n�)�.

�z�u�m� �(�k�.� �g�a�a�t�,� �k�m�k�.� �j�a�m�,� �k�a�z�.� �j�a�m�,�  Đ Ą Ě�.� �j�a�i�l�)�:� �g�r�ü�n�.

�z�a�á�í�r�-� �(�k�.� �j�a�ä�í�w�,� �k�m�k�.�  Ć Ă ģ Ĕ�,� �k�a�z�.� �j�ä�é�a�r�-�)�z� �v�e�r�b�e�r�g�e�n�,� �v�e�r�-

�s�t�e�c�k�e�n�,� �v�e�r�h�e�i�m�l�i�c�h�e�n�.� �|�  ą Ă Ć Ă�-�2�1�5�1�1�:� �h�e�i�m�l�i�c�h�,� �i�n�s�g�e�h�e�i�m�.� �|� �z�a�â�í�r�-

�t�i�l�l�í�q�:� �H�e�i�m�l�i�c�h�k�e�i�t�,� �d�a�s� �G�e�h�e�i�m�h�a�l�t�e�n�;� �z�a�s�'�i�r�t�î�l�l�i�'�q�  Ě Ă�:� �i�m

�G�e�h�e�i�m�e�n�.

�z�a�s�'�n�a�-� �(�k�.�  Ć Ă ģ Ě Ğ�,� �k�m�k�.� �j�a�s�'�n�a�-�,� �k�a�z�.�  ĕ ċ Ĕ Ċ�:� �b�l�i�t�z�e�n�;� �k�ö�k

 Ě Ă Ĕ ĕ ď�;� �e�s� �b�l�i�t�z�t�.

�z�a�t�:� �S�a�c�h�e�,� �D�i�n�g�;� �o�f�t� �«�D�i�n�g�s� �d�a�»� �(�u�n�g�.�  ï ć ģ�»�)�;� �M�e�n�s�c�h�,

�P�e�r�s�o�n�;� �b�u�.� �n�e'ĵ� �z�a�t�-�t�í�:� �w�a�s� �i�s�t� �d�a�s� �f�ü�r� �e�i�n� �D�i�n�g�;� �o�d�e�r�:� �«�W�a�s

�i�s�t� �d�a�s� �f�ü�r� �e�i�n� �M�e�n�s�c�h� �?�»�.

�z�a�t�-� �(�k�.�  Ć Ă ċ�,� �k�m�k�.� �j�a�t�­�,� �k�a�z�.� �_�t�h�-�,� �o�s�m�.� �j�a�t�­�)�,� �F�u�t�.� 'Ķ ą Ă ą Ă Ĕ�:

�l�i�e�g�e�n�,� �s�i�c�h� �l�e�g�e�n�,� �s�i�c�h� �n�i�e�d�e�r�l�e�g�e�n�.� �|� �z�a�t�t�î�r�-�.�­� �l�e�g�e�n�,� �n�i�e�d�e�r�l�e�g�e�n�,

�l�i�e�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

 ą Ă Ď� �(�k�.�  Ć Ă ď�,� �k�m�k�.� �j�a�a�,� �k�a�z�.� �j�a�a�)�:� �F�e�i�n�d�.

�z�a�m� �(�k�.� �j�a�a�,� �k�m�k�.� �j�a�a�,� �o�s�m�.� �j�a�y�,�  Ć Ă�)�:� �F�e�t�t�,� �T�a�l�g�,� �B�u�t�t�e�r�;

�s�a�r�i�-�z�a�u�:� �B�u�t�t�e�r�;� �z�a�u� �u�r�-�:� �B�u�t�t�e�r� �m�a�c�h�e�n�.

�z�a�u�-� �(�k�.�  é Ă Ċ Ē�,� �k�a�z�.� �j�q�u�»�,� �o�s�m�.� �j�a�y�»�,� �j�ä�­�)�,� �F�u�t�.�  Ě Ċ Ĕ�:� �r�e�g�-

�n�e�n�,� �f�a�l�l�e�n� �(�v�o�n� �a�t�m�o�s�p�h�ä�r�i�s�c�h�e�n� �N�i�e�d�e�r�s�c�h�l�ä�g�e�n�)�.

�Z�á�u�b�a�t�í�r�,� �e�i�n� �M�ä�n�n�e�r�n�a�m�e�.

�z�a'ĵ�û�q� �(�z�a'ĵ�ú�z�,� �m�i�u�r�,� �a�.�  Ć ĕ ă�)�:� �L�u�s�t�,� �G�e�n�u�s�s�;�  ą Ă'ĵ Ċ ą� �e�t�­�:

�s�i�c�h� �b�e�l�u�s�t�i�g�e�n�,� �i�n� �F�r�e�u�d�e�n� �l�e�b�e�n�,� �g�e�n�i�e�s�s�e�n�.

�z�a�u�l�ú�q� �( Ě Ċ Ě Ċ�,� �z�a�u�l�ú�f�,� �k�.� �l�g�'�a�u�l�û�q�,� �k�a�z�.� �j�q�u�l�í�q�,� �o�s�m�.� �j�a�r�l�î�q�)�:

�T�u�c�h�,� �K�o�p�f�t�u�c�h�.
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zartl (k. 5'art'i, kmk. jarti, kaz.jq.rti): Halfte, halb; zart'- áj:
Halbmond; zartl-aqilli : verrückt, narrisch, Narr (vgl. ung.fêleszü).

zasáq (zasál, zasáï; osm. jasaq): Steuer, Abgabe.
zasí (k. 5'assi, osm. jatsi): die Zeit des Schlafengehens,

oder der Nachtandacht, Nachtandacht. zaai-zamàn .- die Zeit der
Nachtandacht (vor dem Schlafengehen).

zastiq (zastljr, zastíï; k. 5'astiq, kmk. jastuk, osm. jastiq):
Polster, Kissen.

zaš (k. jaš, kmk. jaš, osm. jas): feucht, frisch, saftig,
Feuchtigkeit, Saft; kö'z-zaš : Trane.

zaš' (k. jas): Kind, Knabe, Jüngling; záš-teli: mannertoll,
in Manner vernarrt. I zašciq: kleines Kind, Kindlein.

zaša- (k. 5'aša-, kmk. jaša-, kaz. jäšä-, osm. jaša-): leben“
wohnen. I zašán: das Leben. I zašat-: leben lassen, am Leben
lassen, verschonen (= nicht töten).

zašil (k. jašil, kmk. jašil, kaz. jäšal, osm. ješil): grün.
zašir- (k. jašir-, kmk. jašir-, kaz. jàlšar-): verbergen, ver-

stecken, verheimlichen. I zaåïrtin : heimlich, insgeheim. I zašifr-
tillíq : Heimlichkeit, das Geheimhalten; zaširtillaíq bilà : im
Geheimen.

zašna- (k.- jašna-, kmk. jašna-, kaz. jäšnä-) :Z blitzen; kölc
.zašnájd-i : es blitzt.

zat: Sache, Ding ; oft «Dings das (ung. «ize'››); Mensch,
Person; bu ne' zat-ti : was ist das für ein Ding; oder: « Was
ist das für ein Mensch ?›. I

zat- (k. jat-, kmk. jat-, kaz. jat-, osm. jat-), Fut. zata'r:
liegen, sich legen, sich niederlegen. I zattir-: legen, niederlegen,
liegen lassen.

zaa (k. 5"au, kmk. jaa, kaz. jaa): Feind.
zaa (k. jan, kmk. jau, osm. jaï, jä): Fett, Talg, Butter;

sari-eau: Butter; eau ur-: Butter machen.
eau- (k. jan-, kaz. jan-, osm. ja-7-, jä-), Fut. zau'ár: reg-

nen, fallen (von atmospharischen Niederschlagen).
Zçíubatir, ein Mannername.
za'úq (za'úZ, za'u7~, a. Q°,ó): Lust, Genuss; za'u;- et-:

sich belustigen, in Freuden leben, geniessen.
zaulúq (zaal-ú.7_, zaulúï, k. jaulúq, kaz. jauliq, osm. jafliq):

Tuch, Kopftuch.
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�B�A�L�K�A�m�s�c�H�E� �s�r�u�n�m�s�.� �2�7�1

�z�a�ï�m�,� �z�a�u'ĵ�ú�n� �(�k�.�  Ć Ċ ď�/ Ă Ĕ�,� �k�m�k�.� �j�a�u�n�,� �k�a�z�.� �j�q�u'ĵ�z�'�m�)�:� �R�e�g�e�n�;

�z�a'ĵ�u�n�  ĉ Ă Ď Ě Ă�:� �e�s� �r�e�g�n�e�t�.

�z�a�'�u�r�û�n� �(�k�.� �`�g�'�a�.'ĵ�u�.�r�û�n�)�:� �S�c�h�u�l�t�e�r�b�l�a�t�t� �;� �¿�d�a�r�á�n�-�a�r�t�:� �d�e�r� �R�ü�c�k�e�n�,

�d�i�e� �S�c�h�u�l�t�e�r�b�l�ä�t�t�e�r�.

�z�a�w�ó�t� �(�r�.�  ĉ Ă Ą Đ Ć Ĝ�)�:� �F�a�b�r�i�k�;� �G�e�s�t�ü�t�;� �v�o�n� �e�d�l�e�r� �R�a�s�s�e�;� �z�a�w�ó�t�-

�e�y�f�c�ì�:� �e�i�n�e� �Z�i�e�g�e� �v�o�n� �v�e�r�e�d�e�l�t�e�r� �R�a�s�s�e�.

�z�a�z�:� �J�a�g�d�.

�z�a�z� �(�k�.� �g�a�z�,� �k�m�k�.� �j�a�z�,� �b�a�s�c�h�k�.� 'ĺ Ă�,� �o�s�m�.� �j�a�z�)�:� �F�r�ü�h�s�o�m�m�e�r�;

�z�á�z�-�b�a�é�ì�:� �F�r�ü�h�l�i�n�g�;� �z�á�s�á�z�a�m�à�n�:� �d�i�e� �f�r�ü�h�e� �S�o�m�m�e�r�z�e�i�t�.� �I� �z�a�z�r�t�'�,

�i�n�  Ď Ă ą Ċ Ċ�:� �i�m� �F�r�ü�h�s�o�m�m�e�r�.

�z�a�z�-� �(�k�.�  ă Ċ Ĕ�,� �k�m�k�.� �j�a�z�­�,� �k�a�z�.� �j�a�b�,� �o�s�m�.� �j�a�z�-�)�,� �F�u�t�.� �z�a�z�á�r�:

�s�c�h�r�e�i�b�e�n�.� �I� �z�a�z�ú�:� �d�a�s� �S�c�h�r�e�i�b�e�n�,� �d�i�e� �V�e�r�f�ü�g�u�n�g�,� �B�e�s�t�i�m�m�u�n�g�:

 â ą ě� �z�a�z�ú� �e�t�s�ì�n�:� �G�o�t�t� �g�e�b�e� �d�a�s�s�.�.� �.� �.� �I� �z�a�z�d�î�r�-�:� �s�c�h�r�e�i�b�e�n� �l�a�s�-

�s�e�n�.� �I� �z�a�z�t�l�-�:� �g�e�s�c�h�r�i�e�b�e�n� �w�e�r�d�e�n�.

 ĉ Ă ċ Ć ģ Ĕ�,� �s�i�e�h�e�:� �z�a�z�î�q�.

�z�a�z�i�q� �( ć ě ģ�/ Ĕ�,�  ą Ċ ą Ó ą�;� �k�.�  Ć Ă Ď ă Ă�,� �k�m�k�.� �j�a�z�í�q�,� �k�a�z�.� �j�ç�z�i�q�,� �o�s�m�.

 Ć Ă ć Ď�)�:� �a�r�m�,� �e�l�e�n�d�,� �b�e�m�i�t�l�e�i�d�e�n�s�w�e�r�t�.� �I� �z�a�z�î�z�s�h�w� �b�e�m�i�t�l�e�i�d�e�n�,

�b�e�d�a�u�e�r�n�;�  Ĕ ć đ� �o�l� �z�a�r�l�i�  Ċ Ć Ċ Ě'İ Ċ� �z�a�z�l�l�s�t�n�á�m�a�n�:� �i�c�h� �b�e�d�a�u�e�r�e

�j�e�n�e�n� �a�r�m�e�n� �M�e�n�s�c�h�e�n�.

�z�e�g�t�:� �R�i�p�p�e�.

�z�e�k�-� �(�z�e�Í�-�,� �z�e�g�-�;� �k�.� �5�1�5�k�-�,� �k�m�k�.� �j�e�k�-�,� �k�a�z�.� �j�i�k�­�)�,� �F�u�t�.� �z�e�g�e�r�:

�e�i�n�s�p�a�n�n�e�n�.

�z�e�k�j�á�t� �(�a�.�  Ě ă�'�)�:� �G�e�s�c�h�e�n�k�.

�z�e�l� �(�k�.� �g�e�l�,� �k�m�k�.� �`�j�e�l�,� �k�a�z�.� �j�l�l�,� �o�s�m�.� �­�j�e�l�)�:� �W�i�n�d�;� �z�ê�l�-�a�u�r�ù�:

�R�b�e�u�m�a�t�i�s�m�u�s�.

�z�e�l�í�m� �(�k�.�  ą ć ċ Ě�,� �k�a�z�.� �j�i�l�s�m�)�:� �L�e�i�m�.

 ć ē Ĕ Ğ� �(�k�.�  Ć ć č Ċ�,� �k�a�z�.� �j�i�l�a�n�)�:� �E�n�t�e�r�.

�z�e�l�k�e'ĵ� �(�k�.� �g�e�l�b�e�'�,� �k�a�z�.� �j�i�l�k�ä�)�:� �N�a�c�k�e�n�,� �G�e�n�i�c�k�,� �H�i�n�t�e�r�k�o�p�f�.

�z�e�g� �(�k�.� �g�e�g�,� �k�m�k�.� �j�e�g�,� �k�a�z�.� �j�i�g�,� �o�s�m�.� �j�e�g�)�:� �Ä�r�m�e�l�;� �z�e�g�-�a�l�l�i�:

�M�a�n�c�h�e�t�t�e�.� �I� �z�e�g�s�í�z�:� �ä�r�m�e�l�l�o�s�,� �o�h�n�e� �Ä�r�m�e�l�.

�z�e�g�g�í�l� �(�k�.� �j�e�g�g�í�l�,� �k�m�k�.� �j�e�g�g�i�l�;� �k�a�z�.� �j�i�g�a�l�)�:� �s�c�h�n�e�l�l�,� �f�l�i�n�k�,� �l�e�i�c�h�t�.

�z�e�r� �(�k�.� �I�g�'�e�r�,� �k�m�k�.� �j�e�r�,� �k�a�z�.�  Ĕ�,� �o�s�m�.� �j�e�r�)�:� �E�r�d�e�,� �O�r�t�,� �S�t�e�l�l�e�.

�z�e�r� �(�k�.� �5�e�r�,� �k�m�k�.� �j�e�r�,� �k�a�z�.� �a�j�ä�r�,� �o�s�m�.� �e�j�e�r�)�:� �S�a�t�t�e�l�;� �á�t�-�z�e�r�:

�P�f�e�r�d�e�s�a�t�t�e�l�;� �z�e�r� �s�a�l�-�:� �s�a�t�t�e�l�n�.� �I� �z�e�r�l�e�-�.�­� �b�e�l�a�s�t�e�n�,� �e�i�n� �T�i�e�r� �b�e�-

�l�a�s�t�e�n�.

�z�e�r�s�i�n�-� �(�z�u� �z�e�r�:� �E�r�d�e�)�:� �s�i�c�h� �n�i�e�d�e�r�l�a�s�s�e�n�,� �s�i�c�h� �a�n�s�i�e�d�e�l�n�.

�z�e�r�k� �(�k�.� �l�g�'�e�r�k�,� �k�a�z�.� �j�i�r�a�k�)�:� �d�i�e� �E�r�l�e�,� �E�r�l�e�n�b�a�u�m�.� �I� �Z�e�r�k�l�í�,

�e�i�n� �B�e�r�g� �a�m� �r�e�c�h�t�e�n� �T�s�c�h�e�r�e�k�u�f�e�r�.
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za'ún, zau'ún (k. 5'au'úm, kmk. jaun, kaz. jq.u'im): Regen;
za'un zau'ádi : es regnet.

za'urún (k. 5'a'urú.n): Schulterblatt; zafurún-art: der Rücken,
die Schulterhlatter.

zawót (r. 3aBo,u;1›): Fahrik ; Gestüt; von edler Rasse; zawót-
eyfcš: eine Ziege von veredelter Rasse.

zaz: Jagd.
zaz (k. 5'az, kmk. jaz, baschk. jçä, osm. jaz): Frühsommer;

záz-bašl : Frühling; zás-zamàn: die frühe Sommerzeit. I zazyi,
in zaz;-idd: im Frühsommer.

zaz- (k. 5'az-, kmk. jaz-, kaz. jaz-, osm. jaz-), Fut. zazár:
schreiben. I zazá : das Schreiben, die Verfügung, Bestimmung:
Alla; zazá etsin: Gott gebe dass . . . . I zazdir-: schreiben las-
sen. I zazil-: geschrieben werden.

zazizsin-, siehe: zaziq.
zaziq (zazil, zazlï; k. jazlq, kmk. jaziq, kaz. jçziq, osm.

-iaziq): arm, elend, bemitleidenswert. I zazizsin-: bemitleiden,
bedauem ; men ol zarl-í adamyá zazizsinaíman: ich bedauere
jenen armen Menschen.

zegi' : Rippe.
zek- (zey'-, zeg-; k. 5'ek-, kmk. jek-, kaz. jik-), Fut. zegér:

einspannen.
zekját (a. w5)): Geschenk.
zel (k. 5'el, kmk. jel, kaz. jil, osm. jel): Wind; zêl-aura:

Rbeumatismus.
zelím (k. jelím, kaz. jiløm): Leim.
zelín (k. jelin, kaz. jilan): Euter.
zelke' (k. 5'elk'e', kaz. jilkä): Nacken, Genick, Hinterkopf.
zeg (k. jep, kmk. jep, kaz. jip, osm. jep): Ãrmel; zeg-alll:

Manchette. I zeysíz: armellos, ohne Ãrmel.
zegpíl (k._5'eygi'l, kmk. jeggil; kaz. jigsl): schnell, flink, leicht.
zer (k. ger, kmk. jer, kaz. jir, osm. jer): Erde, Ort, Stelle.
zer (k. 5'er, kmk. jer, kaz. ajàšfr, osm. ejer): Sattel ; át-zer:

Pferdesattel; zer sal-.- satteln. I zerle-: belasten, ein Tier be-
lasten.

zersin- (zu zer: Erde): sich niederlassen, sich ansiedeln.
zerk (k. jerk, kaz. jirak): die Erle, Erlenbaum. I Zerklí,

ein Berg am rechten Tscherekufer.
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�W�I�L�H�E�L�M� �P�R�Ö�H�L�E�.

�z�e�s�i�r� �(�k�n�i�k�.� �j�e�s�i�r�,� �a�.� �W�I�)�:� �G�e�f�a�n�g�e�n�e�r�,� �z�e�s�i�r� �e�t�-� �:� �g�e�f�a�n�g�e�n

�n�e�h�m�e�n�.

�z�e�t�-� �(�k�.� �j�e�n�,� �k�n�i�k�.� �j�e�t�­�,� �k�a�z�.� �j�i�t�-�,� �o�s�m�.� �j�e�t�-�)�,� �F�u�t�.� �z�e�t�é�r�:� �r�e�i�-

�c�h�e�n�,� �e�r�r�e�i�c�h�e�n�,� �e�i�n�h�o�l�e�n�,� �g�e�l�a�n�g�e�n�,� �g�e�n�ü�g�e�n�,� �r�e�i�f� �w�e�r�d�e�n� �(�i�n� �d�e�r

�B�e�d�e�u�t�u�n�g� �«�<�e�r�r�e�i�c�h�e�n�,� �e�i�n�h�o�l�e�n�»� �k�a�n�n� �d�i�e�s�e�s� �Z�e�i�t�w�o�r�t� �m�i�t� �d�e�m

�D�a�t�.� �A�c�c�.� �o�d�e�r� �A�b�l�.� �k�o�n�s�t�r�u�i�e�r�t� �w�e�r�d�e�n�)�;�  ă Ă ċ Ĕ Ă Ď� �z�e�t�-�:� �(�e�i�n�e�n� �F�l�i�e�-

�h�e�n�d�e�n� �o�d�e�r� �V�o�r�a�u�s�g�e�g�a�n�g�e�n�e�n�)� �e�i�n�h�o�l�e�n�,� �e�r�r�e�i�c�h�e�n�.� �I� �z�e�t�y�f�é�n�:� �r�e�i�f

�(�v�o�n� �G�e�t�r�e�i�d�e�a�r�t�e�n�)�.� �I� �z�e�t�i�s�ï�:� �d�a�z�u�k�o�m�m�e�n�,� �Z�e�i�t� �h�a�b�e�n�,� �g�e�n�ü�g�e�n�;

�z�e�t�i�ë�y�f�e�n�d�e�@� �w�e�n�n� �e�s� �d�a�z�u� �k�o�m�m�t�,� �i�m� �N�o�t�f�a�l�l�.� �I� �z�e�t�i�á�i�m�:� �g�e�n�ü�-

�g�e�n�d�,� �w�o�h�l�h�a�b�e�n�d�;� �o�l� �k�i�s�'�í� �z�e�t�i�s�'�í�m�.� �d�i�:� �d�e�r� �M�a�n�n� �i�s�t� �w�o�h�l�h�a�b�e�n�d�.� �I

�z�e�t�t�i�r�-�:� �g�e�l�a�n�g�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �e�r�r�e�i�c�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �b�e�r�ü�h�r�e�n� �l�a�s�s�e�n�.

�z�i�b�e�r�-� �(�k�.� �¿�i�b�a�n� �k�m�k�.� �j�i�b�e�r�-�,� �k�a�z�.� �j�i�b�a�'�r�-�)�:� �s�e�n�d�e�n�,� �s�c�h�i�c�k�e�n�,

�l�a�s�s�e�n�,� �g�e�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �a�u�s�l�a�s�s�e�n�,� �f�r�e�i�l�a�s�s�e�n�.

�z�i�b�i�-�:� �n�a�s�s� �w�e�r�d�e�n�,� �f�e�u�c�h�t� �w�e�r�d�e�n�.

�z�i�g�é�r�:� �a�u�s�d�a�u�e�r�n�d�.

�z�i�g�i�n�z�i� �(�a�u�c�h� �g�i�g�i�n�g�i� �g�e�s�p�r�o�c�h�e�n�)�:� �S�ä�u�l�e�,� �S�t�ü�t�z�e�;� �d�a�s� �Z�ä�p�f�-

�c�h�e�n� �(�a�m� �G�a�u�m�e�n�)�.

�z�i�j�á�q� �(�z�i�j�á�l�,� �z�i�j�á�r�;� �k�.�  é Ă Ď Ă�,� �k�i�n�k�.� �j�a�j�a�q�,� �k�a�z�.� �j�q�p�a�q�,� �o�s�m�.� �j�a�-

�n�a�q�)� �:� �W�a�n�g�e� �;� �K�i�n�n�;� �z�i�j�a�ï�i�n�á� �u�r�-�:� �(�j�e�m�a�n�d�e�m�)� �e�i�n�e� �O�h�r�f�e�i�g�e� �g�e�b�e�n�.

�z�i�j�á�u� �(�k�.� �I�g�'�a�j�a�ñ�l�,� �k�m�k�.� �j�a�j�a�u�)�:� �z�u� �F�u�s�s�e�`� �F�u�s�s�g�ä�n�g�e�r�;� �W�e�i�b�s�-

�b�i�l�d�,� �M�ä�d�c�h�e�n�.

�z�i�j�i�ï�i�c� �(�z�i�j�i�ï�i�â�'�,� �k�.� �z�i�j�ï�í�ò�)�:� �e�i�n� �l�a�n�g�e�s� �W�a�n�d�b�r�e�t�t� �o�d�e�r� �G�e�-

�s�t�e�l�l�,� �w�e�l�c�h�e�s� �g�e�w�ö�h�n�l�i�c�h� �m�i�t� �e�i�n�e�m� �V�o�r�h�a�n�g� �v�e�r�d�e�c�k�t� �i�s�t�.

�z�i�j�i�n�:� �S�c�h�a�a�r�,� �G�e�l�e�i�t�e�,� �G�e�f�o�l�g�e�,� �G�e�s�e�l�l�s�c�h�a�f�t�.

�z�i�j�i�r�m�á� �(�k�.� �j�i�j�i�r�m�á�,� �¿�i�j�-�i�r�m�a�'�,� �k�a�z�.� �j�i�g�a�m�z�,� �o�s�m�.� �j�i�g�i�r�m�i�,

�j�i�r�m�i�)�:� �z�w�a�n�z�i�g�;� �s�u�b�s�t�.� �z�i�j�î�r�m�a�u�l�á�n�,� �o�r�d�.� �z�i�j�i�r�'�m�a�n�c�i�,� �d�i�s�t�r�.� �z�i�j�i�r�-

�m�a�è�'�á�r�,� �_� �z�i�j�i�r�m�á�-�o�n�:� �d�r�e�i�s�s�i�g�,� �e�k�i�-�z�i�j�i�r�m�à�:� �v�i�e�r�z�i�g�,� �e�k�i�-�z�i�j�i�r�m�à�-

�o�n�:� �f�ü�n�f�z�i�g�;� �i�l�c�-�z�i�j�i�r�m�à�:� �s�e�c�h�z�i�g�;� �û�c�-�z�i�j�i�r�m�à�-�ó�n�:� �s�i�e�b�z�i�g�;� �t�ö�'�r�t�-

�z�i�j�i�r�m�à�:� �a�c�h�t�z�i�g�;� �t�ö�'�r�t�-�z�i�j�i�r�m�à�-�ó�n�:� �n�e�u�n�z�i�g�.

�z�i�k� �(�z�i�j�,� �z�i�g�;� �k�.� �I�g�'�i�k�)�:� �F�i�n�g�e�r�g�l�i�e�d�.

�z�i�k�i�r� �(�a�.� �ò�)�:� �A�n�r�u�f�u�n�g� �d�e�s� �g�ö�t�t�l�i�c�h�e�n� �N�a�m�e�n�s�.

�z�i�l�i�k� �(�z�i�l�i�y�f�,� �z�i�l�i�g�;� �k�.� �`�z�'�i�l�í�l�'�s�,� �k�m�k�.� �j�i�l�i�k�,� �o�s�m�.� �i�l�i�k�)�:� �M�a�r�k�,

�K�n�o�c�h�e�n�m�a�r�k�.

�z�i�l�t�i�n� �(�k�.� �5�'�i�l�t'Ĵ�i�n�)�:� �F�u�n�k�e�;� �k�o�'�z�n�ü� �z�i�l�t�i�m�í�:� �d�i�e� �P�u�p�i�l�l�e� �d�e�s

�A�u�g�e�s�,� �d�e�r� �S�t�e�r�n� �d�e�s� �A�u�g�e�s�.

�z�i�p� �(�z�i�f�,� �z�i�b�;� �k�.� �`�z�'�i�p�,� �k�n�i�k�.� �j�i�p�,� �k�a�z�.� �j�a�p�,� �o�s�m�.� �i�p�)�:� �R�i�e�m�e�n�.

�z�i�r�g�e�n�­�:� �s�i�c�h� �a�b�w�e�n�d�e�n�,� �s�i�c�h� �W�e�g�w�e�n�d�e�n� �v�o�n�,� �f�r�e�m�d� �a�n�-

�l�i�c�k�e�n�,� �v�e�r�a�c�h�t�e�n�.
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zesir (kmk. jesir, a. ).*..~I): Gefangener, zesír et-: gefangen
nehmen.

zet- (k. jet-, kmk. jet-, kaz. jit-, osm. jet-), Fut. zete'r: rei-
chen, erreichen, einholen, gelangen, genügen, reif werden (in der
Bedeutung «erreichen, einholen» kann dieses Zeitwort mit dem
Dat. Acc. oder Abl. konstruiert werden); iztnnaín zet-: (einen Flie-
henden oder Vorausgegangenen) einholen, erreichen. I zet7'e'n : reif
(von Getreidearten). I zetiš-: dazukommen, Zeit haben, genügen ;
zetišyfendé: wenn es dazu kommt, im -Notfall. I zetiším: genü-
gend, wohlhabend; ol lciši' zetiším di: der Mann ist wohlhabend. I
zettir-: gelangen lassen, erreichen lassen, berühren lassen.

ziber- (k. jiber-, kmk. jiber-, kaz. jibär-): senden, schicken,
lassen, gehen lassen, auslassen, freilassen.

zibi-: nass werden, feucht werden. ,
zige'r: ausdauernd.
ziginzi (auch jiginji' gesprochen): Saule, Stütze; das Zapf-

chen (am Gaumen). i
zijáq (zijál, zijáf; k. jajáq, kmk. jajaq, kaz. jçpaq, osm. ja-

naq) : Wange ; Kinn; zijaïiná ur- : (jemandem) eine Ohrfeige geben.
zijáu (k. jajáu, kmk. jajau): zu Fusse. Fussganger; Weibs-

bild, Madchen.
zijiïíc (zijiyíš, k. zijfíá): ein langes Wandbrett oder Ge-

stell, welches gewöhnlich mit einem Vorhang verdeckt ist.
zijin: Schaar, Geleite, Gefolge, Gesellschaft.
zijirmá (k. jijirmá, jiyirmá, kaz. jigarma, osm. jigirmi,

jirmi): zwanzig; subst. zijirmaulán, ord. zijirmancl, distr. zijir-
mašár, zijlrmá-on: dreissig, eki'-zijirmà : vierzig, eki'-zijirmà-
dn: fünfzig; iïc-zijirmà: sechzig; ile-zijirmà-ón : siebzig; tö"rt-
zijirmà: achtzig; tö'rt-zijirmà-ón: neunzig.

zik (zij, zig; k. jik): Fingerglied.
zikir (a. f/5): Anrufung des göttlichen Namens.
zilík (ziliyf, zilíg; k. jilík, kmk. jilik, osm. ilik): Mark,

Knochenmark.
ziltín (k. jilt'ín): Funke ; közniï ziltiní: die Pupille des

Auges, der Stern des Auges.
zip (zif, zib; k. jip, kmk. jip, kaz. jap, osm. ip): Riemen.
zirgen-: sich abwenden, sich wegwenden von, fremd an-

blicken, verach ten.

ÉGr) 3



�B�A�L�K�A�R�I�S�C�B�E� �s�T�L�'�D�I�E�N�.� �2�7�3

�Z�i�r�i�è�k�í� �w�i�r�d� �d�a�s� �a�l�l�e�r�o�b�e�r�s�t�e� �T�s�c�h�e�r�e�k�t�a�l� �g�e�n�a�n�n�t�,� �v�o�n

�o�b�e�r�h�a�l�b� �d�e�r� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �A�n�s�i�e�d�e�l�u�n�g�e�n�.

�z�i�g�-�i�b�:� �f�a�l�l�e�n�,� �z�u�s�a�m�m�e�n�s�t�ü�r�z�e�n�.

�z�î�j�-� �(�k�.� �j�i�j�,� �k�a�z�.� �j�i�j�-�)�,� �F�u�t�.� �z�i�j�á�r�:� �s�a�m�m�e�l�n�,� �v�e�r�s�a�m�m�e�l�n�;

�g�e�b�é�n� �z�i�j�-�_�'� �H�e�u� �s�a�m�m�e�l�n�.� �I�  ě Ă Ď�:� �s�a�m�m�e�l�n� �l�a�s�s�e�n�.� �I� �z�i�j�í�l�-�:� �s�i�c�h

�s�a�m�m�e�l�n�,� �g�e�s�a�m�m�e�l�t� �w�e�r�d�e�n�.

�z�i�t� �(�k�.� �g�i�l�,� �k�a�z�.� �j�í�l�,� �o�s�m�.� �j�i�l�)�:� �J�a�h�r�;�  Ă Ĕ� �z�e�t�y�f�e�n�d�é�:� �a�l�s� �e�i�n

�J�a�h�r� �u�m� �w�a�r�,� �e�i�n� �J�a�h�r� �d�a�r�a�u�f�;� �z�i�l�-�k�o�'�z�ü�n�e�:� �e�i�n� �v�o�l�l�e�s� �J�a�h�r� �(�l�a�n�g�)�.

�z�î�l�a�-� �(�k�.� �¿�l�l�a�a� �k�m�k�.� �j�t�'�l�a�-�,� �k�a�z�.� �j�ï�l�a�-�)�:� �W�e�i�n�e�n�.� �I� �z�í�l�a�t�-�:

�w�e�i�n�e�n� �m�a�c�h�e�n�.� �|� �z�î�l�á�u�.�-� �d�a�s� �W�e�i�n�e�n�.� �I� �z�i�l�a'ĵ�ú�q�:� �T�r�ä�n�e�.

�z�í�l�á�n� �(�k�.� �5�5�1�0�5�1�1�,� �k�a�z�.� �j�î�l�a�n�,� �o�s�m�.� �j�î�l�a�n�)�:� �S�c�h�l�a�n�g�e�.

�Z�i�l�ï�í�,� �D�o�r�f�v�i�e�r�t�e�l� �a�m� �l�i�n�k�e�n� �T�s�c�h�e�r�e�k�u�f�e�r� �u�n�t�e�r�h�a�l�b� �K�ü�n�n�ü�m�.

�z�î�l�í� �(�k�.� �j�i�l�l�,� �k�m�k�.� �j�í�l�í�,� �k�a�z�.� �j�í�l�í�j�,� �o�s�m�.� �î�l�í�,�  Ĕ Ă�)�:� �w�a�r�m�.� �I

�z�í�l�í�l�í�q�:� �W�ä�r�m�e�.� �I�  ą ď ģ Ĕ�:� �s�i�c�h� �w�ä�r�m�e�n�.� �I�z�î�l�î�t�­�:� �w�ä�r�m�e�n�.

�z�î�l�q�î�f� �(�k�.� �j�i�l�q�'�î�f�,� �k�m�k�.� �j�t�h�î�,� �b�a�s�c�h�k�.� �j�e�'�l�q�e�'�,� �o�s�m�.� �í�l�q�i�)�:� �P�f�e�r�d�e�-

�h�e�r�d�e�;� �z�i�l�q�i�-�q�c�s�'� �:� �P�f�e�r�d�e�h�e�r�d�e�,� �H�ü�t�t�e� �d�e�s� �P�f�e�r�d�e�h�i�r�t�e�n� �;� �z�í�l�q�í�q�u�l�à�q�:

�w�i�l�d�e�r�,� �g�r�o�s�s�b�l�ä�t�t�e�r�i�g�e�r� �S�a�u�e�r�r�a�m�p�f�e�r�;� �z�î�l�q�Í�-�z�o�l�:� �d�e�r� �M�i�l�c�h�w�e�g�.� �I

�z�î�l�q�î�c�i�:� �d�e�r� �P�f�e�r�d�e�h�ü�t�e�r�,� �«�c�s�i�k�o�'�s�u� �z�i�l�q�i�c�Í�-�q�u�s�'�,� �e�i�n� �N�a�c�h�t�v�o�g�e�l�.

�z�î�l�t�í�r�-�,� �s�i�e�h�e�:�  Ă ċ Ą ĝ

�z�z�'�l�t�r�a�-� �(�k�.� �¿�î�l�t�r�a�-�,� �j�í�l�t�f�i�r�a�f�,� �b�a�s�c�h�k�.� 'ĺ ê đ Ē�,� �j�a�l�t�í�r�a�­�)�:� �g�l�ä�n�-

�z�e�n�,� �s�c�h�i�m�m�e�r�n�;� �d�u�l�d�û�z�  ą Ă Ď Ď�:� �d�e�r� �S�t�e�r�n� �g�l�ä�n�z�t�.

�Z�i�m�a�q�ú�l�l�a�r�î�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �e�i�n�s�t� �l�e�i�b�e�i�g�e�n�e�n� �(�g�u�l�)� �F�a�m�i�l�i�e�.

�Z�í�n�a�l�á�,� �N�a�m�e� �d�e�r� �W�i�e�s�e�n� �i�m� �T�s�c�h�e�r�e�k�t�a�l�e�,� �n�ö�r�d�l�i�c�h� �v�o�n

�d�e�n� �b�a�l�k�a�r�i�s�c�h�e�n� �A�n�s�i�e�d�e�l�u�n�g�e�n�.

�z�i�n�t�l�í� �(�k�.� �z�i�n�t�z�í�)�:� �H�a�f�e�r�.

�z�î�y�g�î�r�d�a�-� �(�k�.�  ġ ą Ć Ĕ Ă Ě�)�:� �k�l�i�n�g�e�n�,� �t�ö�n�e�n�.� �I�z�í�y�g�í�r�d�a�t�w� �l�ä�u�-

�t�e�n�,� �k�l�i�n�g�e�l�n�.

�z�î�r� �(�k�.� �j�î�r�,� �k�m�k�.� �j�i�r�,� �k�a�z�.� �j�í�r�,� �o�s�m�.� �f�r�)�:� �L�i�e�d�;� �z�î�r� �u�j�i�-�.�-

�e�i�n� �L�i�e�d� �s�i�n�g�e�n�.� �I� �«�z�i�n�-�i�f�»� �z�i�r�n�ì�l� 'ĺ Ĕ Ă Ċ� �k�i�s�t�-�d�z�'�,� �o�l�  î ģ Ć� �z�í�r�n�î�f� �s�ö�z�-

�l�e�r�í�n� �a�j�t�í�p�,� �t�a�k�m�a�r�í� �b�î�l�à� �z�ï�r�l�a�ï�d�n� �e�t�t�/�d�i�:� �d�e�r� �«�z�i�r�c�î�»� �i�s�t� �d�i�e� �s�i�n�-

�g�e�n�d�e� �P�e�r�s�o�n�;� �d�e�r� �M�a�n�n� �s�a�g�t� �d�e�n� �T�e�x�t� �d�e�s� �L�i�e�d�e�s� �h�e�r� �u�n�d

�s�i�n�g�t� �i�h�n� �n�a�c�h� �d�e�s�s�e�n� �W�e�i�s�e�.� �I� 'Ķ ą Ċ Ĕ�:� �s�i�n�g�e�n�,� �e�i�n� �L�i�e�d� �s�i�n�g�e�n�.

�z�î�r�t�-� �(�k�.� �¿�i�n�g� �k�m�k�.�  í Ċ Ę� �k�a�z�.� �j�í�r�t�-�,� �o�s�m�.� �j�í�r�t�­�)�,� �F�u�t�.�  Ě Ĕ�,

�z�i�r�t�í�r�:� �z�e�r�r�e�i�s�s�e�n� �(�t�r�a�n�s�.�)�.� �I� �z�î�1�'�t�í�l�-�,� �o�d�e�r�  Ą Ċ ď Ĕ�:� �z�e�r�r�e�i�s�s�e�n� �(�i�n�t�r�.�)�,

�z�e�r�r�i�s�s�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �z�e�r�r�i�s�s�e�n� �s�e�i�n�.

�z�o�q� �(�z�a�l�,� 'Ķ Ą Đ Ĕ�;� �k�.� �j�o�g�,� �k�m�k�.� �j�o�q�,� �k�a�z�.� �j�u�q�,�  Đ Ą Ě�.� �j�o�q�)�:� �e�s� �g�i�b�t

�n�i�c�h�t�,� �e�s� �i�s�t� �n�i�c�h�t� �v�o�r�h�a�n�d�e�n� �;� �m�a�n�d�a'ĵ� �:�ö�l�-�t�u�:� �h�i�e�r� �i�s�t� �e�s� �n�i�c�h�t�,

�h�i�e�r� �g�i�b�t� �e�s� �n�i�c�h�t�;� �a�t�á�m�.� �z�ó�Z�-�t�u�:� �i�c�h� �h�a�b�e� �k�e�i�n�e�n� �V�a�t�e�r�.

�K�e�l�e�n� �S�z�e�m�z�e�.� �x�v�.� �1�8
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Ziriškí wird das alleroberste Tscherektal genannt, von
oberhalb der balkarischen Ansiedelungen.

ziyil-: fallen, zusammenstürzen.
zij- (k. jij-, kaz. jij-), Fut. zijdr: sammeln, versammeln;

gebefn zij-: Heu sammeln. I ztjdir-: sammeln lassen. I zijil-: sich
sammeln, gesammelt werden.

zil (k. jil, kaz. jil, osm. jil): Jahr; zill zet7_'ende': als ein
Jahr um war, ein Jahr darauf ; zll-közüne: ein volles Jahr (lang).

zila- (k. jila-, kmk. jila-, kaz. jila-): weinen. I zilat-:
weinen machen. I ziláu: das Weinen. I zila'úq.- Trane.

zilán (k. jilán, kaz. jilan, osm. jilan): Schlange.
Zilïi, Dorfviertel am linken Tscherekufer unterhalb
sm' (k. gat, kmk. jaa, kaz. fiaj, osm. ai, aiqy warm. I

zílilíq: Warme. I zilin-: sich warmen. Izilit-: warmen.
zilqí (k. jilqïf, kmk. jilqi, baschk. jêlqe', osm. ilqi): Pferde-

herde; zilql-qaš' : Pferdeherde, Hütte des Pferdehirten ; zilqíqulàq :
wilder, grossblatteriger Sauerrampfer; zilqíf-zal: der Milchweg. I
zílqicí: der Pferdehüter, «csiko's›; zilqici-quš, ein Nachtvogel.

ziltir-, siehe: zirt-.
ziltra- (k. jiltra-, jilfira-, baschk. jaltra-, jaltira-): glan-

zen, schimmern; duldúz ziltrájdi : der Stern glanzt.
Zimaqúllari, Name einer einst leibeigenen (qul) Familie.
Zinalá, Name der Wiesen im Tscherektale, nördlich von

den balkarischen Ansiedelungen.
zintli (k. zintfi): Hafer.
zipgirda- (k. ziyyirda-): klingen, tönen. I ziygirdat-: lau-

ten, klingeln.
zir (k. jir, kmk. jir, kaz. jir, osm. ir): Lied; zir ajt-:

ein Lied singen. I «zirci›› zirnl ajtlán kiší-di, ol kiši zirni söz-
lerín ajtip, takmaïi bilà zirlaïán ete'di : der «zirci›› ist die sin-
gende Person; der Mann sagt den Text des Liedes her und
singt ihn nach dessen Weise. I zirla-: singen, ein Lied singen.

zïrt- (k. jirt-, kmk. jirt-, kaz. jírt-, osm. jirt-), Fut. zirtafr,
zirtír: zerreissen (trans.). I zirtil-, oder ziltir- : zerreissen (intr.),
zerrissen werden, zerrissen sein.

zoq (zal, zoï; k. joq, kmk. joq, kaz. juq, osm. joq): es gibt
nicht, es ist nicht vorhanden; mundá zó;-tu: hier ist es nicht,
hier gibt es nicht; atám zó;-tu: ich habe keinen Vater.

Keleti Szemle. XV. 18
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�2�7�4�-� �w�l�L�H�E�L�M� �P�R�Ö�H�L�E�.

�Z�o�q�á�l�a�r�î�,� �N�a�m�e� �e�i�n�e�r� �e�i�n�s�t� �l�e�i�b�e�i�g�e�n�e�n� �(�q�u�l�)� �F�a�m�i�l�i�e�.

�2�0�1� �(�k�.� �5�0�1�,� �k�m�k�.� �l�i�o�l�,� �k�a�z�.� �j�u�l�,� �o�s�m�.� �j�o�l�)�:� �W�e�g�,� �G�a�n�g�,� �R�e�i�s�e�,

�M�a�l�;� �2�6�1�  Ğ Ă Ĕ Ĕ đ Ă Ă�:� �u�n�t�e�r�w�e�g�s�;� �z�o�l�ï�a'ĵ� �c�î�q�-�:� �s�i�c�h� �a�u�f� �d�e�n� �W�e�g

�m�a�c�h�e�n�,� �s�i�c�h� �a�u�f� �e�i�n�e� �R�e�i�s�e� �b�e�g�e�b�e�n�;� �A�l�l�f�i�z�I� �2�6�1� �b�e�r�s�í�n�:� �G�o�t�t

�g�e�b�e� �d�i�r� �(�e�u�c�h�)� �e�i�n�e� �g�l�ü�c�k�l�i�c�h�e� �R�e�i�s�e�;� �z�ó�l� �b�o�l�s�u�n�l�:� �g�r�ü�s�s'ĵ� �G�o�t�t�!

�(�m�i�t� �d�i�e�s�e�n� �W�o�r�t�e�n� �b�e�g�r�ü�s�s�e�n� �s�i�c�h� �R�e�i�s�e�n�d�e� �u�n�t�e�r�w�e�g�s� �b�e�i�m

�B�e�g�e�g�n�e�n�)�;� �b�í�r� �2�0�1�:� �e�i�n�m�a�l�;� �ó� �z�o�l�-� �d�a�m�a�l�s�,� �b�e�i� �d�e�r�-�G�e�l�e�g�e�n�-

�h�e�i�t�;� �ó�l� �2�0�1�:� �6� �2�0�1�;� �e�k�i�n�c�í� �2�0�1�:� �z�u�m� �z�w�e�i�t�e�n�m�a�l�e�.� �l� �z�o�l�c�ú�q�:

�P�f�a�d�,� �F�u�s�s�p�f�a�d�.� �|� �z�o�l�s�ú�z�:� �u�n�w�e�g�s�a�m�.

�z�o�l�t�u�ï�ú�r�:� �e�i�n� �A�u�s�f�l�u�g� �n�a�c�h� �B�e�u�t�e�,� �S�t�r�e�i�f�z�u�g�,� �R�a�u�b�z�u�g�.

�2�0�1�1�1�9�-� �(�2�0�1�1�1�1�3� �z�o�l�u�7�'�-�;� �k�.� �l�§�0�l�'�u�.�q�~�,� �k�m�k�.� �j�o�l�u�k�-�,� �k�a�z�.� �j�u�l�ì�q�-�)�:

�b�e�g�e�g�n�e�n�,� �e�n�t�g�e�g�e�n�k�o�m�m�e�n�,� �i�n� �d�e�n� �W�e�g� �g�e�r�a�t�e�n�.

�z�o�m�á�q� �(�z�o�m�a�'�z�,� �z�o�m�á�ï�;� �k�.� �j�o�m�á�q�,� �k�m�k�.� �j�e�m�a�q�)�:� �E�r�z�ä�h�l�u�n�g�,

�S�c�h�w�a�n�k�.

�2�0�1�1�-� �(�k�a�z�.� �j�e�n�)�,� �F�u�t�.� �z�o�'�m�í�r�:� �s�c�h�n�i�t�z�e�l�n�;� �z�o�y�y�á�u�:� �S�p�a�n�,

�S�p�l�i�t�t�e�r�.� �l� �z�o�g�y�u�r�c�l�á�:� �H�o�b�e�l�s�p�ä�n�e�.

�z�ö�g�é�,� �z�ö�g�ö�'� �(�k�.� �j�ö�g�é�,� �k�m�k�.� �j�u�g�e�,� �k�a�z�.� �j�w�k�ä�)�:� �L�i�n�d�e�.

�z�ö�t�ê�l� �(�k�.� �á�ö�f�ê�l�,� �k�a�z�.� �j�w�t�ä�l�)�:� �H�u�s�t�e�n�;� �z�ö�t�ê�l� �e�t�­�:� �h�u�s�t�e�n�.

�z�ö�ü�g�e'ĵ� �=� �z�ö�g�e�:� �L�i�n�d�e�.

�z�ü�-� �(�k�.� �5�%�,� �k�a�z�.� �j�î�u�­�,� �o�s�m�.� �j�f�l�-�l�,� �F�u�t�.� �2�1�1'ĵ�1�1�1�:� �w�a�s�c�h�e�n�;

�z�ü�ï�á�n�:� �d�a�s� �W�a�s�c�h�e�n�;� �b�i�s�t�l�r�-�z�û�ï�à�u�:� �d�a�s� �K�l�e�i�d�e�r�w�a�s�c�h�e�n�,� �W�ä�-

�s�c�h�e� �w�a�s�c�h�e�n�.� �|� �z�ü�d�u�r�­�:� �w�a�s�c�h�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� �|� �z�u'ĵ�u�n�­�:� �s�i�c�h� �w�a�s�c�h�e�n�,

�b�a�d�e�n�.� �l� �z�u'ĵ�u�n�d�u�'�r�­�:� �e�i�n�e�n� �a�n�d�e�r�e�n� �W�a�s�c�h�e�n� �o�d�e�r� �b�a�d�e�n�.

�z�u'ĵ�a'ĵ�:� �e�i�n� �m�o�o�s�a�r�t�i�g�e�s� �G�e�w�ä�c�h�s� �m�i�t� �s�ä�u�e�r�l�i�c�h�e�m� �G�e�s�c�h�m�a�c�k�.

�z�u�f�á�p� �(�z�u�`�a�'�f�,� �z�u'ĵ�a'ĵ�b�;� �k�m�k�.� �j�a�w�á�p�,� �a�.�  ù Ğ ģ�)�:� �A�n�t�w�o�r�t�;� �z�u'ĵ�a'ĵ�p

�'�b�e�r�n� �a�n�t�w�o�r�t�e�n�;� �z�u'ĵ�a'ĵ�f� �q�a�j�t�a�r�­�:� �e�r�w�i�d�e�r�n�.

�2�1�1�7�1�1�1�1�1� �(�k�.� �¿�u�ï�u�f�ú�#�z� �S�t�e�i�n�b�o�c�k�,� �z�u�ï�u�t�î�r�-�e�y�f�c�ì�:� �d�a�s� �W�e�i�b�-

�c�h�e�n� �d�e�s� �S�t�e�i�n�b�o�c�k�s�.

�z�u�q�á�:� �f�l�ü�s�s�i�g�,� �d�ü�n�n�,� �d�ü�n�n�f�l�ü�s�s�i�g�.

�z�u�q�q�á� �(�k�.� �5�1�1�9�9�1�1�)�:� �B�r�u�s�t� �d�e�r� �F�r�a�u�e�n�;� �o�l� �q�a�t�l�u� �z�u�q�q�á� �¿�c�i�n�/�d�i

�z�a�s�'�l�á�:� �j�e�n�e� �F�r�a�u� �s�t�i�l�l�t� �d�a�s� �K�i�n�d�.

�2 Ċ�9�1 Ă�-� �(�k�.� �¿�u�y�l�u�g� �k�a�z�.� �j�e�q�l�a�-�)�:� �s�c�h�l�a�f�e�n�,� �e�i�n�s�c�h�l�a�f�e�n� �(�a�u�c�h

�v�o�n� �e�i�n�z�e�l�n�e�n� �G�l�i�e�d�e�r�n�)�,� �s�i�c�h� �s�c�h�l�a�f�e�n� �l�e�g�e�n�.

�z�u�q�u'ĵ�.� �(�k�.� �5�'�u�q�'�u�,� �k�m�k�.� �,�j�u�/�(�u�,� �k�a�z�.� �j�e�q�e�,� �o�s�m�.� �u�j�q�u�)�:� �d�e�r� �S�c�h�l�a�f�;

�z�u�q�û�m� �I�c�e�l�é�d�z�'�:� �i�c�h� �b�i�n� �s�c�h�l�ä�f�r�i�g�;� �z�u�q�ú� �t�á�p�m�a�j�m�a�n�:� �i�c�h� �k�a�n�n

�n�i�c�h�t� �e�i�n�s�c�h�l�a�f�e�n�.

�z�u�l�q�-� �(�z�u�l�l�-�;� �k�.� 'ĺ�g�'�u�l�q�­�,� �k�m�k�.� �_�7 Ċ�1�9�-�,� �k�a�z�.� �j�e�l�q�-�,� �o�s�m�.� �j�o�b�)�,� �F�u�t�.

�z�u�l�q�û�r�:� �r�e�i�s�s�e�n�,� �a�u�s�r�e�i�s�s�e�n�,� �a�u�s�j�ä�t�e�n�,� �e�n�t�w�u�r�z�e�l�n�.�v
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Zaqaílari, Name einer einst leibeigenen (gul) Familie.
zal (k. jol, kmk. jol, kaz. jul, osm. jol): Weg, Gang, Reise,

Mal ; zól barïandá: unterwegs; zolïaí ciq-: sich auf den Weg
machen, sich auf eine Reise begehen ; Alláz zól bersín: Gott
gehe dir (euch) eine glückliche Reise; zól bolsunl: grüss' Gott!
(mit diesen Worten begrüssen sich Reisende unterwegs beim
Begegnen); bir zol: einmal; 6 zol- damals, bei der -Gelegen-
heit; ól zal -= 6 zol; ekinci zol: zum zweitenmale. I zolcúq:
Pfad, Fusspfad. I zolsúz: unwegsam.

zolturúr: ein Ausflug nach Beute, Streifzug, Raubzug.
zoluq- (zoluz-, zoluï-; k. joluq-, kmk. joluk-, kaz. juliq-):

begegnen, entgegenkommen, in den Weg geraten.
zomáq (zomáz, zomáï; k. jomáq, kmk. jemaq): Erzahlung,

Schwank.
zon- (kaz. jan), Fut. zonaïr: schnitzeln; zopgán: Span,

Splitter. I zoyyurcïá : Hobelspane.
zöge', zögö' (k. jöge', kmk. joge, kaz. jwkä): Linde.
zötêl (k. jöt°êl, kaz. jwtäl): Husten; zötêl et-: husten.
zöüge' = zöge: Linde.
zü- (k. jü-, kaz. jíu-, osm. ja-), Fut. zu'ár: waschen;

zürdn: das Waschen; bistír-züïàn: das Kleiderwaschen, Wa-
sche waschen. I züdur-: waschen lassen. I zu'un-: sich waschen,
baden. I zu'u-ndur-: einen anderen waschen oder baden.

zu'á : ein moosartiges Gewachs mit sauerlichem Geschmack.
zu'áp (zu`áf, zu'áb; kmk. jawáp, a. 959): Antwort; zufafp

ber-.~ antworten ; zu'a'f qajtar-: erwidern.
zuïntlr (k. ju7'ut'1ir): Steinbock, zuïutir-eyfci: das Weib-

chen des Steinbocks.
zuqá: flüssig, dünn, dünnflüssig.
zuqqá (k. juqqá): Brust der Frauen; ol qatin zuqqá icirédi

zašzá: jene Frau stillt das Kind.
zuqla- (k. jaqla-, kaz. jeqla-): schlafen, einschlafen (auch

von einzelnen Gliedern), sich schlafen legen.
zuqú (k. juqai, kmk. julu, kaz. jeqe, osm. ujqu): der Schlaf ;

zuqúm Icele'di: ich bin schlafrig; zuqú tápmajman: ich kann
nicht einschlafen.

zulq- (zull-; k. julq-, kmk. julq-, kaz. jelq-, osm. jol-), Fut.
zulqúr: reissen, ausreissen, ausjaten, entwurzeln.
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�B�A�L�K�L�R�I�s�c�H�E� �s�r�U�D�I�E�N�.� �2�7�5

�z�u�m�u�r�t�z�a'ĵ� �(�k�m�k�.�  Ě Ĕ Ă ď ą Ċ�;� �k�a�z�.� �j�â�m�ß�r�q�a�,� �o�s�m�.� �j�u�m�u�r�t�a�)�:

�E�i�;� �z�u�m�u�r�t�Z�á�-�a�ï�i�:� �d�a�s� �W�e�i�s�s�e� �i�m� �E�i�;� �z�u�m�u�r�t�Z�á�-�s�a�r�l�s�l�:� �E�i�d�o�t�t�e�r�.

�z�u�m�û�s�'� �(�k�.� �j�a�m�á�s�,� �k�a�z�.� �j�a�m�e�s�'�)�:� �A�u�f�t�r�a�g�,� �A�n�g�e�l�e�g�e�n�h�e�i�t�,

�D�i�e�n�s�t�;�  Ć ď Ċ ě Ă� �z�ì�b�e�r�-�:� �(�j�e�m�a�n�d�)� �m�i�t� �e�i�n�e�m� �A�u�f�t�r�a�g� �i�r�g�e�n�d�w�o�-

�h�i�n� �s�c�h�i�c�k�e�n�.

'Ķ Ě Ĕ Ă ă ć�/�1�9� �(�z�u�m�u�s�'�á�l�,� �z�u�m�u�s�'�á�ï�;� �k�.�  Ć Ă Ĕ Ă Ď Ċ�,� �k�a�z�.� �j�a�m�e�s�'�a�q�,

�o�s�m�.� �j�u�m�s�'�a�q�)�:� �w�e�i�c�h�,� �s�a�n�f�t� �a�n�z�u�f�ü�h�l�e�n�;�  Ě Ċ Ĕ�  ą Ċ Ĕ Ċ ģ Ċ ą Ó�:� �d�a�s

�O�h�r�l�ä�p�p�c�h�e�n�.

�z�u�n�d�u�r�ú�q� �( Ě đ Ă Ĕ Ă�)�,� �z�u�n�d�u�r�ú�ï�;� �k�.� �`�f�i�u�m�d�u�r�ú�q�;� �k�a�z�.� �j�e�m�r�u�q�,

�o�s�m�.� �j�u�m�r�u�q�)�:� �d�i�e� �F�a�u�s�t�.

�z�u�r�t� �(�k�.�  é Ċ ď�,� �k�a�z�.� �j�ß�r�t�,� �o�s�m�.� �j�u�r�t�,� �j�u�r�d�)�:� �H�e�i�m�,� �H�e�i�m�a�t�,

�D�o�r�f�,� �b�e�w�o�h�n�t�e� �G�e�g�e�n�d�.

�z�u�t�:� �V�i�e�l�f�r�a�s�s�.

�z�u�t�-� �(�k�.�  Ć Ă Ĕ�,� �k�a�z�.� �j�e�t�,� �o�s�m�.� �j�u�t�-�)�,�'� �F�u�t�.�  Ě Ĕ�:� �s�c�h�l�u�c�k�e�n

�v�e�r�s�c�h�l�i�n�g�e�n�.

�z�u'ĵ�ú�q� �(�z�u'ĵ�ú�1�,�  ą Ċ'ĵ Ċ ą�;� �k�.� �j�a�h�i�q�)�:� �n�a�h�e�,� �b�e�n�a�c�h�b�a�r�t�,� �v�e�r�w�a�n�d�t

�F�r�e�u�n�d�,� �V�e�r�w�a�n�d�t�e�r�;� �z�u'ĵ�ú�q� �b�o�l�-�:� �n�ä�h�e�r� �t�r�e�t�e�n�,� �e�i�n�t�r�e�t�e�n�;� �z�u�h�l�q

�b�o�l� �!� �:� �t�r�i�t�t� �n�ä�h�e�r�!� �k�o�m�m� �h�e�r�e�i�n�!� �z�u�f�ú�ï� �e�t�-�.�~� �h�e�r�e�i�n�r�u�f�e�n�,� �h�e�r�a�n�-

�t�r�e�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�,� �e�i�n�t�r�e�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� �I� �z�u'ĵ�u�q�l�a�.�s'Ĵ�­�:� �s�i�c�h� �n�ä�h�e�r�n�.� �I� �z�u'ĵ�u�q�­

�l�a�s�t�i�r�-�:� �n�ä�h�e�r�n�,� �h�e�r�a�n�t�r�e�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� �|�  Ě Ċ Ě�:� �N�ä�h�e�,� �F�r�e�u�n�d�-

�s�c�h�a�f�t�,� �V�e�r�w�a�n�d�t�s�c�h�a�f�t�.

�z�u'ĵ�u�n�­�,� �s�i�e�h�e� �z�ü�-�.

�z�u�f�u�r�ï�á�n� �(�k�.� �¿�M�u�r�r�i�/�i�n�,� �o�s�m�.�  Ć Đ đ Ċ č�)�:� �D�e�c�k�e�,� �B�e�t�t�d�e�c�k�e�.

�z�u'ĵ�u�r�t� �(�o�s�m�.� �j�o�ï�u�r�t�,� �j�o'ĵ�u�r�t�)�:� �«�s�ü�t�m�'�ì� �q�a�j�n�a�t�l�p�,� �q�a�j�m�a�ï�i�n

�á�l�m�a�ï�a�l�l�a�j� �ü�j�u�t�û�p� �q�o�j�s�á�,� �o�l� �z�u'ĵ�u�r�t�­�t�u�»�:� �w�e�n�n� �m�a�n� �d�i�e� �M�i�l�c�h� �a�u�f�-

�k�o�c�h�t� �u�n�d� �o�h�n�e� �d�i�e� �S�a�h�n�e� �z�u� �e�n�t�f�e�r�n�e�n� �g�e�r�i�n�n�e�n� �l�ä�s�s�t�,� �d�a�s

�i�s�t� �«�z�a�'�u�r�t�»� �(�d�a�n�n� �e�r�h�ä�l�t� �m�a�n� �z�w�a�r�t�)�.

�z�ü�g�ö�n� �(�k�.� �g�'�ü�g�e�h�,� �k�a�z�.�  Ĕ Ă Ĕ�)�:� �Z�a�u�m�;� �z�ü�g�ö�'�n� �s�a�l�-�:� �z�ä�u�m�e�n�;

�z�ü�j�ü�s�l�á�n�:� �P�r�i�n�z�,� �k�l�e�i�n�e�r� �P�r�i�n�z�;� �l�i�e�b�,� �h�e�r�z�i�g�.

'Ķ ć ċ�/ ē� �(�z�ü�l�'�,� �z�ü�g�;� �k�.�  Ć Ċ Č�,� �k�a�z�.� �j�ë�k�,� �o�s�m�.� �j�ü�k�)�:� �L�a�s�t�,� �S�t�e�u�e�r�.

�P�f�a�n�d�.� �I� �e�ü�k�l�e�-�:� �b�e�l�a�d�e�n�,� �b�e�l�a�s�t�e�n�.

�z�ü�l�ü�-� �(�k�.� �`�g�'�z�'�t�'�l�z�'�t�'�-�,� �k�m�k�.� �j�a�l�a�)�:� �r�a�s�i�e�r�e�n�.� �|� �z�ü�l�g�ü�'�c�:� �M�e�s�s�e�r�;

�z�ü�l�g�ü�c�n�'�N�'� �s�a�b�i�:� �d�e�r� �G�r�i�l�ï� �d�e�s� �M�e�s�s�e�r�s�.

�z�ü�n� �(�k�.� �j�ü�n�,� �k�m�k�.� �j�ü�n�,� �o�s�m�.� �j�ü�g�,� �j�i�m�)�:� �W�o�l�l�e�;�  ġ ą Ċ�- Ě Ĕ Ă Ĕ�:

�'�d�i�e� �W�o�l�l�h�e�c�h�e�l�.

�z�ü�r�e�y�f�s�i�w�,� �s�i�e�h�e� �z�ü�r�ê�k�.

 ą Ċ Ĕ ć�/ ē� �(�z�ü�r�e�'�l�'�,� �z�ü�r�e'ĵ�g�;� �k�.� �`�g�'�ü�r�ê�l�c�,� �k�m�k�.� �j�ü�r�e�k�,� �k�a�z�.� �j�ë�r�ä�k�,� �o�s�m�.

�j�ü�r�e�k�)�:� �H�e�r�z�,� �S�i�n�n�;� �z�ü�r�e�g�í�n�e'ĵ� �k�e�l�t�i�r�­�:� �s�i�c�h� �v�o�r�s�t�e�l�l�e�n�,� �a�n� �e�t�w�a�s
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zumwrtzá (kmk. jamy/rtza; kaz. jemerqa, osm. jumurta):
Ei ; zumurtzá-ari: das Weisse im Ei ; zumwrtzá-sarisi : Eidotter.

zumúš (k. jumúš, kaz. jemeš): Auftrag, Angelegenheit,
Dienst; zumušzá zfber-: (jemand) mit einem Auftragirgendwo-
hin schicken.

zumušáq (zumušáz, zumušáï; k. jumuááq, kaz. jemašaq,
osm. jumšaq): weich, sanft anzufühlen; qulaqni zumušarí: das
Ohrlappchen.

zundwrúq (zundurúz, zundurúï; k. jumdurúq; kaz. jemruq,
osm. jumruq): die Faust.

zurt (k. jurt, kaz. jert, osm. jnrt, jurd): Heim, Heimat,
Dorf, bewohnte Gegend.

zat: Vielfrass.
zut- (k. jut-, kaz. jet, osm. jut-),° Fut. zutár: schlucken

verschlingen.
zu'úq (ztßúl, zu'u;-; k. ju'iiq): nahe, benachbart, verwandt

Freund, Verwandter ; zn'úq bol-: naher treten, eintreten; zu'úq
bol !: tritt naher! komm herein! zfufúr et-: hereinrufen, heran-
treten lassen, eintreten lassen. I zufuqlaš-: sich nahern. I zn'uq-
laštir-: nahern, herantreten lassen. I z-a'nqlúq: Nahe, Freund-
schaft, Verwandtschaft.

zu'un-, siehe zii-.
zu'ur7án (k. jn'ur7'a'n, osm. jorïan): Decke, Bettdecke.
zufurt (osm. joïurt, jo'uït): «siitm'2 qajnatip, qajmafin

álmaïallaj üjutúp qojsá, ol zu'u/rt-tu››: wenn man die Milch auf-
kocht und ohne die Sahne zu, entfernen gerinnen lasst, das
ist «z«u,'«u,rt›› (dann erhalt man zu'art).

ziigön (k. jügén, kaz. jägän): Zaum; zügö`n sal-: zanmen;
züjüslán: Prinz, kleiner Prinz; lieb, herzig.
zülc (zü7', züg; Ik. jiik, kaz. jäk, osm. jük): Last, Steuer.

Pfand. I zükle-: beladen, belasten.
zülü- (k. jülii-, kmk. jala-): rasieren._| zülgiïc: Messer;

i z-iin (k. jiin, kmk. jün, osm. jiig, jün): Wolle;-zü`n-taraq-:
die Wollhechel. I

zü/re7'sin-, siehe zü/rêk.
zürêk (züréyf, zürég: k. jürêk, kmk. jürek, kaz. jöräk, osm.

jürelt): Herz, Sinn; züfregine' keltir-: sich vorstellen, an etwas
18*
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zülgücnü' sabí: der Griff des Messers. .



�2�7�6� �W�I�L�H�E�L�M� �P�i�i�ö�H�L�E�.

�d�e�n�k�e�n�;� �z�i�i�r�e�g�i�m�e'ĵ� �1�1�2�5�1�1�1�1�1�:� �e�s� �f�ä�l�l�t� �m�i�r� �e�i�n�,� �e�s� �k�o�m�m�t� �m�i�r� �i�n

�d�e�n� �S�i�n�n�,� �i�c�h� �t�r�a�g�e� �V�e�r�l�a�n�g�e�n� �n�a�c�h�.� �I� �z�ü�r�e�y�f�s�i�w�:� �s�c�h�l�u�c�h�z�e�n�.

�2�1�2�1�1�2�-� �(�k�.� �k�i�n�k�.� �j�ü�r�ü�­�,� �k�a�z�.� �j�ë�r�ë�-�,� �o�s�m�.� �j�ü�r�ü�-�)�:� �g�e�h�e�n�,

�W�a�n�d�e�r�n�,� �v�e�r�f�a�h�r�e�n�.� �I� �z�ü�r�ü�â�:� �S�c�h�r�i�t�t�,� �G�a�n�g�.� �I� �z�ü�r�ü�t�-�:� �g�e�h�e�n� �l�a�s�-

�s�e�n�,� �b�e�h�a�n�d�e�l�n�,� �b�e�i� �s�i�c�h� �h�a�l�t�e�n�,� �t�r�a�g�e�n�,� �b�e�i� �s�i�c�h� �t�r�a�g�e�n�,� �p�f�l�e�g�e�n

�z�u� �t�r�a�g�e�n�,� �h�e�g�e�n�;� �z�u�'�u�q�l�ú�q�y� �2�1�2�1�1�2�1�-�:� �F�r�e�u�n�d�s�c�h�a�f�t�,� �V�e�r�w�a�n�d�t�s�c�h�a�f�t

�h�a�l�t�e�n� �m�i�t� �(�b�i�l�d�)�.

�2�1�2�1�1�1�:� �s�c�h�a�r�f�;� �f�i�i�n�k�,� �g�e�w�a�n�d�t�,� �j�u�g�e�n�d�l�i�c�h�;� �k�ö�z�d�é�n� �z�ü�t�i�i�:

�s�c�h�a�r�f�s�i�c�h�t�i�g�.� �I� �2�1�2�1�1�2�1�1�1�1�1�:� �S�c�h�ä�r�f�e�.

�2�1�2�2� �(�k�.� �5�1�2�2�,� �k�m�k�.� �j�a�z�,� �k�a�z�.� �j�ë�z�,� �o�s�m�.� �j�ü�z�)�,� �h�u�n�d�e�r�t�;� �s�u�b�s�t�.

�z�ü�z�ö�'�i�l�,� �z�ü�z�ö�ü�l�é�n�;� �o�r�d�.� �z�i�l�z�ü�n�c�i�l�'�,� �d�i�s�t�r�.� �z�ü�z�ü�á�ê�r�;� �z�i�i�z�-�a�j�à�q�:� �K�e�l�l�e�r�-

�a�s�s�e�l� �(�u�n�g�.� �,�s�z�a�z�l�ä�b�u'Ĵ�)�.

�z�ü�r�-� �(�k�.� �5�1�2�2�-'Ķ� �k�m�k�.� �j�u�z�-�,� �k�a�z�.� �j�ë�z�-�,� �o�s�m�.� �j�ü�z�­�)� �F�u�t�.� �2�1�2�2�6�1�-

�s�c�h�w�i�m�m�e�n�.

�z�ü�z�i�l�'�k� �(�z�ü�z�i�l�'�y�f�,� �z�ü�z�i�i�g�,� �k�.� �5�1�2�2�1�1�1�1�,� �k�m�k�.� �j�a�z�a�k�,� �k�a�z�.� �j�ë�z�ö�k�,

�j�ä�z�é�k�,� �o�s�m�.� �j�ü�z�ü�k�)�:� �R�i�n�g�.

�2�1�2�2�1�1�1�1�1� �(�k�.� �k�m�k�.� �j�ü�z�ü�m�,� �k�a�z�.� �j�ë�z�ö�m�,� �o�s�m�.� �1�2�2�1�2�1�1�1�)�:

�W�e�i�n�t�r�a�u�h�e�.

�v

�2

�i�a�b�û�:� �S�c�h�r�e�i�;� �z�a�b�ú� �e�t�-�:� �s�c�h�r�e�i�e�n�.

�2�1�1�7�1�,� �i�n� �«�2�1�1�7�1� �e�t�-�»� �=� �a�m�i� �q�a�m�i�c�i� �b�i�l�à� �u�r�ú�p� �a�c�ü�l�a�n�d�i�r�ï�z�í�n

�=� �q�i�z�d�i�r�ï�á�n�)�:� �d�a�s� �P�f�e�r�d� �m�i�t� �P�e�i�t�s�c�h�e�n�h�i�e�b�e�n� �a�u�f�r�e�i�z�e�n�.

�¿�a�l�d�û�z�:� �e�i�n�e� �A�r�t� �E�d�e�l�s�t�e�i�n�.

�É�a�l�d�u�z�l�á�n�,� �e�i�n� �F�r�a�u�e�n�n�a�m�e�.

�í�a�r�q�a�í�:� �S�p�l�i�t�t�e�r�J� �é�a�r�q�a�c�í�q�:� �S�p�l�i�t�t�e�r�c�h�e�n�.

�¿�e�t�i� �(�k�.� �j�e�f�i�,� �k�a�z�.� �j�i�d�e�'�,� �o�s�m�.� �j�e�d�i�)�:� �s�i�e�b�e�n�;� �s�u�b�s�t�.� �2�1�3�1�1�2�1�,

�2 ć�1 ć ċ�1 ģ đ�,� �o�r�d�.�°�z�e�t�i�n�c�i�,� �d�i�s�t�r�.� �z�e�t�i�s�'�é�r�.� �I� �z�e�t�i�g�e�l�l�é�:� �d�e�r� �g�r�o�s�s�e� �B�ä�r�.

�2�1�1�1� �(�a�.� �u'ĺ�_�ß�)�:� �D�s�c�h�i�n�n�,� �F�e�e�;� �z�i�n�-�p�a�t�é�à�l�,� �z�i�n�-�p�a�t�ë�a�l�i�:� �F�e�e�n�-

�k�ö�n�i�g�.

�1�1�1�1�1�1� �(�k�.� �5�1�5�1�1�1�1�)�:� �B�i�n�d�f�e�d�e�n�.

�¿�u�b�i�-�f�í�n�:� �M�a�u�l�w�u�r�f�.

�z�a�m�a'ĵ� �(�a�.�  ě�)�:� �F�r�e�i�t�a�g�;� �á�u�m�á�-�m�e�z�g�ì�t�:� �d�i�e� �H�a�u�p�t�m�o�s�c�h�e�e�,

�w�o� �a�m� �F�r�e�i�t�a�g� �u�n�d� �a�n� �g�e�w�i�s�s�e�n� �F�e�i�e�r�t�a�g�e�n� �d�i�e� �B�e�w�o�h�n�e�r� �v�o�n

�a�l�l�e�n� �V�i�e�r�t�e�l�n� �(�Z�a�b�l�a�)� �s�i�c�h� �z�u�m� �G�o�t�t�e�s�d�i�e�n�s�t� �v�e�r�s�a�m�m�e�l�n�.

 Ě Ĕ Ă Ĕ Ă� �(�k�.� �5�1�1�1�1�1�1�1�1�1�9�)�:� �R�e�b�h�u�h�n�.

�z�ü'ĵ�ü�t�l�í�,� �á�ü'ĵ�ü�t�l�i�i'ĵ�:� �J�u�d�e�.
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denken; züregime' tüs'e'di: es fallt mir ein, es kommt mir in
den Sinn, ich trage Verlangen nach. I züreyfsin- : schluchzen.

zürü- (k. jürü-, kmk. jürü-, kaz. jäfrë-, osm. jürü-): gehen,
wandcrn, verfahren. I zürüš : Schritt, Gang. I zürüt-: gehen las-
sen, behandeln, bei sich halten, tragen, bei sich tragen, pflegen
zu tragen, hegen; zufnqlúq, zürüt- : Freundschaft, Verwandtschaft
halten mit (bilaí).

zütiï: scharf; flink, gewandt, jugendlich; közdén zütü .-
scharfsichtig. I zütülük: Scharfe.

züz (k. jüz, kmk. jnz, kaz. jëz, osm. jüz), hundert; subst.
züzöü, züzöülén ; ord. züzüneú', distr. züzüšér; ziiz-ajàq : Keller-
assel (ung. ,szazlabu').

zür- (k. jüz-, kmk. juz-, kaz. jöz-, osm. jüz-) Fut. züzér-
schwimmen.

züzilk (züzi2'7_', zíiziïg, k. jüziïk, kmk. jaznk, kaz. jäzäk,
jëzek, osm. jüziik): Ring.

züziïm (k. kmk. jüzüm, kaz. jäzäm, osm. üzüm) .-
Weintrauhe.

ä

iabú : Schrei; åabu', et-: schreien.
äarí, in «åafi et-›› = atni qamtcl bilà urúp acülandirïán

(= qizdirfaín): das Pferd mit Peitschenhieben aufreizen.
zaldúz : eine Art Edelstein.
Éalduzzán, ein Frauenname.
šarqá : Splitter. 'I zarqacíq: Splitterchen.
äetí (k. jet'i, kaz. jidé, osm. jedi): sieben; subst. šetéfü,

åeteülen, ord.°zetinci, distr. zetišér. I zetigellefl- der grosse Bar.
zin (a. dè): Dschinn, Fee; ein-patšàl, zin-patšazi: Feen-

könig.
zizím (k. gigimy Binafaden.
åubrafn: Maulwurf.
zumá (a. ä.|...:;›): Freitag; zumá-meigit : die Hauptmoschee,

wo am Freitag und an gewissen Feiertagen die Bewohner von
allen Vierteln (labla) sich zum Gottesdienst versammeln.

ínmafrúq (k. jumariq): Rebhuhn.
.-t'ü'ütli, šíïütliï: Jude.
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